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Das Buch, welches hiermit an die Ocffentlichkeit tritt, ist 
eine Arbeit, die ich schon vor 15 Jahren ziemlich druckfertig hatte. 
Sie entstand einfach aus Notizen, die ich mir selbst gesammelt hatte, 
um mir bei meinen mittelalterlichen und bibliographisclj-literarischen 
Forschungen von Nutzen zu sein. Jeder weiss nämlich, wie selbst 
der tüchtigste Gelehrte oft darüber in Verlegenheit ist, wie der oder 
jener Ort etc., den er zufällig lateinisch wiederzugeben hat, genannt 
und flectirt werde, allein ebenso häufig kommen Historiker, Biblio- 
graphen, Juristen etc. in dieselbe Lage, wenn sie in gedruckten 
und handschriftlichen Werken der neuern Latinität den oder jenen 
Fluss, Berg, Stadt etc. lateinisch ausgedrückt finden und kein 
Mittel wissen, den betreffenden Namen deutsch wiederzugeben. Die 
frühem lateinischen Wörterbücher bis auf Hederich und Scheller 
enthalten zwar ein kurzes Register von lateinischen geographischen 
Namen, allein dasselbe ist doch entweder ganz oberflächlich, 
theils giebt es fast nur die den classischen Schriftstellern ent- 
lehnten Namen, und die zahlreichen Benennungen, welche vor- 
züglich in historischen und geographischen lateinisch geschrie- 
benen Werken des 12. — 17. Jahrhunderts verkommen, fehlen fast 
gänzlich. Ich hatte mir daher beim Lesen der.selben ein derartiges 
Verzeichniss angelegt, weil die zwei Vorläufer meiner Arbeit*) 
theils sehr unvollständig sind, theils von Fehlern wimmeln, was 
besonders von dem Ebertsclien Buche gilt; Nun habe ich ge- 


Lateinisch-deutsches Taschenwörterbuch der neuern Geo- 
graphie. Als nothwendige Beilage zu den bisherigen lateinischen 
Wörterbüchern. Mit Vorrede v. Fr. Ad. Ebert. Lpzg. 1821. in 8. [Ebert 
ist selbst der Verfasser] und Europa latina oder alphabetisches Ver- 
zeichniss der vornehmsten Ortschaften etc. nebst ihren latei- 
nischen Bcnciuiuugen und einem Register derselben. Quedlinburg 
und Blankenhayn 1785. in & 
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glaubt, dass dasselbe Bedürfniss, welches ich so sehr oft nach 
einem solchen Buche fühlte, auch von Andern empfunden worden 
ist, und so habe ich denn meinen vorliegenden Versuch dem Druck 
übergeben, ob ich gleich weiss, dass derselbe immer noch mangel- 
und lückenhaft genug ist. Ich habe nämlich in dem lateinisch- 
deutschen Theil auch einen sehr grossen Theil der offenbar falsch 
gebildeten Namen mit aufgenommen, und zwar einfach darum, weil 
sie einmal eingebürgert sind und gedruckt verkommen, und wenn ich 
sie weggelassen hätte, dies mir als eine Unterlassungssünde angerech- 
net worden wäre. Um jedoch den Lesern zu zeigen, welches der 
eigentlich richtige Name ist, so habe ich in dem zweiten, oder 
deutsch-lateinischen Theil, der natürlich viel kürzer ausgefallen ist, 
nur diejenigen aufgenommen , die sich nach meiner Ansicht ver- 
treten lassen. Gleichzeitig muss ich aber bemerken, dass mein 
Versuch durthaus kein Lexicon der eigentlichen alten Geographie 
(wie das vortreffliche Buch von Bischoff und Möller) sein soll, 
darum habe ich alle die Namen weggelasscn, die vollständig 
ins Deutsche übergegangen sind oder von denen ich glaube, 
dass sie in meinem Buche nicht gesucht werden, weil sie eben nur 
beim Lesen der Classiker in Frage kommen: und aus demselben 
Grunde fehlen alle eigentlichen reinen geographischen Beschreibun- 
gen und Notizen, weil mein Orbis latinus lediglich ein bequemes 
Handbuch zum Nachschlagen für den Leser lateinisch geschriebener 
historischer und geographischer Werke, für den Literarhistoriker und 
Bibliographen, für den Archivar und Numismatiker und endlich für 
Jeden, der lateinisch zu schreiben hat, sein soll. Die Schwierigkeit 
der Arbeit wird Jedem einleuchten, der nur einigermassen eine Idee 
hat, aus wie vielen Schriftstellern und Büchertiteln mein kleiner Ver- 
such zusamraengestellt werden musste. Dies mag der Grund sein, 
warum bisher keine Nation ein ähnliches Supplement aller latei- 
nischen Wörterbücher erhalten hat. Desto dankbarer werde ich 
aber auch für jede Verbesserung und Ergänzung sein und bitte nur 
bei der Beurtheilung darauf Rücksicht zu nehmen, „quid humeri 
valeant et quid ferre recusent.“ 

Die Abkürzungen : St., D., FL, B., Abt.. Mtfl. (Stadt, Dorf^ Fluss, 
Berg, Abtei, Marktflecken) wird Jeder leicht verstehen. 

Dresden, im October 1860. 

Dt. Grässe. 
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a = Abrinca. 

Aba-Vyrariensis comitatns , Aba 
Vy var, Gespannscliafti. Ungarn. 

Abacaena, Bigcnis, St. auf der 
Insel Sicilien. 

Abacom, Abach, Mtfl. in Baieni. 

Aballaba, Appleby oder Apniby, 
Mtfl. in England. 

Aballensia pagns, Avallonois, 
Landschaft in Frankreich. 

Aballo , -um, Avallon, St. in 
Frankreich. 

Abancantus, A b a n c a y, Fl. in Peru. 

Abantis, Euböa, Ncgroponte in 
Griechenland. 

Abantonium, Albantoninm: 
Aubenton, St. in Frankreich. 

Abasci oder Achaei , A b a s s e n , 
Völkerschaften des Kaukasus. 

Abbatia beatae Mariae de Roiis, 
Abt. ten Roosen bei der St. 
Aelst in Flandern. 

Bintensis, Poundnm, 

Hortus floridns: Abt. Baindt 
in Schwaben. 

— — Caesari en sis, Abt. Kai- 
sersheini in Schwaben. 

— — Fnliensis, Abbaye- 
Feuillants in Frankreich. 


Abbatia Lacensis, Abt. zum Laach 
oder zu Loch im Stifte Trier. 

— — Loccensis, Lockum, Abt. 
in Niedersachsen. 

Mariae Lncediae, Lue- 

cedio, Abt. im Herz. Montferrat. 

Rosacis, Abt. St. Jakob 

am Meer in Illyrien. 

— — St. Petri in monte Blan- 
dihio, Abt. zu St. Peter in 
Belgien. 

— — Sorethana, Sorethium, 
Soretum, Kloster Schnssen- 
ried in Schwaben. 

Abbatis cella, Appenzell, Can- 
ton u. St. in der Schweiz. 

Abbatis villa, Abbavilla, Abba- 
tico-villa: Abbeville, St. 
in Frankreich. 

Abbefortia, Abbefort, St. in 
Norwegen. 

Abbentonia, Abingdon, St. in 
England. 

'Abdara, Adra, St. in Spanien. 

Abdera, Almeria, St. in Spanien. 

Abdiacum = Faucena. 

lAbdna, Adda, Fl. in Italien. 

Abella, Abella vecchia. St. in 
Neapel. 
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Abellinnm, Avellino, St. in 
Neapel. 

Abellinam Manionm , M a r s i c o 
Vetere, Mtfl. in Neapel. 

Abenaper^a = Aventin um. 

Aberavonium, Aberavon, St. in 
Sudwallis in England. 

Aberdonia od. -um, Aberdoua,-um, 
Aberdeen, St. in Schottland. 

Abei^onium, Abergavenny, St. 
in England. 

Abia, Abruss, Fl. in Baiern. 

Abintonia, Abingdon, St. in 
Ebgland. 

Abnicum, Ani oder Anisi, St. 
im Paschalik Erzerum. 

Abnoba, -na, -va, Berg in Schwa- 
ben, wo die Donau entspringt, 
der Randen. 

Abnobiua, die Donau. 

Aboa, Abo, St in Finnland. 

Abotis, A b u t i g e , St in Ober-Egypt. 

Abrantium, Abrantes, St in 
Portugal. 

Abrenothium , Abernethy, St. 
in England. 

Abria, Loquabyr, Landschaft in 
Schottland. 

Abrinoa, der Fl. Aar i. d. Schweiz; 
das D. Abernethy in Schottland. 

Abrinoae, Abrincatae, Abrin- 
catui,Abruuca:Avranches, 
St. in Frankreich u. s. Bewohner. 

Abrutium, Abruzzo, Landschaft 
in Neapel. 

Absorus, Ausoriensis civitas: 
Osero, Insel bei Dalmatien. 

Absyrtium, Osero. 

Absyrtides insulae , eine Insel- 
gruppe bei Illyrien. 


Abudiacum, Füssen, St in 
Schwaben. 

Abudiacum Dauubianum, Ab ach, 
Mtfl. in Baiern. 

Abula, Avila, St. in Spanien. 

Abus, llumber, Fl. in England. 

Abusiacum = Abudiacum. 

Abusina, Aventinum: Abens- 
berg, St. in Baiern. 

Abuzanum = Abudiacum. 

Abydos, 1. St. am Hellespont (Na- 
gara Bur Un); 2. St. in Egypten 
(Madfuneh). 

Abyla, Ceuta, Vorgebirge in Afrika. 

Acoi, Accitana colonia oder ci- 
vitas: Guadix, St. in Spanien. 

Acoinctum, Acejum: Acey, Abt. 
in Frankreich. 

Accipitrum insulae, die Azoren. 

Accusiorum colonia, Grenoble, 
St. in Frankreich. 

Acco, Akkaod. St Jean d’Acre, 
St. in Syrien. 

Acanthopolis, Dornstett, St. in 
Würtemberg. 

Acanthus, E r i s s o , St. in Griechen- 
land; St. in Egypten und Carien. 

Acamania, Theil der Türkei, Pr. 
Ruraelien. 

Acedes, Acedum, Ceneta, Ce- 
neda. St. in der Lombardei. 

Acejum, Acey, Abt. in Frankreich. 

Aceris , A c r i , Fl. in Calabrien. 

Acemum, Acerno, St. in’Neapel. 

Acerrae, Acerra, St. in Neapel; 
Acerra, St. in Campanien ; 
Acere, St. bei Pavia. 

Acesines, Chen nab, Fl. in Indien; 
Cantera, Fl. in Sicilien. 
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Achaja, Livadien, Provinz in 
Griechenland. 

Acheions, Sionapro, Äspropo- 
tamo, Fl. in Livadien. 

Acheron, Delichi, Fl. in Livadien. 

Acherontia, Acerenza, St. in 
Neapel. 

Acherontia provinoia, Basilicata, 
Provinz in Neapel. 

Aohemsia palns, Fusaro, See in 
Campanien. 

Acbridia, Achrys: Ocrida, St. in 
Macedonien. 

Achemntia = Acherontia. 

Achymm, Achtyrskoi, St. in 
Russland. 

Aoidnlae Antonianae, T i 1 1 e r - 
bronn, ein Sauerbrunnen im 
C'üllnischen. 

Acilia Augnsta, Straubing, St. in 
Baiern. 

Aoimincnm, Salankemen, D. in 
Slavonien; Peterwardein, Fe- 
stung in Ungarn. 

Acinonm, A 1 1 • 0 f e n, Mtd. in Ungarn. 

Aoiris, Agri, Fl. an der Grenze 
von Apulien. 

Aois, auch Meropia, Siphnns, 
alter Name der Insel Siphanto 
im Archipelagus ;2.Aci-Reale, 
St. in Sicilien. 

Aoita, Milo, Insel im Archipel. 

Aoitavones Aigue Belle, St. in 
Savoyen. 

Aomodae, die Inseln Ferro. 

Acomininm, Salankemen, D. in 
Slavonien. 

Acrae, St. in Sicilien. 

Aoragas, Girgenti, St. in Sicilien; 
Finme di G irgenti, Fl.daselb. 


Acrocerannia , Chimera, St. in 
Albanien. 

Aorocerannii montes, die epirische 
Gebirgskette della Chimera 
oder Khimarioli. 

Aoronins lacns, der Bodensee. 

Actiom, Az io. St. in Acarnanien; 
Cabo di Figolo oder Pnnta 
de la Civola, Vorgeb. daselbst. 

Acola, Aqnapendente, St. in 
der Romagna. 

Acumincum = Acominium. 

Acns, A i g u i 1 1 e , Fort in Frankreich. 

Acuti monasterinm, Eymoutiers, 
St. in Frankreich (H. Vienne). 

Aontns, Agout, F1. in Frankreich. 

Acythns, Milo, Insel im Archipel. 

Adamantia, -nm, Amantca, St. in 
Italien. 

Adana, St. gl. Namens in der Türkei. 

Adane, St. und Landschaft in Ara- 
bien (Yemen). 

Adax, Aude, Fl. in Langnedoc. 

Ad Caballos , Bagna-Cavallo, 
Mtil. im Kirchenstaat. 

Ad Carceres, Kerzers, D. in der 
Schweiz. 

Addna, Adda, Fl. i. d. Lombardei n. 
Venetien; Ain, Fl. in Frankreich. 

Addna glarea, Ghiera d’Adda, 
Landschaft in Italien. 

Adennm, Ades, St. in Kleinasien. 

Ad Favarias, Favarium: Pfef- 
fers oder Pfäfers, Abt. in der 
Schweiz. 

Ad Fines, Pfyn, D. in der Schweiz. 

T h u in , St. im Lüttichischen. 

Samaguar, St. in Ungarn. 

Ad Fleznm, Rivoltella, Mtfl. in 
Italien. 

1 * 
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Ad Flexom , A 1 1 ü n b u r g oder 
Owar, St. in Ungarn. 

Ad Hercolem , Livorno, St. in 
Italien. 

Ad Horrea, Cannes, St. in Frank- 
reich. 

Adiabene , Provinz des lieutigeii 
Kurdistan. 

A^aciom, Ajaccio, St. auf der 
Insel Corsica; St. und Hafen A i as 
oder Ajazzo in Anatolien. 

Ad incisa saxa, Incisa, St. in 
Piemont. 

Ad lacnm, Lachen, Mtd. in der 
Schweiz. 

Ad montem, Amoenus mons: 
Ambden oder Ammon oder 
Ammen, Berg in der Schweiz. 

Ad qnatuor rotas, Vierraden, St. 
in der Uckermark. 

Adonum, Adon, Castell in Ungarn. 

Adonis, Ibrahim - Nähr, Fl. in 
Phönicien. 

Ad pontem oder Pons Muri, 
Mur au. St. in Steiermark. 

Adramythium, Adramiti, St. in 
Anatolien. 

Adrana, Eder, Fl. im Hessischen. 

Adranuffl, Aderno, St. in Sicilien. 

Adria, Atri, St. im Königreich 
Neapel; St. in Venetien. 

Adriae Scopolns, P e 1 a g o s a , Insel 
im Venet. Meerbusen. 

Adrianopolis , St. in Thracien gl. 
Namens, Ederneh, franz; An- 
drinople. 

Adriaticus Sinus = mareAdria- 
t i c u m , Venetianisch. Meerbusen. 

Adrometum, Hamamct od. Snsa, 
St. in Tunis. 


Aduallas, der St. Gotthard. 

Aduatica, Antwerpen, St. in 
Belgien. 

Aduatica Tougrorum, Tongres, 
St. in Belgien. 

Adula, Arula, das Gebirge Arl- 
berg an der Grenze von Tirol 
nach der Schweiz. 

Adulas mons — Aduallas. 

Adulis, Arkiko, St. in Aethiopien 
am Arab. Meerbusen. 

Adura s. Atura, Vicus Julii: 
Ai re. St. in Frankreich. 

Adus = Add na. 

Ad Vicenas, Vincennes, St. in 
Frankreich. 

Advocatorum terra, das Voigt- 
lau d in Sachsen. 

Aeas, La Pollonia, Fl. i. Albanien. 

Aebudae, die Schottischen Inseln, 
Western Islands. 

Aedunum, Noviodunum, Niver- 
num. Ne vers. St. in Frankreich. 

Aegades, A e g a t e s , die Aegatischen 
Inseln im Sicilischen Meere. 

Aegae, Aegaea, Edyssa, St. in 
Macedonien. 

Aegeum Mare, das Aegeische, 
Griechische Meer. 

Aegialea, Morea. 

Aegida, Aegidia, Aegis, Justi- 
nopolis: Capo d’Istria, St. 
in Istrien. 

Aegidora, die E i d e r , Fl. in Holstein. 

Aegila,Aegilium,Capraria:Ca- 
praja, Insel bei Sardinien ; Ca- 
brera, Balear. Insel; Palma, 
eine der Canar. Inseln. 

Aegilia, die Ionische Insel Ceri- 
I gotto. 
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Aegircini, Gers, Giers, St. in 
Frankreich. 

Aegissua, Tat za, St. in Untcr- 
mösien an der Duuaii. 

Aegos Fotamos, In dj 6- Li men, 
Fl. in Thracien. 

Aegnsa, Capraria, Farignana, 
Insel b. Sieilien, eine der Äegaten. 

Aemiliamuo, Hillan, St. in Frank- 
reich. 

Aelana, Akaba el Mesrim, St. 
in Arabia Peträa. 

Aemodae insolae, die Shetlands- 
inseln. 

Aemona, Laubach, Laybach, 
St. in Krain. 

Aemonia = Thessalien. 

Aemonia nova, Citta nuova. St. 
im Kirchenstaat. 

Aenaria,Pithecusa: Insul Ischia. 

Aenona, Nona, St. in Dalmatien. 

Aenos, Eno, St. in Rumänien. 

Aenus, Inn, Fl. in Tirol. 

Aeoliae, insulae Liparaeorum, 
Vulcaniae: die Isole di Li- 
pari. 

Aeqna, VicusAequensis: Vico| 
Equense, St. in Neapel. 

Aequomm civitas, Au tun. St. in 
Frankreich. 

Aeqnulanum, Troja, St. im Neapol. 

Aera, Ayr, St. in Schottland. 

Aerent, Ayr, Fl. in Schottland. 

Aeria, Insel Candia. 

Aeria, Aria, Ileria, Aena: Aire, 
St. in Frankreich. 

Aesemia, Isernia oder Sergna, 
St. in Neapel. 

Aeiis, Esino oder Esi, Fl. in 
Italien. 


Aesis, Ae s i u m, J e 8 i. St. i. Kirehenst. 

Aesthonia oder Aestia, Esthland. 

Aesticampium , Sommerfeld, St. 
in der Neumark. 

Aestuaxium Varae, Murray- 
Fyrth, Meerbusen in Schottland. 

Aethalia, Insel Elva oder Elba. 

Aethiopia supra Aegyptum, das 
heutige Abyssinien. 

Aethria, Thasus: Atri, St. im 
Neapol. 

Aetilia, L’Authie, Fl. in Frank- 
reich. 

Aetnea tellus, Sieilien. 

Aetuaticus vicus, Tavetsch, D. 
in der Schweiz. 

Agara, Eger, St. in Böhmen. 

Agatha , A g d e , St . i n Frankreich. 

Agaunum, St. Maurice, St. in 
Frankreich. 

Agedincnm = A g c n d i c u in. 

j Agedunnm, Ahnn, St. in Auvergne. 

I Ageium, Ay, St. in der Champagne. 

Agendicum Senonum, Sens, St. in 
Frankreich, nach Andern Pro- 
vins. 

Agenno oder -num, Agon, St. in 

i Frankreich. 

( 

Agerana Tallis , das Ageren-Thal 

j oder Geren -Thal in der Schweiz. 

Agerentia, Acerenza, St. im 
Neapol. 

Ager Antuatum, Chablais, Pro- 
vinz in Savoien. 

Ager clantius, das Gebiet von C h i - 
ani in Italien. 

Ager Mariae, Mariager, St. in 
Jütland. 

^ Ager Meduntanus, M a n t o i s, Land- 
schaft in Frankreich. 
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Ager Segnstianns, Foreert, Provinz 
in Frankreich. 

Ageainatea ,Angoumois, Provinz 
in Frankreich. 

^grena, San Filippo d’Argi- 
rone, St. in Sicilien. 

Agilara, Agnilar del Carapo, 
St. in Spanien. 

Agildnm, Aglieri, St. in Italien. 

AgiUa oder Gäre, Cerveteri, 
St. in Etrurien. 

Aginnnm , A g i n u m : A ge n , St. in 
Frankreich. 

Agine^isia tractns , Agennois , 
Laiidschaft in Frankreich. 

Agino od. Agnins, Aa, Fl. in Fland. 

Agotina = Acutus. 

Agragas = Acragas. 

Agrannm, Zagrab oder Agram, 
St. in Croatien. 

Agiia, Erlau in Ungarn oder Eger 
in Böhmen. 

Agrigentnm, Akragas:6irgenti 
Vecchio, (Giorgenti), St. in 
Sicilien. 

Agrimnm, Aghrim, D. in Irland. 

Agropolis, Neumarkt oderMaros 
Vasarhely, St. in Siebenbürgen. 

Agnntnm, Intica, India: Inni- 
chen od.InichingjMtfl.inTirol. 

Agnrinin und Agyrinm, Argirone, 
St. in Sicilien. 

Agylla = Caere. 

Aiamontium, Ayamontc, Ai- 
monte, St. in Spanien. 

Aichstadium, Eichstädt, St. in 
Franken. 

Akragaa, = Agrigentum. 

Ala, Aquilegia; Aelen oder 
Elen, Mtfl. in der Schweiz. 


Ala, Ola: Aalen, St. in Schwaben. 

Ala narisca, Eichstädt, St. in 
Baiern. 

Alabanda, Alabanda, St. in 
Savoien. 

Alabon, Alabona: Alagon, Mtfl. 
in Spanien. 

Alanensis pagus, Annis, Land- 
schaft in Frankreicl^ 

Alanorum Fanum, Alanquer, St. 
in Portugal. 

Alantia, A 1 a n c h e , St.in Frankreich. 

Alarinum, Larinum: Larino, 
St. in Neapel. 

Alata castra, Edinburgh, St. in 
Schottland. 

Alatrium, Aletrnm, Alatri, St. 
im Kirchenstaat. 

Alaunus, Alne, Fl. in England. 

Alba, Elvas, St. in Portugal; St. 
in Montferrat; Avezzano, St. 
im Neapel. 

Alba, Aube, Fl. in Frankreich. 

Alba Augia Kaviscorum, W e i s s e n- 
nohe oder Weissenau, Kloster 
im Stift Würzburg. 

AlbaAngusta, Aps oder Alps en 
Vivarais, St. in Frankreich. 
(Ardöche.) 

Alba bona, Aubonne, St. in der 
Schweiz. 

Alba Carolina od. transsil vana, 
Stuhl weissen- oder Karls- 
burg, Fest, in Siebenbürgen. 

Alba Dominamm , Frauenalb, 
Abt. in Schwaben. 

Albafbcentia, Alba, St. in Unter- 
Italien. 

Alba graeca, Belgrad, St. in Ser- 
bien. 
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AlbaHelyionun=AlbaAugusta: 
Aubenas, St. in Frankreich. 

Alba Ingaonomm = Albingan- 
nu m. 

Alba Julia = Alba Carolina; 
Ackerman, St. in Beasarabien. 

Alba Longa, Albano, St. in Italien. 

Alba mala, Aumale, St. und ller- 
zogthum in Frankreich. 

Alba maris, Blandona, Zara 
Vecchia oder Alt Zara, Mtil. 
in Ober -Italien. 

Alba Marsomm, Alba,St.inNeapel. 

Alba Fompeja, Alba, St. in Ober- 
Italien. 

Alba ttnerens, Albuquerqne, St. 
in Portugal. 

Alba regalis, Stuhl - Weissen- 
burg, St. in Ungarn. 

Alba Selnsiana, Krön- Wei ssen- 
bnrg. St. im Nieder -Eisass. 

Alba terra, Aubeterre, St. in 
Frankreich. 

Albamarla, Aumale, St. in Frank- 
reich. 

Albania, Bacha, St. in Armenien; 
Holwan, St. in Assyrien; Al- 
begna. St. in Italien; Albano, 
St. i. d.Komagna; Braid Albin, 
Provinz in Schottland, der nörd- 
liche Theil von Schottland; das 
hentige Daghestan od. Schir- 
wan in Asien; das alte Epirus; 
Aubagne, St. bei Marseille in 
Frankreich. 

Albaniae portae., der Engpass 
Derbent im Kaukasus. 

Albannm = Alba longa und 
Alba regalis. 


Albaugia oder Augia alba, Abt. 
Weissenau im Würzburg. 

Albe, A p s , A 1 p 8 , Ort i. Frankreich. 

Albece,Regium, Civitas Rejen- 
sium: Ries, St. in Frankreich. 

Albenacinm, Albenacum: Aubö^ 
nas. St. in Frankreich. 

Albensis comitatus , Weissen- 
burger oder Karlsburger 
Gespannschaft in Ungarn. 

Albiatum grassnm, Abiagrasso, 
D. im Mailand. 

Albicastnun, Castelbranco, St. 
in Portugal. 

Albicella, Avila, St. in Castlibn. 

Albiensis pagus, Landschaft Al- 
bigeois. 

Albia, Albiga, Albigis: Alby, 
St. in Frankreich. 

Albiga, Alb igae, Albi od. Albin- 
gaunum:Albcnga,St. i. Italien. 

Albinatium , Aubenas, St. in 
Frankreich. 

Albimontium, Blamont, St. in 
Frankreich; Blankenburg, St. 
im Harz. 

Albingaunum, Alben gaunum,Al- 
bium Ingannum; Albenga, 
St. in Ober-Italien. 

Albiniacum , A u b i g n y , St. in 
Frankreich. 

Albinovum, Alvanium, Alvnm 
novum: Alvenan oder Alvo- 
nan, District in der Schweiz. 

Albin temelium = A 1 b i n t i m i 1 i u m. 

Albintimilium , Albium Interne- 
lium: Vintimiglia, St. im 
Genuesischen. 

Albinum, Niedervintel, Gericht 
in Oesterreich. 
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Albion, England. 

Albis, Elbe, Fl. in Deutschland. 

Albinm Ingannom, t. Albin- 
gaiinum. 

Albinm Intemelinm = A 1 b i n t i - 
milium. 

Albretnm, A 1 bret,St. in Frankreicli. 

Albuoio, Albiicium, Albucum, 
Albunuin,Albu88oniura,Al 
,butio: Aubusson, St. in 
Frankreich. 

Albula, Aube, Fl. in Frankreich; 
Albula, Fl. in Graubttndten; die 
Tiber. 

Albnlae oder Albnneae Aquae, das 
Bad Tivoli im Kirchenstaat. 

Albnracis, Ar i fege, Fl. in Frank- 
reich. 

Alburgnm, Aalborg, St. in Däne- 
mark. 

Albnrnus mons , Alborno oder 
Monte di Postiglione, Ge- 
birge in Neapel. 

Alcanitinm, Alcanizes, St. in 
Spanien. | 

Alcantara, Alcantara, St. in 
Spanien. ! 

Alcathoe, Megara, St. in Grie- ' 
chenland. | 

Alceja, Alzey, St. in der Pfalz.' 

Alciacnm, Anxu le Chateau, 
St. in Frankreich. 

Aloiatnm, Alzato,-Mtfl. in Italien. 

Alcimofennis, Ulm, St. in Wür- ! 
temberg. 

Alcmaria, Alemarium: Alkmar, I 
St. in Holland. 

Alomana, Alcmon, Alcmona,! 
Alcmonia falsch für Alemo: 
AltmUhl,Fl.n.KreisimBaireuth. | 


Alcobatia, Alcoba^a, St. in Por 
tngal. 

Aldenarda nnd -nm, Oudenaardc, 
St. in Flandern. 

Aldergemnm, Auweghem, Mtfl. 
in Flandern. [tugal. 

Alcocernm, Alcocer, St. in Por- 

Aldembnrgnin, Altenburg, H.nipt- 
stadt von Sachsen -Altenburg. 

Alduadnbis, Doubs, Fl. in P>ank- 
reich. 

Alebinm, Dalcbium: Delebio, 
Mtfl. in der Schweiz. 

Alecia = Alceja. 

Alecta, Electa, Alct, St. in 
Frankreich. 

Alemannia , Deutschland, 
Schwaben. 

Alemanni monasterinm, Altmühl- 
münster, Comthurei in Baiern. 

Alemannns, Alemo: Altmühl, 
Fl. in Baiem. 

Alena, Aalen, auch Ala und 01a, 
St. in Schwaben. 

Alenconinm, Alentio: Alen^on, 
St. in Frankreich. 

Alenns, Alne, Fl. in England. 

Aleppnm, Aleppo, St. in Syrien. 

Aleria, Aleria, St. in Corsica. 

Alesia, Alisia, Alexia, Urbinm 
mater: Alisc en Auxois oder 
Sainte Reine, Mtfl. in Frank- 
reich. 

Alesia, Alesium: Alais od. Alez, 
St. in Frankreich. 

Alesia oder Alesium, Alcssio, St. 
in Albanien. 

Alesiensis ager , Auxois, Land- 
schaft in Frankreich. 

Alethis, Alet, St. in Frankreich. 
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Aletinm, Lecce, St. in Sicilien. 

Aletrom, v. Alatrium. 

Aletiun, Guich-Alet, St. in 
Frankreich. 

Alexandria, gleichnamige Haupt- 
stadt von Aegypten, ar.Isk an- 
der! eh. 

Alexandria Albaniae, Derbend, 
St. nnd Festung in Asien. 

Alexandria Statelliomm oder Stati- 
cellomm, Palea, Alessandria 
della Paglia am Tanaro, St. 
in Italien. 

Alexia, Alise, St. in Frankreich 
(Bourgogne). 

Alexiannm, Alissan oder A lixan, 
D. in Frankreich (Dronie). 

Alexani civitas, Alexanum: Ales- 
sano. St. in Nc.apel. 

Alexodonnm , Hexham, St. in 
England. 

Algarbia, Algarve, Provinz von 
Portugal. 

Algaria, Algcri, St. in Sardinien. 

Algea, Algoia, Algovia: der 
Algan in Schwaben. 

Algerinm, Algier in Africa; = 
Algaria. 

Algidnm, Rocca del Papa, Ge- 
birge nnd St. im Kirchenstaat. 

Aliaemon, Platamone, Fl. in Ma- 
cedonien. [nien. 

Alicantinm, Alicante, St. in Spa- 

Alifla, Alipha = Allifae. 

Alimania, Limagnc, Landschaft 
in der Auvergne. 

Alingo, L a n g 0 n , St. in Frankreich. 

Alisium od. Alsinm: Palo, D. im 
Kirchenstaat. 

Alisia = Alesia. 


Aliao, Alme, Fl. in Westphalen. 

Aliani, Liebenauin der Grafschaft 
Hoya, nach Andern Leese, aber 
nicht Ali so in Westphalen oder 
Elze im Hildesheimischen. 

Alisum, Heilbronn, St. im Würt. 

Alisnntia, Al sitz, Fl. im Lnxem- 
burgischen. 

Alizon, Alsitz = Alisnnta. 

Allada, Killaloe, St. in Irland. 

Allia, Aja, Fl. in Italien. 

Allifae, Alifi, St. im Neapel. 

Allobroges, die Bewohner des heuti- 
gen Savoiens. 

Allobrogum colonia, Genf. — 

Almangovia, der Algan. 

Almantica, A 1 m a n z a , Mtfl. in Spa- 
nien. 

Almaraznm, Almarez, St. in Spa- 
nien. 

Almiana, Albegna, St. in Italien. 

Almininm , Almissum rAlmissa, 
St. in Dalmatien. 

Almonns, Almuna: Altmflhl, Fl. 
ln Franken. 

Alnensis pagua, Alnetensis pa- 
gus oder Alnisium: Aunis, 
Landschaft in Frankreich. 

Alnetum, Aulnay, Annay, Mtfl. 
in Frankreich (Calvados). 

Alnitium, Aunis, St in I'rankreich. 

Alonae, Alone: Alicante, St. in 
Spanien. 

Alnovia, Jölswa, Jelsawa, St. 
in Ungarn. 

Alontium, St. in Sicilien. 

Alostnm, Aalst, Aelst od. Alost, 
St. in Flandern. 

Alpes, A ulps, Aups, St. in Frank- 
reich; die Alpen-G ebirge. 
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Alpes, Aulps, Abt. in Ober-Italien. 

— Camicae, Alpes Jiiliae, der 
Birnbaumer Wald in Krain. 

— Cottiae oder Cottianae, die 
Cottisclien Alpen. 

— Cotticae.Viso, Berf^a. d. Alpen. 

— Or^jae, der Mont Cenis. 

— Juliae, = Alpes Carnicae. 

— Lepontiae, das Walliser Gebirge. 

— M'oricae.d.Norgauisclic Gebirge. 

— Pannoniae, das Ungarische Ge- 
birge. 

— Penninae, die Penninisclien Al- 
pen i. d. Schweiz, St. Bernhard. 

— £haeticae,die Graiibflndtner Ge- 
birge. 

— Sommae, der St. Gotthard. 

Alpha, Aa, Fl. in der Schweiz und 

ira Mllnsterschen. 

Alphens, Alfeo, Fl. in Morea. 

Alpis, Alben, Fl. in Kilrnthcn. 

Alpis Jovis od. Jovia, Mont-Jou, 
Berg in den Alpen. 

Alsa, Insel Alsen in der Ostsee. 

Alsatia, Eisass. 

Alsangiensis comitatos, Eisgau, 
District in der Grafschaft Möm- 
pelgardt. 

Alsena, Almada, St. in Portugal. 

Alta crista, Ocr6,Ocrest,Hant 
crest, ehemaliges Kloster in der 
Schweiz. 

Altacnmba, Hautecumbe, St. in 
Savoien. 

Alta, -de, Pago, Schloss II o h b ö k e n 
im Magdebnrgischen bei Zerbst. 

Altaha, Altense Monasterium, A It- 
aich, Kloster in Baiern. 

Alta lipa. Alten reif, Kloster in 
der Schweiz. 


Alta ripa, Haute Rive, St. in 
Frankreich; Alt ripp, D. in der 
Pfalz und Mtfl. bei der Abt. Prüm. 

Alta specnla, Snmmontorium: 
Hohenwart, Mtfl. in Baiern. 

Altaville, E 1 fe 1 d , St. im Rheingau. 

Altae ripae civitas, Brieg, St. in 
Preussen. 

Altalia = Alceja. 

Altenburgnm, Alten bürg. St. im 
Ilerzogthum Sachsen. 

Altenavia, Altonavia: Altona, 
St. bei Hamburg. 

Alterpretum, Altstaetten, St. in 
der Schweiz 

Althaea, Ocana, St. in Spanien. 

Altilia, Authie, Fl. in Frankreich. 

Altinae, Eltenum: Elten, St. in 
Westphalen. 

AltiBiodurum = Antessiodoru m. 

Altorfinm, Altorf, St. in der 
Schweiz und bei Nürnberg. 

Altobracnin, Anbrac, Abt. u. D. in 
Frankreich (Aveyron). 

Altovsidam, Vadum altum: Ho- 
henfurt, Mtfl. in Böhmen. 

Altum Castrum, v. Arx alta. 

Aluata = Aluta. 

Aluta, Alt, Fl. in Ungarn. 

Alvanium, v. Albino vum. 

Alvemia, Auvergne, Landschaft 
in Frankreich. 

Alvnm, Albano, St. in Italien. 

Alvum novnm, v. Albino vum. 

Alyacmon = Aliaemon. 

Amades oder Ainedes, Einbs,D. 
in der Schweiz. 

Amagetobria, Moigtebroye oder 
A ra a g e, D. bei Luxueil in Frank- 
reich. 
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Amagria, Inse} Amack in Däne- 
mark. 

Amalia, Amul, Ort in Schweden. 

Amalphia uder -is, Anialfi, St. 
in Unter-Italien. 

Amana, Ohm, Fl. in Hessen. 

Amandopolis, St. Amand, St. in 
Frankreich. 

Amantia, Amantca, St. im Neapel. 

Amanns mons, Alinadagh, Berg- 
zn^ des Taurus. 

Amaranthns, Amarante, St. in 
Portugal. 

Amarinnm, St. Amariu, St. im 
Sundgau. 

Amasea, Amasieh, St. in Asien. 

Amaaenui, Amaseno, Fl. in Italien 
(Kirchenstaat). 

Amasia — Amasis. 

Amasis, Amasius, Amisia; Ems, 
FI. in Wcstphalen. 

Amathns, St. A m at h u ii t a. Cypern^ 
das heutige. Li misse. 

Ambacia, Ambasia: Ambeise, 
St. in Frankreich. 

Amberga, .\m borg. St. in der Pfalz. 

Ambianum, Samarobriva Am- 
bia n o r u m : Amiens, St. in 
Frankreich. 

Ambiatinnm, Königstuhl a. Rhein. 

Ambletosa, Ambletcusc, St. in 
Frankreich. 

Ambra, Ammer, Amber, Fl. in 
Baiern; Bruck a. d. Ammer, 
Mttl in B.aiern. 

Ambra od. Emmera, Emmer, Fl. 
in Westphalen. 

Ambracia, Arta, St. in Albanien. 

Ambria, das Ammeiiand in West- 
phalen. 


Ambr<miacnm, Ambournay, St. in 
Frankreich. 

Ambrosiopolis, Br os. St. in Sieben- 
bürgen. 

Ambnletnm, Gevernolo, Mtfl. in 
Ober-Italien. 

Amedes = Amades. 

Amellana, W at e r fo rd , St. in Eng- 
land. 

Ameria, A meriae: Aymeries od. 
Amerie, St. im llennegau. 

Ameria, Amelia, St. im Kirchenst. 

Amesis — Emda. 

Amestratns, Mistretta, St. in Si- 
cilien. 

Amiana, Albegna, St. in Italien. 

Amülantun, Milhaud, St. inFrank- 
reich. 

Amisia, v. Amasis. 

Amisinm, Alt- u. Nen-llohen- 
embs in Schwaben. 

Amisins, Ems, Fl. in Westphalen. 

Amisns, Samsuhn, St. in Asien. 

Amitemnm , A q u i 1 a , St im 
Neapel. 

Amma, Emme, Fl. in der Sehweiz. 

Amoenaeborgnm, Anneburg, St. 
in Preussen. 

Amoenus mons, v. Ad montem. 

Amoniom, Guasto od. Vaste di 
CI imune. St. im Neapol. 

Amorfortia, Amersfort, St in 
Holland. 

Ampelnsia, Canistro, Insel im 
Archipelagus. 

Ampelnsia promontorinm , Cap 
Spartel in Africa. 

Amphioobia, Orense, Stadt in Spa- 
nien. 
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Amphipolis, Jamboli, St. in Ma- 
cedoiiien. 

Amphissa, Salona, St. in Grie- 
chenland. 

Ampla, Abens, Fl. in Baiern. 

Ampliputeom, Amplepnis, Mtfl. 
in Frankreich (Rhone). 

Ampsagas, Oncd el Kebir, Fl. in 
Kumidien (bei Constantine). 

Amsara, Amsaris: Einscher, Fl. 
in Westphalen. 

Amstela, Amstel, Fl. in Holland. 

Amsteladamnm, Ainstelodamum, 
Amsterodamum: Amster- 
dam, St. in Holland. 

Amyclae, Sclavo Chori, St. in 
Griechenland; Sperlonga, Mtfl. 
in Neapel. 

Anactorinm, Vonitza, St. in Al- 
banien. 

Anagelnm, Anaghelonc, St. in 
Irland. 

Anagnia, Anagni, St. in Italien. 

Anania, Anaunia,derNonsberg, 
ein Thal im Trierschen. 

Anaphe, Namphio, Insel des Ar- 
chipels. 

Anapns, Anapo, Fl. in Sicilien. 

Anarasnm, An ras, Mtfl. in Oest- 
reich (Tyrol). 

Anas, Guadiana, Fl. in Spanien. 

Anassianum, Anasum, Anisia: 
Ens, St. in Oestreich. 

Anaunia, v. Anania. 

Anaxipolis, Königsstädtl, St. in 
Böhmen. 

Anchialns, A k k i a 1 i , St. in C'ilicien 
am mitteil. Meer. 

Anciacnm, Ancy le Franc, St. 
in Frankreich (Yonne). 


Ancona, Ancona, St. in Italien. 

Anconitanos ager, Marca d’An- 
cona in Italien. 

Ancora, Ancre oder Albert, St. 
in Frankreich (Somme). 

Ancyra, Angurieb, A ngüra. St. 
in Anatolien. 

Andecamulum, Ra 090 n, Mtfl. in 
Frankreich. 

Andegavi, Andegava,Andega- 
vnm,od.Juliomagus:Angers, 
St. in Frankreich ; Provinz A nj 0 u. 

Andelagns, Andelaus od-Ande- 
lejnm = Andelinm. 

Andelium, -aenm, Les Andelys, 
St. in der Normandie. 

Andelooium, A n d e 1 0 1 , St . u. Schloss 
in der Champagne. 

Andelons = Andelocium. 

Andelus = Pompejopolis. 

Andemantonum, Civitas Liugo- 
num: Langres, St. in Frank- 
reich. 

Anderitum, Javoulx od. Javols, 
Mtfl. in Frankreich (Lozöre). 

Anderlacum, Anderlecht, D. in 
Flandern. 

Andernaexun, Andernach, St. am 
Rhein. 

Andethanna, Epternach, Ech- 
ternach, Mtfl. in Luxemburg. 

Andomatunum od. Antematun- 
numLingonum:Langres,St. 
in Frankreich. 

Andracium, Buchenstein, Mtfl. in 
Oestreich. 

Andreopolis, St. Andrews, St. in 
Schottland. 

Andretium, Clissa oder Cltttz, 
Schloss und St. in Dalmatien. 
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Andria, Andro, St. in Neapel. 

Andriace, Cacamo od. Cacova, 
St. in Anatolien. 

Andropolis, Chabour, St. in Ae- 
gypten. 

Andres, Andre, In.sel im Archipel; 
Bardsey, Insel bei Irland. 

Andumnin, Andorno, St. in Pie- 
mont. 

Andusa, Aiidusia: Anduze, St. 
in Frankreich. 

Audusara, .\iiduxara: Andiijar, 
St. in Spanien. 

Aneoinm, Annecium: Annecy, 
St. in Savoien. 

Anemnrinm promontorium, Cap 
Anemour,in der Asiat. Türkei. 

Anesos, Fns, Fl. in Ocstreich. 

Anetnm, An et, Lustschloss in 
Frankreich. 

Angaria, Engem, St. in West- 
phalen. 

Angelicnm castnun, die Engels- 
burg in Kom. 

Angelopolis, St. Angelo, St. in 
Neapel. 

Anger, Indre, Fl. in Frankreich. 

Angeriaoum, Saint Jean d’An- 
gely, St. in Frankreich 

Angermannia, Angermannland, 
Landschaft in Schweden. 

Angia, Angianum; Enghicn, St. 
in Belgien (Hennegan). 

Angledora, Anglure, St. in Frank- 
reich. 

Angleriae comitatus, Anghicra, 
Grafschaft in Ober-Italien. 
Anglia, England; media, Mer cia, 
altes engl. Königreich; minor, 
Angeln, Landsch. in Schleswig. 


Anglia orieutalis, Ostangeln. 

Anglomonasterium, Ingelmün- 
ster, Laiid.sch.ift in Flandern. 

Angria, E n g e r n , St. in Westphalen. 

Angria, A n g r i v a r i i , deutsche Pro- 
vinz zur Zeit Heinrichs des Lö- 
wen, einen Theil von Westphalen, 
Bremen, Verden, Oldenburg, Lippe, 
Münster, Pyrmont etc. umfassend. 

Angas oder Angusia, Angus, 
Landschaft in Schottland. 

Anhaltinnm od. Anhaitinus prin- 
cipatus, Uerzoglh. Anhalt. 

Anianns lacus, Agnano, See bei 
Neapel. 

Anien od. A n i 0 , Te verone, Fl. im 
Kirchenstaat. 

Anicinm,Ba binecz, St.inCroatien. 

Anicinm oder Anicium Vela- 
vorum, I’uy,St. in Frankreich. 

Anisia = Anassianum. 

Anisns, Ens, Fl. 

Annaberga oder Annaeburgum, 
Annaberg, St. in Sachsen. 

Annandia, Annandale, Land- 
schaft in Schottland. 

Annandufl, A n n an, Fl. i. Schottland. 

Annecium, Annesiacum, Anne- 
sium: Annecy, St. in Savoien. 

Annonaeum, Annoniacum: An- 
nonay, St. in Frankreich. 

Anonium = Anania. 

Ansa, Antium: Anse, Ance, St. 
in Frankreich. 

Anser, Serchio, Fl. in Italien. 

Anseria, Oye, Mtfl. in Frankreich. 

Ansibarium, Osnabrück, St. in 
Hannover. 

Ansloa, Ansloga: Christianiai 
Opslo od. Anslo, St. in Norweg. 
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Ansiu, Ens, Fl. in Oestreicli. 

Antaeopolis, Kau il Kubara, St. 
in Aegypten. 

Antandrns, And ros, Insel im Ar- 
chipelagus. 

Antervallium, P^ntrevaux, St. in 
der Provence. 

Antibanun, Antivari, St. in Al- 
banien. 

Anticaria (unrichtig Antequa- 
ria), Antequera, St. in Spa- 
nien. 

Anticyra, Aspro-Spitia, St. am 
Golf von Korinth. 

Antillicae iiuulae, die Antillen. 

Antimelos, Antimilo, Insel im 
Archipel. 

Antimonasterium (falsch) = Acuti 
monasterium. 

Antiochia ad Cragnm, An t lo- 
che tte, St. in der Asiat. Türkei 
im Eyalet Itschil. 

Antiochia ad Daphnen, n t a k i a h , 
St. ln der Asiat. Türkei bei 
Aleppo. 

Antiochia ad Pisidiam, Akschc- 
her, St. in Caramanien. 

Antiochia ad Taurum, A i n • T a b , St. 
in der Asiat. Türkei bei Aleppo. 

Antinoe, Ensenc, St. in Aegypten. 

Antinoopolis, Bas tan. St. in Ana-' 
tollen. 

Antipatris, Saranas od. Arsuf, 
St. in Palästina. 

Antipolis, Antibes, St. in Frank- 
reich. 

Antiqua civitas, IIalberstadt,St. 
in Preussen. 

Antissiodorum = Aiitissiodo- 
r n m. 


Antium = Ansa. 

Antium, Ilantium, Ilauz, St. in 
der Schweiz; Anzio oder Net- 
tu no, St. im Kirchenstaat. 

Antivestaemn promontorium, Vor- 
gebirge Lands-End. 

Anton, Test, Fl. in England. 

Antona septentrionulis , Nort* 
ha mp ton. St. in England. 

Antonacense castellum, Antonia- 
cum; Andernach, St. am Khein. 

Antonia, Antoin, Flecken in Flan- 
dern. 

Antoniacum, = Antonacense 
castellum. 

Antrinum, Antrym, St. in Irland. 

Antuatnm ager, Ghablais, Land- 
schaft ln Frankreich. 

Antunnacum — Andernacum. 

Antwerpia, (schlecht Handover- 

j pia), Antwerpen, St. in Bel- 

! fc'ien. 

Anus, Ens, Fl. in Oestreich. 

Anxanum, Lauciano,St. in Unter- 
Italien. 

Anxellodunnm, Ossoldunum; Is- 
soudun. St. in Frankreich. 

Anxur, Terracina, St. in Italien. 

Aous, Laous: La Pollonia od. 
Vojussa, Fl. in Albanien. 

Apamea, Corna, St. in Assyrien; 
Mudania, St. in Bithynien. 

Apamea Cibotos, Afium Kara- 
hissar, St. in Klcinasien. 

Apamia, Apaniiae: Pamiers, St. 
in Frankreich. 

Apanum. Abano, St. in Italien. 

Apenestae, V i e s t i , St. in Neapel. 

Apenroa, Apenrade, St. in Schles- 
wig. 
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AperieBsiom, Epe ries, St. in Un- 
garn. 

Aphroditopolis, Atfiehod. Itfou, 
St. in Aegypten. 

Aphrodisinm, C a b o d e C r u z , Vor- 
gebirge in Catalonien. 

Apia, Morea. 

Apiarium, Biar, Mtd. in Spanien. 

Apicitim, Apiee, St. in Italien. 

Apidanus, E p i d e n o , Fl. in Thc.ssal. 

Apollinopolis magna, Edfon, St. 
in Aegypten. 

Apollinopolis parva, Kus oder 
Sytfah, kl. St. in Aegypten. 

Apollonia, Paleo-Cbori, St. in 
Maeedonien; Sizeboli, St. in 
Thracien; Marza Souza, St. 
,io Cyrenaica; A rzou f, St. in Pa- 
lästina; Bourgaz, St. in Ku- 
nielien; Chelieri van, St. in der 
Türkei (bei Bagd.td). 

Aponnm, -ub, Abano, St. in der 
Lombardei. 

Apostolonim porta, Po.stelberg, 
Mtfl. nnd Schloss in Böliincn. 

Aprimonasterinm, Ebers heim- 
münster. St. im Eisass. 

Apmtium, Abruzzo, St. in Italien. 

Apsns, Cbrevasta, Fl. in Alba- 
nien. 

Apta Julia, Apt, St. in Frankreich. 

Apna, A p n a n i ; P o n t r e ni o 1 i , St. 
in Toskana. 

Apud indaginem marchionis, G r es- 
sen hayn, St. in Sach.sen. 

Apulia, Provinz in Neapel; d. Oa- 
pitanat, ein Theil von Bari 
und Otranto; franz. la Pouille. 

Apulum = Alba Carolina oder 
Julia. 


Aqua pulchra, Aigue belle. St. 
in Savoien. 

Aquaburgum, Wasserburg, St. 
in Baiern. 

Aqua sparsa, Aigneperse, St in 
Frankreich. 

Aquae, Acqs oder Ax, Stadt in 
Frankreich (An-iege). 

— Aponi, Abano, St. in Italien. 

— , Aquisgrannm,Trrbs aqnen- 

s i s : A a c h e n , St. in Hheinpreuss. 

— Allobrogum — - Aquae Gra- 
tianac. 

— Augustae, aquae Tarbelli- 
cac: Acqs od. Dax, St. in 
I’rankreich. 

— bellae, A i g u e b e 1 1 e 1 1 e , St. in 
Savoien. 

— Bouae, Bonn, Schwefelbad ira 
Cauton Freiburg. 

— Borboniae, Bourbon l’Ar- 
chamhault. St. in Frankreich. 

— calentes, Chaudes Aigues, 
St. u. Bad in Frankreich (C.antal). 

— oalidae , Caldas de Mom- 
buy, Bad in Spanien. \ 

— oalidae, Vichy, St. u. Bad in 
Frankreich. 

— oalidae, .auch Aquae solis, 
Bath, St. in England. 

— oalidae, Archena, St. u. Bad 
in Spanien. 

— Cilinorum, Caldas de Key, 
St. und Bad in Spanien. 

— Consoranuorum = Aquae. 

— Couvenarum, Bagnöres, St u. 
Bad in Frankreich. 

— Flaviae, Chaves, St. in Por- 
tugal. 
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ÄqaaeOradatae.Laguna diGrao, 
St. in Friaul. 

— Orani = Aquisgrantim. 

— Oratianae, Sabaudicae, Al- 
lo b r o g u m : A i X , St. in 

Savoien. 

— helveticae, Badens, Bada, 
Badenia,Caatellumn. Viens 
tliermarnm, Tbermae bel- 
vcticae, Thermo pol is: St. 
Baden, auch Ober-Baden in 
der Schweiz. 

— Lnpiae oder Aquaelupae, 
Guadeloupe, St. in Spanien. 

— Mattiacae, W i e s b a d e n , St. in 
Nassau. 

— mortuae, Aigues mortes. St. 
in Frankreich. 

— nerae, Neris, auch Neris 
les Bains, Fl. und Bad in 
Frankreich (Allier). 

• — Kisineji, Bourbon Lancy, 
St. und Bad in Frankreich (Saöne 
et Loire). 

— Origines, Caldas d’Orense, 
Bad und St. in Spanien. 

— Pannonicae, B a d e n , St. in Oest- 
reich. 

— regiae, Aegeri oder Egeri, 
See; Egeri, D. in der Schweiz 
(Oanton Zug). 

— Sabaudicae = Aquae Gra- 
tianae. 

— Saxonicae,Acken,St. a.d. Elbe. 

— Segestae, Ferrieres, St. in 
Frankreich. 

— Sextiae, Aix, St. in Frankreich. 

— Siccae, Seiches, Seyches, 
St. und Bad in Frankreich (Lot 
et Garonne). 


Aquae solis = Aquae calidae. 

— Spadanae, Spa, Bad im Lüttich. 

— sparsae, Aigueperse, St. in 
Frankreich. 

— Statellionun oder Aquae Stel- 
latae oder Aquae Statiellae, 
Acqui, St. in Ober-Italien. 

— Tacapinae, El Hamma da 
Cab es, St. in Tunis. 

— TarbeUicae = Aquae Au- 
gnstae. 

— Verbigenae = Aquae Hel 
veticae. 

— veteres, Oudewater, St. in 
Holland. 

— vivM, Aigues Vives, St. in 
Frankreich. 

— Voconiae, Bannolas, Bad in 
Catalonien. 

Aquianum, Evian, St. in Savoien. 

Aquiflavia,Chaves,St. inPortugal. 

Aquila, L’Aigle, St. in Frankreich. 

Aquila, Aquila, St. im Königreich 
Neapel. 

Aquila provincia, Abruzzo, Pro- 
vinz in Neapel. 

Aquilaria, Aguilar,St. in Spanien. 

Aquilegia = Ala. 

Aquileja, Aquileja od. Aqnilöe, 
St. in Illyrien. 

Aquilonia, Aignillon,St.in Frank- 
reich. 

Aquilonia od. Pandosia, LaCe- 
dogna. St. in Apulien. 

Aquiucum = Buda. 

Aquinum , A q u i u i n m : A q n i n o , 
St. in Fnter-Italien. 

Aquiscinctum, A ch i n od. Anch i n , 
Abt. im Hennegan. 
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Aqnisgraniun, Aachen, St. am 
Rhein. 

Aqnitania, Guienne oder Gas- 
cogne, Provina in Frankreich. 

Aquitanious oceanni, das Gase og- 
uisch e Meer. 

Aqnula, Aquapendente, St. im 
.Kirchenstaat. 

Ara Ubionun, St. Bonn, oder St. 
Gottsberg bei Bonn, nach An- 
dern Cöln. 

Arabo, Arabonia: St. Raab in 
Ungarn; Arabo, Fl. Raab das. 

Arabrace, A r a b - K i r , St in Kleiu- 
asien. - 

Aracosia, Ar cos, St in Spanien. 

Aradiensis, Orodiensis comita- 
tns: dieArader Gespannschaft 
in Ungarn. 

Aradns, Arek, Insel an der Küste 
von Phönicien; Ru ad, St auf 
dieser Insel. 

Arae Flaviae, Aurach, Nordlin- 
gen; Rottweil oder Blau- 
beuern, St. in Wflrtemberg. 

Aragnnm, Aernen, Mtfl. in der 
Schweiz (Wallis). 

Arannm, Arunci: Aronches, St. 
in Portugal. i . . 

Arany ensis sedes, der Aranyas- 
scher Stuhl in Siebenbürgen. 

Arar oder Araris, der Fl. Aar oder 
die Saone in Frankreich. 

Araugia , Aravia, Arevia: 
Aarau, St in der Schweiz. 

Arauraris, Aranris, Araurius: 
L’IIerault, Fl. in Frankreich. 

Arausio, 0 r a n g e , St. in Frankreich. 

Arausionis castrum, Oranien- 
burg, St. in Preussen. > f- 


Aravia, — Araugia. u! 
Arazes, Aras, Fl. in Persien. 
Arazos,Cap Papa od. Kalogria, 
Vorgebirge in Griechenland. > t f 
Arba, Arbe, St in Dalmatien. tA 
Arbacala, Villena,St in Spanien. 
Arbela, Erbil, St in Kurdistan. 
Arbor Felix, Arbona: Arbon, 
St. im Thurgau. [dinien. 

Arborea, Oristagni, St in Sar- 
Arbosia, -um, Arborosa:Arbois, 
St. in Frankreich (Bourgogne). 
Arbnda, Tiuinium: Kniu oder 
Tin eil. Fest, in Dalmatien. 
Area, Arcua, Arqnae: Arqnes, 
St. in Frankreich. 

Arcadia, Arcadi, St auf der Insel 
Candia; Tzakonia, ein Thcil 
von Morea. ...«tiA 

Aroegovina, die Herzogewina. 
Arcennum = Brygianum. ii 
Arces ad angustias Hellesponti 
sitae, die Dardanellen. ^ 
Arohangelopolis, Arcliangel,St 
in Russland. 

Archelais, Erekli, St in Cappa- 
docien. M 

Archiae = Area. . 

Archipelagus, der Archipel, das 
mare aegeum der A Iten; der 
östliche Theil des mittl. Meeres. 
Arciaca, Arcis sur Aubc, Schloss 
in Frankreich. 

Arcins, Are, Arche, Fl. in Savoyen. 
Arcobriga, Arcos de la Fron- 
tera, St. in Spanien. 
Arotopolis, Berna, Bern, St in 
der Schweiz. , .t;; 

Arctopolü, Bjurneburg, St in 
Finnland, i . • i i i n ! 
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Arotopolis ad Salam, Bernbur - 
gutn, Ursopolis: Bernburg, 
St. in Anhalt. 

Aroua, = Area. 

Ardartum, Ardart od. Ardfeart, 
St. in Irland. 

Ardea, Ardra, Ardrae: Ardres, 
St. in Frankreich. 

Ardevioum, Harderwyek, St. in 
Holland. 

Ardiscni, A'rdschisch, St. n. Fl. 
in der Walachei. 

Ardimacha, A r m a g h , St. n. Graf- 
schaft in Irland. 

Ardreiioin, Ardretium; Ardres, 
St. in Frankreich. 

Ardnenna lylva, das Ardennen- 
gebirge. 

Areae, Hy6res,St. in Frankreich. 

Arebnrinm, Aremberg, FUrsten- 
tbum und Stadt an der Aar in i 
der Eilfel. [dera. 

Arecanum, Arnheim, St. in Gei- 

Aredata, -um, Linz, St. in Oest- 
reich. [Normandie. 

Arefluetns, Harfleur, St. in der 

Aregenus (falsch) = Augusto- 
durus. 

Arelas, Arelate, Arelatum: Ar- 
les, St. in Frankreich. 

Arelatenie regnnm, Burgund, Kö- 
nigreich. 

Aremonia nova, Citta Nuova, 
St. n ilstrien. 

Aremorioa, Armagnac, franz. 
Grafschaft; die Bretagne. 

Arenacnm, Arnhemia = Areca- 
nniu, Arnheim. 

Arenae Olonenses, S ables d’O- 
lonne, St. in Frankreich. 


Arensinm, Arloux, St. in Frank- 
reich. [Brabant. 

Areschottum, Arschot, St. in 

Aretinm Fidens, Castiglione 
Fiorentino oder Arezzo, St. 
in Toscana. 

Aretopolis, falsch für A r c t o p o 1 i s. 

Areva, Eresenna od. Arlanzon, 
Fl. in Spanien. 

Argaeus mons , Ardschisch- 
Dagh, efn Theil des Gebirges 
Anti-Taurus in Klein-Asien. 

Argathelia, Argyle, Landschaft 
in Schottland. 

Argaionense, Augusto-A Ibense, 
Arjona, Mtfl. in Spanien. 

Argelia, Torgau, St. in Preussen. 

Argentaria, Argentiöre, St. in 
Frankreich; Horbourg, Mtfl. 
bei Colmar. 

I Argentanum, S. Marco inLamis, 
St. in Calabrien. 

Argenteus, Argens, Fl. in Frank- 
reich (Var). 

Argentina, Zwornik od. Iswor- 
nik. St. in der Türkei. 

Argentina, Argentoratum: St. 
Strassburg in Frankreich. 

Argentolium, Argentenil, St. in 
Frankreich. 

Argentomagus , Argonton snr 
Crense, St. in Frankreich. 

Argentomum, Argentan, St. in 
Frankreich (Orne). 

Argentovaria , Argentuaria = 
Argentaria. 

Argenns, A r gu e n o n , Fl. in Frank- 
reich ;u. Araegenus== B^ooae. 

Argerium, Algier. 

Argia, Saccania,DistrictinMorea. 
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Argoja, Argonia: Aargau, Can- 
ton ia der Schweiz. 

Argons (Portus), Porto Fer- 
rajo, Hafen auf Elba. 

Argovia, Arguna, Canton Aar- 
gau. 

Arhnsia, Aarhus, St. auf Jfltland. 

Aria = Aeria. 

Ariannm, Ariano, Mtfl. in Italien. 

Arica, Ebodia, Evodia: Alder- 
ney, Aurigny, Origny, engl. 
Insel a. d. KUste von Frankreich. 

Aricia, Ariccia, St. im Kirchen- 
staat. 

Ariminnm, Ri mini. St. in Italien. 

Ariniannm, Arignano,St.in Italien. 

Ariminus, Marechia, Fl. in den 
Apenninen. 

Ariodnnnm, Aerding oder Er- 
ding, St. in Baiern. 

Ariola, Ayrolnm, Oriens: Ai- 
rolo, Eriels, Orient, Pfarr- 
dorf in der Schweiz (Tessin). 

Ariolica, Aurilly, St. in Frank- 
reich. 

Aripolis, I n g 0 1 8 1 a d t , St. in Baiern. 

Aristadiom, Arnstadt, St. in 
Thüringen. 

Arlape, Pechlarn, Pöchlarn, 
St. in Oestreich. 

Arlnnum, Arolnnnm, Orolau- 
num: Arlon, St. in Luxemburg. 

Armasanicae, Aymarques, St. in 
Frankreich. 

Armeniaoensis provinoia, Arme- 
niacum od. Armeniacus co- 
mitatus: Ar raagn ac, Provinz 
in Frankreich. 

Armenopolis, Armenienstadt, 
St. in Siebenbürgen. 


Armentariae oder Armenteria, 
A r m e n t i ö r e s. St. in Frankreich. 

Armentio, Armanden, Fl. in Bur- 
gund. 

Armorica, Arraoricanus trac- 
tus: Bretagne, Provinz in 
Frankreich. 

Amapha, Ervates: Erfft, Fl. in 
Westphalen. 

Amasia, Matsch, Herrschaft in 
Tyrol. 

Ameminm, Arnheim, St. in Gel- 
dern. 

Amemnda, Armuyden,St. auf der 
Insel Walchern. 

Arnetinm, Arnejum Ducis, Ar- 
naeum Ducnm: Arnay le 
Duc, St. in Frankreich. 

Arnhemia = Ameminm. 

Amoldi Villa = Arnhemia. 

Arnstadium, Arnstadt, St in 
Thüringen. 

Arnos, Arno, Fl. in Toscana. 

Arola od. Arula: Aar, Fl. in der 
Schweiz. 

Arolae Mona, Arolaeburgum : 
Aarburg, St. in der Schweiz. 

Aromatnm promontorinm, Aro- 
mata: Cap Guardafuiin Africa. 

Arosia, W e s t er & s. St. in Schweden. 

Arosins, Aroux, Fl. in Frank- 
reich (Bourgogne). 

Arothia, A r o 1 s e n , St. im Waldeck. 

Arovia, -um = Araugia. 

Arpinom, Arpino, St. in Neapel. 

Arqoata, Arqna, D. in der Lom- 
bardei. 

Arrabo, Raab, Fl. in Ungarn. 

Arrabona, Raab, St. in Ungarn. 

3» 
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Arroa, Arroe, Insel in der Ostsee. 

Arriaoa, Guadalaxara, St. in 
Castilien. 

Arsenaria, Arzef, St. in Africa 
(Algerien). 

Arsinarinm promontoriom, das Cap 
Vert in Africa. 

Arsignaimin, Arzignano, St. im 
Venetianischen. 

Artabmm promontorinm, Cap Fi - 
nisterre in Spanien. 

Artaunnm, WUrzburg, St. in 
Baiern. 

Artaxata, Ardecb, St. in Armenien. 

Artemisia, Dianium: die Tos- 
canische Insel Gianuti. 

Artemisium , Dianinm, Heme- 
roscopium: Denia, St.^ in 
Spanien; Cap Martin daselbst. 

Artesia, Artois, Grafschaft in 
Frankreich. 

Artiaca, Arcis sur Aube, St. in 
Frankreich. 

Artigis, Alhania, St. in Spanien. 

Artobriga, Laufen, Mtfl. im Salzb. 

Amla, das Gebirge Arlberg; der 
Fluss Aar. 

Amlae, Arles, St. u. Bad in Frank- 
reich (Pyren. Orient). 

Amnda, Konda, St. in Spanien. 

Amntina, Arundel, Mtil. in Eng- 
land. 

Ampinnm, Arupium, Auers- 
berg, Schloss bei Laibach. 

Amr, Aar, Fl. in der Schweiz. 

Anis sUveiisis, Adour, Fl. in 
Frankreich. 

Arva, Ora wa, Ar va, St. in Ungarn. 

Arvensis comitatus, die Orawer 
Gespannschaft in Ungarn. 


Arvema, Angustonemetnm, 
Urbs Arvernorum: Cler- 
mont, St in Frankreich. 

Arremia, Auvergne, Provinz in 
Frankreich. 

Arronia, Provinz Caernarvon in 
Nord-Wallis in England. 

Arx alta, altumcaBtrum,Visse- 
gradnm: Plindenburg, St. 
in Ungarn. 

— Anstiina, Zuyd-Shans, 
Schanze in Brabant. 

— bnccinae et trompetae, Trora- 
pette. Schloss bei Bordeaux in 
Frankreich. 

— Fontana, Fuentes, Festung 
in der Lombardei. - 

— Gandnlfi, Castel Gandolfo, 
päpstliches Lustschloss. 

— Ipbia, Chäteau d’If, Schloss 
auf einer Insel in der Provence. 

— Kellina, Eniskilling, St. in 
Irland. 

— Lndovici ad Saram, Saar- 
louis, Fest, im Trierschen. 

' — nova, Neuhäusel, St. in Un- 
garn. 

— nova, N y 8 s 1 0 1 , St. in Russland. 

— Farisionun, die Bastille in 
Paris. 

— rubra, Rother-Thurm, Pass 
in Ungarn. 

Arzes, Erz er um. St. in Armenien. 

Asangae, das Königreich Assam 
in Indien. 

Ascalinginm, Ilildesheim, St. in 
Hannover. 

Ascalon, Ascalon od. Djorch, 
St. in Syrien. 
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Aseania, Anhalt; St. Aschers- 
leben; Toscanella, Schloss 
u. St. im Kirchenstaat. 

Ascharia, Aschersleben, St. in 
Preusscn. 

Aichibargum , Asciburginm; 
•Aschaffenburg, St. in Baiern. 

Ascibnrgins mens, ein Theil des 
heutigen Kiesengebirges. 

Asciburgum = Dispargnm; As- 
berg, kleine St. bei Moers in 
Preussen; Emmerich, St. im 
Cleveschcn. 

Asculum Apulum, Asculi di Sa- 
triano, St. in Neapel. 

Asculum n. Asculum Picenum; 
Ascoli, St. in Italien. 

Asinarus, Freddo, Fl. in Sicilien. 

Asisium = Assisium. 

Asium, Jesi, St. in der M. An- 
cona. 

Asins, Asi, Fl. in Italien; Chia- 
vari. St. im Genuesischen. 

Asnesum, Assens, St. auf der In- 
sei Ftthnen. 

Asnidia, Assindia, Essendia: 
Essen, St. in Westphalcn. 

Asolveroth = MonsS. Georgii. 

Aspadana, I späh an. St. in Per- 
sien. 

Aspaluca, Acou.s, St. in Frank- 
reich. 

Aspendus, Minugat, St. in Asien. 

Asperencia, E p e r n ay. St. in Frank- 
reich. 

Asperosa, Polystilo, St. in Ro- 
manien. 

Aspis, Aspido, Fl. im Kirchenst. ; 
Aklib, St. in Afrika. 

Aspis, Aspe, Mtfl. in Spanien. 


Aspricollis, M 0 n 8 acutus, Scher- 
penheuvel. St. in den Nieder- 
landen. 

Asprimontium , A»premont, St. 
in Frankreich. 

Assa Faulina, Anse, St. in Frank- 
reich. 

Assidonia, Medina Sidonia, St. 
in Spanien. 

Assindia = Asnidia. 

Assiuium, Assinnm:A88imshirc, 
Grafschaft in Schottland. 

Assisium, Assisi, St. in Mittel- 
Italien. 

Assovinm, Asow, St. in Russland. 

Asta Colonia od. Pompeja, Asta: 
Asti, St. in Piemont. 

Asta Regia, Xeres de la Fron- 
tera, St. in Spanien. 

Astaboras, Atbarah oder Ta- 
cazieh, Fl. in Aethiopien. 

Astacus, Korfa, St. in Bithynien. 

Astapa, Estepa la Vieja, St. in 
Spanien. 

Astapns, Bahr el Azak, Fl. in 
Aethiopien. 

Astigis, Augusta firma, Ecija, 
St. in Spanien. 

Astrizza, i. q. Aspe rosa. 

Astuia, Bobenbausen, St. in der 
Grafschaft Hanau. 

Astnra, Astura, St. im Kirchen- 
staat. 

Asturioa Augusta, Astorga, St. 
in Spanien. 

Astypalaea, S t a m p a 1 i a , Insel und 
Stadt im Archipclagus. 

Astys = A s t i g i 8. 

Atacini, Theil des heut. Dep. A ud e 
in Frankreich. 
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Atacinorum civitai , N a r b o n n e, 
St. in Frankreich. 

Atacinns vicus, Aussiere, D. b. 
Narbonne in. Frankreich. 

Atagis, Hisarcus, Itarcus, £y- 
saccus: Eysack, Fl. inTyrol. 

Atanus, Saint Yrieixla Perche, 
St. in P’r.aukrcich. 

Atax, Au de, Fl. in Languedoc. 

Atella, Aversa oder S. Arpiuo, 
St. in Unter-Italien. 

Aternnm, Pescara, Festung in 
Unter-Italien. 

Atestom, -e, Este, St. in Venctien. 

Atha, Athum, Ath, St. in den 
Niederlanden. [nien. 

Athanagia, Cardona, St. in Spa- 

Athenae ad Eiuuun, Helmstädt 

— ad Salam, Jena, St. im Weimar. 

Athenopolis, Grimaud, St. in 
Frankreich. (Tyrol. 

Athesia, Etschlaud, Landsch. in 

Athesis , Atesia: Etsch, I'l. ; 
Adige. 

Athiso, Tosa, Fl. in Italien. 

Athos. Das Gebirge Monte Santo 
in Kuraelien. 

Athribis, Atrib, St. in Aegypten. 

Athum = Atha. 

Athnrnos , V o 1 1 u r n o , Fl. in 
Neapel. 

Atinnm, Atiuo, Mtfl. in Unter- 
Italien. [Afriea. 

Atlas major, Cap Bojador in 

Atlas minor. Das Vorgeb. Can- 
tin in Afriea. 

Atrebatae, Atrebates, Atreba- 
tnm, Origiacum: Arras, St. 
in Flandern. 

Atrianus, T a r t a r o , Fl. in Venetien. 


Atropateae, Prov. Aterbidschan 
in Persien. [nien. 

Attacum, Darocca, St. in Spa- 

Attalea, Sataliah, St. in Klein- 
asien. [ster in Baiern. 

Attalense coenobiom, Etal, Klo- 

Attiniacom, Attigny, St. in 
Frankreich. (Ardennen.) 

Attipiacum, Attichy, Fl.inFraok- 
reich. (Oise.) [Baiern. 

Attobriga, Abt. Weltenburg in 

Atuatuca = Tongri. 

Atuatuoa, Antwerpen, St. in 
Belgien. 

Atnra = Adura. 

Ataris = Vicus Julii. 

Atoms, Adour, Fl. in Frankreich. 

Audimus, Ammon, Amden, Berg 
in der Schweiz. 

Aubignium, Aubigny, St. in 
Flandern. 

Aucensis flnvius, Oka, Fl. in 

- Russland. 

Audissiodomm, falsch für A u t e s i o- 
dorum: Auxerre, St. in P’rank- 
reich. [Frankreich. 

Audomaropolis, St. Omer, St. in 

Audus, Adouse, Fl. in der Prov. 
Algerien. 

Auildena, A 1 f i d e n a , St. im Neapol. 

Anfldns, Ofanto, Fl. in Neapel. 

Aufona, Avon, Fl. in England. 

Auga, Augae, Augur, Auea 
oder Augium: Eu, St. in 
Frankreich. 

Augeris, Indre, Fl. in Frankreich. 

Angia, Insel Ufenau im Züricher 
See. 

— alba, Abt. Weissenau in 
Schwaben. 
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Angia Brigantina od. M a j o r, Abt. 
Mehreran bei Bregenz. 

— Bivea oder Major, Abt. Rei- 
chenau am Bodensee in Baden. 

' — Domini, Gemeine Herisau in 
der Schweiz. 

— laoua Tigurini, die im Zürcher 
See gelegene Insel Ufnau. 

— Major, Augia Rheni: Rhei- 
nau, St. in der Schweiz. 

— Major = Augia Brigantina 
und Augia Dives. 

— Minor, die Abt. Minderau in 
Schwaben = Augia alba. 

— Rheni = Augia major. 

— lacra, Klgg, Mtfl. im C. Zürich. 

— Virginum, Magdenau, Pfarr- 
dorf im C. St. Gallen i.d. Schweiz. 

Augiae saltus, Saut-d’Auge, D. in 
der Normandie. 

Augubium, Gubbio, St. im Kir- 
chenstaat. 

Augur = Auga. ^ 

Augusta, A g o s t a. St. in Sicilien ; | 
= Basilea;Londihnm;Neo- 
magns. 

— Acilia, Straubing, St. in 
Baiem. 

— Antonini, Gastein, Bad in 
Salzburg. 

— ■ Asturica, Astorga, St. in 
Spanien. [reich. 

— Auscionun, Auch, St. in Frank- 

— Batieuuomm, Bassignana,; 

Mtfl. in Piemont. | 

— Bilbilis, Calatayud, St. inj 

Spanien. I 

— emerita, M e r i d a , St. in Spanien. 

— firma = Astigis. 

— Italiae = Ang. Praetoria. 


Augusta Misnensium, Angnstns- 
burg in Sachsen. 

— Nemetnm, Speier, St. in 
Baiern; S. Flour, St. in Frank- 
reich (Auvergne). 

— Praetoria oder Salassorum: 
St. Aosta in Savoyen. 

— Rauraeorum, Angst, D. in der 
Schweiz (Basel). 

— Romanduorum, Luxemburg, 
Fest, in Lux. 

— Suessionum, Soissons, St. in 
Frankreich. 

— Tanrisorum, Turin, St. in 
Piemont. 

— Tiberii, Regensbnrg, St. in 
Baiern. 

— Trevirorum, Trier, St. in 
Deutschland. 

— Tricastinorum , St. St. Paul 
trois Chäteanx od. Aonst- 
en-Diois (Dröme). 

— Vagiennorum, Cittä di Bene 
oder Saluzzo, St. in Italien. 

— Vangionum, Worms, St. in 
Hessen. 

— Yeromandnorum oder Quin- 
tinopolis, S. Quentin, St. in 
Belgien. 

— Vindelicornm od. R h a e t o r n m, 
Augsburg, St. in Baiern. 

Augnstadia, Die, St. in Frankreich. 

Augustins, Agout, Fl. in Frank- 
reich (Languedoc). 

Angnsto-Albense oder Argaio- 
nense: Arjona, St. in Spanien. 

Augnstobona, Augnstomana; 
Troyes, St. in Frankreich. 

Angnstobriga , Merobriga, Ro- 
dericopolis: Cindad Ro- 
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drigo, St. in Spanien ; Pnente 
del Arzobiapo, St. ebend.; 
Agreda, St. ebendaaelbat 

Angnstodunenais pagua, A u t u n o i s, 
Landschaft in Frankreich. 

Aagaatodanam, Civitas Aeduo- 
rnm: Autnn, St. in Frank- 
reich; = Auguata Vindel. 

Auguatodnrua, Bayeux, St. in 
P'rank reich. 

Augnatomagna Sylvanectensis od. 
-otom, Senlis, St. in Frankreich. 

Angnatomana = Augustobona. 

Anguatonemetam, C i e r m 0 n t - F e r - 
rand, St. in Frankreich. 

Angnatoritom, Pictavium: Poi- 
ticrs, St. in Frankreich. 

Angnatoritom, Lemovicum: Li- 
moges, St. in Frankreich. 

Angostna, Augst, Mtfl. in Frank- 
reich (Picardie). 

Aula bona, Aubonne, St in der 
Schweiz. 

— magni magiatri ordinia Tento- 
nioi, Mergentheim od. Mer- 
genthal, St. in Würtemberg. 

— nova, Eberadorf, Luatachloss 
in Oestreich. 

— ttuiriaca od. -oi, Guerande, 
St. in Frankreich. 

— regia, Königssaal, Zbras- 
law, Stift und Kloster in Böh- 
men; ad Lynum == Aulica. 

Anlica, Elze, St an der Leine im 
Hildesheimischen. 

Aulia, Microvathi, St. in Grie- 
chenland. 

Anion, Avlone, St. u. Hafen in 
Albanien. [reieh. 

Aunna, Annean, Mtfl. in Frank- 


Auracium, Anray, St in Frank- 
reich. 

Anracum, Aurach, St in Wür- 
temberg; = Auriaenm. 

Auraria, Gross-Schlatten, St 
in Siebenbürgen. 

Auraria parva,Klein-Schlatten, 
St. in Siebenbürgen. 

Aorascum = Auracium. 

Aurasium, Auras, St in Schle- 
sien. 

Anrasius mons, Djebel Auras, 
ein Theil des Atlasgebirges 
in Constantine. 

Aurea tempe, aureum arvum: 
Goldno Aue, Landsch. in Thü- 
ringen. 

Aureatum, Eichstädt, St. in 
Baiern. 

Aurelia, Aurelianum: Orleans, 
St. in Frankreich. 

— AUobrogum = Geneva. 

Anreliacum, Anriliacnm: Au- 
rillac. St. in Frankreich. 

Aurgi, Flavium Argitanum, 
Jaena, Giennm: Jaen, St in 
Spanien. 

Anria, Orense, St in Spanien. 

Auriaenm, Anrich, St in Ost- 
fricsland (Hannover) od. = Auria- 
cumDucis, Herzogen -Aurach, 
St. im Bambergschen. 

Aurigera, Auriöge, Ariöge, Fl. 
in Frankreich. 

Aurimontannm, Ursimontannm: 
Ormonts, Ort in der Schweiz 
(Canton Bern). 

Aurimontinm, Goldberg, St. in 
Schlesien. 
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Auriiiutt, Roth, St. in Baiern (iat 
Anspachschen). 

Anronca, Saessa, Sesea, St. im 
N eapolitanischen. 

Au8anoTa,Aasona:Vic d’Osona, 
kl. St in Spanien. 

Aniara, Osero, Insel bei Venedig. 

Ansarienais oivitas, 0 s e r o , St. anf 
dieser InseL 

Ansci, Aux oder Auch, St. in 
Frankreich. 

Ausiini, -miun = Auximum. 

Ausonia, Italien. 

Ansonia nrbs, Rom. 

Ansfonica, Auxonia: Auxonne, 
St. in Frankreich. 

Ansta, Austia, Usta: Aussig, 
Stadt in Böhmen. 

Austrasia, Westreich, ein Theil 
Deutschlands an der Grenze des 
alten Thüringen, Brabant, LUttich, 
Luxemburg, Lothringen, Eiffel, 
Trier etc.; das Osterland in 
Sachsen. [Baiem. 

Austraria, Osterhofen, St. in 

Austrebatinm, Ostrevand, Land- 
schaft im Hennegau. 

Austria, Oestreich. [reich. 

Austria, S. Lizier, St. in Frank- 

Autesiodorum, Auxerre, St in 
Frankreich. 

Automate, die griech. Insel M e g a 1 i 
Cameni. [reich. 

Autreum, Autrai, St in Frank- 

Autricum, Carnutum: Chartres, 
St. in Frankreich. 

Autura, Eure, Fl. in Frankreich. 

Auximum, Osimo, St in Mittel- 
Italien. 

Auxonia = Aussonica. 


Auxumum, Axnm, St io Abys- 
sinien. 

Avaricnm, Bituriges, Bituri- 
cae, Bitnrix, Biturigum: 
Bourges, St in Frankreich. 

Arario, Aveyron, Fl. in Frank- 
reich. 

Avella, Avia: Aquila, St in 
Unter-Italien. 

Avellana, Avellanum: Haslach, 
D. in Franken. 

Avenacum, Aveniacum = Aven- 
tacum. 

Aveniacum, Avenay, St. in Frank- 
reich. 

Avenio od. Av.Cavarum: Avig- 
non, St in Frankreich. 

AvenliMus, Liffey, Fl in Irland. 

Avennae, Avesnes, St. im Henne- 
gau. 

Aventacum, Avenay, St in Frank- 
reich. 

Aventinum, Abensperg, St. in 
Baiem; = Aventicum. 

Aventionm , A v a n c h e , St. in der 
Schweiz (Waadt). 

Aventinus oder Aventicensis 
lacus, der Mnrtener See im 
Canton Freiburg. 

Aventinus mons, Monte di Santo 
Sabino in Rom. 

Averium, Aveiro, St in Portugal. 

Avemi od. -ns lacus, S eAverno 
oder Tripergola bei Neapel. 

Avia == Avella. 

Aviarinm, Pluviers od. Pithi- 
viers. St. in Frankreich. 

Avicula, der Vogelberg in der 
Schweiz. 
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ATÜiana, Villiana: Avigliana, Bacodvnun, P a s s a u , St. in Baiern. 

St. in Ober-Italien. Bacaiensü oomitatns, die Bat- 

Avilla, Aviles, St. in Spanien. sch er Gespannschaft in Ungarn. 
Ayiinons,Oi8cmont,Mtfl. in Frank- Baotiacnm = Baccae. 

reich. Bactra, Balk, St. in Persien. 

Avisinm, Avis, St. in Portugal. Bada, Badena, Badenia = 
ATiiinm, Gericht Eväs od. Effas Aqnae helveticae. 

bei Brixen in Oestreich. Badena, Baden, St. im Gross- 

Avium, Avio, Mtfl. in Tyrol. herzogthnm Baden. 

Ams, Aves, Fl. in Portugal. Badenvilla, Herrschaft Baden- 
Aza, Axbridge, St. in England. weiler in Baden. 

Azalita, Lora, St. in Spanien. Badonicus mons, Bath, St in Eng- 
Axelodnnnm, H e x h a m , St. in Eng- land. 

land. Badrinus, Santerno, FI. in der 

Axiace, 0 c z a k o w , St. in Russland. Romagna. 

Azima, Aime, Mtfl. in Savoien. Baduhenna sylva, der Seven- 
Azius, Vardar, Fl. in Macedo- wald in Friesland. 

nien; Fl. in Syrien (Aasi oder Baetica, das heutige Andalusien 
Assi). und Granada. [nien. 

Azona, Axonia; Aisne, Aine, Baetis, Guadalquivir, FI. inSpa- 
Fl. in Frankreich. [Spanien. Baetnlo, Badalona, St. in Spa- 
Aymontium, Ayamonte, St. in nien. 

Bagacum, Bavay, St. in Frank- 
reich. 

Baganum, Baga, St. in Spanien. 
Bagaudarnm castnun, Monaste- 
riumfossatense:SaintManr 
de Fossis, St. in Frankreich. 
Bagdetia, Bagdad. 

Bagisinns od. Bajocassinns od. 
sehen. [Frankreich. Bajocensis ager, das Gebiet 

Babeoillnm, Barbezienx, St. in Bessin in Frankreich. 

Babina, Ba bas sek, Mtfl. in Ungarn. I Bag^eriae, Bagnöres de Lu- 
Bacacnm oder Bavacnm Nervio- chon, Bad u. St. in Frankreich. 

rum = Bagacum. Bagradas, Mezdjerda,Fl.in Africa 

Baccae, Baccinm, Bactiacum: (Algier). 

Bex, Pfarrdorf in der Schweiz. Bagyona od. Bajonium: Bajon, 
Bacchiara oder Baccharacnm: St. in Frankreich. 

Bacharach, St. am Rhein. Baimotzenais prooessns, der Bai- 
Baccium = Baccae. motische District in Ungarn. 
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Ayrolum = Ariola. 

Azelnm, Asolo, St. im Trevisan. 
Azincnrtnm. Azinconrt, St. in 
Frankreich. 


tabardia, Bandobrica, Bop- 
pardia, Botobriga, Boda- 
bricum:Boppard, St.iraTrier- 
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Biyae, St. B a j a im Neapolitaniaahen. 

B^jannm, Tonrnay, St. in Bel- 
gien. 

Bajenna = Augusta Vagien- 
nornm. 

Btyoaria, Bavaria, Bojaria: 
Baiern. 

Btgooae, Bajocasaium civitas: 
Bayeux, St in Frankreich. 

B^jocaasinus ager = Bagisinus 
ager; = Augnetodurna. 

Biyona, Bayonne, St in Frank- 
reich. 

B^jonna = Bajocae. 

' Biyoxos, Badajoz, St in Spanien. 

Biynvaria, Bojaria: Baiern. 

Balanea, Balneas, St in Phöni- 
eien. 

Balbia, Alto Monte, St in Cala- 
brien. 

Baleares insnlae, die Balearen, 
Majorca n. Minorca (major 
u. minor). 

Balgentiacum, Beaugency, St 
in Frankreich. 

Balgiacum, Bangö, D. in Frank- 
reich (Saone et Loire). 

Balgiom, Baugä, St in Frank- 
reich (Maine et Loire). 

Balliolnm, Belgiolnm, Belliola: 
Bailleul oder Belle, St. in 
Frankreich. 

Balma, Palma: Baume, St in 
Frankreich ; B a p a u m e. St. ebend. 

Balnea, Bagnols, St in Frank- 
reich (Languedoc). 

Balneolnm, Bagnolo, St in Ita- 
lien; Bagnols les Bains, D. 
u. Bad in Frankreich (Loz^re). 

Balneum regium oder Balneo- 


regium: Bagnarea, St in 
Mittel-Italien. 

Balsa, Tavira, St in Portugal. 

Baltia = Scandinavia. 

Baltiona, Berinzona, Bilitio, 
Bilitiona, Bilitionium, Ca- 
strum Bilitionis, Beleni- 
zona: Bellenz, Bellinzona, 
St in der Schweiz (Tessin). 

Bamberga od. Babeberga; Bam- 
berg, St in Baiern. 

Bancona, Oppenheim, St. am 
Rhein. 

Banea vallis, das Banienthal in 
der Schweiz (Wallis). 

Bapalma, B a p a n m e , St. in Frank- 
reich. 

Barafletnm, Barfleur, Hafen in 
Frankreich (Manche). 

Baranivarium , Baranya, St in 
Ungarn. 

Baranyensis comitatus, die Bara- 
nyer Gespannschaft in Ungarn. 

Barbansonium, Barbangon, St. 
im Hennegau. 

Barbarin, Azania: die Berberei, 
oder c6te d’Ajan Melinde. 

Barbaricus sinns, der Meerbusen 
vom Vorgebirge des Baxas bis 
zur Linie. 

Barbata, Insel Barbados. 

Barbecillum oder Barbicellum; 
Barbezienx, St in Frankreich. 

Barbellum oder Sacer Portns: 
Barbeaux, Abt. in Frankreich. 

Barcelnm, Barcelos, St in Por- 
tugal. 

Barcheria, die Grafschaft Berk- 
shire in England. 
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Barohooiam, Barchon, St. io Spa- 
nien. 

Barcia, Bnrica: der Bnrzlän- 
der District in Siebenbflrfen. 

Barcino, Barcelona, St. in Spa- 
nien. 

Barcinona oder Barcino nora, 
Barcelonette, St. in Frank- 
reich. 

Barcnm, Barco, St in Italien. 

Barderate, Bra, St. in Piemont. 

Bariolnnentes, Barroie, Land- 
schaft in Frankreich. 

Barium, Barrium: Bari, St. im 
Königreich Neapel. 

— duois, Bar le Duc, St. in 
Frankreich. 

— ad Albulam od. Barcastrnm; 
Bar sur Anbe, St in Frank- 
reich. 

— ad Sequanam, Bar sur Seine, 
St. in Frankreich. 

Barolum, Barulum, Barmia: 
Bormio, Mttl. in der Lombardei. 

Barovicnm, Barcovicnm, Barvi- 
cnm: Berwick, St in England. 

Bana, Barrnm: Bar snrAnbe, 
St in Frankreich. 

Barrodncum, Bar le Duc, St in 
Frankreich (Mense). 

Barrojus, Barrow, Fl. in Irland. 

Barsohiensis oomitatns, die Bar- 
scher Gespannschaft in Ungarn. 

Bartha, Barissns, Barussins: 
Bant sch, Fl. in Schlesien. 

Barthum, Barth, St in Pommem. 

Bartonia, Barten, Landschaft in 
Preussen. 

Bamlnm,Barolnm, Barum: Bar- 
le tta, St in Unter-Italien. 


Barum, Bari, St in Neapel. 

Barussius = Bartha. 

Barnthum, Bairenth,St. in Baiern. 

Barygaza, Barntsch,StinIndien. 

Barygazenus sinns, OolfvonCam- 
baya in Indien. 

Basilea, Basilea Rauracornm 
od. Colonia Hunatiana: St. 
n. Canton Basel. 

Basininm, Pösing, St in Ungarn. 

Bassinia n. Bassiniacum: Bas- 
si gny, St in Frankreich. 

Basti, Baza, St. in Spanien. 

Bastia, Bastia, St. in Corsica. 

Bastonacnm od. Bastonia: Ba- 
stognack,St. i.d. Niederlanden. 

Batavia, Holland, auch St. in 
Ostindien. 

Batavobnrginm, Batavorum op- 
pidnm: Batenburg, St in den 
Niederlanden. 

Batavodnrum, Wiek de Dnnr- 
stede, St in Holland. 

Batavorum insula, Bommeler- 
Waard in Holland (Insel von 
der Waal und Maas gebildet). 

Batavorum oppidum, Bathenis 
arx:Batenbnrg,St in Holland. 

Bathensis processus, derBathische 
District in Ungarn. 

Bathia, Bathonia, Aqnae cali- 
dae od. solis: Bath, St in 
England. 

Batia, Baeza, St in Spanien. 

Baucium, Baltinm, Bando- 
briga: Baux, St i. d. Provence, 

Baudobrica = Babardia. 

Baudria, Boudry, St. in Neuf- 
chatel; B. oder Baujovium = 
Bellojovium. 
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Bauxanam, BauzaTum, Bolza- 
nnm: Botzen, St. in T]rroI. 

BaTaonm, B a v a 7 , St. im Hennegan. 

Bavaria = Bajoaria. 

Bazinga, Bazininm: PSsing, 
St. in Ungarn. 

Bazoarinm, Borsod, St. in Un- 
garn. 

Beamia, Bearn, Landschaft in 
Frankreich. 

Beatia od. Biatia: Baeza, St. 
in Spanien. 

Bebiana, Babenhausen, Mtfl. 
in Baiern. 

Bedacnm, Bedajum: Bnrghan- 
sen od. Laufen, St in Baiern. 

Bedesis, Konco, Fl. in Italien. 

Bedoinum, Bedoin, St. in Frank- 
reich. 

Bedriaoum, Bebriacnm: Casal 
Romano od. Cividale, St. im 
Mantuanisch. ; C a n e 1 0 , St. ebend. 

Befortium, B e f 0 r t , St. im Sundgau. 

Begia, Beja, St in Portugal. 

Belachi = Walachi. 

Belaoum, Be Mac, St in Frank- 
reich. 

Belcastmm, Bellicastrum, Ge- 
neocastrum: Belcastro, St 
im Königreich Neapel. 

Beldea = Belica. 

Belegra, Civitella, St im Neapel. 

Beleridae, die 3 Inseln Sangue- 
nares bei Sardinien. 

Beleus, Pelens: der Berg B Si- 
eben im Eisass. 

Belgentiaonm , Balgentiacnm: 
Bangency, St. in Frankreich. 

Belgia, Belginm: die Nieder- 
lande; — Foederatum, die 


vereinigten Niederlande; 
— Novum, New York. 

Belgida, Balbastro, St. in Spa- 
nien. 

Belgiolnm = Balliolum. 

Belgora, Belgrana; Beigem, 
St. in Prenssen. 

Belioa, Bellicum, Belleuenm, 
Beldea: Belley, St. in Frank- 
reich. 

Belina, Bilin, Fi. u. St. in Böh- 
men. 

Belio, Limia, Lethe: Lima, Fi. 
in Portugal. 

Belisia, Bilsen, St. im Limburg. 

Belitionum, Bellinzona, St. in 
der Schweiz. 

Bella Pertioa, Belle Perche, Abt. 
in Frankreich. 

— Riparia, Beaurepaire, St. 
in Frankreich. 

Bellavallis, Belval, Kloster in 
Frankreich. 

Bellavilla, Belleville, Mtfl. in 
Frankreich. 

Bellelagium, Bellelay, Abt im 
Stift Basel. 

Bellicadrum, Beancaire, St in 
Frankreich. 

Bellicastrum, Bel Castro, St im 
Neapol. 

Bellicetum, B e a u z e t , St. in Frank- 
reich. 

Belligardum, Beilegarde, St in 
Frankreich. 

Bellijocum, Beaujeu, St in Frank- 
reich. 

BelUjocensis ager, Beaujolais, 
Landschaft in Frankreich. 

Bellilocus, Be w dly. St in England. 


Digitized by Coogie 



30 


Bellinsola, Bellisle, Insel und 
St. in Frankreich (Morbihau). 

Bellinzoninm = Belitionum. 

Belliola, -nm, Baillenl, St. in 
Frankreich. 

Bellipratnin , Beaupr^, St. in 
Frankreich. 

Belliquadrom, Beaucaire, St. in 
Frankreich. 

Bellismam, B e 1 1 e s m e , St in Frank- 
reich (Orne). 

Bellocaains ager, Landschaft Bes- 
sin in der Normandie. 

Bellogradom, Belgrad, St. in 
Serbien. 

Bellojovinm oder B e 1 1 o j o c u m , 
Beaujeu, St. in Frankreich. 

Bellomarisous, Beaumarish, St. 
auf der Insel Anglesey. 

Bellomontium, Beaumont, St. in 
Frankreicli. 

— in Argona, Beaumont en Ar- 
gone, St in Frankreich. 

— Bogerii, Beaumont le Ro- 
ger, St. in Frankreich. 

— Vioecomitis, B. le vicomte. 
St. ebendaselbst. 

Bellopratum, Beanpreau, St in 
Frankreich. 

Belloquarda = Belliquadrnm. 

Bellovacnm , Caesaromagns: 
Beauvais, St in Frankreich. 

Bellnm forte, Beaufort, St. in 
Frankreich (Anjou). 

Bellum Yadum, Bilbao, St in 
Spanien. 

Bellunum, Belluno, St. im Ve- 
netianischen. 

Bellus joous, Beaujeu, St. in 
Frankreich. 


Belna, Beinum: Beaune, St in 
Frankreich. 

Belogradnm, Bielgorod, St in 
Russland. 

Belsia, Beauce oder Beausse, 
Landschaft in Frankreich. 

Belsinum, Bor ja. St in Spanien. 

Belza, Belzium: Belcz, St in 
Polen. 

Benaoui lacni, der Gardasee in 
Italien. 

Bencinum = Bucephalia. 

Beneamia, Benecharunm oder 
Bearnia: Landschaft Bear n in 
Frankreich. 

Benehamia, Bearn, Landschaft in 
in Frankreich. 

Benehamum = Lascara. 

Beneduoium, Bonaduz, Dorf in 
Granbündten. 

Beneventum, Benevento, St in 
j Mittel-Italien. 

I Beuna, Be na. St in Piemont 
iBennopolis, Hildesia: Hildes- 
heim, St. in Hannover. 

I Beraea, Beroea: Eski-Z agra,St. 

I in Rumelien; Carapheria oder 
I Veria, St in Macedonien; = 
I Calyphon. 

Bercizoma, Bergen op Zoom, 
I St in Holland. [reich. 

I Bercorium, B r e s s n i r e , St. in Frank- 
iBereohia, Beregh Ozasz, St in 
Ungarn. 

Bereghiensis conütatus, die Be- 
] r egh er Gespannschaft inUngarn. 
I Berenice, Bengavi od. Benjaci, 
St in Tripolis; Ollaki, St. in 
! Aethiopien; Kosseir, St. in 
1 Aegypten. 
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Bergae, B e r g e n , St in Norwegen. 

Bergae ad Zomam = Bercizoma. 

Bergae St Yinoxi, Vinoxbergen, 
St in Frankreich (Nord). 

Bergamensii ager, Landschaft Ber- 
gamasco in Italien. 

Bergensis praefeetnra, Landschaft 
Bergenhus in Norwegen. 

Bergininm, Berga, St in Cata- 
lonien. 

Bergomnm, Bergamo, St. in Ober- 
Italien. 

Bergna,Bergne8,St. in Frankreich. 

Bergnla, Bargas, St in Rnmelicn. 

Bergosia, > 001 , Balle gar inm; 
Ballagner, St. in Spanien. 

Berigoninm, B a n g e r i e , B a r g e n y. 
St. in Schottland. 

Berinzona = Baltiona. 

Bema, Bern, St. in der Schweiz. 

Bemaenm, Bernay, St in Frank- 
reich (Eure). 

Bemensis pagns, Canton Bern. 

Bernbnrgnm, .\rctopolis, Urso- 
polis: Bernburg im Anhalt. 

Bemia = Hibernia. 

Bernina, der Berlinger, Berg im 
Canton Graiibündten. 

Bemstadium, BernstädeI,Bern- 
stadt. St. in der Lausitz. 

Beroea, Veria, St. in Macedonien. 

Berolinnm, B e r 1 i n , St. in Preussen. 

Berolstadia, Bernstadt, St in 
Schlesien. 

Beronienm, Bernried, Probstei in 
Baicrn. [land. 

Berovionm, Berwick, St in Eng- 

Berwarti mpes, Herrschaft Bar- 
belstein im Eisass. 

Berytns, Beirut, St in Syrien. 


Besara = Biterrae. 

Besidiae, Besidiannm, Besig- 
nanum, Bisinianum: Bisig- 
nano. St. in Calabrien. 

Besontium, B e s a n ; o n. St. inF rank- 
reich. 

Bessapara, Tzapar Bazardjik, 
St. in Rumelien. [des. 

Beteoricae = Aebudae, Hebri- 

Beterrae = Biterrae. 

Bethania, Bythonia: Benthen, 

- St. in Schlesien. 

Bethlehemum, Bclcmum: Belem, 

St. in Portugal. [reich. 

Bethunia, Bethune,St in Frank- 

Betonia, Provinz Estremadura 
in Spanien. [mark. 

Bettobia, Pettau, St. in Steier- 

Betnla, Baeciiia: Ubeda, St. in 
Spanien. 

Betulas, Besos, Fl. in Spanien. 

Beucinum = Buxonium. 

Beugesia od. Bugia, Landschaft 
Bugey in Frankreich. 

Bevelandia austraüs, Zuid-Beve- 
land, Schelde-Insel in den ver- 
einigten Niederlanden. 

— septentrionalis , Nord-Beve- 
land, Insel ebend. 

Bezelinga, Basselingen, St in 
der Schweiz. 

Bialoqnerca, Bialocerkie w. St. 
in Russland. 

Biatia, Baeza, St in Spanien. 

Bibacum, Vicchtach, Mtfl. in 
Baiem. [temberg. 

Biberacum, Biberach, St in Wflr- 

Bibiscum, Viviacum, Vivisenm, 
Vibisenm: Vevay, St. in der 
Schweiz. 
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Biboniam, Böblingen, St. inWür- 
teniberg. 

Bibraote = Augustodunum. 

Bicina, Bitseb, Bitche, Festung 
in Frankreich (Mosel); Pit- 
8 eben, St. in Schlesien. 

Bicoca, Bicoque, D. im Mai- 
ländischen. 

Bicomis, Furca, Fnrcula: die 
Furke oder der Gabelberg 
in der Schweiz. 

Bidainm, Burghausen, St. in 
Baiem. 

Bidgostia, Brom her g,Bydgoscz, 
St in Prenssen. 

Bidinnm, Widdin, St. in Ungarn. 

Biditoum, Bi che, Grafschaft in 
Lothringen; =» Bicina. 

Bidossa, Bidassoa, Fl. in Frank- 
reich. 

Bidnmtum, Bitonto, St in Neapel. 

Bielcensis Falatinatus, B i e 1 c a : 
Bielsk, St. u. Woiwodschaft in 
Polen; = Podlachia. 

Biella, Biollum, Bienna, Bi- 
pennis, Bipennium, Pete- 
nisca: Biel, St. in der Schweiz. 

Bienna = Biella. 

Biennensis laous, der B i e 1 e r S e e. 

Bigaugia, Pegau, St in Sachsen. 

Bigerri, Bigerrones, Biger- 
rensis comitatns: Bigorre, 
Grafschaft in Frankreich (Gas- 
cogne). 

Bigerronum aquae, Bagnöres,St 
in Frankreich. 

Bihacium, Bihacs od. Wihitz, 
8t. in Bosnien. 

Bihariensis comitatns, die Biha- 
rer Gespannschaft in Ungarn. 


Bilbilis, Xalon, FL in Spanien. 

— nora, Calatayud, St. in Spa- 
nien oder Baubola, Mtfl. bei 
Calatayud. 

Bilestinum, B e i 1 s t e i n , St. in 
Preussen (Niederrhein). 

Bilina = Belina. 

Bilitio, Bilitiona, Bilitionis 
castellnm, Bilitionum 
Baltiona. 

Bilivelda, Bielefeldia: Biele- 
feld, St in Prenssen. 

Billemum, Bilhomum: Billom, 
St. in Frankreich. 

Billena, Bille, Fl. in Lanenburg. 

Bilumnnm, Beauvoisis, St in 
Frankreich. 

Biminaoium — Bidinum. 

Bimonium, Binchester, Mtfl. in 
England. 

Binohium, Binche, St in den 
Niederlanden. 

Bingium, Bingen, St in Hessen 
Darmstadt. 

Bintensis abbatia, Baindt, Abt. 
in Schwaben. 

Bipennis, 1 u- u 
Biella. 

Bipennium, j 

Bipontium, Bipontnm, Geminus 
pons: Zweibrttcken, St in 
der Pfalz. 

Birca, Biörkö, schwedische Insel. 

Biroofelda, Birkenfeld, St. in 
der Pfalz. [dem. 

Birflitum, Biervliet, St in Flan- 

Birgus = Barrojus. 

Biriciana, Burkheim, Mtfl. in 
Baiern. 

Birtha, Bir od. Biridjek, tttrk. 
St. am Euphrat. 
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Birthalbinnm, Biitlielm, Mtfl. in 
Sic‘benl)iirgen. 

Bisaldnniun, liuBelduDiiiii: Bc- 
s.'ilu, St. in Culalunirn. 

Bisamnis, Bisagno, St. in Italien. 

Bisinianum = Bcaidiac. 

Bisontium, Bisunciuni, Bizun- 
tia: Besan^on, St. in Frank- 
reieli. 

Bistonis palus, Bay Lagos in 
liumelien. 

Bistricia, -um, Bistiitz od. Nü- 
sen, St. in Ungarn. 

— ariada, K leiii Bistritz, D. in 
Siebenbürgen. 

Bistriciensis districtus, N üs e n er- 
land, Landscbaft in Sieben 
bürgen. 

Bisurgis, Weser, Fi. in Deutsch- 
land. 

Bitectum , B i t e 1 1 o , St. im Kö- 
nigreich Neapel. 

Biterrae oder (Calseh) Bli terrae: 
Beziers, St. in Frankreich (He- 
ran It). 

Bithervium, V i terbo, St. in Italien. 

Bithynium = Antinoopolis. 

- Bitorica, Bourges, St. in Frank- 
reich. 

Bitorinus pagus, Berry, Land- 
schaft in Frankreich. 

Bituntum, Bitonto, St. in Unter- 
Italien. 

Biturgia, Borgo di S. Sepolcro, 
St. in Mittel-Italien. 

Bituricae, Biturieum, Bituri- 
ges, Bi tu rix: Bourges, St. 
in Frankreich. 

Bituricensis dneatus, llcrzogthnm 
Berry in Frankreich. 


Biturig^um provincia, Landschaft 
Berry in f’rankreich. 

Bituritae, B e d a r i d e s. St. in 
Frankreich (Vaneluse). 

Bizya, Visaod. Vy zia. St. in Ru- 
mclien. 

Bizantia, Besannen, St. in Frank- 
reich. 

Blabia, Blavetfjetzt Port-Louis 
od. Port de la montagne). 
St. in Frankreich; Blaye, St. in 
Frankreich (Gironde). 

Blabira, Blaubcuern, St. in Wilr- 
temberg. 

Blabius, Blavet, Fl. in Frank- 
reich. 

Blancoberga, Blankenberg, Ha- 
fenstadt in Flandern. 

Blancoburgum , Blankenburg, 
St. im Braunschweigschen. 

Blanda, Blandae: Blanes, Ha- 
fenstadt in Spanien. 

Blandeno, Broni, Mtfl. in Piemont. 

Blandoua == Alba maris. 

Blangiacom, B I a n g y , Mtfl. in 
Frankreich. [land. 

Blara, Blair, Schloss in Schott- 

Blatnicensis processus, der Blat- 
nitzscho District in Ungarn. 

Blauburium = Blabira. 

Blauracus, Blaurac, St. in Frank 
reich. 

Blavatum, Blavcntum, Bla via, 
B la vi um: B 1 aye. St. in Frank- 
reich. 

Blecbingia, Bleekingen, Land- 
schaft in Gothlaud in Schweden. 

Blesae, Blaesae, Blcsum oder 
Bloesia: Blois, St. in Frank- 
reich. 
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Blesia , Blies, St. im Saar- 
brückischen. 

Bleternm , B 1 e 1 1 e r a n s , St. in 
Frankreich. 

Bletisa, Ledesma, St. in Spanien. 

Bliterrae = Biterrae. 

Bloesia = Blesae. 

Boa, Bovo, Bnbns: Bua, Insel 
an der Küste von Dalmatien. 

Boactns, Fl. Verra od. Brignole 
in Italien. 

Boandns, Boy ne, Fl. in Irland. 

Bobiannm, Bojanum, Bovia- 
num: Bojano, St. im König- 
reich Neapel. 

Bobinm, Bobbio, St. in Ober- 
Italien. 

Bobiom, Sassina, Sasina: Sar- 
sina, St. in Mittel-Italien (Kir- 
chenstaat). 

Bobrane, Bober, Fl. in Schlesien. 

Bocardi insnla, Islc Bouchard, 
St. in Frankreich. [bürg. 

Bocensis pagns, Fitrstenth. Bücke- 

Bocentam, Botzen, St. in Tyrol. 

Bochaninm, Biichanium; Bon- 
chain. St. in Frankreich. 

Bochbardnm, Boppard, St. in 
Rheinprenssen. [dem. 

Bocholta, Amt Bochonte in h’lan- 

Bodabrienm = Babardia. 

Bodamiens od.Botamicnslacns, 
der Bodensee in der Schweiz. 

Bodami castrnm, Bodman oder 
Bödmen, Schloss i. d. Schweiz. 

Bodincomagns , C a s a I e , St. in 
Piemont. 

Bodinens, Bodingus, Bodinns, 
Padus, Eridanns: Po, Fl. 
in Italien. 


Bodokiensls processns, der Bodo- 
kisehe District in Ungarn. 

Bodotria aestnarinm, F y r t h o f 
Forth in Schottland. [garn. 

Bodoxia, Bodok, Schloss in Uu- 

Bodrogiensis oomitatns, die Bo- 
droger Gespannschaft in Un- 
garn. 

Boeonns, Insel Diu in Indien. 

Boeotia, Stramulipa, Landschaft 
in Livadien. 

Boeotonomacnm, Ribchester, St. 
in England. 

Boörosia, Boräs, St. in Schweden. 

Boeterrae = Beterrae. 

Bohemia, Bojaemum, Bojohe- 
mia; Böhmen. 

Bohns, Bog, Bug, Fl. in Polen. 

Bojanum = Bobianum. 

Bojaria = Baioaria. 

Bojatnm, Bayonne, St. in Frank- 
reich; Buch, Landschaft u. Mtfl. 
in Guienne in Frankreich. 

Boji Celtae, Bonrbonnois, Land- 
schaft in Frankreich. 

Bojoarii, Boji: die Baiern. 

Bojobinnm, Prag, St. in Böhmen. 

Bojocassinns ager = Bagisinns ' 
ager. 

Bojodumm, Innstadt (Vorstadt 
von Passau) in Baiern. 

Bojohemum = Bohemia. 

Bojus ager, die Lombardei. 

Bolconis fanum, Bolkenhayn, 

St. in Schlesien. 

Bolerinm promontorium , Vorge- 
birge The Land’s End oder 
Cap Finisterre in Cornwallis 
in England. 
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Boletlai faniun, Jungbuuzlaa, 
St. in Böhmen. [men. 

Boleslavia, Bnnzlan, St. in BOh- 

— vetns n. junior, Ait-u. Jung- 
bunzlau in Böhmen. 

BoleslaTienais circulus, -proTinoia, 
der Bunzlaner Kreis in 
Böhmen. 

Bolenm, Boglio, St. in Piemont. 

Bolonia, Boulogne, St. in Frank- 
reich; auch = Bononia. 

Bolondnarinm , Bolandwar, Fe- 
stung in Ungarn. 

Bolsverda, Bolsvaert, St. in 
Friesland. 

Bolzanom, Bonzanum: Botzen, 
St. in Tyrol. 

Bomium, C o w b r i d g e , St. in Eng- 
land. 

Bomlo, Bommel, D. in Holland. 

Bona oella, Dei cella: Guten- 
zell, Gotteszell, Abtei in 
Schwaben. 

Bona Tallis, Bonneval, St. in 
Frankreich. 

Bona Villa, Bonneville, St. in 
Savoien. 

Bonaednloinm, Bonedncium: Bo- 
naduz, D. in der Schweiz. 

Bonconica, Bauconica: Oppen- 
heim, St. in Rheinhessen. 

Bonifacii civitaa, Bonifacio, St. 
in Corsica. 

Bonilii, Bonlieuz, St. in Frank- 
reich. 

Boninm, Ban gor, St. in England. 

Bonna, Bonn, St. in Rheinpreussen. 

Bonnopolis, Bonneville, St. in 
Savoien. 

Bonnovallis = Bona vallis. 


Bononia, Boulogne surMer,St. 
in Frankreich (Orleans); Bo- 
logna, St. in Italien; Slok od. 
lllok. St. in Slavonien; Wid- 
d i n , Festung i. d. europ. Türkei. 

Bononiensis ager, Bonlonnois, 
Landschaft in Frankreich. 

Bonna aör = Fanum S. Trini- 
tatis. 

— mons, Beaumont, Landvoigtei 
in der Schweiz. 

Boppardia = Babardia. 

Borbetomagus , Borbitomagus, 
Guarmacia,Gormetia,Van- 
gio, Vangiona, Wormatia: 
Worms, St. in Hessen-Darm- 
stadt. 

Borbonium = Burbo. 

Boringia, Bornholmia: die dä- 
nische Insel Born ho Im. 

Borma, Bormes, Mtfl. in Frank- 
reich (Var). 

Borminm, Bormio, St. in Italien; 
oder Thermae Bormianae: 
das Wormser Bad im Veltlin. 

Borra dncis = Barrum. 

Borsodiensis comitatus, die Bor- 
schoder Gespannschaft in Un- 
garn. 

Borussia, Prnssia: Preussen. 

Borvonis (nicht Bormonis) arae, 
Bonrbonne lesBains, Mtil. in 
Frankreich. 

Borysthenes, D n i e p c r , Fl. in Russ- 
land. 

Bosani villa, Bonzonville, Mtfl. 
in Frankreich (Mosel). 

Bosoobellum, Boisbelle, Mtfl. in 
Frankreich (Berry). 

Boscodunum = Buscodunum. 

5 * 
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Boana, Bosnia; Bosnien. 

Bosphorna, Oohsenfnrt, Amt im 
Wflrzbiirgischen. 

Bosporus Cimmeriae, Meerenge 
bei C’affa in der Krim. 

— Thraciae, Meerenge von Con- 
sfantinopel. * 

Bosaena, Bosaina, St. in Bosnien. 

Bostanium, Potsdam, St. in 
Prenssen. 

Botobriga = Babardia. 

Botrnntina urbs, Butrinto, St. 
in Albanien. 

Botrua, Batrus, St. n. Blicde in 
Tripolis. 

Bonsonia, Bowens, St. anf der 
däni.Sflien Insel Föhnen. 

Bovianum = B o bi a n n m. [staat. 

Bovillae, M a r i II o , Mtfl. im Kirclien 

Bovinae, Bonvines, St. in den 
Niederlanden. 

Bovinda, Boy ne, Fl. in Irland. 

Boviniacum = Bovinae 

Bovinianum, Bojaiio, St.in Italien. 

Bovinum, Boin od. Bon in, Insel 
an der Kösle von Frankreieli 
(Bretagne). 

Bovo = Boa. 

Boynnm, Periia: Peiiia, St in 
Hannover. 

Bozokiensis processus, der Bozo- 
kisclie Uistriet in Ungarn. 

Bozolum, Bozzolo, St. in Italien. 

Brabantia, Herzogthiim Brabant. 

Bracara Angnsta, B r a g i n ro : 
Braga, St. in Portugal. 

Biaciacum , B r a g i a c n in : B r a y 
siir Seine, St. in Frankreieli. 

Bractia, B r a 1 1 i a , B r a c h i a : 
Bräzza, Insel im Adriat. Meer. 


Braea, Bree oder Brey, St. im 
Löttiehschen. 

Bragantia, Braganza, St. in Por- 
tugal. 

Bragodunum, Biberacb, St. in 
Wflrtemberg. 

Braja (auch Bria) Comitis Ro- 
bert!, ehemals Braye Comte 
Robert: Brie, St. in Frank- 
reich. 

Br^jum, Bray sur Seine, St. in 
Frankreich. 

Brammovicum, ßramant, MtH. in 
Savoien. 

Brana allodiensis, H errsob . B r a i n e 
1 ’ A 1 e n in Brabant. 

Brandeburgnm , Brandenburg, 
St. in Prenssen. 

Brandesiiun, Brand eis, Mtil. in 
Böhmen. [land. 

Brandinoa, Arran, Insel in Scbott- 

Brannoninm, Brannovium, Bra- 
n 0 g e II i n ni , B r a n o v i u m : Wo r - 
cester. St. in England. 

Branodnnnm, Brancaster, I). in 
England. 

Brantosomum , Brantome, St. in 
Frankreich. 

Brasilia, (Bresil, Brazi 1), Bra- 
silien. 

Brassovia, Kronstadt, St. in Sie- 
henbtlrgen. 

Bratislavia, Braslaw, St. u. Woi- 
wodschaft in Pohlen. 

Brattia = Brach ia. 

Bratnspantinm aesaromagus. 

Bratzlaviensis Palatinatns, Bras- 
law, Woiwodschaft in Polen. 

Braunodunum, B r n n o d n n n ni : 
Braunau, St. in Böhmen. 
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Braviavnm ad Samanim, Braj, 
St. in Frankreich (Picardie). 

BraTtun.Bravum Burgi = Bnr <^i. 

Brea = Braea. 

Brechinia, Brecknock, St. ii. Pro- 
vinz in Sfld-Wallis in Kngland. 

Brechinium, B r e c li i n, Mtfl. in 
Schottland. 

Brecislaburgum , l’resshnrg, St. 
in Ungarn. 

Bredefortia, Bredevoort oder 
Breevoord, St. in Geldern. 

Brega, Civitas altae ripae: 
Brieg, St. in Schlesien. 

Bregaetinm, Brcgetio: Szüny 
oder Seltene, Mtfl. in Ungarn. 

Brelium, Bregl io, Mtfl. in Pieniuiit. 

Brema, freie St. Bremen. 

Brembns, Brembo, Fl. in Italien. 

Bremeainin, Brempton, St. in 
England. 

Bremetnm od. Breinma: Breme, 
St. in Piemont. 

Bremveartum, B r e m o g a r t n m .od. 
I* r i m a g n a r d i a : B r e ra g a r - 
teil. St. in der Schweiz. 

Brena, Brienne, St. in Frankreich. 

Brennacum, B r i n n a c n m , B r a n n : 
Brenne oder Braine, St. in 
Frankreich (Isle de France); M e- 
ziere.s, St. cbend. (Orleannois). 

Brennensifl Circolua, der Brün- 
11 er District in Böhmen. 

Brennia AUodiensis, Braine l’A- 
leii, St. in Brabant. 

Brennia ComitU od. B r o n i ii in : 
Braine ie (Pointe, St. in den 
Niederlanden. 

Brennna, der Brenner, Berg in 
Tyrol. 


Brenoburgnm, Brandenburg, Sl. 
in Prenssen. 

Breona, Brienne, St. in Frank- 
reich. 

Brescia, Bressicia: Brzesc,St. 
n. Wojewodschaft in Litthauen. 

Brestia, Br es tum = Brivates. 

Brestia CtyaTiae, BrzescKuJaws- 
kie, St. in Polen. 

Brestiensis Palatinatus, B r z e s c z , 
Wojewodschaft in Polen. 

Brestom, Brest, St. in Frankreich. 

Bretiniacnni , B r e l i g u y , D. in 
Frankreich. 

Bretolinm, B r e t e ii i 1 , St. in Frank- 
reich. 

Brennia vallis, Bol len za od. das 
Boleiizer 'Plial i. d. Schweiz. 

Bria = Braja. 

Bria comitis Boberti = B r a j a. 

Briaca, Brilmega, St. in Spanien. 

Briaria = 1! r i b o d n r u m. 

Bribodorum, Bridoborniu, Bri- 
V o d II r u m ; B r i a r e , St. in F rank- 
reich (Loiret) 

Brioesnm, Brium: Briey, St. in 
Frankreich (Mosid). 

Brido, Wartha, St. in Schlesien. 

Briela, ßriel, Sl. in Holland. 

Briennium castrnm = Breua. 

Brieza fida, '1' r e n e n b r i e z e u , St. 
in Prenssen. 

Briga = Brega, Breg, Fl, in 
Baden. 

Brigautia, Braganzn, St. in Por- 
tugal; = Brigantio;= Bri- 
gantin in. [tina. 

Brigantina = Augia Brigan- 

Brigantinus comitatua, Bregenz, 
Grafschaft in Tyrol. 
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Brigantinni lacus, Constaniser 
oder Boden-See. 

Brigantio, Brigantiom, Origan- 
tium, Yorgantia: Brianfon, 
St. in Frankreich. 

Brigantinm, B r e g e n z , St. in Tyrol. 

— Braganza, St. in Portugal. 

— Flaviom, Corunna, St. in 
Spanien. 

Brigenais pagns oder saltns, das 
Land Brie Champenoise in 
Frankreich. 

Brigetnm, Oviedo, St. in Spanien. 

Brigiana, Burriana, St. in Spa- 
nien; Brigach, Fl. in Baden. 

Brigianns conventus, Brüg, Di- 
strict im Caiiton Wallis. 

Bhgobanna, Brigabannis: Beu- 
ren, Mtfl. in Schwaben; Br Il- 
lingen, Mtfl. in Baden. 

Brigolinm, B r i g u e i 1, M tfl . in Frank- 
reich. 

Brinnacum = Brennacura. 

Brinolia, Brinolium, Brinonia: 
Brig noles. St. in Frankreich. 

Briocense oppidnm , 0 p p i d u m 
S. Brioci, S. Brioci fanum, 
Briocum; S. Brieux, St. in 
Frankreich. 

Brio-Jaara = Pontisara. 

Brionum, B r i o n e s , St. in Spanien. 

Briovera,SanctnsLaudus:Saint 
L6, St. in Frankreich. 

Bripinm, Brivinm: Brivio, St. 
in der Lombardei. 

Brisacum, Breisach od. Brisach, 
St. im Grossherzogthum Baden. 

— Andegavense, Brissac, St. in 
in Frankreich (Anjou). 

Briigavia, Brisgoia, Brisgovia: 


der Breisgau im Grossherz. Bi 
Baden. | 

Briscimn, Brzesc, St. in Lithauen. 
Bristolinm, Bristol, St. in Eng- ] 
laiid. 

Britannia oder Britannia ma- 1 
jor: England oder Grossbri- 
tannien. 1 

Britannia cismarina, Bretagne, 
Provinz in Frankreich. 1 

Britannia minor, Bretagne, Pro- 
vinz in Frankreich. ] 

Britannia secunda, C a m b r i a , I 
Gambro-Britannia, Vallia: |; 
FUrstenthnm Wal es in England, 
zuw. auch Schottland. 

Britezta, Briateste, St. in Frank- 
reich (Tare). [reich. 

Britolium, Breteuil, St. in Frank- 
Britzna, Bretzno Banya oder 
Bries, St. in Ungarn. 1 

Briva Cuietia, Brivps la Gail- ; 
larde. St. in Frankreich (Cor- 
rfeze). [reich. ^ 

— Isarae, Pontoise, StinFrank- 
Brivas,Brivata,Brivatum,Bri- 
vatensis vicus: Brioude, 

St. in Frankreich (H. Loire). 
Brivatesportns (falsch fUr)B r e s t i a : 
Brest, St. in Frankreich. 
Brivodorum, Briare, St. in Frank- 
reich (Loiret). 

Brizia, Brescia (Bresse), St. in 
in Italien; Br ixen. St. in Tyrol. 
Brixianns ager, Bresciano, das 
Gebiet von Brescia. 

Brizellnm, Bersello, St. am Po 
in Italien. 

Brizina, Brixinnm: Brixen, St. 
in Tyrol. 
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Broafpnm, Brnagium, Jacopo- 
lis: Brouage, Jacqueville, 
St. in Frankreich. 

Brobnrgnm Morinornm , B o u r - 
bourg, St. in Frankreich (Nord). 

Brocmeria, das Brockmer Land 
in Ostfriesland. 

Brooomagns, Brumpt oder Bru* 
math, Mtfi. im Elsass. 

Broda Bohemica, Böhmischbrod, 
St. in Böhmen. 

Broda Germanica, Deutschbrod, 
St. in Böhmen. 

Brodnica, Brodnitz od Strass- 
burg, St. in Westpreussen. 

Broilnm, Br o gl io, Pfarrdorf in 
der Schweiz. 

Brondulum, Brendolo, St. in den 
Lagunen von Venedig. 

Broninm, Braine I e C omte. St. in 
Biirgnnd; = Brennacum. 

Brosela — Brnxellae. 

Brossa Frateria, Saxopolis,Am- 
brosiopolis: Bros, St. in Sie- 
benbürgen. 

Brouwari portns, Bro wershafen. 
St. in Holland (Seeland). 

BroToniacum, Lugovallnm,Car- 
leolum: Carlisle, St. in Eng- 
land. 

Brucca, Bruck a. d. Leitha, St. 
in Oestreich. 

Brucomagus, Brumpt, Mtfl. in 
Elsass (Bas-Rhin). 

Bructerus Moni, M e 1 i b o c u s : der 
Brocken od. Blocksberg. 

Bruga, Pons Arulae: Brugg 
od. Bruck, St. in der Schweiz. 

Bruga ad Ederum, Armorder- 
brug. St. in Nassau. 


Bmgae, Brügge, St. in Flandern. 

Brugnatum, Brngnato, St. in 
Ober-Italien. 

Bruna, Bruniia: Brünn, St. in 
Mähren. 

Brunetum, Brunniacum: Bru- 
ne to, St. im Genuesischen. 

Brundisium, Brun dnsium:(Brin- 
des) Brindisi, St. im Neapol. 

Brundniia, Bruntutum: St.Brun- 
trut im Hochstift Basel (Can- 
ton Bern). 

Bmnduiinm, Brandeis, St. in 
Böhmen. 

Brunniacum = Brunetum. 

Brunodunum, Braunau, St. in 
Böhmen. 

Brnnonis domns, Brunckensee, 
Frauenkloster im Braunschw. 

— moni, Bonrmont, St. in Frank- 
reich. 

— vious = Brunsviga. 

Brunopolis , B r u n e g g oder 

Bruneck, St. in Tyrol. 

Brunsberga, Braunsberg, St. in 
Preussen. 

Brunsbutta, Brunsbüttel, Mtfl. 
in Holstein. 

Brunsviga, Bruns vi cum, Bru- 
iionis viens, Brunopolis: 
Braunschweig, St. im Braun- 
schweigschen. 

Bruntutum — Brundusia. 

Brusca, Bruscha: Breuscb, Mtfl. 
im Elsass. 

Brutti, Bruttium, das heutige 
Calabrien. [tus. 

Bruvenhavia = Brouwari Por- 

Bruxella,Bruxellae: Bruxelles, 
Brüssel, St. in Belgien. 
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Brygiannm, Arcennum: Brac- 
ciano, St. in Italien (Kirchenst.) 

Brystacia, Limbriaticum: Um- 
briatico, St. in Calabricn. 

Bubastis, Basta, St. in Aegypten. 

Bubulae , B u 1 1 e s , St. in Fiank- 
reicli (Isle de France). 

Bnbns = Boa. 

Bnoaresta, Bukarest, St. in der 
Wallachci. 

Buccina, Pborbantia; Insel Le- 
ven zo bei Sicilien. 

Bnccinium, Buccinuin oder Bu- 
chanium: Bouchain, St. in 
Frankreich. 

Buccoitis Villa, Bouzonville, Mtfl. 
in Frankreich (Mosel). 

Bucellnm, Civitä Burelia, St. 
in Neapel. 

Buoephalea, Bützuw, St. in Meck- 
lenburg-Schwerin. 

Buchania, Buch an, Provinz in 
Schottland. 

Bucia, Butcra, St. in Sicilien. 

Bucovetia, die Ukraine in Uuss- 
land. 

Bncqnoiiun, B u q ii o j a : B u c. ij u o y , 
Mttl. in Frankreich (Pas de Calais). 

Buda(Bude), Ofen, St. in Ungarn. 

Budina, Budyn, St. in Bühmen. 

Bndissa , Budissina: Bautzen 
oder Budissin, St. in Sachsen. 

Budorgis, Br c s I a u , St. in Preussen. 

Badoris = Durlacum. 

Budovioinin, Budovisia, Budo- 
vitiuin,Buduissa:Bud weiss. 
St. in Böhmen. 

Bndrichium, Bürich ud. Büde- 
rich, St. im Cleveschen. 

Budrontum = Bidruntum. 


Budua, Budoa, St. in Dalmatien. 

Bufentis, Los Cannes, St. in 
Frankreich (Aude). 

Buga, Bug, Fl. in Galizien. 

Bogella, Biella, St. in Piemont. 

Bngia = Beugesia. 

Buinda, Boy ne, Fl. in Irland. 

Bulgarin, Vulgaria: die Bul- 
gare i. 

Bulium, Bull, Gemeine in der 
Schweiz (Canton Freiburg). 

BuUaeum, Balles, St. in Frank- 
reich. 

Bnllio, Bullium oder Bullio- 
u i II m : B 0 u i 1 1 0 n , St. im Luxem- 
burgischen. 

Bulva = Butiia. 

Boudium, Bondo oder Pont, D. 
in der Schweiz. 

Bunomia, Pella: Janitza, St. in 
Macedonien. 

Buovensis abbatia, Abc. Bene- 
dictbeiicrii in Baiern. 

Burbo Ancelli od. Anselii, Bur 
b o II i II in A II 8 e 1 in i ii in : Bo ii r - 
hon Lancy oder Bellevue 
les baius. St. in Frankreich. 

Burbo Archembaldi oder Arciin- 
baldi: Bourbon rArcham- 
baud. St. in Frankreich (.\llier). 

Burbnrgum, Boiirbourg, St. in 
Frankreich (Nord). 

Burcia = Barcia. 

Burdegala, B u r d i g a I a : Bor- 
deaux, St. in Frankreich. 

Burgasia, Bourgoing, St. in der 
Daiiphiue. 

Bnrgi, Burgum, Bravura: Bur 
gos. St. in Spanien. 
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Bnrgo, Burgavia: Burgau, St. 
in Baiern. 

Burgomanerum, Borgomauero, 
St. in Piemont. 

Bnrgum, Burgo, St. in Tyrol; 
Burgk, St. im Magdeburgischen. 

Burgum bonae Genelae, B o u 1 e n e , 
St. in Frankreich. 

Borgnm firancom, Borgofranco, 
St. in Ober-Italien. 

Bnrgundia, Burgund od. Bonr- 
gogne, Landsch. in Frankreich. 

Burgnndiae comitatus, dieFranche 
Comtö od. Grafschaft Burgund. 

Burgns Aadeolü, Bourg St. An- 
döol. St. in Frankreich (Ar- 
dbche). 

— Argentalis, Bonrg-Argen- 
tal, St. in Frankreich (Loire). 

— Bressiae, Bonrg-en-Bresse, 
St. in Frankreich (Ain). 

— 8. Donnini, Borgo San Don- 
nino, St. im Parmesanischen. 

fortis, Borgoforte, St. in 
Ober-Italien. 

— 8. 8epulchri, Borgo di Santo I 
S e p o 1 c r 0 , St. im Toscanischen. ' 

— vallis Taxi, Borgo di Val di ! 
Taro, Mtd. im Toscanischen. 

Bnrioiana, Burkheim, Mtfl. in 
Baiem. 

Bnmonis mons, Bourmont, St. 
in Frankreich. 

Bnrrhonium, Blaubeuren, St. in 
W ürtemberg. [in Holland . 

Burtanga,Burtanger Fort, Fest. 

Bnsoodnoa, Busen m Ducis, 
Sylva Ducis: Herzogen- 

busch. St. in Holland (B^is- 
le-Duc). 


Bnsiris, Abousyr, St. in Frank- 
reich. 

Busium, Buzium; Les Bnis, St. in 
Frankreich. 

Bnssiaoum, Bussy, St. in Frank- 
reich. 

Bnsta Oallomm, Bastia, Mtfl. in 
Italien (bei Perugia). 

Bntavia, Btttow, St. in Preussen. 

Bnthrotum, B u t r i n t o , St. in 
Epirns. 

Butiens laous , See Burlos in 
Aegypten. 

Bntrotus, Bucorta, Fl. in Cala- 
brien. 

Butoa od. Budna: Budos, St. in 
Dalmatien. 

Bntuntum = Bidruntum. 

Bnyinds, Boy ne, Fl. in Irland. 
^Buxentius, Bnssento, Fl. in Ita- 
j lien. 

Bnxetum, B u s e t o , St. im Parme- 
sanischen. 

i Buziliae, B i s c e g 1 i a , St. in Neapel. 
iBuxinm, Bnxum: Le Buis, 8t. 
in Frankreich (Dröme). 

Bnzoninm, Beucinnm, Buce- 
phalia: Bfltzow, St. in Meck- 
lenburg-Schwerin. 

BuxovUla, Bnschweiler, St. im 
Elsass. 

Buxudis, Bossut od. Boussut, 
Baronie im Hennegau. 

Byblos, Djebel, St. in Phönicien. 

Byrehauis, boll. Insel u. Mtfl. Bor- 
kum in der Nordsee. 

Byrra, Byrrhus: Ryenz, Fl. in 
Tyrol. 

Byruthum , Bairenth, St. in 
Baiem. 

6 
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Bythonia = Bethania. 
Byzantirim = Constantino- 
polis. 

Byaantins agper = Komania. 


Gaballicas oder Cabellions du 
catus: Chablais, Herzogthnm 
in Savoien. 

CabalUo = Cabellio. 

Cabarnit, Insel Paros. 

Cabelia, Chablis, St. in Frank- 
reich. 

Cabellio, Cavail Ion, St. in Frank- 
reich. 

Cabennae, die Sevennen. 

Cabillonenns ager, Chalonnois, 
Landschaft in Frankreich. 

Cabillonnm, Gaballinum, Cabil- 
lio: Chalon sur Saone, St. 
in Frankreich. 

Cabliaonm = Cabelia. 

Cadaoberinm, Cadaqnee, St. in 
Catalonien. 

Cadannin, Kadan, St. in Bbhmen. 

CaderoMinm, Caderonsse, St. in 
Frankreich. 

Cadomns, *nm, Caen, St. in Frank- 
reich. 

Cadnbrinm, Cadore oder Pieve 
di Cadore, St. im Prianl. 

Cadnrci, die Gasconier. 

Cadnrei, Cadurcnra, Devona, 
Dibona oder DivonaCadnr- 
corum: Cahors, 8t. in Frank- 
reich. 

Caelins mons, Kehlmfl 117 .od.Kel- 
mön*, Mtfl. 11 . Schloss in Baiern; 
Münc h roden od. Münchroth, 

" Kloster ebendas.; Tflrkheim, 
Mtfl. das. 


Caene, El Senn, St. in Mesopo- 
tamien; Be nysourif, St. in Ae- 
gypten. 

Caere, Cerveteri od. Cervetro, 
St. in Mittel-Italien. 

Caesaraogosta und Caesarea Au- 
gnsta: Saragossa, St. inSpa- 
nien. 

Caesarea, 1) die engl. Insel Jersey; 

2) Kaisersheim oder Keys- 
heim, Abt. bei Donaawerth; 

3) Kösching, Mtfl. in Baiern. 

— Ensebia, Kaisarieh, St. in 
Cappadocien. 

— Insnla, die engl. Insel jersey. 

— Philippi, B an i a 8 , St. in Syrien. 

Caesareensis abbatia = Caesa- 
rea 2. 

Caesareopolis , Käs mark. St. in 
Ungarn. 

Caesaris Bnrgns, Caesaru-Bur- 
gus, Caroburgnra: Cher- 
bourg, St. in Frankreich. 

Caesaris Mons, Kaisersberg, St. 
im Bisass. 

— Praetorium oder Tribunal, 
Kaiserstuhl, St. im C. Aargau. 

— Verda od. Insula Caesaris 
Rheni; Kaiserswerth, St. am 
Rhein. 

Caesarodunnm od. Turones,Tu- 
ronum: Tours, St. in Frank- 
reich. 

Caesaromagns = Uellovacum; 
Chelmsford, St. in England. 

Caesaropolis , Kaiserslautern, 
St. in der Pfalz. 

Caesarotinm, G i s 0 r s , St. in Fraiikr . 

Caesena, Cesena, St. in Mittel- 
Italien. 
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CMtobriga, C a 1 0 b r i g a : A 1 iB a d ft , 
St. ia Portugal. 

Caetobrix, Coimbra, St. ia Por- 
tugal; Setubal, St. in derport. 
Provinz Estremadura. 

Caioaa, Grimaki Kaiki, Fl. in 
Kleinasien. 

Cainas, Ken oder Kaue, Fl. in 
Indien. 

Caino, Chi non, St. in Frankreich. 

Cairus, Cairo, St. in Aegypten. 

Cajeta, Oaeta, St. im Neapol. 

(byodumun, . Kieydany, St. in 
Polen. 

Cala, Cellae: Chelles, Mtfl. in 
Frankreich. 

Calabrea, Insel Porus im Archipel. 

Calagorris, Gazöres, St in Frank- 
reich (U. Garonne). 

CalagBris,Calagnri9 Fibularia, 
Calagurris: Calahorra, St. 
in Spanien; Loare, St. ebendas. 

Calamae, Calamata, Hafen in 
Morea. 

Calamita, Alma, St. in der Crimm. 

Calaris od. Caralis: Cagliari, 
St. in Sardinien. 

Calarona, Garonne, Fl. in Frank- 
reich. 

Calata Hieronis, Calatagirone, 
St in Sicilien. 

Calat^jnba, Calatayud, St in 
Aragonien. 

Calatia, Cajazzo, St in Neapel. 

Calatrava, Calatrara, St. in Spa- 
nien. 

Calearia, -um, Calcar, St im Clev. 

Caldariom, C a 1 1 e r u , Mtfl. in Tyrol. 

Cale oder Portus Cale: Porte, 
St. in Portugal. 


Cale oder Cales: Calvi, St. im 
Neapolitanischen. 

Caleba4shu8, Kilbegs, St in Ir- 
land. 

Caledonia, Schottland; der nörd- 
liche Theil desselben. 

Caledonium Castrum oder Cale- 
douia: Uunkeld, St in Schott- 
land. 

Caledonius ooeanns oder Cale- 
donium mare: das Schott- 
ländische Meer. 

Calegia, Wittenberg, St iu 
Preussen. 

Calena, Oxford, St. in England. 

Calennm, Cariuola,StimNeapo|. 

Caletensis ager od. Caleti: Land- 
schaft Pays de Caux iu Frank- 
reich. 

Calesium, Caletum, Calisium: 
Calais, St. in Frankreich. 

Calionla, Huescar od. Guescar, 
St. in Granada (Spanien). 

Calida de Fontana, Chaudfon- 
taine, D. in Belgien. 

Calidobeoum, Calidobeccum = 
Calidum Beccnm: Caude- 
bec. St. in Frankreich. 

Calidnm, Chaud, St. iu Savoien. 

Calinula, Carinula: Carinola, 
St. im Neapolitanischen. 

CalipuB, Zadaon, Fl. in Portugal. 

Calisiensis Palatinatus, die Woi- 
wodschaft Kalisch in Polen. 

Caliasia, Calissium: Kalisch, 
St. in Polen. 

Calista, Thera = Calliste. 

Calium od. Callis: Cagli, St im 
Kirchenstaat. 
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Calleva, Wallingford, St. in 
England. 

Callifae, Carife, St. in Neapel. 

Callipolis, Gailipoli, St. in Si- 
cilien. 

Callipolis, Insel Naxia im Ar- 
chipel; Gailipoli, St. in Rn- 
melien. [chipel. 

CaUiste, Santorin, Insel im Ar- 

Calliom, Sanctns Angelns Pa- 
palis = Calium. 

Calloniana, Calata Scibetta, 
St. in Sicilien. 

Callosoopinm, Belvedere, Provinz 
anf der Insel Morea. 

Callnnda, Kallundborg, St. auf 
der dänischen Insel Seeland. 

Calmontinm, Chaumont, St. in 
Savoien. 

Calniaonm, Channy, St. in Frank- 
reich (Äisne). 

Calonesns, B e 1 1 e - i s 1 e , Insel an der 
Küste der Bretagne. 

Calor, Calore, FI. in Neapel. 

Calossia, Landschaft Cha Io sse in 
Frankreich (Dep. des Landes). 

Calpe, Gibraltar od. Algesiras 
in Spanien. [Spanien. 

Calpnmiana, Bnjalance, St. in 

Calva, Calw, St. in WUrtemberg. 

Calvimontinm = Calmontinm. 

Calviniacnm, Chauvigny, St. in 
Frankreich (Vienne). 

Calvinm, Calvi, St. auf der Insel 
Corsica. 

Calvomons, -ntnm, Canmont,Mtfl. 
in Frankreich (Guienne). 

Calvns mons, (Bassiniae) Chau- 
mont, St. in Frankreich (Bas- 
signy); (Normanniae) Cau- 


mont, Mtfl. das. (Norm.); (Pro- 
vinciae) Canmont, Mtfl. das. 
(Vauclnse); (Vasconiae) Can- 
mont, Mtfl. das. (Gascogne). 

Calydria, Tenedos, Insel im Ar- 
chipel. [chipel. 

Calymna, C a I a m i n e , Insel im Ar- 

Camalodnnnm colonia, Maldon, 
Mtfl. in England; Colchester, 
St. daselbst. 

Camaracnm, Cameracnm: Cam- 
bray. St in Flandern. 

Camaria oder Caji Marii ager: 
Camargue, Insel in der Rhone 
in der Provence. 

Camarica, Vittoria,St inSpanien. 

Camarina, Torre di Camarina, 
od. Camorana, St. in Sicilien. 

Camberiacnm, Camberium, Cha- 
marinm, Chambariacnm: 
Chambery, St. in Savoien. 

Cambodnnnm, Kempten, St. in 
Baiern; Weilheim, St. das. 

Camboritnm = Cantabriga. 

Camborinm oder Cambortium: 
Chambord, Lustschloss in 
Frankreich (Loire et Cher). 

Cambria, Cambro-Britannia=Bri- 
tannia secnnda. 

Cambnm, Cham, St. in Baiem. 

Cambns, Camb, Fl. in Ober-Oest- 
reich. [England. 

Camelodninun, Duncaster, St. in 

Camenecia, Camenecum Podo- 
liae: Kaminiec-Podolski, 

St. in Polen. 

Camentia, Camenz, St. in Sachsen. 

Camera, Chambre, Mtfl. in Savoien. 

Cameracensis ager, Cambresis, 
Landschaft in Flandern. 
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Cameracnm = C a m a r a c n in ; K e m- 
berg, St. in Prensaen. 

Cameriaoom, Chambery, St. in 
Savoien. 

Camerinam , Camerino, St. im 
Kirchenstaat 

Camerinnm Lemniomm, C h a m • 
bery, St. in Savoien. 

CamicTU, Platanella, St. in Si- 
cilien. 

Camina, Kains, Dorf in Tyrol; 
Cammiu, St. in Mecklenburg. 

Caminata, Kemnade, Kloster im 
Ftirstenthnm Wolfenbttttel. 

Caminieonm = Camenecia. 

Campania, die Champagne in 
Frankreich. 

— Campagna, St. im Keapol.; 
die Landschaft Terra di La- 
vor o daselbst. 

— feliz, Terra laboris, Labo- 
rinns campus: Landschaft 
Terra di Lavoro im Neapel. 

i — romana, das Gebiet um Rom, 
die sogenannte Campagna di 
Roma. [Holland. 

Campi, Campia: Campen, St in 

— Lapidei, La Crau, Landschaft 
bei Arles in Frankreich. 

Campidona, Kempten,St. inBaiern; 
Memmingen, St in Wllrtemb. 

Campililinm, Li lien feld, Kloster 
in Ocstreich. 

Campimontinm, Chamouny, St 
in Savoien. 

Camplnm, Campoli, St in Neapel. 

Campodnmim = Campidona. 

Campoveria, Campiveria, Vera; 
Veere od. Ter-Veere, St in 
Holland. 


Campnun, Camso: Gambs, D. 
in der Schweiz (St. Gallen.) 

Campus Carolinas, Carlopago, 
St. in Dalmatien. 

— dominorom, Ur-Mezö, Mtfl. 
in Ungarn. 

— dolcinas, die Gemeine Campo- 
dolcino oder Campdulcin in 
Graubflndten. 

— lilionun, Lilienfeld, Mtfl. u. 
Kloster in Oestreich. 

— longU8,Hoszskzu-Mezö,Mtfl. 
in Ungarn. 

— longus, Kampoipngo, Lan- 
genau, St. in der Wallachei. 

— Marii, die Rhone -Insel Ca- 
margue. 

— Merolae, Cossova oder das 
Amselfeld in Serbien. 

— Panis, Kenyer-Mezö, Ebene 
in Siebenbürgen. 

— Pomptinus, PalUs Pomptina 
oder Pontina: Palndi, die 
Pontinischen Sümpfe im 
Kirchenstaat. 

— regius, Königsfeld, Mtfl. u. 
Kloster im Canton Bern. 

— Eotundus, Campredon, St. in 
Spanien. 

Camso — Camp 8 um. 

Camudolanum = C a m a 1 0 d n n u m. 

Canalionm, C a i r o , St. in Piemont. 

Canapitium, Canavese, Grafschaft 
in Piemont. 

Canoius, Cantius, Qneutia: La 
Canche, Fl. in Frankreich. 

Candida Casa, Whitehoru, Mtfl. 
in Schottland. 

Candidum promontorium, Cap 
Blanc in Aftica. 
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Canencebae, Karansebes, Fe- 
stung in Ungarn. 

Canetam=:Bebriacam: Caneto, 
St. in Oberitalien. [Ungarn. 

Canisia, Kanischa, Festung in 

Cannae, Canne, Mtfl. im Neapel. 

Cannna, Cayo, Berg in Caatilieu. 

Canopni, Abukir, St. in Aegypten. 

Canorgia, Canourgue, Benedic- 
tlner-Abtei u. St. in Languedoc. 

Canoricom, C h a n 0 n r y, C h a n n e r y 
of Rosse, St. in Schottland. 

Canosium, Canusium: Canosa, 
Schloss n. St. in Neapel. 

Cantabria, Biscaya, Provinz in 
Spanien. [Biscaya. 

Cantabrioum mare, das M e e r von 

Cantabrigia, Cambridge, St. in 
England. 

Cantacium, Cantazaro, St. in 
Calabrien. 

Cantar opo lis, C a n a , C a n s t a d i u m : 
Canstadt, St. in WQrtemberg. 

Cantaaarae provineia, Calabrien. 

Cantii sinns oder Baraces: der 
Meerbusen von Katsch an 
der Westküste von Uindostan. 

Cantiaebis = Amberga. 

Cantiera, Cantyre, Ilalbinsel in 
Schottland, Graftschaft Argyle. 

Cantierae rostnun =;= Epidium 
promonterinm. 

Caatii littora, die Dünen au der 
Ostküste von Kent, dieDowns. 

Cantium, Kent, Uerzogthnm in 
England; Canto in. St. an der 
Schelde; Canzo, St. in Italien. 

Cantius = Quentia. 

Cutoaria, Durovernum: Can- 
terbury, St. in England. 


Caantinm, Canosa, St. in Neapel. 

Capelia Domini OUonis, La Cha- 
pelle Dom Oillon od.D’an- 
g i 1 1 0 n , St. in Frankreich (Cher). 

Capena, Civitella,St. im Kirchen- 
staat. 

Capestanum ss Caprasinm. 

Capba, Caffa, St. in der Krim. 

Capharaenm promontorinm, Ca- 
phareus: das Vorgebirge Cabo 
de 11’ Oro auf der Insel N egro- 
ponte. 

Capionis oder Capionis Turris: 
Chipioua, Mtfl. in Spanien. 

Caprae dorsnm, preuss. St. Z i e g e n • 
rück in Thüringen. 

Capraria = Aegilaon;Aeguta: 
Gomera, eine der Canarischeu 
Inseln ; C a b r i ö r e 8 , St. in Frankr. 

Caprasinm, Capestan, Mtfl. in 
Frankreich (Seine et Uiae). 

Capria, Capreae: Capri, Insel 
am Golf von Neapel. 

Caproniensis Frooessns, der K a p r o - 
noziscbe Distriet in Croatien. 

Caprulae, Caorle, Insel im Ve- 
netianischen Meerbusen. 

Capsa, Cafza, St. in 'funia. 

Capua, St a. Maria dellaGrazia, 
D. imNeapol.; Capua, St. das. 

Capungum, Caufunga, Con- 
fugia, Confugium, Con- 
fuuga: Kaufuugen, Stift im 
Hesseu-Caaselachen. 

Caput Aqueum, Capacio oder 
Capece, St. in Neapel. 

— bonae spei, das Vorgebirge der 
guten Hoffnung. 

— corsnm, Capo Corso, Vor 
gebirge in Coraica. 
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Capvt finii tome, Cabo de Finis 
Terre, Vorgebirge in Gallicien. 

— Hifltriae, Capo d’Istria,St. in 

lllyrien. [bUndten. 

— Oeni, das Engadin in Oran- 

— Stag:ni = Caprasium. 

Carabnsaa, Garabnsa, Insel bei 

Candia. 

Carseotiiinm, Carentanod.Har- 
f 1 e u r , St in Frankreich. 

Caraotonnm, Allerton, St in Eng- 
land. 

Caradrina, Drino, Fl. in Albanien. 

Carales, Caralis: Cagliari, St. 
in Sardinien. 

Caramania, ein Theil der Asiat. 
Türkei, das alte Phrygien, 
Galatien u. Cappadocien. 

Caramentnm, Chatean Kegnaud 
oder Ken aalt. St. in Frank- 
reich (Indre et Loire). 

Carantonos, Charente, Fl. in 
Frankreich. 

Carayaoinm, Caravaggio, Mar- 
qnesat n. MtÜ. im Mail&nd. 

Carbonaenm, Corvey, Kloster in 
Westphalen. 

Carbonaria, Aiguebelle, St. in 
Savoien; Porto di Goro, St 
in Italien. 

Carcaso, Carcasona, Carcasum 
Volcarum: Carcassone, St. 
in Frankreich. 

Caroathiocerta od. Ami da: Diar- 
bckir oder Kara-Amid, St am 
Tigris in der Asiat Türkei. 

Carooviana, Kirkwal, Mtti. in 
Schottland. 

Carcinites siana, Meerbnsen von 
Negropoli im schwarz. Heere. 


Cardania, Cerdagne, GrsUbcfaaft 
in Catalonien. 

Cardonia, Cardcn, Mtil. im Stift 
Trier. 

Cardia, Caridia, St. in Rumelien. 

Cardnchi, Curdi: die Kurden. 

Carea,Cariuni, Cheriura:Ohieri 
oder Quiers, St in Piemont. 

Carento, Carentan, St. in Frank- 
reich (Manche). 

Carentonium, Charenton, St in 
Frankreich. 

Cariota, Carricta: Carrik, St. 
in Schottland. 

Cariloons, C h a r I i e u , St. in Frrak- 
reich (Loire), [reich (Ardennes). 

Cariniacnm, Carignan,St.in Frank- 

jCarinthia, Kärnthen. 

Carinnla — Calinnla. 

Carlo comitum, Carrion de los 
Co n des. St in Spanien. 

Caris, Carus: Cher, Fl. in Frank- 
reich. [reich. 

i Carisiacum, C r e c y , Mtfl. in Frank- 

Caritaeom, caritas, Oppidnm 

I charitatis: La Charite, St. 
in Frankreich (Nibvre). 

Carium = Carea. 

Carleolnm, Carliolae: Carlisle, 
St. in England. 

Carlopolis = Compendium. 

Carmana, Kerman od. Sirdjan, 
St. in der asiat. Türkei. 

Carmania, Laristan, Kerman 
und ein Theil von Kabul. 

I Cannaniola odei- Carmanola: 
Carmagaola, Carmagnole, 
St. in Piemont. 

Cannelns, Karmel, Berg in Pa- 
lästina. 
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Camo, Carmonia: Carmona, 
St in Spanien. 

Carnarina ainna, Caruero, ein 
Theil des Venet Meerbusens. 

« 

Carnia, Carniola, Carniolia, 
Crania: Herzogthum Krain. 

Carnionm Julinm, Villach, St. in 
Kärnthen. 

Carniobargam, Krainbnrg, St in 
Krain. 

Camotena urba, Chartres, St in 
Frankreich. 

Carnovia, Carnuvia: Jägern- 
dorf. St in Schlesien. 

Caumantnin , H e i m b n r g oder 
Üentsch - Altenburg, St in 
Ungarn. 

Camntenaia terra , die Landschaft ' 
Chartrain in Frankreich. 

Camntea, Carnntum: Chartres, 
St in Frankreich. 

Caroburgum, Cherbourg, St in 
Frankreich. 

Oarocelia vallis, Thal Manrienne 
in Savoien. 

Carodonnm, Cracovia: Krakau, 
St. in Polen. 

Carolesiam, Charolais, Graf- 
schaft in Burgund. 

Caroli oorona, Carlscrona, St 
in Schweden. 

Caroli hesyohinm, Carolsruha: 
Karlsruhe, St in Baden. 

Caroliae, Charolles, St. in Frank- 
reich (Seine et Loire). 

(bu-olina antiqna u. nova oder Ca- 
rolopolis: Alt- n. Neu-Car- 
leby, St. in Finnland. 

Caroli portus, Carlshamm oder 
Carlshafen, St in Schweden. 


Carolinae Thermae, Carlsbad, 
St. in Böhmen. 

Caroliom, Karoly, Mtfl.in Ungarn. 

Carololeaium, Caroloreginm: 
Charleroy, St. in den Nieder- 
landen. 

Carolomontium, Charlemont, St. 
in Frankreich (Ardennes). 

Carolopolis, Charleville, St. in 
Frankreich (Ardennes). 

Caroloreginm = Carololesinm. 

Caroloatadinm, Ca r Ist ad t, St in 
Baiern; C. Suevicnm: Carls- 
stadt, St. in Schweden. 

Carolovicia, Carolovitium: Car- 
lo witz, St. in Slavonien. 

Caroninm, C o r u n n a , St in Spanien. 

' Carophinm, C h a r o s t , St. in Frank- 
reich (Cher). 

Carpates, Carpathes, Montes 
SarmaticirdasKarpathische 
Gebirge. 

Carpathns, Scarpanto, Insel im 
mittelländischen Meer. 

Carpentoraote oder Carpentorac- 
tum Mimenornm: Carpen- 
tras. St. in Frankreich. 

Carpetani, Landschaft Sierra di 
Guadalupe in Spanien. 

Carpio, Kerpen, Mtfl. in West- 
phalen. [sischen 

Carpinm, Carpi, St. im Modene- 

Carpoua, Karpona od. Karpfen, 
St in Ungarn. 

Carraca, Guadalaxara, St in 
Spanien; = Caravacium. 

Carrea, eutw. Chieri, St in Pie- 
mont oder Polen za, Mtfl. das. 

Carrectanns marohionatns, Mar- 
qnisat Carretto in Montferrat. 
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Carrhae, Garrae: Harran, St. 
in Meeopotainien. 

Carrio Comitimi, Carrion de los 
Condes, St. in Spanien. 

Carrofom, Cliarroux, St. in Frank- 
reich (Vienne). 

Canioi, Cassis, St. in Frankreich 
(Boiiches du Rhone). 

Carteja, Algeziras, St. in Spa- 
nien; Gibraltar, ebcnd.; Ko- 
cadillo. St. daselbst. 

Cartemnnda, Kierteminde, St. 
in Dänemark. 

Carthagena, Karthagena, Haupt- 
stadt von Neugranada. 

Carthago, Garthago, St. in Africa 
(das hent. Mersa in Tunis). 

— nova, Spartaria: Charta- 
gen a, St. in Spanien. [nien. 

— Vetos, Cantavicja, St. inSpa- 

Carthos, Gert, Fr. in Schottland. 

Carüinsia Orandis od. Magna: La 

gründe chartreuse, Haupt- 
kloster bei Grenoble. 

Cartris, Jütland. 

Canunbus, Caro mb. St. in Frank- 
reich (Vanclosc). 

Camsa, Gheraeh, St. in der Asiat. 
Türkei am schwaraen Meere. 

Camsadina, das Gebirge Karst 
im Herzogthum Krain. 

Camo, Grave oder Knilenbnrg, 
St. in Holland. [chenland. 

Caryae, Kravada, St. in Orie- 

Carystua oder Carysta, Gari- 
stoä: Castel Rosso auf der 
Insel Negroponte. 

Casa, Gaiss, D. in der Schweiz. 

— candida,. Whithern, Mtfi. in 
Schottland. 


Casa Dei, Chaise Dieu, St. in 
Frankreich (Haute Loire). 

Gaaalaqnenm, Cazalejas, Mtfl. in 
Spanien. 

Casale S. Evasii, Casalis: Ca- 
sale, St. in Italien. 

— majna, Casalmaggiore, St. 
im Mailändischen. [land. 

Caaandria, Kadzand, D. in Uol- 

Casanum, Casan, St. in Russland ; 
Gas sau o. St. in Italien; letztere 
heisst auch Cassannm oder 
Cosanum. 

Cascale, Cascaes, St. inder span. 
Provinz Estremadura. {nien. 

Cascautum, Cascante, St. in Spa- 

Caschoria = Cassovia. 

Cashilia, Cashel, St. in Irland. 

Casimiria, K a z i m i e r z , St. in Polen . 

Casinomagus, Coulogne, Mtfl. in 
irankr. (Gascogne). [Italien. 

Casinum, San Germano, St. in 

Casmene, Scicli, St. in Sicilien. 

Casos, Casso oder Cago, Insel 
im Archipel. 

Caspiae Pylae, der Engpass Pas 
de Khaouar in Mazendoran. 

Caspium mare, das Meer von 
Astrakhan. 

Caspirus, Kaschemir, St. in Indien. 

Cassannm, Cassianum = Casa- 
num. 

Casseletum, Chatelet, St. im Lfit- 
tichischen; = Cassella. 

Cassella, Cassellae, Cassula: 
Cassel, St. in Kurhessen; Ca- 
sale, St. in Italien; Casole, 
St. in Piemont. 

Casseletum, Casselium, Cassi- 
1 i u m : C a 8 8 e 1 , St. in Frankreich. 
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Casailia = CaBilia. 

Caaainaa = Mona Cassinns. 

CaMinomagm , Chassenon, Mtfl. 
io Frankreich. 

Caaaiinun, S. Germano, St. in 
Neapel; Monte Cassino, Klo- 
ster das. [Insel Corfn. 

Cassiope, Cassopo, D. auf der 

Cassiterides = Silnrnm Insniae. 

CasaoTia, Kaschau, St. in Ungarn. 

Caaanla = Cassella. 

Caatagnedolnm, C a B t a g n e d 0 1 i , D. 
in Piemont und (Castagneto) 
Toskana. [St. in’ Spanien. 

Castalia,Castellon de laPlana, 

CaatelaTinm AnraTitun, Castel- 
nandary, St. in Frankreich. 

Caateletum, Le Chatelet, St. in 
Frankreich (Cher, Seine et Marne). 

Caatella (od. Castili a)nora, Neu- 
Castilien in Spanien. 

— Vetos, Alt-Castil ien in Span. 

CaateUetom, Le Catelet, Mtfl. in 
Frankreich (Aisne). 

Caatellio, Conchae, Conchos: 
Conches, St. in Frankreich. 

Caatellio, mehrere Städte Chktil- 
lon in Frankreich: — • Bur- 
gnndiae: St. ChätiMon les 
Dombesod. snrChaleronne; 
• — ad Car im: St. Ch. snr Cher; 

— ad Ingerim: St. Ch. sur 
rindre; — ad Ligerim: St. 
Ch. sur Loire; — ad Lu- 
piam: St. Ch. sur le Loin; 

— ad Matronam: St. Ch. snr 
Marne; — Mednici: St. Ca- 
stillon de Medoc; — Picta- 
vi ae: St. Ch. sur 86 vre; — ad 
Sequanam: St. Chätillon sur 


Seine; — Superior und In- 
ferior: Ober- und Nieder- 
gestelen, D. in der Schweiz 
(Wallis). 

Castellionom, ChAtillon snr 
Marne, St. in Frankreich; Ca- 
stiglione, St. in Piemont. 

Caatello, de, Villico: Chktean 
Villain, St. in Frankreich (Hante 
Marne). [in Frankreich. 

Castellodnnnm, Chkteandun, St. 

Csstellnm = Aqnae helveticae. 

— ad Fnldam = Casselium. 

— albnm, Castelbranco, St. in 

Portugal. ‘ [Schweiz. 

— aqnamm, Baden, St in der 

— Arianomm, Castelnaudary, 
St. in Frankreich. 

— Baldnm, Castel Baldo, St. 

in Venetien. [hessen. 

— Cattomm, Cassel, St. in Kur- 

— Drnsi et Oennanioi, Alt-Kö- 
nigstein, Schl, auf dem Tannns. 

— Dnrantinm, Castei Dorante 
im Kirchenstaat. 

— Onbeminm, Governolo, D. 
in der Lombardei. 

— Heraldi, Castrum Airandi: 
Chatelleranlt, St in Frankr. 

— Hnnnomm, Castelann oder 
Castelhnn, St in Rheinprenss. 

— Jctinm, Isle Jonrdain, St. 
in Frankreich. 

— majns, Castelmaggiore, St. 
in Lncca; Castelmagno, D. 
in Piemont. 

— menapiomm, Kessel, St. an 
der Mosel im Limbnrgschen. 

— morinomm , Cassel, St. in 
Frankreich (Nord). 
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Caatellam moromm od.moriam,Ca- 
f a r t o u t , St. in Kleinaa. (Bagdad). 

— moiellaiuim oder Taberna- 
rum, Tabernae mosellani- 
cae: Bernca8tel,St.a.d.Mo8ei 
im Stifte Trier. [Dalmatien. 

— noTuin, Castel Nnovo, St. in 

— noTumArianoram, Castel nau- 
dary, St. in Frankreich. 

— novam Ghraflniannm, Castel 
Novo di Garfagnana, St. in 
Modena. 

— 8. Petri, Castel San Pietro, 
Mtil. im Kirchenstaat. 

' — Bainaldi oder Reginaldi = 
Caramentum. [aquarnm. 

— Thermarnm = Castellnm 

— Tr^ani = Cast Cattorum. 

— Tmentinnm, Torre Segnra, 
Ort in der Mark Ancona. 

Castilio, Castiglione, Mtfi. in 
der Lombardei. 

— Calabriae, CastiglioneMari- 
timo, Mtfl. in Neapel. 

— Stiveronun , Castiglione 
delle Stiviere, Stinder Lomb. 

Castiniaonm , Chatendis, Land- 
schaft in Frankreich (Niederrhein). 

Castiodnai,Castiodunnm: Oesch 
oder Oeschenbach, Mtfl. in 
der Schweiz (Canton Bern). 

Caatra, Castres, St.in B'rankreich; 
Arpajon, Mtfl. das. 

— Alata, Edinburgh, Haupt- 
stadt in Schottland. 

— Augustana, Straubing, St. in 

Baiern. [nien. 

— Caecilia, Caceres, St. in Spa- 

— Exploratonun , Carlisle, St. ! 
in England; Netherby, St. da!>. j 


Caatra Hordeani, Oerdingen, St. 
in Rheinprenssen. [rorum. 

— Mororum = Casteilum mo- 

— Postumiana, Castro delRio, 
Mtfl. in Spanien. 

— rapida, Co le ah. St. in Algerien. 

— rhaetioa, Gaster od. Gastal , 
Landvoigtei in der Schweiz. 

— Tnyani, Ribnik, St. in der 
Wallachei. 

— 'Dlpia,Kellen, Ort im Cleviscb. 

— Vetera, Xanten, St.in Rheinpi. 

Caatremoninm, Castricomium: 

Castro, D. im Kirchenstaat. 

Castriferrei Comitatus, die Eisen- 
b n r g e r Gespannschaft inUngarn. 

Castriferrense oppidum, Sarvar, 
Mtfl. in Ungarn. 

Castrilocns mons, Mons, St. in 
Belgien. [St. in Portugal. 

Castrobracum, Castellobranco, 

Castrodunnm, Chateaudun, St. 
in Frankreich. 

Castrum, Castro, St. in Neapel. 

— ad Laedum, Chäteau du Loir, 
St. in Frankreich (Sarthe). 

— Airaudi = Castellnm He- 
raldi. 

— Alarici, Al airac, Mtfl. in Frank- 
reich (Aude). [Frankreich. 

— Albigensinm, Castres, St. in 

— Albonis, Albon, D. in Frank- 
reich (Dep. Dröme). 

— Album = Castellnm Album. 

— Altum, Segura de la Sierra, 
St. in Spanien. 

— Aragonense, Castello Ara- 
gon ese, St. in Sardinien. 

! — Ariani, Ariano, St. in der 
j Lombardei. 

7 * 
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Castmm Badenvillenfa, Baden- 
weiler, Schloss, Dorf n. Bad 
in Baden. [Tyrol. 

— Bellnm, Kastelbell, D. in 

— Bigorrense, Tarbes, St. in 
Frankreich. 

— Biliom, Ilaro, St. in Spanien. 

— Bilitionis = Baltiona. 

— Boynnm od. Poynum: Peine, 
St. im Ilannöverschen. 

— Borboniense=Aqnae Borbo- 

nicae. [Frankreich. 

— Briennium, Brienne, St. in 

— Brientii, ChAteanbriand, St. 
in Frankreich. 

— Cameraoense, Chätean-Cam- 
bresis. St. io Frankreich. 

— Caninmn, ChAteau-Chinon, 
St. in Frankreich (Nevers). 

— Celsnm, CliAteau-Ceanx, D. 
in Frankreich (Manche). 

— Cepha, H e 8 n -K a i fa, St. in der 
Asiat. Türkei (Bagdad). 

— oomn, Gaste 1 cor n, Herrschaft 

in Tyrol. [Thüringen. 

— Cnphese, der Kyffhänser in 

— de aronbns, les Ares, Mtfl. in 
Frankreich (Var). 

Delphini, ChAtcan Dauphin, 
Schloss in Piemont. 

— Dolense, D e o I s , Mtfl. in Frank- 
reich (Indre). 

— Dnni od. Kegiodnnn m: Dnn 
le Roi, St. in Frankreich. 

— £brednnnm,Iffertcn od.Yver- 
don. St. in der Schweiz (Waadt). 

— Eraldinm oder Heraldi Ca- 

strum: Ch atelleranlt. St. in 
Frankreich. [Ungarn. 

— Ferrenm, Eisenbnrg, St. in 


Castrum Francomm, Castel- 
Franco, Mtfl. in der Lombardei. 

— Fontarabiae, Aadaya, Mtfl. 
in Spanien. 

— Gallionis, 0 a i 1 1 o n , Mtfl. in 
in Frankreich (Enre). 

— Oelosnm, Castel Gelonx od. 
Jalonx, St. in Frankreich (Lot 
et Garonne). 

— Oontheri, Chätean Gontier, 
St. in Frankreich (Mayenne). 

— Iphinm, CliAteand’lf, Schloss 
in Frankreich (Rhonemflndungen). 

— Landonis, ChAtean Landen, 
Mtfl. in Frankr. (Seine et Marne). 

— Leonis, Castel Leone, St. in 
Neapel n. Mtfl. in der Lombardei. 

— Lnoii, Chain 8, St. in Frank- 
reich (Hante Vienne). 

— Lndorici, Fort Louis, Festung 

am Rhein. [Italien. 

— Minerrae, Castro, St. in Unter- 

— montis (hÜTÜ, Moncalvo, St. 
in Piemont. 

— novnm, Ch Atean-neuf, St. 
in Frankreich; Nenfchatei, St. 
in der Schweiz; Corneto, St. 
im Kirchenstaat; Castel novo, 
Mtfl. in der Lombardei. 

— novnm Ariani, Castelnan- 
dary. St. in Frankreich. 

— Fipini, Bipp, Bergschloas in 
der Schweiz (Bern). 

— Forcianum, ChAtean - P.o r - 
eien. St. in Frankr. (Ardminen). 

— Radnlphi oder Uufnm: OhA- 
teauroux, St in Frankr. (Indre). 

— Beginaldi, ChAtean-Reg- 

nand, St. in Frankreich (Indre 
et Loire), ' 
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Caitmm rnptnin, Kastelruth, 
Herrschaft in Tyrol. 

— Salinanun, Chäteau-Salins, 
St. in Frankreicli (Meurthe). 

, — S. Michaelis, S. Michael, St. 
in Siebenbürgen. [in Frankr. 

— Serrig, Le Grand-Sorre, St. 

— SinemorumBrieiuienBe, Semur, 
St. in Frankreich (Gute d'or). 

— Taxiannm = C. Iphinm. 

— Theoderioi,ChäteauThierry, 
St. in Frankreich (Aisue). 

— Valeriannm, liinsw angen, D. 
in WUrtemberg oder Bingen- 
heim, Mtfi. in Il.-Hombnrg. 

— Vetrium od. Veterum, Can- 
lonia: Castel vetere, St. in 
Neapel. 

— Vicecomitom, Castel Vis- 
conte, Schloss im Cremon. 

— TiUannm, Ch ateauvillain. 
St. in Frankreich (Haute Marne). 

— Vindonicnm, Vendöme, St. 
in Frankreich. 

— Tulpinum, Chftteau Renard, 
St. in Frankreich (Loiret). 

Castnlo, Cazorla, St. in Spanien. 

Casuentus, Basento oder Ves- 
sento, Fi. in .NeapeL 

Casulae, Casoli, Mtfl. in Neapel. 

CatabathmuB magnns, Dj ebel Ke- 
bir, Bergkette in Africa. 

— parvus, El SoughaYer, Berg- 
kette in Africa. [Neapel. 

Cataoinm, C a t a n z a r o , St. in 

Catalannia, Catalonia, Catalon- 
nia, Cathalannia, Gotha- 
I an n ia : Ca talonien, spanische 
Provinz. 

Catalauni, Catalannum: Cha- 


lons sur Marne, St. in Frank- 
reich. 

Catana, Catina: Catania, St. 
in Sicilien. 

CatanclTun = Catacinm. 

Cataya oder Cataynm, das Reich 
Kathay in der grossen Tartarei. 

Cathanasia oder Cathenesia: 
Caithness,G rafschaft i u Schott- 
land; Dunmore, St. in Irland. 

Catharum, Catarae Ascrivium: 
Cattaro, St. in Dalmatien. 

Catobrigius pagus, derKlettgau 
in Schwaben. 

Catolacum, Catnlliacum, Fa- 
num S. Dionysii: St. Denis, 
St. in Frankreich. 

Catoneum, Codogno, St. inVenet. 

Cattarum, Cattaro, St. in Dal- 
matien. 

Catti, die Hessen. 

Cattimelibocum , Katzenellen- 
bogen, Mtfl. in Nassau. 

Cattonun viens, Cattwyk, D. in 
Holland. 

Cattus, die Katzbach, Fl. in 
Schlesien. [reich. 

Catuacum, Douay, St. in Frank- 

Catulliacum — Catolacum. 

Caturicae, Caturigae, Caturi- 
ges, Caturigomagus: Chor- 
g e s , Mtfl. in Frankreich (Hautes 
Alpes). 

Catnaiacnm, Chaonree, St. in 
Frankreich (Aube). 

Cauoa, Coca: Coc, St. in Spanien. 

Caucasiae pylae, Dariel, Engpass 
im Caucasns. 

Canooliberis,- mm, Collioure, St. 
in Frankreich (Pyren6es Orient). 
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Canda Talpü, Coda di Volpe, 
Vorgebirge in Calabrien. 

Canderiae, C a u d i 6 g , Mtfl. in Frank- 
reich. [St. in Neapel. 

Candinm, Ariola oderAriengo, 

Canfnnga = Capungnm. 

Canlon, Caulonia c= Castrnm 
Vetrinm. 

Canlnm, Chaoul, St. in Dekkaii. 

Cannni, Montayo, Berg in Span. 

Canrinm, Canria, Caurita: Co- 
ria, St. in Spanien. 

Canros, An d ros, Insel im Archipel. 

Canrzimensig oder Gurimensis 
Circulus oder provincia: der 
Kanrzimer Kreis in Böhmen. 

Cava Jnliani, Cabilhana, St in 
Portugal. [in Frankreich. 

Cavamm oppidum, Avignon, St 

Cavea, L a C a v a , Kloster in Italien. 

Cavilonnm = Cabillonum. 

Cavortinm, Caours, Htfl. in Pie- 
mont. 

Cavnm, Caffa oder Feodosia, 
St. in der Krim. 

Cayster od. Caystrus: Kitschek 
Mein der, Fl. in Kleinasien. 

Cea = Ceos. 

Ceha, Ceva, St. in Piemont 

Cebannm, Gebenna, Geneva, 
Janoba, Janna: Genf, St. in 
der Schweiz. 

Cebenna mons oder Cebenna: das 
Cevennengebirge in Frankr. 

Ceoropia = Athenae: Athen. 

Celeia, Celeja: Cilli oder Zilli, 
St in Steiermark. [garn. 

Celemantia, Kal min z, St in Un- 

Celenderis, Kelendri, St. in Ci- 
licien. 


Calinnm, Schling, Gericht n. Dorf 
in der Schweiz. 

Celia, -um, Cegli, 8t. in Neapel. 

Cella, Cellae: Celle, St. in Han- 
nover; ad lacnm inferiorem: 
Zell am Zellersee im Salzb.; 
adMosellamrZellimHamm, 
St. in Kheinpreussen. [temb. 

— bona, Gutenzell, Abt. in Wiir- 

— St Canid, Kilkenny, Graf- 
schaft n. St. in Irland. 

— Deiinferior, Unter-Zell, Klo 
Ster in Wiirtemberg. 

— Bei Superior, Ober-Zell, Klo- 
ster in WUrtemberg. 

— Panlina, Paulinzelle, Abt. 
u. D. in Schwarzbnrg Rudolstadt. 

— prindpis, B^ttrstenfeld, Klo- 
ster in Steiermark. 

— Rudolphi, Zell, Mtfl. in Schwab. 

— S. Jodooi, St Josse, Kloster 
in der Picardie. 

— S. Mariae, Kleinmariazell, 
Kloster in Oestreich. 

— Solae oder Solonis: Solen- 
hofen, Mtfl. in Baiem. 

Cellae = Gala. [St. in Spanien. 

Celsona, Celsa,Calea: Solsona, 

Celtae domns, Celensum: Keil- 
heim, St. in Baiem. 

Celüheria oder Castella: König- 
reich Kastilien, auch König- 
reich Aragon ien. 

Cenunenns mons, die Sevennen. 

Cenadium, Chonader Gespann- 
schaft in Ungarn. 

Cenaenm, Capo Liter, Vorgebirge 
auf der Insel Negroponte. 

Cenchreae, Kenkrie, Mtd. in Grie- 
chenland. 
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Cenebom, Cenobum,6eiinepnin: 
Gennep, St. in Belgien. 

Cenettom, Corte, St. auf der Insel 
Corsica. [St. in Neapel. 

Cenetum = Acedes; Cerreto, 

Genna, Cinna: Langenzenn, 
St. in Baiem. 

Cennacnm, Chiney oder Ciney, 
St. in Belgien (Namnr). 

Cenomanensis ager , Landschaft 
Maine in Frankreich. 

Cenomani, Cenomannm: Le 
Man 8, St. in Frankr. ftns. 

Cenonis ostinm = Volubae por- 

Centrones, C e n tr o n , Mtfl. in Frank- 
reich (Alpes Grecqnes). 

Centrones Allobroges, Landschaft 
Tarantaise in Savoien. 

Centronnm omtas , Montiere, 
Hauptstadt darin. 

Centnlnm, St. Riqnier, St. in 
Frankreich (Somme). 

Centnmoellae , Ciritk vecchia, 
St. im Kirchenstaat. 

CentnmcoUii, Hundert-Bttcheln 
od. Zashalon,Mtfl.i.Siebenbflrg. 

Centnripa, Centorbe od. -vl. St. 
in Sicilien. [Archipel. 

Ceof, Zia, Cia, Ceo, Insel im 

Cepelia, die Donaninsel Csepel 
in Ungarn. [Insel. 

Cephalenia, Cephalonia, ionische 

Cephaloedis, CephaloediumrCe- 
falu. St. in Sicilien. 

Cepnsiensii oomitatns, Grafschaft 
Zip 8 in Ungarn. 

Cepnsinm, Scepns, Zipserbans, 
Scepesvar, Schloss in Ungarn. 

Cerasns, Keresonn, St. in der 
asiat. TOrkei. 



Ceratmiimoiite8=A crocerannii 
montes: das Vorgebirge della 
Chiinera in Epirus. [Neapel. 

Cerbalns , C a r a p e 1 1 a , Mtfl. in 

Cerbalns, Cervaro, Fi. in Neapel. 

Cercetae, die Circassier. 

Ceroidins, Liamone, Fl. a. d. Insel 
Corsica; Pianello, Fl. in Sard. 

Cercina, Kerkeni, Insel an der 
Küste von Tonis. 

Ceroimiun, Cerznn, Gemeine in 
der ital. Schweiz (Veltlln). 

Cerdania, Cer da, St. in Spanien. 

Ceredania, Cerdagne, Grafschaft 
in Spanien und Frankreich. 

Cerenthia, Gernntia: Gerenzia 
oder Cerenzia, St. in Neapel. 

Ceres, Serrae, St. in Griechen- 
land. 

Ceretani = Ceredania. 

Ceretanorum jugum, od. Podium: 
Puycerda, St. in Catalonien. 

Ceretica, Cardigan, St. in Eng- 
land. 

Ceretum, Cer et. St. in Frankreich 
(Pyren. Orient.). [Enboea. 

CerinthuB, Zero, St. auf der Insel 

Gerne, Insel Madeira od. Porto 
Santo. 

Cemetum, C e r r e t o , St. in Neapel. 

Certeratae, Cotracnm: Coutras, 
St in Frankreich (Gironde). 

Certiacnm, Z n r z a c h , Mtfl. in der 
Schweiz (Aargau). 

Cerreria, Ce r V e r a,St. i. Catalonien. 

Cervia, Chi 6 vr es. St in Belgien. 

Cervimontium , Walzenhausen, 
Gemeine und Pfarrkirche in der 
Schweiz; ad Salam: Hirsch- 
berg, St im reuss. Voigtland. 
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Cerrimontinin, Hir8ohberg,St. in 
Schlesien; Westfalise: Hirz- 
berg, St. in Westphalen. 

Ceryinm, C i e r f , D. in Graubttndten. 

Cesarista = Citharista. 

Cessata, Uita, St. in Spanien. 

Ceuero, Chartres od. Montpel- 
lier, Städte in Frankreich. 

Cestria, Chester, Grafschaft und 
St. in England. 

Cetins mons oder Mons Calrns: 
Kahlenberg, Gebirge in Oest- 
reich, unter der Enns. 

Cetobriga, S e t n b a 1 , St, in Portugal ; 
Almaden,St.inSpanien. [Ion. 

Ceylannm, Ceilanus: Insel Cey- 

ChabeUitun, ('habulium: Cha- 
beuil, St. in Frankreich (Dröme). 

Ghaboras oder Aborras, El-Kha- 
bouT, Fl. in Mesopotamien (Pa- 
schalik Reha). 

Chaotomia, Czakeuthurn, St. in 
Ungarn. | phalen. 

Chaemae, Münster, St. in West- 

Chaeronea, Capranu od. Skrupi, 
sonst Arne, St. in Griechenland. 

Chalcedon, Kadi Keui, St. am 
Marmara - Meer , Cunstantinopel 
gegenüber. [Negroponte. 

Chalcedotis, Chalcodotis: Insel 

Chalois , Insel Negroponte; 
Egribo, Hauptstadt daselbst. 

ChaluBUB, Trave, Fl. in Holstein. 

Chalybon, Aleppo, St. in Syrien. 

Chalybs, Gabe od. Quelles, Fl. in 
Spanien. 

Chamarium, Chambariacum — 
Camberiacum. 

Cbambordium , Chambord, Lust- 
schloss in Frankreich. 


Chanrea, Chanoricum: Cha- 
nonry, Channerie of Rosse, 
Mtfl. in Schottland. [Bpirns. 

Chaonia, Sandschak Delvino in 

Charaz, Caracaja, Vorgebirge in 
der Krimm. [Meerbusen. 

— Pasini, Karem, St. am pers. 

Charitas, Charitaeum, Chari- 

tatis oppidum: La Charite, 
St. in Frankreich. jnien. 

Channona, Carmona: St. in Spa- 

Channnthas, Jam b o. St. in Hedjaz. 

Charrae, Harran, St. in der asiat. 
Türkei. 

Charras, Kairo, St. in Aegypten. 

Chams, Cher, Fl. in Frankreich. 

Chastilinm (Florentinum): Ca- 
stiglione Fiorentino, St. in 
Toscana. 

Chelmensis terra, die Landschaft 
Chelm in Polen. 

Chelonites, Cap Tornese od. Jar- 
dan auf der Halbinsel Morea. 

Chemerig, Kemberg, St. bei Wit- 
tenberg in Preussen. 

Chemiagus laens, der Chiemsee 
in Baiern. 

Chenunis = Panopolis. 

Chenmitium, Chemnitz, St. in 
Sachsen. [g n s. 

Chereburg^m = Caesaris Bur- 

Cherium = Carea. 

Cherrone, Cherson: Eupatoria, 
St. in der Krimm. 

Chersonesus Cimbrioa, Halbinsel 
Jütland. 

— Crimaea oder Taurica, die 
Krimm. 

— Novantum, Galloway, Gal- 
way, Halbinsel u. St. in Irland. 
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Chiemas laoni, der Chiemsee io 
ßaiem. 

Chieriom, Chieri, St. in Italien. 

Chilmoria, K i 1 m o r e , Mtil. u. Kircli- 
spicl in Irland. 

Chiloniam,Kielia,Kilonia:Kiel, 
St. in Holstein. 

Chimaonm, Chimay, St. in Belgien. 

Chin^nm, Chiniaoum: Chiny, 
St. in Belgien. 

Chinoninm, Chinon, St. in Frank- 
reich (Indre et Loire). 

Chiovia, Kiew, St. in Russland. 

China, Sk io, türkische Insel im 
ägeischen Meer. 

Choama, Koum oder Korn, St. in 
Persien. 

Choaspes oder Enlaens: Kara- 
Sn oder Abzal, Fl. in Indien. 

Choaspes, Kerah oder Kerkah, 
Fl. in Persien. 

Chorasmias laons, der Aral-See 
in Turkestan. [Sachsen. 

Choriani villa, Kohren, Mtfl. in 

Chotinnm, Choczim, Festung in 
Bessarabien. 

Chotwicense monasterinm, Kloster 
Göttwich in Oesterreich. 

Chremissae monasterinm, Krems- 
mUnster, Mtfl. in Oestreich. 

Chrepsa, Cberso, Insel (u. StO im 
adriatischen Meere. 

Christa, Chrast, Mtfl. in Böhmen. 

Christiania, Aggerhns, Amt in 
Norwegen; Christ iania,Hanpt- 
stadt von Norwegen, sonst auch 
Opslo genannt. 

Christianostadiam od. C h r i 8 1 i a n 0 • 
polis: Christianstadt, St in 
Schweden. 


Christiani munitio, Christian' 
pries oder Friedrichsort, 
Festung in Schleswig. 

Christianae portns, Christiuo- 
ham. St. in Schweden. 

Christopolis , Emboli, St. in Ma- 
cedonien. 

Chronopolis, T i 1 si t. St in Preussen. 

Chronus, Niemen oder Memel, 
Fl. in Litthanen. 

Chmdimensis oirculns, der Chrn- 
dim£r Kreis in Böhmen. 

Chrysü Anraria, Körös-Banya 
od. Altenburg, Mtfl. in Sieben- 
bürgen. [in Ungarn. 

Chrysins, Chrysus: Körös, Fl. 

Chrysopolis, Scutari,St inAnatoI. 

Cihalis, SwilcJ, St in lllyrien. 

Cibiniensis comitatns, die II er- 
mannstadter Gespannschaft in 
Siebenbürgen. 

Cibininm, Villa Ilcrmanni: Iler- 
mannstadt oder S z o b e n 
Szeke, St in Siebenbürgen. 

Cibyra, Cibyrrha: Bourouz, 
St. in Kleinasien. 

Cioeres, Zizaria: Zizers, ü. in 
Graubündten. 

Cioestria, Chic bester, St. in Eng- 
land. [Tyrol. 

Cilam vallis, das Zillcrthal in 

Cilioia, Zülz, Zülch od. Biala, 
St. in Schlesien; die Paschaliks 
Selefkch und A dana in Klein- 
asien. 

Cilma oder Oppidnm Cilina- 
nense: Gilma, St. in Tunis. 

Cimaculum, Comachiuni, Conia- 
cium: Comachio, St. im Kir- 
chenstaat. 
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Cimarni, Karabousa, Insel bei 
Candia im mitteil. Meer. 

Cimbria, Jtttland, Schleswig 
nnd Holstein. 

— parra, Fimbria, Imbria, 
Femera: Fernern, dän. Insel 
in der Ostsee. , 

Cimbronun promontorinm, das Vor- 
gebirge Skager an der Kttste 
von Jütland; C. portus: Cim- 
brisham, St. in Schweden. 

Ciminins mons, Viterbo, Berg in 
Italien. 

Cimmeriom, Alt-Krimm od. Leu- 
kopol, St. in der Krimm. 

CimoloB, Argentiera oder Ki- 
rn olo, Insel im Archipel. 

Cinga, Cinca: Singaod. Senga, 
Fl. in Aragonien. 

Cingari, die Zigeuner. 

Cingnlum, Cingoli, St. im Kirchen- 
staat. 

Cinna = Cenna. 

Cinnibantnm, Kimbolton, Mtfl. 
in England. 

Cinnm, Scinum: Gin, Gemeine 
in der Schweiz (Granbflndten). 

Cinyps, Oued Quaham, Fl. in 
Africa. 

Ciroaeum promontorinm, C i r c a e u s 
mons, Circejum: Circello, 
Vorgebirge an der Küste des Kir- 
chenstaates, au6h Sanfelice 
genannt. 

Ciroqi, -jum, Monte Cirvello, 
St. in Italien. 

Ciroesinm, Karkissa oder Kir- 
kes i eh, St. in der asiat. Türkei. 

Ciroonensis laeas,derCzirknitzer 
See in Krain. 


Circnlns Brenneniis, derBrfinner 
Kreis in Böhmen. 

Cireola, Cirle oder Zirl, D. in 
Tyrol. 

Ciriacnm, Cirie, Mtd. bei Turin. 

Cirioinm, Cirna, Cyriscnm: 
Czersk, St. in Polen. 

Cima = Ciricinm. 

Cirta, Constantine, St. in Africa. 

Cissa = Castra rapida: Gnis- 
Bona, St. in Spanien. 

Cistercium, Cisteanx oder Ci- 
teanx, Abt. in Frankreich (Cöte 
d’Or.) 

Githarista, Ceyreste, D. inFrank- 
reich (Bouches du Rhöne); La 
Ciotat, St. in Frankreich. 

Citinm, Larnaka oder Chiti, 
St. auf der Insel Cypem. 

Citium, Zeitz, St. in Prenssen. 

Citron, Citrum, Pinga: Chitro: 
St. in Macedonien. 

Cituatum oderCituorum insnla, 
die Donaninsel Schütt in Un- 
garn. 

Gins, Ghio oder Kemlik, St. in 
Anatolien. 

Civaro = Cambriacum. 

Givitas, La Ciotat, St. in Frank- 
reich (Rhonemflndungen). 

— Aeduorum = Angnstodn- 
num. 

— altae ripae = Brega. 

— antiqua, Halberstadt, St. in 
Prenssen. 

— Aurelia aquensis, Baden, St. 
und Bad in Baden. 

— Ansariensis, Osero, Insel bei 
Venedig. 
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Ciritai Biterreiuiiun = B e t e r r a e. 

— Cnriotopitnm, Qnimper, 8t. 
in Frankreich. [Frankreich. 

— Sinienaiam, D i g n e , 8t. in 

— Docalia, Civita Ducale, St. 
in Neapel. 

— OraTisoae, Montalto, St. im 
Kirchenstaat. 

— imperialia ad Ooaam, Qoslar, 
St. in Hannover. 

— indaginia, Haga Schauen- 
burgi: Stadthagen, St. in der 
Grafschaft Scbanmbarg. [nnm. 

— Lingonnm = Antemantu- 

— Meldomm, Jatinum, Meldi: 
Meanx, St. in Frankreich. 

— montia Oraeoenaia od. Zagra- 
biensi8:Zagrab,St. inCroatien. 

— Nemetnm, Nemidona, Spira: 
Speier, St. in der Pfalz. 

— nova, Citta Nuora, St. in 
niyrien und Neapel. 

— Plebia, Civita della Pieve, 
St. im Kirchenstaat. [Spanien. 

— regia, Ciudad real. St. in 

— Bqenainm = Albece. 

— Bemonun = Durocorturum; 
Rheims, St. in Frankreich. 

— Roderici, Ciudad Kodrigo, 
St. in der span. Provinz Estre- 
madura. 

— Salinamm, C. salinensis, 
Salinae: Castellane, SU in 
Frankreich. 

— S. Angeli, Civita St. An- 
gel o, St in Neapel. 

‘ — S. Miniatia ad Tedesenm, S. Mi- 
niato (Tedesco), St. in Tos- 
cana. 

— tnta, Cittadella,St imVenet 


Ciritaa Vasatica = Cos s io. 

— vetns, Civita Vecchia, St. 
im Kirchenstaat. 

CiTitatala = Civitas tuta. 

Ciza, Zeitz, St. in Preussen. 

Cladmbnm , K 1 a d r a u , St. in 
Bdhmen. 

Clameciaonm, Clamiacum: Cia- 
mecy. St. in Frankr. (Nifevre). 

Clamiacum = Clameciacum. 

Clamorgania, Qlamorgan, Graf- 
schaft in Wales in England. 

Clanis, Chiana, Fl. in Toscana. 

Clanius, Clanns: Clain, Fl. in 
Frankreich. 

Clanum, Glocester, St. in Eng- 
land. 

Claramontinm, Clermont, St in 
Frankreich. [mont 

Clarascnm, Cherasco, St in Pie- 

Claravallense ooenobiom, Clarae- 
vallis, Charavallis: Clair- 
vaux, Abt n. Mtfl. in Frank- 
reich (Aube). 

Clara Werda, Schönenwerd od. 
Bellowerd, Mtfl. i. d. Schweiz. 

Clarenna ad Lioi eonfluentem, 
Kain, St in Baiem; Kirch- 
beim unter Tek, St in Wflr- 
temberg. 

Clarentia, Clären ce. St in Eng- 
land; Clarenza oder Chia- 
renza, Landschaft n. St auf 
der Halbinsel Morea. [reich. 

Claretum, C 1 a i r e t s , Abt in Frank- 

Clariacum ad Ligerim, Clery, St. 
in Frankreich; ad Oldam: Cle- 
rac, St. das. 

Claritas Julia, Espejo, Mtfl. in 
Spanien. 

8 » 
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Clarinm, Chiari, St in Italien. 

ClariuB = Clanins. 

Clarofontannm palatinm, Belle- 
b runn, Lustschloss a. d. Salzach 
in Oesterreich. 

Claromontinm , CI aromontum, 
Claromontinm Lutevense, 
Clarns mons: Clermont, St 
in Frankreich (Auvergne). 

Clarus fons, Glairfontaine, Klo- 
ster u. D. in Frankreich; Sher- 
borne, Mtfl. in England. 

Clarus mons (BelloTacensis), Gler- 
mont en Beauvoisis, St in 
Fraukr.;(Lotharingiae): Cler- 
mont en Argonne,StinFrank- 
reich; Mtfl. bei Lüttich. [lien. 

Clastidium, Gasteggio, St in Ita- 

Clatovia, Klattau, St. in Böhmen. 

Claudia, Klagenfurt,StinKrain; 
Ghioggia, Laguneninsel bei Ve- 
nedig. 

— Castro oder Claudiocestria: 
Glocester, St. in England. 

Claudiopolis, Glansenburg, St 
in Siebenbürgen; St. Claude, St. 
in h>ankr.; = Antinoopolis. 

Clausa, Ghinsa, Mtfl. in Piemont; 
gleichnani. Pass in der Nähe von 
Udine. [in England. 

Clausentum, Southampton, St 

Clausina, Glausinm: Clausen, 
St. in Tyrol. 

Claustriburgnm, Klosterneu- 
burg, St. in Oesterreich. 

Claustrum, Govoli oder Kofel, 
Pass in Tyrol. [land. 

Clansulae, Sluys, Festung in Hol- 

Clavarum, Glavcriunm; Ghia- 
vari. St. im Genucs. 


Clayasium, Ghivasso, St in Pie- 
mont 

davenna, Chiavenna, Clären, 
Clefen, St in der Lombardei. 

Claaomenae, Varia, St. in Grie- 
chenland. 

Claverium, Clarerinum = Cla- 
varum. 

Clerioum, Glairae, St in Frank- 
reich. 

Cleriaonm, Ciery, St in Frank- 
reich (Loiret). 

Clevnm, Glocester, St in Eng- 
land. 

Climberis, -mun, Auch, St in 
Frankreich (Gers). 

Cliniaonm, Glngny oder Cluny, 
St. n. Benedictinerabtei in Frank- 
reich (Saöne et Loire). 

ClisBonium, Glisson, St. in Frank- 
reich. 

ClitunmuB, Glitnnno,Fl.in Italien. 

diria, Cleve, St in Wesäphalen. 

Clivus S. Andreae , La Gotte S. 
Andrö, St. in Frankrmdi. 

— S. Lncii, Luciensteig, Eng- 
pass in der Schweiz (Graub.). 

Clodova, Orsowa,St. i. d. Wallach. 

Clona, Gluanum: Cloney, Kirch- 
spiel in Irland. [land. 

Clonfertia, Clonfert, Mtfl. in Ir- 

Cludanus anmis, Clada: Clyde, 
Fl. in Schottland. 

Cluida = Cludanns amnis. 

Cluidae aestuarium,Clyde-Fyrth, 
Meerbusen in Schottland. 

Clnndivium = Claudia. 

Clonia, Goruna del Gonde, St. 
in Spanien. 

Cluniaoum = Gliniacum. 
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Clnrinm, C h i u r o , Pfairdorf ki d«r 
Schweiz. 

ClsBa, Cluse, St. in Savoien; = 
Clansulae. 

Clnaina = Clansina. 

Clnsinm, China i, St. in Toscaaa. 

Clnsonia Tallia, Cluaon, Thal in 
Piemont. 

Clnvianofl, Glodianus: Flnvia, 
Fl. in Catalonien. 

Cnapdalia, Kuapdale, Landsdiaft 
in Schottland. 

Cnouns, Enadieh oder Ginoasa, 
St. auf der Inael Candia. 

Coaginm, Kidge oder Köge, 8t. 
in Dänemark. 

Cobena, Kdben, St. in Schlesien. 

Cobiomagom, Cabagnac, St. in 
Frankreich. 

Cobnrgnm, Coburg, St. in Sacb- 
sen-Cobnrg-Gotha. 

Cocennntinm, Cockermoath, St 
in England. 

Cooheminm, Cochima, Cocho- 
mna: Koohheim od. Kochern, 
St. im Trierachen. 

Coeiaonm, Concy le Ch&teau, 
St. in Frankreich (Aiane). 

Codania s= Uavnia. 

Codanonia, die däniacbe Insel See- 
land. 

Codanni ainuf, der Cattegat, der 
Sund, daa baltiache Meer. 

Codioiaonm = Cociacnm. 

Coelanum, Celano, St. iin Neapol. 

Coeli corona, Himmelskron, 
Schloss u. D. im Baireathachen. 

Coeliua mona = Caelins mons. 

Coene, El-Senn, St. in der aaiat. 
Türkei. 


Coenobinm, Canobio, Mtfl. in Pie- 
mont; Kanobia, St. in Tripolis. 

' — Haiiaevallenae oder monia- 
linm vallis b. Mariae: Sorn- 
zig, Kloster im Brannachweig. 

— b. Virginia Mariae, Marien- 

thal, Kloster in Ungarn und in 
der Lauaitz. [in Böhmen. 

— inanlannm, Ostroko, Kloster 

Coenoennm = Lauen bürg um. 

Cognacum, Cognac, St in Frank- 
reich. 

Cola, Coli, hobridische Insel. 

Colania, Coldauia: Colding- 
ham. St in Schottland. 

Colapia, Kulpa, Fl. in Croatien. 

Coloestria, Co 1 che ater. St in 
England. 

Colchia, das heutige Mingrelien 
und Imerethien. 

Coldania = Colania. 

Coleda, Kölleda, St. in Preussen. 

Colentnm, Mortaro od. Mortara, 
Inael an der Küste von Dalmatien. 

Collis, Colle, St in Toskana. 

— Martis, Colmars, befestigter 
Mtfl. in Frankr. (NiederaJpen). 

Collum longnm, Simiane od. Col- 
logne. St in Frankreich. 

Colmaria, Colnmbaria: Colmar, 
St. im Elaass. 

Colomia, K o 1 o m c a , St. in Galizien. 

Colocia, Kolocza, St in Ungarn. 

Colomeria, Conlommiers, St in 
Frankreich. 

Coloneaas (falsch für Calonesus), 
Pulchra insnla: Belle Isle 
en Mer, Insel a. d. franz. Küste. 

Colonia = Colcestria; Cöln, 
St am Rhein. 
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Colonia Aooitana, Guadix, St. io 
Spanien. 

— ad Spream od. Sprenum: Cölln 
an der Spree; = Berlin. 

— Agrippina, Cölln (Cologne), 
St. am Rhein. 

— AUobrognm, Genf, St. in der 
Schweiz. 

— Angnsts Firma, Ecija, St. in 
' Spanien. 

— Clauentis od. Classica: Fre- 
jns, St. in Frankreich. 

— eqneatris, N e n s s , St. in Khein- 
preuesen. 

— Fanestzis, Fannm Fortnnae, 
Julia Fanestris: Fano, St. 
in Italien. 

— Julia, Pisae: Pisa, St. in 
Italien. 

— Julia Sutrina, Sutri, St. im 
Kirchenstaat. 

— juxta Alhim, Kollin, St. in 
Böhmen. 

— Marchioa, Harchionum oder 
Br andenburgica: Cölln, St. 
an der Spree; = Berlin. 

— Maroia, Marcheiia, Mtd. in 
Spanien. 

— Munatiaua, Basel, St. in der 
Schweiz. 

— OotaTanomm=ColoniaClas- 
sensis. 

— Faoeusis, PaxAugusta: Ba- 
dajoz, St. in Spanien; = Co- 
lonia Classensis. [nien. 

— Patricia, Cordova, St. in Spa- 

— Eauraoorum, Basel, St. in der 
Schweiz. 

• — Bomulea, Hispalis: Sevilla, 
St. in Spanien. 


Colonia Vbiomm, Cölln, St. am 
Rhein. 

Colonia, Colosinm: Clansen- 
burg oder Kolos, St. in Sie- 
benbürgen. 

Colosvariensis oomitatns, die CI au - 
senbnrger Gespannschaft in 
Ungarn. 

Colubraria, Formentera, ba- 
learische Insel. 

Columbaria, Coulommiers, St in 
Frankreich; Cervoli, Insel im 
mitteil. Meer; Colmar, St. im 
Eisass. 

Columbus, St. Colnmb oder Co- 
lumbton, Mtfl. in England. 

Colnmnarum oaput, Cap Colonna, 
Vorgebirge der neapol. Kflste am 
ionischen Meer. 

Comaolium, Comaclum, Coma- 
cium, Comacula: Comachio, 
St. im Kirchenstaat. 

Comana Pontioa, Berisa: Gume- 
nik od. Tokat, St in Carmanien. 

Comara, Comarnum, Comaro- 
nium, Comaronia: Komorn, 
Festung in Ungarn. 

Comensis laous, der Com er- See. 

Comesianomm oonventus, Gambs, 
D. in der Schweiz (St. Gallen). 

Comineum, Commines, St. in Bel- 
gien. 

Comitatus Avenionensis oder Ve- 
nascinus: Avignon, Graf- 
schaft in Frankreich. 

— Regis, Kings-County, Graf- 
schaft in Irland. 

Comitis (falsch -itatis) mola, Gre- 
vesmtthlen. St im Mecklen- 
burgischen. 
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Commeroiaoom, Commercy, St. 
in Frankreich (Mense). 

Commininm, Communica = Co- 
minenm. 

Compendiom, Compiegne, St. in 
Frankreich. 

Complatom, Alcala de Henares, 
St. in Spanien. 

— Allobrognm = Colonia Allo- 
brognm. 

Compoitella, Com post eil a, St. in 
der Provinz Gallicien in Spanien. 

Compsa, Conza, St. in Neapel. 

Comom, Como, St. in Italien. 

Cona, Conada, Condida, Con> 
date: Cosne, St. in Frankreich 
(Nifevre). 

Conacom, Conalcum: Cognac, 
St. in Frankreich. 

Conoa, Concha,Concia:Cuen9a, 
St. in Spanien. 

Conoae, Conques, St. in Frank- 
reich (Aude). 

Conoana, Santillana oder Can- 
gas de Oniz, St. in Spanien. 

Conoanginm, Kirkby - Kendal, 
St. in England. 

Conchae = Castellio. 

Conoordia, Drusenheim, St. im 
Eisass; Tomar, St. in Portugal. 

Condaeum, Condatum, Conde- 
tum: Condö snr l'Escaut, 
St. in Frankreich (Nord). 

— ad Kerallum, Condö snr Noi- 
rean. St. in Frankreich (Cal- 
vados). 

Condahates, Gondok, Fl. in Tibet. 

Condate, Rennes, St. in Frank- 
reich; Northwich, St. in Eng- 
land. 


Condida = Cona. 

CondiTicnnm, Condivincnm; 
Nantes, St. in Frankreich. 

Condomium Vasconnm, Condom, 
St. in Frankreich. 

Condriaoum, Condrieviam, Con- 
dr ium, Condrusinm: Con- 
drien. St. in Frankreich. 

Condrusium, C o n d r o s , Landschaft 
im Lttttichischen. 

Conelianum, Conegliano, St. in 
der Lombardei. 

Conenm, Coni oder Cuneo, St. in 
Piemont. 

Confengon = Capungum. 

Confluentes, Confluentia: Co- 
blenz, Mtfl. in der Schweiz 
(Aargau); Conflans, Mtfl. in 
Frankreich u.Savoien; Coblenz, 
St. am Rhein; Confolens, St. 
in Frankreich (Charente); Se- 
pulveda. St. in Spanien. 

Confluentia = Confluentes. 

— Westphalioa, B e c k n m oder 
Beckem, St. in Westphalen. 

Confngia = Capungum; = Chri- 
stinae portus. 

Confnnga = Capnngum. 

Congia, Kiöge, St. in Dänemark. 

Congnm, Congo, Königreich in 
Africa. 

Conimhria, Coniza: Könitz, St. 
in Prenssen. 

Conimbrica, -bra, Colimbria: 
Coimbra, St. in Portugal. 

Connaoia, Connaught, Provinz 
in Irland. [land. 

Connovins, Conway, Fl. in Eng- 

Conovinm, Aber-Conway, St. in 
Nordwales in England. 
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Conqnestni, Le Conqnet, St. in 
Frankreich (Finisterre). 

Consabom, -urum, Consuegra, 
St. in Spanien. 

Consentia, C o s e n z a , St. in Neapel. 

Conaentina provineia, C a I a b r i e n. 

Conaerannm, Conserens, Mtfl. in 
Frankreich (Ariöge). 

Consoranni = Conserannm nnd 
= Fanani S. Lizerii. 

Constantia, Constanz od. Cost- 
nitz, St. in Baden. 

Constantia, Coutances, St. in 
Frankreich (Manche). 

Constantiana , Praslowitscha, 
bulg. St. am schwarzen Meer. 

Constantiensis lacns, der Boden- 
see. [reich. 

CoBstantina, Arles, St. in Frank- 

Constantinopolis , Constantino- 
pel, Hauptstadt der Türkei. 

Constantinns pagns, Cosentin, 
Landschaft in der Normandie. 

Consnanetos, Laudshut, St. in 
Baiern. 

Consnlinnm, Stilo, St. in Neapel. 

Contazarae provineia, Calabrien. 

Contegium, Gundis, Pfarrdorf in 
der Schweiz (Wallis). 

Contiacnm, Contiuni: Conty, St. 
in Frankreich (Somme). 

Contra Acinenm, Hermannstadt, 
Hauptstadt von Siebenbürgen. 

Contribnta, Medina de las Tor- 
res. St. in Spanien. 

Contmm, Kunters, Gemeine in 
der Schweiz. 

Convallinm, Kttblis, Gemeine in 
der Schweiz (GraubUndten). 

Convenae od. ConvenensisTrac- 


tus: Cominges od. Commin- 
g e 8, ehemal. Grafschaft in Frank- 
reich (Gascogne). 

Convennos, Canvey, Insel an der 
ThemsemUndung. [land. 

Conventria, Coventry, St. in Eng- 

ConTersanam,Cuper8annm:Con* 
versano. St. in Neapel. 

Cophes, Kabul, Fl. in Indien. 

Copinga, Köping,St. in Schweden. 

Coptos, Kept, St. in Aegypten. 

Coqneda, Coquet, Insel in Eng- 
land. 

Cora, Cori, Mtfl. im Kirchenstaat. 

Corax, Algeri, Seehafen u. St. 
auf der Insel Sardinien. 

Corax = Crotalus. 

Corbacnm, Corbach, St. in Hes- 
sen-Cassel. 

Corbeja, Corbie, St. io Frankreich 
(Somme). 

— nova od. Saxonica: Corvey, 
Kloster in Westphalen. 

Corberia, Corbers od. Corberg, 
Mtfl. u. Schloss in der Schweiz. 

Corbiena, Khorrenabad, St. in 
Persien. 

Corbilo od. Pagus Nannetum: 
C o n e r 0 n , St. in Frankreich 
(Unter-Loire). 

Corbiniacnm, Corbigny, St. in 
Frankreich (Nie vre). 

Corbo, Corbonum: Corbon, D. 
in Frankreich (Orne). 

CorboUnm, Corboninm ad Se- 
quanam, Josedium: Cor- 
beil. St. in Frankreich. 

Corbonum = Corbo. 

Corcagia, Corcavia: Cork, St. 
in Irland. 
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Coreona, Labachas: Laibach, 
Fl. in Krain. 

Coicora, Kerkonk, St. in der 
asiat. Türkei (Bagdad). 

Coroyra, Drepane, Scheria, 
Phaeacia: Corfu, Insel im 
mitten. Meer. [matien. 

— nigra, Cnrzola, Insel in Dal- 

Cordnae, Cordes, St. in Frank- 
reich (Tarn). 

Cordnba od. Colonia Patricia: 
Cordova, St. in Spanien. 

Corflniom, San-Pelino, St. in 
Neapel. 

Coriallnm, Cherbourg, St. nnd 
Hafen in Frankreich. 

Coriüu, Insel Corfu. [Neapel. 

Coriolnm, C o r i g 1 i a n o , St. in 

Corinium, Cirencester, St. in 
England; Cori, kleine St in 
Dalmatien. 

Corinthiacus sinus, der Meer- 
busen von Lepanto. 

Coriosopitnm, Q u i m p e r. St in 
Frankreich. 

Coriticnm, Krink, Mtfl. in Krain. 

Corina oder Saisos: Kour, Fl. in 
Persien. [reich (Indre et Loire). 

Connarioum, Cormery,St.in Frank- 

Cormiciacnm, Cormicy, St in 
Frankreich. [Darmstadt. 

Cornelia, Wimpfen, St in Hessen- 

Cornnbia, Cornwall, Provinz in 
England. 

Comnbinm, Cornouaille, D. in 
Frankr. (Maine et Loire), [staat. 

Comnetum, C o r n e t o. St i. Kirchen- 

Comn Oalliae, das Bissthum Quirn- 
per oder Cornouailles in 
Frankreich (Basse Bretagne). 


ComuTia = Carnovia. 

Corocotinnm, Cretense castrum: 
C r o 1 0 y , St. in Frankreich 
(Somme). 

Corona, Kronstadt, St in Sieben- 
btirgen; Coron, Festung auf 
Morea; Kloster Gflldenkron; 
Coron e, Fl. in der Lombardei. 

Coronaeburg^nm, Kronenbnrg, Fe- 
stung auf der Insel Seeland. 

Coronea, Conneria, St in Grie- 
chenland. ' [Insel Schonen. 

Coronia, Landscrona, St auf der 

Corsilianum, Pientia: Pienza, 
St. in Toscana. 

Corterate, C outras. St in Frank- 
reich (Gironde). 

Corteriacum = Cortracnm. 

Corticata,Cortegana, St in Span. 

Cortiniacnm, Cortenacum: 
Conrtenay, St in Frankreich 
(Loiret). 

Cortracnm, Cortriacum: Conr- 
tray oder Cortryk, St. in 
Flandern. 

Corvantiana vallii, Chnrwalden, 
Landschaft in Graubflndten. 

Corvantiense monasterinm, Chnr- 
walden, Kloster das. 

Corvi insnla, Corvo, azorische Insei. 

Corycns, Curco oder Kara-His- 
sar. St in Cilicien. 

Corythns, Croton, Laura: Cor- 
tona, St. in Toscana. 

Cosa, Cassano, St in Neapel; Or- 
bitello. St in Toscana. 

Cosannm = Casannm. [brien. 

Cosentia, Cosenza, St in Cala- 

Cotfeldia, Koesfeld, St in West- 
phalen. 
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CoBilinom, C 0 g U a n 0 , St m Neapel. 

Coalinn«, K ö alin, St. in Pommern. 

CoMiamim, Cosne, St in Frank- 
reich (Niivre). 

Ceaaio, Coasium, -Ciyitaa Va'> 
aatica, Vaaatea, Vasatum: 
Bazaa, St in Frankreich. 

Qoaaoagna, -annaiKosi od.Koaali, 
Fl. in Indien. 

Coaaobna, Coaaovo, C'oasovo- 
polia: das Amaelfold in Ssr.> 
bien. [Preuaaen. 

Coatrinnm, Kttatrin, Festung io 

Ceayra inanln, Paiitaleria, laset 
im mitten. Meer. 

Cetatia, Cutaoinm: KoutaU, St 
in Imerethien. [Preuaaen. 

Cotbiiaiwa, Cottbua, 8t io 

Cotha, Cotbena: Cäthen, St. in 
Anhalt Cdthen. 

CotiAusia, Leon, luael an der 
span. KUste. 

Ootonaum, Codogno, St. in Itatieu. 

Cotnenm, Coutras, St. in Frank- 
reich (Gironde). I 

Cotwionm =« Goduvienm. 

Cotjaeun, Kio>utahia, St in Ana- 

. telien. 

Cotyora, Bnjuk Kal eh, St am 
achwaraen Meer. 

Covalia, Kyle, alte Froviaa in 
Schottland. [Ungarn. 

Qovaria, Kövar, altes Schloss in 

Coyarientia distriotua, der Kö- 
yarsche Diatrict in Ungaja. 

Coyelianaa, Koohel, P£arrdoirf in 
Baiern.; Coycliacna: Kochel, 
Fl. in Siebenbürgen. 

Coventria, Coventry, St ia Eng- 
land. 


Covinnm, Cnivin, Mt6. in Lttt- 
tichiachen. 

CoTordia, Coevordeu, St in dou 
Niederlanden. 

Craoovia, Krakau, St. in Polen. 

Cranad, Maratkonisi, Insel im 

' Meerbusen von Kotok 3 rthia. 

Orania =: Carnia. 

Qraanoalayia, Crastnoatavia: 
Rraanistaw, St in Polen. 

Crathia, Crati, Fl. in Calabrimi. 

Cratmonnm, CredeninmrCraon, 
St in Frankreicb. 

Creae aeatnarinm, Cree Fyrth, 
Meerbusen im irländ. Meer. 

Creance, Krichingenod.Creancc, 
St. in Frankreich (Mosel). 

Credilinm, Creolium: Creil, 8t’ 
in Frankreieh (Oise). 

Credonenais ager, 0 r a o n o i g, Land- 
schaft in Anjou; Cremaaeo, 
Diatrict von Crema ia Italien. 

— yiona, Craon, St in Frankr. 

Crednlio, Orillon, St in Frankr. 

Crema, Crema, St in der Lom- 
bardei; Grimma, St. inSnahaen. 

Cremera, La Vacca, Bagane 
oder Baocano, Fl. in Italien. 

Cremeaia, Cremiainm, Cremra: 
Crema, St. in Niederdaterrcich. 

Cremiaonm, Cremieux, St in 
Frankreieh (Isdre). ^ 

Cremiaanmm menaaterinm, Kvema- 
mfinster, Kloster in Oesterreich. 

Cremnae, Marinpol, St kiRias- 
iand. 

Crmnnicinm, Kreranitz, St in 
Ungarn. 

Cremonensis ager,Distriet vonCre- 
mona in Italien. 
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Crepiaoiui, Grepy, 6t in Frank- 
reich (Aisne). 

Orapioordinm , Crepicorintn: 
Crevecoeur, St. in den Nieder- 
landen; Crevacnore, St. ia 
Piemont. 

Crepioordinm Cameracense: 
Creveconr, Mtfl. in Frankreich 
(Nord). 

Craqniun, Grequy, D. in Fronk- 
reioh (Artda). 

Creaoentii tnrris, die Enf^els- 
burg in Rom. 

Craasa, Crepsa: Cherao, Insel ii. 
St. das. im adriat. Meer. 

Creaaiaenm, Creey) St. in Frank- 
reich (Brie). 

Crestidium = Crista. 

Greta, die Insel Candia. 

Cretense castma = Coroeotl- 
num. 

Creatiberga, Crucibnrgum: 
Krenxbnrg, St. in Schlesien. 

Chrerantinin , Crevant, Mtfl. in 
Frankreich (Yonne). 

Criaaea Tartahoa = Cherso- 
nesus Taurica. 

Ciimiaa, Grimma, St. in Sachsen. 

Crimiana, Calatabellota, Fl. in 
Sicilien; La Lipnda, Fl. in 
Unteritalien. 

Orion metopoa,Karadje Buruhn, 
Vorgebirge in der Krim. 

Criainm, Kreutz, St in Croatien. 

Criapeinm, Crepy, Mtfl. in Frank- 
reich (Oise). 

Criaaa, C r e e y , St in Frankreich. 

Crista Amandonun, Christa,Cre- 
. stidinm, Crestnm: Crest, St 
in Frankreich. 


Croatia, Croatien; Croatia mi* 
litaris, die Militärgrenze. 

Crocoonia oaatmm, Krakow, St. 
in Mecklenbnrg-Strelitz. 

Crociatonum = Caraeotiniim; 
Carentan, Valogne od. viel- 
mehr T n r q n e V i 1 I e , St. in 
Frankreich. ‘ 

Crooiotonomm portns , Barne- 
V i 1 1 e , Ort in Frankr. (Manche). 

CroeodilopoUs = Arsinoe, Me- 
dynet al Fajftm, St. in Ae- 
gypten. 

Crollerjnm, Curlejnm; Crevilly, 
St. in Frankreich (Normandie). 

Cromartiam, Cromartie, Mtfl. in 
Schottland. 

Cromena, Krnmän, St. in Böhmen. 

Crosa, Grenze, Fl. in Frankreich. 

Crosna, Crossen, St. in Preussen. 

Crotalus, Corace, Fl. in Neapel. 

Croto, Cotrone, St in Neapel. 

Croton = Corythns od. Croto. 

Croviacnm, Crony^ St in Frank- 
reich (Brie). 

Crovns, Cron, Fl. in Frankreich 
(Seine et Oise). 

Crozina, 6reti8sen,St.im Schwara- 
burgschen. [Rnmelien. 

Cma, Croja: Akhissar, Mtfl. in 

Cmcenacnm, Crucianiacum, 
Crnciniacum: Kreutznach, 
St. in Rbeinprenssen. 

Cmcibnrgnm ad Vierram, Creuz- 
burg, St an dor Werra idi 
Eisenachschen. 

— Venedioum, Krenzbnrg, St. 
in Prenssen. ' 

Cmcisora, Korsoer, St in Däne- 
mark. . . *. . • ) 
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Crncinm, Grüsch, D. in Gran- 
bUndten. 

CnimaTia,Krnmau, St in Böhmen. 

Cmmennm = Comara. 

Cmmlavia, Krnmlau, Kruman, 
M ä hri 8 c h - K r 0 m a u, St in 
Mahren. 

Cnmi od. Barne od. Dionysopo- 
1 i 8 : V a r n a , Festung am schwar- 
zen Meer. 

Cmpna, Kranpen oder Grau- 
pen, St in Böhmen. 

Cnuena, Crenssen, ßt in Baiern. 

Cmsina, Chrissöe, D. in Frank- 
reich (Jura). 

Cmstnlns, Crostolo, St in Italien. 

CruBtnrnerinm, Marc igliano Vec- 
chio, St im Kirchenstaat 

Crasvioia, Crusvicnm: Krns- 
wice, St in Polen. 

Crybensteninm , Kriebstein, 
Schloss in Sachsen. 

Crysns = Chrysins. 

Cianadiensis comitatns, die T s c h a - 
nader Gespannschaft in Ungarn. 

Csikieniis sedes, der Zschiner 
Stnhl in Siebenbürgen. 

Csongradiensis comitatns , die 
Zschongrader Gespannschaft 
in Ungarn. 

Cuba, Canb, St. am Rhein; Cnba, 
Insel in Westindien. 

Cnbitanns circnlni, der Elnbo- 
gener Kreis in Böhmen. [Ins. 

Cnbitense territorinm = C. circn- 

Cnbitns, Einbogen, St. in Böhmen. 

Cncci, Garn 8 ca. St. in Ungarn. 

Cnchyacnm, Concy le Chätean, 
St. in Frankreich. 

Cnda, Coa, Fl. in Portugal. 


CnfiSnstaninm, Kostheim, Mtfl. in 
Hessen-Darmstadt. 

Cttjavia, Knjawien, Landschaft 
in Polen. 

Cnlaro = Gratianopolis. 

Cnlma, Culm, Chelmno, St in 
Prenssen. 

Cnlmbactun, Culmbachinm: 
Cnimbach, St in Baiem. 

Cnlmbacensis oder Cnlembacen- 
sis Marchionatns: FOrsten- 
thnm Baireuth. 

Culmen S. Bemhardini, der St. 
Bernhardin in der Schweiz 
(Granbündten). 

— ursi, Speluga, Ursnlu8:der 
Splflgerberg in Granbündten. 

Cnlmia=CuIma. [in Prenssen. 

Cnlmigeria, das Cnimer Land 

Cnma = Com um. 

Cnmania minor, Klein -Cnma- 
nien, Landschaft in Ungarn. 

Cnmanomm migomm regio od. Gn - 
mania major: Gross-Gnma- 
nien, Landschaft in Ungarn. 

Cnmbria, G n m b e r 1 a n d , Grafschaft 
in England. 

Cnminnm, C o m i n o , Insel bet Malta. 

Cnnciannm, Gociauo, St. in Sar- 
dinien. 

Ctmejnm, Coni, St in Italien. 

Cnnetia, -io, Marlborongh, St 
in England. 

Cnnenm = Gnngnm. 

Cnnens ager, Algarve, Provinz 
in Portugal. 

Cnnicnlariae insnlae, Sanguinare, 
drei Inseln bei Sardinien. 

Cnnigamia, Gnnningham, Land- 
schaft in Schottland. 
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Cnnonis tUIa, Kiensheim, St. im 
Eisass. 

Cnnomm sedes, Kunselyseg, 
Mtfl. in Ungarn. 

Cnntiom == Ountia. 

Cnpa, Copa, Fl in der Lombardei. 

Cnpertannm = Conversannm. 

Cnphese od. Cnffese oastrnm: 
der Kyffhäuser, Schlossmine 
in Thüringen. 

Cnpra, Cuprnm: Couper oder 
Gowpar, St. in Schottland. 

Cnprimontinin, Kupferberg, St. in 
Schlesien, Uöhmen n. Schweden. 

Cnrensis flnvius, Correse, Fl. in 
Italien. 

Cores, Correse, St. im Kirchen- 
staat. 

Coretia, Corröze, Fl. in Frank- 
reich. 

Curetis terra, die Insel Candia. 

Cnria, Corte, St. auf der Insel 
Corsica; Chur, St. i. d..Schweiz 
(Oraubttndten). 

Cnria, C. Bavaria, C. Regni- 
tiorum,C.Variscorum:Stadt 
am Hof, St. in Baiern. 

= beata, Pietra oder Pieta: 
Corbette, St. in der Lombardei. 

— major, Corte maggiore. St. 
im Parmesanischen. 

— moravioa, Hof, St. in Mähren. 

— Horici, Am Hof, Mtfl. im Salz- 
burgschen. 

— Fannoniae Inferioris, Hof, Mtfl. 
in Oesterreich (Land unter der 
Ens). 

— Regis oder Cnria Regia in 
arvis; Königshofen im 
Orabfeld«, St. in Baiern. 


Cnria Regis ad Albün, Königin» 
hof. St. in Böhmen. 

— Regis Badensis , Königs» 
hofen an der Tauber, St. in 
Baden. 

— Regnitiana = Curia. 

— Rhaetonuu, Chur, St. in der 
Schweiz; Teracatriarum, 
Scblosshof, Mtfl. in Oester» 
reich. 

— Yarisconun = Curia. 

— vetns, Altenhofen, St. an 
der Donau in Oberösterreich. 

Curiotum, CÜricum, Vegia: Ve- 
glia. St. auf der gleichnam. 
Insel (Cnricta). [torum. 

Curiensis oivitas = Curia Rhae- 

Cnriosolimagus , Curiosopitnm: 
Quimper, St. in Frankreich. 

Curiovallis, Churwaiden, Klo- 
ster i. d. Schweiz (Graubündten). 

Curiovallis ligae tres, Graubün- 
dten, Canton in der Schweiz. 

Curlandia == Curland. 

Curlejum = Crollejum. 

Cunuiliaca, Cormeilles, Ort in 
Frankreich (Oise). 

Curonensis od. Curonicus sinus: 
das curische Haff. 

— Peninsula, die curische Neh- 
rung in Ostprenssen. 

Cnronia, Curonium = Cur- 
landia. 

Cnrrensis flnvius = Cnrensis fl. 

Currentia, Curretia: Coröze, 
Fl. in Frankreich. 

Curta, Curtakoes, D. in Ungarn 
(nicht = Buda). 

Curtenacum, Courtenay, St. in 
Frankreich. » 
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Onrti^wtn, Gourpiöre, St. ia 
Frankreich (Puy de Ddme). 

Cartiamilinm , Cortemiglia, St. 
in Piemont, [reich (Saintonge). 

Cosacnm, Cosnac, St. in Frank- 

Cmentia, Cosenza, St. in Neapel. 

Cuaionmn, Cngione, Mtfl. in der 
Lombardei. 

Onine, Kösen, D. an der Saale. 

Cnuenacnm, Küss nacht, Mtfl. 
in der Schweiz (Schwyz). 

Gutodia Dei, Uerrnhut, Mtfl. in 
der Lausitz. 

Caans, Waag, Fl. in' Ungarn. 

Cntiae, Cozzo, St. in Piemont. 

CntUieiuia laona, Lago Conti- 
gliano, See im Kirchenstaat. 

Cntraonm, Contras, St. iu Frank- 
reich (Gironde). [Böhmen. 

Cnttna, Kuttenberg, St. in 

Ouxhavia, Kuzhafen, Mtfl. bei 
Hamborg. 

Cyithria, Pityusaj Salamis: Co- 
Inri, Insel im Archipel, 

Cyolades, die cykladischen In- 

I sein im ftgeischen Meer. 

Cydlina,Czydlina, Fl. in Böhmen. 

Cydnos, Carasu, Fi. in Cilicien. 

Cydon, Cydonia: Canea, St. anf 
der Insel Candia. 

pygnea, 1) Schwaan, St. in Meck- 
lenburg; 2) Zwickau, St in 
Sachsen. [nea 2. 

Oygneum und Cynaria =z= Cyg- 

Cyllene, Chiarenza, Mtfl. in Grie- 
chenland. 

Oymaena sinua, Meerbusen von 
Sandali a. d. Küste v. lonien. 

Cyminua laona, Lago di Pico, 
See im Kirchenst. . . 


Cynopolia, Hehallet el Kebir^ 
St. in Niederägypten. 

Oyntianna, Genzano, Mtd. bei 

Rom. 

Cypariaaa, Arcadia oder Gala* 
riza, St. auf der Insel Morea. 

Cypariaans, Castel Ratnpano, 
St. am Meerbusen von RonohiO 
in Griechenland. 

Cypma, Insel Cypern. 

Cyxenaioa Sogio, Barka od.Bar- 
guah, Küstenland von Tripolis. 

Gyrene, Cirie od. Qrenneb, St. 
in Nordafrica. 

Cyriaoum, Girie, St in PieuMMit 

Cyriaonm, Czersk, St in Polen. 

Oymna, Insel Corsica. 

Cyrua, Kour oder Metvori, Fl. 
in Asien (Paschalik Erzernm). 

Cysamns, Kisamos, St auf der 
Insel Candia. , 

Cyaaua, Tschesme, Hafen aa der 
Kflstp von lonien. [labrien. 

Cyterinm, Girisano, Mtfl. in Ga- 

Cythaenm, Settia, St. auf der 
Insel Candia. 

Cythera, Gerigo, ionische Insel. 

Cythnns, Thermia, Inssl im Ar- 
chipel. 

Ciaslavia, Gzaslau,St. inBöhmen. 

CnnstoohoTia, Czenstoohau, St 
in Polen. 

Caeroum = Giricium. 

Ciernioum = Girconinm. 

Daohinabades, das heutige Dek- 
kan in Indien. 

Daoia , D a c i e n : das Banat, 
der Kreis jeaseits und diesseits 
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der Tlieiss, die Wallaehci, Sie- 
benbürgen, die Moldan nnd Bu- 
kowina umfaseend. 

Doghoa, Daghö, Insel im finnischen 
Meerbusen. 

Dagoberti sazoin, Dachstenium: 
Dachstein, St. im Elsass. 

Dahanun regio, das heutige Da- 
ghestan im asiat. Russland. 

Dalebium = Alebium. 

Daleoarlia, Dalia; Dalarne oder 
Dalecarlien, Provinz in 
Schweden. 

Dalecarlios, Dalcif, Fi. in 
Schweden. 

Dcdkethnm, Uaikeitli, Mttt. in 
Schottland. 

Dalmatia, Dalmatien. 

Dalmannio, Aumignon, Fi. in 
FiankiTich. 

Dalminm, üelmiuo. St. in Bos- 
nien. 

Damasous, Uamask, St. in Syrien. 

Damasia, Diessen, St. in Baiern. 

Damiata, Dainiette, St. in Ae- 
gyirten. 

Damma, -um, Damme, St. in 
Flandern. 

Dammona, Damum: Dam, St. in 
Holland ; -monus, F i v c 1 , Fl. das. 

Damnartinnm, Dammartin, St. 
in Fraukreieh (Seine et Marne). 

Danmoninm, Cap Lezard in Corn- 
wall in England. 

Damovilla, Damviilo, Mtfi. in 
Frankreich (Eure). 

Danapris, Dnieper, Fl in Rnss- 
land. 

Danasterms, Dniester, Fl. in 
Kmssland. 


Dangellnm, Danjolinm: Dan- 
ge au, Mtfl. io Frankr. (Perche). 

Dania, Dänemark. 

Daniens sinns — Scagensis 
sinus. 

Danmoniomm promontozinm, 0 c r i • 
num proinontorium: Cap Le- 
zard, Vorgebirge in Cornwall in 
England. 

Danorum vallnm od. opua, Dane- 
werk, Wall an der Grenze von 
Schleswig. 

Dantiscum, Gedaiium: Danzig, 
St. in Prenssen. 

Danubii insula = Donaverda. 

Danubius, die Donau. 

Danubrium, Deneuvre oder De- 
nevre. St. in Frankreich. 

Danum, Duncaster, St. in Eng- 
land. 

Danus, Aiu, Fl. in Frankreich. 

Daphne, Safnat, St. in Aegypten. 

Daradus, Senegal oder Sus, Fl. 
in Senegambien. 

Darae Gaetuli, Darah, Provinz 
von Marokko. 

Darantasia, Forum Claudii, Mo- 
nasteriiim Darentasia, Ci- 
vitas Centronum: Mou- 

stiers en Tarantaise, Sit. in 
Savoien. 

Dardania, Samondrachi od. Sa- 
mothraki, Insel im Archipel; 
der südöstliche Thcil des heu- 
tigen Serbien; Orduna, St. 
in Spanien. 

IDarior^um od. Civitas Veneto- 
rum: Vannes, St. In Frankreich. 

Darmstadinm, Darmstadt, St 
im Grossherzogthum Hessen. 
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Barnaeain, Darneinm: Darney, 
St. in Frankreich. 

Damasia, Di essenhofen, St. in 
der Schweiz (Thurgau). 

Damis, Dame, St. in Tripolis. 

Darodninm, Draas, Mtfl. in Sie- 
benbürgen. 

Dartoritum — Dariorigum. 

Darus = Dravus. 

Darventns, Derventus: Der- 
went, Fl. in England. 

Dasena, Tetschen, St. n. Kreis 
in Böhmen. 

Datira, Dela: Dattenried oder 
Delle, St. im Eisass. 

Daudyana, Diadin, St. in Asien 
(Paschalik Erzerum). 

Daulis od. Anacris: Dalia, St. 
in Griechenland. 

Dannia, das heutige Capitanat 
im Königreich Neapel. 

Daventria, Devonturura: De- 
V ent er, St. in Holland. 

Daviannm, Veine, St. in Frank- 
reich. [in Schottland. 

Davinm Sacellnm, Falkirk, St. 

Dea, Dira: Der, Fl. in Schottland. 

— Vocontiomm, Die, St. in Frank- 
reich (Dröme). 

Deanensis sylva, der grosse Wald 
Dean - Forest in Glocestershire 
in England. 

Deanum, Dean, Mtfl. in England. 

Debona = Cadnrcum. 

Debreoininm, Debrettinum: De- 
breczin. St. in Ungarn. 

Decastadinm , C a s t i d i o oder 
Stellia, St. in Calabrien. 

Decelia oder Decelium: Biala 
Castro, St. in Griechenland. 


Decem pagi, D i e n z e , St. in Frank- 
reich (Meurthe). 

Decentiannm, Desentiaiium; De- 
senzano, Mtfl. am Garda-See. 

Decetia, Decitia: Decize, St. in 
Frankreich (Niövre). 

Decia,Dietia:Dietz,St.inNassao. 

Decidava, Deva oder Dymrich, 
Schloss, Pass n. Mtfl. in Sieben- 
bürgen. 

Decuma, Palma del Rio, St. in 
Spanien. 

Decnmanomm Colonia , N a r b o 
Martins; Narbonne, St. in 
Frankreich. 

Decnmates agri, derBreisgau in . 
Baden; nach Andern alle Nieder- 
lassungen gallischer Golonisten 
längs dem östl. Ufer des Rheins 
und dem nördl. der Donau, auf 
beiden Seiten des Neckar. 

Decus reg^onis, Landser, Mtfl. 
im Eisass. 

Dedessa, De des. Schloss in Un- 
garn. 

Dedessus, De des, Berg in Fez. 

Del Cella = Bona Cella. 

— Incus, Gadebusch, 8t. in 
Mecklenburg-Schwerin. 

— mons, der Deuschberg, Die- 
stalden, Berg in der Schweiz 
(Wallis). 

Delas, Diala, Fi. in der asiat. 
Türkei. 

Delbruggia, Delbrück, Mtfl. in 
Preussen. 

Dela = Datira. 

Delemontinm, Telamontium: 
Delsberg, Telsberg od. Del - 
mont, St. i. d. Schweiz (Bern). 
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Delfl, Delft, St in Holland. 

Delisboa, D i 1 1 s b o o, Mtfi. in Schwe- 
den. 

Delitinm , Delitachia: De- 
litzsch, St. in Preussen. 

Dellina, Delbna: Dalckc, Mtfl. 
im Padcrbornscben. 

Dellinm, Delhi, St. in Indien. 

Delos oder Delus: Delos, Insel 
im ägeischen Meer. 

Delphi, Castri, Mtfl. in Griechen- 
land (das alte Delphi). (land. 

— Batavorom, Delft, St. in Hol- 

Delphicnm templum, Les trois 

Maries, D. in Frankreich 
(Khonemündungen). 

Delphinatns, die Dauphine, Pro- 
vinz in Frankreich. 

Delphininm, Delphino, Hafen an 
der OstkUste der Insel Cbios. 

Demetrias, Paros, Insel; Akkar, 
St. in Syrien. 

Demonesi, die P r i n z e n i n s e 1 n 
im Marmarameer. 

Denana = Devana. 

Denbighnm, Denbiga:Denbigh, 
St in England. 

Denocestha, Duncaster, St in 
England. 

Deobriga, Miranda de Ebro, 
St in Spanien od. Placencia, 
St. daselbst. 

Deodatnm, Saint -Dien, St. in 
Frankreich; Dotis oder Tata, 
Mtfl. n. Warmbad in Ungarn. 

Deomm oorsus, Sierra Leone, 
Landschaft in Africa. 

— insnlae, die bayonischen In- 
seln an der Kttste von Galicien 
in Spanien. 


Deppa, Dieppa: Dieppe, St in 
Frankreich. 

Derbatam,Derpatnm,Derptnm, 
Torpatnm: Dorpat, St in 
Ciirland. 

Dermuta, Darthmonth, St in 
England. 

Demns od. Ernns lacns: Earne, 
See in Irland. 

Derris, Cap Drepano in Mace- 
donien. 

Dertho, Dertona: Tortona, St 
in Piemont. 

Dertona = Dertho. 

Dertosa, Tortosa, St in Spanien. 

Derventia, Derby, St in England. 

Derventio, Little Chester oder 
Auldby, St. in England. 

Derventrio, Dervent, Fl. in Eng- 
land. 

Desertina, Dissertinnm: Disen* 
tis, Mtfl. in der Schweiz. 

Desertnm, Dysartum: Dyss od. 
Dysart, St. in Schottland. 

Desiderii mons, Montdidier, St 
in Frankreich (Somme); Mon- 
didier, Mtfl. in Spanien. 

Desium, Dees, St. in Siebenbürgen. 

Deslonardum, Dieulouard, Ort 
in Frankreich. 

Desmonia, Desmound, Grafschaft 
in Irland. 

Dessavia, Dessau, St. in Anhalt- 
Dessau. 

Deuoaledonins oceanns = Cale- 
donius oceanus; das irlän- 
dische Meer. 

Deva, 1) Dee, Fl. in England; 
2)Cbester, St. daselbst; 3) Dir e 
Fl. in Frankreich (Calvados). 

10 
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Oevuia, Devona vetns: Aber- 
deen, St. in Schottland. 

Beyiotia od. Teviotia, Teviot- 
dale, Roxburghe, Grafschaft 
in Schottland. 

Devona = Cobnrgnm oder 
Schweinfurt, St. in Baiern. 

Devonia, Devonshire, Grafschaft 
in England. 

Devontnmm = Daventria. 

Dia, Die, St. in Frankreich. 

— Standia, Insel im Meer von 
Candia. 

— Naxia, Insel im, Archipel. 

Diablintes Noeodnnnin, J n b 1 a i n s , 

D. in Frankreich (Mayenne). 

Dianae fannm, Favara, Mtfi. in 
Sicilien. 

— fons, Favara, Fl. in Sicilien. 

Dianam, Ad, Zain ah, St. in Africa. 

Dianinm = Artemisiiim; Arte- 
misia; Denia, St. in Spanien. 

Diannm, Diano, Mtil. in Neapel. 

Dia Vooontiomm, D i e , St. in Frank- 
reich. 

Dibio = Divio. 

Dibona = Cadnrcum. 

Dioiacnin, Dnciacnm: Donzy, 
St. in Frankreich (Somme) oder 
Tuisy a. d. Vesle daselbst. 

Didymi montes. Ras el Had, Vor- 
gebirge in Arabien. 

Diotnm, Diganveia: Diganwy, 
Mtfl. in Nordwales in England. 

Didattinm = Dola. 

Didyma, Sali na, liparische Insel. 

Didymotichns, Dimotika, St. in 
Rnmelien. 

Diegi Villa, Villa Diego, Mtfl. 
in Castiiien. 


Diemeni insnla. Van Diemens- 
land in Neuholland. 

Diensis tractns, D i o i s , Landschaft 
in Frankreich. 

Dieppa, D i e p p e , St. in Frankreich. 

Diesta, -um = Disteminm. 

Dietia = Decia. 

Dietmellnm, Detmoldia, Dieth- 
melium, Dethmolda: Det- 
mold, St. in Lippe-Detmold. 

Digentia, L icenza, Ort in Italien. 

Dila, Dilis; Verdon, Hafen in 
Frankreich (Rhonemllndnngen). 

Dilla, Dille, Fl. in Frankreich. 

Dillinga, D i 1 1 i n g e n , St. in Baiern. 

Düna, Bela-Banya, St. in Un- 
garn. 

Dimola, D i m e 1 , Fl. in Westphalen. 

Dinantinm, Dinnanum: Dinant, 
St. in Frankreich. 

Dinastris, Dniester, Fl. in der 
Moldau. 

Dinokelspnhla, Dunkelspila: 
DinkelsbUhl, St. in Baiern. 

Dinellom, Dinant, St. in Frank- 
reich. 

Dingolvinga, Dingelfinga: Din- 
golfing. St. in Baiern. 

Dinia, Digne, St. in Frankreich 
(Niederalpen). 

Dinondinm, Dionantum: Dio- 
nant. St. in Belgien. 

Diocaesarea, Safonri, St. in Pa- 
lästina; D. od. Andrapa: Kir- 
schehe r, St. in Caramanien. 

Diolindom = Divona. 

Diomedeae insnla, die Inselgruppe 
Tremiti an der Kttste von 
Neapel. 
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Dionyiii promontoriom, Cap Ho- 
na8tir, Vorgebirge in Tunis. 

Dionyiianum , Dionysii oppi- 
dum, Dionysiopol is: St.De- 
nis, St. in Frankreich. 

Diosooridia insola, Socotora, Insel 
im indischen Meer. 

Diosooriaa, Sebastopolis od. So- 
teriopolis: Iskuriah, St. am 
scliwarzen Meer. 

Dioipolia, Ludd oder Ly d da, St. 
in Palästina. 

— magna = Thebae. 

— panra, Hu, St. in Aegypten. 

Dippo, Talavera la Real, St. in 

Spanien. 

Diraohinm = Dyrrachium. 

Sisibodi, S., coenobium: Die- 
se n b e r g , Mtti. in Rhein- 
preussen. 

Dismuda, D i X m u d a: Di xm uy d e n. 
St. in Flandern. 

Oispargum , Duisburg, St. in 
Freussen; Disburg od. Burg- 
scheidnngen, St. in Thfiringen. 

Dissertinnm = Desertina. 

Distamium, Diest, St. in Brabant 

Ditmarsia, Dithmarsen, Land- 
schaft in Holstein. 

Dium, K etr ina. St in Macedonien. 

— Promontorium, Vorgebirge S OB- 
SO lo auf der Insel Candia. 

Diva = Deva 3. 

Divi Laurentii insula = Lunae 
i n 8 n 1 a. 

Divio, Di vi onum, Diviodunum: 
Dijon, St. in Frankreich. 

Diviodunensis od. Ocarensis pa- 
gus: Dijonois, Landschaft in 
Frankreich. 


Diviodnmm, Divodurnm Medio- 
matricornm; Metz, St. in 
Frankreich. 

Divitense monnmentum = Tui- 
tium. 

Divodurnm, Theodonis villa; 
Diedenhofen, St. an der Maas 
in Belgien. 

Divona Cadnroomm, Cahors, St. 
in Frankreich. 

Dixmuda = Dismuda. 

Doadnm, Theodoadnm: Doue, 
St. in Frankreich (May. et Loire). 

Dobooensis comitatus, die D o b o k e r 
Gespannschaf( in Siebenbürgen. 

Dobrannm, Dobberan, Mtfl. und 
Bad in Mecklenburg-Schwerin. 

Dobrinia, Dobrinum: Dobrzyn , 
St. in Polen. 

Doocominm,Dochzetum od.Doc- 
cumnm: Dockum, St in Hol- 
land. 

Docea, Tosia, St. in Anatolien. 

Doesbnrgum od. Drusiana arx, 
Drnsoburgnm: Doesburg, 
St in Geldern. 

Dola, -um, Deal, St. in England. 

— Sequanorum, Dolum: Dole, 
St. in Frankreich. 

Dolchinium, Dolcigno, St in Al- 
banien. 

Domestica valliz, Dombeschger- 
thal, District im Canton Graa- 
bUndten. 

Dominicopolis, St Dizier, St in 
der Champagne. 

Dominonun alba = Alba dom. 

Dominorum valliz, Herren grnnd 
od. Spana Dollina, Mtfl. in 
Ungarn. 
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Donütinm, Döm i t z, St. inMecklen- 
burg-Schwerin. 

Bom[i]nQS-Aper, Domfivre, D. in 
Frankreich (Meurthe). 

DomCiJntis-BasoIas, Dombasle,D. 
in Frankreich’ (Meurthe). 

Doin[i]nti8*Martiim8, Dommartin, 
D. in Frankreich (Somme). 

Domo, de, Martino = Domnus 
Martinas. 

Domo, de, Bemigii oder Domns 
Remigii: Dom-Remy-la-Pn- 
celle, D. in Frankreich (Vo- 
gesen). 

Domodnscella, Domo d’Ossola, 
Mtfl. in der Lombardei. 

• Domns Juneetana, Alten-Bi esen, 
Ort in Westphalen. 

Donastiennm, S. Sebastian, St. 
in Spanien. [brien. 

Donatus, Donato, Mtfl. in Cala- 

Donaverda, Donauwerth, St. in 
Baiem. 

Donoheriacnm , Doncherinm: 
Donchery, 8t. in P'rankreich 
(Ardennen.) 

Dongei villa, D u g n y , Mtfl. in 
Frankreich (Meuse). 

Donincnm, Donicnra,DuIincnm, 
Dnlinginm: Doulens oder 
Donllens, St. in Frankreich 
(Somme). 

Donnifirons oder Dnmfronium: 
Domfront, St. in Frankreich 
(Orne). 

Donnm, Donnan, St. in Irland. 

— Martini, Dommartin, St. in 
Frankreich (Somme). 

Dorcestria, Dorciniae civitas: 
Dor ehester, St. in England. 


Dorcestriensis comitatus, Dorset, 
Grafschaft in England. 

Dordantfm, Durdiacum, Dor- 
din*ga: Dourdan, St. in Frank- 
reich (Seine). 

Dordonia, Dordogne,Fl.in Frank- 
reich. 

Dordinga = Dordanum. 

Dordracum,Dordrechtum: Dort- 
recht, St. in Holland. 

Doriens sinns, Meerbusen von 
Simo an der Küste von Klein- 
asien. 

Dormunda, Dortmund, St. in West- 
phalen. 

Domeacum, Dornegg, Schloss im 
Canton Solothurn. 

Dornooum, Dornodunum; Dor- 
nock. St. in Schottland. 

DomoTaiia = Dnrnovaria. 

Dorobemia, -um, D o v e r , St. in Eng- 
land. 

Dorostena, Dorostolus; Sili- 
stria, Festung in Bulgarien. 

Dorpatnm, Dorpat, St. in Cur- 
land. 

Dorylaeum, Eskischehr, St. in 
Kleinasien. 

Doteonm, Deuti ehern. St. in den 
Niederlanden. 

Dotis, Tata, Mtfl. in Ungarn. 

Dovaeum, Dou6, St. in Frank- 
reich. 

Dovamena, Douarn^nes, Mtfl. in 
Frankreich (Bretagne). 

Doveona = Divona. 

Drabescus , Drama, St. in Ma- 
cedonien. 

Dracenae, Draguignan, St. in 
Frankreich (Var). 
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Bracomontium, Trachenberg, 
St. in Schlesien. 

Draconeriom , Drone ro, 'MtH. in 
Piemont. 

Draconiannin od. Draguinianum: 
Draguignan, St. in Frank- 
reich. 

Dracns, Drac, Fl. bei Grenoble 
in Frankreich. 

Bragamantina od. Travemunda; 
Travemünde, St. bei Lübeck. 

Bragns, Drahisz, St. in Böhmen. 

Bravobnrgum, Oberdraburg, 
Mtfl. in Unterkämthen. 

Brams, Drau, Fl. in Oesterreich. 

Brentia, Drenthe, Provinz in den 
Niederlanden. 

Brepane = Corcyra. 

Brepanom, Trapani, St. in Si- 
cilien. 

— promontorinm , Cap Bianco 
od. Cap de Buffo auf der Insel 
Cypern; Cap Trapani u. Cap 
St. Alessio auf der Insel Si- 
oilien; Ezzeit, Vorgebirge in 
Aegypten. 

Bretda, Dresden, St. in Sachsen. 

Bresseninm, Driesenod. Dreste, 
St. in der Neumark Branden- 
burg iu Preussen. 

Briburgum, Driburg, St. u. Bad 
in Preussen. 

Brilo, Drinus: Drino, Fl. in Bos- 
nien; der Drino Bianco und 
Drino Negro, Fl. in Rumelien. 

Bristia = Durostorum. 

Brocae.Druidnm fanum:Dreux, 
St. in Frankreich. 

Broghdaea, Drogeda, Pontana: 
Drogheda, St. in Irland. 


Bromaria , Drumoria: Drum- 

more. St. in Irland. 

Bromos Achüleos, liossa-Dscha- 
rigadsch, eine vomDnicper bei 
seiner Mündung im schwarzen 
Meer gebildete Landzunge in der 
iiogaischen Steppe. 

Bmbetis, Krajowa, St. in der 
Wallachei. 

Bruentia, Dura nee, Fl. in Frank- 
reich. 

Bruma, Drnna: Drome, Fl. in • 
Frankreich. 

Brnsiana fossa, die neue Yssel, 
Canal in Holland. 

— urbs, Frauenburg, St. in 
Preussen. / 

Bruais, Darusen, See in West- 
preussen. 

Brnsomagns, Druisheim, Mem- 
mingen oder Drüsen, St. in 
Baiern. 

Bryopis, Thermia, Insel im Ar- 
chipelagus. 

Bryopolis , Eichstädt, St. in 
Baiern. 

Buaca Oalliea, Gallway, St. in 
Irland. 

Buaoum, Douay, St. in Frank- 
reich (Nord). 

Buba, Düben, St. in Preussen. 

Bubis, Dubius: Doubs, Fl. in 
Frankreich. 

Bublana, Dublinum: Dublin, 

St. in Irland. 

Bubrae, Dubri, Dubris: Dover, 

St. in England. 

Bucaledouius sinus = Caledo- 
donius oceanus. 
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Daderstadinm, Duderatadt, St. 
im Hannövcrachen. 

Dnellium, Hohentwiel, Featang 
in Würtcmberg. 

Duestadiom — Batavodurum. 

Dueamensia pagua, Uueamois, 
Landschaft in Burgund. 

Dnglaaiom, üouglaa, Duglasa, 
St. in Schottlaud. 

Dniczibargam, Duisburguni, 
Tuiscoburgum: Duisburg, 

St. in Westphalen. [iand. 

Duina, Duna: Düna, Fl. in Buss 

Doinnm, T y b e i n od. D u i n. St. in 
lllyrieii. 

Puiabargum = Duicziburgum. 

Duitium, Deutz, St. in Kheiu- 
preuaaen. 

Dnjona = Divona. 

Dolcia = Dubia. 

Dulcia aqua, Dolceaqua, Mtil. in 
Piemont. 

— vallia, V a d u t z , Schloss im Fttr- 
stentlium Lichtenstein. 

Duliohium, N e 0 ch 0 r i od.Cacaba, 
Mtfl. in Livadien. 

Dulincum, Dulingium = Do- 
nincum. 

Dumbae, Dumbarum, Domben- 
sia principalia: Dombes, 
ehern. FUrstenthum im Dep. Ain 
in Frankreich. 

Dumbarum, D u n b a r , Mttl. in 
Schottland. 

Dumblanum, Dumblein, St. in 
Schottland. 

Dumbritouium, Dumbarton, St. 
in Schottland. 

Dummera, der Dummeraee in 
Westphalen. 


Dumnonii, Devon ahi re od. Corn- 
wall, Grafschaft in England. 

Dumnoninm promontorium, Cap 
Lizard in Cornwall. 

Dumnua, Daun, Mtfl. in der Unter- 
pfalz. 

Duna, Düna, Fl. in Russland. 

Dunelmum, Dur harn, St. in Eng- 
land. 

Dunensia comitatna, D o w n e , Graf- 
schaft in Irland. 

— traotua, D u n o i s , Landschaft in 
Frankreich. 

Dunfreja, D u m f r i e s , St. in Schott- 
land. 

Dungalia, Donegal oder Tyr- 
conel, St. in Irland. 

Dunkerka, Duuquaercae: Dün- 
kirchen, St. in Frankreich. 

Dunoverum, Dunover, St in 
Schottland. 

Dunrodunum = Dornodunum. 

Dunum, 1) Chateaudun, St. in 
Frankreich ; 2) D u n , St. in Frank- 
reich; 3) Down, St in Irland; 
4) Duningen, D. in Baiern. 

— aeatuarium, die Robinhoods- 
bay oder Whitbybay in Eng- 
land. 

Duodeciacum, Douzy, St. in Frank- 
reich (Somme). 

Duplioea aquae, Zwiefalten, Klo- 
ster in Wttrtemberg. 

Dura, Dour, St. in Belgien; Dü- 
ren, St in Pteusaen. 

Duracium, Toarcium: Thouara, 
St in Frankreich (Poitou). 

Duraniui, D 0 r d 0 g n e , Fl . in Frank- 
reich. 
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Dnraniiu mons, Mont Dor6, Berg- 
kette in der Anvergne. 

Dnrantii = Urbania. 

Dniaatellnm, Dur8tallam:Dnre- 
tal, St. in Frankreich (Anjou). 

Dnrbntnm, Durbis: Dnrbuy odcr 
Durby, St. im Lüttichischen. 

Duregum, 'l'huregnm, Thuri- 
cum, Tigurum: Zürich, St. 
in der Schweiz. 

Dnremnm, Durham, St. in Eng- 
land. 

Dnria, Thur, Fl. in der Schweiz. 

— mtyor, Dora Balten, Fl. in 
Piemont. 

— minor, Dora Kiparia, Fl. in 
Piemont. 

Dnrias, Guadalaviar od. Turia, 
Fl. in Spanien. 

Dnrins, Donro, Fl. in Spanien. 

Burlaoam, Dur lach. St. in Baden. 

Dnrlendarinm , Durlendium: 
Donrlens, St. in Frankreich. 

Bnrlni, Thurles, St. in Irland. 

Dornomagns, Dormagen, Mtti. im 
Jülichisehen. 

Bnrnovaria, Dornovaria, Dur- 
nium:Dorchester, St. in Eng- 
land. 

Dnrobrevae = Dnrobrivis. 

Durobrivae, Great-Berkham- 
sted od. Caster od. Brigh- 
Casterton, Mtfl. in England. 

DorobzivM, Dnrobrevae, Koffa; 
Rochester, St. in England. 

Dnroburgnm, Hartenberg, Mttl. 
in der Pfalz. 

Dorooassae, »es, >1111(1, Dreux, St 
in Frankreich. 

Darocatalanni = Catalanni. 


Ihurocobrivae, -is, Hartford, St, 
oder Dunstable, Mtfl. in Eng- 
land. 

Dnrocorovium = Corinium. 

Dnrocortorum civitas , Rheims, 
St. in Frankreich. 

Dnrolennm , L e n h a m , Mtfl. in 
England. 

Dnroli pons, Godmanchester, 
St. in England. 

Burolitum, Lei ton, Mtfl. in Eng- 
land. 

Bnronnm, C a p e 1 1 e , Mtfl . in Frank- 
reich (Aisne). 

Bnrostadinm, Wyk de üuur- 
stede. Schloss in Holland. 

Burostomm, Dorostena: Sili- 
stria, Festung in Bulgarien. 

Burovenrnm = Cantuaria. 

Bnrus campns, das Hartenfeld 
od. Hartfeld im wUrtemb. Jaxt- 
kreis. 

BurvuB mons, Pierreport, Berg- 
pass in der Schweiz (Bern). 

Bnsa, Donze, Fl. in Frankreich. 

Bnsiaca, Tousy, Ort in Frank- 
reich (Meurthe). 

Businm, Duns, St. in Schottland. 

Busmisns oder Dnesmensis pa- 
gus: D u es mois, Landschaft in 
Frankreich. 

Bnssella, Düssei, Fl. in Rhein- 
preussen. 

Busseilodomun, D u s 8 e 1 d 0 r p i n m : 
Düsseldorf, St. in Rhein* 
preussen. 

Bnxonnm, Dux, St. in Böhmen. 

Bycia, Dieue, D. in Frankreich 
(Meuse). 
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Bymae, Papas, St. in Griechen- 
land. [gien. 

Dyonantnm, Dion a nt, St. in Bel- 

Dyris, der Darah oder Atlas in 
Africa. 

Dyrrachimn, Dnrazzo, St. in Al- 
banien. 

Dyspomm, Dystporum = Dis- 
parguin. 

£aso, Olarso: Oiarso, Htfl. in 
Spanien. 

Eauna, Ejauna, Eona, Janna: 
Yenne, Mtfl. in Savoien. 

Eba od. Maranus raons: Monte 
Marano, St. in Neapel. 

Ebeltoftia, Poniagriuni: Ebel- 
toft. St. in Dänemark. 

Eberacnni, Ebuacum: Eberach 
od. Erbach, Kloster u. Mtfl. im 
Hochstift Würzburg. 

Ebenteninm, -stinnm, Eberstein, 
St. in Schwaben. 

Ebeshamnm, Epsom, St. in Eng- 
land. 

EbUlinain, Ayerbe, Mtfl. in Spa- 
nien. 

Eblana porttu, Dublin, St. in Ir 
land. 

Ebodia = Arica. 

Ebodiae fretum, die Meerenge 
von Alderney zwischen dieser 
Insel und Frankreich. 

Eboracensis nova civitas, B e 1 - 
ginmnovum: Staat von New- 
York. 

Eboracum, York, St. in England. 

Eboreshemium , 0 b e r n a y oder 
Ebenheim, St. im Elsass. 


Eborica, Eboricac, Ebroicum: 
Evreux, St. in Frankreich. 

Eborobritum, Alcobaza, Mtfl. in 
Portugal. 

Ebredunum, Ebrodunum, Ebu- 
rodunum: Embriiu, St. in 
Frankreich. 

Ebrodunum, Iferten'oder Yver- 
dun. St. in der Schweiz. 

Ebroicum = Eborica. 

Ebrolinm , Ebrolodunum: 

E b r e u i 1 , St. in Frankreich 
(Allier). 

Ebuda oooidentalis, die hebridische 
Insel Lewis; E. orientalis: 
die hebridische Insel Sky. 

Ebudae = Aebudae. 

Ebura, Liberalitas Julia: 
Evora, St. in Portugal; Obre, 
Hafen in Spanien. 

Eburi, Eboli, St. im Neapol. 

Ebnro = Eborica. 

Eburobergomum, Ebersperga: 
Ebersberg, Mtfl. in Baiern. 

Eburobrioa, St. Florentin, St. in 
Frankreich (Yonne). 

Ebnrodunum = Ebredunum. 

£bnroTioes,E brocca, Ebroicum, 
Medioianum == Eborica. 

Ebnrum, Olmntium: Oimtttz, 
St. in Mähren. 

Ebnsus, Ibiza od. Yvi9a, span. 
Insel. 

Ecanum, Troja, St. in Neapel. 

Eobatana, das heutige Hamadan 
in Asien. 

Ecclesbrae, F a 1 k i r k , St. in Schott- 
land. 

Eoolesia = Metfaymna coe- 
lestis. 
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Eooleiiae, Iglesias, St. in Sar- 
dinien. 

Eoha, Eich, Mtfl. im Limbnrg. 

Echednm, Etsed, Schloss in Un- 
garn. 

Echinades, die heutigen cnrso- 
larischen Inseln an der KOste 
von Akarnanien. 

Eokesioea, E k e sj 0 , St. in Schweden. 

Eonomns, Monte di Licata oder 
Monteferrato, Berg inSicilien. 

Eoolarinm, Frigento, St. im 
Neapel. 

Eooleaimiu pagns = Engolis- 
mensis pagus. 

Ectodnmm, Leutkircha: Lent- 
kirch, St. in Wfirtemberg. 

Edelberga, Heidelberga: Hei- 
delberg, St. in Baden. 

Sdessa, Orfo, St. in Mesopota- 
mien; Vodina, St. in Mace- 
donien. 

Edinbnrgnm, Edinnm: Edin- 
burgh, St. in Schottland. 

Edmontinm, Egmontinm: Eg- 
mont, St. in Holland. 

Edrinus lacua, Idro, See in der 
Lombardei. [bardei. 

Edulnm, Ednlo, Mtd. in der Lom- 

Egabra, Cabra, Mtfl. in Spanien. 

Egea, Vostizza, Mtfl. auf der 
Insel Morea. 

Egelasta,' Velez Blanco, St. in 
Spanien. 

Egidora = Aegidora. 

Eglis, Egly, Fl. in Frankreich 
(Langnedoc). 

Egolvinga, Egelfing, D. inBaiern. 

Egopolis , K e t 8 k e m 6 t. St. in 
Ungarn. 


Egonumnou8,Habentinm viens, 
Vicohabentia: Vicovenza, 
Mtfl. im Kirchenstaat. 

jEgra, Eger, St. n. Fl. in Böhmen. 

Ehrenberti Saxum, Ehrenbreit- 
st e i n , F estnng in Rbeinpreussen. 

Ijjauna = Eauna. 

Eidera, Eidora: Eider, Fl. im 
Holsteinischen. 

Eiffalia, Ei f fei, Landschaft in der 
preuss. Provinz Niederrhein. 

Eimeno, Aa, Fl. in Frankreich. 

Eimschema, Ems eher, Fl. in 
Rheinpreussen. [land. 

Eindovia, Eyndhofen, St. in Hol- 

Eiphla = Eiffalia. 

Elanitious oder Aelaniticus 
sinus: Bahr el Akaba, die 
östliche Bucht des arab. Meerb. 

Elaris, Allier, Fl. in Frankreich. 

Elaver = Elaris. 

Elbii lacns, Lago di Vico, Land- 
see bei Pisa; E. vicus: Yieo 
od. Pisana, St. in Toscana. 

Elbinga, Elbing, St. in Preussen. 

Elbora, Libora: Talavera de la 
Reyna, D. in Spanien. 

Elbovinm, Ellebovinm: Elbeuf, 
St. in Frankreich. 

Eloebns, Helvetns: Eil, St. im 
Strassb.; nach Andern Schlett- 
stadt oder Zeisenheim im 
Eisass. 

Eldana, Saldanna, Mtfl. in Spa- 
nien. 

Elea, C as t e 1 1-a-M a r e de 11a 
Brncca, St. in Neapel. 

Eleota = Alecta. 

Electria, Samondrachi, Insel im 
Archipelagos. 

11 
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Elegiom, Erlach, Htfl. in Oester- 
reich. 

Elephanta, Ghariponr, Insel im 
Meerbasen von Bombay. 

Elephantiacam , Ellwangen, St 
in Wttrtemberg. 

Elephantina, Djeziret-e 1-Sag, 
Nilinsel in Oberftgypten. |nien. 

Eletisa, Ledesma, Mtfl. in Spa- 

Elensis, Lessina od. Lepsina, 
Htfl. in Griechenland. 

Elentheropolis, Freystadt, St in 
Schlesien ; £. Tessinensis: 
Frey Stadt, St in östr. Schles. ; 
E. ad Vagnm: Freystadt, St. 
in Ungarn. [in Syrien. 

Elentheros, Nähr el Kebir, Fl. 

Elgina, Elgis: Eigin, St in Schott- 
land. 

Elgoramis, Gograb, Sardjou od. 
Deva, Fl. in Hindostan. 

ElgOTia, Sacer pagns: Elg, 
Ellgöw, Helligau, Mtä.in der 
Schweiz (Zürich). [Calabrien. 

Elibanns mons, Fisardo, Berg in 

Elimberris = Ausci. 

Eliooroca, -crata = llorcis. 

Elis, Kaloskopi od. Paleopoli: 
St in Griechenland. 

Elisana, Lncena, St in Spanien. 

Elisgangiom.Elisatia, Elisatia, 
Helsatia: der Eisass. 

Elister, Elstra: die Elster, Fl. 
in Sachsen. 

Elixoia = Cnronensis Pen 
insula: die cnrische Neh- 
rung in Ostpreussen. 

Elizatinm, S a 1 e c i o , Salesi a, 
Salsa rhenana, Seletio: 
S e 1 z , St. in Frankr. (Niederrhein). 


Ella, Lille, Fl. in Frankr (Limon- 
sin) ; 1 1 1 , Fl. das. (Niederrhein). 

EUebogium, Malmogia: Mal- 
moe. St in Schweden. 

ElleboTinm = Elbovinm. 

EUopia, Negroponte, Insel im 
Archipelagus. 

Ellas, 111, Fl. im Eisass. 

Elmantica = Calroantica. 

Elna, Lianne, Fl. in Frankrmch 
(Picardie). 

Elno, St Amand, St in Flandern.' 

Elrionm, E 1 1 r i c h , St. in Preassen. 

Elsenora, Helsingör, St. auf der 
dän. Insel Seeland. 

Eltennm = Altinae. 

Elnsa, Eauze, St. in Frankrmch 
(Gers). 

Elusani, -tes, E a n z a n , Landschaft 
in Nieder -Armagnac in Frankr. 

Elva, Elvas, St. in Portugal. 

Elvelinns TTrsara, der St Gott- 
hardt 

Elyma, Elymea: Greuno oder 
Canina, St. in Macedonien. 

Elymais, Lnristan, Provinz von 
Persien. 

Elyster, Elster, Fl. in Sachsen. 

Emaus, Amans od. Amansensis 
pagns: Amanze, Mtfl. in Frank- 
reich (Ober-Sadne). 

Embasis, Ems, Mtfl. u. Bad im 
Nas säuischen. 

Embdanns comitatns, Ostfries- 
land, hannöv. Provinz, [laad. 

Embrioa, Emmerich, St in Hol- 

Embrodunnm Caturignm, Ambrnn, 
St. in Frankreich. 

Emda, Emetha: Emden, St. im 
Hannöverschen. 
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Emerita, Angusta einerita: 
Merida, St. in Spanien. 

Emesa, •ans, EmisBa: Homes od. 
Horns, St. in Syrien. 

Emilia , E m m e I i , St. in der 
Schweiz; Reggio, St. im Neapo- 
litanischen ; falsch = A e m i - 
1 i a via; Landstrasse, die Aemi- 
lins Scaurus anlegte und von 
Pisa Ober Luna nach Dertona 
führte; Landstrasse, die Aemilius 
Lepidns an legte und von Pla- 
centia Uber Bononia nach Arimi- 
nnm ging; die an dieser Strasse 
gelegenen, jetzt an Sardinien 
annexirten Lander. 

Enunanae oder Ammae vallis: 
die Landschaft Emmenthal in 
der Schweiz. 

Emmerioum = Embrica. 

Emodi montes, das Himalaya- 
gebirge in Indien. 

Emporiae, Castel Aragonese, 
St. in Sardinien; Castel lo de 
Ampurias, St. in Spanien. 

Emporium Arabiae, Makulla, St. 
in Arabien. 

— Avalites, Zeilah, Hafenstadt 
am Golf von Aden. 

Empulum, Ampiglione, St. im 
Kirchenstaat. 

Emula, Imola, St. in Italien. 

Enohosa, Enkhuizen, St. in den 
Niederlanden. 

E&eoopia, Enköping,St.ia Schwe- 
den. 

Eneius, Ens, Fl. in Oesterreich. 

Engolisma, Egolisena, Incu- 
lisma; Angoulüme, St. in 
Frankreich. 


Eng^lismensis pagus, A n go n m o i s , 
Landschaft in Frankreich. 

Eningia = Fenningia od. Fen- 
nonia. 

Epjedinnm, Enied od. Strass- 
burg, Mtfl. in Siebenbürgen. 

Enna, Castro Oiovanne, St in 
Sicilien. 

Enosis, Santo Antioco, Insel 
bei Sardinien. 

Ensigausinm, Illignsium: Es- 
sengeanx, Issagneaux, Mtfl. 
in Frankreich (Velay). 

£nsishemium,£nshemium: Eins- 
heim, Ensisheim, St. im 
Eisass. 

Ensium omtas = Anisia. 

Enus, Oenns: Inn, Fl. in Baiern. 

Eona = Eanna. 

Epagris, Andros, Insel im Ar- 
chipelagus. 

Epamanduodurum, Mandenre,St. 
in Frankreich (Doubs). 

Epauna, Yen ne. St. in Savoien. 

Epaunensis, Eponensis od. Po-~ 
mensis civitastPamiers od. 
Pau, St. in Frankreich. 

Eperiesinum, Eperies, St in Un- 
garn. 

Ephesus , A I a - s 0 1 0 u k , St. in 
Kleinasien. 

Epidamnus oder Dyrrhachinm: 
Dnrazzo, St in Albanien. 

I ' 

Epidaurum, -as, K a g n s a - Ve c c h i a , 
St in Dalmatien; Napoli di 
Malvasia, St in Griechenland; 
Pidavro, St. ebendas. 

Epidia, -inm, die hebridische Insel 
Isla. 
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Epiditun promontorinm, C a p G a n • 
tire, Vorgebirge in der schott. 
Grafschaft Argyle. 

Epidorensii praefeotnra, Eider- 
Stadt, schleswigsche Landschaft. 

Epinabnrgiun, Bibnrgum: Bi- 
burg, Beuedictinerabt. inBaiern. 

Epiphanea, Hamath, St. in Sy- 
rien; Surpendkhar, St. in Ci- 
licien. 

Epiacopatus, Vescovato, Mtfl. auf 
der Insel Corsica. 

Episoopi oella, Bischofszell, St. 
in der Schweiz (Thurgau). 

— insula, Bischofswerda, St. 
in Sachsen. 

— Villa, Bischofsweiler oder 
Bischweiler, Mtfl. im Eisass. 

Episcopium, Vescovia, Mtfl. im 
Kirchenstaat. 

Epoissus, Epnsus: Yvoix-Ca- 
rignan. St. im Luxemb. 

Epona, Pf bring, Mtfl. in Baiern. 

Epora, Montore od. Aldea del 
Rio, St. in Andalusien. 

Eporedia, Ivrea, St. in Piemont. 

Epternaoum, Echternach, Mtfl. 
im Luxemburgischen. 

Equitania, Idanha a Velha, St. 
in Portugal. 

Equotutions od. Equns Tnticus: 
Ariano, St. in Neapel. 

Erasinus, Kasino od. Kepha- 
lari, Fl. in Sicilien. 

Eravua, Herault, Fl. in Frank- 
reich. 

Ercta,MontePellegrino,Schloss 
bei Palermo. 

Ercuriacnm, Ribemont, St. in 
Frankreich (Isöre). 


Erebantium, Capo della Testa, 
Vorgebirge auf der Insel Sar- 
dinien. 

Eremitarum ooenobinm in Hel- 
vetiis, Eremns deiparaema- 
tri8,Eremns divae virginis, 
monasterium eremitarum, 
monasterium in silva, Me- 
ginradi cella: das Stift Ein- 
siedeln oder St. Meinrads- 
Zell in der Schweiz (Schwyz). 

Erenberti saxnm = Ehrenberti 
s a X u m. [reich (Maine). 

Ereneum, Ernbe, St. in Frank- 

Eresbnrgum, Stadtberg oder 
Marsberg, St. in lUieinprenss. 

Eretenus, Retone, Fl. im Venet. 

Eretria, Rocco od. Paleo-Ca- 
stro. St. in Thessalien. 

Eretum = Mons Rotnndna. 

Erfordia,Erfnrtum, Jerofordia: 
Erfurt, St. in Thüringen (in 
Urkdn. Erpesforde). 

Ergavia, Milagro, Fl. in Spanien 
(Navarra). 

Ergavica Celtibenun , A 1 c a n i z., 
St. in Aragonien. 

Ergavica od. Ergavia Vasco- 
num: Igualada, St. in Cata- 
lonien. 

Ergitia, Ergers, Fl. im Eisass. 

Eriboea, Croia, St. in Rumelien. 

Eribolnm od. Heraclea Pontica: 
Erekli, St. in Anatolien. 

Ericinuju, Osilo, St. auf der Insel 
Sardinien. Inseln. 

Ericusa, Ali cur i, eine der lipar. 

EridanuB = Padus: Po, Fl. ia 
Italien ;Rodaun,FLin Preussen ; 
= Rhodanus. 
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Srigena, Ayr, St. in Schottland. 

Erigon, Vistriza, Fl. in Mace- 
donien. 

Erinnm, Regina, Mtfl. in Cala- 
brien. 

Erlanga, Erlangen, St. in Baiern. 

Erlaphus, Arlapa: Erlaf, Fl. in 
Steiermark. 

Ernaginum, St. Gabriel od. Ver- 
negnes, Mtfl. in der Provence. 

Emodnnnm = Exelodunum. 

Emolatia, Hall, Mtfl. u. Bad in 
Oesterreich. 

Eroanum, Terva: Erivaii, St. 
in Sttdrussland. 

Erpaohinm, E r b a c h , St. in Hessen- 
Darmstadt. 

Erpezforde = Erfordia. 

Ervates = Arnapha. 

Erymanthna, Bergkette Xiria in 
Arkadien; Dimitzana, Fl. im 
Peloponnes. 

Erythia, Aphrodisias, insula 
Junonia: die Insel Leon in 
Spanien. 

Erythraea = Cotinussa. 

Erythropolis, Rödbye, Mtfl. in 
Dänemark. 

Eryz, Calfano, St. in Sicilien; 
Monte San Ginliano oder 
Monte del Trapano, St. in 
Sicilien; Lerica, St. in Italien. 

Ezcheda, Este, Fl. im Lüne- 
burgschen. 

Eacia, Eskdale, Landschaft in 
Schottland. 

Esco, Schongau, St. in Baieru. 

Escovinm, Escouis od. Ecouen, 
St. in Frankr. (Isle de France). 

Esonina = Escovinm. 


Esctu, Ischa, St. in Bulgarien. 

Escuriacum, Escnriale, Scoria- 
cum,Scoriale: der Escurial, 
Palast in Spanien. 

Esena, Esens, St. in Hannover. 

Esia, Oesia: Oise, Fl. in Frank- 
reich. 

Esmantia, A m a n c e , Mtfl. in Frank- 
reich. 

£spinoiumod.Spinetum:Epinay, 
Mtfl. in Frankr. (Pas de Calais). 

Esquilinus mons, Monte Santa 
Maria Maggiore in Rom. 

Essendia, Essen, St. in West- 
phalen. 

Esteva, Staviacum: S täffis, St. 
in der Schweiz (Freiburg). 

Estia, der Dammersee in Han- 
nover. 

Esthonia, Esthland, Provinz in 
in Russland. [in Tyrol. 

Estionnm mons, der Ehstenberg 

Estola, Esla, Fl. in Spanien. 

Esuxis, Faro, St. in Portugal; 
Xercz de los Caballeros, 
St. in Spanien. 

Etobema, Se^orvia: Segorbe, 
St. in Spanien. [land. 

Etocetum, Lichfi eld, St. in Eng- 

Etona, Eton, St. in England. 

Etruria,Tuscia: Toscana, Gross- 
herzogthum in Italien. 

Euanthia, Galaxidi, St. am Meer- 
busen von Lepanto. 

Euboea, Negroponte, Insel im 
ägeischen Meer. 

Euchaites, Theodoropolis: Mar- 
sivan, St. in der asiat. Türkei. 

Ettganea Tallis, Ausugii vallis: 
Val Sugau, Thal in Tyrol. 
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Engenii insnla, Inisowen, Halb- 
insel der Provinz Ulster in Ir- 
land. 

Engenius Hyge, das Engeniscbe 
Vorgebirge oder der Eugenius- 
berg in Ungarn. 

Engnbinm , Jgiivium: Gubbio 
oder Eugubio, St. in Italien. 

Eniisia, Kabarda, Landschaft in 
Kaukasien. 

Enmenia, Omegna, Mtfl. in Pie- 
mont. 

Enphrates, Frat, Fl. in Asien. 

Enrae castnun, Yeure le Chä- 
t e a u , Schloss in Frankreich (Or- 
leanois). 

Enripns, Egribo, Egripo, die 
Meerenge, welche die Insel Ne- 
groponte vom Festlande trennt; 
die Insel u. Stadt Negroponte 
selbst. 

Eorotas, Iri oder Wasili-Po- 
tamo, Fl. in Griechenland; Ba- 
grad a, Fl. in Calabrien. 

Enstadinm, Eichstädt, St. in 
Baiern. [reich. 

Evodia, Aurigny, Insel in Frank- 

Evoninm, Stephanodunum: 
Dunstafnag, Schloss n. Mtfl. 
in Schottland. 

Ems, Ay, Fl. in Schottland. 

Ezeubiae, Scurcnla, D. in Neapel 
(Abruzzen). 

Exelodunnm, Issoudiiu, St. in 
Frankreich (Berry). 

Ezidoliom, Exideuil,St.in Frank- 
reich (Dordogne). 

Exilissa = Septa. 

Ezitanomm oppidum, Velez Ma- 
laga, St. in Spanien. 


Ezonia, Exeter, St. in England. 

Extrema, Stremontium: Estre- 
moz, St. in Portugal. 

— Dniii, Estremadnra, Land- 
schaft in Portugal. 

— TWinii = Portugallia In- 
teramuensis: Entre Douro 
e Minho, portng. Provinz. 

Estremadura Legionensis od. Ca- 
st eil an a:Estremadura,Bpan. 
Provinz. 

Eysaccus = Atagis. 

Ezelinga, Esslingen, St. in Wttr- 
temberg. 

j 

Fabaria = Byrehanis; D. Pfä- 
fers. 

Fabarinm, Pfäfers, Abt. u. D. in 
der Schweiz (St. Gallen). 

Fabiana oastra, Bebenhausen, 
Kloster in Würtemberg. 

Fabiranum = Brema;Fabriano, 
St. im Kirchenstaat. 

Faentejnm, Fanas oder Fenas, 
Gemeine in der Schweiz. 

Faeroae, die (25) dän. Färöer 
Inseln im Nordmeer. 

Faesnla, -ae, Fiesoie, St. in Tos- 
cana. 

Fagonia od. Buchonia, die alt- 
deutsche Landschaft Buchau 
zwischen Franken und Hessen. 

Fagoninm, Feldsperg, Gemeine 
u. D. in der Schweiz (Granb.). 

Fagus, Foug od. Fan, Mtfl. in 
Frankreich (Bar). 

Falaza, Falaise, St. in Frank- 
reich. 
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Faloiniacnm. Faciniacum. Fo-iFanum divi Joannis = Brenno- 


ciniacum:Faucignyod.Fos- 
signy, Herrschaft in Savoien. 

Falcomontinm, Falkenberg, St. 
in Schlesien. 

Faloonis mons, Falkenburg, St. I 
in Holland. 

— petra, Falkenstein, Mtfl. am 
Donnersberg in Rheinbaiern. 

Falcopia, F a 1 k ö p i n g , St. in | 
Schweden. j 

Faleria, Falaria = Falisca 2. { 

Falesia = Falaza; Piombino, 
St. in Italien. 

Faliaoa, Faliscum: 1) Fläsch, 
Gemeine in der Schweiz (Graub.); 
2)Civita Castellana od. Sta. ! 
Maria di Falari, St. im Kir- j 
chenstaat. 

Falstria, Falster, Insel in Dane-j 
mark. 

Falmiensis pagns, Fa mene, Land- 
schaft im Luxemburgschen. 

Falmntnm, F a i m o u t b , St. in Eng- 
land. 

Fama Angnsta, Famagusta, St. 
auf der Insel Cypern. 

Fanesiomm insala, W o 1 1 i n , Insel 
an der Küste von Pommern. 

Fanis, Fains, Mtfl. in Frankreich. 

Fan tun ad Tafinm, L a n d a v a : 
Land aff, St. in England (Süd- 
Wales). 

— Boieslai = Boleslavia: 
Bnnzlau, St. in Böhmen. 

— Davidis, St. Davids, St. in 
England (Südwales). [opolis. 

— divi Andomari = A u d o m a r - 

— divi Colnmbaui, St. Colom- 
bano, Mtfl. im Mailändischen. 


vicum. 

Feroniae, Pietra Sancta, 
Mtfl. in Etrurien. 

• Fortunae, Fano, St. im Kir- 
chenstaat; GlUckstadt, St. in 
Holstein. 

■ Jovis, Fanjeaux, D. in Frank- 
reich (Aude). 

- Mariae Lauretanae, Loretto, 
St. im Kirchenstaat. 

- Martis, Famars, D. in Frank- 
reich (Nord); C o r s e u 1 1 , St. 
das. (Lyonnaise); Montmartin, 
St. ebend. (Normandie). 

- S.Aegidii, St. Gilles les Bou- 
cberies,’ Mtfl. in Frankreich 
(Garonne). 

- 8. AMcani, St. Frique, Mtfl. 
in Frankreich. 

- 8. Albini, St. Aubin du Cor- 
mier. St. in Frankreich (Bre- 
tagne). 

- 8. Amatoris, St. Amour, St. 
in Frankreich (Jura). 

- 8. Andeoli, St. Andeol, St. 
in Frankreich (Rhone). 

- 8. Andreae, S. Andreas, Mtfl. 
in Ungarn; Santander, Mtfl. 
in Spanien. 

- 8. Asaphi, St. Asaph, St. in 
England. 

- 8. Angendi oder S. Claudii: 
St. Claude od. St. Oyen, St. 
in Frankreich (Jura). 

- 8. Beati, St. Beat, St. in Frank- 
reich (Obergaronne). 

- 8. Bellini, Bellino, St. im 
Venetianischen. 
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Fanom S. Benedieti, SzentBene- 
dek, St. iu Ungarn. 

— 8. Bonifaoii, St. Bonifacio, 
St. auf der Insel Corsica. 

— S. Briooi oder Briocum: St. 
Brieuc, St. in Frankreich (Cöte 
d’Or). 

— 8. Canici, Kilkenny, Graf- 
schaft in Irland. 

— 8. Chanemundi, St. Chamond, 
St. in Frankreich. 

— 8. Christophori, St. Christo- 
val de la Havanna, St. auf 
der Insel Cuba. 

— S. Clodoaldi, St. Clou d, St. in 
Frankreich. 

— 8. Crncis, He ilig-Krenz, Mtfl. 
in Oesterreich (Viertel unter dem 
Wiener Walde); St. Cruz, St. 
auf der Insel Cuba. 

— 8. Deodati, St. Die, St. in 
Frankreich. 

— 8. Desideni, St. Dizier oder 
Didier, St. in Frankreich. 

— S. Dionysii, St. Denis, St. in 

Frankreich. [nien. 

— 8. Eulaliae, Olola, St. in Spa- 

— 8. Entropii od. S. Tropetis, 
St. Tropez, St. in Frankreich 
(Var). 

— 8. Facundi, St. Fangon, D. 
in Spanien. 

— 8. Fidei, Sta. F6, St. in Spa- 
nien II. in Neu-Mexico; St. Foy 
la Grande, St. in Frankreich 
(Gironde). 

— 8. Florentini, St. Florentin, 
St. in Frankreich. 

• — 8. Flori, St. Flour, St. in 
Frankreich (Cantal). 


Fanum 8. Franoizci, Quito, St. in 
Nengranada. 

— 8. Oalli, St. Gallen, St in 
der Schweiz. 

— 8. Germani in L%ja od. de Le- 
dia: St Germain en Laye, 
St. in Frankreich. 

— 8. Gisleni, St Gislain, Mtfl. 
in Belgien. 

— 8. Goari, St. Goar, St. in 
Rheinpreussen. 

— 8. Gotthardi, Szent Grot, St 
in Ungarn, in der Salader Ge- 
spannshaft; Szent Grot oder 
St. Gotthard, St in Ungarn, in 
der Eisenburger Gespannschaft. 

— 8. Hippolyti, St Pölten, St 
in Oesterreich; St. Hippolyte, 

I St. in Frankreich (Eisass). 

— 8. Joannis ad Tavum, Perth, 
St. in Schottland. 

— - — Angeriaci = Angeria- 
cum. 

— — inMauiianna=Brenno- 
vicum. 

— — Laudonensis, St Jean de 
L 0 8 n e , St. in Frankreich (Cöte 
d’Or). 

— — Luisii, St Jean de Luz, 
St in Frankreich (Niederpyr.). 

— — Feteportuensis, St Jean 
Piö de Port, St in Frankreich 
(Niederpyr.). 

— — Portus divitis, St. Juan 
de Puerto Rico, St. auf der 
Antille gleichen Namens. 

— 8. Jobi, Szent Job, St in 
Ungarn. 

— 8. Julianae, Santillana, St. iu 
Spanien. 
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Fannm S. Landi, St. Lo, St. in 
Frankreich. 

— 8. Lnoerii, St. Li zier, St. in 
Frankreich. 

— 8. Luoiferi, St. Lucar de Bar- 
rameda, St. in Spanien. 

— 8. Maelovii, St. Male, St. in 
Frankreich. , 

— 8. Maneohildis, Menecliildis, 1 
Sanmanhildi*:St. Mene- 
hould, St. in Frankreich. 

— 8. Maroellini, St. Marcellin, 
St. in Frankreich (Is6re). 

— 8.Margarethae,Sanct Marga- 
rethen, St. in Ungarn. 

— 8. Mariae, S. Maria in fodi- 
nis: Markirch, Mtfl. im Elsass. 

— 8. Maridi, St. Marino, Re- 
publik in Italien. 

— 8. Martini, Martinsberg, St. 
in Ungarn; Szent Marton,Mtfl. 
ebendas. 

— 8. Manritii, St. Maurice, St. 
in Savoien. 

— 8. Maxentii, St. Maixent, St. 
in I’rankreich (Poitou). 

— 8. Michaelis, Szent Mihaly, 
Mtfl. in Siebenbürgen; St. Mi- 
guel, St. in Guatemala; St. 
Mibiel, St. in Frankreich (Lo- 
thringen). 

— 8. Kaboris, St. Avo, Abt. in 
Lothringen. 

— 8.Hicolai, St. Nicole du Port, 
St. in Lothringen. 

— 8. Nicolai, St. Miklos, St. in 
Ungarn; St. Niclas, Mtfl. eben- 
daselbst. 

’ — 8. Falatii, St. Palais, St. in 
Frankreich (Niederpyr.). 


Fannm 8. Papnli, St. Papoul, 
St. in Frankreich (Languedoc). 

— 8. Pauli Leonensis, L e o n a: 
St. Pol de Leon, St. in Frank- 
reich (Bretagne). 

— 8. Pauli Tricastini=Augnsta 
Tricastinorum. 

— 8. Petri, Szent-Peter, Mtfl. 
in Ungarn. 

— 8. Pontii Tomeriarum, Pon- 
tiopolis: St. Pons de Tho- 
miöres. St. in Frankreich (He- 
rault). 

— 8. Portiani, St. Pour^ain, 
St. in Frankreich (Allier). 

— 8.Eemigii,Glannm: St. Remy, 
St. in Frankreich (Provence). 

— 8. Eemuli oder S. Remogii: 
St. Remo, St. im Genuesichen. 

— 8. Salvatoris, St. Salvador, 
Mtfl. in der Grafschaft Nizza. 

— 8. Sebastiani = Donastie- 
num; St. Sebastian, St. auf 
der canar. Insel Gomera. 

— 8. 8everi, St. Sever, St. in 
Frankreich (Landes). 

— 8. 8piritns Eesdiense, Sz^nt- 
Kesdy-Lelek, Burg in Sieben- 
bürgen. 

— 8. Stephani, S t. E t i e n n e , St. 
in Frankreich (Loire) ; Lan- 
ceston od. Lanston, Mtfl. in 
England. 

— 8. Trinitatis, Buenos Ayres, 
St. in Süd-Ameriea. 

— 8. Trudonis, St. Trond, St. 
in Belgien. 

— 8. Valerii, St. Valery, St. in 
Frankreich. 

12 
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Fanom 8. Vandrigesüli , Saint- 
V a n d r i 1 1 e , Benedictinerabtei in 
der Normandie. 

— S. Venantii, St. Venant, St. 
in Frankreich (Pas de Calais). 

' — Virginia Laetitienaii = Lae- 
t i t i a. 

— 8. Viti oder Candalica: St. 
Veit, St. im Herzogth. Kärn- 
Ihen; St. Veit, Mtfl. im Salzb. 

— 8. Viti Flnmoniensis, St. Veit 
am Flaum od. Fiume, St. in 
lllyrien. 

— 8. Yvonia = Cetobriga. 

— 8piritna 8anoti, St. Esprit, 

St. in Frankreich (Gascogne); = 
Pons Spiritus S.: Pont St. 
Esprit, St. in Frankr. (Langue- 
doc). [lien. 

— Voltumnae, V iterbo. St. in Ita- 

Far, Ferrol, St. in Spanien. 

Fara, La Ffcre, St. in Frankreich 

(Picardie). 

Fardinm, Phardum: Verden, St. 
in Hannover. 

Farenae oder Brigeuse mona- 
sterium: Farmoutier, D. in 
Frankreich (Brie). 

Faringa, P h ö r i n g e n , Mtfl. in 
Baiern. 

Faacia, Fassa, Thal in Oester- 
reich (Gericht Evas). 

Fancenae, Füssen, St. in Baiern. 

Faucea Noricorum, Schottwien, 
Mtfl. in Oesterreich. 

— Fertuaae, Pertus, Pass in den 
Pyren-üen. 

Fanstini villa, Bury, Mtfl. in Eng- 
land. 

Faventia, Barcelona, St. in Spa- 


nien; Faenza, St. im Kirchen- 
staat; Fayence, St. in Frank- 
reich (Var). 

Faventia Hoaca od. llergetum, 
Huesca, St. in Spanien. 

Favonii portua, Porto Favona, 
Hafen auf der Insel Corsica. 

Febiana caatra, Bebenhansen, 
D. in Würtemberg. 

Felicitas Julia, Olisipo, Ulys- 
saea, Ulyssipolis: Lissa- 
bon, St. in Portugal. 

Felaina = Bononia. 

Feltria, Fcltrnm: Feltre, St. in 
Italien. 

Femera, Fernern, dänische Insel. 

Feneatrellae, Fenestrelles, D. 
in Frankreich (Dauphine). 

Fenningia, Fennonia, Finlan- 
dia,Finnia,Venedia: Finn- 
land, rnss. Provinz. 

Fennonia = Fenningia. 

Ferda, Verden, St. in Hannover. 

Ferdinandi inaula, I'ernandoFo, 
Insel in Africa. 

Ferentinum, Ferentino, St. im 
Kirchenstaat. 

Fergnnna, FUnchnnden, D. in 
Böhmen. 

Fergnaii rupes, C a r r i c k - oder 
Knockfergus, St. in Irland. 

Feritaa Hilonis, La Fertö Milon, 
St. in Frankreich. 

Fernamboenm, Pernambuco, St. 
in Brasilien. 

Ferranus oder Phyretanns Co- 
mitatus: der Sundgau, das 
heutige Uep. Oberrhein. 

Ferrara, Ferraria: Ferrara, St. 
in Italien. 
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Ferraria«, Ferriöres, Mffl. in 
Frankreich (Isle de France). 

— Camomm, G üntring, Mtfl. in 
Kärnthen. 

Ferrarins portus, P o r t o F e r r a j o , 
8t. auf der Insel Elba. 

Ferrata, Ferrete od. Pfrit, St. 
im Eisass. 

Ferratna mons, der Franken- 
berg im Eisass; Djnrdjnra, 
Bergkette in Afrika. 

Ferrera, Ferriferes, Mtfl. in Frank- 
reich (Lot). 

Fern inaula, Ferro, canar. Insel. 

Feacamnm, F e s c a m p , St. in Frank- 
reich. 

Fescennia, Oivi ta Castellana, 
St. in Italien. 

Feaaa, Regniim Fessanum: Fez, 
Kaiserreich u. St. in Afriea. 

Feanlae, Fiesoie, St. in Italien. 

Fevma, Vraita, Fl. in Piemont. 

Ficaria, Cortelazzo, Insel bei 
Sardinien. 

FiceIIa,Vesalia snperior:Ober- 
wesel. St. in Uheinpreiissen. 

Ficoole, Cer via. St. im Kirchen- 
staat. 

Fidentia, Fezenzac, St. in Frank- 
reich; = Julia Chrysopolis; 
Borgo di St. Donino, St. in 
Toscana’.’ 

Filekiensis Frooessus, der Fi- 
lekische District in Ungarn. 

Filiceriae,Fnlgeriae:Foug6res, 
St. in Frankreich (Bretagne). 

Fimae od. ad Fines, Fismes, St. 
in Frankreich. 

Fimbria, Imbria: dän. Insel Fe- 
rnern in der Ostsee. 


Fimbriae fretum, derFemersund, 
der Holstein von Fernern trennt. 

Finarium, Finale, Mtfl. im Ge- 
nuesischen. 

Fines Remorum, Fismes, St. in 
Frankreich (Marne). 

Finisterrae od. Artabrum pro- 
montorium: Cap Finistere 
od. Sanjago in Spanien. 

Finis valli, Newcastle, St. in 
England. 

Finmarchia , Finmarken, Land- 
schaft in Norwegen. 

Finnin (Finningia, Venedia), 
Finnland, russ. Provinz. 

Fionia, Fünen, dän. Insel. 

Firma, Firmana, Firmnm Pice 
mnm: Fermo, St. in Italien. 

— Augusta, Ecija, St. in Spanien. 

Finnanorum castellnm, F i r m i a n o , 

St. in Italien. 

Firmitas, Ferte, St. im Luxem- 
burgscheu. 

— ad Albulam, La Fertö sur 
Auhe, St. in Frankreich (H. 
Marne). 

— Adelheidis od. Balduini, F. 
Alepia: La Fert6-Alais od. 
Aleps, St. in Frankreich (Seine 
et Oise). 

— Alepia = FirmitasAdel- 
heidis. 

— Auculphi oder Qualquarii: 
FertöGaucher, Mtfl. in Frank- 
reich (Seine et Marne). 

— Auranienis, Ferte Aurin, St. 
in Frankreich (Loire et Cher). 

— Bemhardi, Fertö Bernard, 
St. in Frankreich (Maine). 

12 » 
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Firmitas HUonis, La Fertö Mi- 
lon, St. in Frankreich (Aisne). 

— Haberti, La Fert6 St. Aubin, 
St. in Frankreich (Loiret). . 

Firminm oder Firmum Jnlium: 
Motril, St. in Spanien. 

Firmnm Fioennm = Firma na. 

Fisca, die grosse Fischa, Fl. in 
Oesterreich. 

Fiscamnnm oder Fisci campus, 
Fecamp oder Fescamp, St. 
in Frankreich (Normandie). 

Fiscellns, Monte della Sibilla 
od. di Norcia, Berg in Italien. 

Fiscns Isiaoensis oder Isiacus: 
Issy, Schloss u. D. bei Paris in 

Fismae = Fimae. [Frankreich. 

Fixa, Flexia: La Fläche, St. 
in Frankreich (Sarthe). 

Flaminia, die Romagna, Land- 
schaft in Italien. [dem. 

Flandrae, besserFlandria: Flan- 

Flanaticns sinns, der Meerbusen 
von Quarnero bei Dalmatien. 

Flanona, Fianona, St. in lllyrien, 

Flavia Constans , H i s p e 1 1 n m : 
Spello, Mtfl. in Italien. 

— Oallica, Fraga, D. in Spanien. 

— Iria, Padrono od. Compo- 
stella, St. in Italien. 

— Solva, Solfeld, D. inKärnthen. 

Flaviannm, F i a ii o, St. im Kirchenst. 

Flaviniacnm od.Flaviacnm:Fla- 

vigny, St. in Frankreich. 

Flaviobriga, B i 1 b a o , St. in Spanien. 

Flavionavia, Avil es, St. in Spa- 
nien; nach Andern An der o,Mtfl 
in Biscaya od. Finanes, Hafen 
das.; nach Andern Na via de 
Lnanca, St. in Spanien (Oviedo). 


Flavionia oder Flavionnm: St. 
Jago di Compostella, St. 
in Spanien. 

Flaviopolis od. Cratea: D jerede 
od. Gerida, St. in Anatolien. 

Flavinm, St. Andrästadt, St. in 
lllyrien. 

— Argitaimm=Anrgi od. Jaena. 

— Brigantnm, BetanQOs, St. in 

Spanien. [in Spanien. 

— Interamnium, Ponferrada,D. 

— Laminitanum , die Alhambra 
in Granada. 

Flavoniensis od. Flamoniensis 
Circulus: Fiume, Landschaft 
in lllyrien. 

Fleminm, Flims od. Flimbs, Ge- 
meine in der Schweiz. 

Flenima, F 1 u m s , Mtfl. in der 
Schweiz (St. Gallen). 

Fleni sinas, Flensburger Wyk 
oder Meerbusen. 

Fleninm, Viaerdingen, Mtfl. in 
Holland. 

Flenopolis, auch Flensburgnm, 
Flensburg, St. in Holstein. 

Flensburgnm = Flenopolis. 

Flesinga, Vliessingen, St. in 
Holland. 

f levo insula, Ur k, Insel im Zuyder- 
^ee; F. lacus: der Zuydersee. 

Flevolandia, Vlieland, Insel in 
Nordholland. 

Flevum, die Rheinmflndung Het 
VI ie. [reich. 

Flexia, La Flfeche, SL in Frank- 

Flora, Fiora, Fl. in Toscana. 

Florentia (Tuscorum), Florenz , 
St. in Toscana; Fiorenzuola, 
St. in Parma. 
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Florentiaonm, Florensae, St. in 
Frankreich. 

Florentinnm, Ferentino, St. im 
Kirchenstaat. 

Floriaonm ad Oscanim, Fleury, 
St. in Frankreich (Burgund). 

— monasterinm, Fleurus, St. in 
Belgien. 

Florida vallif, Florival, Abt. in 
Brabant. 

Florimontinm , Blumberg, Mtfl. 
im Eisass. 

Florinae, Floriana: Floreunes, 
St. bei Lüttich in Belgien. 

Floriopolis, Saint-Flour, St. in 
Frankreich (Cantal). 

Florian, Rio de Castro, Fl. in 
Spanien. [Insel. 

Florom insola, Flores, azorische 

Flumen 8. Viti, Vitopolis: St. 
V eit am Pflaum, St. in Oester- 
reich. 

Flnminis = Flemma. 

Fluvianus = Cluvianus. 

Fooiniaonm, Focunatium = Fa- 
ciniacum. 

Foedus oathedralo, Foedusdomus 
dei: der Gotteshausb und in 
der Schweiz. 

— decem Joris diotionum, der 
Zehngerichtenbuud im<€an- 
ton Graubündten. 

Fons Aponi, Abano, St. in Italien. 

— beatae virginis, Fraubrun- 
nen, Landvoigtei in der Schweiz 
(Bern). 

— Bellaqueus od. Bliaudi: Fon- 
tainebleau, St. in Frankreich. 
, — belluB, Schönbrunn, Lust- 

schloss bei Wien. 


Fons Ebraldinns, Fontevrault, 
Mtfl. in Frankreich (Maine et 
Loire). 

— Episcopi, Fontaine l’E- 
V e 8 q u e , St. in den Niederlanden. 

— Everardi u. Evraldi — Fons 

Ebraldinus. [nien. 

— Iberi, Font ihre, Mtfl. in Spa- 

— Latius, Latzfass, Gericht in 
Oesterreich (Tyrol). 

— Fadirae, Paderborn, St. in 
W estphalen. 

— rapidus, Fuenterrabia, St. 
in Spanien. 

— re8onusod.tumultuarius:der 
Bulle rborn, eine Quelle bei 
Altenbecken in Westphalen. 

— salutis, Heilbronn, St. in 
Würtemberg. 

— sanus, Fossanum; Fossano, 
St. in Piemont. 

— Tungrorum, Spa, St. u. Bad 
in Belgien. 

Fontanella, Fontenelle, St. u. 
Abt. in Flandern. 

Fontenaeum Capitum, Fontenay 
le Comte, St. in Frankreich. 

Fonteniacum, Fontenay, D. in 
Frankreich (Yonne); Fontenoy, 
D. in Belgien. 

Fontes Belgae, Fontanensis Ec- 
clesia: Wells, St. in England. 

— Baderae, das Bisthum Pader- 
born in Westphalen. 

Fontia, Ponza, Insel im tose. Meer. 

Fora, die dänische Insel Föhr bei 
Schleswig. 

Foroalquerium = ForumNero- 
nis; Forcalqui er, St.in Frank- 
reich (Niederalpen). 
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Forchena, Forchheim, St. in 
Baiern. 

Fordoniam, F 0 r d u n , Mtfl. in Schott- 
land. 

Forensis pa^ns, Forez, Landschaft 
in Frankreich, das heutige De- 
partement Loire. 

Forentnm , F o r e n z a , St. im 
Neapolitanischen. 

Foresto, de, Hain, St. in Sachsen. 

Forg^ae, Forges, St. in Frank- 
reich. 

Forlivinm, Forli, St. in Italien. 

Fonniae, Mola di Gaeta, St. in 
Italien. 

Formesela, Voorraezeele, D. in 
Belgien. 

Forojuliensis oivitas , C i r i d a 1 e 
del Friuli, St. in Frianl. 

Forojnliam, Fr6jus, St. in Frank- 
reich. 

Fortalitinm oder Fortis roons: 
La Forza, St. in Sicilien. 

— Lndovicianiun , Fort-Louis, 
Festung u. St. auf der Insel 
Giessenheim im Rhein (Eisass). 

Forum Allieni = Ferrara. 

— Appii, Borgo Longo od. St. 
Donato, St. im Kirchenstaat. 

— Calcariom — Forcalque- 
rium. 

— Claudü = Gentrones; 2) Ca- 
rinola, St. in Neapel. 

— Comelii, I m o 1 a , St. im Kirchen- 
staat. 

— Dinguntomm, Crema, St. in 
Italien; Pizzighettoue, St. im 
Mailändischen. 

— Bomitii, Frontignan, St. in 
Frankreich (Herault). 


Fonun Egurromm, Medina del 
Kiosecco, St. in Spanien. 

— Fnlvii oder Valentinorum: 
Valenza, St. in Piemont. 

— Gallomm, Castel Franco od. 
S.Douino, St. im Modenesi sehen; 
Gurrea, St. in Aragonien. 

— Jnlii = Forojulium; Civi- 
dale, St. in Frianl. 

— Julinm, F r i a u 1 , Landschaft in 
Italien. 

— Jntnntomm = Forum Din- 
guntorum. 

— Limioomm, Ponte de Lima, 
MtH. in Portugal. 

— Livii, Forli, St. im Kirchen- 
staat. 

— Neronis = Forcalqu erinm ; 
Bourg d’Oisaus, Mtfl. in Frank- 
reich (Isfere). 

— noTiun, For novo, St. in Parma. 

— Fompilii, Forlimpopoli, St. 
im Kirchenstaat; La Fossa, 
Mtfl. in Neapel. 

— Qnariatinm = Forcalqne- 
rium. 

— Segnsianomm, Feurs, St. ln 
Frankreich. 

— Sempronii, Fossombrone, St. 
im Kirchenstaat. 

— Tiberii, Kaisersstnhl, St. am 
Rhein in der Schweiz (Aargau). 

— Trajani, Pordongiano, St. 
in Sardinien. 

— Truentinomm, Brittonoro od. 
Bertinoro, St. in Italien. 

— Ubii = Julinm Carnienm. 

— Yoconii = Camberiacnm; 
Gonfaron od. Le Canet, D. 
in Frankreich (Var). 
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Fomm Ynleani, Solfatara, St 
im Neapel. 

Foiia, die Meerenge Bocca di 
Bonifacio zwischen Corsicaund 
Sardinien. 

— Claudia, Chiozza od. Chiog- 
gia, Insel in Venetien. 

— Corbulonis, der Vlie od. Vlie- 
strom, Fl. in Holland. 

Fossae, Fosse, St in Belgien. 

' — Papirianae, Fos di nova, St 
im Gennes. od. Viareggio, Mtd. 
daselbst. 

Fossanum, Fossano, St in Italien. 

Fosiatense monasterium = Ba- 
gandarum castrum. 

Fossiniaoum , F a u c i g n y , Schloss 
in Savoien. 

Fovea, Grub, Landschaft in der 
Schweiz; Foggia, St im Neapel. 

Foxtuu, Foix, St in Frankreich. 

Francia, Frankreich, Fran- 
ken, das alte Frankenreich, 
Deutschland. 

— orientalis, Fra nconia: Fran- 
ken; der Wetterau in Wür- 
temberg. 

Franoiacum, Francicum: Fron- 
sac , St. in Frankreich (Guienne). 

Franoisoopolis, Portus gratiae: 
Havre de Grace, St. in Frank- 
reich. 

Franoofortom ad Hoennm, Frank- 
furt am Main; F. ad Via- 
drum od. Oderam: Frank- 
furt an der Oder, St. in 
Preussen. 

Franoonia = Francia orien- 
talis. 

Franoopolis, Ville franche de 


Ronergue, St. in Frankreich 
(Aveiron). 

Franeohera, Franeqnera: Fran- 
ecker, St in Holland. 

Fraustadium, Franstadt, St in 
Preussen (Posen). 

Frazinia = Frisinga. 

Fredelatum, Fridelacum: Pa- 
miers, St in Frankreich. 

Fregellae, Ceprano od. Ponte- 
corvo. St. in Neapel. 

Frentani, die Provinz Abruzzo 
Citeriore in Neapel. 

Frento, Fortore, Fl. in Italien. , 

Frequentum , F r i c e n t i , St. in 
Neapel. 

Fietum Britannicnm od. Caleta- 
nnm: Meerenge von Calais 
zwischen Frankreich und Eng- 
land. 

— Constantinopolitauum = Bos- 
porus Thraciae. 

— Gaditanum, Herculeum oder 
Hispanum: Meerenge von 
Gibraltar. 

— Siculum, II Faro di Messina, 
Meerenge bei Sicilien. 

Friberga, -um, Freiberg, St in 
Sachsen. 

Fribnrgum Brisgoiae, Frei bürg. 

St im Breisgau in Baden. 

— Nuithonum, Fribnrgum in 
pagoAventicensirFreiburg, 

St. in der Schweiz. [Preussen. 

— ad Windam, F r ey b u rg , St. in 

Fricdislaria,Frideslaria: Fritz- 
lar, St. in Kurhessen. 

Friderici oollis, Friederichs- 
btthel. Schloss bei der St Ger- 
mersheim in Rheinbaiern. 
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Friderioi oda, F r i d e r i c i a, Festung 
in Jütland. 

— portus, Friedrichsham, russ. 
St. am finländischen Meerbusen. 

Fridericoburgum od. -polis, Fried- 
richsburg, St. in Dänemark. 

Frienwalda, Freienwalde, St. 
in Preussen. 

Frigentium, Friqnentum: Fri- 
gento, St. in Neapel. 

Frigida vallis, Froideval, Thal 
im Eisass; ValleFredda, D. 
im Neapel. 

Frigidus, Wipach od. Vypao, 
Fl. in Krain; Freddo, Fl. in 
Toscana. 

Frisacum, FreisachJ St. in Kärn- 
then. 

Frisia, Friesland. 

Frisinga, Frixinia, Frusinura, 
Fruxinia,Fruxini um: Frei- 
sing, St. in Baiern. 

Friteslaria = Fricdislaria. 

Fronciacum, FranciacumrFron- 
sac, Herzogthum u. Ort in Frank- 
reich (Gironde). 

Frontinianum, Frontignan, St. 
in Frankreich. 

Frumentaria, Formentera oder 
Fromentera, span. Insel. 

Frusino, Frosinone, St. im Kir- 
chenstaat. 

Fruxinia = Frisinga. 

Fnldaha, Fulda, Fl. in Kurhessen. 

Fnlgarida,Vilgreit od.F olgaria, 
Gericht in Tyrol. 

Fulgeriae, Fougferes,St.in Frank- 
reich (Ille et Vilaine). 

Fnlginia, Fulginium: Foligno 
od. Fuligno, St. im Kirchenst. I 


Fumacom, Fumay, Herrschaft u. 
St. in Frankreich (Ardennen). 

Fumellnm, Fnmel, St. in Frank- 
reich (Lot et Garonne). 

Fundi, Fon di. St. im Neapel. 

Fundus regins Saxonicus , das 
Land der Sachsen in Sieben- 
bürgen. 

Fura, Fervueren, 8t. in Bel- 
gien. 

Furoa mons, der Fnrkenberg, 
Furca oder Gabelberg zwi- 
schen den Schw. Cantonen Uri 
und Wallis. 

Furcae candinae, Fnrchie, Pass 
im Neapol. 

Furcona, Forcone, St. im Neapol. 

Fuma, -ae, Veurne od. Furnes, 
St. in Belgien. [nien. 

Fumacis, Hornachos, St. in Spa- 

Fnronis, Foron, Mtfl. in Belgien. 

Fnrstemberga, Fürstenberg, St. 
n. Grafschaft in Baden. 

Fusoulum, Montefnsco, St. im 
Neapol. 

Fusniacum, F o i g n y , Abt. in Frank- 
reich (Picardie). 

Fuxensis oomitatis, Foix, Graf- 
schaft in Frankreich. 

Fuxnm, Foix, St. in Frankreich 
(Arifege). 


Oabaleum, Ulpianum, Justi- 
niana seennda: Prisrendi, 
St. in Bosnien. 

Oabali, -es, Gevandan, Landschaft 
in Languedoc; = Anderitum. 

Oabarns Oleronensis, G av e d ’ 0 1 e- 
ron, Fl. in Frankreich. 
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Oabarni Faleiuii, Oave de Pan, 
Fl. in Frankreich. 

Gabatnm = Leprosium. 

OabelluB, Secchia, Fl. in der Lom- 
bardei und Modena. 

Oabinns lacus, Lago di Ca- 
st ig Hone, See im Kirchenstaat. 

Oablona, Jablona: Gabel, St. in 
Böhmen. 

Oades, Cadix, St. in Spanien. 

Gaditannm fretnm, Strasse von 
Gibraltar. 

Oadiva, Aberfraw, St. auf der 
engl. Insel Anglesey. 

Oaetnlia, ein Theil des heutigen 
Bilednlgerid, Sedjelmesse 
nnd der Sahara; = Gallia; 
= Galaecia. [reich. 

Oalaber, Galanre, Fl. in Frank- 

Oalaotophagi, die Kalmitcken. 

Oalaeoia, Galicia, Landschaft in 
Spanien. 

Galatia od. Gallograecia: die 

. Sanjakats von Angourieh 
nnd Kiankari in Kleinasien. 

Oalena (falsch für Calleva, Cal- 
cua) Atrebatum, W a 1 1 i n g • 
ford, St. in England. 

Oaleria, Galera, St. in Spanien. 

Oalesns, Galaso, Fi. im Neapol. 

Oalioia, Halicz, Galitsch, St. 
in Galizien. 

Oallesinm, G a 1 1 e s e , Mtfl. in Italien . 

Oalli castmm, G oll in, St. in 
Polen. 

Oallia, Frankreich, Wälsch- 
land oder Italien. 

— oisalpina, das heutige Parma, 
Modena u. die Romagna (auch 
Gallia oispadana gen.); das 


heutige Piemont, dieLombar- 
dei, Istrien und Veneticn 
(Gallia transpadana). 

Oallia traiualpina, das heutige 
Frankreich mit Belgien. 

OaUiacnm, Gaillac, St. in Frank- 
reich. 

Galliens, Gailego, Fl. in Spanien. 

— sinus, Meerbusen von Lyon 
in Frankreich. 

OallipoliB , G a 1 1 i p 0 1 i , St. im 
Neapolitanischen. 

Gallovidia, Gallway, St. in Irland. 

Gallus, lani Sou, St. in der asiat 
Türkei. 

Galthera, Dendre, Fl. in Ost- 
flandem. 

Galveja, Neu-Galloway, St. in 
Schottland. 

Gamachium, Gamapinm: Ga- 
maches, Mtfl. in Frankreich. 

Gamarodumm, Gamanodunum: 
Grobming, Mtfl. in Baiern. 

Gambracius od. Sambracitanus 
sinus: Meerbusen von St. 
Grimaud od. St. Tropez. 

Gamnndium, Castellazo, St. in 
der Lombardei. 

Gammundia, Gemunda: Schwä- 
bisch-Gmünd, St. in Würtem- 
berg. [Belgien. 

Gandavum, Ganda: Gent, St. in 

Gandavensis ager, Le Sas de 
Gand, St. in Belgien. 

Gandersium u. Gandesinm: Gan- 
dersheim, St. im Braunschw. 

Ganges, Ganges, Fl. in Indien. 

Gangia regia, Santgong, Gour 
od. Laknaouty, St. am Gan- 
ges in Indien. 

13 
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Oangpra, Kiangari, St. in Ana- 
tolien. 

Oannatnm, Oannapum: Gannat, 
St. in Frankreich (Allier). 

Oannodnmm, Costnitz, St. am 
Bodensee od. Laufenbntg, St. 
am Bhein in der Schweiz. 

Garactnm, Gueretum, Warac- 
tus: Gneret, St. in Frankreich. 

Oaraphimontes,Ghdib elZickar, 
Bergkette in Marocco. 

Oardari ininla, Island, dänische 
Insel. 

Oardena, Greden, Thal in Tyrol. 

Oardistallnm, Gnastalla, St. in 
Italien. 

Oardo, Gar, Fl. in Frankreich. 

Oaretinm, Garessio, Htfl. in Fie- 
mont. 

Oargannm promontorinm, G a p G a r- 
gano in Neapel. 

Oarganns, Gargano od. St. An- 
gel o, Berg in Neapel. 

Oargogilnm, Jargean, Mtfl. in 
Frankreich (Loiret). 

Oarianonnm, Yarmonth, St. in 
England. 

Osrienia ostinm, Tare, Tere, 
Fl. in England. 

Garooelia od. Maurensis vallis: 
Manrienne, Grafschaft in Sa- 
voien. [land. 

Garrqenns, Cley, Mtil. in Eng- 

Garsanra, Ak-Serai, Festung in 
Caramanien. [reich. 

Chmunna, Garonne, Fl. in Frank- 

Gasteninm, G a s t e i n , Mtfl. n. Bad 
in Oesterreich. 

Gatinensis pagns, G a t i n o i s , Land- 
schaft in Frankreich. 


Gandia mnndii, Gm finden, Si in 
Wflrtemberg. 

Gandiacns, Jony snr Morin, D. 
in Frankreich (Seine et Marne). 

Gandiosa, Joyense, St. in Frank- 
reich (Ardftge). 

Ganlos, Gqzo, Insel bei Malta. 

Gannodnnun, Stein, 8t. in der 
Schweiz (C. Schaffhansen). 

Ganms mons, Monte Ganro,Berg 
in Neapel. 

Ganzaoa, Ghazna, St. in Indien. 

Gaviodonun, Obern beim, Htfl. in 
Eisass. 

Gaviratinm, Ghirira, St. in der 
Lombardei. 

Gaza, Ghazzah, St. in Palästina. 

Gazara ciritas, Zara, St. in Dal- 
matien. 

Gebenna = Gebanum. 

Gebennesinm oder Gebennbnsia 
Dncatns: Genevois, Herzog- 
thum in Savoien. 

Gebennioi montes, die Sevennen. 

Gedannm, Danzig, St. in Ost- 
prenssen. 

Gedroiia, das heutige Land el 
Mekran in Asien. 

Gela, Terranova od. Alibäta: 
St. in Sicilien. 

Geldnba, Geib, Mtfl. in Rbein- 
prenssen. 

Geldria, Gelria: Geldern, Pro- 
vinz in Holland. 

Gelnmnm, Glorium: Glnrenz, 
St. in Tyrol. 

Gemapinm, Jemapia = Gena- 
pinm. [Brabant. 

Gemblacnm, Gemblours, St. in 

Ckmella, Salini, sicil. Insel. 
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OeuMllae, JnmilU, St io Spo-, 
nien-, G. od. Coicoli: Pjoiil- 
lab, St in Algerien. 

Oementioom, Gemeticum: Jo- 
miiges, St in Frankreich. 

Oeminga, Gemingen, St in Hol- 
land. 

Oeminiaenm = Gemblacum. 

Oeminna pona, Zweibrbcken, 
St. in Rheinbaiem. 

Oenunaonn od. Gemmatium: Ja- 
mets, D. in Frankreich (Mosel). 

Oenunioenso ooenobinm, Gaming, 
Kloster in Oesterreich. 

Oemnnda = Gammnndia. 

— adHienun,Neckar-Gemflnd, 
Mtd. in Baden. 

— ad Traun am, Gemünd, St in 
Oesterreich. 

Gemnodanns laoos, der Trano- 
see in Oestr. (Land ob der Ens). 

Oenabnm, Orleans, St in Frank- 
reich. 

Oenapinm, Genap od. Genappe, 
Ort in Brabant. 

Oenavensis oomitatns, Genf, Can- 
ton in der Schweis. 

Oeneocastmm = Belcastrnm. 

Genera, Genf, St iin Cant Genf. 

Gentifbnm, Vdlken- od. Yölkel- 
markt, St. in K&mthen. 

Genna, Janna: Genua, St in 
Italien. 

— XTrsomm, Ossnna, Mtfl. in 
Spanien. 

Genusns , Tobi, Semno oder 
Scombi, Fl. in Albanien. 

Geofanum (eigentl. Joris fannm), 
Gifnni od. Gifoni, Mtfl. in 
Italien. 


Gera, Gera, St im Eenssischen. 

Gerardimontinm, Mons Gerardi: 
Geentsberghe, Geersber- 
gen oder Grammont, St in 
Ostflandern. 

Gerasa, Djerrah, St. in Pa- 
lästina. 

Geratia, Gerace, St in Neapel. 

Geraus, 6 eres, Mtfl. in Oesterreich. 

Gerhoracum, Gerboretum: Ger- 
beroy, St. in Frankr. (Oise). 

Gereorenum, Raab, St in Ungarn. 

Gerlocuria, Gerolzhofen, St. in 
Baiem. 

Germani, S., civitas. St Germano, 
St. in Neapel. 

Germania, Deutschland. 

Germania Caesarea, Marach, St. 
in der seist. Türkei. 

Germanicopolis, Kastamoni, St. 
in Anatolien. 

Gemingeroda, Gernro da: Gern- 
rode, St in Anhalt-Bemburg. 

Geronium, Gernninm: Drago- 
nara, St in Neapel. 

Gerpinis, Gerpinnes, Mtfl. in 
Belgien. 

Gerthrudis, S., mons, Gertruden- 
berg bei Osnabrück in Hannover; 
= BergaeS. Gertrudis:Ger- 
truidenberg, St in Holland. 

Gerulata, Karlbnrg, Mtfl. in Un- 
garn. 

Gemnda, Gerona, St in Spanien. 

Gemntia = Cerenthia. 

Getia-, um, Gex, St in Frankreich. 

Geiooribate, Brest, Hafenstadt in 
Frankreich. 

Gesoriaonm, Bonlogue sur Mer, 
St. in Frankreich. 

13 * 
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Gestrioia, Oaestrikland, Land- 
schaft in Schweden. 

Oeta, Oets, Fl. in Brabant. 

Oetanim desertnm , das hentige 
Bessarabien. 

Gevalia, Gefle, St. in Schweden. 

Oiannm, Gien, St. in Frankreich 
(Loiret). 

Oiastrun Amoninm (auch I s t o - 
nium): II Vasto od. Guasto 
di Amone, St. in Italien. 

Oiennnm, Jaen, St. in Spanien. 

Oiessa, Giessen, St. in Hessen- 
Darmstadt. 

Oigia, Gijon, D. in Spanien. 

Giglavia, Iglan, St. in Mähren. 

Gilavia Bomssica, Prenssisch- 
Eylau, St. in Preussen. 

— Germanica, llawaod.Deutsch- 
Eylau, St. in Preussen. 

Gildonacnm oder Judonia: Ju- 
do igne, Mtfl. in Brabant. 

Gilovia, Gihlowey, Eylau oder 
Eule, Mtfl. in Böhmen. 

Ginsinm, Gttnz, St. in Ungarn. 

Gippevicnm, Ipswich, St in Eng- 
land. 

Gimndia, Gerunna: Gironde, 
Fl. in Frankreich. 

Giso, Gisortium: Gisors, St. in 
Frankreich. 

Gisonis castra, Geisenfeid, Mtfl. 
in Baiern. 

Oitmiaoinum, Gitzinum: Git- 
schin, St. in Böhmen. 

Glacinm, Glocium; Glatz, St. 
in Schlesien. 

Olandeva, Glannata, Glamna- 
teva, Glanum Livii: Glan- 
döves, frühere St. in Frankr. 


Glannm = Fannm S. Remigii. 

Glarona, Glarus od. Glaris, St. 
in der Schweiz. 

Glaronensis pagns, Glarns, Can- 
ton in der Schweiz. 

Glasconia, Avalonia; Glaston- 
bury, St. in England. 

Glaagna, Glasgow, St in Schott 
land. 

Glatovia, E 1 a 1 1 a n , St. in Böhmen. 

Glessaria od. Amelandia; Ame- 
land, holländ. Insel an der Küste 
von Friesland od. die dän. Insel 
Nordstrand bei Schleswig. 

Glevnm, Glocestria: Glon- 
cester, St. in England. 

Gliohberga, Giizberg, in Urkdn. 
für Luxemburg (Orig. Gnelph. 
V. II. p. 722.), St. im Luxemb. 

Glicho, Glico: Gleichen, Schloss 
in Thüringen. 

Glocestria = Glevnm. 

Glocium = Glacium. 

Glogovia od. Glocovia major: 
Glogau, St. u. Festung in Schle- 
sien. 

Glorium, Glurenz, St in Tyrol. 

Glota, Clyde, Pi. in Schottland.' 

Glotae aestuarium, der schottische 
Meerbusen Clyde-Pirth. 

Glotiana, Clydesdale, Landschaft 
in Schottland. ‘ 

Glunicense coenobinm. Gl ein k 
(eigentl. Ginnick), Kloster in 
Oesterreich. 

Gnesna, Gneznensis od. Gnez- 
densis civitas; Gnesen, St 
in Polen. * •’ 

Goaris, Tapti, Fl. in Indien. 
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Oobanninm, Abergavenny, St. in 
England. {a. d. Maas. 

Ooderea, Goeree, sfldholl. Insel 

Oodewicnm, Gottweig, Kloster 
in Oesterreich. 

Ooemöriensis eomitatns, die GS- 
mörer Gespannschaft in Ungarn. 

Oomesianomm oonventns,derDiBtr. 
Gombs in der Schweiz (Wallis). 

Oomphi, Stagi, St. in Griechen 
land. 

Ooppinga, Göppingen, St, in 
Würtemberg. [cedonien. 

Oordenia, Gradisca, St. in Ma- 

Gordiana (mit dem alten Assyrien) 
ein Theil des heutigen türkischen 
Kurdistan.' 

Oordiaei montes = Carduchii m., 
ein Theil des Tanrusgebirges 
in Armenien. 

Goricheminm , Gorinchem, St. 
in Holland. 

Goritia, Görz, St. in Oesterreich. 

Gorlioinm, Görlitz, St. in Preossen 
(Oberlausitz). 

Oormetia = Borbetomagns. 

Gomacnm, G o n r n a y. St. in Frank- 
reich (Seine Infer.). 

Gortys, Caritena, St. in Griechen- 
land. [am Harz. 

Goslaria, Goslar, braunschw. St. 

Gota, Gotha: Gotha, St. in Sach- 
sen-Coburg-Gotha. 

Gothalania Catalania. 

Ch)thia, Gothland, Landschaft in 
Schweden. 

Gothlandia, Gothland, Insel in 
der Ostsee. 

Gothobargnm, Gothenbnrg, St. 
in Schweden. < 


Gotinga (nicht Gottinga, tob 
Gauding, Gangericht), Göt- 
tingen, St. in Hannover. . i 
Gottorpia, Gottorp, Schloss in 
Schleswig. - » 

Gotzgangia, G tt t z k o w , St. in 
Preussen. « 

Gonda, Gon da. St. in Holland. . 
Gonttinga, Gauding, D.in Baiem. 
Gozeka, Goseck, D. in Prenssen. 
Graca, Grassa, Grinnicum, 
Crassa: Grasse, St. in Frank- 
reich. 

Gradicnm, Grajum, Graeum: 
Gray, St. in Frankreich (H. 
Saone). 

Gradinm Beginm, Gradecium: 
Königgrätz, St. in Böhmen. 
Graea, Hohenkrkhn, Ort in Baden. 
Graecia, Griechenland. j 
Graeoinm, Grätz, St. in Steier- 
mark. J 

Graeum, Gray, St. in Frankreich. 
Grajns mons, der kleine St. Bern- 
hard. 

Grammatnm, Grandweiler, St. 
im Eisass, 

Grampins mons, das Grampien- 
gebirge in Schottland. 1 
Granata, Granada, (Grenade), 
St. in Spanien. 

Grancejnm castrum, Grancey le 
Castel, St. in Frankreich. i 
Grandipratnm, Grandpre, St. ln 
Frankreich. 

Grandisoninm, Gransia, Gran- 
zonium: Granson, St. in der 
Schweiz (Waadt). 

Grandisvilla, Granville, St. Jn 
Frankreich (Normandie). ji 
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firui palativm, A^chea, St. in 
Rheinprenuen. 

Onuiieu, Ousvola od. Sonsou- 
ghirli, FL in Kleinui^ 

Onumoninm, Granville, St. in 
Frankreich (Manche). 

Onumopolia = Oratianopolis. 

Oraaaia = Grandisonium. 

Oranna, Gran, Fl. in Ungarn. 

Oruuoninm = Grandisonum. 

Chraua = Graca. 

Gratiae calla, Gnadenzell, Klo- 
ster in Wttrtemberg; G. mona: 
Gnadenberg, Mtfl. in Baiern. 

Oratianopolis, Grenoble, St. in 
Frankreich. 

Oratianopolitanns Fagns, das Land 
Gr6aiTandan, ein Theil der 
Danphinö in Frankreich. 

Oratianun vallis, Gnadenthal, 
Kloster im Canton Aargan. 

Oraadentinm, Grudentum:Grau- 
dens. St. n. Fest, in Preossen. 

OraTOSoenda oder Gravesinda; 
Gravesend, St. in Elngland. 

Oraviaoi, Muran od. Gnrk, Mtfl. 
in Kärnthen. 

OravMHUurinm = Bamberga. 

Oregorii, 8., oella, Reichenbach, 
Kloster bei Ck>nstanz in Baden; 
Gregorsmflnster, Kloster im 
Eisass. [in Belgien. 

Orenbergis, Grimbergen, Mtfl. 

Grenovionxn, Greenwich, St in 
England. [in Pommern. 

Orimns, Grim od. Grimmen, St. 

Orinario, Grfiningen od. Nttr- 
tingen. St. in Wflrtemberg. 

Oriniacnm, Grignan, St. in Fruik- 
reich. 


OrinnieniB » Graca. 

Oripeswolda, Gryphiswalda: 
Greifswalde, St in Preosaen. 

Orisones, die Einwohner voa 
Graubttndten in der Schweiz. 

Orisonia od. Grisonum res pu- 
blica: Canton Graubflndten. 

ChisaoTinm, Grflssan, G. in Schle>- 
sien. 

Oronia, Groenlandia: Grön- 
land, dän. Halbinsel. 

Oroninga, GrOningen, St. in den / 
Niederlanden. 

Oronvionm oder Gronaicum: 
Greenwich, St in England. 

Orotgavia, Grottkan, St in 
Schlesien. 

Omarii portos, Porto Gmnro, 
St. in Frianl. 

Omeria, Griers oder Greiers, 
St. in der Schweiz (C. Freibarg). 

Gramen tum, Armento od. Agri- 
monte, Ort im Meapol. 

Omnom, Gron, Mtfl. L d. Schweiz 
(Granbflndten). 

Ompna, Graupen, Mtfl. in Böhmen. 

Orypeswaldia, Gryphiswaidia 
= Gripeswolda. 

Oryphaenm, Greifensee, St. in 
der Schweiz (Zürich). 

Oryphimontinm, Greiffeaberg, 
St. in Schlesien. 

Guadicia, Gu ad ix. St. in Spanien. 

Guar dis tallom, Guastalla, SL im 
Parmesanischen. 

Ouarmatia = Borbetomagus. 

Ouategissum, Weggis, D. am 
Lnzemer See in der Schweiz. 

Onbemnla, Goveraolo, Mtfl- in 
Yenetien. 
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Gnelpherbytun , Vadam Inpi: 
Wolfenbflttel, St. in Brann- 
schweig. 

Oneita , Wesen, Mtd. in der 
Schweis (St. Oallen). 

Onestfalia, Westphalia: West- 
phalen, prenssisehe Provinz. 

Oninae, Qnines, St. in Frankreich. 

Onintoninm, Winchester, St. in 
England. 

Chiisinm castmm, Qnsgia,6ni8ia: 
Onise, St. in Frankreich. 

Onisnae, Oninae: Oninea, St. in 
Frankreich. 

Onissnnnm, 0 nie he, Grafschaft in 
Frankreich. 

Onlia, Jngila; Genie, Fl. in 
Westdandem. 

Chindnlphi curia od. Oondreonr- 
tinm: Gondreconrt, St in 
Frankreich (Maas). 

Onntia, Gnntinm villa: Gflnts- 
bnrg. St. in Baiera. 

Gnrca, Gurk, Mtfl. in lllytien. 

Ourgolinum, Jargean od. Ger- 
gean. St. in Frankreich. 

Habala, Harel, Fl. in Preussen. 

Habitaoulnm Mariae, Mariboe, St 
auf der dänischen Insel Laland. 

BLabola, Havila =s Habala. 

Habus, das frische Haff, Meer- 
busen in Preussen. 

Hadelia , Hadnloha, Adaloha: 
<^H adeln, Landschaft in Han- 
nover. 

Hadria, Atri, St in Neapel. 

Hadrumetnm, Adrumetam; Her- 
kla. St. in Tnnis. 


Haediopolis oder Haedieollis, 
Kitzbichl, St in Tyrol. 

Haemi extrema, Vorgeb. Emineh 
Boroun am schwarzen Meere. 

Haemonia, Thessalien. 

Haemns, das Balkangebirge in 
der Türkei. 

Haffligense ooenobium, Hafflin- 
gis, Afflingis: Afflinghem, 
Kloster in Belgien. 

Hafiiia od. Havnia, St Kopen- 
hagen in Dänemark. 

Haga Aurelianensis , La Haye, 
St. in Frankreich (Indre et Loix). 

< — Comitis od. Comitum: Haag, 
St. in Holland. 

— Schauenburg!, Stadthagen, 
St. in Schauenburg. 

— Turonioa = H. Aurelianen- 
sis. 

Haganoa, Hayna: Grossenhain, 
Stadt in Sachsen (Hagyn in 
Urkdn.). 

Hagenoa, Hagenoia: Hagenau 
od. Haguenan, St. im Eiass. 

Hainovia, Haynau od. Hayn, 
St in Schlesien. 

Hals ad Oenum, Hall am Ina in 
Tyrol. 

— Hermunduronnn, oder Vene- 
dornm oder Magdebnrgica 
oder ad Salam: Halle an der 
Saale, St. in Preussen. 

— oder Hallae Snevorum od. 
Snevica: Hall oder Schwä- 
bisoh-Hall, St. in Wfirtemberg. 

Haiapia = Al eppnm , Halber- 
stadinm: Halberstadt, St 
in Preussen. 

Halex, Alece, Fl. in Caldbrien. 
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Haliaomon, Indjeh Knssason, 
Fl. in Macedonien. 

Haliartns, Maz i, St. in Griechenland. 

Halica, Chelsdia, St. inGriechenl. 

Halicamassus, Bodroun, St. und 
Schloss in Klein-Asien. 

Halicia, Galicia: Halicz, Ga- 
lt tsch, St. in Galizien. 

Halifacia od. Hortoninm; Hali- 
fax, St. in England. 

Haliola od. Hallulla: Hallein, 
St. in Salzburg. 

Halla oppidnm od. praepositum; 
Reichenhall, St. in Baiem. 

Haimostadium, Halmstadt, St. 
in Schweden. 

Halmjnis, der Bazelm-See od. 
der See U. lieben Frauen in 
Bulgarien. 

Halonesns , Insel D r o m i , aber 
nicht Pelagnisi od. Pelagisi, 
im Archipelagus. 

Halyoia, Salemi, St. in Sicilien. | 

Halys, Kisil-Irmak, Fl. in Klein- 1 
Asien. . j 

Hamburgnm, Hammonia, Hoch - 1 
buri castellum: St. Ham-i 

f bürg. [tum. ; 

Hamburgnm Anstriae = Carnnn- 1 

Harne la, Hameln, St. in Hannor. ; 

Hamerthe, Neer-Hamert, D. in ^ 
Belgien. 

Hametnm od. Hamum: Ham, St. 
in Frankreich (Somme). 

Hammona, (unrichtig) Hamma: 
Hamm, St. in Westphalen. 

Hammonia = Hamburgnm. 

Hammus, Hamus: St. Ham in 
Frankreich. 

Hamons, St. Hamont in Limburg. 


Hanagavensis comitatna, derHen* 
negau, Hainaut oder Hene 
Gowuen, Belgische Provinz. 

Hannebotnm, Hennebon, St. in 
Frankreich. 

Hannonia, Haginoja: Grafschaft 
Hennegau. 

Hannonia insnla, Insel Mada- 
g a 8 c a r. 

Hanonia, Hampshire, Grafschaft 
in England. 

Hanovera oder Hanovra (nicht 
Hannovera): Hannover, St. 
u. Königreich. 

Hanovia, H a n a n, St. in Churheasen. 

Hanseaticae nrbes, die Hanse- 
städte. 

Hapselia, H a p s a 1 , St. in Esthland. 

Harcortiom, Harcourt, St. in 
Frankreich. 

Harderovicum, Hardervicum: 
Harderwyck, St. in Holland. 

Harflevinm, Harfleur, St in 
Frankreich. 

Harlemum, Har lern, St in Holland. 

Harlingia, das Harlinger Land 
in Ostfriesland. 

Harmozia, Armuzia: Insel Her- 
rn ns oder Ormus. 

Haromszekiensis sedes, der H a r o m- 
szekische Stuhl in Siebenbttrg. 

jHarthiens od. Hartiens mons: 

I der Harz. 

i Hartiana sylva, der Schwarz- 

j wald. 

iHaTviacnm, -vionm; Har wich. St. 
in England. 

Hasa, Hase, Fl. in Hannover. 

Hasbaniensis oomitatns, Hasbain, 
Grafschaft in Belgien. 
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Haweletrim , Hasselt, St. in 
Holland; U. ad Dem er am: 
Hasselt, St. in Limburg 

Haisia, Churfttrsteuthnm Hessen. 

Hasteria, Hasti^re Lavanx, D. 
in Belgien. 

Hathaloga, Hadaln, Landschaft 
im Hannoverschen. 

Hattonis oastnun, Hattonchatel, 

' St. in Lothringen. 

Hatuanum, H a t v a n , St. in Ungarn. 

Hangaataldinm od .S a n c t a 1 n B n 1 a : 
Holy Island, Insel bei der 
Grafschaft Northnmberland. 

Haraia, Kopenhagen. 

Havraa, Havre, St. in Frankreich. 

Heberanum = Brema. 

Hebrides = Aebudae. 

Hebron, Cabre Ibrahim oder 
Habrnn, St. in Palästina. 

Hebrns, Maritza, Fl. Inder Tltrkei. 

Heoatompylos , Damghau, St. in 
Iran (Tabaristan). 

Heeatonnesi, die Inselgruppe M u s - 
conisi an der griech. Kttste. 

Hedena, Hesdin, St. in Frank- 
reich (Pas de Calais). 

Hedna, Autun, St. in Frankreich. 

Heerevilla, Heers, O. in Limburg. 

Hegetmatia = Lignitium. 

Hegovia, Landsch. Hegau in Bad. 

Heideba od. Slesicnm: Schles- 
wig, St. in Schleswig. 

Heidelberga, Heidelberg, St. in 
Baden. 

Heilbronna, Heilsbrunna: Heil- 
bronn, St. in Wttrtemberg. 

Heloipolis , Commotau, St. in 
Böhmen. [pelagus. 

Helena, Insel M a c r o n.i s i im Archi- 


Helena vions = Hisdinnm. 

— Illiberis: Eine, St. in Frank- 
reich (Pyren. Orient). 

HelenopoUs, Frankfurt am Main. 

Helia, Ely, St und Insel im Fl. 
Ouse in England. 

HeUcon, Zagara Vonui, Berg 
in Griechenland. 

HeliopoUs, Balbek, St. in Syrien. 

Hellanet, Linares, St in Spanien. 

Helnutadium, Helmstädt, St in 
Braunschweig. 

Helomm, Helore, St in Sicilien. 

Helos , T 8 i 1 i , St. in Griechenland. 

Heltingia, Helsingland, Land- 
schaft in Schweden. 

Helsingoforta, H e 1 s i n g f o r s. St. in 
Finnland. 

Helüngora, Helsingör, St in 
Dänemark. 

Helvae , Helvis, Alba, Elva: 
Elvas, St in Portugal. 

Helvatium, Helvaux, Mtfl. in 
Frankreich (Limousin). 

Helvetia, die Schweiz. 

Helvia od. Kicina: die heut St 
Macerata im Kirchenstaate. 

Helvinus, Salinellu, Fl. in Neapel. 

Hemerotcopium = Artemisium: 
Cap St. Martin in Spanien. 

Hemipyrgum, 11 a 1 b - T h u r n , Mtfl. 
in Ungarn. 

Hennepolia, Hildesheim, St im 
Hannoverischen. 

Henniacum Litardi, Uenin-Liö- 
tard, Mtfl. in Frankreich (Artois). 

Henrici Hradecinm, Nova Domas: 
Neuhaus, St in Böhmen. 

— pagns, Einrich, Gegend bei 
Wiesbaden in Nassau. 

14 
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Henricomontiom , Boscobelliim: 
Henrichemont od. Boisbelle, 
St. in Frankreich (Cher). 

Hephaestia, Insel Comino, zwi- 
schen Malta und Gozo. 

Heptanomis, V a s t o u n i , Theil von 
Aegypten. 

Heraoleopolis , Samanhoiid, St. 
in Aegypten. 

Heraclea, Kidonia od. Haivali, 
St. in Anatolien; Heraclitza, 
St. in Rumelien. 

— == Herculanum: Gibraltar. 

— Caccabaria = Fanum S. Eu- 

tropii. [Unteritalien. 

^ Lnoaniae, Policoro, St. in 

— Fontioa oder E r i b o 1 u m : 
Erekli, St. am schwarz. Meer. 

- — Viennenris, St. Gilles, St. in 
Frankreich. 

Heraolins, Bulla od. Herace, Fl. 
in Griechenland. 

Heraei od. Junonii montes: das 
Gebirge Sori in Sicilien. 

Herbsuinin, Oropitum: Orvieto, 
St. im Kirchenstaat. 

Herbipolis , Wirceburgum; 
Würzburg, St. in Baiern. 

Herboma, Herborn, St. in Nassau. 

Herculanum, Kesina, St. in Neapel. 

Hercnlis Cnsani portns , Porto 
Ercole, St. in Etrurien. 

— fanum, Castillo, Mtfl. in Spa- 
nien; Massa Carrara, Haupt- 
stadt des gleichnam. Herzogthums. 

— insnla, die sicilianische Insel 
Basilnzo; die sardinische Insel 
Asinara od. Zavara. 

— Inons, das Suntelgebirge bei 
Minden. 


Hercnlis Libnmi od. Labronis 
portus: Livorno, St. in Tose. 

— Honaeoi portns, Monaco, St. 
in Italien (Grafschaft Nizza). 

— templum, San Pedro, St. in 
Spanien. 

Hercynia sylra, die Karpathen 
od. der Oden-, Schwarz- und 
Thüringerwald , Spessart, 
Rhön, Harz, Steigerwald 
u. Böbmerwald. 

Herdalia, Herjedalen, Provinz 
in Schweden. 

Herdonia, Ordona, St. in Neapel. 

Herfordia, Herevordia, Hervor- 
dia: Herford, preussisebe St. 
in Westphalen. 

Heria = Aeria. 

Heriens od. Herne: Insel Heis 
in Frankreich (Vendöe). 

Herisiae novae , Kloster Nien- 
Herse bei Paderborn. 

Heristallum, Haristellum, He- 
ristalium: Heristall, St. in 
Belgien. 

Herins, Vilaiue, Fl. in Frankr. 

Hermaeum promontorinm, die drei 
Vorgebirge Deila Cacca in 
Sardinien; Jeni Hissar, Vor- 
gebirge in der Meerenge von 
Constantinopel; Cap Bon, Vor- 
gebirge in Tunis. 

Hermaea, Insel Tavolara ander 
Küste von Sardinien. 

Hermonthis, Ermonth, St. in 
Aegypten. 

Hermopolis od. Coene: Benisou- 
eyf, St. in Aegypten. 

— magna, Achmuneim, St. in 
Aegypten. 
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Hermopolif parva, Damanhour, 
St. in Aegypten. 

Hemma, Sarabat od. Kermout, 
Fl. in Anatolien. 

Herocampia, Hersfelda: Ftlrsten- 
thum Herafeld in Churhessen. 

Heroopolia, Aboiiksclieid, St. in 
Aegypten. 

Heroopolitea ainoa. Bahr el Kol- 
anm, Meerbusen von Suez. 

Hertha, die Inael Helgoland. 

Hervordia = Herfordia. 

Heaperia, Italien; Spanien. 

Heayohia Carolina, Carl aruhe. St. 
in Baden. 

Heaydriaa, Setledach, Fl. in Ind. 

Hethlandia, die Insel Shetland. 

Hethlandicae insolae, die sehotti- 
schen Shetlandsinseln. 

Hetmriae magnna dnoatns, Gross- 
herzogthum Toscana. 

Hetrosenm fretnm = Bonifacii 
s i n u s. 

Hendena, H u y d e n, St. in Holland. 

Hexapolis, die Sechsstädte in 
der Oberlausitz. 

Hibemia, Irland. 

Hicesia, sicilianische Insel Pare- 
rotto oder Panari. 

Hiera, Tfaerasia, Thermissa, 
Vulcania, sicilianische Insel 
Volkano, Borcano, Bolcano; 
Maretimo, ägatische Insel im 
mittelländischen Meere. 

Hieracinm od. Giraecum, Gerace 
od. Gieraci, St. in Calabrjen. 

Hierapolis, Thetford, St. in Engl. 

Hierasns , Porota, Pyretus; 
Prnth, Grenzfl. zwischen Kuss- 
land und der Türkei. 


Hieropolis, Imbripolis, Ratia- 
bona, Reginoburgnm: Re- 
ge ns bürg, St. in Baiern. 

Hierosolyma, Jerusalem, St. in 
Palästina. 

Hilaria, Willering, Cistercienser- 
abtei in Oberösterreich. 

Hilariacnm, St. Arold, Mtfl. in 
Frankreich (Mosel). 

Hildesia, Hildesheim, St. in 
Hannover. 

Hilpertohnsa , Hilpershnsia: 
Hildburghausen, St. in Mei- 
ningen. 

Himera, Termini, St. in Sicilien; 
die Flüsse Fiume grande ii. 
Fiume salso das. 

Hiona = Isauna. 

Hiovia, Hjo, St. in Schweden. 

Hippo, Bivona, St, in Calabrien. 

Hippoenra, Hyderabad, St. in 
Indien. 

Hippo regius, Bona, St. in Africa 
(Beled el aneb). 

Hippo Zarytos, Bizerte, St. in 
Tunis. 

Hipponinm, Vibo, Vibona Va- 
le n t i a: B i v o n a. St. in Calabrien. 

Hippo nova, Montefrio, St. in 
Spanien. 

Hirschavia , Hirschau, St. in 
Baiern. 

Hisarens, = Atagis. 

Hisdinnm, H e s d i n , St. in Frank- 
reich. 

Hispalis, Sevilla, St. in Spanien. 

Hispania, Spanien. 

Hispaniola od. St. Dominici in- 
sula: Insel Haiti; Hispaniola 
nova: Mexico. 

14 * 
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Hispelliim = Flavia Constans. 

Hispiriatis, Ipsira, St. n. Landsch. 
in Armenien. 

Hissa, dalmatische Insel Sissa. 

Histiaea oder Orens: Oro, St. in 
Griechenland. 

Histoniom, Giastnm Amonium: 
Vasto d Ammone, St. in Neapel. 

Histria, Istria: Istrien, Land- 
schaft in Italien. fnover. 

Hizgera, Hitzack er, St. in Ilan- 

Hobroa, Ilopontum: Ilobroe, 
Mtfl. in Dänemark. 

Hocsebarcnm, Ocsiobnrgnm: 
Secbnrg, Mtfl. im Magdeburg. 

Hodingae, Altöttingen, Mtfl. in 
Baiern. 

Hoechsta oder Trajani monn- 
men tum: Hoch st,St. in Nassau. 

Holacheus oder II o h e n I o i c ii s 
comitatus: Grafschaft Hohen- 
lohe in Würtemberg. 

Hola, Holum, St. auf Island. 

Holdstebroa, auch Holzepontum: 
Holstebroe, St. in Dänemark. 

Hollandia, Holland; Hollandia 
nova: Neuholland in Austral. 

Holmia, Stockholm, St. inSchwed. 

Holsatia, Holstein. 

Holtena, Altena, St. in Preussen. 

Honflevius , Honflorinm: Honf- 
leur, St. in Frankreich. 

Hontensis comitatus, die Hont her 
Gespannschaft in Ungarn. 

Hopoutum = II 0 b r 0 a. 

Homanum capnt, Cap Horn in 
Süd-Amerika. 

Hordeani castra oder Ordinga: 
Urdingen, Mtfl. n. Schloss im 
Clevischen. 


Horrea, ad, Cannesy St. in Fräitkr. 

— Coelia, Erklin, St. in Africa; 
= ad Horrea. 

— Hargi, Morava Hissar, St. 
in Serbien. 

Horrisonus mons, der HOrselberg 
bei Eisenach in Thtiringen. 

Hor8nesia,Hothersneainm: Hor- 
sens in Dänemark. 

Hortanum, Horta, Hortae, Oor- 
tae, Orti, Horti: Orta, oder 
Horta, St. im Kirchenstaate. 

Horthegium, Orth es. St. in FVank- 
reich (Niederpyren.) 

HortusDei, L’Hort-Dieu, Gegend 
in Frankreich. 

Hortns fioridus, Baindt, Abtei in 
Schwaben. 

Hosdenenses, H e s d i n , St. in Frank- 
reich (Pas de Calais). 

Hosemnm, Husum, St. in Schleswig. 

HospiteUum, S o s p e 1 1 o od. l'E s p e 1, 
St. in der Grafschaft Nizza. 

Hostilia, Os ti gl io, Mtfl. b. Modena 
in Italien. 

Hostujinm, Ostnni, St. in Neapel. 

Hoyum, Hoinm: Huy, St. in Bel- 
gien. 

Hradisca,Hradisch, St.inMähren. 

Hradistiensis circulus, der Hradi- 
8 eher Kreis in Mähren. 

Hrapa, Raab, Fl. in Ungarn. 

Hrinstri od. Rustringia: Land- 
schaft Rustingen in Hannover. 

Hnbertibnrgnm , Schloss Huber- 
tnsbnrg in Sachsen. 

Hnenlbi, Petershagen, St. ander 
Weser in Preussen. 

Hneginm, Ivry, Mtfl. in Frank- 
reich (Eure). 
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Hneaa, Hw een, sehwediiche Insel 
im Sund. 

Hnf^onis onria, Hngshofen, Klo- 
ster im Eisass. 

Holtonia, Ulster, Provinz in Ir- 
land. 

Hnngaria, Ungarn. 

Hnninga, Httningen, St. in Frank- 
reich (Oberrhein). 

Hnnnionria od. Hnnonis curia: 
Honneconrt, Mtfl. in Frank- 
reich (Picardie). 

Hnnniens pagus — Hunnornm 
tractus. 

Hnnnobroda, Ungarisch-Brod, 
St. in Mähren. 

Hnnnorum tractus, der Hunds- 
rflck, Gebirge der Unterpfalz. 

Hnstnm, Hnsat, Bergsobioes in 
Ungarn. 

Hnnm, Huyum: St. Huy an der 
Maas im Lttttich. 

Hoxaria, Höxter, St. in West- 
phalen. 

Hybla mgjor, Paterno, Mtfl. in 
Sicilien. 

Hybla minor, Calatagirona od. 
Ragnsa, Mtfl. in Sicilien. 

Hycoara, Hnro di Carini, St. in 
Sicilien. 

Hydaspes, Djelem, Fl. in Indien. 

Hydraotes, Ravei, Fl. in Indien. 

Hydrea, Hydra, griechische Insel. 

Hydropolis, Fenchtwangen, St. 
in Baiern. 

Hydmntum, Idrontiim, Ydrun- 
tum: Otranto, St. in Calabrien. 

Hydmssa, Tenos, Opiusa: Tine, 
Insel im Arcbipelagns. 

Hylaea, die nogaische Steppe. 


Hylaria = Hilaria. 

Hymettus , Trelo Vouno oder 
Dely Dagh od. Monte Imetto, 
Berg in Griechenland. 

Hypaea od. Sphia: Insel if in 
Frankreich; Isle du Levant 
od. du Titan^ hyerische Insel. 

Hypanis, Bog oder Bug, Fl. in 
Russland. 

Hyperia = Camarina. 

Hyphasis, Beyah, Fl. in Uindostan, 
und bei seiner Vercinignng mit' 
dem Sntletsch Gorra. 

Hyrcania, die heutigen persischen 
Provinzen Masanderan, Tara- 
bistan, Astrabad , Khora- 
san,’ Dahistan u. Corcan; 
Sebsvar, St. in Khorasan. 

Hyria, Insel Paros. 

Hysadms, Hesydrius, der Sut- 
letsch, Fl. in Indien. 

Hypselis, S c i o t h b, St. in Aegypten. 

labadioe oder Jabadi insnla: 
Insel Java od. Sumatra. 

Jacca, Jaca, St. in Spanien. 

Jaoea oastrum , Jauche, D. in 
Belgien. 

Jacopolis = Broagium. 

Jader, Salone, Fl. in Dalmatien. 

Jadera, Zara, St. in Dalmatien. 

Jadrensis regio, Jathria: die Vog- 
tei Jeder en in Norwegen. 

Jaennm, Jaen, St. in Spanien. 

Jagodina, Jagodna, St. in Serbien. 

Januna, Jamno: Cindadela, Ha- 
fenstadt auf Minorca. 

Jamna, J a n i n a. St in der Tflrkei. 

Janoba, Janua: Genf, St in der 
Schweiz. 
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Janus mons, Mont Oeni6ve,Theil 
der cottischen Alpen. 

Japodnm valliB, Engadin, Land- 
schaft in Graubttndten. 

Japonia, Japan. 

Japygia, die Provinz Terra di 
Otranto in Neapel. 

Japyginm promontorinm, Cap di 
Lenca od. Finisterre inNeap. 

Jaromirinm, Jaromierz, St. in 
Böhmen. 

Jasoniom promontorinm, Cap V o n o, 
Vorgebirge am schwarzen Meere 
(Sivas). 

Jasos, Assem Kalassi, St. u. Insel 
in Anatolien. 

Jasions sinns , Meerbusen von 
Assem Kalassi. 

Jassinm , Jassiornro munici- 
pium; Jassy, St. in der Moldau. 

Jassos = Jasos. 

Jathria = Jadrensis regio. 

Jatinnm, Meaux, St. in Frankreich. 

Jatms, Jantra oder Otzuma, 
Nebenil. der Donau. 

Jauna ^ Eauna. 

Janravia, Jauravium, Javoria, 
Javorium: Jauer, St. in 
Schlesien. 

Jauriensis comitatus, die Raab er 
Oespannschaft in Ungarn. 

Javennum, Giavenno, Mtfl. in 
Piemont. 

Javoria = Janravia. 

Javorium = Jauravia. 

Jaxartes, Sichounod.Sir-Darja, 
Fl. in Innerasien. 

Ibems, Ebro, Fl. in Spanien. 

Ibissa, Ipsinm: Ips, St. in Oester- 
reich. 


Ibliodnrum, Beauville, D. in 
Frankreich (Lothringen). [Baden. 

Ibnringa, Ueberlingen, St. in 

loaria, Nikaria, lusel im ftgei- 
schen Meere. 

Icauna, Yonne, Fl. in Frankreich. 

Icenorum oppidum^ Ixworth, St. 
in England. 

Ichthys, Cap Zanchi od. Tornese 
in Griechenland. 

Icidmagus , Issengeanx, St. in 
Frankreich (H. Loire). 

Iciniaoum, 1 z i n g , Mtfl. in Baiern. 

Iciodurum, Issoire od. Yssoire, 
St. in Frankreich (Puy de Drome). 

looninm, K o n i e h. St. in Kleinasien. 

Ictimuli, Victimolo, Mtfl. in Pie- 
mont. 

Ictinm castrum, L’lsleJourdain, 
St. in Frankreich (Gers). 

Iculisma, Inculisma = Ego- 
1 i s m a. 

Ida, Psiloriti od. Monte Gio- 
vio, Berga, d. Insel Candia; Kas 
Dagh, Bergkette in Kleinasien. 

Idaea, Insel Candia. 

Idalia od. -um, Dalia, Mtfl. auf 
der Insel Cypern. 

Idanus = Danus. 

Idistavisus campus , Ebene von 
Hastenbeck an der Weser. 

Idonia oder Vinca: Huisne, Fl. 
in Frankreich. 

Idubeda mons, Sierra d’Oea, 
Bergkette in Spanien. 

Idunnm, J u d e n b u r g. St. in Oes- 
terreich (Steiermark). 

Jecora, J e ck e r, Fl. im Lflttichschen. 

Jemelevum, Memmleben, Kloster 
in Thüringen. 
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Jemtia, Jämtlsnd, Landschaft in 
Schweden. 

Jena, Jena, St. in Sachsen- Weimar. 

Jenecopia, Jönkdping, St. in 
Schweden. 

Jenisia, Jenisei, Fl. in Sibirien. 

Jernis, Cashell, St. in Irland. 

Jernns, Snire, Fl. in Irland. 

I§^aeditaod. Egiditania:Idanha 
a Vellia, St. in Portugal. 

Igenia, Tegengill, Mtfl. in Wales 
in England. 

Igilgilis, Dschigelli od. Gigeri, 
St. in Algerien. 

Igilinm, 1 g i n i n m : toskanische 
Insel Giglio. 

Iglavia, lg lau, St. in Mahren. 

IgloTia, Giglovia, Neocomium: 
Iglo od. Nendorf, St. in Ungarn. 

Igninm terra, Feuer land oder 
Tierra del Fuego aufderSad- 
spitze von Amerika. 

Igninm insnla, Ilha de fuego, 
portngiesische Insel beim grünen 
Vorgebirge. 

Ignvinm = Eugubium. 

üantinm, llanz. St. in der Schweiz. 

Darcaris od. Larcuris: Caros 
de los Infantes, Mtd. in Span. 

Uargns, Iller, Fl. in Baiem. 

ndnm, Salsadella, D. in Spanien. 

Geburgnm, Eilenbnrg, St. in 
Preussen. 

Herda, Lerida, St. in Spanien. 

Hiee, Elche, St. in Spanien. 

Dipa, Pennaflor, Mtd. in Spanien; 
nach Andern Olvera, St. das. 

Dipnla Laus, Villa Nnova del 
Rio, D. in Spanien; Ilipnla 
mons: Sierra Nevada, Sierra 


de Antequera n. Alpnjarra 
in Spanien. 

üitnrgis, A n d u j a r , St. in Spanien. 

Ularco, Alarcon, St. in Spanien. 

niiberis, Elvira, St. in Spanien; 
= Helena. 

nma, od. -US, Ilm, Fl. in Weimar; 
Ilm, Stadt in Schwarzbnrg- 
Rndulstadt. 

Hmi monasterium, Illmttnster, 
Abtei in Baiern. 

Horci, Lorca, St. in Manien. 

nnnnm. Hellin, St. in Spanien. 

nuro, Mataro, St. in Spanien; 
Oloron oder Oleron, St in 
Frankreich (Niederpyren.). 

Imachara, Traina, St in Sicilien. 

Imaus, Der Himelaya in Indien 
od. der Mus tag gen. Theil dess. 

Imbria = Fimbria. 

Imbripolis = Hieropolis. 

Imbms, Imbro, Insel im kgei- 
schen Meere. 

Impatis miniaterinm od. Snpra 
saxum; Oberhalbstein, Land- 
schaft in Graubflndten. 

Imperins, Imperiale, Fl. im Ge- 
nuesischen. 

Imum Castrum, Tiefencastell, 
Schloss in Graubflndten. 

Imus Fyrenaeus, Saint Jean Pied 
du Port, St in Frankreich 
(Niederpyren). 

Inaohus, Najo od. Planizza, Fl. 
in Griechenland. 

Inonlisma — Engolisma. 

luda, Kornelinsmünster, Mtfl. 
bei Aachen in Preussen. 

Indago Marohionis, Grossenhain, 
St in Sachsen. 
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India = Aganinm; J. oecid«n- 
talis, Westindien; orientalis, 
Ostindien. 

Indibile, Xert od. S. Mabeo, St. 
in Spanien. 

Indns, Sind, Fl. in Indien. 

Indnstiia = Bodincomagus. 

Infemin Maxe, das toscanische 
oder tyrrhenische Meer. 

Infra portam, lUn ter-P.o rta, 
Gericht in der Schweiz (Orau- 
bündten). 

Ingena, Arranches, St. in Frank- 
reich. 

Inger, Ingeris: Indre, Fl. in 
Frankreich. 

Ingennannlandia, Ingria, Provinz 
Ingermannland in Busslaad. 

Ingolstadinm, Ingolstadt, St. in 
Baiern. 

In montibna, Mons oris: Mond 
od. Monti,Mtfl. in der Schweiz. 

Inneminm oder richtiger inver- 
nium: Inverness, St. in Schott- 
land. 

Inrala, Ysel, Fl. in Tyrol; l’Isle, 
’Fl. in Frankreich (Gironde); Aye 
od. Eye, Mtd. in England. 

— Brattiorom , laola. St. in 
Neapel. 

— Dei, Nigrnni monasterinm: 
Insel Dien und Insel Noir- 
moutiers in Frankreich; Klos- 
ter Holme in Fithnen. 

— diaboli, Insel Per im in der 
Strasse Bahr el Mandeb. 

— Erroria, Insel Alboran au der 
Küste von Fez. 

— Ferri, Insel Eerro. im atlanti- 
schen Meere. 


frmla Franeiao, lale de Fr»a««, 

Landschaft in Frankreich (Dep. 
Seine, Aisne, Seine et Oise, Ois<;, 
Seine et Marne). 

— Mariana, Marien werder, St. 
in Ostpreusscn. 

— 8. Andreae, St. Andreas, Qo- 
naninsel in Ungarn. 

— 8. Oenesii, St. Genais, Halb- 
insel in der Provence. 

— 8. Laurentii, Insel Madagas- 
ca r. 

— 8. Margarethac, Gzepel, Ha- 
sen- oder St. Margaretben- 
in sei, Donauinsel in Ungarn. 

— 8. Stephani, St. Etienue, Insel 
an der Küste der Provence. 

Insnlae Balearei , die baleari- 
schen Inseln im mittelländi- 
schen Meere. 

— onnionlares, die zwei mailändi- 
schen Borromeischen Inseln 
im Süden des Lago maggiore. 

— Faeroenses = Faeroae. 

— Fortunatae, die canarischen 
Inseln. 

— ad ventnm, die antilliscben In- 
seln Barlovento; infra yen- 
tu m, die antilliscben Inseln Sot- 
toyento. 

Interamua,Interamnium: Terni, 
St. in Neapel. 

— Lirinas: Terano, St. im 
Kirchenstaate. 

— Palaestina od. Terapaum: 
Teramo, St. in Neapel. 

Interamnis, Antrain oder En- 
trains, St. in Frankr. (Nibvre). 

Interamninm = Interamna; Sal- 
ivaleon. St. in Spsnien. 
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iBtnaqoM, Entraigaes, D. in 
Frankreich (Isöre). 

Lnteroiia, Rackskeuey, D. in 
Ungarn. 

Interlaoos, Unterseen, St. in der 
Schweiz (Bern). 

Intemontiaiii, Entremont, St. 
in Savoien. 

InterraUinm, Intervallis.'Entre- 
vaux, St. in Frankreich (Nieder- 
alpen). 

Intioa = Aguntum. 

Intra flnvios, Jovis villa: Join- 
ville, St. in Frankreich. 

Inntrinm, Mittenwald, Mtd. in 
Baiern. 

Joaohimioa vallis, Joaebimsthal, 

St. in Böhmen und in Preussen. 

Joannis Oeorgii oppidom od. V i 1 1 a : 

Johanngeorgenstadt, St. in 
Sachsen. Iporegia, Ivrea, St. in Piemont. 

Joanvilla , Jovis villa: Join- Ipra, Ipretnm: Ypern, St. in 
ville. St. in Frankreich. | Flandern. 

Jobini villa, Jnpill e, St. in Belgien. Ipsara, Psyra, Insel im Archipel. 

Jooosa oder Jncunda val lis : | Ipsinm = Isipoutum. 

Freudenthal od. Brunthal, ^ Ircioa od. Lertius: Lers, Fl. in _ 

St. in Schlesien. Frankreich. 

Jodrum od. Jovara: Jouare, Be- Irenopolis, Veria, St. in Kamelien. 
nedict.-Abt. in Frankreich (Seine Iria, Voghera, St. in Piemont, 
et Marne). Iria Flavia, El Padron, St. in 

Jogalia, Yonghall, St. in Irland. Spanien. 

Joja, Gioja, St. in Neapel. <Iri8, lekil-Irmek, Fl. in Klein- 

Jolous, Volo, St. in Thessalien. asien. 

Jomanes, Dschumnah, Djomnah, Irsingom, Ursingnm, Abt. Yrsee 
Jumnah, Fl. in Hindostan. | in Schwaben. 

Jonia, das beut. Küstenland Sivas, Is oder Aiopolis: Hit, St. in 
Saronkan und Aid in. Mesopotamien. 

Joninm mare, das jonische Meer Isabellae arx, Fort Isabelle in 
an der Sttdwestkttste der enro- 1 Nordbrabant, 
päiscben Türkei. ;Isaoa, Isca: Ex, Fl. in England. 

16 
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Jonosia, Villa Loysa, St. in l^a- 
nien. 

Jopila == Jobii Villa. 

Jordanes, Nähr el Arden od. El 
Charia, Fl. in Syrien. 

Josednm = Corbolium. 

JovaUium, Valpo, St. in Slavonien. 

Jovara = Jodrnm. 

Jovia, Legrad, Mtfl. in Ungarn. 

Joviaoum, Pied, Mtfl. in Oester- 
reich (Land ob der Ens). 

Joviniaoum, Jovinium: Joigny, 
St. in Frankreich (Yonne). 

Jovis fanum = Geofannm. 

— mona, der St. Bernhard. 

— villa, Joinville, St. in Frank- 
reich. 

Jovium , Juca: Jonx, Mtfl. in 
Frankreich (Doubs). 

Joza = Julia Traducta. 
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Itala, Yb sei, Fl. in Holland. 

Iialandia, das Quartier Sali and 
in den Niederlanden (Oberyssel.) 

Iianminm, Vorgebirge St. John ’s 
Point in Irland. 

Isana, Isen, Mtfl. in Baiem. 

Itapis od. Sapis, Savio od. Alps, 
Fl. im Kirchenstaate. 

Isara, Fl. Isar in Baiem. 

— od. Isar: Isöre, Fl. in Frank- 
reich; die Oise, Fl. ebendas. 

Isanms, Foglia, Fl. im Kirchen- 
staate. 

Isca Dnmnoniomm, Exeter, St. 
in England. 

Isea Legio, Isca Silurum: Üaer 
Lleon, St. in England. 

Isoalis, Ischalis: Ilchester, St. 
in England. 

laoa Silnmm, Caer Lleon, St. in 
England (Monmonth). 

Isenacnm, Eisenach, St. im Wei- 
marischen. 

Isenberga, Eisenberg, St. in 
Thüringen. 

Isia od. Isinisca: Isen, Fl. in 

’ Baiem. 

Isipontnm od. Pons Isis: Ips, 
St. in Oesterreich. 

Isla = Insula. 

Islandia, Insel Island. 

Islebia, Eisleben, St. in Preussen. 

Isna, Issny, St. in Wttrtem- 
berg. 

Isocns, Eisack, Fl. in Tyrol. 

Isontins od. Sontins: Isonzo, 
Fl. in Illyrien. 

Ispinnm, Yepes, D. in Spanien. 

Issa insula, L i s s a , Insel bei Dal- 
matien. 


Issiodurum, Issoire, St. in Frank- 
reich. 

Issoldnnum, Issoudun, St. in 
Frankreich. 

Issus od. Adjacium: Aiazso, 
St. in Gilicien 

Istadium, Ystadt, St. in Schwe- 
den. 

Istonium, Vasto d’Amone, St. in 
Neapel. 

Istria = Histria. 

Istropolis , Pressbnrg, St. in 
Ungarn; Portitza, St. am 
schwarzen Meere. 

Isurium,Ripponod. Aldebrongb, 
St. in England. 

Itabyrius mons, Berg Tabor in 
Syrien. 

Italicaod. DiviTrajani civitas: 
Sevilla la vieja, St. in Spa- 
nien. 

Itargus = Atagis. 

Itero, Eythra, D. in Sachsen. 

Ithaka, Thiaki, ionische Insel. 

Ithome , V 0 r c a n 0 , Bergfestung 
in Griechenland. 

Itius portus, Wissant, D. in 
Frankreich (Pas de Calais). 

Itrium, Itri, St. in Neapel. 

Ituna, Eder, Fl. in England. 

Itnnae aestnarinm , Meerbusen 
Fyrth of Solway in England. 

Iturisa, Lerin od. Tolosa, St. 
in Spanien. 

Judeca, Gindecca, Laguneninsel 
bei Venedig. 

Judocum, Apnd S.: S. Josse sur 
Mer, D. in Frankreich. 

Juenna, Jannstein,Mtfi. in Krain. 
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Jnerniu, Shannon, Fl. in Irland. 

Joflonm, Saaso-Ferrato, St. im 
Kirchenstaat. 

Jnga Snevonit montia, das nor- 
wegische Gebirge Kiölen. 

Jnia, Jnria, Fl. in Spanien. 

Jnioiaonm, Joigny, St. im Frank- 
reich (Yonne). 

Julia, Zea: Gail, Fl. in Tyrol. 

— Oynia, Schloss in Ungarn. 

— Angnsta, Parma, Stadt in 
Italien. 

— Caesarea, Oscherdschel, 

Kttstenstadt in Algerien. 

— Chrysopolis , Borgo San Do- 
nino, St. im Parmesanischen. 

— Conoordia = Nertobriga. 

— Contribnta = Contribnta. 

— Fanestris , F a n o , Stadt in 

Italien. Baden. 

— Felix = Berytus; Berwick, Jnlipa, Zaiamea de la Serena, 

St in Engiand. Mttl. in Spanien. 

— Jota, Julia tradncta; Ta- Jnlinm Camionm, Zuglio, St. in 

rifa. St in Spanien. Venetien. 

— Xyrtilit, Mertola, Festung Jnlins vicus, Germersheim, Fe- 
in Spanien. stnng in Rheinbaiern. 

— Opta, Opta: Hnete, St in Jnncaria, Junqnera, Festung in 

Spanien. Spanien. 

— Fax, oder Pax Angnsta: Jnnecopia, Jönköping, St in 

Be ja. St in Spanien. Schweden. 

— Restituta, Zafra, St. in Spa- Jtmiannm od. Lngannm: Lavis 

nien. [gnm. i oder Lngano, St im Cantou 

— Scarabantia = Oedenbnr-j Tessin. 

— Tradncta = JnliaJota. ' Jnnioladislaviensis palatinatus, die 

— Valentia, Valence, St in Woiwodschaft Inowladislaw 

Frankreich. in Polen. 

— Zilis, Atilla od. Arsilla, Jnnonis promontorium, Cap Tra- 

St. in Marocco. I falgar in Spanien. 

Juliaoensit dnoatus, Herzogtbnm { Jnpilia = Jobini villa. 

Jttlich in Prenssen. | 

1 

lö* 


Jnliaonm, Jttlich, St in West- 
phalen. 

Jnlina, -nam. Wo Hin, St in 
Prenssen. 

Jnliobriga, Lucroninm: Lo- 
grono. St in Spanien; Agnii- 
lar del Campo oder Valde- 
Tiejo, St. ebendas. 

Jnliobona, Lillebonne, St in 
Frankreich; = Vindobona od. 
Castra Flaviana. 
Jnliodnnnm, L o n d n n , St in Frank- 
reich (Vienne). 

Jnliomagns = Andegavum; 

1) Pfullendorf in Schwaben; 

2) Dntlingen, St. a. d. Donau; 

3) Hohentwiel, Festung in Wttr- 
temberg ; 4) Angers, St in 
Frankreich; 6) Wutach, Fl. in 
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Jnpoicoa, OnipoBcoa, Landschaft 
in Spanien. 

Jnrassns od. Jnratns mons: das 
Jnra-Gebirge. 

Jnravia, Janer, St. in Prensaen. 

Jnrentia nrba, St. Rambert ie 
Jonx, St. in Frankreich. 

Jiutiiiopolis , Capo d’Iatria, St. 
in Illyrien. 

Jntia, Jfltland, dänische Insel. 

JntrebocTmi , Jttterbock, St. in 
Prenssen. 

Jnvavia, Salisbnrgnm: Salz- 
burg, St. in Oesterreich. 

Jnrenaoia, Jnvenacinm, Jnve- 
nacns: Oiovenazzo, St. in 
Neapel. 

Jnveniaoenais abbatia, Jnvigny, 
Abt. in Frankreich. 

Ivams, Salzach, Fl. im Salz- 
bnrgschen. 

Ivia, Jnvia, Fl. in Spanien. 

iTiniaotun, J o i g n y , St. in Frank- 
reich. 

Ivodinm, Iroix, St. in Frankreich. 

Kalaia, Calais, St. in Frank- 
reich. 

Kalis, Kalisch, St in Polen. 

Karakornm, Erdeni Tschao, St 
in der Mongolei. 

Kanfbnra, Kanfbenra: Eanf- 
benern. St in Baiem. 

Kekkojensis Proeessos, der Kek- 
köische District in Ungarn. 

Kesdiensis sedes, der Kesdische 
Stuhl in Siebenbürgen. 

Ketskemetensis Processus, der K e t s- 
kemetische District in Ungarn. 


Kijovia, Kiew, St in Russland. 

Kilia, Kiloninm: Kiel, St. in 
Holstein. 

Killocia, Kilmalon, Mtfl. in Ir- 
land. 

Kioviensis Palatinatns, die Woiwod- 
schaft Kiew in Rnssland. 

Kiphhnsa, Kiphhusanus mons 
== Cnphesis. 

Kiritiuin, Kyritz, St in Prenssen. 

Kis-Topoltanensis distriotos , der 
Kisch - Toboltschanische 
District in Ungarn. 

Kisdemum, Kay dt. St in Sieben- 
bürgen. 

Kixmga, Chissinga: K issingen. 
St. in Baiern. 

KoUoe, K u 1 1 e n , Berg in der sch wed. 
Provinz Schonen. 

Kovariensis districtus, der Kd- 
warsche District in Ungarn. 

Erasznensis comitatus, die Krass - 
ner Gespannschait in Ungarn. 

Krisiensis oomitatns, dieKreutzer 
Gespannschaft in Croatien. 

Kukoliensis comitatus, dieKokel- 
bnrger Gespannschaft in Sie- 
benbürgen. 

Kyriopolis, Herrnstadt, St in 
Schlesien. 

Iiabacum, Laybach, St. inKrain. 

Labbana, Mossul, St am Tigris 
in der asiat. Türkei. 

Labeatis lacus, See von Scutari 
od. Zenta in Albanien. 

Labeilum, L a v e 1 1 o , St. in Neapel . 

Laberus, Killarr od. Keils, St 
in Irland. 
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Labiavia, Labian, St. in Prenssen. 

Labieni oaitra, Lobbe, Mtfl. in 
Belgien. 

Laborinns oampos = Campania 
fcHx. 

Labro, Livorno, St. in Italien. 

Laoiaonm, Gmünden, St. in Ober- 
öaterreich. 

Laoibnrgnm, Ratzeburg, St. im 
Lanenbnrgschen. 

Laoidnleminm, Grazalema, St. 
in Spanien. 

Laoininm promontorinm, dae Vor- 
gebirge delle Coionne in Cala- 
brien. 

Laoobriga, Lagos, St. in Portugal. 

Laotin mons, Monte Lattario, 
Berg in Neapel. 

Lactodnmm, Bedford, St in Eng- 
land. 

Laotora, Lactnra:, Lectnre, St. 
in Frankreich. 

Lacni Acronins, der Boden- oder 
U eberlingersee in Baden. 

— Aegerins, der Aegerisee in 
der Schweiz. 

— Albnnens, Lago di Bagni, See 
in der Campagna von Rom. 

— Andnrianna, Lago SaUo od. 
d’Andoria, See in Neapel. 

— Aventicensis od. Aventicns, 
Mnrtensis: der Mnrtenersee 
in der Schweiz. 

— Benaons , der Gardasee in 
Venetien. 

— Biellensis, Biennensis, Bi- 
pennensis; der Bielersee in 
der Schweiz. 

— Bodamicna, Potamicus: der 
Bodensee in der Schweiz. 


LaenaBrigantinns^LacusBoda- 
m i c n 8. 

— Cemsina, der See Lanis oder 
Lugano bei der gleicbn. St 
im Canton Tessin. 

— Ciroonienaia, der Czirknitzer 
See in Illyrien. 

— Curiua, der Ortasee in Pie- 
mont bei Novara. 

— Cnronicna, das üuriscbe Haff. 

— Egerius =3 Lacus Aegerins. 

— Fucinua, der See Celano in 
den Abruzzen. 

— Idranna od. B d r i n u a : der 
Idro-See im Gebiete v. Brescia. 

— inferior oder Venetns: der 
Unter- oder Zeller- See in 
Schwaben. 

— laena od. Sebinus: der See 
Iseo im Gebiete von Brescia. 

— Italicus = Lacus VallensLs. 

— Larins, der Comersee in 
Italien. 

— Lemanna , Lemannns, Lau- 
sinium, Lansoninm, Losa- 
nete: der Genfersee in der 
Schweiz. 

— Mnrtenaia = Lacus Aventi- 
cen Bis. 

— Neocaatrenaia, Neoeomensis: 
der Neuenburger See in der 
Schweiz. 

— Feiaonia, der Neusiedler- 
see in Ungarn. 

— Plumarioa, der Federsee in 
Schwaben. 

— Potamiena = Lacus Boda- 
micus. 

— Bipanns, Rivarin8,Rivanu8,' 
Ripensis, Wallenstadien- 


Digitized by Google 



118 


sis, Vesenins: der Wallen- 
Btadtersee in der Schweiz (St. 
Gallen). 

Lao TU Anbracensii, der See Ro- 
brino in Frankr. (Languedoc). 

— S. Chriatinae, Lago di Böi- 
gen a in Italien. 

— 8. Mariae, Kloster Mariensee 
im Fttrstenth. Calenberg in Han- 
nover. 

— Sabinns od. Sivinnus: Lago 
d’Iseo in Italien. 

— tabanonun , der M tt c k e n - 
wassersee auf der dftn. Insel 
Jtttland. 

— Tarqniniensis od. Vulsinus: 
Lago di Bolsena in Italien. 

— Trasimeniu, Lago di Peru- 
gia in Italien. 

— Triviae , der See N e m i in 
Italien. 

— Vallensis od. Valgensea: der 
Valgensee bei München in 
Baiern. 

— Venedicos, das frische Haff 
in Preussen. 

• — Venetns = Lagus Boda- 
micuB. 

— Verbanus, der Locarner-od. 
Langen-See od. Lago Mag- 
giore in Italien. 

■ — Vesenins = Lacus ripanus. 

— Vulsinus = Lacus Tarqui- 
niensis. 

— Wallenstadiensis = Lacus 
ripanus. 

Ladanum,Landun, Mtfl. in Frankr. 

Ladesia od. Gladussa: Lagusta 
od. Agnsta, Insel an der Kflste 
von Dalmatien. 


Ladiousmons, Codes de Ladoce, 
Berg in Spanien. 

Ladigara, Gnagida, St. in Al- 
gerien. 

Ladona, Laune, St. in Krank- 

I reich. 

iLaedns, Lez, Fl. in Frankreich 

I (Languedoc). 

iLaeros, Leriz, Fl. in Spanien. 

Laetiae od. (richtiger) Laetitiae: 

I Notre Dame de Liesse, Mtd. 

j u. Abt. in Frankreich (Aisne). 

Laevefanum, Levendal, Mtfl. in 
Holland. 

Lagaholmia, L a h o 1 m , St in 
Schweden. 

Lagana, Lahn, Fl. in Nassau. 

Lagenia, Leinster, Landschaft 
in Irland. 

Laguedonia, Lacedogna, St. in 
Neapel. 

Lagnrina vallia, Lagerthal, Thal 
in Tyrol. 

Laha, Lava: Laa, Laab, St in 
Oesterreich (Land unter der £ns). 

Lama = Lame ca. 

Lambacum, Ovilabis: Lambach, 
St. in Oesterreich. 

Lambaesis, Lambessa, St in Al- 
gerien. 

Lambalium , L a m b a 1 1 e , St in 
Frankreich. 

Lambesca, L a m b e s c , St. in Frank- 
reich. 

Lameoa, Urbs Lamacenornm: 
Lamego, St in Portugal. 

Lamecui, Lamatns oder Ama- 
tius: Amato od. Lamato, Fl. 
in Calabrien. 
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Lunetift, Sancta Eufemia, St. | Langelandia, Insnla longa: Lan- 
im Neapel. geland, Insel bei Dänemark. 

Lamia, Zeituni , St. in Thessalien. LanaTiiun, Civita Indovina, 

Lamida, M e d e a h , St. in Algerien, j Mtfl. im Kirchenstaat. 

T.aminiTiTn = Montiela. [Lanzonis mons, Roccalanzone, 

Lampsaooa, Chardak, St. in der Si im Parmesaniseben. 

asiat. Türkei. Laodioaea ad Lyoum, Eski His- 

Lana = Lagana. sar, St. in der asiat. Türkei. 

Lanoia oppidana, Guarda, St. in — ad mare, Latakieh, St. in 
Portagal. Syrien. 

— transcadaaa,CiadadRodrigo, — combnsta, Ladik, St. in der 
St. in Spanien. asiat. Türkei (bei Konieb). 

Laneioia, Lentschitz, St. in — scabiosa oder ad Libannm: 

Polen. Jonschia, St. in Syrien. 

Lanoianiun od. Anxanum: Lan- Laodamun, Lodnnnm, Lugdn- 
ciano, St. im Neapel. nnm clavatum: Laon, St. in 

Lanoiobnrgum, Lamburgum: Frankreich. 

Lanebourg, Mtfl. in Savoien. Laons = Aons. 

Landarnm traetus oder Landae Lapidaria od. Sezamniensis 
Bnrdigalensesidasfranz. De- vallis: das Schamsertbal in 

partement Landes. Graubündten. 

Landavia, -viom, -vam, Landau, Lapis regius, Künigstein, St. in 
Festung in Rheinbaiern. Nassau. 

- Landecca, Landeck, St. in Preuss. Lapponia, Lappia: Lappland. 
Landorum Status, S tato di Land i, Lapurdensis traetus, Labourd, 
Landschaft im Herzogthum Pia- Landschaft in Frankreich, ein 

cenza. Theil von Gascogne. • 

Landrecium, Landrecy, St. in Lapurdnm, Bayonne, St. in Frank- 
Frankreich (Nord). reich. 

Landsberga , Landsberg am Larenusiae insulae, die Inseln M o 1 - 
Strengbach, St. in Prenssen. licorno a. d. Küste von Tunis. 
Landshutum, Landshnt, St. in Larioa, Malwah, Provinz in 
Baiern. Hindostan. 

Langae od. Langarum traetus: Larinnm = Alarinum. 

Langues, Landschaft in Sa- Larissa, Jenisoheher oder La- 
voien. rissa. St. in Thessalien. 

Langarus, Lanqnart, Fl. in Grau- Larius laous, der Corner-See in 
bündten. Italien. 

Lang[u]edocia, -enm, Langedoca: Lams, Arone, Fl. im Kirebenst. 

Languedoc, franz. Provinz. ^ - / y 
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Lascara Bearnensium , Lescar, 
St. in Frankreich. 

Lasia, Andres, griechische Insel. 

Latae aquae, Igualada, St. in 
Spanien. 

Latera, Le Chateau des Lattes 
D. in Frankreich (LanguedocJ. 

Latiniacnm, Lagny, St. in Frank- 
reich (Seine et Marne). 

Latium, die heutige Campagne 
di Roma. [tugal. 

Latobriga , Lagos, St. in Por- 

Latobrigicus pagus, derKlettgau, 
Landgrafschaft in Baden (Donau- 
kreis am östl. Rheinufer). 

Latomagus, C a u d e b e c , St. in 
Frankreich (Seine Inftr.). 

Latona, St. Jean de Losne 
Belle defense. St. in Frank- 
reich (C6te d’Or). 

Latopolis, Esneh, St. in Ober- 
ägypten. 

Latris = Osilia od. Selandia. 

Latronum iusulae, die Diebs- 
inseln, östlich von den Phi- 
lippinen. 

Lauda od. LausPompeja, Lau- 
dum; Lodi Vecchio, Ort in 
der Lombardei. 

Laudania, -donia, L o t h i a n i a : 
L o t h i a n , schottische Grafschaft. 

Laudensis oomitatus oder ager, 
Lodesano, Landschaft im Mai- 
ländischen. 

Laudera = L ä d e r s , Stift im Eisass. 

Laudona, St. Jean de Laune, 
St. in Frankreich. 

Laudunum, Lugdunum Clava- 
tum od. Bibrax: Laon, St. in 
Frankreich. 


Langinga (Grinaria): Lauin- 
gen. St. in Baiern. 

Laumellum, L o m e 1 1 o , Mtfl. in 
Piemont. 

Laura = Corythus. 

Laurana, Auran od.Uran, Schloss 
u. St. in lllyrien. 

Lanranum, Tirana = Laurana. 

Laureacense od. Laureshamense 
monasterium: Lorsch, Klo- 
ster in WUrtemberg. 

Laureutum, Torre di Paterno, 
St. im Kirchenstaat. 

Lauretum, Loretto, St. in Italien. 

Lauriacum, Laurisamum, Lau- 
rissanum: Lorch, St. in 
Oesterreich ; L o r r i s , St. in 
Frankreich (Loiret). 

Lauriacus ager, L a u r a g a i 8 , franz. 
Grafschaft in Oberlanguedoc. 

Laurium, Legrano, St. in Grie- 
chenland. 

Lauro n. Laurona: Liria, St. 
in Spanien. 

Laus, Laino, Fl. in Neapel. 

— Fompeja = Lauda Pompeja. 

Lausanius lacus = Lacns Le- 
rn an us. 

Lausanna, Lausoninm, Lauso- 
dunum: Lausanne, St. in der 
Schweiz (Waadt). 

I Lausinium, LauBonium = Lacus 

: Lemanus. [nuesischen. 

Lavania, Lavagna, Mtfl. im Ge- 

ILarentina od. Laventi ostium: 

I L ave münde. St. in Kärntben. 

Laventus, Lavant, Fl. in Steier- 
mark. 

Laviaoum od. Lupha: Lauffen, 
St. in Wttrtemberg. 
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Laviiiiain, Lavigna, St. im Kir- ' 
chenstaat, nach Andern P a t r i c a J 
Mtfl. das. I 

Lamr, Livorno, St. in Italien. 

Lavns, Lohe, Fl. in Schlesien. 

Lazioa, das Land der Lesghier 
od. Lazen am Caucasns. 

Lea, Lee, Fl. in Irland. 

Lealensis terra = Esthonia. 

Lebadea, L i v a d i a , St. in Griechen- 
land. 

Lebreti vions, A 1 b r e t , St. in 
Frankreich. 

Lebosinm, Lebns, St. in Preussen. 

Leehlinia, Leighlin bridge. St. 
in Irland. 

Leohns, Lycus: Lech, Fl. in 
Tyrol. I 

Leotodnmm, B e d f o r d , St. in Eng- j 
land. I 

Leotnm, Cap Baba in Kleinasien. 

Ledi, Lierre, St. in Belgien. 

Ledia, Laye, Wald in Frankreich 
(Isle de France). 

Ledo Salinarins, LednmSalina- 
rinm, Lugdunnm Salina- 
torium: Lons le Saulnier, 
St. in Frankreich (Jura). 

Legecestria = Leogara, 

Legedia, Havre deLougue- 
villc. St. in Frankreich (Nor- 
mandie). 

Legia, Lezia: Leye, Lys, Fl. in 
Westflandern; L. od. Leodinra; 
Lttttich, St. in Belgien. 

Legio, St. Pol de Leon, oder 
gewbhnl. blos L e o n , St. in Frank- 
reich. 

— septima gemina od. Germa- 
nica: Leon, St. in Spanien. 


Leg^onense regnnm, Leon, König- 
reich in Spanien. 

Legioniacnm , Legnicinm: Le- 
ghenich od. Lechenich, St. 
in Rheinprenssen. 

Legnicinm = Legioniacnm. 

Leherici oder Letherici mons: 
Mont Lhery, St. ln Frankreich 
(Seine et Oise). 

Leicestria, L e i c e s t e r. St. in Eng- 
land. 

Leinins od. Lynins: Leine, Fl. 
in Hannover. 

Leisnicinm , L e i s s n i g , St. in 
Sachsen. 

Leitae pons, Brnck a. d. Leitha, 
St. in Oesterreich. 

Lemanis portns, Lyme, St. n. 
Seebad in England. 

Lemanus Lacus = Lacus Le- 
rn a n u 8. 

Lemnns, Stalimene, Insel im 
Archipelagus. 

Lemovicensis provincia = Lemo- 
vices. 

Lemovices, Limousin, Landschaft 
in Frankreich. 

Lemovicnm, L i m o g e s , St. in Frank- 
reich. 

Lemnris, Lemo, Fl. im Genues. 

Lencia, Linza, Fl. in Neapel. 

Lendinaria, Lendin ara. St. in 
Venetien. 

Lentudnm, Lnttenberg, Mtfl. in 
Steiermark. 

Lentia, Linz, St. in Oesterreich. 

Lentinm, Lendnm, Viens Hele- 
na e; Lens, St. in Frankreich 
(Pas de Calais). 

16 
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Leoberga, Leopolis; Lemberg, 
Ldwenberg, St. in Schlesien. 

Leobergnm, Lauenbnrg, St. in 
Niedersachsen. 

Leobnsinm, Lcobnstnm, Lnba: 
L e u b u 8 , Abt. u. Mtfl. in 
Schlesien. 

Leocata, Lencate, Mtfl. in Frank- 
reich (Aude). 

LeodioTun, Leodium, Legia, 
Leudicnm: LUttich, St. in 
Belgien. 

Leodo = Lonsalinum. 

Leogara = Leicestria. 

Leomania, Lomagne, Landschaft 
in Frankreich (in der Gascogne). 

Leona, Lugdunnm, Lngdnnnm 
Segusianorum: Lyon, St. in 
Frankreich. 

Leonensis pagns, St. Pol de Leon, 
St. in Frankreich (Finistöre). 

Leoniacnm, Legnano, St. in Ve- 
netien. 

Leonicennm, Lonigo, St. in der 
Lombardei. 

Leonicae, Lorgues, St. in Frank- 
reich. 

Leonis mons, Monte Leone, St. 
in Neapel. 

Leontinm, Leontini; Lentini, 
St. in Sicilien. 

Leonto oder Leontopolis: Tel 
Es 8 ab eh. St. in Aegypten. 

Leopoldopolis , Leopoldstadt, 
Festung in Ungarn. 

Leopolis, Santi Leonis civitas; 
San Leone, St. in Italien. 

Leopolis == Leoberga n. Leo- 
rinum; Lemberg, St. in Ga- 
lizien. 


Leorinnm, Löwenberg, St. in 
Schlesien. 

Leostenii comitatns, L 0 w en stein, 
Grafschaft in Würtemberg. 

Leovallis, Löwenthal od. Lie- 
benthal, St. in Schlesien. 

Leovardia, Leuwarden, St. in 
Friesland. 

Lepontina vallis, das Liviner- 
thal in der Schweiz (Tessin). 

Leporacensis rallis , L e p o r e a : 
das Leberthal od. Leberach- 
thal im Eisass. 

Leprosinm, Levronx,St. in Frank- 
reich (Indre). 

Leptis magna, Lebedah, St. in 
Tripolis; L. minor od. parva: 
Lemta, St. ebendas. 

Lerina, Planasia od. Plana in- 
sula: die Insel St. Honorat 
an der Kflste von Frankreich 
(Var). 

Lerinae, die lerinisehen Insein 
an der Kflste von Frankreich. 

Lero, die lerinische Insel St. Mar- 
gnerite. 

Lertins, L e r s , Namen zweier Flüsse 
in Oberlanguedoc in Frankreich. 

Lesa, Gabina, St. anf der Insel 
Sardinien. 

Lesbos , M e t e I i n o , Insel im 
ägeischen Meer. 

Lescnria, Lescar, St. in Frank- 
reich. 

Lesora, Losfcre, Berg in den Ce- 
vennen. 

Lessinae, Lessines, St. in den 
Niederlanden. 

Lesna, Lewes, St. in England. 
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Lenrm, Leser, Fl. im Triersolien. 

— mons = Lesora. 

Letavia, Bretagne, Provinz in 
Frankreich. 

Letha, Leith, St. in Schottland. 

Letia, Lösche, Fl. im Grossherz. 
Luxemburg. 

Letoa, Christina, Insel in der 
Nfthe der Insel Candia. 

Letsohia vallis, das Lettscher- 
thal in der Schweiz (Wallis). 

Letteranum , Lottere, St. im 
Neapol. 

Letnsa, Lense, St. in Belgien. 

Lenoa = Alexani civitas. 

Lenoaristns , Cnnstadt, St in 
Schlesien. 

Lenoate promontorinm, Vorgebirge 
Cap Dncato anf der ionischen 
Insel St Manra. 

Lenoe, die Schlangeninsel Fido- 
nisi im schwarzen Meer. 

Leneenies od. Lencerae Ther- 
mae: das Lenkerbad in der 
Schweiz (Wallis). 

Lenoiana, Herrera del Duque, 
St. in Spanien. 

Lenoonans, Sanctns Valaricns: 
Saint Valery, St in Frank- 
reich. 

Lenooninm oder Lentschovia: 
Leutschau, St in Ungarn. 

Leuoopetra, Weissenfels, St in 
Prenssen. 

L«uoorea,Wittenberga: Witten- 
berg, St in Prenssen. 

Leuoosia, Nicosia, St anf der 
Insel C3rpern. 

Leneostabnlum, Liestall, St in 
der Schweis (Basel). 


|Lenonm, Lecco, St. in Neapel. 

Leuphana, Lttbtheim, Mtfl. in 
Mecklenburg-Schwerin. 

Leuteva, Luteva: Lodöve, St. 
in Frankreich (Heranlt). 

Leva, Lewenz, St in Ungarn. 

Levensis Processus, der L e w i s c h e 
District in Ungarn. 

Levia, der Thüringer Wald; Le- 
wenz, Mtfl. in Ungarn. 

Levico, Lewig, Mtfl. in Oester- 
reich. 

Levidona, Alvidona, Mtfl. in 
Neapel. 

Levinia oder Elgovia: Lenox, 
Landschaft in Schottland, nach 
Andern Dnmbarton. 

Levinia = Levina. 

Levitania, L a v e d a n , Thal in 
Frankreich. 

Lexovü, Lieuvin, Landschaft in 
Frankreich, ein Thoil der Nor- 
mandie. 

Lexovium, L i s i e u x , St. in Frank- 
reich. 

Leythae pons (nicht p o n t u m) , 
Bruck, St an der Leytba in 
Oesterreich. 

Leziniaonm, Lusignan, St in 
Frankreich (Poitou). 

Libera civitas, Freistadt, St in 
Oesterreich. 

— mansio, Szabad-Szalas, Mtfl. 
in Ungarn. 

Liheralitas Julia, Evora, St in 
Portugal. 

Liberdunum, Liverdun, St in 
Lothringen. 

Libetha, Libethen, St in Ungarn. 

16 * 


Digitized by Google 



124 


LibiMonia tniria, Porto de Torre, 
St. auf der Insel Sardinien. 

Libora, Libura: Talavera de la 
Reina, St. in Spanien. 

Liboma, -nna, Livorno, St. in 
Italien. 

Libninia, das heutige Croatien 
und Dalmatien. 

Liburnns portus = Labro. 

Libya, das heutige Africa. 

Libyssa, Gebseh, St. in der asiat. 
Türkei. 

Lioerinm Conierannm, Fan um St. 
Lucerii: St. Lizier, St. in 
Frankreich. 

Liohades, die 3 Inseln Ponti- 
conesi a. d. Küste von Euböa. 

Liohus, .L i c n 8 : Lech, Fl. in 
Bai er n. 

Lidalia, Liddesdalia: Liddes- 
dale, Landschaft in Schottland. 

Lidoopia, Lidecopia, Licopia: 
Lidköping, St. in Schweden. 

Lidericns od. Laedus: Lez, Fl. 
in Frankreich. 

Ligera, Ligeris: Loire, Fl. in 
in Frankreich. 

Ligemla, Loiret, Fl. in Frank- 
reich. 

Lignacns portna, PortoLegnano, 
Mtfl. im Yeronesischen. 

Ligninm, Li g ny. St. in Frankreich. 

Lignla, Evola, Fl. in Italien. 

Lignrnns = Liburnns. 

Ligns, Lignitium, Lignitia: 
Liegnitz, St. in Schlesien. 

Lignsticns sinna od. Ligusticum 
mare: der Golf von Genua. 

LUlehnm, Lillers od. Lilliers, 
St. in Frankreich. 


Liloa, Lilloa: Lillo, Festung in 
Holland. 

Lilybaenjn promontorium, Böo, 
Vorgebirge in Sicilien; Mar- 
sala, St. das. 

Limaeaa od. Belio, Baela Clau- 
dia: Baeloiiia od. Barbato, 
St. in Spanien. 

Limaga,-gas, Lindemagus: Lim - 
mat, Fl. in der Schweiz. 

Limborgnm, Limburg, St. in den 
Niederlanden. 

Limia = Belis od. Belio. 

Limiosalenm, Lissa, St. in prensa. 
Polen. 

Limoaum, Limoux, St. in Frank- 
reich (Aude). 

Linarinm, Ljgnieres,St.inFraak- 
reich. 

Linea, Linz, St. in Oesterreich. 

Lincinm, 1) Ligny, St. in Frank- 
reich; 2) Linz, St. in Oesterreich. 

Lincolouia, -colnium, Lincoln, 
St. in England. 

Linoopia, Liuköping, St. in 
Schweden. 

Lindaugia, Lindavia, Llndoa: 
Lindau, St. am Bodeasee ln 
Baiern. 

Lindavia = Lindaugia. 

Lindemagna, Lim mat, Fl. in der 
Schweiz. 

Lindesbmrga, Lindesberg oder 
Linde, St. in Schweden. 

Lindoa = Lindaugia. 

Lindrenaia lacua, Lindre, See in 
Lothringen. 

Lindua, Limbach (Lindva), St. 
u. Bergschloss in Ungarn. 
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Liadua od. Lindunnm:Linlith- 
gow, St. in Schottland. 

— Coloaia = Lincolonia. 

Liadai, L i n d o 1 o , St. auf der Insel 
Rbodus. 

Liago, Lingeu, Grafschaft an der 
Ems im üanuöverschen. 

Liagoaes od. Lingonica urbs: 
Laogres, St in Frankreich. 

Liateraa palns, Lago di Patria, 
See in Neapel. 

Liateranm, Torre di Patria, 
St. in Neapel. 

Lipara, Lipari, sicil. Insel. 

Lippia, Leippia: Lippe, Fl. in 
Westphalen. 

Lippiae foates, Lippspring, St 
in Westphalen. 

Lipsia, Leipzig, St. in Sachsen. 

LiptaTienais comitatas, die Lip- 
tauer Gespannscfaaft in Ungarn. 

Liqnentia, Livenza, Fl. in Ve- 
netien. 

Liria, Garigliano, Fl. in Italien. 

Lismea, Linsmeau,D. in Belgien. 

Lisaa == Septa; Selino, St auf 
der Insel Candia. 

Lissabona, Lissabon, St. in Por- 
tugal. 

Liisos, Alessio, St in Albanien. 

LisTinua comitatus — LexoTÜ. 

Lita, Litaba: Leitha, Fl. in Un- 
garn. 

Litabnun, Buytrago, St in Spa- 
nien. 

Litanobriga, Pont Saint Ma- 
xence (sonst Levandriac), 
St. in Frankreich (Oise). 

Liternnm = L intern um. 

Lithopolia, Stein, St. in Krain. 


litbnania, Litthauen, Grosaber- 
zogtbnm in Russland. 

Litomerium , Litomericium: 
Lentmeritz, St. in Böhmen. 

Litomislium, Leutomischl, St 
in Böhmen. 

Livonia , L i e f 1 a n d , ruamsofaö 
Provinz. 

Lixa od. Lixns: Larache od. £1 
Arisch, Seestadt in Itarocco. 

Liza = Legia. 

Lobavia, Löbau, St in der Ober- 
lausitz in Sachsen. [nien. 

Lobetum, Requena, St. in Spa- 

Loboduna emtas, Lobdunum, 
Lupodunum: Ladenburg, St 
in Baden. 

Locata, Leucate, Mtfl. in Frank- 
reich. 

Loebabria, Lochaber, Grafschaft 
in Schottland. 

Lochia, Loches, Mtfl. in Frank- 
reich. 

Locopolis, Bischofslack oder 
Lack, St. in Oberkllrnthen. 

Locoritnm, Forchheim, St. in 
Baiem. 

Loora, Liamone od. Talaro, Fl. 
auf der Insel Corsica. 

Loori, Lokeren, St in Belgien. 

Locus coeli, Himmelstedt, Amt 
in der Neumark. 

— Bei, Lygum od. Löhmklo- 
ster, Amt in Dänemark. 

Loda od. Olda: Lot, Fl. in Frank- 
reich. 

Lodunum = Laudunnm. 

Loedus — Laedus. 

Logana, Lahn, Fi. in Nassau. 

Log(ia, Lagan, Fl. in Irland. 
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Loja, Loy es, St. in Frankreich 
(Ain). 

Lomacia, Lomme, Grafschaft u. 
D. in Frankreich (Nord). 

Lombardia, Longobardia: die 
Lombardei. 

Lombaria, Lombez, St. in Frank- 
reich (Auch). 

Lonoinm, Lienz od. Lttenz, St. 
in Tyrol. 

Londino-Deria, Londonderry, St. 
in Irland. [land. 

Londinnm, London, St. in Eng- 

Londinnm Oothonun od. Scan di - 
nornm: Lund, St. in Schweden. 

Longa Salina = Salodinm. 

Longarinm, Calatafimi, St. in 
Sicilien. 

Longobardonun Ida, Lombaerd- 
hyde, Mtfl. in Brabant. 

Longosalissa, Langensalza, St. 
in Preussen. 

Longovionm, Alaunum: Lanca- 
ster, St. in England. 

Longovicus, L o n g w y , St. in Frank- 
reich (Mosel). 

Longnm Oemellnm, Lonjnmeau, 
Mtf). in Frankreich (Seine et 
Oise). 

Longnz, Linnhe-Loch, Fl. in 
England. 

Lontioi, Mogner, St. in Spanien. 

Lophosaginm, L u c i o 1 , St. in Frank- 
reich. 

Lorium, Vancoulenrs, St. in 
Frankreich (Maas). 

Loryma, Lloret, St. in Spanien. 

Losanete = Lacus Lemanns. 

Losoana, Lösan, D. bei Merse- 
burg in Preussen. 


Losontium, Loschontz, Mtfl. in 
Ungarn. 

Losontziensis Prooessna, der Lo- 
sontzische District in Ungarn. 

Lotharingia, das Herzogthum Lo- 
thringen in Frankreich. 

Lotitia Farisiomm = Lutetia 
Parisiorum. 

Lovania, Lovaninm: Lbwen, St. 
in Belgien. 

Lovitium, Lowicz, St. in Polen. 

LoTolautrium, Voll ore- Ville, St. 
in Frankreich (Puy de Dome). 

Loxa, Lossie od. Struth, Fl. in 
England. 

Lnba, Lenbns, Abt. in Schlesien. 

Lubeoa , Lübeck, freie St. in 
Deutschland. 

Lubena, Lflbben, St. in Preussen. 

Lubicanorum Cambaetom, Miran- 
da. St. in Portugal. 

Lublinum, Lublin, St. in Polen. 

Luca, Lucca, St. in Italien. 

Luoania, Basilicata, Provinz von 
Neapel. 

Luoamnm, Locarno, Mtfl. in der 
Schweiz (Tessin). 

Luccae, Loches, St. in Frankreich 
(Indre et Loire). 

Lnccavia, Luckau, St. in der 
Niederlausitz. 

Luoena, Ltitzen, St. in Preussen. 

Luoensis oder Zatecensis cir- 
culus: der Saatzer Kreis in 
Böhmen. 

— abbatia — Loccnmensis 
abbatia. 

Lucentnm, Alicante, St. in Spa- 
nien. 
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Lao«oria, Lack, Lutzk, St. in 
Polen. 

Lnoeria, Nnceria, Nocera: Ln- 
cera, St. in Neapel. 

Lnoeria, Lncerna: Lneern, St. 
in der Schweiz. 

Lncida vallia, Lichtenthal, Klo- 
ster in Schwaben. 

Lnoiferi fannm cd. Lux dnbia: 
San Lncar de Barrameda, 
St. in Spanien. 

Lnoilibnrgnin , Lncibnrgnm: 
Lnxembnrg,St. im Luxemburg. 

Lnoio, -onia, Ln^on, St. in Frankr. 

Lnoomonii mons, das Lukmanier- 
gebirge zwischen GraubUndten 
und Tessin in der Schweiz. 

Lnoretilis mons, Monte Pennechio 
in Italien. [Neapel. 

Lncrinns laons, LagoLncrino bei 

Lnoroninm , L o g r o n o , St. in 
Spanien. 

Lnons Astnmm, Oviedo, St. in 
Spanien. 

— od. Fornm Lncium: Lugo, 
St. im Kirchenstaate. 

— Angnsti, Lngo, St. in Spanien. 

Vesontiomm,Lacen Diois, 

St. in Frankreich (Dröme). 

— Bei, Gadebnsch, St. in Meck- 
lenburg-Schwerin. 

Lnda ad Ambram, Lngda, Lus- 
dum, Lnyda: Lügde od.LUde, 
St. in Westphalen. 

Lndensis oomitatns, Grafsch. L o n t h 
in Irland. 

Lndomiroinm = Lidomericum. 

Lndosia nova, Nylödese, St. in 
Schweden; L. antiqna: Gamla- 
lödese das. 


Lndovici arz, Lndwigsbnrg, St. 
in Würtemberg. 

— mons, Mont Lonis, St in 
Frankreich (Pyren. Orient). 

Lndnm, Lntba: Lonth, St in 
Irland. 

Lngda = Lnda. [reich. 

Lngdnnnm, Lyon, St in Frank- 

— Batavomm, Leyden, St in 
Holland. 

— clavatom = Landnnnm. 

— I convenamm, Saint Bertrand 
de Comm inges, St. in Frankr. 

— Segnsianomm = Lugdnnum. 

Lngeolnm, Pontcfract, St in 

England. 

Lngovallnm od. Lugae vallnm 
== Brovoniacnm. 

Lngmnninm = Juliobriga. 

Lnisinm, St Jean de Luz, St. 
in Frankreich. 

(Lola, Lulea, St in Schweden. 

Luna od. Lunensis nrbs: Lnni 
od. Lnnegiana, St u. Land- 
schaft im Modenesischen. 

Lnnae insnla, Insel Madagascar. 

— lacns , Monsee, Kloster in 

Oesterreich. [nnesischen. 

— portns, Spezzia, St im Ge- 

— Promontorium, Cap Rocco in 
Portugal. 

Lunare regnnm, Toscana. 

Lnnaris villa, Lnneville, St. in 
Frankreich (Meurthe). 

Lnnate, Lunelinm: Lünel, St 
in Frankreich. 

Lnnda Gothomm = Londinnm 
Gothornm. 

Lnndonia, Lundunensis civitas 
= Londinnm. 
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Lnnebnrgnm, Selenopolis: Lflne- 
bnrg, St in Hannover. 

Lnnelinm = Lunate. 

Lnpara, das Lonvre in Paris. 

Lnparia, Louviers, St. in Frank- 
reich (Eure). 

Lnpetia, Altamnra, St. in Ita- 
lien. 

Lupia od. Luppia: Loing, Fl. 
in Frankreich; Lippe, FI. im 
Paderbornischen; Lecce, St. h) 
Neapel. 

Lnpioliviam, Wolfshalden, Oe- 
meine und Pfarrkirche in der 
Schweiz. 

Lnpinum , M a j a e v i 1 1 a , M a j i 
Campus: Mayenfeld, St. in 
der Schweiz. 

Lnpodnnnm = Lobodnna civi- 
tas. 

Lnppia = Lippia. 

Lnqnido, Lugodori, St. auf der 
Insel Sardinien; Ogiiastro, St 
auf der Insel Corsica. 

Lnaa, Lense, St in Belgien. 

Lnaatia, die Lausitz; snperior 
u. inferior: Ober- u. Nieder- 
I ansitz. 

Lnsignanum , Lnsignan, St. in 
Frankreich. 

Lnsino, Lflsen, Ort in Oesterreich. 

Lusitania, Portugal. 

Lnssonia iiunla, die philippinische 
Insel Manila od. Lngon. 

Luitena, Lnstenan, Mt6. in Tyrol. 

Lutera, Ln re, St in Frankreich 
(Franche Comt6). 

Lutetia, Lutetia Parisiorum, 
Parisii: Paris, St. in Frank- 
reich. 


Luteva = Leuteva. fsen. 

Lutfurdnm, Meissen, St. in Saeh- 

Lutitia, Loitz, St. in Prenssen. 

Lutomerioum, Leitmeritz, St. in 
Böhmen. 

Lutra Caesarea, Kaiserslantern, 
St. in der Pfalz. 

Luttera oder Lotheria regia, 
Lntre: Königslutter, St. in 
Brannschweig. 

Lnvia, Louain, Fl. in Frankreich. 

Lnxovium, Luxeuil, St. in Frank- 
reich (Franche Comtö). 

Lycaeus mons, Berg Mintha in 
Griechenland. 

Lyehuidus, Ochrida od. Achrida, 
St. in Rnmelien. 

Lyoia, das heutige Livah Tekka 
und ein Theil des Livah Men- 
tecli in der asiatischen Türkei. 

Lyciomm campns, das Lechfeld 
bei Augsburg in Baiern. 

Lycopolia, Syont, St in Aegypten. 

Lycus, Keulu Hissar, Fl. in der 
asiatischen Türkei. 

Lyons =3 Lechns; Degnizzi, St. 
in Anatolien; Nähr el Kelb, 
Fl. in Syrien. 

Lygnum regis, St Lynn od. Kings 
Lynn, St. in England. 

Lynns, Leine, Fl. in Hannover. 

Lyra, Lier, St. in Brabant. 

Lyris = Liris. 

Lystra, Latik, St. in der asiat. 
Türkei (B. Konieh). 

Lytarmis promontorium, (Jap Oby 
in Sibirien. 

Lyubasa, Loisach, Fl. in Baiern. 

Lythe insula, Insel Lysoe in Nor- 
wegen. 
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Haalis, Mailly, Mtfl. in Frank- 
reich. 

Macutellam, Matarello, D. und 
Schloss in Tyrol. 

Maceriae, Meziöres, St. in Frank- 
reich (Ardennen). 

Machao, Menerbes, St. in Frank- 
reich (Vaucluse). 

Machera comitis , Gravenma- 
c h e r n , St. im Luxemburg. ; M. r e - 
gis: Königsmachern, St. das. 

Maohicoliom, Macheconl, St. isi 
Frankreich (Bretagne). 

Maehtolvinga, Machteifing, D. 
in Baiern. 

Maclopolia, Macloviopoli s, Ma 
clovium: St. Malo, St. in 
Frankreich (Ille et Villaine). 

Maolovium = Maclopolis. 

Macra, Magra, Fl. im Gennes. | 

Macmm, Maro, Mtil. in Piemont. 

Madia, Main od. Maggia, Fl. in 
der Schweiz (Tessin). i 

Madiae vallis, das Mainthal das. I 

Madritum, Matritum: Madrid,! 
Hauptstadt von Spanien. i 

Madus Vagniacae, Maidstone, I 
St. in England. | 

Maeander, Bujuk Mei nder, FI. in ! 
Kleinasien. . 

Maenalos mous, Berg lioino in' 
Griechenland. 

Maenaria, Insel Mellora an der 
Küste von Toscana. 

Maense mouaaterinm , Mondsee 
od. Man 8 ec, Mtfl. u. Kloster 
in Oesterreich. 

Haeotis palus, das Asowisohe 
Meer. 


Haesolns, Krishna, Fl. in Indien, 

Magalona, Maguelone, Inselchen 
im Dep. Herault in Frankreich. 

Magdeburgum, Magdeburg, St. 
in Preussen. 

Mages, Mais, Ort in Oesterreich. 

Magdalona, Meta Ieonis:Madda- 
loni, Mtfl. in Italien. 

Hagdunum, M 6 u n g od. Mehnn,St. 
in Frankreich. 

Magetobriga, Mons Bellicardns: 
Mümpelgard, St. in Frank- 
reich. 

Magnesia ad Maeandrum, G h u z e I 
Hissar, St. in Anatolien. 

— ad Sipylom , M a n i k a oder 
Mansa, St. in Anatolien. 

Magniacum, Mayen, St. im Erz- 
stift Trier (Rheinpreussen). 

Hagnum Promontorium, Vorgebirge 
Patani od. Bragu in Indien; 
Vorgebirge Rocca di Sintra 
in Portugal. 

Magnus portus, Portsmouth, St. 
in England; = Arsenaria; 
Hafenst. Corunna in Spanien; 
Marsalquivir od. Mers-el- 
kebir, Hafenstadt in Algerien. 

Magonis portus, Mahon od. Port 
Mahon, St. auf Minorka. 

Maguntia = Moguntiacum. 

Hahildis = Fanum S. Mane- 
child i s. 

Maja TÜla = Lupinum. 

Haji oampus — Lupinum. 

Maininga, Meiningen, St. im 
gleichn. Herzogth. 

M^oritum = Madritum. 

Majorum, Majori oder Majuri, 
Mtfl. in Italien. 

n 
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Ktyus oder Majoris monaste- 
rium: Marmoutier, Mtfl. in 
Frankreich (Touraine). 

Mais od. Gouris: Mahi, Fl. in 
Indien. 

Mals domug, M a 1 m a i s o n, Schloss 
bei Paris. 

Malaga, Malaga, St. in Spanien. 

Malaga, Malacca, St. u. Provinz 
in Indien. [nien. 

Malavilla, Semlin, St. in Slavo- 

Malbodium, Maubeuge, Festung 
in Frankreich (Nord). 

Maldra, M andre, Fl. in Frankr. 

Maldunense monaaterinm , Mal- 
me sburg, Mtil. in England. 

Male, die Kaste Malabar in In- 
dien. 

Males, das Vorgebirge Malio od. 
Sant-Angelo auf der Insel 
Morea. 

Maleos, die hebridische Insel Mull. 

Maleventum = Beneventum. 

Maliacus sinus, Meerbusen von Z e i- 
tnni im ägeischen Meere. 

Maliana od. Maniana, Miliana, 
St. in Algerien. 

Maliarpha, Maliapur, St. in In- 
dien. 

Malinae , Mechlinia: Mecheln, 
St. in Brabant (Belgien). 

Malleo, Matleosolium od. Malus 
Leo:Mauleon,St.in Frankreich 
(Niederpyreu.). 

Mallesium, Mals, Mtfl. in Tyrol. 

Mallorum metropolis. Mul tan, St. 
in der indisch. Provinz gleiches 
Namens. 

Malmesburia, M a I m e s b u ry, St. in 
England. 


Malmogia, M a 1 m ö, St. in Schweden ; 
= E llebogium. 

Malmundariae od. -inm, M a 1 m e dy, 
St. in Rheinpreussen. 

Malobo* oder Malmodium, Mau- 
beuge. St. in Frankreich (Nord). 

Malogia, Mons Molejns, der Berg 
Maloyen od. Melojen in der 
Schweiz. 

Malva od. Malucha: Molokath, 
Fl. in Marocco. 

Malvae, Mauves od. Mauve, Mtfl. 
in Frankreich. 

Malvana od. Maloa: Moulonnia, 
St. in Marocco. 

Mamaceae, Maumagues, Mtfl. in 
Frankreich. 

Mamerciae, Marners, St. in Frank- 
reich (Sarthe). 

Mamerüum, Martorano od. Op- 
pido. St. in Calabrien. 

Mamertum = Mamertium. 

Mamurra, Itri, Ort in Italien. 

Manapia, Wexford, St. in Irland. 

Manarmanis Fortus, Campen, St. 
in Holland. 

Manounium, Manduessarum: 
Manchester, St. in England. 

Manesca, Manuesca: Manosqne, 
St. in Frankreich (Niederalpen). 

Manhemium, Mannheim, St. in 
Baden. 

Manliana , Magliana, Mtfl. in 
Toscana. 

Mansalla, Chellah od. Scbilah, 
St. in Marocco. 

Mansum Aaili, Maz d’Azil, Mtfl. 
in Frankreich. 

Mantala , Montmeillan oder 
Montemigliano,St. inSavoien. 
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Kantinea, Gritsa, Goritza od. 
P a 1 e 0 p 0 1 i , St. in Griechenland. 

Mantinomm oppidom, M a u t i n n m : 
Bastia, St. auf der Insel Cor- 
sica. 

Mantua Carpetanomm, Madrid, 
St. in Spanien. 

Hanneaca = Manesca. 

Marabodni caatellnm , Königs- 
wart, Mtfl. in Böhmen. 

Maracanda, Samarcand, St. in 
Indien (Bokchara). 

Maramamsiensis comitatns, die M a- 
r amarosch er Gespannschaft in 
Ungarn. 

Marannm, Marianum: Harano, 
St. in Italien. 

Marbnrgnm, Marburg, St. in 
Chnrhessen. 

Maroa, March e-en-Famine, St. 
im Lnxemburgschen. 

Maroenim, Merzig, preuss. St. 
im Stift Trier. 

Marcha, March, Fl. in Mähren. 

Marcbia, Mark, Grafsch. in Rhein- 
preussen; La Marche, Land- 
schaft in Frankreich; March, Fl. 
in Mähren; = Stiria. 

— Anconitana,die Mark Ancona 
im Kirchenstaat. 

— Famina, Marche en Famine, 
St. in Belgien. 

— Tarvisina , die T r e v i s e r 
Mark' in Italien. 

Marchns, Marus: March oder 
Morawa, Fl. in Mähren. 

Marci, Marquise, St. in Frank- 
reich (Pas de Calais). 

Marcia, Marchena, St. in Spa- 
nien. 


Harciana, Marchianae: Mar- 
ch iennes, St. in Frankreich. 

— jMarcena, Mariana castra: 
Marburg, St. in Steiermark. 

— sylva, der Schwarzwald. 

Marcilliacum, Marcillac, St. in 

Frankreich (Puy de Dome). 

Marcina, Cava, St. in Italien. 

Marciniacnm, Marcigny, St. in 
Frankreich (Saone et Loire). 

Harcodnmm, Düren, preuss. St. 
in Westphalen. 

Marcomagns, Markmagen, Mtfl. 
in Kheinpreussen. 

Mardns, K i z i I - o u s e n , Fl. in 
Iran. 

Mare balticnm, die Ostsee. 

— caspinm od. hyrcanum, das 
caspische Meer. 

— extemnm, das atlantische 
Meer. 

— germanicnm, die Nordsee. 

— intemnm = Mare mediterra- 
neum. 

— mediterranenm , das mittel- 
ländische Meer. 

— mortnnm od. LacusAsphal- 
tites: das todte Meer (Bahr 
el Loud) in Palästina. 

— nigmm od. Pontus Enxinus: 
das schwarze Meer. 

— orientale, Toung Hai Gen, 
ein Theil des chinesischen 
Meeres. 

— pignun, das faule Meer, ein 
Theil des baltischen Meeres. 

— putridum, das faule Meer, 
ein Theil des asowischen Meeres. 

Marengium , M a r v 6 g e , St. in 
Frankreich (LozÄre). 

17* 
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Hareotis lacns, Mar io nt, See in 
Aegypten. 

, Margarethae divae inaula, die Mar- 
garetheninsel bei Pesth. 

Margiana, ein Theil des heutigen 
Khorasan. [bien. 

Margom, Pas8arowitz,St. in Ser- 

Margns, Mariab, Fl. in Hoch- 
asien; Morava, Fl. in Serbien. 

Maria ad nivea, Maria zum 
Schnee, St. in der Schweiz. 

Maria •Theresianopolis, T h e r e - 
siopel. St. in Ungarn. 

Mariaechelmnm od. Mariaecul- 
mia: Culm, Mtfl. in Böhmen. 

Mariae domns, M ergentheim od. 
Mergenthal, St. in Wilrtem- 
berg, 

— Verda od. Mariana insula: 
Mar ien Werder, St. inPreussen. 

Marianum = Maranum; 2) Bo- 
nifacio. St. auf der Insel Cor- 
sica. 

Mariens vions, Marengo, D. in 
Piemont. 

Maridnnensis comitatus, englische 
Grafschaft Caermarthen in 
Sudwales. 

Maridunnm, Caermarthen, St. in 
England (Wales). 

Marilliacense coenobinm, Mar- 
villes, D. u. Kloster in Frank- 
reich (Nord). 

Maris stella, Wettingen, Stift 
in der Schweiz. 

Marisenm, Maradsch, tUrk. St 
am Euphrat. [bürgen. 

Marians, Maros, Fl. in Sieben- j 

Maritima colonia, L e s M a r t i g u e s , 
St. in Frankr. (Rhonemündung). 


Marobodnm, Prag, St. in Böhmen, 
od. richtiger Mtfl. König sberg 
daselbst. 

Maroohinm, M ar o c c o , St. in Africa 
(Marocco). 

Marologinm = Marengium. 

Marpessns, Marpe so, Berg auf 
der Insel Paros. 

Marpnrgnm , M a r b n r g , 6t. in 
Chnrhessen. 

Marrnbinm, San Benedetto, St. 
am Fuciner See in Italien. 

Marsallnm od. Budatinm: Mar- 
sal. St in Frankreich (Meurthe). 

Marsilinnm, Marschlins, D. in 
der Schweiz (Graubttndten). 

Marsipolis, Merseburgnm: Mer- 
seburg, St. in Preussen. 

Martalnm, Marteilum: March- 
thal, Abt u. D. in Würtemberg. 

Martia Famina = MarchiaFa- 
mina. 

• — Villa, Marville, St. in Frank- 
reich (Maas). 

Martiginm=Maritima colonia. 

Martini monasterium, Marmou- 
tier, Benedictinerabtei bei Tours 
in Frankreich. 

Martiniacum, Martinach, Mtfl. 
in der Schweiz. 

Martinica, Insel Martinique. 

Martinopolis, Szent-Marton, St. 
in Ungarn. [mont. 

Martis statio, Houlx, St in Pie- 

Martispnrgum = Marsipolis. 

Martorannm, (eigentl. Marner- 
tium), Martorano, St in Cala- 
brien. 

IMartnla, Obermarchthal, D. in 

I Würtemberg. 
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Marns = Marchus. 

Marnsiensis sedes, der Maroscher 
Stuhl in Siebenbürgen. 

MamsiuB, Mariscus: Maros, Fl. 
in Ungarn und Siebenbürgen. 

Masaris, Mazzara, St. in Sicitien. 

Maseca, Maseum: Maaseyk, St. 
im Liraburgschen. 

Masius mons, K^radja Dagh, 
Bergkette in der asiat. Türkei. 

Masonis monasterium, Masniün- 
ster od. Masevaux, Kloster 
im Eisass. 

Massa Lubrensis od. Lubiensis: 
Massa Lubrense od. Massa 
di Sorrento, St. in Neapel. 

— Vetemensis, Massa, Mtfl. im 
Kirchenstaat. 

Massicns mons , Mondragone, 
Berg in Neapel. 

Massilia, Massalia: Marseille, 
St. in Frankreich. 

Masteno = Mastramel ns. 

Mastramelus, Maintenon, Mtfl. 
in P’rankreich (Eure et Loire). 

— lacns, See von Martigues in 
P'raukreich. 

Hatavoninm, Cabasse, D. in 
Frankreich. 

Hateala, Matera, St. in Neapel. 

Matema = Matrona. 

Matilica, Matelica, St. im Kir- 
chenstaat. [den in Holland. 

Hatilo, Khynsburg, D. bei Ley- 

Matiscone, Matisco Aeduorum: 
Macon, St. in P>ankreich. 

Matra, Motter, Fl. im Eisass. 

Matrejnm, Matray, Mtfl. in Tyrol. 

Matrinnm, Porto d’Atri, St. in 
der Mark Ancona. 


Matrona, Marne, Fl. in Frank- 
reich. 

Hatthaei vUla, Matzdorf, Mtfl. 
in Ungarn. 

Matthias, S., St. Mah6, St. im 
französischen Indien. 

Mattiacae aqnae, Wiesbaden, 
Bad u. St. in Nassau. 

Mattinm, Mattiacum: Marburg, 
St. in Chnrhessen. 

Matnsia, San Remo (cigentl. San 
Rem ul o). St. in Italien. 

Manreciacns oder Morentiacns 
mons, Montmorencianum: 
Montmorency, St. in P>ank- 
reich (Seine et Oise). 

Manretania Caesareensis , Alge- 
rien; M.Tingitana:das Kaiser- 
thum Fez und Marocco. 

Mauriana oivitas. St. Jean de 
Maurienne, St. in Savoien. 

Mauriannm , A q u i 1 e n s e oder 
Manri monasterium: Maur- 
münster oder Marmoutier, 
St. u. Kloster im Eisass. 

Manriliacnm, Milliacum: Milly, 
St. in Frankreich (Seine et 
Oise). 

Maurocannm od. Maurocitanum 
regnum: das Kaiserthum Ma- 
rocco. 

Manrocastmm, Melezgerd, St. 
in Rumelien. 

Manronti villa, Merghen oder 
Merville, St. in Belgien. 

Mausilium, Mossnl, St. in der 
asiat. Türkei. 

Maxima Sequanonun, La grande 
S e q u a n 0 i s e , ein Theil des 
alten Galliens, welches die ganze 
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Franche Comtö und einen Theil 
der Schweiz begriff. 

Hagensis oomitatni, Mayo, Graf- 
schaft in Irland. 

Marus, Mero, FI. in Spanien. 

Mechlinia, Mecheln, St. in Bel- 
gien. [Holland. 

Hedde acum, Middlaer, St. in 

Medelica, -licnm, Mölk, Kloster 
u. Mtfl. in Oesterreich. 

Medelpadia, die Landschaft Med el- 
pad in Schweden. 

Medemelacnm, Medenblik, St. in 
Holland. ' [vischen. 

Mederiacnm, Brück, St. im Cle- 

Media, Meath od. Eastmeath, 
Grafschaft in Irland. 

— , ein Theil der heutigen pers. 
Provinz Kurdistan oder des 
heutigen Aderbidjan n. Irak 
Adjemi. 

— , Medyeschinum: Medwisch, 
St. in Siebenbürgen. 

Medianum castellum, Midro 6, St. 
in Algerien. 

Mediensis sedes, derMedwischer 
Stuhl in Siebenbürgen. 

Mediesus, Medwisch, St. in Sie- 
benbürgen. 

Hedioburgum, Middelburg, St. 
in Holland. 

Mediolanum od. Med. Insubrum; 
Mailand, St. in Italien. 

— €nborum, Chäteau Meillant 
od. Meylieu, St. in Frankreich 
(Cher). 

— Eburoricum, Evreux, St. in 

P’rankreich. j 

■ — Santonum , S a i n t e s , St. in 
Frankreich. 


Mediolarium od. Ad tres lares: 
Metseln, St. an der Vecht in 
Holland. 

Mediomatrioa urbs, Metz, St. in 
Frankreich. 

Medium Corouae, Kronmetz, St. 
in Tyrol. 

— 8. Petri, Wäl sch me tz, Mezzo 
Lombarde, Mtfl. in Tyrol. 

Medlindum, Mellentum, Mulau- 
cura: Meulant, St. in Frank- 
reich. 

Medoacus major, Brenta, FI. in 
Venetien. 

— minor, Bacchiglione, Fl. in 
der Lombardei. 

Medobriga, Montemor oVeIho, 
Mtfl. in Portugal. 

Medoslanium, M e s i s a u , St. in 
Oesterreich. 

Heduana, Mayen ne, Fl. in Frank- 
reich. 

Meduanum, Mayen ne, St. in 
Frankreich. 

Meduli, Medoc, Landschaft in 
Frankreich. 

Medulli, M e u i 1 1 0 n , Baronie in 
Savoien. 

Medunta, Mantes, St. in Frank- 
reich. 

Megalopolis, Herzogthnm Mecklen- 
burg-Schwerin; Leontari, 
St. in Griechenland. 

Meginlanum, Mejulanum, Mi- 
lanum; Meilen, Mtfl. in der 
Schweiz. 

Meginradi cella, Meinradszell 
I od. E i n s i e d 1 e n , Kloster in der 
I Schweiz. 

I Mejulanum = Meginlanum. 
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Xelae, Mol iae, St. in Neapel. 

Melanea Sinns, Meerbnsen von 
Megissa im schwarzen Meer. 

Melange, Madras, St. in Indien. 

Melantias, Bujuk od. Kutschuck 
Tschackmedjeh, St. in Ru- 
melien. 

Melaria, Fuente Ovejnna, Mtfl. 
in Spanien. 

Melas, Kara Sou, FI. i. d. asiat. 
Tflrkei; Sulduth od. Cheri, 
Fl. das.; Menouget, Fl. ebend. 

Meldae, -di, Meaux, St. in Frank- 
reich. 

Meldnnnm, Minnodunnra; Mil- 
den, St. in der Schweiz (Bern). 

Melfia = Amalphis. 

Helficta, Melfita, Melphictum, 
Melfitnm: Molfetta, St. in 
Italien. 

Meliboons, der Brocken, Theil 
des Harzgebirges inPreussen. 

Melicinm, Mölk od. Melk, St. in 
Oesterreich. 

Melita, Malta, Insel im mittelländ. 
Meere ; M e 1 e d a , Insel im adriat. 
Meere. 

Melitene, Malatia, St. am Eu- 
phrat ; M e 1 e d n i , Landschaft das. 

Mellentnm, M e u 1 a n t , St. in Frank- 
reich (Seine et Oise). 

Melooabns, -cavus, -mns, Mel- 
chede, Ort in Westphalen. 

Mellnsnm, Melle, St. in Frank- 
reich (Deux S^vres). 

Melodnnnm, Melun, St. in Frank- 
reich. 

Melos, Milo, Insel im Archipel. 

Melphia = Amalphis. 

Melphictum =s Melfiota. 


Menuuale , Mimas,Mimate: 
Men de. St. in Frankreich (Lo- 
zfere). 

Menariacum oder Minariacnm: 
Merghem od. Merville, St. 
in Flandern. 

Menasterium, Montier sur Saux, 
Baronie in Frankreich. 

Menavia, Monabia: Man, Insel 
im irländischen Meer. 

Mendrisio, Mendriso od. Men- 
dris, Mtfl. in der Schweiz. 

Menesthei portua, Porto deSta. 
Maria, St. in Spanien.- 

Meneria, St. David, St. in Eng- 
land. 

Meninx, Lotophagitis insula 
od. Girba: Zerbi, Insel im 
mittelländ. Meere an der afric. 
Küste. 

Menoba, Yelez Malaga, St. in 
Spanien; Gnadiamar, Fl. das. 

Menosca, St. Sebastian, St. in 
Spanien. 

Mennthias insula, Comore, Insel 
im arabischen Meerbusen, nach 
Andern Madagascar. 

Meppia, Meppen, St. in Hannover. 

Merouriale, Mercogliano, D. in 
Neapel. 

Merourii Cnrtis, Mirecourt, St. in 
Frankreich (Vogesen). 

— insula, Tavolara, Insel bei 
Sicilien. 

Mercuiium, Reismarkt, Ort in 
Siebenbürgen. 

Meriniacum, Marignano, St. in 
der Lombardei. 

Merininm, Viesti, St. in Neapel. 

Meriaous = Marisins. 
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Merliniiu, das Amselfeld in 
Serbien. 

Xerobriga, Cindad Rodrigo, 
St. in Spanien. 

Meroe, das heutige Land Chendi 
in Nubien; Chendi, St. ebendas. 

Xeropia = Acis. 

Xervinia, Merionethshire, Graf- 
schaft in Wales in England. 

Xesambria, M i s i r r i , St. am schwar- 
zen Meere. 

Xesaucnm, Vallis Mesaucina: 
das Hochgericht M i s e x oder 
Misox in der Schweiz. 

Xeseria, Mezi6res, St. in Frank- 
reich (Ardennen). 

Xesopotamia, Adgezireli, Pro- 
> vinz in Asien (mit Ausschlnss 
der Landschaft Diarbekir). 

Xessaua, Zancle: Messina, St. 
in Sicilien. 

Kpiaapia, Terra d’Otranto, 
Landschaft in Neapel. 

Xesseniacus sinns, Meerbusen 
von Calamata in mittellAnd. 
Meere. 

Xessinae, Mess in es, Kloster bei 
Tonmay in Frankreich. 

Xessua oollis od. Setuis: Cette, 
St. in Frankreich. 

Xesteno , M a i n t e n o n , St. in 
Frankreich. 

Xeta leonis = Magdalona. 

Xetae, Metis: Metz, St. in Frank- 
reich. 

Xetagoniom, Cazaca, St. in Ma- 
rocco; Capo de Tres Forcas, 
Vorgebirge das. 

Xetapontnm, Metapus: Torre 
di Mare, St in Unteritalira. 


Xetaums, Mattro od. Metaro, 
Fl. in ünteritalien. 

Metelli castrum, Voigtei Mittel- 
bnrg, jetzt Strubelsdorf in 
Oesterreich. 

Xetellinum, Metallinnm: Me- 
dellin, St. in Spanien. 

Metensis pagus, die Landschaft 
Messin in Frankreich. 

Methone, Modon, St. auf der Halb- 
insel Morea. 

XethuUum, Metulum: Möttling 
od. Metlika, St. in Krahi. 

Xethymna, Mollivah, St. auf der 
Insel Lesbos. 

— Asindo od. Asidonia: Me- 
dina Sidunia, St. in Spanien. 

— Campestris od. Dnelli: Me- 
dina del Campo, St. in Spa- 
nien. 

— Coeliod. Celia: Medina Celi, 
St in Spanien. 

— Sicca, M edina del Rio Secco, 
St. in Spanien. 

— Turrium, Medina de los Tor- 
re 8, St in Spanien. 

Metiosedum, Modunum, Moldu 
num: Meudon, St. in Frank- 
reich. 

Xettis, Metium = Metae. 

Metropolis ad Castrum, Tirch, 
St. in Anatolien. 

Metulum = Methullnm. 

Meursia, Menrs, St in Preussen. 

Meusa, Mous, Fl. in der Schweiz 
(Granbttndteu). 

Mevania, Bevagna, Mtfl. im Kir- 
chenstaat. 

Michaälopolis od.Arcangelopo- 
lis: Archangel,StinRus8iand. 
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Kidae, Medharst, Htfl. ia E^g- ' 
land. : 

ICiesteoinm Hermaani, Hermann- 1 
Mieatitach, St. in Böhmen. 

Kilannm = Meginlanum. 

Miletom, Mileto, St. in Neapel.; 

Miletna, Palatscha, D. in Klein- 
aaien. 

MileTia, Mi Iah, St. in Algerien. 

Milioiam, Militach, St. in Schie- 
aien. 

Milidnnnm, Melun, St. in Frank- 
reich. 

Killae, Millaa, Mtfl. in Frank- 
reich (0. Pyrenäen). 

Mille aanoti, Miosaena, O. in 
Frankreich (Niederpyrenäen). 

Milliaonm = Manriliacum. 

Mimaa od. Meininate, Mimate 
= Memmate. 

Mimigardefordnm, Mimigardum, 
Minimigardum,Miningroda: 
Münster, St. in Weatphalen. 

MimileTTim, Memmleben, Kloster 
u. D. in Thflringen. 

Minae, Mineo, St. in Sicilien. 

Minariacom , E s t a i r e s , St. in 
Frankreich (Nord). 

Hiaoiaa, Mincio, Fl. in Italien. 

Minda, Mindus: Minden, St. in 
Prenssen. 

Mindonia, Mondonedo, St. in 
Spanien. 

Minerbium, Minervina: Miuer- 
vino. St. in Italien. 

Minervae promontorinm, C a p o 
Campanilla oder della Mi- 
nerva in Sicilien. 

Minidannm, Mondo n od.Milden, 
St. in der Schweiz (Waadt). 


Miimodaiinm = Meldnnnm. 

Hinoa, Minoia: Insel Paros. 

Hinora, Minori od. Minnri, St. 
in Neapel. 

Minorioa, Insel Minor ca. 

Hinorisa, Manresa, St. in Spa- 
nien. 

Minscenais Falatinatns, die Mins- 
kische Woiwodschaft in Polen. 

Mintnmae , T r a j e 1 1 o , St. in 
Neapel. 

MirapensiB pagns , M i r e p o i x , 
Landschaft in Frankr. (Ariöge). 

Mirapioae, Mirapicnm: Mire- 
poix. St. in Frankreich. 

Hiroaltnm, Mnrat, D. in Frank- 
reich (Tarn). 

Misena, Meissen, St. in Sachsen. 

Misenum, das Vorgebirge Miseno 
in Neapel. 

Misnia, das Land Meissen in 
Sachsen; die St. Meissen das. 

Mitavia, Mi tan. St. in Russland. 

Mithridatium, Hussein Abad, 
St. in der asiat. Tdrkei. 

Mitylene, Castro od. Metelino, 
St. u. Hafen auf der Insel Me- 
telino. 

Hlidaya, Mulde, Fl. in Saehsen. 

Mocenia, Mötzing, St. in Baiern. 

Modoetia, M o n z a. St. in der Lom- 
bardei. 

Modunnm, Meudon, Schloss bei 
Versailles in Frankreich. 

Moenus, Main, Fl. in Deutsch- 
land. 

Moeaia, das heutige Bosnien, Ser- 
bien n. Bulgarien. 

— inferior, das heutige Bulga- 
rien. 

18 
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Mog^lini, Mogelina nrbs: Mfl- 
geln, St. in Sachsen. 

Mogontia = Modoetia. 

Hognntia, Moguntiacnm, Ma- 
gontia: Mainz, St. im Groas- 
herzogthum Hessen. 

Mognuitiacnm, M 0 n a e t i a : M o n z a , 
St. in Italien. 

Molbnrinm monasterinm, Mau- 

Ni beuge, St. in Frankr. (Nord). 

Moldavia, die Moldau. 

Moldnnnm = Modunnm. 

Moliberga, M tt h 1 b e r g , St. im 
preuss. Herzbgthum Sachsen. 

Molinae, Moni ins. St. in Frank- 
reich (Allier). 

Momonia, Landschaft Munster, 
Mounster od. Mown in Irland. 

Mona, Virginia Danica, die 
dänische Insel Möen. 

• — , Monabia, Moneitha, Mo 
neitha, Monoeda: die engl. 
Insel Man od. Anglesea, An- 
glesey. 

Monachinm, <M fl n c h e n , St. in 
Baiern. 

Monachodamnm, Monnikendam, 
St. in Holland. 

Monaohopolis = Hierapolis. 

Monaetia, Monza, St. in Italien. 

Monalns , P o 1 1 i n a , Fl. in Si- 
cilien. 

Monasteriolnm, Montrenil, St. in 
Frankreich. 

— Senonnm od. adjcauuam od. 
Condate: Monterean-Faut- 
Yonne, St. in Frankr. (Seine 
et Marne). 

Monasterinm, M fl n s t e r , St. in 
Westphalen. 


Monasterinm, Montier, 8t. in 
Frankreich. 

— , Monostor, Kolos Hono- 
stor, Abt. in Siebenbfirgen. 

— , Mtlnster, D. in der Schweiz; 
Mdnstereifel, St. in Preussen; 
Marchmflnster, Kloster bei 
Regensbnrg in Baiern. 

— , Montiere, St. in Saroien. 

— ad Icannam = Monasterio- 
Inm Senonnm. 

— Aqnilejense od. Manriannm: 
die Mark Mauersmflnster im 
Eisass. 

— Corvariense, Churwaiden, 
Kloster in der Schweiz. 

— Eiffaliae, Mflnster-Eiffel, St. 
in Preussen. 

— grandis vallis, Probstei Mün- 
ster in Granfeit im C. Basel. 

— Gregorianae vallis, Mflnster, 
Kloster im Eisass. 

— Hegenense , H fl n i n g e n , St. 
in Frankreich. 

— in Argonna, Montier en Ar- 
gonne, St. in Frankreich. 

— Manriannm = Monasterinm 
Aqnilejense. 

— monialinm rallis b. Mariae, 
S 0 r n z i g , ehern. Klost. in Sachsen. 

— montis Mariae, Marienberg, 
Kloster in Baiern. 

— Forcetense, Burscheid, Stift 
bei Aachen in Preussen. 

— S. Joannis Baptistae in silva, 
Holz, Kloster in Schwaben. 

— S. Michaelis Clnsini, S. Mi- 
chele, Abt. in Italien. 

— Vallis 8. Mariae, Marie nthal, 
Kloster in der Oberlansitz. 
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Monbamm, Moatb&rd, St. ia 
Frankreich. 

Konoontnriiun, Montcontonr, St. 
in Frankreich. 

Honda, Mondego, Fl. in Spa- 
nien. 

Monednlae Petra, Schloss Cso- 
kakä in Ungarn. 

Moneii, Moneins, St. in Frank- 
reich (Niederpyr.). 

Monilia, ad, Moneglia, St. im 
Genuesischen. 

Honoeci portus, Monaco, St. in 
der Grafschaft Nizza. 

Monopolis , Monopol!, St. in 
Neapel. 

Mons acutus, Scherpenhavel, 
St. in Holland; Montkigu, St. 
in Frankreich. 

— Ademari od. M o n t i 1 i u m : 
Montelim art. St in Frank- 
reich. 

— aethereus, der Ettersberg in 
Thüringen. 

— Albanns, 1) Montanban, St 
in Frankreich; 2) Montalvan, 
St. in Spanien. 

— Alcinoi, Alcinus, Ilcii, Ili- 
cii, Umbronis, Lncis, Lu- 
cinns, llcinns: Monte Al- 
cino od. Montalcino, St. in 
Toscana. 

— Altns, Montalto, St im Kir- 
chenstaat. 

— Anguis, Montanohes, St. in 
Spanien. 

— Antonii, der Tonniesberg 
in Westphalen. 

— Aqnilanun, das Gebirge Arl- 
berg an der Grenze von Tyrol. 


Mons Argensis, Argisns, Argns, 
Montargium: Montargis,St. 
in Frankreich. 

— Ascibnrgins, Sequas, Sabo 
thus, Silensis, Silentius, 
ZabothuB, Zobtensis, Za- 
tensis: der Zobten od. Zob- 
tenberg in Schlesien. 

— Aureolns = Mons Albanns 1. 

— Aureus , M o n t o i r e , St in 
Frankreich. 

— Biligardus od. Beiligardus: 
Mümpelgard, St in Frankr. 

— firennns = Mons Pyrenaens. 

— Brisiaons, Breisach, St am 
Rhein in Baden. 

— Bructems, der Brocken. 

— Brunonis, Braunsberg, St. in 
Preussen. 

— Caepionia=Mons Scipionis. 

— Caesaris, Kaysersberg, St 
im Elsass. 

— Calvariae, Kalwarya, Mtfi. 
Galizien. 

— Caprarius, der Geisberg bei 
Heidelberg. 

— Cassinus od. Ca8sinas(‘atis): 
Monte Cassino, Kloster in 
Neapel. 

— Catus, Mont du Chat, Gebirge 
in Frankreich. 

— Cancasus , das Cancasns- 
gebirge in Asien. 

— Cesius od. Cetius: der Kalen- 
berg in Oesterreich. 

— Christi, Montechristo, Insel 
an der Kttste von Toscana. 

— Cineris, Cinereus, Cinisins, 
Cittenins: Berg Mont Cenis. 

18 * 
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Mona Qaadii, der Bezirk Mosz> 
lovina in Oroatien. 

— Coliunnae Jovia, der kleine St. 
Bernhardsberg in Italien. 

— Cnonlli, Montecuccolo, Mtfl. 
im Qennesischen. 

— Doi, der Deutschberg in der 
Schweiz. 

— Besiderii, Montdidier, St. in 
Frankreich. 

— edolina od. Serratus: Mou- 
serrat, Bergkette in Spanien. 

— Faliacomm, FiasconuSjFlas- 
conus, Phisconns: Monte- 
fiascone, St. im Kirchenstaat. 

— Feretranua, derDistrictMonte- 
feltro in Italien. 

— Ferratua, Montferrat, Mark- 
grafschaft in Piemont. 

— Ferrens = Isenberga. 

^ Georgii, 8., od. Asolveroth: 
Georgenthal, Kloster in Thü- 
ringen. 

— Gerardi = Gerardimontinm. 

— Oomericus, Mongomery, St. 
in England (Nordwales). 

— Hannoniae od. Castri locus: 
Mons od. Bergen, St. in Bel- 
gien. 

— Heinsilianna , der Heinzen- 
berg od. Montaguia in der 
Schweiz. 

— Henniniua, der Berg Estrella 
in Portugal. 

— Sonoris, Eh renb erg, Festung 

in Tyrol. [cinoi. 

— Hoü od. Ilicii = MonsAl- 

— Jovia, der Donnersberg in 
dar Unterpfalz; = Penninus; 
Hongri, Berg in Spanien. 


Mons Julius, der Julierberg in 
der Schweiz. 

— Leherici, Letheriei: Mont- 
Ihery, St. in Frankreich (Seine 
et Oise). 

— Leonis, Mauleon (od. s. 1737 
Chatilion snr Sövre), Mtfl. 
in Frankreich (Deux Sövres). 

— Lucinus = Mons Al cinoi. 

— Lupelli,MontIuel, St in Frank- 
reich. 

— Maledictus, Montmedy, St in 
Frankreich (Mons). • [Spanien. 

— Mariorum, Marines, Mtfl. in 

— Martini, 8., Martinsherg, 
Mtfl. in Oesterreich. 

— Maitis, der Magganaberg 
od. Fö in der Schweiz. 

— Martyrum od. Martis: Mont- 
martre, Mtfl. bei Paris. 

— Masius, Karadja Dagh, Berg- 
kette in Mesopotamien. 

— Massicua, Mondragone, Berg- 
kette in Neapel. 

— Maurelli, Monte Murlo, Mtfl. 
in Toscana. 

— Maurenciacus, Mons Moren- 
tiacus: Montmorency, St. in 
Frankreich. 

— Medina = Mons Maledictus. 

— Melojus = Malogia. 

— Mirabilis, Montm irail. St. in 
Frankreich. 

— Oliveus od. Castrum Melasti : 
Montolieu, St. in Frankreich 
(Aude). 

— oriena, Osterberg, ebemal. 
Kloster in Westphalen. 

— oris = ln montibus. 

— Pelicardia, Montbeliard od. 
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MOmpelgard, St. in Frank- 
reich (Doubs). [St. in Italien. 

Kons Felnsins, Monte Peloso, 

— FenniimB, der St. Bernhards- 
berg in der Schweiz. 

— Pe88alann8,MonsPuellaruni: 

Montpellier, St. in Frank- 
reich. [rum. 

— Phyacon = Mons Falisco- 

— Pileatna, der Pilatusberg in 

der Schweiz. [in Baiern. 

— Piuifera8,da8Fichtelgebirge 

— Politianus, Montepulciano, 
St. in Italien. 

— Preabyteii, Pfarrdorf u. Herr- 

schaft Montprevaire in der 
Schweiz. [lanus. 

— Puellanun = Mons Pessu- 

— Pyrins, der Brenner, Gebirge 
in Tyrol. 

— Begalis, Montreal, St. in 
Frankreich; Königsberg, St. 
in Preussen. 

— Begalis, Mons regins; Mon- 
do vi, St. in Piemont. 

— Regalis , M o n r e a 1 e , St. in 
Italien. 

— Regina, Königsberg, St. in 
Preussen; der Königsberg in 
Frianl. 

— Relazns, Moriaix, eigentlich 
Montrelais, St. in Frankreich. 

— Rotnndns, Monterotondo, 
St. im Kirchenstaat. 

— Saoer, Puerto de Rabanon, 
Berg in Spanien. 

— 8. Florae, St. Florenberg, 
St. im Hochstifl Fulda. 

— 8. Ctortrudis, Gertruiden- 
berg, 8t. in Holland. 


Hons 8. Oeorgii, Georgenberg, 
Mtfl. in Ungarn. 

— 8. Hippol3Tti, Peltenberg od. 
Pöltenberg, Kloster in Mähren. 

— 8. Michaelis , Mont Saint 
Michel, St. in Frankreich. 

— Sabothna = Mons Ascibur- 
gius. 

— Scipionis oder Sempronius; 
der Simplon, Gebirge in der 
Schweiz. 

— Seiend, La Bastie Mont 
S a 1 e 0 n , D. in Frankreich (Hau tes 
Alpes) , nach Andern M o n t - 
maur. St. das. 

— Silensis = Mons Ascibur-' 

g i u s. [netien. 

— Silicis, Montelise, St. in Ve- 

— Solls od. Mons Badoniens; 
Bath, St. in England. 

— Thabor oder Montaborina: 
Montabaur, St. in Nassau. 

— Umbronis = Mons Alcinoi. 

— Vici, Mondo vi. St. in Piemont. 

— Vogetins, der Botzberg in 
der Schweiz. 

— Vnltnrins, der Gey erb erg in 
Schlesien. 

— Wedekindi, der Wedenberg 
in Westphalen. 

— Zabothns, Zobtensis, Zo- 
tensis = MonsA8ciburgiu8. 

Montallia od. Montnlia: Mon- 
tilla. St. in Spanien. 

Montanns dneatns, Berg, Herzog- 
thum in Preussen. 

— traetns, La Montagne, Land- 
schaft in Frankreich (Cöte d’or). 

Montarginm, Montargis, SU in 
Frankreich. 
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Monteolnm, Montey od. Mon- 
tay, Montlius, Mtfl. in der 
Schweiz. 

Monte« od. Montes Hannoniae; 
Mons od. Bergen, 6t. in Bel- 
gien. 

— acnti oder Terra montinm 
acntorum: die Insel Spitz- 
bergen. 

— Brigantini , das B r i a n za- 
ge bi r ge im Mailändischen. 

— Cerannii, Elvend u. Albordj, 
Bergketten des Kaukasus. 

— Gigantei, das Riesengebirge 
in Schlesien. 

' — Mariani, die Sierra Morena, 
Bergkette in Spanien. 

— Moschici, Amasintha, Berg- 
kette in Kleinasien. 

— Sannatioi = Carpates. 

Montilaris, Montella, St. in 

Neapel. 

Montilinm (Ademari), Monte- 
limart, St. in Frankreich. 

Montilinm, Montenx,St. in Frank- 
reich. 

Montiniacom reginm, Montigny 
le Roi, St. in Frankreich. 

Montisgandinm, ehemal. Baselsche 
Grafschaft Froberg am Donbs. 

Montisjovinm , M o n t j o i e , St. 
im preuss. Fürstenthnm Jülich. 

Monnmethia, Monmouth, St. in 
England. 

Moranga, Moringen, St. in Han- 
nover. 

Moratnm, Murten, St. in der 
Schweiz (C. Freiburg). 

Moravi Scotiae, die Grafschaft M n r - 
ray in Schottland. 


Moravia, Mähren, Markgrafschaft 
in Oesterreich. 

•Moravia = Marcha. 

Morbinm, Moresby, Mtfl. in Eng- 
land. 

Morgentia, -tinm, St. Giorgio, 
St. in Neapel. 

Morgia, Morgiacnm: Morsee, 
St. in der Schweiz. 

Morgns, Orco, Fl. in Oberitalien. 

Morini, die Landschaft Boulon- 
nais in Frankreich. 

Morisana ecolesia, C s a n a d , Pfarr- 
dorf in Ungarn. 

Moritania, Morit onia, -nm:Mor- 
tagne. St. in Frankr. (Nord). 

Moritolinm, Moretonium: Mor- 
tain. St. in Frankr. (Manche). 

Moritonia = Moritania. 

Morlacnm, Morias, St. in Frank- 
reich. 

Momacinm, Mornas, St. in Frank- 
reich. 

Morosgi, St. Sebastian, St. in 
Spanien. 

Mortingia od. Mortinha uga: die 
Orten an, Landschaft in Baden. 

Mortnnm mare, Mortemer, Mtfl. 
in Frankreich (Seine Inf^r.). 

Morns, V e 1 e z R n b i o , St. in Spa- 
nien. 

Morvinns Pagns, District Mor- 
vant in Frankreich. 

Mosa, Maas od. Meuse, Fl. in 
Frankreich. 

Moscha, Mascat, St. in Arabien. 

Moschovia, Mo schütz, Mtfl. in 
Ungarn. 

Moscovia, Mos qua, Moscna: 
Moskau, St. in Russland. 
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Koiella, Mosnla: Moael, Fl. in 
Deutschland u. Frankreich. 

Mosomagnm, M o u s o n , St. in 
Frankreich (Ardennen). 

Mosomiom = Mosomagum. 

Motenom od. Mutenum,Mostor- 
pituiu od.Coatorpitum:Mor- 
peth, St. in England. 

Motyca, Modi ca, St. auf der Insel 
Corsica; Bruck a. d. Leitha, 
St. in Niederöaterreich. 

Motyuin, Naro, St. in Sicilien. 

Mucialls, M II g e 1 1 0 , D. in Toscana. 

Mulancum = M e d I i n d n ni. 

Huloedomun.Mucidan od.Mussi- 
dan, St. in Frankreich. 

Molifontanum coenobium, Maul- 
brunn, Kloster in Wtlrtemberg. 

Munda Enrae, Roerroonde, St. 
in Holland. 

— Tenerae, Dendermonde, St. 
in Holland. 

— Viatulae,Weichselniünde,St. 
in Preuasen. 

Munda, Monda, St. in Spanien; 
Mondego, Fl. in Portugal. 

Hnraepontum, Bruck od. Prugg 
an der Mur, St. in Steyormark. 

Muranum, Murano, St. in Oala- 
brien. 

Muratnm Alvemiae, Murat, St. 
in Frankreich (Cantal). 

Murgia = Portua inagnua; Ma- 
jacar. St. in Spanien. 

Muri veterea, Murviedro, St. in 
Spanien. 

Murinm, Mori, Mtfl. in Oester- 
reich. 

Muroatoga od. Cartenna: Mosta- 
ganem. St. in Algerien. 


Moraa major, Es sek. St. in Un- 

i garn. 

' — minor. Dar da. St. in Ungarn. 

Murta, Meurthe, Fl. in Frank- 
reich. 

Mnrns, Mara = Graecium; 
Muro, St. in Neapel. 

— Picticua, The Pieta Wall, 
St. in England. [reich. 

! Muaciacum, M o i a a a c , St. in Frank- 

Musopale, Visapur, St. in Indien. 

Mussidunum = Mulcedununi. 

Muasipons, -ontnm, Pout-a-Mous- 

I son. St. in Frankr. (Meurthe). 

Mutila, Mottola oder Medolo, 

I St. in Italien. 

Mutina, 1) Modena, St. in Ita- 
lien; 2) Mutschen, Städtchen 
in Sachsen. 

Myconus, Myconi, eine der cykla- 
dischen Inseln. 

Mylae, Melazzo, St. in Sicilien. 

^Mylaasa, Melasso, St. in Ana- 
tolien. 

Myndus, Mentech, St. in Ana- 
tolien. 

Myos honnoa, Koaseir, Hafen- 
stadt in Aegypten. 

Myrina, Lenino, St. auf der Insel 
Leninoa. 

Myrlea od. Apamea Bithyniae: 
Moudania, St. in Anatolien. 

Myrmidonia, Aegina, Insel im 
Archipelagus. 

Myrtilletum oder Myrtillorum 
mons = Heidelberga. 

Myaia, die heutige Landschaft Ka- 
rassi in der asiat. Türkei. 

Mytistratus oder Amastrus: 
Mistretta, St. in Sicilien. 


Di. i 


144 


N abnrga clanstralis , Kloster- 
neuburg, St. in Oesterreich. 

— foreniis, Korneuburg, St. in 
Oesterreich. 

Haebis, Neya, Fl. in Spanien. 

Kaeomagui, Bayeux, St. in Frank- 
reich. [berg. 

VagaldE^ Nagolt, Fl. in Würtem- 

Hagara, Nedjeran od. Najeran, 
arab. Fllrstenthnm in Yemen. 

ITaba, Nahe, Fl. in der Pfalz. 

HaisBus, Nissa, St. in Serbien. 

Hamnetae, Nauinetes od. Con- 
divicnum, Condivincum: 
Nantes, St. in Frankreich. 

Hamurcum, Naraurum: Namur, 
St. in Belgien. 

Hanoejum (falsch N a s i u m): Nancy, 
St. in Frankreich. 

Handralba , B e 1 g a r d , St. in 
Preussen. [netae. ; 

Hannetes , Nannetum = Nam- 

Hannetodumm od. Neptodurum: 
Nanterre, St. in Frankreich. 

Kantuacum, N a n t u a , St. in Frank- 
reich (Ain). 

Nantuates, Uechtland, Schweiz. 
District. 

Kaparis, Jalomnitza od. Proavä; 
Fl. in der europ. Türkei. 

Ifarbo Martins od. Julia Paterna 
od. Colonia Decunianorum: 
Narbonne, St. in Frankreich. 

HarbonenBÜ Oallia ( p r i m a) : L a n - 
guedoc; (secunda): ein Theil 
der Provence u. Dauphin 6. 

Nares Lncaniae, Monte Nero, 
Bergpass in Neapel. 

Barisoi = Varisci. 


Bamia, Nequinam: Narni, SL 
im Kirchenstaat. 

Baro, Narenta, Fl. in Dalmatien. 

Barona, Narensa, St. in Bosnien. 

Basinm, Na ix, D. in Frankreich 

(Maas). 

Bassovia, Nassau. 

Batiolum, tiiovenazzo, Hafen- 
stadt in Neapel. 

Banoratis od. Metelis: Fouah, 
St. in Niederägypten. 

Banlnm, Noll, St. in Italien. 

Baupactus, Lepanto od. Aina 
bachti, St. in Griechenland. 

Banplia, Napoli di Romania, 
St. auf der Halbinsel Morea. 

Banportns, Oberlaubach, St in 
der Wetterau. 

Bava, Nahe, Fl. in der Pfalz. 

Bavalia, Näfels, Mtfl. in der 
Schweiz. 

Bavaiis beatae Mariae Tirginü, 
Marienrode, Kloster im Für- 
stenthum Calenberg in Hannover. 

Bavarra alta, Navarra, König- 
reich in Spanien. [Spanien. 

Bavarrete, Navarette, Mtfl. in 

Baxuana, N akshi van. St in rasa. 
Armenien. 

Baxns, Naxia, Insel im Archi- 
pelagus; Castel Schisso, St. 
in Sicilien. 

Beapolis, Nabal, St in Tunis; 
Sichern od. Naplus, St in 
Syrien. 

— , Parthenope: l)Neapel,St. 
im Königreich Neapel; 2) La 
Ca vale, Hafenstadt in Rume- 
lien; 3) Scala Nova, St. in 
Anatolien. 
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Veapolis Danica oder Nicopia: 
Nyekiöbing, St. in Dänemark. 

— Nemetum,Neostadium:Neu- 
stadt an der Hart, St. in 
liaiern. 

— Severiae oder Novogardia; 
Nowgorod Sewerski, St. in 
Russland. 

Neapolitanns sinni , Busen von H a - 
mamet an der KUste von Africa. 

Nebo, Attarus, Berg in Palästina. 

Kebrissa, Lebrija, St. in Spanien. 

Heoera = Luceria. 

Negellienses, Nesle, St. in Frankr. 

Kemausos, ‘Xun, -inm, Nimes od. 
Nismes, St. in Frankreich. 

Nemci castrum, Nemecia: 
Nimptsch, St. in Schlesien. 

Hemea, Colonna od. Tristena, 
D. in Griechenland. 

Nemenus, Niemen, Fl. in Polen 
und (als Memel) in Preussen. 

Hemetacum, Ncmetocenna = 
Atrebatae. 

Nemodona, Speyer, St. in der 
baier. Rhein-Pfalz. 

Hemorosium,Nemosium,Nemu8: 
Nemours, St. in Frankreich. 

Nemosium = Nemorosium. 

Nemotum od. Nemetum — Au- 
gustonemetum. 

Nemus = Nemorosium. 

Heo-Aelia, Niel, D. am Rhein im 
Clevischen. 

Heoburgum, Neocomum, Novi- 
castrum: Neuenburg oder 
N eufchätel, St. in der Schweiz. 

Heoburgum, Nyeborg, St. auf 
der Insel Fünen. [asien. 

Heooaesarea, N i k s a r , St. in Kleiu- 


Heo-Caroliua, Ny-Carleby, St. in 
Finnland. 

Heocastrum, Sicania: Ni Castro, 
St. in Calabrien; Navarin, St. 
in Griechenland. 

Heocomium = Iglo via. 

Neocomum = Neoburgum. 

Neocorcinum, Korczyn, St. an 
der Weichsel in Polen. 

Neodunum, Nevidunum, Nivi- 
dunum,Noviodunum:Nyon, 
St. in der Schweiz (Waadt). 

Neo-Eboracum, New- York, St. 
in Nord- America. 

Neofanum, Mark - Neukirchen 
od. Neukirchen, St. im Voigt- 
lande in Sachsen. 

Neogardia, Nowgorod, St. in 
Russland. 

Neogradiensis comitatus, dieNeo- 
g r a d e r Gespannschaft in Ungarn. 

Neomagus, 1) Nyon, St. in der 
Schweiz; 2) Buckingham, St. 
in England. 

Neomagus, Noviomagnm: Nim- 
wegen, St. in Holland. 

Neoplanta ad Fetrovaradinnm, 
Neusatz, St. in Ungarn. 

Neoportus, Nieuport, St. in Hol- 
land. [Ungarn. 

Neoselinm, Neuhäusel, St. in 

Neosolium, Neusohl, St. in Un- 
garn. 

Neostadinm, Neustadt an der 
Hart, St. in Baiern. 

— , Nysted, St. in Dänemark. 

Neovilla, N e u w e i 1 e r , St. im 
Eisass. 

Nepe, Nepet, Nepete, Nepeta: 
Nepi, St. im Kirchenstaat. 
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Heptnnium, Nettnno, St. im Kir- 
chenstaat. 

■eqninTun = Narnia. 

Herioia, Neringa: die Landschaft 
Nerike in Schweden. 

Herissania, Neresheim, St. in 
Würtemberg. 

Heritnm, Nardo, St. in Neapel. 

Verii cella, Ne sie, St. in Frankr. 

Hertobriga, Frejenal de la 
Sierra, St. in Spanien; nach 
Andern => Valeria od. Ricta, 
St das. 

Herricanns tractns , Manche, 
Landschaft in Frankreich. 

Kesis, Nesita, Insel bei Italien. 

Nestus, Kara-son, Fl. in der 
Türkei. [Böhmen. 

NetoUcom, Netolitz, St. in 

Nennbnrga forensi, In, Mark- 
Nenburg, St. in Ungarn. 

Heniia, Nenss, St in Rhein- 
prenssen. [man die. 

Henstria, Normannia: die Nor- 

Ifevesdum = Lyra. [dnorum. 

Hevimom = Noviodunum Ae- 

Hicaea,' Nicia: Nizza, St in 
Italien; Isnik, St. in Anatolien. 

Hicephora, Vallalonga, St in 
Neapel. 

Nioephorinm, Racca, St. am Eu- 
phrat (Diarbekir). 

Nicephorius, Khabonr, Fl. in 
der asiat Türkei (Pasch. Van). 

Nioer, auch Nicrns: Neckar, 
Fl. in Würtemberg. 

Hioia = Nicaea; 2) Crostolo, 
Fl. in Italien. 

Hiciobriges, Montpellier, St in 
Frankreich. 


Nicomedia, Ismid od. Isnicmid, 
St. in Anatolien. 

Nicopia, Nyköping, St in Schwe- 
den; == Neapolis Danica. 

Nicopolis, Devrighi, St in Cara- 
manien; Prevesa Vecehia, 
St in Griechenland; Aias oder 
Ajazzo, St in Cilicien; N. od. 
Juliopolis: Kars Kassiera, 
St. in Niederägypten ;adlstrum: 
Nicopoli, St. in Rumelien. 

Nicopolium, Sanct Nicolas, St 
in Ungarn. 

Nicotera, Nicotera, St in Cala- 

I brien. 

Niems = Nicer. 

Nidrosia, Drontheim, St in Nor- 
wegen. 

Niella, Ni veile, St. in Belgien. 

Kigella, N e s 1 e , St. in Frankreich ; 
= Nicia 2. 

Nignun monasterinm, Nolrmou- 
tiers, Insel an der Küste der 
Vendee in Frankreich. 

— Falatium, Negrepelisse, Mtfl. 
in Frankreich. 

Nimitinm, N i m p t s c h , St. in Schle- 
sien. 

Niniva, Ninove, St in Belgien. 

Niortnm = Novirogus. 

Niphates mons, das Gebirge Ni m- 
rud in Armenien. 

Nisibis, Nizib od. Nisibin, St. 
in der asiat. Türkei. 

Nissa, Neisse, St. in Schlesien. 

Nissena, Nissus: Nissa, St. in 
Serbien. 

Nitasa, Neete od. Nette, Fl. in 
Rheinpreussen. 

Nitiobrignm, A g e n , St. in Frankr. 
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intrava, Nitria: Nitra, Neu- 
tra, Schloss in Ungarn. 

Hinsa = Novesinm. 

Nivaria, Insel Teneriffa. 

Niyernnm, Nevers, St. in Frankr. 

Nividnimm oder Niviodunnm: 
Nyon, St. in der Schweiz. 

Niviellenses, Nivigella:Ni veile, 
D. in Frankreich (Nord). 

Niza, Neisse, Fl. in Schlesien. 

Nobiliaoum, St. Leonard, St. in 
Frankreich. [reich. 

Nocetnin,Montbard, St. in Frank- 

Hoeomagiis Vadioassionun , Ne- 
vers, Chalons od. Chateau 
Thierry, St. in Frankreich. 

Noiodunum od. Colonia £qne- 
stris = Noviomagus 2. 

Nomentnm, La Mentaua, St. im 
Kirchenstaat. 

Komisterium, Nimptsch, St. in 
Schlesien. 

Noniantus, Void, Mtfl. im Eisass. 

Norba , N o r m a , Ort im Kirchen- 
staat. 

— Caesarea, Alcantara, St. in 
Spanien. 

Koroopia, N o r k ö p i n g , St. in 
Schweden. 

Nordovicnm, Nortvicus: Nor- 
wich. St. in England. ' 

Noricum, ein Theil von Baiern, 
Oesterreich u. Steiermark. 

Norimberga, Nürnberg, St. in 
Baiern. 

Northnmbria, Provinz und Graf-j 
Schaft N 0 r t h u m b e r I a n d in 
England. 

Nortmannia, Normannia; die 
No rmandie. 


Norvegia, Nortveia, Nort- 
wegia: Norwegen. 

INotessa, Netze, Fl. in Preusseo. 

Noti comu, Cap das Bazas od. 
Gnardafni an der Küste von 
Ajan im Osten von Africa. 

Nova Babylon, Bagdad, St. in 
Asien. 

— Castelia, Neuchateau, St. in 
Frankreich (Wasgau) und im 
Luxemburgischen; Nenchastel, 
St. in der Normandie. 

— Cella, Neustift, Kloster in 
Tyrol. 

— Civitas, Neustadt od. Wie- 
nerisch Neustadt, St. in 
Oesterreich. ' 

— Civitas Aruccitana, Monra, 
St. in Portugal. 

— Cprbeja, Corbey, Kloster in 
Westphalen. 

— Curia, Naunhof, Mtfl. bei 
Grimma in Sachsen. 

— Curia Numburgensis, F r e i - 
bürg an der Unstrut, St. in 
Prenssen. 

— Domus, N e u h a u s , St. bei Pa- 
derborn in Prenssen. 

— Domus = Henrici Hrade- 
cium. 

— fodina oder Kegiomontium: 
Königsberg, St. in Ungarn. 

Novalicia, N o v a 1 e s e , St. in 
Italien. 

Novantum Chersonesus od. Mala: 
Mull of Galloway, Halbinsel 
bei Schottland. 

Novaria, Novara, St. in Piemont. 

Nova Teutonica, Deutsch Nofen, 
Gericht in Tyrol. 
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Kovempagi, Bracciano, Mtfl, in 
Toscana. 

VoTempopnlania, G n y e n n e , Land- 
schaft in Frankreich. 

Horena, Nnffeken, Pfarrdorf in 
der Schweiz. 

HoTesitim, Nova Castra, Nus- 
sia: Nuys od. Neuss, St. im 
Erzstift Cöln (Rheinprenssen). 

Novibnr^am od. -castrom, Neuf- 
chätel, St. n. Canton in der 
Schweiz; = Numburgum. 

Horidnimm, Nyon, St. in der 
Schweiz. 

IfoTidiumm, Thnn, St. n. Schloss 
in der Schweiz. 

Kovientum, Novigentnm: Saint 
Clond, Mtfl. in Frankreich. 

Novigentnm (ad Seqnanam), 
Nogent sur Seine, St. in 
Frankreich (Anbc). 

— Artaldi, Nngent le Roi, St. 
in Frankreich (Haute Marne). 

— Sotroci od. Retrndnm: No- 
gent le Rotron, St. in Frank- 
reich (Eure et Loire). 

Hoviliaca, N o a i 1 1 e s , St. in Frank- 
reich (Oise). 

Noviodonnm, Nyon, St. in der 
Schweiz. 

Noviodnnnm (Aeduornm): Ne- 
vers. St. in Frankreich. 

— , Noviomagus Veromanduo- 
rum, Novionum: Noyon,St. 
in Frankreich. 

Koviomagum, Nimwegen, St. in 
Holland. 

— (in treviris): Nenmagen, 
Ort a. d. Mosel im Trierscheu. 

Noviomagus = Lexovii. 


Noviomagus = Neomagus; 1) 
Castelnau de Medoc, St. in 
Frankreich (Gironde); 2) Nyon, 
St. in der Schweiz (Waadt); 
3) N y 0 n 8 , St. in Frankreich 
(Dröme). 

— Veromanduorum = N o v i o - 
dunnm. 

Novionum = Noviodunum. 

Novioregum, Regianum: Royan, 
St. in Frankr. (Charente Inftr.). 

Novirogus, Niort, St. in Frank- 
reich. 

NovivUlaris cella, Neuville, D. 
in Belgien. 

Novobardum, Novns mercatns: 
Nowibasar, Jenibasar, St. 
in Serbien. 

Novocomum, Como, St. in Italien. 

Novodunum, Ju bl ei ns, Mtfl. in 
p’rankreich. 

Novogrodensis Palatinatu8,Woi wod- 
sebaft Nowogrodek in Polen. 

Novum castrum, Newcastle, St. 
in England. 

— fomm, Neumarkt, St. in Thü- 
ringen. 

— oppidum, Gravelingen, St. 
in Frankreich (Nord); Nay, St. 
daselbst (Niederpyren.). 

Novumvillare, Neuweiler, D. in 
Würtemberg. 

Novus mercatus=Novobardum. 

— mons. Neuberg, Neyperg, 
Kloster in Steiermark. 

Nuceria, Nnceria camellaria: 
Nocera, St. im Kirchenstaat. 

— Apulorum, Lucera, St. in 
Neapel. 

jNuceriae, Noyers, St. in Frankr. 
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Hnoeria paganonun oder Alfa- Obrincus od. -ca, Ahr, Fl. in 
ferna: Nocera de Pagani, Rheinpreussen. 

St. in Italien. Obringa od. Abricca: der Ober- 

HacUlnin, Nozeroy, St. inFrank- rhein. 

reich. Oboloo, Porcnna, St. in Spanien. 

Hnithones, das Uechtland in der Occitania, die Provinz Langue- 
Schweiz. doc in Frankreich. 

Nnmantia nova, Soria, St. in Oceanns britannieus, der Canal 
Spanien. (british Channel, Manche). 

Knmbnrgnm, Naumburg, St. in — cantabrious, das Meer von B i s - 
Preussen. caya. 

Humidia, die heutige Provinz Con- — sarmaticus, ein Theil der Ost- 
stantine in Algerien und ein see an der preuss. Küste. 

Theil von Tunis. — BeptentrionaUs,dasNordmeer. 

Humistro, Nusco, Mtfl. in Neapel. Ocellodurum, Zamora oder nach 
Nuremberga, Nürnberg, St. in Andern Toro, St. in Spanien. 

Baiern. [staat. Ooellnm Dnrü, Fermosella, St. 

Nursia, Norcia, St im Kirchen- in Spanien. 

Nussia = Novesium. Ocellus oivitas = Torgavia. 

Nutinm, Nuits od. Nnyts, St. in Ocelum oder Ocollnm: Exiles, 
Frankreich (Cöte d’Or). St. in Frankreich; nach Andern 

Nyrax, Niort, St. in Frankreich. Oulx od. Usseanx, St das. 

Oohus, Tedjen, Fl. in Iran. 
Ooricolae, -um, Otricoii, St in 
Mittelitalien. 

Oorinum promontorium, Cap Li- 
zard, Vorgebirge in England. 
Octapitarum, St. David’s Uead, 
Vorgebirge in England (Wales). 
Octodurus, St. Maurice od. auch 
Martigny od. Martinach, St. 
in der Schweiz (Wallis); Toro, 


Kargeh ebend.; 0. parva: die 
Oase El - Ouah - et - Bahryeh 
ebend. 

Obemaca, E h e n h e i m. St. im Eisass. 
Obila, Avila, nach AndernOliva, 
St. in Spanien. 

Obliucum, Oblimnm': Le Blanc, 
St in Frankreich (Indre). 


St in Spanien. 

Octogesa, M e q u i n e n z a , St. in Spa- 
nien; nach Andern La Granja, 
Lustschloss das. 

Octolophum, Monastir od. Bito- 
lia. St in Rumelien. 

Odera, Viadrus: Oder, Fl. in 
Preussen. 


Nystadium, Nystadt, St in 
Finland. 


Oaracta, Kiscbin od.Keischme, 
Insel im pers. Meerbusen. 

Oasis ammonis, die Oase Sionah 
in Aegypten; 0. inferior: die 
Oase Dakhel ebend.; 0. magna: 
die Oase El -Ouah oder El- 
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OdMSTU, Varna, tflrk. Festang am 
schwarzen Meer. 

Odyssea = Ulisippo. 

Oeaao, Oyarzun, St. in Spanien; 
nach Andern Fnentarahia, St. 
daselbst. 

— promontoriom, Vorgebirge Ma- 
ch icaco in Spanien. 

Oebalia = Laconia; ein Theil 
von Griechenland. 

Oeehalia, Carpenitza, St. in Grie- 
chenland. 

Oenipons, Oenipontam: Inn- 
sprnck, St. in Tyrol.- 

Oenone, Insel Aegina. 

Oenotria, alter Name für Mittel- 
Italien. 

Oenns, Inn, Fl. in Baiern. 

Oesia oder Isara: Oise, Fi. in 
Frankreich. 

Oettrymniens sinns, der Meer- 
busen der Gascogne in Frank- 
reich. [tcrides. 

Oestrymnidei insulae = Cassi- 

Oesns, Isker, Fl. in liumelien. 

Oeta, der Berg Cammaifsa oder 
Katavothra in Griechenland. 

Ogia insnla, Ile Dieu od. d'Yen, 
Insei an der Küste der Vend6e 
in Frankreich. 

Ogorria, Ubriqne, St. in Spanien. 

Ogyris od. Armuzia: Ormiis od. 
Hormnz, Hafenstadt auf der 
gleichnamigen Insel. 

Oglusa, Monte Christo, Insel 
bei Toscana. 

Oita Friaioa, Frisoy ta od. Oithe, 
D. im Oldenburgischen. 

Oitinum, Utina: Entin, St. im 
Oldenburg. Flirstenthom Lübeck. 


01a, Aalen, St. in Schwaben. 

Olandia, Oeland, schwed. Insel. 

Olaiio oder Uliarus: Oleron, 
Insel an der Küste von Frank- 
reich. 

Olarso, Oyarzo, D. bei Iruu in 
Spanien. 

Olaszium, Villa italica: Wal- 
len dorf, Mtfl. in Ungarn. 

Olavia, Ohl an. St. in Schlesien. 

Olbia, Satalieh, St. in Klein- 
asien; od. Obia: Hy^res, St. in 
Frankreich; Grimaud, Ort in 
Frankr. (Var); Terra Nuova, 
St. in Sardinien. 

— Borysthenis od. Miletopolis: 
Kidac od. Oczakow, St. in 
Russland. 

Olbrami eoclesia, Wolframitz 
kirchen, Mtfl. in Mähren. 

Olcania od. Althaea: Ocanna, 
St. in Spanien. 

Olchinium, Olcinium, Dolchi- 
nium: Dulcigno, St. in Al- 
banien. 

Olea, 0 g 1 i 0 , Fl. in der Lombardei. 

Olenacnm = Virosidum; Kllen- 
borough, St. in England. 

Olimaoum, L i m b a c h , St. in Ungarn. 

Olina, Orne, Fl. in Frankreich. 

Oliüppo = Lisboa. 

Olita, Olta; Olten, St. in der 
Schweiz. 

Olitis, Lot, Olde od. Oulde, Fl. 
in Frankreich. 

Olivula portuB, St. H o s p i c i o , 
Hafenstadt i. d. Grafsch. Nizza. 

Ollius = Olea. 

Olmuncia, Olmutinm, Olomii- 
cium: Olmtttz, St. in Mähren. 
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Olonna enrtis, Corte Olonno, 
Mtfl. im MailändiBchen. 

Olsna, Oel8, St. in Schlesien. 

Olsnitinm, 0 e I s n i t z, St. in Sachsen. 

Olta = Olita. 

— , Aluta, Fl. ln Siebenbürgen. 

Oltis = Olitis. 

Olympia, Longenico od. Miraka, 
St. auf der Halbinsel Morea. 

Olympus, Berg Lacha in Thes- 
salien; Berg Kechich Dagh 
in Mysien. 

Olysippo, Lissabon, St. in Por- 
tugal. 

OmboB, El Boneth oder Koum 
Ombos, St. in Aegypten. 

Onacms, Ocker, Fl. inBraunschw. 

Onasns, Ens, Fl. in Oesterreich. 

— , Onasum: Ens, St. in Oester- 
reich. 

Onoba, Huelva, St. in Spanien; 
= Lentici. 

Onoldinnm , Onoldnm: Onolz- 
bach oder Ansbach, St. in 
Baiern. 

Opavia, Troppau, St. in Schle- 
sien. 

Ophinsa = Hydru8sa; balearische 
Insel Formentera; Thermia, 
Insel im Archipelagns. 

Opiae, Bopfingen, St. in Wür- 
temberg. 

Opica, alter Name für Süd- und 
Mittelitalien. 

Opinnm, Opino, St. auf der Insel 
Corsica. 

Opiterginm, ’Oderzo, St. in der 
Lombardei. 

Oppavia = Opavia. 

Oppidnm, Oppido, St. in Italien. 


Oppidnm fancense od. fiessense: 
Fuessen od. Füssen, St, in 
Baiern. 

— S. Amandi, Saint-Amand- 
les-Eaux, St. in Frankreich 
(Nord). 

— 8. Ferrioli, St. Fargeau, 8t. 
in Frankreich. 

— 8. Flori, St. Flour, St. in 
Frankreich. 

— Ladislavii od. Quintoforum: 
Donnersmark od. Stwartek, 
St. in Ungarn. 

— 8. Pelagii, Saint Palais, St. 
in Frankreich. 

— 8calomm, Les Echelles, St. 
in Savoyen. 

— Velao, Pont de Veyle, St. 
in Frankreich (Ain). 

Oppolia, Oppolium: Oppeln, 

St. in Schlesien. 

Opta = Julia Opta. [land. 

Opus, Talnuti, St. in Griechen- 

Oralunum = Arlunum. 

Ora oocidentalis u. orientalis: 
die Riviera di ponente n. 
ponente, Landsch. bei Genna. 

Oratorium, Do rat. St in Frankr. 

Orbacensis sedes, der Orbaische 
Stuhl in Siebenbürgen. 

Orbatium , 0 r b a i s , Kloster in 
Frankreich. 

Orbelus, Argentaro od. Egri- 
sou-Dagh, Bergspitze des Bal- 
kan zwischen Rumelien und Bul- 
garien. [Inseln. 

Orcades, die schottischen Ork ney- 

— anstralis, die Inselgruppe No u- 
velles Orcades od. Powell 
im Archipel von Neuschottland, 
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Orcelis, Orihuela, St. in Spani^. 

Orchetinm, OrigiacumiOrchies, 
8t. in Frankreich. 

Orchoe, Bassora, St. in Asien. 

Orchomenns Arcadiae, Kalpaki, 
D. in Griechenland; 0. Boeo- 
tiae: Scripon, D. ebend. 

Oroia, Alcaraz, St. in Spanien. 

OrdeHQs, Sereth, Fl. in der Wa- 
lachei. 

Oretnm, Calatrava, St. in Spa- 
nien; nach Andern N ostra Sen- 
nora de Oreto, Mtfl. ebendas. 

Orgelnm, Urgel, St. in Spanien. 

Oriens = Ariola. 

Orientalis plaga, das Osterland, 
Landschaft in Sachsen. 

Origantinm = Brigantio. 

Origiacom, 1) Ar ras, St. in Flan- 
dern ; 2) 0 r c h i e 8 , St. in Frank- 
reich (Nord). 

Orippo, Villa de los Herraanos, 
D. in Spanien. 

Orine, Daholac, Insel im rothen 
Meere. 

Orobis, Orbe, Fl. in Frankreich. 

Orodiensis comitatQ8 = Aradien- 
sis comitatns. 

Orolannnm ^ Arlannum. 

Oronda, Onda, St. in Spanien. 

Orontes = Axins 2. 

Orontes od. Arosis: Tab, Fl. in 
Persien. 

Orospeda, Bergkette Sierra d’Al- 
caraz in Spanien. 

Orrbea, Forfar, St. in Schottland. 

Orta, Ort od. Orth, Mtfl. in Oester- 
reich. 

Ortae = Hortannm. 

Orthona maris, Orthoninm, Or- 


ton: Ortona a mare, St. in 
Italien. 

Orthosia, Tortusa, St. in Syrien. 

Orthonga, Wordingborg, St. in 
Dänemark. 

Orti = Hortanum.' 

Ortrantom, 0 1 r a n t o , St. in Neapel. 

Ombinm, Oabo de Silleires od. 
Cabo Corrovedo, St in Spa- 
nien. 

Osca Hlergetnm, Muesca, St in 
Spanien. 

Osoara, Ouche, Fl. in Frankreieh 

(Cöte d’Or). 

Oscarensis Fagus, die Landsehaft 
Dijonnois in Frankreich. 

Oacella, Corte di Matarello od. 
Domo d’Ossola, St. in Pie- 
mont. 

Oscellom, Seineinsel Ile de Bes- 
dane in Frankreich. 

Oscha, Huesca, St in Spanien. 

Osericta od. Osilia: Oesel; Insel 
in der Ostsee am Eingang des 
rigischen Meerbusens. 

Osnabmga, Osnabrück, St. in 
Hannover. 

Osopo, Ossopo, Mtfl. in Venetien. 

Osqnidates, B e a r n , Landschaft 
in Frankreich. 

Ossa, Kissovo, Berg in Griechen- 
land. 

— Villa, Bein weil, ehemaliges 
Kloster in der Schweiz. 

Osseca, Ossecense monaste- 
rium: Ossegg, Kloster in 
Böhmen. 

Ossigi Laconionm oder Ossigi- 
tania: Espeluy od. Maqniz, 
Ort in Spanien. 
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Onitiam, OschatE,St. in Sachsen. 

Oisonoba, Gibraleon, nach An- 
dern Estoy, St. in Spanien. 

Ostia Lioi, Lechsgemttnd, D. 
in Baiern. 

Ostium Cenionis, Fatmonth, St. 
in England. 

Oitrawa, Mährisch-Ostran, St. 
in Oesterreich. 

Ostrea, Istres, St. in Frankreich 
(Rhonemttndnngen). 

Ostrogothi, die Ostgothen. 

Ostro-Oothia, Oester-Göthland, 
schwed. Provinz. 

Ostunnm, Ostnni, St. in Neapel. 

Oszlanensis Prooessns, der Oss- 
1 au i 8 che District in Ungarn. 

Othania, Othenae, Othinia, Ot- 
tinium: Odensee, St. in Dä- 
nemark. 

Othelima, Fife, Grafschaft in 
Schottland. [land. 

Othona, Otterton, Mtfl. in Eng- 

Othoniana,Volaterrae:Vol terra, 
St in Italien. 

Otilinga, Aidlingen, D. in Wflr- 
temberg. 

Otina, Entin, St. in Oldenburg. 

Otinga, Altenöttingen, Mtfl. in 
Baiern. [chenstaat. 

Otrionlnm, Otricoli, St im Kir- 

Ottininm = Othenae. 

Ottinpnrra, Ottobenern, St in 
Baiern. 

Ottonia tylva, der Odenwald in 
Dentscbland. 

Onckare, Ocker, Fl. in Braunschw. 

Oretnm, Oviedo, St. in Spanien. 

Ovilabis, Ovilia: Lambach oder 
Wels, St. in Oesterreich. 


Oxoma, Bnrgo de Osma, St in 
Spanien. 

Oxonia, Oxoninm: Oxford, St. 
in England. 

Oxovinm, Ocfasenfnrt, St im 
Hochstift Wttrzbnrg. 

Oxos, Djihonn od. Amon-Daria, 
Fl. in Innerasien. 

Oxyrrynchns, Behneseh, St. in 
Aegypten. 

Oya, Ile d’Yen, Insel an der 
Kttste der Vendöe. 

Ozecarus, Zezaro, Fl. in Portugal. 

Osene, Ondjein, St. in Indien. 

Paala, Savena, Fl. bei Bologna 
in Italien. [Baiern. 

Fabeberg^, Bamberg, St. in 

Pablia, Paglia, Fl. in Toscana. 

Faohynnm, Pachino, St. bei dem 
Vorgebirge Passaro in Sicilien; 
das Vorgebirge selbst. 

Paciacnin, Pacy, St in Frankreich 
(Eure). 

Factolus, Sart od. Bagoulet, Fl. 
in Lydien. [chenstaat. 

Padinnm, Bodeno, St. im Kir- 

Padoa, Passan, St in Baiern. 

Padns, Po, Fl. in Italien. 

Faderboma, -bnmnm, Paderborn, 
St. in Rheinprenssen. 

Faeonia, Name des alten Macedo- 
niens nnd Tbraciens. 

Paestnm, Posidonia: Pesti, St. 
in Neapel. 

Pagantia = Pegnesus. 

Fagasae, Volo, St. in Thessalien. 

Fagns, Pago, Grafschaft n. St in 
Italien. 

20 
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Pagns Ooddentalü, Wester go, 
Landschaft in Friesland. 

— Orientalit, Oostergo, Land- 
schaft in Friesland. 

— sacer = Elgovia. 

— de Salta, Sault, Landschaft in 
Frankreich. 

— Wolsatorum, Bremer Landschaft 
Alte Land. 

Falacia, La Palisse, St. in Frank- 
reich (Allier). 

Palaeopyrgnm = Altenburgum. 

Palantia, Palencia,St.inSpanien; 
Valentia de D. Juan, St. das. 

Palathi = Palithi. 

Palatinatus, die Pfalz od. Bhein- 
pfalz (Pal. ad Khenum); 
P. Bavariae od. superior: 
Pfalzbaiern; P. inferior: 
Unter- od. Churpfalz an bei- 
den Seiten des Rheins; P. Neo- 
burgensis: baier. Ilerzogthum 
Pfalz- Neuburg; P. Saxo- 
niae: Sachsen; P. Sueviae: 
Schwaben. 

Palatiolum, Palaisean, St. in 
Frankreich (Seine et Oise). 

Palatinm, Palazzo, St. in Mittel- 
italien; P. Adriani: Palazzo, 
St. in Sicilien; P. Diocletiani: 
Spalatro, St. in Dalmatien. 

Palea = Alexandria Statel- 
liorum. [Ungarn. 

Palgocium, Freistädtl, St. in 

Palibothra, Putna, St. in Indien. 

Palidensis ecclesia, Pöhlde, Klo- 
ster in Hannover. 

Palinnrum promontoriom, Cap Pa- 
linuro od. Puuta dello Spar- 
timento in Neapel. 


Palitbi, P a lieh i. Pal thi: Poel de, 
St. im Herzogth. Braunschweig. 

Pallentia, Gross- u. Klein-Pal- 
lenz, St. im Erzstift Trier. 

Palma = Balma. 

Palmarnm oivitas, Jericho, St 
in Palästina. 

Paludes Fomptinae, die pontini- 
schen Sümpfe im Kirchenstaat; 
P. Venetae: die Lagunen 
von Venedig. 

Falum, Pau, St. in Frankreich. 

Palas Aria, See Zerreh in Af- 
ghanistan. 

— Eneph, Pa los. St in Spanien. 

Famisus, Pirentza, FL in Grie- 
chenland. 

Fampalona, Pampclona, Pam- 
pelo,PompejopoIis:Pampe- 
1 0 na. St. im Königreich Navarra. 

Pamphylia, ein Theil des heutigen 
Paschaliks Itschil und Ana- 
toliens. [reich. 

Fancinga, Penzing, D. in Oester- 

Pandataria , Vendotena oder 
Ischia, Insel an der Küste von 
Neapel. [teritaiieu. 

Fandosia, Anglona, Mtii. in Un- 

Faneos == Caesarea Philippi. 

PangaeuB, das Castagnatz- 
gebirge in der enrop.. Türkei. 

Pannonia, Ungarn; P. superior: 
Oesterreich. [gypten. 

Fanopolis, Akhenyn, St. in Ae- 

Fanormns, Palermo, St in Si- 
cilien. [der Krim. 

Fanticapaenm, Kertsch, St in 

FanyasuSiSiomini od.Spirnazza, 
Fl. in Albanien. 

Fapalma, B apaume. St in Frankr. 
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PapUagonia, die LandBchaft Ka- 
Btamoiini nnd Kiangari'in 
Kleinasien. 

Faphos od. Augusta: Bafa, St. 
auf der Insel Cypern. [Italien. 

Papia, Ticinnm: Pavia, St. in 

Papulum, l’apolB, St. in Sieben- 
btlrgen. [in Aegypten. 

Paraetoninm, AI Baretonn, St. 

Parehun moniale od. Moniacum: 
Paray leMonial, St. in Frank- 
reich (Saönc et Loire). 

Parentium, P a r e n z o , St. in Italien. 

Parietiiia, Volez de Gomera, 
St. in Marocco. 

Parisiense monasterinm, Paris, 
Abtei im Elsass. 

Parisii, Parisiaca nrba: Paris, 
Hauptstadt von Frankreich. 

Parma, Parma, St. in Italien. 

Pamassns, Liakonra, Berg in, 
Griechenland. 

Paronina = Parrona. 

Paropamhns, das Land Kanda- 
har in Indien. 

— mens,' Hindnkhnsch, Berg- 
kette in Centralasien. 

Parra, Ferrah, Festung in Af- 
ghanistan. 

Parradnnnm, Parthmnm, Patro- 
dnnnm; Bartenkirchen, Mttl. 
in Baiem. 

Parrona, Peronna: Peronne, St. 
in Frankreich. 

Partheninm mture, das 'Meer nm 
die Insel Cypern oder der zur 
Rechten Aegyptens befindliche 
Theil des Mittelraeeres. 

Parthenope, Neapel, Hauptstadt 
des Königreichs Neapel. I 


Parthenopolis , Magdeburg, St. 
Prenssen. 

Parthia, ein Theil des hentigen 
Khorassan und von Irak 
Adschemi.' [Fl. in Ungarn. 

Parthiscus, Pathyssus:Theiss, 

Particns saltns, LaPerche, Land- 
schaft in Frankreich. 

Parva Petra, Lützelstein, Schloss 
im Eisass. 

Fasargadae, Fesa od. Pasa, St. 
in Persien. [in Spanien. 

Fassaginm, Le Passage, Hafen 

Passannm, Bassano, St. in Italien. 

Passavium, Patavia, Batava 
castra od. Bavodnrum: 
Passau, St. in Baiern. 

Passinum, 'Possenheim, D. bei 
“Merseburg in Preussen. 

Patala, Takah, St. in Indien. 

, Fatavium, Padua, St. in Italien. 

Paterniacum, Payern od.'Pet er- 
lin gen, St. in der Schweiz. 

Patemum, Cariati oder Torte 
di Fiumenica, St. in Neapel. 

Pathmos, Patmo od. Palmosa, 
Insel im Archipel. 

Patrae, Patras od. Patrasso, 
St. auf der Halbinsel Morea. 

Patricia, Varegia: Araaya, Mtfl. 
in Spanien. 

Paulinae, S., Cella, Paulinzelle, 
St. in Schwarzbnrg-Rudolstadt. 

Pauliniacensis abbatia, P o u I a n g y, 
Mtfl. u. Kloster in Frankreich. 

Pausilippus, P o s i 1 i p p p , Berg bei 
Neapel. [schloss in Preussen. 

Pausil 3 rpum , Sanssouci, Lust- 

Pavonis mons, Bamberg, St. in 
I Baiern. 

20 * 
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Pax Angiuta, Fax Jnlia; Beja, 
St in Portugal. 

— Aoguta, Badajos, St, in 
Spanien. 

— Jnlia = Fax Angusta. 

• — Mariae, Mariefred oder Ma- 
rienfried, St in Schweden. 

Paxot, Faxe, ionische Insel. 

Peoetnm, Peceto, Ort in Italien. 

Fedemontinm, Piemont 

Pedena, Petina, Petinnm, Pn- 
cinnm: Biben od. Pitschem, 
St. im Ueraogthum Krain. 

Pedepontinm, Stadt am Hof, St. 
in Baiem. 

Fegnesns, Pegnitz, Fl. in Baiern. 

Peiso od. Pelso: der Balaton- 
od. Plattensee in Ungarn. 

Pelasgions sinns, Meerbusen von 
Volo im ägeischen Meere. 

Pelens = Belens. 

Pelion, Petra od. Zagonra, Berg 
in Thessalien. 

Pella = Bnnomia; Palatisiaj 
St. in Macedonien. 

PeloponnesTM, Halbinsel Morea. ■■ 

Felorum promontoriom , F a n o , 
Vorgebirge in Sicilien. [land. 

Peltiscnm, Polotzk, St in Rnss- 

Felntiana, Damiette od. Tineb, 
St. in Aegypten. r 

Pelosius mons, Monte Peloso, 
St. in Neapel. 

Penens, Salampria, Fl. in Thes- 
salien. 

Penica, Penig, St. in Sachsen. 

Pe nininla Cnronansis, die curische 
Nehrung in Ostpreussen. 

Penni locus, Penni lucus: Ville 
nenve. St in der Schweiz. 


Penninns mons, der grosse Si. 
Bernhard oder Mont Jon. 

Pentapolis libyca = Cyrenalca. 

Pentedaotylns, Ras el Enf, Vor- 
gebirge in Aegypten. 

Peparethe u. -us, Piperi, Insel 
im Archipel. * 

Peqnionrtium, Peq uinconrt,Mtfl. 
in Flandern. Frankrmch. 

Pequiniaonm, Peqnigny, St in 

Pera, Peer, St in Westphalen. 

Perga, Karahissar, St in Pam- 
phylien. [sien. 

Pergamns, Bergamo, St in My- 

Pergiae, Per gen, Mtfl. in Oester- 
reich. 

Perisaboras, Anbar, St. >in der 
asiat. Türkei (Pasch. Bagdad). 

Peristhlaba, Braila, St. in der 
Wallachei. ' 

Pennessus, Panitza, Fl. in Grie- 
chenland. 

Pemae, P e r n e s , St. in Frankreich. 

Peronna, Peronne, St. in Frank- 
reich. 

Perpenianum, Perpiniacnm: 
Perpignan, St in Frankreich. 

Persepolis, Tsehehil-Minar, St. 
in Persien. •> 

Persiens sinns, auch mare viride 
oder Babyloninm oder Bry- 
thraeumrder persischeMeer- 
buseu. > • ' 

Persinis, Bertschis oder Ber- 
sch is, D. in der Schweiz. ' 

Persis, F a r s , Landschatt in Persien. 

Pertioensis oomitatns, Perehe, 
Grafschaft in Frankreich. 

Pertisns pagus, die Landschaft P e r- 
tois in Frankreich. 
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Pemaia, 1) Perngia, St. im Kir* 
chenstaat; 2) Peronse, Wal- 
denser Thal in Piemont. ' 

Pervia, Werfen, Feet. im Salsb. 

Pesaiiria,Pe8aro,St. im Kirchenst. 

Peselavinm, Pogtclarinm: Pna- 
clas od. PoschiaTO, Mtfl. in 
der Schweis. [Schweiz. 

Pet nnois, Pedenos, D. in der 

Festinnm, Pesth, St. in Ungarn. 

Peteniiea ^^’Uetinesca. 

Petershusiiun, Petridomns: Pe- 
tershaugen, Abt. in Schwaben. 

Petilia, Petelia: Belcagtro od. 
Strongoli, St. in Calabrien. 

Petina = Pedena. 

Petiiiesoa, Biel, Bienne, St. in 
der Schweis (C. Bern), [mark. 

Petovio, Pettau, St. in Steier- 

Petra od. Äraceme: Krak, St. 
am todten Meer. 

— Comitis, das Grafen-Gastel 
in der St. Gent in Belgien. 

— forata, Peire-Hnrade, St. in 

Frankreich. [Italien. 

— Honorii, Bertinoro, St in 

Petraepons oastnun, Pierrepont, 

St. in Frankreich. 

Petrense oppidum, Osterhofen, 
St. in Baiern. 

Petri, 8., de Calamii, Obauraeg, 
St.' in Frankreich. 

Petrioordium,Petricorium: Peri- 
gnenx. St. in Frankreich. 

Petrieoria, Petrikan od. Peter- 
kan. St. in Polen. 

Petri domus Petershnsinm. 

Petroburgnm, Peterborongh, St. 
in England. 

Petrooorii, Perigord, Landschaft 


in Frankreich; Perigu e «x, St. 
in Frankreich (Dordogne). 

Fetropolis, St. Petersburg, St. 
in Russland. 

Fetrosium, Peyrois, St. in Frank- 
reich. 

Fetrucia, Peyrusse, St. in Frank- 
reich. 

Fetnera castrum, Pithiviers, St. 
in Frankreich. 

Feuce, Quinque ecclesiae: 
Fflnf-Kirchen, St. in Ungarn. 

Feuoeliotis, Peischawer, St. in 
Afghanistan. 

Feucetia, Terra di Barl, Land- 
schaft in Neapel. 

Fflrretum, Herrschaft Pfirt im 

- Eisass. 

Fhabirannm = Brema. 

Fhaeacia = Corcyra. 

Fhalacum, Cap Sidani auf der 
Insel Corfu. 

Fhardnm = Fardinm. 

Fharsalus, Farsa, St. in Thes 
salien. 

Pharus, L'ezina, Insel an der 
Kflste von Dalmatien. 

Fhasis, Fasso, Fazzo, Fasi od. 
Rione, Fl. in Armenien. 

Fhasania, Provinz Fez in Marokko. 

Fherae, Velestina, St. in Thes- 
salien. 

Fheugarnm, Halberstadt, St. in 
Prenssen. 

Fhigalea, Paulitza od. Phanari, 
St. in Griechenland. 

Philadelphia, Alaschehr, St. in 
Anatolien; Amman, St. in Pa- 
lästina. 
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Philae, Geziret el Heif od. EI 
Bi rbe, Nil-Insel in Oberätjypten. 

Fhüaenm = Groninga. 

Philipp!, Filibeh, D. in Mace- 
donicn. 

— mansio, Felep - Szalas, 8t. 
in Ungarn. 

Philippoburgnm, Philippsbnrg, 
St. in Baden. 

Philippopolis, Phi lippevil le, St. 
im franz. Hennegau. 

Philyraea, Lindau, St. in Baden. 

Philyreia nrbs = Lipsia. 

Phintias, Alicata, St. in Sieilien. 

Phocaea, Fokia, St. in Klein- 
asien. 

PboenicQsa oder Phoenicodes: 
Filiciiri, liparische Insel. 

PbolegandroB, Policandro, cy- 
kladische Insel. 

Phorbantia = Bnccina. 

Pborca, Phorcenum: Pforz- 
heim, St. in Würtemberg. 

Pbyscus, Marmorizza od. Mar- 
mors, St. in Anatolien. 

Picardia, die PicardTe, Provinz 
in Frankreich. 

Pioennm, Ancona, Mark n. St. 
in Italien. 

Pictavia, Pictaves, Pictavium: 
Poitiers, St. in Frankreich, 

Pictones od. Pictavi: Landschaft 
Poitou in Frankreich. 

Pictonium promontorinm , L e s 
sablos d’Olonne, Vorgebirge 
in Frankreich. 

Pientia = Corsil ianum.' 

Pieria, Name eines Theils von M a- 
cedonien. 

Pietas Julia, Pola, St. in Istrien. 


Piguntia, Almissa, St. in ItaKeni 

Pilavia, Pillan, St. in Preussen. 

Pileatus mons, der Pilatusberg 
in der Schweiz (Luzern). 

Püisiensis Processus , der P i 1 i ^ 
scher District in Ungarn. 

Pilonensis Circulus, der Pilsner 
District in Böhmen. • 

Pinarolium, Pignerol, St. in Spa- 
nien. 

Pinciacensis pagus, der Besirh L e 
Pinserais in Frankreich. 

; Pinoiauum, Poissy, St. in Frank- 
reich. 

Pindus, Mezzovo, Berg in Thes- 
salien. 

Pinga, Pingnia: Bingen, St. 
am Rhein in Preussen. 

Pinna Vestina, Civitadi Penne,' 
St. in Neapel. 

Pintia, Valladolid, St. in Spanien. 

Pippinm, Bi pp, Landvoigtei in der 
Schweiz. 

Piriseum, Pirissa: Petris oder 
Pyritz, St. in Pommern. 

Pirus, der heilige Berg bei 
Heidelberg. 

Pisae, 1) Poix, Mtd. in Frank- 
reich; 2) Pisa, St. in Italien. 

Pisaurum, Pesaro, St. im Kir- 
chenstaat. 

Pisaurus, Foglia, FI. in Italien. 

Piscaria, Peschiera, Festung in 
Venetien. 

Pisoennae, Pezenas, 8t. in Frank-' 
reich. 

Pisoia, P e s c i a , St. in Italien. 

Piscina, Fischingen, Kloster in 
der Schweiz; Peschiera, Fe- 
stung in Venetien. 
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Fisuom, Mitterb urg od. Pisino, 
St. in Kraia. 

Pisoainm, Posouinm: Press- 
burg,. St. in Ungarn. 

Pistoria u. -inin, Pistoja, St. in 
Toscana. [Anatolien. 

Pitane, Tschanderli, Mtfl. in 
Pitbecnsa, Procida, Insel an der 
Küste von Neapel. 

Pitinom = Pedena. 

Pitovia, Piteä, St. in Schweden. 
Pitneris castmm, Pithiviers, St. 
in Frankreich. 

Pityusae inanlae, die Balearen 
Ivi^a, Formonterai u. Ca- 
brera. 

PityuBsa = Cychria. 

Placentia, Piaceuza, St. in Parma. 
Plagense coenobinm, Schlögl od. 
Unser liebeuFraneuSchlag, 
Kloster in Oesterreich. , 
Planasia, Pianosa, Insel im tos-' 
canischen Meer: = Lerina. i 
Planities anrea, die goldne Aue' 
in Thüringen. | 

Plantediom, Piantedo, Gemeinde 
in der Schweiz. 

Plannra, Ebi od. Aebi, Ort in | 
der Schweiz. 

Plariobriga,Bilbao, St. in Spanien. , 
Platea, Insel Faros. | 

Platena, Pindena, Mtfl. im Cre-' 
, monesischen. 

Plavia, Plauen, St. in Sachsen. | 
PlaTis,,Piave, Fl. in Venetien. 
Plenunyrium promontorinm, P u n t a 
di Gigante, Vorgebirge in Si- 1 
cilien. j 

Plevisaciom, Pieve di Sacco, St. ; 
im Paduanischen. 


Plissa, Pleisse, FI. in Sachsen. 

Ploceensis Palatinatus, die Woi- 
wodschaft Plotzk in Polen. 

Plotae insulae, die 2 Inseln Stri- 
vali, im ionischen Meere. 

Plumbinum, Piorabino, St. in 

I ' ' 

Italien. 

Plntium, Monte Pulciano, St. 
im Kirchenstaat. 

Pluvialia od. Ombrios: Isla del 
llierro, ile de Fer., eine der 
canarischen Inseln; nach Andern 
= Nivaria. 

Pobinga, Bopfingen, St. in Wür- 
temberg. 

Podeniacnm, Polignac, Mtfl. in 
Frankreich. 

^odgoriensis od. Submontanus 
Processus: der Podgorische 
District in Croatien. 

Podium od. CivitasVellavorum: 
Le Puy, St. in Frankreich. 

— Laurentii, Puylaurens, St. 
in Frankreich (Tarn). 

Podlachia, Podlachien, Woiwod- 
schaft in Polen. 

Podoliae Palatinatus, P o d o 1 , Woi- 
wodschaft in Polen. 

Podomns, Potamiens lacus: der 
Bodensee. 

Poistoina, sclavonischer Name für 
die St. Adelsberg in lllyrien. 

Polemniacum, P o 1 i g n y , St. in 
Frankreich (Bourgogne). 

Polemonium, Vatija, St. in Klein- 
asien. 

Polichnium, Ligny, St. in Frankr. 

Polinianum, Polignano, St. in 
Italien. 
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Follentia od. Carrea: Polensa, 
Mtfl. in Piemont; La Po llenza, 
St. auf der Insel Majorca. 

Foloceusis Falatinatoa, Polozk, 
Woiwodschaft in Polen. 

Polonia, Polen. 

Folotia, Polozk, St. in Polen. 

Folymartinm, Bomarzo, Mtfl. in 
Italien. [Italien. 

Folyniniacnm, Polignano, St. in 

Folytimetns, Zer Afghan oder 
Sogd, Fl. in Bochara. 

Fomagrinm = Ebeltoftia. 

Fomarü mons, Baumgartenberg, 
Kloster in Oesterreich. 

Fomerania, Pommern. 

— oiterior, Vorpommern. 

— nlterior, Hinterpommern. 

Fomonia, die orcad. Insel Main- 
land. 

Fompejannm, Panigliano d’Ar- 
co, St. in Neapel. 

Fompejopolis, Pompelo: Pampe- 
lona. St. in Spanien. 

Fomponiana, Giens, Halbinsel in 
Frankreich (Var). 

Fons ad Seqnanam, Pont sur 
Seine, St. in Frankreich. 

— Aelii, Pontarlum: Pontar- 
1 i e r , St in Frankreich (Doubs). 

— Alvemari, Pontandemer, St 
in Frankreich (Eure). 

— Aronatns, Pons Arcus, Pons 
de Arcis: Pont de l’Arche, 
St. in Frankreich. 

— Amlae = Bruga. 

— corvi, Pontecorvo, St imKir- 
chenst. (Enclave v. Königr. N eapel). 

— Dmsi, Botzen od. Bolzano, 
St. in Sttdtyrol. 


FonsFellae, Ponteha, Pontafel 
od. Pantoffel, St in Kämthen. 

— ferratns = Intra flnrios. 

— fractos = Lngeolum. 

— Isarae oder Briva Isarae: 
Pontoise, St in Frankreich. 

— longns, Ponte-Lungo, Mtfl. 
in der Lombardei. 

— Oeni, Neu-Oetting, St in 
Baiern. 

— Oesiae, Pontoise, St. in Frank- 
reich. 

— S^ji, Les Ponts de L6, St 
in Frankreich (Maine et Loire). 

— Saravi, S a a r b u r g , St im 
Eisass. 

— Scaldis, Escaut-Pont, Mtfl. 
in Frankreich. 

— Sicnlns, Szekely Hid, Fe- 
stung in Ungarn. 

— Sorgiae, Pont de Sorgue, 
St. in Frankreich. 

— Trajani, Alcantara, St in 
Spanien. 

— Tremnlus, Pontremoli, St in 
Toscana. 

— Ursonis, Pontorson, St. in 
Frankreich. 

— Yalezuis, Pont de Vaux, St. 
in Frankreich (Ain). 

— Vetus od. Helienes: Ponte- 
yedra. St in Spanien. 

Fontanns lacns, SeevonLesina 
in Neapel. 

Fontes Bessenii, Diessen, Mtfl. 
in Baiern; P. SantonumrPons, 
St.in Frankreich (Manche). 

Fontiae insnlae, die Ponza-In- 
sein im toscanischen Meer. 
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FontifioMiM mnnioipiim , P o r - 
cnnna, St. in Spanien. 

FontUeviam, Pontleroy, MtS. in 
Frankreich (Loire-Cher). 

Pontiopolif Tomcriae, St. Pons 
de Tomiöree, St. in Frank- 
reich. 

Pontisara, Pontoise, St. in Frank- 
reich. 

Pontivni Fagni , die Landschaft 
Penthien in Frankreich. 

Pontnm, Brix, St. in Böhmen. 

Pontns, Bregens od. Bregenzer 
Ach, Fl. in Tyrol. 

Pontns Enxinns, das schwarze 
Meer; P. v eins: Ponte vedro. 
St in Spanien. 

Poppinm = Fornm Pompilii. 

Popnloninm oder P o p 1 o n i n m : 
Piombino, St. in Toscana. 

Poratas, Poras, Pyretns = 
Hierasns. 

Porcariola, Por qnerolles, franz. 
Insel (eine der Hyören). 

Porcetnm, Burtscheid, St. in 
Prenssen. 

Poroi insnla, Par ns, griech. Insel. 

Forcifera, Polcevera, Mtfl. im 
Gennesiscben. 

Porta (prope Nnmbnrgnm): 
Schulpforte, D. u. Schule bei 
Naumburg in Prenssen. 

— Angelica, Engelport, Kloster 
im Erzstift Trier. 

— Angnsta, Turris cremata: 
Torqnemada, Mtfl. in Spanien. 

— Claudia, Schärnitz, Festung 
in Tyrol. 

— Perrea, das eiserne Thor in 
Siebenbürgen. 


Porta Heroyuiae, Pforzheim, 
St in Wttrtemberg. 

— S. Mariae, Aggspach oder 
Unser Frauen Pfort, Kloster 
in Oesterreich. 

— Trajani, Kaponli Derbent, 
Engpass in Bulgarien. 

Porthmns, Porto Bufalo, Hafen 
auf der Insel Negroponte. 

Portngalis, Porto od. Oporto, 
St. in Portugal. 

Portugallia interamnensis, Provinz 
Entre Douro e Minho in Por- 
tugal. 

Fortunata, Pontednra, Insel an 
der Küste von Dalmatien. 

Portus, Porto, Mtfl. in Italien. 

— Abncini, Port sur SaOne, St. 
in Frankreich (Haute Saöne). 

— Adumus, Porthsmuth, St in 

' England. 

— Alaoer, Portalegre, St in 
Portugal; P. albus: White- 
haven, St in England. 

— Amanes = Flaviobriga. 

— Argons, Porto Ferrajo, St 
auf der Insel Elba. 

— Brundului, Brondolo, St in 
Venetien. 

— Buffoleti, Porto Bufale, St 
in Italien. 

— Calle, Oporto, St. in Portugal. 

— Cimbrorum, Cimbrishamm, 
St in Sehweden. 

— Bavemus, Dover, St. in Eng- 
land. 

— Delphini, Porto Fino, Hafen 
im Genuesischen. 

— Beomm, Arzef od. Marsal- 
quivir, St in Marocco. 

21 
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Portns Dnliria, Dover, St. in Eng- 
land. 

— Ericas, Lnna oder Lerice, 
St. an der Küste von Genna. 

— Ferrarius, Porto Ferrajo, St. 
auf der Insel Elba. 

— Gratiae, Havre de Grace, 
St. in Frankreich. 

— Omarii, Porto Grnaro, St. 
in Italien. 

— Hercnlia Cosani, Porto Er- 
cole, St. in Toscana. 

— niu 8 od. Iccins: Boulogne 
SU r Mer, St. in Frankreich (Pas 
de Calais). 

— Libumicns, Livorno, St. in 
Toscana. 

— Longna, Porto Longone, St. 
in Italien. 

— Lndovioi, Portlonia, Bla- 
vet od. Port de la Montagne*, 
St. in Frankreich. 

— Lnnae, derGolfo dellaSpec- 
cia in Italien. 

— Magnus, Portsmouth, Hafen 
u. St. in England; Almeria, St. 
in Spanien; od. Gilba: Oran, St. 
in Algerien;=Portus Deorum. 

— Meneathei, Puerto de Sta. 
Maria, St. in Spanien. 

— Monaeci, Monaco, St.in Italien. 

— Eaonia, Pordenone, St. in 
Italien. 

— omnium sanctorum, Bahia de 
todus 08 Santos, St. in Brasil. 

— Begius , Port Royal des 
C h a m p s , St. in Frankreich ; 
Puerto Real, St. in Spanien. 

— Santonum, La Rochelle, St. 
in Frank]teicb. - 


Fortua Ulterior, Calais, St. in 
Frankreich. 

— Veneria, Port-Vendres, St. 
in Frankreich (Pyren. Orient.). 

— Volubae, Falmouth, St. in 
England. 

Fosania = Posonium. 

Foaidium, Pnnta della Lieoaa, 
Vorgebirge in Neapel. 

Foaidonia = Paestum. 

Foanania, Posen, St. in Prensaen. 

Foaonium, Bozonium, Buso- 
nium, Bisoninm, Breeis- 
laburgnm: Presbnrg, Sk in 
Ungarn. 

Fossavanua Froceasus, der Poaaa* 
van sehe District in Croatien. 

Fosseganus od. Possegiensia co- 
mitatns: die Poscheger Ge- 
spannschaft in Slavonien. 

Fostclavium = Pesclavium. • 

Fotamicus lacua, der Bodensee. 

Fotentia, Potenza, St. in Neapel. 

Fotestampium, Postenum: Pots- 
dam, St. in Prenssen. 

Fonntum = Abbatia Bintensis. 

Frachensis Cirenlua, der Pra- 
ebiner Kreis in Bübmen. ' 

Fraeclara, de, Pöchlarn oder 
Grosspechlarn, St. in Oebter- 
reich. 

Fraecopia, Perekop, St. in der 
Krim. 

Fraegantinm = Brigantinm. 

Fraeneste, Palestrina, St. im 
Kirchenstaat. 

Fraesidii Status, Stato degii 
Presidii, Landsch. in Toscana. 

Fraesidium, Puebla de Onaman, 
St. in Spanien. ’’ 
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PraMidiiua Jaliawun = S c a - 
labia. 

PrMtHtii, die Abruzzen, neapol. 
■ProTiaz. 

Praetntiana regio, der Bezirk von 
Teramo im Neapol. 

Praga, P rag, St. in Böhmen. 

Praaia Elyaioram, auch T h a I i 0 r i s : 
Gr Anberg, St. in Schlesien. 

Präs um promontorinm, Capo del 
Gado, Vorgebirge in Mozam- 
biqie. 

Pregolla, Prigora: Pregel,Mt6. 
in Prenssen. 

PremitlaTia, Prenzlau, St. in 
Prenssen. 

Pramislia, Prsemysl, St. in Gali- 
zien. 

Presbyteronesos, Praestöe, Mtfl. 
in Dänemark.' 

Priene, Samsonn, St. in Klein- 
asien. 

Prigora Pregolla. 

Primislavia, Primkenau oder 
Primmikau, St. in Schlesien. 

Prinda, Frauenberg, Schloss in 
Böhmen. 

Pripetiiis, Prsypietsch, Fl. in 
Polen. 

Prisoinniaonm, Brignais, D. bei 
Lyon. 

Prinneiae monasterium, Prüm, 
Kloster in Rheinpreusseu. 

PriTennm, Piperno,, St. im Kir- 
chenstaat. 

Prividia, Priwitz, Mtfl. in Ungarn. 

Probatopolis, Schaffhausen, St. 
in der Schweiz. 

Prooia, Broasp, Qrt in Frankreich. 

Prooolitia = Colcestria. 


Proeoaesnz, Marmara, Insel in 
schwarzen oder Marmara-Meer. 

Prodonia, Sphacteri a od. Spha- 
gia, Insel im ionischen Meer. 

Promontorium, Promontöng, D. 
in der Schweiz. 

— Aotium, Capo Figolo in Al- 
banien. 

— Artabrum, Celticum: Cap 
Finisterre, Vorgebirge in 
Spanien. 

— Bemvium oder V e r n v i u m : 
Dungsbyhead, Vorgebirge in 
Schottland. 

— Brutium, Capo di Sparti- 
vento, Vorgebirge in Neapel. 

— Buohananum, Buquamnes, 
Vorgebirge in Schottland. 

— Calbinm, Le Raz, Vorgebirge 
des Departement Finistöre in 
Frankreich. 

— Celticum — Promontorium 
Artabrum. 

— Charidemi, Cabo de Gata in 
Spanien. 

— Cruois, Cabo de Cruz in Spa'- 
nien. 

— Cuneum, Capo de Santa Ma- 
ria, Vorgebirge in Portugal. 

— Japygium, Salentinum: Vor- 
gebirge S. Maria di Leuca od. 
Cap Finisterre in Italien. 

— Junonis, das Vorgebirge Tra- 
falgar in Spanien. 

— Lnnae, Vorgebirge Roca in 
Portugal. 

— Lnnarinm, Vorgebirge Toza 
in Spanien. 

— Magnnm, Vorgebirge Roca in 
d^r portug. Provinz Fptremadura. 

21 * 
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Promontorinm Meksanenae od. P e - 
lornm: Capo di Fafo in 8i- 
'cilien. “ ' ’ ' • ■' 

— üferinm = Artabrum. 

— Pachjmiun, Capo Passaro in 
Sicilien. 

— Salentinnm = Promonto- 
rinm J apy gium. 

— Sa&ctnm, Vorgebirge Capo de 
S. Vicente in Portugal. 

— Sanctom, Assens od. A ssnes, 
St. in Dänemark. 

— Satnrni oder Sumbrarium: 
Cabo de Palos in Spanien. 

— Setium, CapdeSfete in Frank- 
reich. 

Pronectna, Karamoussal, St. in 
Anatolien. 

Propontia, das Marmara-Mcer. 

Provincia, die Pr o v e n c e in Frank- 
reich; P.Theatina:dieAbrnz- 
zen; P.'Transtajana: Provinz 
Alentejo in Portugal. ‘ 

Provintun, Pro\ isina: Provins, 
St. in Frankreich. ‘ 

Pruhraenum, P r u r h ei m , Name der 
Gegend bei Bruchsal in Baden. 

Prnkka, Bruck an der Mur, St. 
in Oesterreich. ‘ 

Pruaa, Brussa, St. in Anatolien. 

Pmsaia, Prenssen. 

Ptolemaia, Tolometa, St. in Tri- 
polis. ' 

Ptyohia, Insel Scoglio di Vido 
im ionischen Meere. 

Pncinum=Pedena od.St.Duino, 
St. in Erain. 

Pnerinum, LaPouget, D. in 
Frankreich. 

Pnhila, Pahl, D. in Oesterreich. 


Pnlohra insTila = Colonesns. 

Pnlka, Pulkau, St. in Oester- 
reich. • . . -t 

PnUariae insnlae, die venet. Inseln 
Brioni. ‘ 

Pnrpnrariae insnlae, Madeira u. 
die benachbarten Inseln. ' ' 

Papnlnm, Ponto Paglia, Mtfl. 
auf der Insel Sardinien. 

Puteoli, Pnzznolo od. Pnzznoli, 
St. in Neapel. ’ ' 

Pnteolna, P u i s e a u x , St. in Frank- 
reich. • • ‘ ‘ 

Pntisonm, P a u t z k e, St. in Prenssen . 

Pydna, Chitro od. Kidros," St. 
in Macedonien. 

Pylae Albanioae, 'der Pass von 
Derbent od. das eiserneThor 
in Albanien. 

— Carpiae, der Darielpass im 
Caucasns. ' 

Pylns, Alt-Navarin od. Znchio, 
St. anf der Halbinsel Morea. 

Pyramns, Djihonn, Fl. in Ci- 
' Heien. 

Pyrastamm vallis, das Pnster- 
thal in Tyrol. 

Pyrendnm, Pyrenaensr der Ber- 
lin ge r Berg in Granbflndten. 

Pyrene od. Pyrenaei montes: 
die Pyrenäen. 

Pyreneschia, Btlren, St. in der 
Schweiz. 

Pyrioaena, der Brenner, Berg in 
Tyrol. 

Pyretns = Hierasns. 

Pyrgoa, Pyrgo, St. in Griechen- 
land. 

Pyxna = Bnxentnm. • 
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Qnadrigellae, Charollea, St. in 
Frankreich. 

Onaetu, Qnieto, Fl. in Istrien. 

(laaradaTes, Grabs, D. in der 
S<diweia ■ (St. Gallen). 

Qnedlinbor^nm ad altam arborem, 
'Quedlinburg, St in Preussen. 

Qnentia, Canche, Fl. in Frank- 
reich. 

Qnereetum, Qnesnoy, St in Frank- 
reich. 

Qneronnm peninsnla, £ k e n ä s , St. 
in Finnland. 

QuemofhTtum , Querfnrt, St. in 
ThOringen. 

Quidelingeburgum = Qnedlin- 
burgum. 

Quilebovinm, Qnilleboeuf, St. in 
Frankreich. 

Qnimperlacnin, Quimperlay, St 
in Frankreich. 

Qninqne eoolesiae od. basilicae: 
Fttnfkirchen, St. in Ungarn. 

QuintinopoUs, S. Quintini mons, 
Quintiniannm,AngustaVe- 
romanduornm: St Quentin, 
St. in Frankreich. 

ftnintofomm, Denn er Binar k. St 
in Ungarn. 

Qnissns, Qneis, Fl. in Schlesien. 

fiaba, Raab, FL in Ungarn. ' 

Eabae ins'ula, die Insel Rah akOz 
in der Donau in Ungarn. 

Eaconisinm, Racoonigi, St in 
Piemont. 

Racospurgnm, Raekelsbnrg, St 
in Untersteyennark. 


Baooria, Rakow od. Rackan, 
St. in Polen. 

Raoownicensis Provincia, der Ra- 
kownitzer Kreis in Böhmen.' 

Badantia, Rednitz od. Regnitz, 
Fl. in Baiem. 

Badinga, Reading, St in Eng- 
land. 

Badis, Insel Rä an der Koste von 
Frankreich. 

Bado, Raon l’Etape, St in Frank- 
reich. 

Bagnetum, Ragnit,St.in Preussen. 

Bamboletum, Rambouillet, 
Schloss bei Paris. 

Bamertnm = Martoranum. 

Bandrusia, Randrusinm: Rän- 
dere, St in Ddnemark. 

Banisinm, Camporanice, Ort in 
Italien. 

Bappolti Petra, das Schloss Rap- 
polstein im Eisass. 

— Villa, Rappoltsweiler, *St 
im Eisass. 

Baptum Promontorium, Cap For- 
mosa in Aethiopien. 

Bara, Gross-Rohrheim, Mtfl. in 
Hessen-Darmstadt. 

Barapia, Ferreira, St. in Por- 
tugal. 

Basbacis od. Hierusalem: Re^ 
b a i 8 , Kloster bei Meanz in 
Frankreich. 

Basciani, die Raitzen, Völker- 
schaft in Ungarn. 

Batae Coritanorum, Leicester, 
St. in England. 

Batiaria od. Raetiaria: Artsar 
od. Artzer Palanca, St. in 
Bosnien. 
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SatUutuai, A;ag,oal6me^ St. üt 
Frankreich; R. LemoTicam: 
Limogea, St in Frankreich. 
Batiatenais od. Ratensia pagqs: 
Grafschaft Retz in Frankreich 
(Seine inf6r.). , 

Batisbona, Regisburgium,. Re- 
gina Castra: Regensburg, 
, St. in Baiern. 

Batostathybius, Wye, Fl. in Eng- 
land. 

Banciacas = Ranziacum. 
Banga, Rhodium, Rodrina: 
Roye, St. in Frankreich. 
Bauraci, ein Theil des Sundgau 
und des Canton Basel. , 
Banranum, Raum, D. bei Poitiere 
in Frankreich. , 

Bantena, Ruda: Raudten,. St, 
in Schlesien. 

Banziacum palatium, R o u z y , 
Schloss iu Frankreich. 

Bavellum, Ravello, St. in Neapel. 
Bavensis Falatinatns, die Woiwod- 
schaft Rawa in Polen. . 
Bavensburgnm, Raren s bürg. St. 
in WUrtemberg. 

BaTenstenium, Ravenstein, Herr- 
schaft u. St. an der Maas in 

• ■■ f • ■ ( - ■ 

Holland. 

Baxa, Recknitz, Fl. in Meck- 
lepburg-Schwerin. ^ 

^ygradense monasteriom, Ray- 
gern, Kloster in Mähren. ^ ^ 
^a, Reacus, Cracina: Insel 
. R6 an der Küste von Frankreich. 
Beate, -tum, Rieti, St in Italien. 
Bebellom, R e v e 1 , St. in Frankreich. 
Becens lacxu, das frische Haff, 
Meerbusen in Ostprenssen. 


Beoinetom, Reeanati, St in 
Italien.,, . , t 

Becuperata Terra, Reconquis, 
Landschaft in Frnakreieh ^ (Pi- 
c»r<liej. . , • . . , . , 

Beddensis oomitatns od. pagns: 
Graftch^ft Ro g e z in Fr^nkrundu 
Bedones od. Condate: Rennes, 
, St. in Frankreich. , , j 

Regia, Armagh, St in Irland. 
Begiana, Llerena, St inSpumien. 
Begiannm, Roy an. St in Frank- 
.«•eich. _ , .. .... , . 

Beginns lacns, Lago di Santa 
Prasseda, See im Kirehenetah^ 
Regina, Reggio, St in Neapel; 

der Rigi, Berg in der Schweiz. 
Beginohnrgum, R e g e n 3 b u rg. St. 
, in,,Baiern. g 

Begiodnnnm, Dun-lerRoy, St in 
Frankreich. _ , : ,.y 

Begiomontium, Kingsberg oder 
. Königsberg,^ Bergschloss in 
Schlesien. ^ ^ 

Begiomentnm, Königsbei;g, St 
in Prenssen; Königsberg^ St. 
.in Ungarn. ,,, ^ n .> •. 

Begio metallifera, das Erzgebirge 
, in Sachsen. „„ , ...g 

— Morgiana = Morgja. , 

— Aemilia od. Flaminia:,die 
Romagna, Landsch. in Italien. 

Begiopolis, Kingston, St in 
England.^ . 

Begü cnria. in ams, Königsr 
hofen im , Grabfelde, St im 
Hochstift WlLrzbnrg. , 

— saxnm, Königstein, Festung 
, in Sachsen. ^ 
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Regiteste, Reiteste: Refhel, 8t. 
in Frankreich (Ardennen). 

Regfimn, Ries, 8t. in Frankreich. 

— Jolii, R e g g i 0 oder Santa 
Agata delle Galiine, 8t. in 
Calabrien. 

— Lepidi, Reggio, St. in» Mo- 
denesischen. 

Begna, -ns, Regen , Mtfl. in 8ieben- 
btlrgen. 

Begnnin, Ringwood, 8t. in Eng- 
land. 

— Arelatense, Burgund, Pro- 
vini von Frankreich. 

Begnla, R6oIe, St. in Frankreich. 

Eegnli fannm, 8t. Andrews, St. 
in Schottland. 

Beiteste =c Regiteste. 

Beji od. Albiaeci: Riez, St. in 
Frankreich (Niederalpen). 

Bern! oder Durocortnrnm: 
Rheims, 8t in Frankreich. 

Bemomm Domns, Aarhnus, St. 
auf der Insel Jütland. 

— Fagns, die Landschaft Remoi s 
in Frankreich. 

Bemnsium, Rem ns, Gericht u. D. 
in der Schweiz. 

Bendeabnrgnm, Rendsburg, St. 
u. Schloss im Herzogthnm Hol- 
stein. 

Benfroana, Renfrew, St. in Schott- 
land. 

Besena oder Theodosiopolis: 
Ras el Ain, St. in der asiat. 
Türkei (Diarbekir). 

Besetum, Rozoy en Brie, 8t. in 
Frankreich. 

Besinom, Retina, St ln Neapel. 

Besse, Rees, St. in Rheinpreussen. 


Bethelinm, Rethel, St. in Frank- 
reich. 

Bethia,Rodinm: RoeuIx,Ronlx, 
D. im belg. Hennegau. 

Rethynma, Rethymnia: Ret- 
timo, 8t auf der Insel Sethia. 

Retia pagns, das Ries in Wür- 
temberg. 

Renssia, Rusa, Rnsia, Ursa: 
Renss od. Rnss, Fl. in der 
Schweiz. 

Reuvisinm, die franz. Halbinsel 
Ruys. 

Revessio, Saint-Panlien, St. in 
Frankreich (Haute Loire). 

Rezna, Regen, Fl. in Baiern. 

Rhabon, der 8 y 1 f 1 u s s in der 
Wallachei. 

Bhaedestus od.Bisante:Rodosto 
(od. Tekir Dagh), St. am 
Marmara-Meer. 

Bhaetia, das Graubflndtner- 
land in der Schweiz (ein Theil 
V. Veltlin, Tyrol u. Baiern); 
= Alemannia. 

Rhaetica vallis , Rhaetigoia, 
Rhetico: der Brattigan in 
GraubUndten. 

Rhaetium, Rhetinm: Rezflns, 
D., Schloss u. Gemeine in der 
Schweiz. 

Rhaetonun curia, Chur, St. in 
Granbündten; Rh. statio: Wal- 
le ns tadt, St in der Schweiz. 

Rhauraris = Eravns. 

Rhansium, Ragusa, St in Dal- 
matien. 

Rhedones, Rennes, St. in Frank- 
reich. 
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Bhegitim = Regium. 

Bhegnsia, das Rheinthal in 
Prenssen. 

Rhenaea, Rhenia, Rhene: die 
Insel Deli im Archipelagus. 

Rheni Angia, die Insel und Dorf 
Rheinau in Nassau. 

Rhenus, Rhein, Fl. in Deutsch- 
land; Reno, Fl. in Toscana. 

Rheon od. Phasis: Rioni, Fl. 
in Imerethien. 

Rhetico mons,dasSiebengebirge 
in Rheinpreussen. 

Rhetium = Rbaetium. 

Rhicinium, Risano od. Rhizana, 
St. in Dalmatien. 

Rhigodunum, Ripon od. Rich- 
mond, St. in England. 

Rhinocolura, El Ar ich, Festung 
in Aegypten. 

Rhithymna, Retimo, St. auf der 
Insel Candia. 

Rhiusiava, der Riesgau od. das 
Ries, Landschaft in Würtem- 
berg. 

Rhizaeum, Rizeh, türkische St. 
am schwarzen Meer. 

Rhohodunum, Hraditscb, St. in 
Mähren. 

Rhoda, Rosas, St. in Spanien. 

Rhodanus, Rhone, Fl. in Frank- 
reich. 

Rhodia Bnois, Hertogenradeod. 
Herzogenraid, St. u. Schloss 
im Limburgschen. 

Rhodigium, Rovigo, St. in Ve- 
netien. 

Rhodium = Rauga. 

Rhodope, Bergkette D e s p o t o - 
Dagh in Rumelien. 


Rhodopolis, Rostock, St in Meck- 
lenburg; Rosas, St in Spanien. 

Rhubon, Wied au, Fl. ln Preussen. 

Rhugium, Regenwalde, St in 
Preussen. 

Rhymnus, Ural, Fl. in Russland. 

Rhyndams, Lupati, Fl. in Klein- 
asien. 

Ribiniacum, RUbenach, D. in 
Rheinpreussen- 

Ribodimontenses , Ribemont, St. 
in Frankreich (Aisne). 

Richovilla od. Ricomum: Rei- 
chenweiler, St im Eisass. 

Ricina, Recco, Mtfl. im Genues. 

Ricolocus, Ricbelium: Riche- 
lieu, St in Frankreich. 

Ricomagns, Riom, St in Frank- 
reich (Puy de D6me). 

Riduna, Ricina: Aurigny oder 
Alderney, kleine Insel an der 
Rüste des franz. Dep. la Manche. 

Riedensis Pagus, das Amt R Op- 
penheim im Eisass. 

Riga, Riga, St in der russ. Pro- 
vinz Liefland. 

Rigodulum, Riol, D. im preuss. 
Erzstift Trier. 

Rigomagus, Rheinmagon oder 
Remagen, St. am Rhein in 
Preussen. 

Rincopia, Ringkiöbing, St in 
Dänemark. 

Ringstadium, Ringsted, St in 
Dänemark. 

Rintelia, Rintelinm: Rinteln, 
St. im Scbaumbnrgscben (Chur- 
Hessen). 

Riomagum, Riom, St in Frank- 
reich. t 
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Sipa, Riva di Chieri, Mtfl. in Ita- 
lien; Reifelbach, St. in Baiern; 
R. curtia: Ripacorsa, Graf- 
schaft in Spanien. 

Ripae altae, Rivesaltes, Mtfl. in 
Frankreich. 

— Cimbricae oder Phandnsio- 
rnm: Ribe, Ripen, St. auf 
der Insel Jfitland. 

Riparia, Stadt am Hof, St. in 
Baiem. 

Ripnlae , R i v o 1 i , St. in Pie- 
mont. 

Rithymna Rhitbymna. 

Ritnmagnm, Rodepont, D. bei 
Ronen in Frankreich. 

Ritnpae oder Ad Ritnpis por- 
tnm: Richborongh, St. in 
England. 

Riva Villa, Statio Rhaetorum: 
Wallenstadt oder Walen- 
stadt, St. in der Schweiz. 

Rivi, Rivenae: Rieux, St. in 
Frankreich (Haute Garonne). 

Rivoninm, Rovigno oder Tre- 
vigno. St. in lllyrien. 

Rivnlns Bominorum, Nagy-Ba- 
nya. St. in Ungarn. 

Rivus, Ponte della Riva, Mtfl. 
in Venetien. 

— Morentini, Romorantin, St. 
in Frankreich. 

Roanium, Rohan, St. in Frank- 
reich. 

Roboretum, Roveredo, St. in 
Tyrol. 

Rocamelüs, Rochemeau, Ort in 
Frankreich. 

Rochia, Rupes Ailobrogum: La 
Roche, St. in Piemont. 


RoderioopoUs, Ciudad Rodrigo, 
St. in Spanien. 

Rodiginm, Rovigo, St. in Italien. 

Rodinm = Rethia. 

Rodna, Rodnen, St. in Ungarn. 

Rodomnm, Rothomagus, Rotho- 
mum: Rouen, St. in Frank- 
reich. 

Rodoria, Rotta, Fl. in der Graf- 
schaft Nizza. 

Rodrina = Rauga. 

Rodnmna, Roanne od. Rouane, 
St. in Frankreich (Loire). 

Roe Fontes, Robskildia: Röes- 
kilde. St. in Dänemark. 

Roäskildia = Roä Fontes. 

Rofia, Rochester, St. in England. 

RoUarium, Rosselaere oder 
Ronsselaar, St. in Flandern. 

Bomana ditio, das Waadtland 
in der Schweiz. 

£oman[d]iola, dieRomagna, Land^ 
Schaft im Kirchenstaat. 

Romani Aggeres, die Römer - 
Schanze in Ungarn. 

Romani monasterium, Romain- 
m ö t i e r , St. in der Schweiz 
(Waadt). 

Romania minor, der District Sac- 
cania auf der Insel Morea. 

Romanorum surx, Erz er um, St. 
in Armenien. 

Romarici od. Romericus mons: 
Remiremont, St. in Frank- 
reich. 

Romiliaoum, Rumilly, St. in Sa- 
voien. 

i Ros Insnla, Andreas-Insel, 
Donau-Insel in Ungarn. 

23 
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Boiaeum , R o r s c b a c h , St. in 
der Schweiz (St. Gallen). 

Bosariae, Ko siöres aux Saline, 
St. in Frankreich. 

Bosamm nrbe = Rostochinm. 

— Tallis , Rosenthai, D. im 
Bisthnm Hildesheim. 

Boecianom, 1) Rossano, St. in 
Neapel; 2) Perpignan, St. in 
Frankreich. 

Bosetnm, Rossoy, St. in Frank- 
reich; G r 0 s s e 1 1 0 , St. in Ita- 
lien. 

Bosfariensis villa, Roulers, St. 
in Belgien. 

Bosnyo, Rosenau, St. in Sieben- 
bürgen. 

Bossa = Durobrevis. 

Bossana , R o s s e n o , St. in 
Neapel. 

Bostochinm, Rostock, St. in 
Mecklenburg. 

Bostrum Nemoyiae, Mindelheim, 
St. in Baiem. 

Botalyenses, Rn eil. St. in Frank- 
reich (Seine et Oise). 

Botena urbs, R h o d e z , St. in Frank- 
reich. 

Botenburgum, Rotenburg, St. 
in Wflrtemberg. 

Botevilla, Rottunvillare, Rot- 
wil a: Rottwell, St. am Neckar 
in Würtemberg. 

Boterodamum, Rotterdam, St. 
in Holland. 

Bothomagus, Rotomagus, Rn- 
domum: Rouen, St. in Frank- 
reich. 

Botinicum, La Ronergue, Land- 
schaft in Frankreich. 


Botnaoum, Rosne, Mtfl. ioFnuik- 
reich. 

Boto, Redon, St. in Frankreich. 

Bottovilla oder Arae Flaviae: 
Rottweil, St in Wflrtem- 
berg. 

Botundns mons, Romont, Ke- 
rn ont, St. in der Schweiz. 

Bonro, Rouvres, D. in Frank- 
reich (C6te d’Or). 

Bovinium, Rovigo, St in Italien. 

Bubeacnm, R u f f a c h , St. im Eisass. 

Bubeae aquae = Rubeaonm. 

Bubi, Rubio oder Ruvo, St in 
Neapel. 

Bubioon, Fiumesino od. Pisa- 
tello, Fl. im Kirchenstaat 

Bublanum, R o g 1 i a n o , St. in 
Neapel. 

Bubo, -onis =s Duna. 

Bubras, Ad Cabezas: Rubias, 
St. in Spanien. 

Bubrensis laons, Rubresus: der 
See Robrine od. l’ötang de 
Sigean bei Narbonne in Frank- 
reich. 

Bubricatus, Llobregat, Fl. in 
Spanien; Seibous, Fl. in Al- 
gerien. 

Bubum, Ruvo, St in Italien. 

Bucci castrum, Roncy, Mtfl. in 
Frankreich (Aisne). 

Buda = Rauteoa. 

Budiae, Rngge od. Rotigliano: 
St in Neapel. 

Budolphopoliz , Rudolstadt, St 
in Schwarzburg-Rudolstadt 

Bnesium, Rieux, St in Frank- 

j reich. 
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Rnfia eeelMia, Rotkirch, D. in 
Schlesien. 

Rnffiana, Oppenheim, St. m der 
Pfalz. 

Ragia, die Insel Rfigen. 

Rnmiliaonm, R n m i 1 1 y, D. in Frank- 
reich n. St. in Savoien. 

Buna od. Rnnense coenohinm: 
Rein, Kloster in Unterateyer- 
mark. 

Bnotlingia, Reutlingen, St. in 
Wttrtemberg. 

Bupe, de, La Roche en Arden- 
nen, Mtfl. in Frankreich. 

Bnpella, Rupecnla: La Ro- 
ch eile, St. in Frankreich. 

Bnpellum, Revello, Schloss in 
Italien. 

Bupemonu, Rochemanre, St. in 
Frankreich (Ardöge). 

Bnpenais oomitatus, Grafschaft d e 
la Roche in Frankreich. 

Bnperti Augia, die Enprechtsau 
bei Strassbnrg. 

Bnperti villa, Rapperswyl, St. 
in der Schweiz. 

Bnpes, Reps, Mtil. in Sieben- 
bflrgen. 

— Alba , A p s , St. in Frank- 
reich. 

— AUobrognm, La Roche, St. 
in Savoien. 

— Cavardi, Rochecbonart, St. 
in Frankreich (Haute Vienne). 

— Fergusii, Enockfergns, St. 
in Irland. 

— Fnealdi, Rochefoncan It, St. 
in Frankreich. 

— Onidonis, Rochegnyon, St. 
in Frankreich. 


Bnpes manra, Roquemaure, St. 
in Frankreich. 

— pioamm, der Exterstein, ein 
hoher Fels bei der Stadt Hom 
in der Grafschaft Lippe. 

— regia, Rocroy, St. in Frank- 
reich. 

— varia, Roquevaire, St. in 
Frankreich. 

Bnpifortinm, Rnpes fortis: Ro- 
chefort, St. in Frankreich. 

Bnra, Roer od. Ruhr, Fl. in Hol- 
land. 

Bnremonda, Roermonde, St. in 
Holland. 

Bus regis, Rye, Mtfl. anf der Insel 
Jütland. 

Busa = Renssia. 

Bnsadirum, Melilla, span. Fe- 
stung in Africa. 

Bnscellonnm, Roussillon, St. in 

I Frankreich. 

Buscino, La Tour de Roussil- 
lon, Ort in Frankreich (Rous- 
sillon), nach Andern Perpig- 
nan. 

Busourrum, Rusucnrrnm: Al- 
gier, St. in Africa. 

Busellae, Rosello, St. in Toscana. 

Busicada, Stora od. Sgigata, St. 
in Algerien. 

iBussia, Russland. 

iButsilio = Rnscino. 

Busticiana, La Corchnela, Ort 
in Frankreich. 

Busupis, Saffi od. Azaffi, St 
in Marocco. 

Buteni, Rouergue, Landschaft in 
Frankreich (Guyenne). 

22 * 
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Bntenomm civitas, Riitena: Ko- Sabnleta Bnrdig^ensia, Dep. Lea 
dez, St. in Frankreich (Avey- Landes in Frankreich, 
ron). Sahnlonetta, Sahhionetta, Mtfl. 

Bnthenia, Renssen, Russland. im Mantuanischen. 

Rntuha, Rova, Fl. im Genuesischen. Sacae, die heutige kleine Ba 
Butnpiae, Richhorongh (nach charei. 

Andern Sandwich), St. in Sacer, Orho, Fl. in Corsica. 
England. — mons, Heiligenherg, St. in 

Schwaben. 

— pagus = Elgovia. 

Sahana, Sabiona: Sehen oder — portus = Barbellnm. 

Sähen, St. in Oesterreich. Sacilinium, S e c 1 i n , Mtfl. in Frank- 
Sabaria, Szombatli ely Sarvar reich. 

od. Kothburg, St. in Ungarn; Sacillum, Sacille, Mtfl. in Savoien. 
S.od. ClandiaAugusta;Stein Saconinm, Säckingen, St. in 
am Anger, St. das. Baiern. 

Sahata, Sabatia: Savona, St. Sacra insula od. terra sancta: 
in Italien. j Insel Helgoland. 

Sabatinca, S. Johann im Tau rn, Sacro-Caesarinum, Sacrum Cae- 
Ort in Oesterreich (Land unter | saris, Sincerra: Sancerre, 
der Ens). I St. in Frankreich (Cher). 

Sabaudia, Sabogia, Saboia: Her-, Sacrum promontorinm, Vorgebirge 
zogthum Savoien. i St. Vincent u. Capo Corso 

Sabea regia, Zebid, St. in Yemen. auf der Insel Corsica. 

Sabesns, Mullembach, St. in Saeboium, Säbye, St. in Däne- 
Siebenbürgen. mark. 

Sabini, die Legationen Spoleto Saetabicula, Alz ira. St. in Spanien. 

u. Rieti im Kirchenstaat. Saetabis, Xativa, St. in Spanien. 

Sabiona = Sabana. Saettae caput, Saetto, Vorgebirge 

Sabis, Sambre, Fl. in Frankreich; in Calabrien. 

Savio, Fl. in Italien; Torre Sagannm, Sagan, St. in Schle- 
di Savio, St. das. sien. 

Sablones, Venloo, St. in Holland. Sageda, Singapore, St. in Indien. 
Sabogia = Sabaudia. Sagium, Saji: Seez, St. in Frank- 

Saboia = Sabaudia. reich (Orne). 

Sabrata, Tripoli Vecchio od. Sagonna, Sagouna: Saöne, Fl. 

Sabart, St. in Tripolis. in Frankreich. 

Sabrina, Savern', Fl. in England. Sagra od. Sagras: Sagriano, 
Sabrinae aestuarium, der Canal Fl. in Neapel, 

von Bristol in England. 
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Ssgnu, Sangro, St. io Neapel. 

Sagnntnm, Murviedro, Mtfl. in 
Frankreich. 

Siyi = SaginiB. 

Sailentei, Saillans, St. in Frank- 
reich. 

Sala, Saale, Fl. in Deutschland', 
Daleh, St. in Maroceo. 

Salacia, Alca^ar do Sal, St. in 
Portugal. 

Saladiensii Comitatis, die Sa lad er 
Gespannschaft in Ungarn. 

Salamantica, Salamanca, St. in 
Spanien. 

Salamine, Porto-Constanza, St. 
auf der Insel Cypem. 

Salamis, Golonri, Insel im 
ägeischen Meer. 

Salanoema — Aeimincnm. 

Salancia Sabandomm, Sal an che, 
St. in Savoien. 

Salapia, Torre delle Saline, 
St. in Neapel. 

Salapina palns, Lago di Salpi, 
See in Neapel. 

Salaria, Chinehilla, St. in Spa- 
nien. 

Salanris, Puerto de Salon, St. 
in Spanien. 

Salaviornm od. Salyornm terra: 
die Provence, Provinz von 
Frankreich. 

Saloa, Langensalza, St. iirThü- 
ringen. 

Saldae, Bugiah (Bong ie), St. 
in Spanien. 

Salduba, Saragossa, St. in Spa- 
nien; Rio Verde, Fl. das. 

Salebia, Selby,>St. in England. 

Salebro, Scalino, Ort in Toscana. 


Salecio = Elizatium. 

Salem, Saleminm: Salmans- 
weyler, Abtei in Schwaben. 

Salembmcca, Saarbrücken, St. 
in Rheinpreossen. 

Salentinum promontorinm = Pro- 
montorium Japygium. 

Salemnm, Salerno, St. in Italien. 

Salesia = Elizatium. 

Saletio, Saliso: Selz, St. im 
Eisass. 

Salia, Sei Ile, Fl. in Frankreich; 
S. vetns: Oldensael, St. in 
Holland. 

Salina, H a 1 1 e i n , St. im Salz- 
burgschen. 

Salina, Salinae: Castellane, 
St. in Frankreich; Sal ins. St. 
das.;Thorenbnrg od.Thorda, 
St. in Siebenbürgen. 

Salingiacnm, Solingen, St. in 
Rheiuprenssen. 

Salinis, de, Salm, D. in Rhein- 
prenssen. 

Salinis Saxonicis, In, = Hala 
Hermundurorum. 

Salis Aqua, Salsae aqnae: Sel- 
zach, D. in der Schweiz (Solo- 
thurn); S. vallis: Salzdalum, 
Lustschloss in Braunschweig. 

Salisbnrgium, Salzburg, St. in 
Oesterreich. 

Salisso, Sulzbach, St. in der 
Oberpfalz. 

Salla = Mansalla. 

Salmanciacum , Samoucy, Ort in 
Frankreich. 

Salmantioa, Salamanca, Sk in 
Spanien. i ' 

• 'li. il! 
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Salmona, Salm, Nebenflnss der 
Mosel in Rheinpreussen. 

Salmonu, Salmurinm: Saninnr, 
St. in Frankreich. 

Salmydessns, M i d i a fa , St. am 
schwarzen Me«r. 

Salo, Xalon, FL in Spanien; 
S. novae: Spalatro, St. in 
Dalmatien. 

— Salon, St. in Frankr. (Bhooe- 
mUndung), 

Balodnnun = Solodurum. 

Salomonis villa, Salomonium; 
Salmansweiler, Abt. in 
Schwaben. 

Salonae, Salo na, St. in Italien; 

Salopia, Shrewsbnry, St. in 
England. 

Salopiensis Comitatns, Landaehaft 
Shropshire in England. 

Salsa od. Juvstus, Salza, FL 
in Oesterreich. 

Salsa rhenana = Elizatinm. 

Salsae aqnae = Salis aqna. 

Salsnlae, das Fort Sals6s oder 
Salces in Frankreich (Pyron. 
Orient.). 

Salsnm mare , der Salzsee in 
in Thüringen (Mannsfeld). 

Salto, Saltns: Sault, St. in 
Frankreich (Vaucluse). 

Saltns od. Silra Clevensis: das 
Amt Clererham in Weat- 
phalen. 

— Bheginomm, Sila, Wald in 
Neapel. 

— Tagiensis, Sierra d’Alcaraz, 
Bergkette in Spanien. 

— Venatorins, Harzgerode, St. 
in Anhalt-Bernbnrg. 


Salneia, Salntiarnm ciritaa, 
Salntiae,Salntinm:Sainezo, 

St. in Italien. 

Salngri, Salngia, St. in Piemont. 

Salnmbrona, Tuacia, Tnaeania, 
Tyrrhenia: Toscanella, St. 
im Eirchmi Staate. 

Salva, Sanne, St. in Frankreich. 

— terra, Sanveterre, St. in 
Frankreich. 

Salvitas, Sauwetat, St. in Frank- 
reich. 

Salvius, Sauve, FL in Frank- 
reich. 

Salzwita, Salzwedel, SA in 
Preussen. 

Salvema, Sarerin, St. in Frank- 
reich (Niederrhein). 

Samara, Sumina: Somme, Fl. in 
Frankreich. 

Samaria, Samoja, St. in Ungarn. 

Sstmarobriva Amhianomm sss Am- 
bianum. 

Sambia, das Samland, Landschaft 
in Preussen. 

Sambra, die Sambre, Fl. in Frank- 
reich. 

Sambracia , Grimaud, SA in 
Frankreich. 

Sambrooa, £1 Ter, Fl. in Spanien. 

Sambutinnm jngnm, der Säntis, 
Berg in der Schweiz. 

Samninm, Sannio: die hentige - 
Grafschaft Molise in Neapel, 
ein Theil der Abruzzen etc. 

Samogitiae Ducatus, Herzogtum 
Samogitien in Litthauen. 

Samosate, Samisat, St. in der 
asiat. Türkei (Marach). 
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8«inoiiiii, Scamos, Fl. in Ungarn 
und Siebenbürgen. 

Samothrace, Semendraki, St. im 
Archipelagug. 

Sampolitannm oppidum, St Pöl- 
ten, St. in Oesterreich. 

Samsoa, Samns Danica: Insel 
und Grafschaft S a m s o e oder 
Sams in Dänemark. 

Samulocenae, Duttlingen, St. in 
Wflrtemberg. 

Samnsius, Ssamos, Fl. in Sieben- 
bürgen. 

Sana oasa, Sanagaunum, Saru- 
netum: Sa rga ns, Landvoigtei 
in der Schweiz. 

Sanbonetnm, St. Bonnet, St. in 
Frankreich. 

San-Clandiannm , St. Claude, St. 
in Frankreich. 

Sanota Agatha, Santia: Santa 
Agata, St. in Net4>el. 

— civitas, Heiligenbeil, St. in 
Prenssen. 

— Cruz, SzToti Kris, 8t in 
Croatien. 

— insnla, Siseln, PfarrdiNrf in 
der Schweiz. 

— Maria, Szabadka od. Szent 
Maria, Mtfl. in Ungarn. 

— Maria in fodinis = fanum 
S. Mariae. 

Santae, Sancti, Xantae, se- 
cunda Troja: Xanten, St in 
Rheinprenssen. 

Saaeti Aegidii villa, St Gilles, 
St. in Frankreich. 

8. Albini monasterinm , St Au- 
bin d’Angers, St in Frank- 
reich. 


S. Andoeni fannm, Saint-Onen, 
D. in Frankreich (Seine). 

S. Aniani ecclosia Aurelianis, St. 
Aign an. St. in Frankreich. 

S. Anrelü monasterinm, Hirschau, 
Kloster u. St in der Oberpfalz. 

S. Carilesi oppidnm od. Anilla, 
Anisota: Saint-Oalais, St. 
in Frankreich (Sarthe). 

S. Cmcis oppidam,HeiIig-Kreuz, 
St. im Eisass. 

S. Desiderii oppidnm. St Didier, 
St. in Frankreich. 

8. Engenii vicns, Saint-Heand, 
St. in Frankreich (Loire). 

8. Florentini Castrum, St Flo- 
rentin. St in Frankreich. 

8. Florentini oppidnm, San Fio- 
renzo. St anf der Insel Cor- 
sica. 

8. Gandentii oppidnm, St. Gan- 
dens. St in Frankreich. 

8. Gengnlfi oppidnm, Saint Gen- 
gour le royal. St. in Frank- 
reich. 

8. Jacobi monasterinm, S. Jago 
de Compostella, St in Spa- 
nien. 

8. Leonis oivitaa =» Leopolis. 

8. Magni coenobinm, Füssen, St. 
in Baiern. 

8. Michaelis fannm, Saint Mihiel, 
St. in Frankreich (Maas). 

8. Petri de oalamis, Chaumes, 
St. in Frankreich. 

8. 8piritns oppidnm. St Esprit, 
St. in Frankreich. 

8. 8tephani oppidnm. St Etienne, 
St. in Frankreich. 
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Sanotio, Säckingen,St. n. Schloss 
in Baden. 

Sanctnm Secoovinin = Sanctio; 
S. Cereris: Sancerre, St. in 
Frankreich. 

Sanctus Albertos, S. Alberto, St. 
am Po in Italien. 

— An^los Fapalis = Calliom. 

— Clerions, San Qoirito, D. in 
Italien. 

— Deodatns, Saint Di6, St. in 
Frankreich. 

— Laodns = Briovera. 

— Manritins , Bergintrnm, 
Bergintinm: St. Maurice, 
St. in Savoien. 

— Valaricos = Lenconans. 

Sandaliotis, Insel Sardinien. 

Sande sideriannm = S. Desiderii 

Oppidnm. 

Sandomiria, Sendomiria: Sen- 
de mirz, St. in Polen. 

Sandovicns, Sandwich, St. in 
England. 

San-Flonun = Oppidnm S. 
Flori. 

San-Gallnm, St. Gallen, St. in 
der Schweiz. 

Sangarius, Sakaria, Fl. in Ana- 
tolien. 

San-Oermanum, St. 6ermain,St. 
in Frankreich. 

Sangona, Saravus: Savre oder 
Saar, Fl. in Frankreich. 

Sangossa, Sanguesa, St. in Spa- 
nien. 

Sanguitersa , Santerre, St. in 
Frankreich. 

Sanitia, -um, Senez, St. in Frank- 
reich. 


San-Haolovitun, St. Male, St. in 
Frankreich. 

San-Hanhildis , St. Menehonld, 
St in Frankreich. 

Sannum, Salino, Mtfl. in der Mark 
Ancona. 

San-Saphorinnm, St Saphorin, 
D. in der Schweiz (Waadt). 

Santamandnm, St. Am and. St. in 
Belgien. 

Santena, Xanten od. Santen, 
St in Rbeinprenssen. 

Santones, Saintonge, Landschaft 
in Frankreich. 

Santonia, Gonvemem. Saintonge 
in Frankreich. 

Santonum portus = Rupella. 

San-Valerium, St Vallier, St. 
in Frankreich. 

Saponariae, Savoniferes, Ort in 
Frankreich. 

Saporosa amnis, Savoureuse, Fl. 
im Elaass. 

Sara, LaSöre, Fl. in Frankreich. 

Sarabris od. Octodurnm: Toro, 
St in Spanien. 

Sarae castrum od. Caranusca: 
Saar bürg, St. in Frankreich 
(Meurthe). 

— pons oder Saravi pons: 
Saarbrücken, St in Rhein- 
preussen. 

Saram, Ars Lndovici ad, Saar- 
louis. St in Rbeinprenssen. 

Saravus od. Sara = Sangona. 

Sardes, Sart, St. in Anatolien. 

Sardica, Sophia, St. in Bulgarien. 

Sardones, Le Roussillon, Land- 
schaft in Frankreich. 
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Sardopatria fknun, 8. Honorato, 
Ort anf der Insel Sardinien. 

Sarepta, Sarfend, St. in Phö- 
nicien. 

Sargia, Sark od. Sercq, englische 
Insel im Canal La Manche. 

Sarisberia, Salisbury, St. in 
England. 

Samia, Gnernsey, engl. Insel. 

Samns, Sarno, St. in Neapel. 

Saronions sinns, der Meerbusen von 
Egina od. Athen. 

Sarosiensis oomitatus, die Scha* 
röscher Gespannschaft in Un- 
garn. 

Sarraepontnm, Saarbrücken, St. 
in Rheinprenssen. 

Sartha , S a r t h e , Fl. in Frank- 
reich. 

Sarnnegaonnm, Sarg ans, St. in 
der Schweiz. 

Sams, Sethonn, Fl. in Cilicien. 

Saso, Saseno, Insel im adriat. 
Meer. 

Sassina = Bobium. 

Satala, Erz Inghian, St. in Klein- 
armenien. 

Satanaoum, Stenay, St. in Frank- 
reich (Meuse). 

Sateo, Saaz, St. in Böhmen. 

Satiza ciTitas = Satec. 

Saurgium, S a o r g i o , St. in der I 
Grafschaft Nizza. 

Savaria, -tun = Graecinm. 

Sariliannm, Savigliano, St. in 
Piemont. 

Savo, Saona, Fl. in Neapel. 

SaTus, Sawa: San, Fl. in Illy- 
rien; Mazafran od. Ondjar, 
Fl. in Algerien. 


SaTiactun, Sessienz, St. in Sa 
voien. 

Sazilis, Seyssel, St. in Frank- 
reich (Ain). 

Sazina = Bobium. 

Sazium, Saas, Gemeine in der 
Schweiz. 

Saxonia, Sachsen. 

Sazonum iiunla, die Insel Dyk- 
sand a. d. Kflste von Holstein 
od. Helgoland. 

Saxopolis, Broos, Mtd. in Sieben- 
bürgen. 

Scaidava, Rnstschnk, St. in Bul- 
garien. 

Scalabis, Santarem, St. in Por- 
tugal. 

Scalarum, Scalorum oppidum: 
L e s E c h e 1 1 e s , St. in Sa- 
voien. 

Scaldia, Schonwen, Insel in der 
Provinz Seeland. 

Scaldia, Schelde, Fl. in Holland. 

Scania, Schonia: die schwedische 
Halbinsel Schonen. 

SoaphuBum,Sebasthusia:Schaff- 
bansen. St. in der Schweiz. 

Scara, Cher, Fl. im Eisass. 

Soarabantia = Soproninm. 

Scardona,IsolaGrossa od.Arbe, 
Insel an der Küste von Dal- 
matien. 

Scardus (siehe Scordns mons): 
Tscherdagh od. Argentaro, 
Bergkette in Epirus. 

Scarponna, Charpoigne, D. in 
Frankreich. 

Scepnsiensis arx, Zipser-Hans, 
Schloss in Ungarn. 

23 
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Scepufliensii oomitatni, die Zipser 
Gespannschaft in Ungarn. 

Sohadwienna, Schottwien, Mtfl. 
in Oesterreich. 

Sohafhaborgnm, Aschaffenburg, 
St. in Baiern. 

Schalotnm, S k a 1 h o 1 1 , St. in 
Island. 

Sohashnrgnm, Scibnrgnm: Se- 
geswar od. Schasbnrg, St. 
in Siebenbflrgen. 

Sohedvia, S k ö f d e , St. in Schweden. 

Schenmicinm, Schemnitz, St. in 
Ungarn. 

Schera, CalagerO) St. in Sicilien. 

Bcheria = Corcyra. 

Sohevia, Schiva: Skive, St. in 
Dänemark. 

Sohidinga, Bnrgscbeidnngen, 
St. in Thüringen. 

Schiedamnm, Schiedam, St., oder 
Vlaardingen, Mtfl. in Holland. 

Soiathns, cyclad. Insel Skiatho 
od. Sciatta im Archipelagns. 

Soinnm = Cinnm. 

Soipiode = Scaldis. 

Soipionis mons, Sempronins 
mons: Simplon, Berg in der 
Schweiz. [land. 

Beins castnun, Slnys, St. in Hol- 

Bolnsa, Slnis, St. in Holland. 

Beodra, Sentari, St. in Albanien. 

Sconga, Schongavia: Schon- 
gau, St. in Baiern. 

Beopelos, Scopelo, sporad. Insel. 

Boopi od. Instiniana: Ouskoub, 
St. in Rumelien. 

Boordns mons, die Bergkette 6 1 i o n - 
botia, welche Serbien von Al- 
bamen trennen. 


Soorialense monasterinm, Scoria- 
enm od. Scoriale: Escurial, 
Schloss in Spanien. 

Scotia, Schottland; S. major: 
Irland. 

Scropnli villa, Ecronves, D. in 
Frankreich. 

Bondici, S k e n d i t z , Mtfl. bei Leip- 
zig (in Preussen). 

Scnltena, P a n a r o , Fl. im Kirchen- 
staat. 

Bcntarinm, Escodar, Scodra od. 
Sentari, St. in Albanien. 

Scylla, Scilla od. Sciglio, St. 
in Neapel. 

Scyllaciom , Squillace, St. in 
Neapel. 

Scyms, Skiro, Insel im ägeisehen 
Meer. 

Scythopolis, Bisan od. Bethsan, 
St. in Syrien. 

Sebaste od. Cabirae: Sivas,St. 
in Eieinasien. 

Sebastianopolis , S. Sebastian, 
St. in Spanien. 

Sebastopolis, T o n r k a 1 , St. in 
Eieinasien; Isgaur, St. inlmere- 
thien; Sebastopol, St. in der 
Krim. 

Sebatnm, Sevacium: Schwatz, 
Mtfl. am Inn in Tyrol. 

Sebennytns, Djenmonti, St. in 
Aegypten. 

Sebinns lacns, Iseo, See in der 
Lombardei. 

Sebnsianus ager, Br esse, Land- 
schaft in Frankreich. 

Secalannia, Segalonia, Seco- 
launia; Sologne, Landschaft 
in Frankreich (Orleanois). 
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Seoanenie ooenobiim,Sackingen, 
KloBter in Baden. 

Seeoninm, SecoTium: Seckan, 
Mtfl. n. Schloss in Niedersteyer- 
mark. 

Secnra, Segura de Leon, St. in 
Spanien. 

Seonsio, Secnlia, Segnsina, 
Segnsinm, Segusio, Secns- 

- sis terra: Sn sa, St. in Piemont. 

Sedannm, Sedan, St. in Frank- 
reich. 

Sedelancnm, Sedelocus, Sidi- 
locum, Sidolencnm: San- 
lien. St. in Frankr. (Cöte d’or). 

Sedena, Sezena: Seine, Fl. in 
Frankreich. 

Sedera, Sandre, FI. in Frank- 
reich. 

Sedinnm, Stettin, St. inPrenssen. 

Sednni, die Walliser. 

Sednnnm, Sitten, St. i. d. Schweiz 
(Wallis). 

Sega od. Segaba: Sieg, Fl. in 
Rheinpreussen. 

Segalonia = Secalannia. 

Segeda == Julia restitnta. 

Segednnnm, Segestero: Szege- 
din, St. in Ungarn; = Norim- 
berga. 

Segessera, Bar sur Anbe, St. in 
Frankreich. 

Segesta Tignliomm, Sestri di 
Levante, St. im Gennes. 

Segesterica, Segestero, Secu- 
stero: Sisteron, St. in Frank- 
reich (Niederalpen). [nien. 

Segestica, Hiniesta, Mtfl. in Spa- 

Segnia, Segna, St. n. Festung 
in Croatien. 


Segnia, Signia: Segni, St im 
Kirchenstaat. 

Segobodium, Seveux, Mtfl. in 
Frankreich. 

Segobriga, Segorbe, St. in Spa- 
nien. 

Segodinnm, Kodez od. Ehodez, 
St. in Frankreich (Aveyron). 

Segora = Salmnrium. 

Segontia, Segnntia: Signenza, 
St. in Spanien. 

Segnbia, Segovia, St. in Spanien. 

Segnntinm, Caeruarvon, St. in 
England. 

Segnsina, -inm = Secnsio. 

Segnsianus ager, Forez, Land- 
schaft in Frankreich. 

Segnstero = Segesterica. 

Seilliniacnm , Seignelay, St. in 
Frankreich. 

Seiras = Cychria. 

Selaricnm, S e 1 k i r k , Mtfl. in 
Schottland. 

Selenopolis, Lflnebnrg, St in 
Hannover. 

Selestadinm, Schlettstadt, St im 
Eisass. 

Selencea Trachea od. Ciliciae: 
Selefkeh, St in der asiat. 
Türkei (Adana). 

Selenons mons, Mont Saleon, 
Berg bei Embrnn in Frankreich. 

Selinensis Frocessns, der Selini- 
sche District in Croatien. 

Selingostadinm , Seligenstadt, 
St. am Main in Hessen-Darmstadt 

Selinns, Torre di Pollnce, St 
in Sicilien ; S e 1 i n t i , St. in Klein- 
asien. 
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Selmiozlania , Schemnitz, St. in 
Ungarn. 

Selybria, Selymbria: Silivri, 
St. in der enrop. Türkei. 

Selymnia, Selimno: Islandji, 
St. in Bnigarien. 

Semana, das Lausitzer Gebirge, 
nach Andern der Thüringer 
Wald. 

Semigallia, Herzogthum Sem gal* 
len in Cnrland. 

Sempacnm, Sempach, St. in der 
Schweiz. 

Sempronium, Soproninm:Oeden- 
burg, St. in Ungarn. 

Sempronius mons = Mons Sci- 
pionis. 

Semurium, Semur, St. in Frank- 
reich (C6te d’or). 

Sena, Sein, Insel an der Küste 
des Dep. Finist6re. 

Sena od. Sena Gallica: Sini- 
gaglia, St. im Kirchenstaat. 

Senae od. Sena Julia: Siena, 
St. im Grosslierzogth. Toscana. 

SenderoTia, Sonder 0 via: Sem en- 
driah. St. in Serbien. 

Sendomiria, Sandomirz, St. in 
Polen. 

Senensis comitatus, Sayn, Graf- 
schaft in Westphalen. 

Senlenses, Senlis, St. in Frank- 
reich. 

Senogallica, Sinigaglia, St. im 
Kirchenstaat. 

Senones, 1) Sens, St. in Frank- 
reich; 2) Senonais, Landschaft 
in Frankreich (Champagne und 
Brie). 

Senoniensit ager = Senones 2. 


Sentiacnm, Sinzig, St. im prenss. 
Herzogthum Jülich. 

Sentioa, Zamora, St. in Spanien. 

Sentinnin, S assoferrato. St. in 
Italien. 

Senns, Shannon, Fl. in Irland. 

Separa Kannetensis n. Niorten- 
sis: SeövreNantoisen.Nior- 
toise, Fl. in Frankreich. 

Sepinusa, Sepino oder Sipic- 
ciano. St. in Neapel. 

Sepsiensis sedes, der Sepser Stuhl 
in Siebenbürgen. 

Septa, Ceuta, St. in Africa. 

Septe = Fretum Gaditanum. 

Septem arae, Aronches, St in 
Portugal. 

— castra, Siebenbürgen. 

— fontes, Seevenborren, Abtei 
in Flandern. 

— fratres, die Affenberge im 
Kaiserthum Fez. 

— sales, Semsales, D. in der 
Schweiz. 

— saltns oder Siliae: Seven- 
w olden, District in Friesland. 

— urbinm regio = Septem ca- 
stra. 

Septembnrins, Zepperen, D. im 
Lüttichischen. 

Septemiacis, Memmingen, St in 
Baiern. 

Septempeda, Septempedana: 
San Severino,St. im Kirchen- 
staate. 

Septimanca, Simancas, St. in 
Spanien. 

Septimns mons, Septimer, Ge- 
birge in GranbUndten. 
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Sequana, Seine, Fl. in Frankreich. 

Seqnania, die Franche Comtö, 
Landechaft in Frankreich. 

Serbinm = Qninqne eoclesiae. 

Sergentinm, Arteaina Monte, 
St. in Sioiiien. 

Bergiannm, Sarzana,St. in Italien. 

Seriphns, Serpho od. Serphanto, 
Insel im Archipelagus. 

Sermanicomagns, Charmö, D. in 
Frankreich (Charente). 

Serota, Verdcze, St. in Ungarn. 

Berpane, Scarponne, D. in Frank- 
reich (Metfrthe). 

Serreata, Zerbst, St. in Anhalt. 

Serria, Servitza,St. in der Tttrkei. 

Sesa, S e e 8 e n , St. in Braunschweig. 

SesseliTun,Setellum: SeysseljSt. 
in Frankreich. 

Sessites, Sesia, Fl. in Piemont. 

— Burgus, Borgo di Sesia: St. 
in Savoien. 

Sesterio, Strione, Fl. in Italien. 

Sestos, Bovalli Kalessi, St. am 
Hellespont. 

Sestnm, Saracena, St. in Neapel. 

Setanrnm, Stono, Mtfl. in Oester- 
reich. 

Setia, Setinnm: Sezza, St. im 
Kirchenstaat; Exea, St. in Spa- 
nien. 

Setiena, Setins mons, Setinm 
oder Sigium: Gelte, St. in 
Frankreich. 

Setinum = Setia. 

Setnci, Cayeux, St. in Frankreich 
(Somme). 

Setnia, Setiva, Sevia od. Se- 
goyia: Käsmark, St. in Un- 
garn. 


Sevaciom =3 Sebatum. 

Severiana, Montescaglioso, St. 
in Neapel. 

Severinnm, Szöreny, Mtfl. in Un- 
garn. 

Seyilia, Sevilla, St. in Spanien. 

Sevo mons, das Grenzgebirge Kj ei- 
len zwischen Schweden u. Nor- 
wegen. 

Sexamniensis vallis, Sexamnis: 
das Schamserthal in Gran- 
bttndten. 

Sexna, Siena, St in Italien. 

Sexoniae, Soissons, St in Frank- 
reich. 

Sezania, Sezanna: Sezanne,St 
in Frankreich. 

Sezena = Sedena. 

Sfinga , Singum: Sign, Berg- 
festang in Dalmatien. 

Siata, Houat, kleine franz. Insel 
an der Ktlste von Morbihan. 

Sibaris, Simmari, St. in Italien. 

Sibenica, Ziska, Berg in Böhmen. 

Sibenicom jngxun = Mons ei- 
ner is. 

Sibenns mons , das Sieben- 
gebirge in Kheinprenssen. 

Siborena, Santa Severina, St. 
in Neapel. 

Sibidata, Cividale, St in Ve- 
netien. 

Sibilia = Hispalis u. Sevilla. 

Sioania = Neocastrom; = Si- 
cilia. 

Sicca venerea, El Ket, St in 
Tunis. 

Sichemium, Sichern, St in Bra- 
bant 
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Sichionna, Yonne, Fl. in Frank- 
reich. 

Sicilia, Cicilia: Insel Sicilien; 
das Szecklerland in Un- 
garn. 

Sicoris, Segre, Fl. in Spanien. 

Siooli, die Sicilianer; die Szeck- 
1er. 

Sicnm, Sebenico, St. in Dalma- 
tien. 

Sicnsis, Snsa, St. n. Provinz in 
Piemont. 

Sioyon, Basilica, St. in Grie- 
chenland. 

Sidolencnm = Sedelancum. 

Sidon, Saide, St in Syrien. 

Siga od. Celama: Ned-Roma od. 
Tlemcen, St in Algerien; 
Tafna, Fl. das.; S. od. Sige- 
dunnm: Siegen, St inPrenssen. 

Sigeberti castrnm, Siersberg, 
Schloss in Frankreich (Lothrin- 
gen). 

Signia = Segnia. 

Sila, Sill, Fl. in Tyrol. 

Silams, Selo, Fl. in Neapel. 

Siles, Zilis, D. in der Schweiz. 

Silesia, Schlesien. 

Sillinae insnlae , die S o r 1 i n - 
gischen Inseln. 

Silnrnam , Schliers, Stift in 
Baiern. 

Silodnse monasterinm , S e 1 a u , 
Kloster in Böhmen. 

Silnsia, Schiensingen od. Snhl, 
St. in Prenssen. 

Silva apiaria, der Bienwald im 
Eisass. 

— Bocanna, B n c h a n , St. in WUr- 
temberg. 


Silva Clevensis = Saltas Gle- 
vensis. 

— Dncis, Herzogenbaseh, St. 
in Holland. 

— Oabreta, der BOhmer Wald. 

— Heroynia, der Harz. 

— Martiana oder nigra: der 
Schwarzwald. 

Silvanectis, -am, Senlis, St in 
Frankreich. 

Silvaticas sinns, der Holzkreis 
im Magdebnrgischen. 

SUvestres od. Silvarnm insnlae 
= Sillinae. 

Silviniacam, Saavigny, Mtfl. in 
Frankreich. 

Simaethas, Chiaretta, Fl. in Si- 
cilien. 

Simeghiensis comitatas, die Schi - 
meghier Gespannschaft in Un- 
garn. 

Simigiam, Samogye-Yar, Mtfl. 
in Ungarn. 

Simois, Mendere Soa, Fl. in 
Eieinasien. 

Sina, Sinai oder Djebel Tor, 
Berg in Arabien. 

Sincerra, Santerre, St in Frank- 
reich. 

SindUisdorfa, Sindelsdorf, D. 
in Baiern. 

Sinemaram oastram, Semar en 
Brionnois, St. in Frankreich 
(Saöne et Loire). 

Singara, Sindjer, St in der asiat. 
Türkei (Bagdad). 

Singidava, Szegedin, St. in Un- 
garn. 

Singidnnam, Nander Fejerwar, 
Belgrad, St in Serbien oder 
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Griechisch - Weissenbnrg, 
St. in Siebenbflrgen. 

Siagilis, Xenil, Fl. in Spanien. 

Singone, Trentsin, St. in Ungarn. 

Singnm = Sfinga. 

Sintioe, Seres, St. in Rnmelien. 

Sintria, Sitter, Fl. in der Schweiz. 

Sinns Arabiens, das rothe Meer 
(nicht: mare Ery thraenm). 

— Bothniens, der bothnische 
Mee rbnsen. 

— Ceramions, der Meerbusen 
S tan CO im ftgeischen Meer. 

•— Codanns, der grosse Belt, 
das baltische Meer. 

— Crater, der Golf von Neapel. 

— Finniens , der finnische 
Meerbusen. 

— Flanations, Carnivorns oder 
Polanus: der Meerbusen II 
Oolfo di Carnero, Qnar- 
nero oder Quarnerolo im 
adriatischen Meer. 

— Heroopolitei, der Meerbusen 
von Suez im arabischen Meer. 

— Hipponiates, Lameticus od. 
Terinaens: der Meerbusen 
von S. Enfemia im Meere von 
Neapel. 

— Laoonicus, Golfo di Colo- 
chinna in Macedonien. 

— Limicus, der Lymfurtsche 
Meerbusen in Dänemark. 

— Helas, der Golf von Saros 
im Archipel. 

— Messeniacus, Golfo de Coron 
in Morea. 

— Kaupactinus od. Corinthia- 
cus: Golfo di Lepanto in 
Livadien. 


Sinus Neapolitanus oder Pnteo* 
lanns: der Golfo di Napoli 
bei Neapel. 

— Polenns = Sinus Flaua- 
tiens. 

— Sambracitanus, Golfe de Gri- 
maud od. St. Tropez in der 
Provence in Frankreich. 

— Scagensis, der Cattegat 

— Singiticus, der Golfo di Monte 
Santo in Macedonien. 

— Strymonicus, der Golfo di 
Contessa in Macedonien. 

— Snlcitanus, der Meerbusen 
von Palmas bei Sardinien. 

— Tergestinus , der Golfo di 
Trieste in Frianl. 

— Themaeus, der Golfo di Sa- 
lonichi in Macedonien. 

— Toronaious, der Golfo d’Aio- 
mama in Macedonien. 

— Brias, der Meerbusen von 
Manfredonia im adriat. Meer. 

— Velinut, der Meerbusen von 
Ischia bei Neapel. 

SiphuuB = Acis; Sifanto, 
cyclad. Insel. 

Sipron, Sapri, St. in Neapel. 

Sipus, Manfredonia od. Siponto, 
St. in Neapel. 

Siradia, Sieradz, St. in Polen. 

Siradiensis sedes, die Woiwodschaft 
Sieradz in Polen. 

Sirio, Pont de Siron, Mtfl. in 
Frankreich. 

Siris, Torre di Senna, St. in 
Neapel. 

Sirma, -mium, Sirmisch od. Mi- 
trowitz, St. in Ungarn. 
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Sirmio, Sermione, Mti. in der 
Lombardei. 

Sisacnm, Siscia: Sissek, St. in 
Croaticn. 

Siscium, Herrschaft Sziszeg io 
Croatien. 

Sitanstetense coenobinm S. Mariae, 
Seitenstätten, Kloster in 
Oesterreich. 

Sitavia oivitas, Zittan, St. in 
Sachsen. 

Sithonia, die Provinz Rumelien 
in der Türkei. 

Sitifls, Setif, St. in Algerien. 

Sitomagns, Thetford, St. in Eng- 
land. 

Sittioinm, Sittich od. Sitizena, 
Kloster in Krain. 

Skia, Skye, Insel bei Schottland. 

Slagosia, Slagelse, St in Däne- 
mark. 

SlankoTia, Austerlitz, St. in 
Mähren. 

Slavo-Oraecinm,Vendo- od.Vindo- 
Graecium:Windisch-Grätz, 
St in Steiermark. 

Slavonia, Slavonien. 

Slegnm, Sligo, St in Irland. 

Slesia == Silesia. 

Slesvicnm, Schleswig, St. in 
Schleswig. 

Slia, Schlei, Bucht an der Ost- 
küste von Schleswig. 

Slnoensis Dnoatns, Slntz, Herzog- 
thum in Polen. 

Smalcaldia, Schmalkalden, St 
in Churhessen. 

Snelandia, Island. 

Sobisaenm, Soubise, St in Frank- 
reich. 


Soetabis, Alcoy, Fl. in Spanien. 

Sogdiana, die grosse Bucharei. 

Sogniacum, Soignies, St. in 
Belgien. 

Soleniniacnm , Solignac, St. in 
Frankreich (Haut Loire). 

Soli od. Aepeta: Solia, St anf 
der Insel Cypern. 

Soliensü campus, das Saal- oder 
Zolfeld, zwischen den Städten 
Klagenfurt u. St. Veit in Kärn- 
then. 

Solls oder Pompejopolis: Me- 
zetlu. St. in der asiat. Türkei. 

Solisbacnm, Sulzbach, St in 
Baiem. 

Solinm Yetns, Altsohl, St in 
Ungarn. 

Solliacnm, Sorize, St in Frank- 
reich (Tarn). 

Solma, Solms, Grafschaft in der 
Wetterau. 

Solodorum, Solodnrnm: Solo- 
thurn, St in der Schweiz. 

Solorius, das Siera-N evada- 
gebirge in Spanien. 

Soltaquella, Solis urbs: Solt- 
wedel od. Salzwedel, St in 
der alten Mark Brandenburg. 

Soltensis Processus, der Schol- 
ther District in Ungern. 

Solns, Castello di Solanto, St 
in Sicilien. 

Solvaenm aestuarinm , S o 1 w a y 
Firth, Meerbusen bei Irland. 

Somena, Somona, Somora: 
Somme, Fl. in Frankreich. 

Somnium, Sonnino, Mtfl. im Kir- 
chenstaat. 
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Sonderovia = Senderovia. 

Sontias, Tsonzo, Fl. in Venetien. 

Sonns, Soane, Fl.- im nördlichen 
Indien. 

Soproninm, Oedenbnrg, St. in 
Ungarn. 

Sora, Soroe, St. in Dänemark; 
Sora, St. in Neapel; S. od. Ger- 
manicopolis: Kaatamonni, 
St. am Euphrat. 

Sorabis, Stabernm, Terehns: 
Segura, Fl. u. Mtfl. in Spanien. 

Soraote, Monte 8. Sil vestro bei 
Rom. 

Sprbiga, Zörbig, St. in Prenssen. 

Sorbiodnnnm, Old-Sarnm oder 
Old-Saliabury in England. 

Sordiliaoo (od. Solliaco) Beata 
Maria de, Soröze, St. in Frank- 
reich (Tarn). 

Sorelli castmm, Monserean, 
Schloss in Frankreich. 

8orethnm=AbbatiaSorethana. 

Soma, Sorr, Fl. im Elsass. 

Sorrentnm, Surrentnm: Sor- 
rent o, St. in Italien. 

Sospitellnm, Sospello, St. in der 
Grafschaft Nizza. 

Sostomagns, Castelnand ary. 
St. in Frankreich. 

Soteropolis, Bahia od. San Sal- 
vador, St. in Brasilien. 

Somsa od. Apollonia: Ifarza 
Sonza, Hafen in Tripolis. 

Spalatnm, Spalatro, Seestadt in 
Dalmatien. 

Spandavia, Spandau, St. n. Fe- 
stung in Preussen. 

Spamacum , E p e r n a y , St. in 
Frankreich. 


Spamo, Sparnonnm: Epernon: 
St. in Frankreich (Eure et Loire). 

Spartaria, Carthagena, St. in 
Spanien. 

Spatana, Trincomale, Hafenstadt 
auf der Insel Ceylon. 

Specnlationis castmm, Schanm- 
burg. Schloss an der Weser. 

Speluca, quod dicitur deser- 
tnm: Dlsentis, St. in der 
Schweiz (Granb.) ;posterior = 
Speluga. 

Speluca, Splügen, Mtfl. n. Berg 
in der Schweiz (GraubOndten). 

Spera, Espera, St. in Spanien. 

Sperchius, Hellado od. Agrio- 
mela, Fl. in Griechenland. 

Sperleca, Eperlecques, D. in 
Frankreich (Pas de Calais). 

Spemacum = Sparnacum. 

Sphaeria, Insel Poros im Archi- 
pelagus. 

Sphagia, Sapienza, Insel im Ar- 
chipel. 

Spicimeria, Spicimiersz, St. in 
Polen. 

Spinaciolum, Spinazzola, St. in 
Neapel. 

Spinae, Newbury, St. in Eng- 
land. 

Spinalium, Epinal od. Espinal, 
St. in Frankreich. 

Spinetum, Epinoy, St. in Frank- 
reich. 

Spineticanum ostinm, Pö di Prl- 
maro, die Sfidmündung des Po. 

Spira, Baronie Espiöres in Bel- 
gien. 

— Nemetum , Speyer, St. in 
Rheinbaiera. 
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Bpoletnm, Spoleto, St. im Kir- 
chenstaat. 

Sponhemiom, Spanheim, Graf- 
schaft in Rheinprenssen. 

Spreha, Spreva: Spree, Fl. in 
Prenssen. 

Sqnirsina, S c h w e r i n , St. in Meck- 
lenburg-Schwerin. 

Stabemm = Sorabis. 

Stabiae, Castel a mare di Sta- 
bia. St. in Neapel. 

Stabnletnm, Stablo, St. in West- 
phalen. 

Stabnlnm, Gericht Bevio, Divio 
od. Stella in der Schweiz; Sta- 
velot. St. im Lttttichischen. 

Stadicnm, Staditz, D. in Böhmen. 

Stadium , S t a d e , St. in Han- 
nover. j 

Stagira, Libesade od. Stravro, 
Hafenstadt in Macedonien. 

Stampae, Stampis, -pe: Etam- 
pes. St. in Frankreich. 

Stampha, Stampfen, Mtfl. in Un- 
garn. 

Stanacum , Schärding, St. in 
Baiem. 

Staphense monasterinm, Staffel- 
see, Kloster in Baiern. 

Stapnlae, Etaples, St. in Frank- 
reich (Pas de Calais). 

Statio Bhaetornm = Riva vi 11a. 

Statuas, ad, Oliva, St. in Spa- 
nien. 

Stauropolis, St. Croce, St. in Na- 
tolien. 

Staviacum, Stäffis, St. n. Schloss 
am Nenenburger See in der 
Schweiz. 

Stebecna, Smekna, D. in Böhmen. 


Stella CainoTium u. Garnonium: 
Estella, Si in Spanien. 

Stellae campus, San Jago de 
Compostella, St. in Spanien. 

Stenacum, Steinach, Kloster in 
Tyrol; Stenacnm od. Satha-i 
nacum: Stenaj, St. in Frank- 
reich. 

Steninm, Stein, St. in Oesterreich. 

Stenovicum, Steenwyk, St. in 
den Niederlanden. 

Stephanopolis , Kronstadt oder 
Brassow, St. in Siebenbtttg^. 

Stetingia orientalis, Osterstedt, 
D. in Holstein. 

Stetinum, Stettin, St in Pom- 
mern. 

StiluB, Stilo, St. in Italien. 

Stira, Steyer, St in Oesterr^h. 

Stiria, Steiermark. 

Stiriaonm,Stiriaticorum castra 
fortia: Sterzing, St. in Tyrol. 

Stobi, Istib, St in Macedonien. 

Stookholmia, Stockholm, Haupt- 
stadt von Schweden. 

Stoechades insalae,die hyerischen 
Inseln. 

Stoqneminm, Stochern, St im 
Hochstift Lüttich. 

Strabetum, Segnra, St in Spa- 
nien. 

Strada montana, die Bergstrasse 
in «Nassau. 

Stralsondom, Stralsnnd, St. in 
Prenssen. 

Stratiobnrgnm = Argentora- 

turo. , 

Stratonicea, Eski Hiasar, St. 
in Anatolien. 
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Stregoaniii, Strigovia, Trimon- 
tinm: Striegau, Sb in Schle- 
sien. 

Strelieia nu^'or, Oross-Strehlitz, 
St. in Schlesien. 

Stremontinm, Estremos, St. in 
Portugal. 

Strewa, Streu, Fl. im Eisenach- 
scheu. 

Stridonia , -um, S t r i g a u oder 
Strido, Mtfl. in Ungarn. 

Stridoniom, Soregna, Sbinitaiien. ! 

Strigoninm, Oran, Sb in Ungarn. 

StrigoTia == Stregonnm. 

Strongyle, lipar. Insei Stromboli 
od. Strongoli. 

Strongylis, Strongoli, Sb in 
Neapel. 

Stronhades, die Inselgruppe Stri-| 
vali im ionischen Meer. | 

Btrymon, Stroumo, FL in der 
Türkei. - 

Strjmoniens sinns, Meerbusen von 
Orfano od. Contessa im Ar- 
chipel. 

Stntgardia, Stuttgard, Hanpt- 
stadt von Wttrtemberg. 

Stymphalns, Zareco, Sb in Grie- 
chenland. 

Styraoivitas, Steyer,St. in Oester- 
reich. 

Stiragiense monasterinm , E s t i • 
val, Kloster in Frankreich. 

Snana, Sovana od. Soana, St. 
im Grossherzogthum Toscana. 

Snarzanense coenobinm, Schwar- 
zach, Kloster bei Würzbnrg in 
Baiern. 

Snavedria, S6vre, Fl. in Frank- 
reich. 


Snblaoense coenobinm, S u b 1 a f 
cinm od. Soblaquenm: Sub- 
biaco, Kloster u. Sb bei Rom. 

Sublavione, Beben, Mtfl. in Tyrol. 

Snbola, Soule, Landschaft in der 
Gascogne in Frankreich. 

Snbsilvania, Unterwalden, Can- 
ton in der Schweiz. 

Snborbinm Hercnlanense, F o r t i c i , 
St. in Neapel; Beginobnrgi: 
Stadt am Hof, St. in Baiem. 

Suoro, Jncar od. Xncar, Mtfl. in 
Spanien; Fl. gleiches Namens das. 

Snderoopia, Söderköping, St. in 
Schweden. 

Sudennannia, Südermannland, 
Provinz von Schweden. 

Sndemnm, S o r 1 e a n o , Mtfl. in Tos- 
cana. 

Sndetes, Montes Sudeti: das 
Riesengebirge, nach Andern 
das Erzgebirge mit dem Thü- 
ringer Wald und dem Lau- 
sitzer Gebirge. 

Snebissena, Snebodinum, Sui‘’ 
bissa, Suibusium: Schwie- 
bns od. Sohwiebnsen, St. in 
Schlesien. 

Snebodinum = Snebissena. 

Sneoia, Schweden. 

Snel = Capion. 

Snerinnm, Schwerin, St. in Meck- 
lenburg. 

Snessa = Aurnnca; Sangness, 
St. in Spanien; Roccamonfina, 
St. in Neapel. 

— Pometia = Setia. , 

Snessio od. Saessionum Civitas 

=3 No viodnnum. 

• 
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Snesaola, Maddaloni od. Sest 
sola, St. in Neapel. 

Snevia, Schwaben. 

— Austriaca, Oesterreich. 

SueTicnm mare = Godanns 
ainuB. 

Snerofortiun, Trajectnm Sne- 
vorum: Sohweinfurt, St. in 
Baiem. 

Suems, Oder, Fl. in Prenssen. 

Snffetnla, Spaitla, St in Tunis. 

Snibissa, Suibnsinm = Sue- 
bissena. 

Snidnioinni, Schweidnits, St. in 
Schlesien. 

Snintimum = Cenomannm. 

Snlga, Sorgue, Fl. in Frankreich. 

Snlliacam, Snlly sur Loire, 
St. in Frankreich (Loiret). 

Snlmo, Sermoneta, Mtfl. im Kir- 
chenstaat. 

Snlmo, Solmona, St in Italien. 

Snlphureos mons, Solfatara, Ge- 
gend in Neapel. 

Snlphnrinum, Solferino, Mtd. in 
der Lombardei. 

Snmeriae, -um, Sommiöres, St. in 
Frankreich. 

Sumina = Samara. 1 

Summa riva silvae, Sommariva 
del Bosco, Mtfl. in Italien. 

Summontorium = Alta Speenla. 

Snnium, Cap Colonne in Attica. 

Sunnemoünga, Snlmetingen, St. 
in Wttrtemberg. 

Snperaequana oolonna od. S u p e r e- 
qnnm; Castel Vecchio Su- 
breqno. St. in Neapel. 

Snperum mare, das adriatisohe 
Meer. 


Snria, Surlacus: Snrsee, St ia 
der Schweiz. 

Surina, Bila, Bach in Böhmen. 

Surlacus = Suria. 

Surregia, Surrey, St in England. 

Surrentum = Sorrentnm. 

Susatum, Soest, St. in West- 
pluden. 

Susiana, Khouzistan, Provinz 
von Persien. 

Susudala, Sayda, St in Preussen. 

Snthriona, Surrey, St in Eng- 
land. 

Sutrium, Sntri, St. im Kirchen- 
staat. 

Swinforde, Schweinfurt, St in 
Baiern. 

Swyberti, S., Castra, Kaisers- 
werth, St. in Preussen. 

Sybaris, Coscile, Fl. in Neapel. 

Syberona, Santa Severina, St. 
in Italien. 

Syene, Assuan, St u. Insel' in 
Aegypten. 

Sylva, La Sila, Plateau in den 
Apenninen. 

Sylva Constantiniana, Selva, St. 
in Spanien. 

— Ducis, Herzogenbusch, St. 
in Holland. 

— Martiana, der Schwarzwaid. 

Sylvaneotes = Angustoraagus. 

Sylvauia, Unterwalden, Canton 

in der Schweiz. 

Sylvense coenobium, Selau,*Kl 9 - 
ster in Böhmen. 

Symbolon, Balaclava, St. in der 
Krim. 

Symethes, Jaretta, Mtfl. in Si- 
cilien. 
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SyraAniaiiiu portni, Porto Vec- 
chio, Hafen a. d. Insel Gorsiea. 

Syioi, cjclad. Insel Syra, Sira 
od. Siro im Archipel. 

Syrtioos a^r, Landes, Dep. in 
Frankreich. 

Syrtis magna, Meerhusen von 
Sidra an der Küste von Africa; 
S. minor od. parva: Meer- 
busen von Cabes das. 

Siaboltsensis Comitatus, die Sa- 
boltscher üespannschaft in 
Ungarn. 

Szathmariensis Comitatus, die S a t h - 
mär er Gespannschaft in Ungarn. 

Ssekoltsensis Processus, der Sza- 
kol tische Kreis in Ungarn. 

Szetseniensis Processus, der Szet- 
schenische District in Ungarn. 

Szklabinyensis Processus, der S z k a- 
binysche District in Ungarn. 

Ssolnociensis Comitatus, die Szol- 
' noker Gespannschatt in Sieben- 
bürgen. 

Tabanorum laous, My Vatn, See 
in Island. 

Tabema, Taverna, St. in Italien. 

Tabemae od. Tr es Tabernae od. 
Tab. Triboccorum od. Tab. 
Alsatiae: Eisass - Zabern, 
St. im Eisass. 

— Montanae, Bergzabern, St. 
im Elsass. 

— Mosellanicae od. Rigu^ae = 
Castellnm mosellanum. 

— Bhenanae, Rheinzabern, St. 
im Elsass. 

Tabernarum oastellum , B e r n - 
castel. St in Rbeinpreussen. 


Tablae Bataromm, Delft, St. in 
Holland. 

Tacabis, Yanar, St. in PortngaL 

Tactsohena, T et sehen, St. in 
Böhmen. ' 

Tader, Segura, Fl. in Spanien. 

Taenamm promontorinm, Cap Ha- 
tapan auf der Halbinsel Morea. 

Taenarus, Caibares, St. auf der 
Halbinsel Morea. 

Tagara, Daonletabad, St in 
Dekkan. 

Tagina, Lentagio, St in Itaüenr. 

Tagus, Tajo, Fl. in Portngai. 

Talabrica od. Ellora: Talavera 
de la Reyua, St. in Spanien. ' 

Talcinum, Talcino, St auf der 
Insel Gorsiea. '? 

Tallebnrgum, Taillebonrg, St 
in Frankreich. 

Talnus, Qalabscbeb, D. in Nu- 
bien. 

Tamara, Tarn ertön. St in Eng- 
land. 

Tamara, -ris, Tambre od. Tamar, 

Fl. in Spanien. 

Tamarae ostinm, Plymouth, St 
in England. 

Tamesis, die Themse, Fl. iü 
England. 

Tamiatiüs = Damiata. 

Tamisia, Freiheit Tensohe iii 
Flandern. 

Tanagra, Scameno, St. in Grie- 
chenland. 

Tanais, Don, Fl. in Russland. 

Tanara = Taenarum promon- 
torium. 

Tanarus, Tanaro, Fl. in Piemont 
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Tanftmae laooi, das Kloster Gor' 
Toy in Westphalen. < 

Tanis, Samnah od. San, St in 
Unterägypten. 

Taphroi, Perekop, St. in der 
Krim; = Fossa. 

Tarantasia Ciritas Centronam = 
Darantasia. 

Taras, Dniester, Fl. in Russ- 
land. 

Tarasoo, Tarascon, St in Frank- 
reich. 

Tarba, Tarbes, St in Frankreich. 

Tarsntnm, Tarento, St. in Ita- 
lien; Trient, St. in Tyrol. 

Targetinm, Stulingen, D. in 
Würtemberg. 

Tamaca od. Tarnadae: St Mau- 
rice, St in Saroien. 

Tamo, Tarn, Fl. in Frankreich. 

Tarodunnm, Reutlingen, St in 
Würtemberg. 

Tarqninii, Tnrchina, St in Tos- 
cana. 

Tarraco, Tarragona, St. in Spa- 
nien. 

Tarraoonensis Hispania, das hen- 
tige Catalonien. 

Tarraga, Tarraja, St in Spanien. 

Tarsus, Tarsouh, St in Klein- 
asien. 

Tarteuns, Tarifs, Fl. in Spanien. 

Tamntus, die (westliche) Dwina, 
Fl. in Russland. 

Tarus, Taro, Fl. im Genuss. 

Tarrenna, Therouanne, St in 
Frankreich (Pas de Calais). 

Tarresium, Tarvisinm, Trevi- 
sinm: Treviso od. Trevigi, 
St in Italien. 


Taunus mons, der Donnersberg 
od. die Höhe in Nassau. 

Taurasia = Tanrinnm. 

Tauriana, Seminara, St in Ca- 
labrien. 

Taurinum, Angusta Taurino- 
rnm: Turin, Hauptstadt von 
Piemont 

Tauris, Tebriz, St in Iran. 

Taurisci, Steiermark. 

Taurodnnnm,Tanrnnum (falsch) 
= Singidunum. 

Taurodunum, Tournon, St in 
Frankreich. 

Tauromenium, Taormina, St in 
Sioilien. 

Tanrominius, Cantera, Fl. in Si- 
cilien. 

Tanrnnum, Belgrad, St in Ser- 
bien. 

Taurus, Djebel Kur in, Bergkette 
in Kleinasien; Gapo di Santa 
<Groce, Vorgebirge in SicUien. 

Tava, Meerbusen Fyrth of Tay 
an der schottischen Küste. 

Tavium, Tschouroum, St in der 
asiat Türkei (Sivas). 

Tavus, Tay, FL in Schottland. 

Tazandria, Herzogthum Tnrn- 
hout in Flandern. 

Taxila, Attok, St. in Afghanistan. 

Taxovia, Teisshols, Mtfl. in Un- 
garn. 

Taygetus, Monte di Maina, Berg- 
kette auf der Halbinsel Morea. 

Teanum Apulnm, Ponte Rotto 
od. Rotello, St in Neapel. 

Teanum Sidicinum, Teano, St. 
in Neapel. 
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Teate Uhrrncinomm, Givita di 
Chieti, St. in Neapel. 

Teba, Theba, St. in Spanien. 

Teotenaia pa^a, Francfaemont, 
Marqniaat im Lfltticfaiaehen. 

Tectoaagi, Languedoc, Provinz 
von Frankreich. 

Teotoaagnm, T o nl o n , St. in Fnuik- 
reiob. 

Telamon, T e 1 a m o n e , Ort in 
Italien. 

Telamontinm = Delemontium. 

Telebra, Melaena — Cepha- 
lenia. 

Telga anatralia, Söderteige, St. 
in Schweden. 

— borealia, Norrtelge, St. in 
Schweden. 

Telia, Tet, Fl. in Frankreich. 

Telmeaana, Macri od. Meis, St. 
in Anatolien. 

Telo Martina od. Telonis Por- 
tna: Tonion, St. in Frankreich. 

Telonnnm od. Telnmnnm: Ton- 
Ion snr Arroux, Mtfl. in Frank- 
reich. 

Temena, Temesvarinnm: Te- 
meavAr, St. in Ungarn. 

Teneaa, Tempaa: Torre di No- 
cer a, St. in Neapel. 

Temeaana, Temea, Fl. in Ungarn. 

Temeavarinnm = Temena. 

Templnm Petri, Dompierre, D. 
in der Schweiz. 

Tenebrinm promontorinm, F o r b a t , 
Vorgebirge in Spanien. 

Tenera, Den der, Fl. in Belgien 

Teneraemonda, Tenremonda: 
Dendermonde, St. in den 
Niederlanden. 


Tenoe, San Nieolo, St. auf der 
Insel Teno; Teno od. Tina, 
cyclad. Insel. 

Tentyra, -is, Denderah, St. in 
Aegypten. 

Teoraoia, T h i örac h e , St. in Frank- 
reich. 

Teos, Bodronn od. Sedschick- 
sehik, Kloster in Kieinasien. 

Teplicia, Te plitz. St. in Böhmen. 

Teramnm = Interamnia. 

Terapne, Insel Corsica. 

Terebns = Sora bis. 

Tergeste od. -nm, Triest, St. in 
Illyrien. 

Tergnm Caninnm, der H u n d s r fl e k , 
Gebirge in der prenss. Provinz 
Niederrhein. 

Terminus Helvetiomm, Landschaft 
March in der Schweiz. 

Termns, Ozieri od. Cogninas, 
Fl. in Sardinien. 

Temobnm, Ternowa, St. in der 
Türkei. 

Temodomm, Tornodornm: Ton- 
nerre, St. in Frankreich. 

Terodon, Balsora, St. am pert. 
Meerbusen. 

Terra Advocatomm, Variscia: 
das Voigtland in Sachsen. 

— Boitinensis, die ehemal. Kup- 
perstorfisohe Voigtei in der 
Oberlansitz. 

— cmda, Croyland, St. in Eng- 
land. ■ 

— Iberia, Aragonien, span. 

Provinz. < 

— Jordana, Calabria meri- 
dionale, das jenseitige Ca- 
labrien in Italien. 
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Terra laborüsrOampania felix. 

— sancta = sancta insula. 

— Sicnlomm, das Land der Sa ek- 
ler in Siebenbürgen. 

— Velunensis, das Wielnnsche 
Land in Polen. • 

Terraaoea sylva, Thi6rache, 8t. 
in Frankreich. 

Tenactnm, T e r s a t , Castel in 
Croatien. 

Tesohena, Tessinnm: Tesehen, 
St. in Schlesien. 

Teaqna aqnitanioa, Landes, Pro- 
vinz von Frankreich. 

Tessinam = Teschena. 

Tetina, Teyn, St. in Böhmen. 

Tetricns mona, Monte St. Gio- 
vanni, Berg in den Apenninen. 

Tetna, Trienx, Mtfl. in Frank- 
reich. 

Tenchira, Taonkrah, St. in der 
Berberei (Barca). 

Tenderinm, Paderborn, 8t. in 
Westpbalen. 

Tenmia, Kadstadt, St. im Salz- 
bnrgschen. ’ ' 

Tentobnrginnm, Detmold, St. im 
Lippischen. 

Tentobnrgnm, Dnisbnrg, St in 
Rheinprenssen. 

Teyneoinm Boohi, Hrochow Tey- 
netsch, Mtfl. in Böhmen. 

Thalloria, Grünberg, St. in Schle- 
sien. • 

Thambraz, Tambrax: Ästera- 
bad. St in Iran. 

Thapsacoa, Deir, St. am Euphrat 

Thapans, Dem s es. St 'in Africa. 

Theannm , T e a n o , Bt. in Ita- 
lien. 


Theanumm, B e 1 g r a d St'nin 
Serbien- • • ' i • 

Thebae, Diva, St. in Griechenland. 
Thebae Saxonioae == Dnba. 
Thebaica regio , che Landschaft 
Satd und Uestanieh in Ae- 
gypten. 

'Rieleaini, Telesa, D. in Neapel. 
Themiscyra, Thermeh, St in 
Kleinasien. ' 

Thenae, Thenae in montibns, 
Tillae mons: Tillae mens: 
Tienen,Tienhofen od.TIrle- 
mont. St. in Brabant - • ■ 
Theodoadom = Doadnm. -<■' 
Theodomirensis pagpis, Thime- 
rais. St. in Frankreich (Perche). 
Theodonia Villa , T h i o n v id 1 e , 
Diedenhofen, St in Frank- 
reich (Mosel). • ‘‘- 

Theodophomm, Dietfnrt, St in 
Baiern. *• • 

Theodorodnnxun, W e 1 1 s , St. in Eng- 
land. i-iJAiii: . 

Theodosia, Caffa od. Feodosia, 
St. in der Krim. ' 

Theodosiopolis.Hassankaleb, St. 

in der asiat. Türkei. * 

Theodosinm, Gottesgab, St in 
Böhmen. 

Theodota, Dotis, Schloss in Un- 
garn. ' 

Theologia, -gicnm, -gitun, Th o lei, 
Abtei bei Verdun in Lothringen. 
Theoraseia, die Landschaft Thie- 
rache in Frankreich (Picardie). 
Theorosbnrgtun = Specnlatio- 
nis Castrum. ■' 

Theotmala = Teutoburginum. 


Digitized by Google 



193 


Tben =< Calista. 

Theranda, Perserin od. Pris- 
rend, St. in Bamelien. 

Then^e od. Theramnae: Ka- 
la mata, St. in Griechenland. 

Therasia = Hiera. 

Therma = Thessalonice 

Thenaae Aostriaeae, Baden, St. 
in Oesterreich. 

— Carolinae, Carlsbad, St. in 
Bhhmen. 

— Ebeshamenses, Epgom, St. in 

• England. 

— Ferinae, Wildbad, St. in 
Würtemberg. 

— Helvetioae = Aqnae bel- 
veticae. 

— Himerenses, Termini, St in 
Sieilien. 

— inferiores, Baden, St. n. Bad 
in Baden. 

— Selinnntiae, Sciacca, St. in 
Sieilien. 

Thermida, Sacedon, St in Spa- 
nien. 

Thermissa = Hiera. 

Themodon, Thermeh, Fl. in der 
asiat. Türkei. 

Thenaopolis = Aquae helre- 
ticae. 

Thermopylae, hyeostomns oder 
Bocca di Capo, Engpass in 
Griechenland. 

Thespiae, Erimo Castro oder 
Neocorio, Mtfl. in Griechen- 
land. 

Thessalia, das heutige türk. Sand- 
jak Trikala. 

Tbessalonioa, Salonicbi, St. in 
der Türkei. 


Thereste, Tebessa, St in Al- 
gerien. 

Thiceris, Thicis: Ter, Mtfl. in 
Spanien. 

Thilia, Dyla, Fl. in Holland. 

Thordensis comitatns, die Toren • 
bnrger Gespanivschafl in Sie- 
benbürgen. 

Thori portns, Thorsharn, St. in 
Norwegen. 

Thoroltnm, Thoront, Mtfi. in 
Belgien. 

Thomninm, -nm, Thorn, St in 
Prenssen. 

Thosnites, See von Erzan in 
Armenien. 

Thospia od. Arzaniornm oppi- 
dnm: Eyer, St in der asiat 
Türkei. 

Thraeia, ein Theil des heutigen 
Rumelien. 

Throninm, Bodonitza, St in 
Griechenland. 

Thronns regalis , der Königs- 
stnhl bei Rense am Rhein. 

Thndinnm, Tudininm: Thnin, 
St. in Westphalen. 

Thnetmonia, Cläre, St in Irland. 

Thnle, die Färöer- u. Shetlands- 
inseln, nach Andern Tiloen, 
Insel an der Küste von Norr- 
land in Norwegen, oder anch 
Islan d. 

Thnregom, Thnricum: Zürich, 
St n. Canton in der Schweiz. 

Thnringia, Thüringen. 

Thnrinm novnm, Terra nnova 
od. Torre Brodognato, Qit 
in Neapel. 

25 
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Tliurotsieniis eomitatns, di«Ttin- 
rotzer Gespannschaft in ün- 

' garn/ ' • ' 

Thyanns, Bncharest, Hauptstadt 
der Wailacbei. 

Thyatira, Akhissar, St. in Ana- 
tolien. • 

Tiberiacnm, Berchem od. Berg- 
heim, St. im JUlichischen. 

Tiberii fonun, Znrzach, St. in 
der Schweiz. 

Tiberinnm, Gitta di Castello, 
St. in Neapel. 

Tiberis, Tiber, Fl. im Kirchen- 
staat. 

Tibiscnm, Temesvar, Festung in 
Ungarn. 

Tibiscus, Tb ei SS, Fl. in Ungarn. 

Tibula, Longo Sardo, St. auf 
der Insel Sardinien. 

Tibnr, Tivoli, St. im Kirchen- 

' Staat. [nien. 

Tichis, Teens: Tech, Fl. in Spa- 

Tlcinnm, Pa via. St. in Italien. 

Ticinus, Tessin od. Ticino, Fl. 
in der Schweiz u. Lombardei. 

Tifernas, Tiferno, Fl. in Neapel. 

Tifernum Metaurense, San An- 
gelo in Vado, Ort in Neapel. 

— Tiberinnm, Gitta di Castello, 
St. in Neapel. 

Tigranocerta , Sert, St. in der 
asiat. Türkei (Bagdad). 

Tignrina aedes, Tegernsee, 
Schloss in Baiern. ' 

Tignmm, Zürich, St. u. Canton 
in der Schweiz. 

TUavemptns, Tagliamento, Fl. 
in der Lombardei; T. minor: 
Stella, St. in Friaul. 


Tilesinm, Ajello, St. in ItaKen.' 

Tiletnm, Thielt, Mtil. in Belgien. 

Tilinm, Tnlinm: Teil od.'Te- 
glio, Mtd. in der Schweiz. 

Tillae mons = Thenae. 

Timaons, Timok, Grenzflnss von 
Serbien. 

Tünavns, Timao, Fl. bei Triest. 

Timina, De mm in, St. im Mecklen- 
burg. 

Timium, Thnmium: Thun, D. 
bei Cambray in Frankreich. 

Tinae ostinm, Tinmouth, 8t. in 
England. 

Tingis, Tanger, St. in Ifarocco. 

Tinininm, Tinen od.‘ Tenen, St. 
in Illyrien. 

Tinnroinm oastrum, Tonrnue, St. 
in Frankreich (Saöne et Loire). 

Tiparenus, Spezzia, Insel im Ar- 
chipel. ' 

Tiphemum tiberinnm csi-Tlfer- 
nnm T. ' ■ 

— Metanmm = Tifernum M. 

Tirannm, Sondrio, St. im Yeltiin. 

Tirolis, Tyrol. ' 

Tissa, Bandezza, St. in SieiKen. 

Tittnntnm, Stagno, St. in der 
Republik Ragusa. ■ ■ 

Tmolns, Bonzdag od. Tomolitzi, 
Berg in Eieinasien. 

Toarcinm, Tliouars, St. in Frank- 
reich. 

■X 

Tobininm, Zopfingen, St. in der 
Schweiz. 

Tobins, Towy, Fi. in England. 

Tobolinm, T o b o 1 s k , St. in Sibirien. 

Togginm, Toggenbnrg, Graf- 
schaft in der Schweiz. • 
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TogiMBiu, Fossasa Paltana, 
Fl. ia Yenetien. 

Togiiaiun, Toisaey, Sl. in Fi-imk- 
reich. 

Tolaninm, Sonlon, St. in Frank- 
reich. 

Tolbiaoum, Tolbiae od. Tulpe- 
tnm: Zülpich od. Zulch, St. 
im ErzaUft Cöln. 

Toloa, Toucque, Fl. in der Nor- 
mandie. 

Toletun, Toledo, St. in Spanien. 

Tolnenaia Comitataa, die Tolner 
Geapannachaft in Ungarn. 

Tolonnm , Tallonnm, Tnllua: 

:-.Tonlon anr Arronx, St in 
Frankreich. 

Toloaa, -atinm, Tonlouae, St in 
Frankreich. 

Tomi, Tomiavar od. Eaki Pnr- 
gana, St in Bulgarien. 

Tongara, Tanger, St in Maroceo. 

Tone oiritaa, Tnnia, St in Africa. 

Torgavia, T o r g au , St. in Preuaaen. 

ToriaUnm, Tourlaville, Mtfl. in 
Frankreich (Manche). 

Tamaonm, Dornik od. Tonrnay, 
St in Frankreich. 

Tomebecenaea, Ton rn ehern, Mtfl. 
in Frankreich (Paa de Calaia). | 

Tomenaia Comitatua, die Torneri 
Geapannachaft in Ungarn. 

Tomodorum = Ternodorum. | 

Tomomagenaia viona, Tournon,! 
St in Frankreich (Ardöche). | 

Tomnoimn, Tournua, St in Frank- 1 
reich. I 

Torpatum==.Derbatum. • I 

Torailia, Torahella, St inSchwe-i 
den. I 


loaibia, Torre,del Ximeno, St 
in Spanien. 

Toaaiaoua, Toiaaey, St in Frank- 
reich. 

lotarinm cd.Cottyaium: Soghat, 
St in Anatolien. 

Trabna, Drau, Fl. in Oeaterreicb. 

Tractna adjacena, Ommelanden, 
Landachaft in der holltad. Pro- 
vinz Oröningen; T. occiden- 
talia: Weaterquartier, Di- 
atrict daa. 

Iraduota Julia = Tingia. 

Tragurium, Trau, St in Dalma- 
tien. 

Tr^anopoUa, Trajanopoli oder 
Orikhora, St in finmelien. 

Xr%jectum, Trajetto, Mtfl. in 
Italien. 

— ad Iffoaam, Maeatricht, St. 
in Holland. 

— ad Oderam, Frankfurt an 
der Oder, St. in Preuaaen. 

— ad Bhenum od. Ultrajectnm: 
Utrecht, St. in Holland. 

— Sneyomm, Schweinfurt, St. 
in Baiern. 

Triyectna = Briatolium. 

Trallea, Sultan-Hiaaar, St in 
Anatolien. 

Tramontum, Tramonti, St. in 
Italien. 

Tranacolapianua Procesaua , der 
Diatrict jenaeita der Kulpa ia 
Ungarn. 

Tranaisalana provincia, 0 b e r - 
yaael, Landachaft in Holland. 

Tranamontana provincia, T r a a - o a- 
Montea, Provinz von Portugal. 

I . • 
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Ti^nhoataAnf ProeMrat, d«r'j«n- 
seits des Anfangs desCarpa- 
Öeblrges gelegene Dl- 
strict in Ungarn. 

Tranimosana piOTinoia, Limburg, 
Provinz von Heiland. ' * 

Transsilvania, Siebenbürgen. 

Thmnm, Trani, St. in Italien. 

Trapezns, Trebisonde,' 8t. in der 
• aslat. Türkei. ' ‘ 

Trasimenus laens, See von Peru- 
gia im Eirebenstaat. 

Traunus, Traun, Fl. in Steier- 
mark. • ' ' 

Trebia, Trevi, Mtfl. im Eirchen- 
" Staat; Trebbia, Fl. im Ge- 
nuesischen. ‘ 

Trebnitium, Trebnitz, St. in 
Scblesieu. - 

Trebunium, Trebigne,' St. in 
Bosnien. 

Trecae, Troyes, St.' in Frank- 
reich. 

Treoora, -|ium, Treguier, St. in 
Frankreich (Cötes du 'Nord). 

Treguena,' B o s s i n e y ^ Bnrgfleeken 
in England. 

Treisma, Treismaucr," Mtfl.' in 
Oesterreich (unter der’ Bm's). 

Tremithns, Nicosia, St. anf’der 
Insel Cypem. ' 

Tremolia, T r i m o ui 1 1 e , 8t. in 
Frankreich. 

Tremona, Tremonia: Dort- 
mund, St in Westphalen. 

Tremnnda, 'Dartmontfa, St. in 
England. 

TrentsehinlensiB Comitatns , ' die 
Trentschiner Gespannbehaft 
in Ungarn. 


Ttns Tabemae, Ci ater na,' Mtfl. 

im Eirchenstaat. ' 

Trova, Warendahl,* Schloto in 
Holstein. 

Treventum , T r i v e n t o , St in 
Neapel. ’ 

Triveri, Treveris, Treviris: 
Trier, St in'Rheinpreusseo. 
Trevisinm = Tarvisinm. 
Tribisa, Triebisch,FI:in Saehsen . 
Tribocorum = Argen toratnm. 
Tribulium, Tribnnia: Trebigne, 
St. in Bosnien. ' ■< 

Triburia, Triburium: Trebur, 
’ Mtfl. in Rhein Hessen.» 

Tribntnm Caesaris, Tribbses od. 

Tribsee, St in Pommern. 
Trioala, Calata Bellota, Ht in 
Sicilien. > ‘ = •" 

Tricasses = Trecae. 

Tricoa, Tricala, St. in Rumelien. 
TrieoUis, Zeacollis, Zeapolis: 
Dinkelsbttbl od." Dünkels- 
pflhl. St. in Schwaben.' 
Tridentum, Trient od. Trento'J 
St. in Tyrol. • ' ' ■ 

Tridinum, Trinum: Trino, St. 

in Italien. ■ 

Trigentina, Trient, St ln T^yrol. 
Trigisamum, ^risigannm: 
Treismauer, Mtfl. in Oester- 
reich. ' ’ 

Trigisamns, Tr äsen, Fl. in Oester- 
reich. 

Trimontium, 1) Trimm is, D. in 
Schweiz; 2) Striegau; SK.«in 
Schlesien. 

Trinius, Trigno, Fl. in Neapel. 
Trinum =» Tridinntn. 1 

■ll tiP 
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IVioMla,' Oalaf»b«)l«ta, 8t.' iil 
Sicüien. 

Mpolis, Kafi«h»Bt,'FI. in 
rien; Tripoli und Lebedah, 
8t. in AfHca; Tripolitta, St. 
in Griechenland; Tireboli, St. 
in Kleinasien. 

Tritonia laons, der See Farooun 
od. El Loudeah in Africa. 

TrlTaatnxn, Drivasto, St. in der 
Türkei. 

TriTentnm, Trivento, St. in Ita- 
lien. 

Trivknun, Trevioo oder Vico 
della Baronia, St. in Neapel. 

TriBinm, Trivordiam, Trivni- 
tinm: Trtvonx, St. in Frank- 
reieb. - 

Trocenaii Falatinatns, die Woiwod- 
schaft Troki in Polen. 

Troeseae, Dam ata, Ort in Grie- 
chenland. 

Tronthemiam , Drontheim, St. 
in Norwegen. 

Tropaea, Tropea, St. in Nei^iel. 

Trophäen Angnati, Tnrbia, Villa 
Martis: Torbia, St. in Italien. 

Troviat, Trobis od. Gru, Fl. in 
Schottland. '*< ' 

Tmocla, Droiasy od. Briei, Mtd. 
bei Soissons in Frankreich. 

Tmentns, Tronto, Fl. in Neapel. 

Tmdonopolis, St. Trnyen od. St. 
Trond, St. im Lütticbischen. 

Trama, Trim, St. in Irland. 

Trana, Trann, Fl. in Steiermark. 

Tmtavia, Forchheim, St. in 
Baiern. 

Trntina, Trautenan, St in Böh- 
men. 


Tmtmania, Orotmannia: Dort- 
mand. St. in Westphalen. 

Tabalia, Tafella, St in Spanien. 

Tnbantia, Quartier Tw ent he in 
den Niederlanden. 

Tnbaris, Tuberus: Tauber, Fl. 
in Würtemberg. 

Tubiuga, Tübingen, St in 
Würtemberg. 

Tuoei = Colonia Aug. Gern.; 
Martos, St. in Spanien. 

Tucconia, Taggen, Pfarrdorf in 
der Schweii. 

Tudae ad flnea, Tude, Pyde: 
Tay, St in Spanien. 

Tader, Tndertum: Todi, St. im 
Kirchenstaat; Gnadalentia, 
Fl. in Spanim. 

Tadininm, Thnin, St. im Lüttich. 

Taeda, Tweed, Fl. in Schottland. 

Taeria, Tw er, St. in Russland. 

Taeiis, Berwick, St in Schott- 
land. 

Tagensis pagas, Canton Zug in 
der Schweiz. 

Tagiaai, Zag, St in der Schweiz 
(C. Zug). 

Taila alta, Hohentwiel, Festung 
in Würtemberg. 

Taisoobargam, Duisburg, St in 
Rheinpreussen. 

Xaitiam, Deutz, St. im Erzstift 
Cöln. 

Taliphordinm, Göttingen, St. in 
Hannover. 

Tnliphardam , Verden, St in 
Hannover. 

Tnlisnrginm, Braansohweig, St 
in Braunschweig. 
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TnUoninm od. Tntela; Tsdela, 
St. in Spanien. 

Tall<mnin, Tonlon, St in Frank- 
reich. 

Tnllnin Lenoomm, Toni, St in 
Frankreich. • ’ - 

Tullns = Tullnm. 

Tnlpetnm, Zulpieh od. Znloh, 
- St. im JQlichischen. 
Tambella,Tambellana:TombeI- 
1 a i n e j Vorgebirge in Frankreich. 
Tnmbellana = Tnmbella. 
Tunesiam, Tnnetnm, Tunitium: 
Tunis, St in Africa. 

Tungri, Tongern, St in Belgien. 
Tungrorum fons, Spa, Bad im 
LUttiohischen. 

Tunonium, Thonon, Fl. in 8a- 
voien. 

Tarantos, Narra, Fl. in Finn- 
land. 

Tnrbia, Torbia, St' in ItaKen. > 
Turbula, Tobarra, St, od. Te- 
ruel. St., od. Villena, Mtfl. in 
Spanien. 

Tnrcia, die Türkei. 

Turdetanorum urbs, Teruel, St 

■ in Spanien. • » 

Turegum , Z fl r i e b , St. in der 

" Schweiz. « 

Turena, Tnrenne,' Mtfl. in Frank- 
-■ reich. > 

Turennm, Trani, St in Neapel. 
Turgea, Tnrgoia: Canton Thur- 
gau in der Schweiz. ••• ■ ' 
Turia, Gnadalaviar, Fl. in 
Spanien. * ■' 

Turia, Albarazin,'St in Spanien. 
Turiaso, Taragona, St in Spa- 
nien. 


Tnrioum, Tnrig», Dnreguaa sx 
Tignrnm. 

Turauorum Tinurciumrire«* 

strum. • 

Turnus, Tonrnus, St in. Frank- 
reich. ■ • ! 

Turones = Caesarodun am ; 
Touraine, Landschaft in Frank- 
reich. 

Turres t:eteres, Torres.-Vedras, 
Mtfl. in Portugal. 

Turrioinm, Terliz z i , St inNeapeU 

Tnrris ad laoum = Durlacnm. 

— cremata, Torquemada, : St. 

in Spanien. ■ i 

— Juliana, Mola, St. in NeopeL 

— Jnlü od. Julia: Trnxillo od. 
Trujillo, St in Spanien. ^ 

— läbysonis, Sassari, St in Sar- 
dinien. - >.i 

— .Peliana, La Tour od. Tont 
de Peiel, St in der Schweiz 
(Bern). /i.> h /i • ? 

— pinus, La Tour du Pin, St 

in Savoien. ■ i/ n v 

— sUlae, Tordesilias, St. in 

Spanien. ■ i 

Tursium, Tursi, St in Italien. 

Turuntus, Dflna, Fl. in Bussland. 

Tuseanella, ToBoanella,iSt- im 
Kirchenstaat. 

Tusoania,Tnscia= Tuseanella. 

Tuscia , T u 8 c i s , Mtfl. üs , der 
Schweiz. > • 

Tuscia = Etruria. • • > 

Tusciacum, Tulley, Mtfl. in »Bel- 
gien. J V I 

Tusculum, Frascati, St im Kir- 
chenstaat. , . . . r , ’ I 
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Tnit, Tossen», Mtfi. ia Onnr 
bflndten. 

Tatta, Illerdistea od Tas»«a, 
D. an der Iller in Baiem. 

Tnta vallis, Tryggewalde, 
Schloss in Dänemark. 

Tntela,>Tnlle, St. in Frankreich. 

Tyana, Kara Hissar, nach An- 
dern Ketsch od. Nikdeh, St. 
in Caramanien. 

Tyberia = Tibnr. 

Tyohopolis, Qlflckstadt, St. in 

" Holstein. 

Tyde, Tuy, St. in Spanien. ■ 

Tyllesinm, Ajello, St. in Neapel. 

Tympania, Strovis, St auf der 
Insel Morea. 

Tyndarinm^ Tindaro, St auf der 
Insel Sicilien. 

Tyras — Danasta. 

Tymavia, Tyrnau, St in Ungarn. 

Tyrna, Sonr, St in Phbmcien. 

Tyrranda ciritas, TerTanne,Mtä. 

’ in Frankreich. 

Tyrrhenia, Toscanella, St in 

' Italien. < 

Tyrrhennm mare, das Meer nwi- 
Bchen der Ostkttste von Italien, 
Sieilien, Corsica nnd Sardinien. 

Tysdnu, El Jem, St in Africa. i 

- «• < • tfi. .• ' 

XJbinmm, Oihand, Mtfl. in Frank- 
reich. 

übiopolis, Oöln, St in Rhein- 
prenssen. 

Hbionun arz, Bonn, St. in Kbein- 
preussen. 

üoetia, Uzis, St in Frankreich. 

Hora oder Uckerana Marchia: 


tUokermark, Landschaft im 
Brandenbnrgischen. 

Udenae, Weiden, St in der Pfals. 
TJdenheminm, Philippsbarg, St. 
I in der Pfalz. . • 

IHdaba, Mijares, Fl. in Spanien. 
Udvarhelyensis sedes, der 0 der- 
be ly er Stahl in Siebenbttrgen. 
üfinga, Uff in g, Pfarrdorf in 
Baiern. 

Ugemnm, iBeaacaire, St in 
Frankreich (Gard). 

Hgotgenais comitatos, die Ugoi- 
scher Gespannsohaft in Ungarn. 
UjaTarinnm, Neuhäasel, Mtd. 

in Ungarn. . .• 

Uloiniom, Dnlcigno, St. in Ka- 
melien. -.1 

IJlia, Montemayor, Mtfl. in Spa- 
nien. t . 

Ulianu, die franz. Insel Oleron. 
Ulidia, Dltonia: Ulster, Land- 
schaft in Irland. 

ITlma, Ulm, St in Wtirteraberg. 
Hlmeta, -tarn, Ormea, St in Ita^ 
lien. % . T 

XJlmigavia, Prenssen. • ■ < 

Ulpia Sardica, Sophia od. Tria- 
ditza, St. in Balgarien. 

— Tiiyana = Zarmigethaaa, 
Ulpianom, Jastiniana secanda: 
Prisrend od. Perser ia (nach 
Andern Kostendil od. Ghias- 
tendil), St in Kamelien. ^ 
Ulrioom, 0 a r i q a e , St in Por- 
tngal. • 

mterior portas, Lo Treport, 
Hafenstadt’ in Frankreich. 
IJltinam, Alten, St. an der Aar 
in der Schweiz. 
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Ultosis, Ulster, Landschaft in 
Irland. > 

ültn^jeetnm , Utrecht, St. in 
Holland. 

Ulnlens, A r g e n t o , Fl. in Albanien. 

Ulytippo, Ulyssipolis, Ulyssi- 
pona; Lissabon, Hauptstadt 
von Portugal. 

Umber , H u m b e r , Fl. in Eng- 
land. 

Umbilicum, Malix od. Umblfl, 
Pfarrdorf in der Schweiz. 

UmbilicHS maris, der Mälstrom, 
Meerstrndel bei Norwegen. 

Umbista, Imst, Mtfl. in Tyrol. 

Umbriaticum, Umbriatico, Mtfl. 
in Neapel. 

ümbro, Ombrone, Fl. in Tos- 
eana. 

Unda, Ontiar, Fl. in Spanien. 

Unsingis, Unse, Fl. in Hannover. 

Untervaldia, Unterwalden, Can- 
ton in der Schweiz. 

Ungarin, Hnngaria; Ungarn. 

Unghensis Comitatns, die Ungher 
Gespannschaft in Ungarn. 

ünxnonnia, Usedom, St. in Pom- 

- mem. 

Upsalia, U p s a 1 a , St. in Schweden. 

Ura, Herrenaurach, Kloster bei 
Würzbnrg in Baiem. 

Uraonm, Anrach, St. in Wdrtem- 
berg. 

Urana, Lanrana, St. in Krain. 

Urania, Vallis in Urah, Vallis 
Urania: das Urnerland in 
der Schweiz. 

Urba, Orb« od. Orben, St. in 
der Schweiz (Waadt). 

Urbes anseatioae, die Ansee- 


stMdte (Gllscblich Hantoa- 
Städte genannt). 

Urbes sylvatieae , die Schweiz. 
Waldstädte am Rhein. 

Urbigenum, Orbe, Orbach oder 
Urba, St. in der Schweiz. 

Urbigenus pagns, Waadt, Can- 
ton in der Schweiz. 

Urbinnm hortense, Urbino, St. 
im Kirchenstaat. 

— Metanrense, Urbania, St. im 
Kirchenstaat. 

Urbs Umsiana, Elbing, St. in 
Preuseen. 

— vetus = Herbannm. 

Urcesa, Ucles, Mtfl. in Spanien 

oder Reqnena, St das. 

Ureinium, Ajaccio, St auf der 
Insel Corsica. 

jUrgao, Arjona, St in Spanien. 

Urgele = Orgel um. 

Urgia, Orge, Fl. in Frankreich. 

Uria od. Uritana: Oria, St. in 
Neapel. i 

Urias sinus, der Golf von Man- 
fred onia an der Küste von 
Apulien. 

Urioonium, Shrewsbnry, St in 
England. 

Umaenm, Uronatum: Urnäsch, 
D. in der Schweiz. 

Uronia, Uri, Canton i. d. Schweiz. 

Uronatum = Urnacnm. 

Urpanus, Verbasz, Fl. in Ungarn. 

Ursillae, •unm, Ursel, St. im 
Mainzischen. 

Ursimontanum, Ormonts, St in 
der Schweiz (Bern). 

Uraimontinm, Achimont, Herr- 
schaft im Callenbnrgischen. 
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VnineBie noiiMteiinm, Ur»o od. 
Genua Ursorum: Ossuna, 
St. in Spanien... , , ^ 

TJninnm, Irsee, Abtei in Schwa- 
ben, 

Vnopolii, Bernburg, St. in An- 
halt-Bernburg. 

TTrsonun oastnun, Bierueburg, 
St. in Finnland. 

Urtena = Uticenaia pagua. j 

Urunea = Enaiabeminm. 

ürua, Youx, Fl. in England. 

Uitadinm, Yatad, St. in Schweden. 

Baadinm, CapOaeman der Küste 
von Africa. 

UmUü, Uael, St auf der Insel 
Sardinien. 

Uteroa od. Usreca: Uzerche, 
St. in Frankreich (Coröze). 

üqtiom, Ips, St in Niederüster- 
reich. 

Bata, Uatie: Aussig, St. in 
Böhmen. 

Uterina vallia, die Pflege Euf- 
■ ferstahl oder Uterstahl in 
der Pfalz. 

Uthina, Udine, St in Africa. 

Utioa, Biaerta, St. in Mauritanien. 

Utioenaia pagua od. Uticum: Pay a 
d ’ 0 u c h e , Landschaft in der 
obem Normandie. 

Utina, Utinensia eccleaia: 
Eutin, St im Oldeuburgischen. 

Utinum, Udine, St. in Friaul; 
Oettingen, St. in Baiem. 

Utia, Montone, Fl. in Italien. 

Utooetum, Utoxeter, Mtfi..in 
England. 

Uttenbura, Ottenb euren, Kloster 
in Baiem. 


Uxama, Oama, St iq Spanien. , 
Uzantia od. Uxiaama: frans. Insel 
Onessant an der Küste des 
Dep. Finistöre in Frankreich. 
Uxellodunnm, Capdenac, St in 
Frankreich (Löt). 

Uzmitum, Ugento, St in Neapel. 
Uzona = Oxoma. 

Uska, Saa, Fl. in Böhmen. , 


Vabrenae Caatrum od. Vabrin- 
cnm: Vabres, St in Frank- 
reich (Mosel). 

Vacia, Vacovia: Waitzen, St 
in Ungarn. 

Vaconium, Villach, St. in Kkrn- 
then. 

Vaoontiua, Luc, St. in Frankreich 
(Danphinö). , 

Vada Yolterrana, Porto oder 
Torre di Vada, Hafen im 
Grossherzogthum Toscana. 

Yadanua mona, Vandemont, St. 
in Lothringen. 

Vadicaaaea od. Viducassea: Va- 
loia, Landschaft in Frankreich. 

Vadicaaaea, Vaasy, St in Frank- 
reich (Haute Marne). 

Vadimonia laons, See von Bas- 
sano im Kirchensfaat. 

Vado , Wadeningen, D. in 
Baiern. 

Vadum, Vö, Schloss in Frank- 
reich. 

— altum, Hohenfnrt, St in 
Böhmen. 

— lupi, Wolfenbttttel, St in 
Brauuschweig. 
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Vadtun S. Clementis, St. Gld- 
ment, Landschaft in der Nor- 
mandie. 

Va^, Wye, Mtfl. in England. 

Vagennm, Wageningen, St. in 
Holland. 

Vagns od. Casus; Waag, Fl. in 
Ungarn. 

Vahalis, Waal, Fl. in Holland. 

y^ikensis sedes, der Vajkische 
Stuhl in Ungarn. 

Valachia, die Wallachei. 

Valcassinum, die Landschaft V exin 
in Frankreich. 

Valcellae , Vancelles,Ortin 
Frankreich. 

Valcircum, Feldkirchen, St. in 
der Schweiz. 

Valdanns, Sarwitz, Fl. in Ungarn. 

Valdensis Comitatus, das Waadt- 
land in der Schweiz. 

Valdentia, Velden, D. im Trier- 
schen. 

Valdoletum, Valladolid, St. in 
Spanien. 

Valdosassonia, Waldsachsen, 

' Mtfl. in der Pfalz. 

Valemuthum, Falmouth, St. in 
England. [ungam. 

Talena, Valbach, St. in Ober- 

Valentia, 1) Va 1 e n c e , St. in 
Frankreich; 2) V. Edetanorum: 
Valencia, St. in Spanien; 3) 
Berwick, Grafschaft in Schott- 
land; 4) Valentin, Provinz von 
Frankreich (Bretagne). 

Valentiana, -ae, Valentiniani 
castellum, Valentiennen- 
ses: Valenciennes, St. in 
Frankreich. 


Valeria od. Valeriana: Valera 
la Viega, Mtfl. in Spanien; 
Vicovaro, Mtfl. im Kirchen- 
staat. 

Valesia, 1) das Walliserland in 
der Schweiz; 2) Valois, Land- 
schaft in Frankreich. 

Vallandunum, Chäteau Landen, 
St. in Frankreich. 

Valles Fedemontanae, die Wal- 
denser Thäler in Piemont. 

Vallia, Wales, Ffirstenthum in 
England. 

Vallis Antnatium,Val d’Ansasca, 
St. bei Domo d’Ossola in Savoien. 

— aspera, Le Val spir, Thal in 
Frankreich (Roussillon). 

— aurea, Airvault, St. in Frank- 
reich. 

— Ausngii od. Euganea: das 
Thal Vall Sugana in Tyrol. 

— beatae Mariae, Vallia Do- 
minarum: Frauenthal, Klo- 
ster in der Schweiz; Sornzig, 
ehemaliges Kloster in Sachsen. 

I — beatae Mariae virginis, Roth- 

{ mttnster, Abt. in Schwaben. 

— Bostroniae, Vangirard, Mtfl. 
in Frankreich (Seine). 

— Brennia , B r e u n i a : Land- 
voigtei Bollenz, auch das Pa- 
lenzerthal in der Schweiz. 

— Brunna, Thal Bregel in der 
Schweiz (Granbttndten). 

— Caulium, Val dos Choux, 
Kloster in Frankreich. 

— Cereris = Barfletum. 

— Cilavina, das Zellerthal in 
Tyrol. 
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Vallii Clsiua, Vanelnse, D. in 
Frankreich (Vancluse). 

— Closonia = Yalles Pede- 
montanae. 

— Color od. Colorum: Vancou- 
lenrs, St. in Frankreich. 

— Comitom, Gräfenthal, St. im 
Altenbargiachen. 

— Coniae, Val di Cogna, Graf- 
schaft in Piemont. 

— Corrantiana, Chnrwalden, 
Gericht in der Schweis. 

— domestica, das Domlescher- 
thal in der Schweiz. 

— Demonae, Val di Demona, 
Diatrict in Sicilien. 

■ — Dominamm — Vallis bea- 
tae Mariae. 

— Dominomm, Herrengrnnd, 
Bergflecken in Ungarn. 

— Domitiana, Baba Dagh, Ort 
in Bulgarien. 

— Drusiana, der W a 1 g a n in 
Schwaben. 

— dnlois, Vadntz od. Lichten- 
stein, Mtfl. n. Schloss im Rhein- 

, thale. 

— S. Egidii, Kloster Bnch in 
Sachsen. 

— Enganea = Vallis Ansngii. 

— Fera od. Ferrea: das Thal 
Freel in der Schweiz. 

— Flemarnm, das Thiü F leime 
in Oesterreich. 

— florida, Blumentbal, Schloss 
in Graubttndten. 

— fkigida, das Thal Froideval 
im Eisass. 

— frigida, Valle Fredda,.U. 
in Italien. 


Vallis Gratiae, N&dendal, St. in 
Schweden. 

— Oratianun, Graventhal, Klo- 
ster in der Schweiz. 

— Gnidonis od. Widonis: La- 
val, St. in Frankreich. 

— Joachimica, Joachimsthal, 
St. in Böhmen. 

— jocosa, jncnnda: Frenden- 
thal, Kloster in Krain. 

— lapidaria, Vallis sexamnien- 
sis: das Schamserthal in der 
Schweiz. 

— legnntina, das Lugnetzer- 
thal in der Schweiz. 

— lepontina, das Livinerthal 
in der Schweiz. 

— Lioada , das Lechthal in 
Tyrol. 

— Liliornm, Dänicken, Ten- 
niken, Kloster in der Schweiz. 

— Mariae virginis , Mergent- 
heim od. Marienthal, St. in 
WOrtemberg. 

— Mesaucina = Mesancum. 

— Oeellana, Thal Ouls an der 
Gränze zwischen Frankreich nnd 
Savoien. - 

— omnium sanetomm, Maurhach 
oder Allerheiligen-Thal in 
Oesterreich. 

— Petralatae, das Thal Prella 
in Italien. 

— Poenina oder Pennina: Can- 
ton Wallis in der Schweiz. 

— Fnsteria, das Pusterthal in 
Tyrol. 

— romana , V a 1 r o m e y , Land- 
schaft in Frankreich (Bnrgnnd). 
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Vallii Bosanun, Bosenthal, Mtfl. 
in Böhmen. 

— S. Haxiae ^^rginis, Nothmttn- 
ster, Kloster im Eisass. 

— S. Martini, das Waldenser Thal 
St. Martin in Piemont.^ 

' — Sana, die Gemeine Yalsein 
in der Schweiz. 

— Sarentina, das Sarenthal in 
Tyrol. 

— Sezamniensis = Vallis lapi- 
daria. 

Solis, der Sulzberg in Oester- 
reich. 

— Tellina, Veltlin, Landschaft 
in der ital. Schweiz. 

— Urania, das Urnerland in 
der Schweiz. 

— Ursaria, Ursella: das ür- 
seller- od. Urserenthal in 
der Schweiz. 

— Vennsta, Vinstgau od. Vint- 
schau in Tyrol; das Münster- 
thal in Graubündten. 

— Venuste, Venosca, Venostes 
od. Vennsta: der Viestgan 
in Savoien. 

— Vipitena, das Wipthal in 
Tyrol. 

Vallis[t]oletnm, Valladolid, St. in 
Spanien. 

Yallisnmbrosa, Vallombrosa, 
Abtei in Toscana. 

Vallocnria, V a 1 c o u r t , St. in 
Frankreich. 

Valium, Vals, Mtfl. in Frankreich. 

Valmagia = Madiae od. Ma- 
dia Vallis. 

Valonia, -ae, Valogne, St. in 
Frankreich. 


Vandalia, Venilia, Vensilia: 
die Landschaft Wendsyssel 
auf der dän. Insel Jtttland. 

Vandalioi montes, das Riesen- 
gebirge. 

Vandalitia, Andalusien, span. 
Provinz. 

Vanduli, Gnipnzcoa, span. Pro- 
vinz. 

Vangio, -ona. Wo r m s , St. in Hessen- 
Darmstadt. 

Vannia, Venzone, St. in Italien. 

Vapincensis tractus, Gapen^ais, 
Landschaft in Frankreich (ein 
Theil der Dauphin^). 

Vapinenm, Gap, St. in Frankreich 
(H. Alpes). 

Vara, Dnnbar, St. in Schottland; 
der Meerbusen Firth ofCro- 
martie in Schottland. 

Varaetns, Gueret, St. in Frank- 
reich. 

Varallinm, Kirchdorf, St. in 
Oberungarn. 

Varasdinensis processns, der Wa - 
rasdinisebe District in Croatien . 

Varadinum, Grosswardein, St. 
in Ungarn. 

Varciani, Varasdin, St. in Un- 
garn. 

Vardanus, Kuban, Fl. in Russ- 
land. 

Vardus, Gardon, Fl. in Frank- 
reich. 

Varenum, Waren, St. in Mecklen- 
burg. 

Varia, Var ea, St. in Spanien ; V i e o - 
varo, Mtfl. im Kirchenstaat. 

Variannm, St. Pietro in Valle, 
D. in Venetien. 
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Varinia, Warde od. Warda, 8t. 
auf der dän. Intel Jütland. 

Variaoia, Voigtland, Provinz von 
Sachsen. 

Vannia, Ermeland, Bisthum in 
Prenssen. 

Vsumosol, Muret, St. in Frank- 
reich (Hante Oaronne). 

Varsovia, Warschau, St. in Polen. 

Vanunna, Garonne, Fl. in Frank- 
reich. 

VarTUiam , Judenbnrg, St. in 
Steiermark. 

Yams, Var, Fl. in Frankreich. 

Vamsa, Stnra, Nebenfluss des Po. 

Yasatae, Vasatnm: Bajas, St. 
in Frankreich. 

Yasates = Cossio. 

Yascapom = Porta Ferrea. 

Yasco Yooontiomm, Vaison, St. 
in Frankreich. 

Yascones, Vascitania u. Vas- 
oonia: nicht die Gascogne in 
Frankreich , sondern Navarra 
und ein Theil von Biscaya in 
Spanien. 

Yasia, Wars, District in Flandern. 

Yasio, Vaison, St. in Frankreich 
(Vauduse). 

Yassejum = Vassiacnm. 

Yassiacnm, Vassy, St. in Frank- 
reich. 

Yassobrunensis abbatia, Kloster 
Wessenbrnnn in Baiern. 

Yastalia, Guastalla, St. in Ita- 
lien. 

Yastinensis oomitatns, Gatinois, 
Landschaft in Frankreich (theils 
in Isle de France, theils in Or- 
leanais). 


Yatäa, Vatzovia: Vacz oder 
. Wktz, St. in Ungarn. 

Yaucnleriae, Yancouleurs, St. 
in Frankreich. 

Yandnm, Canton Waadt in der 
Schweiz. 

Yauricnm, Vaurum: Lavauz, St. 
in Frankreich. 

Yeclaepontnm, Focklabruck od. 
Vökl abruck. St. in Oesterreich. 

Yeota, Vectesis, Vectis: die 
engl. Insel Wight. 

Yedasus, Bidassoa, Fl. in Spa- 
nien. 

Yedelia, Vejella, Velleja: Weile 
od. Wedle, St. auf der dän. 
Insel Jtttland. 

Yedinnm, Udine, St. in Friaul. 

Yedra, Tino, Fl. in England. 

Vedms, Vocht, Fl. in Holland. 

Yegia, die dalmat. Insel Veglia 
od. Vegia. 

Vqella = Vedelia. 

Yeji, Isola Farnese, Ort im 
Kirchenstaat. 

Yelanni, -ia, 'inm, Velay, Land- 
schaft in Frankreich. 

Yelavia, Welan, St. in Preussen. 

Yelonria, Feldkirch, St. in 
Oesterreich. 

Yeldidena, Welten, Ort in Tyrol. 

Yelia = Elia; Revello, St. in 
Neapel. 

Yeliaonm, Vaili, St. in Albanien. 

Yelinns, Velino, Fl. in Neapel. 

— lacns, Pie di Luco, See in 
Neapel. 

Yeliocasses und Veliocassinns 
tractus: das Gebiet Yexin in 
Frankreich (Normandie). 
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Veliphorstnsinm, Wolfcrzhau- 
sen, Mtfl. in Baiern. 

Vclitrae, Velletri, St. im Kir- 
chenstaat. 

Vellandunum oder Vellaunodu- 
num: Chäteau-Landon, St. 
in Frankreich, oder richtiger 
Be au me, St. ebendas. 

Vellavi, V e 1 a y, Landschaft in 
Frankreich (Languedoc). 

Vellqa = V e d e 1 i a. 

Velsbillicum, Welschbillich, 
St. im Trierschen. 

Veltelina, das Yeltlin. 

Venafra, -um, Venafro, St in 
Neapel. 

Venascinus comitatus, Venaissin, 

, Landschaft in Frankreich. 

Venatio regia, Altezzan, Schloss 
in Savoien. 

Vendelini Augia, AmtWanzenan 
im Eisass. 

Vendemis = Viminiacum. 

Venderae , V e n d i 6 r e s , St. in 
Frankreich. 

Vendo-Oraecium, W indischgrät z, 
St. in Steiermark. 

Vendocinom, Venddme, St in 
Frankreich (Loire et Cher). 

Vendopera, Vendoeuvre, St. in 
Frankreich. 

Vene, Amstelveen, D. in Hol- 
land. 

Venedia = Fcnningia. 

Veaedorum ducatus, das pom- 
mersche Herzogthum Wenden. 

Venenas, Venetum,Veneti:Van- 
nes. St in Frankreich. 

Veneria od. Aphrodisium: Fara-, 
des. St. in Tunis. 


Veneris portns, Bordo Badisco, 
Hafen der Stadt Castro in Cala- 
brien; Porto Venero, Hafen 
am Golf von Spezzia; Vorgebirge 
Creus in Spanien. 

Venetiae, Venedig, St in Vene- 
tien; Vannes, St. in Frankreich. 

Veneticae insnlae, Inseln an der 
Küste von Frankreich (darunter 
B eile- 1 sie). 

Venilia, Vensilia = Vaudalia. 

Venloa, Venlona: Venlo, St in 
Holland. 

Venta Belgarnm, Winchester, 
St. in England. 

— Icenorum oder Simenornm: 
Casterod. Norwichod.Lynn, 
St. in England. 

— Silumm, Bristol od. Caer- 
Gwend, St. in England. 

Ventia, Vence, St in Frankreich 
(Var); Vinay, St das. (Höre). 

Ventidunum, Caerwent, St. in 
England (Südwales). 

Venusia, Venosa, St in Neapel. 

Vera = Campoveria; Lavour, 
St in Frankreich (Tarn); ter 
Veere, St. in Holland. 

VerbanuB lacus = Lacus Ver- 
banus. 

Verbigenus pagus, der Aargau 
in der Schweiz. 

Verbigenus tractus, Orbe, Land- 
schaft im Canton Waadt in der 
Schweiz. 

Verbinum, V ervins. St in Frank- 
reich (Aisne). 

Verbovia, Wrbau od. Wrbowo, 
Mtfl. in Ungarn. 
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Yeroellae, Vercelli, 8t. in Pie- 
mont. 

Tereiolom, Vierznolo, 8t. in Pie- 
mont. 

Verebelyeniii Prooeitns et Sedes, 
der Werebelische District u. 
Gerichtgstnhl in Ungarn. 

Verednnum, Verodnnnm: Ver- 
dun, St. in Frankreich (Maas). 

Verendum, Valentano, Ort im 
Kirchenstaat. 

Vergi, Verja, Virgi: Vera, St. 
in Spanien. 

Vergidum territorinm, Vierzo, 
Landschaft in Spanien. 

Vergilia od. Arcilacis: Mnrcia, 
St. in Spanien. 

Verionlum, Utrera, St. in Spanien. 

Veridunnm castmm, Verdnn,St. 
in Frankreich. 

Vermilacum, Bernried, Probstei 
in Baiern. 

Vermis laous, der Wnrmsee in 
Baiern. 

Vernia = Hibernia. 

Vemogilum, Vernolinm: Ver- 
nenil, Schloss in Frankreich 
f (Oise). 

Vemosole, St. Croix de Vol- 
vesne, D. in Frankreich. 

Veroczensis oder Verovitiensis 
comitatus; die Werowitzer 
Gespannschaft in Ungarn. 

Terodnnum = Veridnnum ca- 
str am. 

Veromaei vallis, Val Rome y, Land- 
schaft in Frankreich (Burgnnd). 

Veromanduensis ager, Verman- 
dois, Landschaft in Frankreich 
(Picardie). 


Veromandni ortiTi, Thierache, 
Landschaft in Frankreich (Pi- 
cardie). 

Verometum, Willoughby, D. in 
England. 

Teronensis oircnlus, der Berau- 
ner Kreis in Böhmen. 

Verruca, Verna: Verrua, St. in 
Italien. 

Versaliae , Versailles, St. in 
Frankreich. 

Vertia, Donauwerth, St. in 
Baiern. 

Veruca, Chiusa, Pass in Vene- 
tien. 

Verulae, -lum, Veroli, St. im Kir- 
chenstaat. 

Verurium, Vi 8 e u od. Vincent de 
Beira, St. in Portugal. 

Ververiae, Vervia: Verviers, 
St. im Hochstift Lflttich. 

Vesalia, Wesel, St. in West- 
phalen. 

Vesci portns, Puerto de S. Mar- 
ti o, Hafen in Spanien. 

Veselinm, Vezelay, St. in Frank- 
reich. 

Vesevus od. Vesuvius, der Ve- 
suv bei Neapel. 

Vesidia, Versiglia, Fl. in Tos- 
cana. < 

Vesolnm, Vesullum: Vesoul, 
St. in Frankreich. 

Vesonna, Perignenx, St. in 
Frankreich. 

Vesontio, B e s a n 9 o n , St. in Frank- 
reich. 

Tespia, V i s p , Mtfl. in der Schweiz. 

Vesprimia, Veszprim, St. in Un- 
garn. 
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VeiprimieniiB oomitatas, die Wes- 
primer Gespannschaft in Un- 
garn. 

Vesta, Vest ix: Vieste od.Viesti, 
St. in Italien. 

Vettrovionm, Westerwik, St. in 
Schweden. 

Vesulliuin, Y e s o n 1 , St. in Frank- 
reich. 

Veinlns, Monte Yiso, Berg in 
Italien (zwischen Piemont und 
Frankreich. 

Vesunna = Petrocorii. 

Vesnntinm — Vesontio. 

Vetera (castra), Forstenberg, 
D. bei Xanten in Rheinpreussen 
od. Xanten selbst. 

Veteraqninnin, Onde water, St. 
in Holland. 

Vettona, Bettona, Mtfl. in Italien. 

Vetnlonia, Vetulia, St. in Etru- 
rien. 

Vetnlonins lacns, See von Piom- 
bino in Toscana. 

Vetus Bolinm, Altsohl, St. in 
Ungarn. 

Vetnsta villa, Altdorf, St. in 
Baiern. 

Vexfordia, Wexford, St. in Eng- 
land. 

Vexsia, Wexiö, St. in (Schweden. 

Vexnlla,derMeerbusen Bridge- 
water Bay in England. 

«Via, Avia, Fl. in Spanien. 

Viadrns, Viadus, Viader: Oder, 
Fl. in Deutschland. 

VialoBcensis pagns, Volvic, Mtfl. 
in • Frankreich (Puy de Dome). 

ViberiouB pagus, Brieg, St. in 
in der Schweiz. 


Vibii Forum, Revellp, St. in Pie- 
mont. 

Vibinum, Bovino, St. in Neapel. 

Vibisoum, Vevay, St. in der 
Schweiz (Waadt). 

Vibo Valencia, Yibona: Monte- 
leone. St. in Neapel. 

Vicenarum nemuB, ad Vicenas, 
Yicenae: Yincennes, St. in 
Frankreich (Seine). 

Vioenmnia, Yilaine, Fl. in Frank- 
reich. 

Vicentia, Y i c e n z a , St. in Italien . 

Viceprevanum, Yicosopranum: 
Yespran, St. in der Schweiz. 

VicMum, Yichy, St. in Frank- 
reich. 

Vici Salinamm, Yie-aux-salins, 
St. in Frankreich. 

Vioianum, Pristina, St. in Ser- 
bien. 

Vicinovia, Yilaine, Fl. in Frank- 
reich. 

Vicoiria, Yoghera, St. in Italien. 

Vioojoliam, Ai re. St. in Frank- 
reich. , 

Victoria,Yictoriacnm: Yiering, 
Abt. in Kärnthen; Mascara,^ 
St. in Algerien. 

Victoriaoom, Yitry, St. in Frank- 
reich (Pas de Calais). 

• — Francisci od. Francicum, 
Yitriacum: Yitry le Fran- 
cois, St in Frankreich (Marne). 

Viotnmviae, Yigevano, St im 
Parmesan. 

ViouB , Y i c , St. in Frankreich 
(Meurthe). 

— Aequenns = Ae qua. 
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Vicnt Ambrotii, Ambresbury, 
St. in England. 

— Aqnarint = Yernrium. 

— Aqneniii, Bagnöres de Bi* 
gor res, St. in Frankreich. 

— Aognsti, Kaironan, St. in 
Africa. 

— Antonensia od. Aneona: Vida 
od. Vidosona, St. in Spanien. 

— Helenae = Lenti um. 

— Iriae od. Iria: Voghera, St. 
in Piemont. 

— Jnlü = Adnra; Aire, St. 
in Frankreich. 

— Jnlina, Germersheim, Fest, 
in Rheinbaiem. 

-r- Lncaniacns, St. Chartier, St. 

' in Frankreich. 

— Lnsins, St. Jean de Lna, St. 
in Frankreich (Gascogne). 

— Seminns, Vigano, D. im Mo- 
denesischen. 

— Spacomm, V i g o , St. in Spanien. 

— thennanun == Aqnae helve- 
ticae. 

Vidana = Yicenomia. 

Videnae, Weida, St. in der Pfalz. 

Vidensis comitatns, Wied, Graf- 
schaft in Rheinpreussen. 

Vidms, Yecht, Fl. in Holland. 

Vidna, Cnlmore, Fl. in Irland. 

Viducasses, Vieux, D. in Frank- 
reich (Calvados). 

Vidnla, La Yöle, Fi. in Frank- 
reich. 

Vienna Allobrognm oder Qallo- 
rnm: Vienne, St. in Frank- 
reich. 

— Anstriae, Vienna Flnvio- 
rnm, Jnliobona, Vindobona: 


Wien, Hauptstadt von Oester- 
reich. 

Viennensis (provincia):die Land- 
schaft Viennaise in Frank- 
reich. 

Vierra, Werra, Fl. in Chnr- 
hessen. 

Vigelania = Yicenomia. 

Vigenna, Vienne, FL in Frank- 
reich. 

Vigiliae , Bisceglia, St in 
Italien. 

Viglebannm, Vigevano, St in 
Italien. 

Vigomia, Worcester, St in Eng- 
land. 

Vignerinm, Voghera, St in der 
Lombardei. 

Yihelinnm, Nenstädl, Mtfl. an 
der Waag in Ungarn. 

Vihelyieniis prooessns, der Vih ely- 
sche District in Ungarn. 

Vilerltun, Weiler, Ort im Eisass. 

Vilice, Willich, D. in Rhein- 
prenssen. 

Vilisa, Fils, Fl. in Würtem- 
berg. 

Villa Albani, St Albans (Saint- 
Alban), St in England. 

— amoenitatis, Wanstorf, St 
in Hannover. 

— Episcopi, Bresles, Schloss in 
Frankreich (He de France). 

— Faostini, St Edmnndsbnry, 
St. in England. 

— Formosa, Villa hermosa, St 
in Spanien. 

— Franca, Ville-franohe, St 
in Frankrmch. 
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Villa Frontensis, Fron t, St. in Pie- 
mont. 

— Cierlaci, Gersdorf, St. im 
Untereisass. 

— Gaalteriana, Walterschwyl, 
St. in der Schweiz. 

— Hermanni, Herrmannstadt, 
St. in Siebenbürgen. 

— Italica = Olaszium. 

— Jadana, Villejuif, MtlI. in 
Frankreich (Seine). 

— Marli, Marino, St. in Italien. 

— Martia=Trophaea Angnsti. 

— Hedicomm, Medeby, St. in 
Schweden. 

— nova archiepiscopi , V i 1 1 e 
neuve rarchereque, St. in 
Frankreich (Champagne); belli: 
Ville neuve la guerre, St. 
das.; regis: Tilleneuve le 
Koi oder sur Seine, Schloss 
ebendas. (Seine). 

Villacom, Villach, St. in Kärn- 
then. 

Villa-Bella, Vellereille, St. in 
Frankreich. 

Villaris ad Collum Betlae od.Re- 
giae:Villers-Cotterets,St. 
in Frankreich. 

Villarlum, Velaine, D. in Bel- 
gien. 

Villecum, Fillek, St. in Ungarn.! 

VilUana = Aviliana. 

Vilna, Wilna, St. in Polen. 

Viltonia, Wiltshire, engl. Graf- 
schaft. 

Vimania, Weingarten, St. n. 
Kloster in Schwaben. 

Vimarinom, Guimaraens, St. in 
Portugal. 


Viminiacum oder Viminacinm: 
Widdin od. Bodon, St. in Bul- 
garien. 

Vimntinm, Weymouth, St. io 
England. 

Vinaria, Weimar, St. in Sachsen- 
W’eimar. 

Vineentia, Vicenza, St. in Ita- 
lien. 

Vincium, V enoe, St. in Frankreich. 

Vinconia, Winchester, St. ia 
England. 

Vinda, Wert ach, Fl. in Schwaben; 
= Vinconia. 

Vindalions fluvius, Nasqne, Fl. 
in Frankreich. 

Vindana od. Vidiana: Orient 
oder Port Louis, Hafen in 
Frankreich. 

Vindansia, Venasqne, St. in 
Frankreich. 

Vindascinum, Venasque, Mtd. 
in Frankreich (Vancluse). 

Vindascinus oomitatus , Venais- 
sin oder Le Comtat, Land- 
schaft in Frankreich (zwischen 
der Provence, Dauphin^, der 
Rhone und Dnrance, fälschlich 
com itatus A venionensis ge- 
nannt). 

Vindelicia, ein Theil des heutigen 
Würtemberg, Sch waben und 
Baiern. 

Vindelis, InselPortland im Canal. 

Vindesorium, Windsor, St. in 
England. 

Vindex = Vinda. 

Vindininm, Mans, St. in Frank- 
reich. 
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Vindobona = Vienna Austriae. 

Vindocinnm, Venddme, St. in 
Frankreich. 

Vindo-Oraecinm , W i n d i a c h - 
Grätz, St. in Steiermark. 

Vindomagni, Le Vigne, Mtfl. in 
Frankreich (Gard). 

Vindomnm, Farnham, St. in Eng- 
land. 

Vindonia, Vintonia: Winche- 
ster, St. in England. 

Vindonisaa, W indisch, D. in der 
Schweiz (Bern). 

Vinea, Weingarten, Erlöster in 
Schwaben. 

Vinea Kontana, La Vigne de 
la Reine, Lustschloss in Pie- 
mont. 

Viniana = Vinea. 

Vingenna, Vienne, Fl. in Frank- 
reich. 

Vinilia = Vandalia. 

Vinooiberga, -cimontinm, Vino.\- 
bergen. St. in Flandern. 

Vipacnm, -ava, Wipach, Mtfl. in 
Krain. 

Vipitennm, Sterzingen, St. in 
Tyrol. 

Vir, Allones, Fl. in Spanien. 

Virdnnnm, Viridunnm: Verdun, 
St. in Frankreich. 

Virgi = Vergi. 

Virginia, V i r g e n , Gericht in Tyrol. 

— Banica = Mona. 

Viria, Castrum Viriense: Vire, 
St. in Frankreich (Calvados). 

Viriballnm, Capo Turglio auf 
der Insel Corsica. 

Viritinm , W r i e t z e n , St. in 
Prenssen. 


Virosidum, Wigton, St. in Eng- 
land. 

Virovesoa, Briviesca, St. in Spa- 


men. 



Viroviaoum, W e r wy k , 

St. in Bel- 

gien; 

Warwick, St 

. in Eng- 

land. 



Virsio, 

Vierzon, St. 

in Frank- 

reich. 




Virtnsienm castellnm, Ve r t n s , 
St. in Frankreich (Marne). 

Virtnsiens pagus, Vertus, Land- 
schaft in Frankreich. 

Virnnnm od. Varnnum: Klagen- 
furt. St. in Kärnthen; Anger- 
mttnde, St. in Prenssen. 

Vishada, Wiesbaden, St. in 
Nassau. 

Visbia, Wisby, St. in Schweden. 

Visoha, Fischa,Fl. in Oesterreich. 

Viscla, Wisloka, Nebenfluss der 
Sau in Galizien. 

Viscon, Fischen, D. in Baiern. 

Viseria, Nadin, St. in Spanien. 

Visontiom, Binoesca, St. in Spa- 
nien. 

Vissegradnm = An alta. 

Vistnla, Weichsel, Fl. in Polen. 

Vistus, die schott. Insel Vuist. 

Vürargis, Weser, Fl, in Chur- 
Hessen. 

Viteberga, Wittenberg, St. in 
Preussen. 

Vitellia, Civitella, St. im Kir- 
chenstaat. 

Vitelliacum, W i 1 1 1 i c h , St. im 
Trierschen. 

Viterbium, Viterbo, SL im Kir- 
chenstaat. 
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Viti, 8., civitu, 8t. Veit, 8t. in 
Earnthen. 

Yitiannm, Vezzan od. Vezzano, 
Mtfl. in Südtyrol. 

Vltirbmesse caatmm, Burgwer- 
b e n , D. bei Mersebnrg in 
Preussen. 

VitodTumm, Winterthur, St. in 
der Schweiz. 

Vitopoliz = Flumen 8. Viti. 

Yitrioium, Verrez, Mtfl. in Pie- 
mont. 

Yivariense monazterium, Bourg 
St. And6ol, St. in Frankreich 
(Languedoc). 

YiTariensis provincia, Vivarois, 
Landschaft in Frankreich. 

Yivarium, Viviers, St. in Frank- 
reich (Ardeche). 

Yiviacum, Vibiseum, Viviscum: 
V 6 V a y , St. in der Schweiz 
(Waadt). 

Yizeliaoum, V e z e 1 a y. St. in Frank- 
reich (Yonne). 

Yocetius, derBözherg, ein Jura- 
arm. 

Yogesus, das Wasgau - Gebiet 
im Elsass; die Vogesen oder 
La Vosge, Gebirge das. 

Yoitlandia, das Voigtland in 
Sachsen. 

Yolaterrae = Othoniana. 

Yolca terra, Languedoc, franz. 
Provinz. 

Yolcauinns tractns, die Landschaft 
Vexin in der Normandie. 

Yolceae palndes, der Plattensee 
(Balaton) in Ungarn. 

Yolerius, Fiuminale, Fl. auf der 
Insel Corsica. 


Volemutiinm, Falmouth, St. in 
England. 

Yoliba, Bodman, St. in England 
(Cornwallis). 

Yoliniae Palatinatus, die Woiwod- 
schaft Wolhyn oder Volhy- 
nien in Polen. 

Yologesia od. Bogalagns: Iman 
H 0 s s e i n oder M e s c h e d 
H 0 8 8 e i n , St. in der asiat. 
Türkei. 

Yologradnm, Olmfitz, St. in 
Mähren. 

Yolotrense castrum = L ovo len - 
trium. 

Yolsiniensis lacus, der Lago di 
Bolsena in Italien. 

Yolsinium, Bolsena, St. in Ita- 
lien. 

Yolubae portus oder Valmotnm 
= Voliba. 

Yonzensis pagus, Vouzy, franz. 
Landschaft. 

Yora = Vera. 

Vorda Bremensis, Breme rvfirde, 
St. im Bremischen. 

Yorganium, Carsaix, St. in Frank- 
reich (Finistöre); Leon, St. in 
Spanien. 

Yorgantia = Brigantio. 

Yormatia, Worms, St. in Hessen- 
Darmstadt. 

Yosagus, Besage, D. in Frank- 
reich. 

Yratislavia, Breslau, St. in 
Schlesien. 

Ynlcanla = Hiera. 

Ynlcaniae insnlae, die liparischen 
Inseln. 
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Volflani forsm et oUa, Solfstara, 
Gegend in Neapel; V. insnla: 
Bolcano, eine der lipariachen 
Inseln. 

Vnloaasüms pagns =s V e 1 i o • 
caasea. 

Vnlgaria = Bnlgaria. 

Vnlainienaia laona, der See Bol- 
aena im Kirchenstaat. 

Vulainii, -num, Bolsena, St. im 
Kirchenstaat. 

Vnltabiom, Voltaggio, St. in 
Italien. 

Vnltonna, -tnrnna, Boutonne, Fl. 
in Frankreich. 

Voltiirina mons, der Gei ersberg 
in Schlesien. 

Ynltomia, Yiadana, Mtfi. Inder 
Lombardei. 

yaltnninm == Cap na. 

Vultnrnue, V o 1 1 o r n o , Fl. in 
Neapel. 

Vnramyda =s= Wormatia. 

Ynnnicna flnvina, Worm, FI. bei 
Aachen in Prensaen. 

Ynmia, Ter Veere, St. in Bra- 
bant. 

Yurta, Warthe, FI. in Prensaen. 

^KTadstennm, Wadatena, St. in 
Schweden. 

Wabalis, Wahl, Fl. in Holland. 

Walarina lacna, der Wallersee 
od. Walchensee in Baiern. 

Walestateniia aynodna, G n a s t a 1 1 a. 
St. n. Herzogthnm in Italien. 

Walhenae => Walarina laons. 

Waractnt, Gueret, St. in Frank- 
reich. 


Wardaatallnxn, Gnastalla, St. in 
Italien. 

Waremia, Warum: Waremme, 
Mtfl. in Belgien.^ 

Wariiua, Wörnitz, Fl. in Baiem. 

Wannia, Warmelandia: £rme- 
land, Landschaft in Prensaen. 

Wasloginm monaaterinm, Brai- 
lien, Kloster in Frankreich. 

Waatiniensis comitatns, G a t i n o i s , 
Landschaft in Frankreich (He 
de France). 

Weltinopolia, Weltenbnrg, Klo- 
ster in Baiern. 

Weneribnignm, Wänersbnrg, 
St. in Schweden. 

Wenunaria, Wimmerby, St. in 
Schweden. 

Weraha, Werra, Fl. in Thü- 
ringen. 

Werda, Donauwörth, St. in 
Baiern. 

Wermelandia, Wärmeland, Land- 
schaft in Schweden. 

Werdina, Werthina: Werden, 
St. in Westphalen. 

Westmannia , Westmannlaad, 
Landschaft in Scllweden. 

Westmonasterinm, Westminster, 
ein Theil der Stadt London. 

Westrobotnia, Wäster-Bottn, 
Landschaft in Schweden. 

Westro-Oothia, Wäster-Göth- 
land, Landschaft in Schweden. 

Weteruba, der Wetterau, Land- 
schaft in Hessen-Darmstadt. 

Wetselaria, Wetzlar, St in 
Rheinprenssen. 

Wexionia, Wexiö, St in Schwe- 
den. 
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Wiohia, Wiek, St. in Norwegen. 

WigelevTun, Wege leben, St. in 
Freussen. 

Wigorninm, Woreester, St. in 
England. 

Wila, Weil, St. in Schwaben. 

Wüevilla, Grossweil, D. in 
Baiern. 

Wilkomeria, Wilkomirz, St. in 
Polen. 

Wüoa, Weilheim, D. bei Zwei- 
falten in Würtemberg. 

WUtina, Wüten od. Wiltan, 
Stift in Tyrol. 

Wimare-ecelesia , Weimarskir- 
ehen, Mtfl. in Thüringen. 

Wimpina, W i m p f f e n , St. in 
Schwaben. 

Wineinm, Winzig, St. in Seble- 
sien. 

Winidonwa, der Wurmsee oder 
Stahremberger See in 
Baiern. 

Wirbina eastrum. Werben, D. 
bei Merseburg in Prenssen. 

Wircebnrgnm, Würz bürg, St. in 
Baiern. 

Wiribennnm, Bnrg werben, D. in 
Preussen. 

Wisbia, Wisby, St. in Schweden. 

Wisingia, Wisingsö, Insel in 
Schweden. 

Wismaria, W i s m a r , St. in Mecklen- 
burg-Schwerin. 

Witteberga, Wittenberg, St. in 
Preussen. 

Wittliaeum, Witt lieb. St. im £rz- 
stift Trier. 

Wittovia, Witto, Halbinsel auf 
der Insel Kflgen. 


Wlitava, Wltavia: Moldau, Fl. 
in Böhmen. 

Woldemaria , W o 1 m a r , St. in 
Liefland. 

Wolferdi agger, Wolfersdyk, 
Insei in Seeland. 

Wonolave, Wanzleben, St. im 
Magdeburgischen. 

Wormatia, Worms, St. in Hessen- 
Darmstadt. 

Worthsati, Wnrsatornm terra: 
der District Wursten oder 
Wursterland im Herzogthnm 
Bremen. 

Wnlvena, Wnlffen, Mtfl. in An- 
halt-Köthen. 

Wurtemberga, Würtemberg. 

Wurzena, Wurzen, St. in Sachsen. 

Wysla, Wisla: Weichsel, Fl. 
in Polen. 

Xancoinsnm, Xancoins, St. in 
Frankreich. 

Xanthus, Eksenideh, Fl. in der 
asiat. Türkei. 

Xera eqnitum, Xeres de Bada- 
joz, St. in Spanien. 

Xoghalia, Yougall, St. in Ir- 
land. 

Yposa, Yepes, St. in Spanien. 

Ypera, Ypra, Ypretum: Yj>ern, 
St. in Belgien. 

Ypoliti, S., coenobinm. St. Pöl- 
ten, Kloster in Oesterreich. 

Yssche insula, Ischia, Insel bei 
Neapel. 
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Zabatos major nnd minor, der 
grosse and kleine Zap, Fl. 
in Knrdistan. 

Zabesns, Millenbach, St. in Sie- 
benbürgen. 

Zabothnm, Zobtena: Zobten od. 
Zotten, St. in Schlesien. 

Zacynthns, Zante, ionische Insel. 

Zagrabia, Zagreb, St. in Croatien. 

Zagras mons, Djebeltak, Berg- 
kette in Arabien. 

Zaladia, S z a 1 a , Abtei in Un- 
garn. 

Zaladinm, Zalavar, St. in Un- 


garn. 

Zama, Zowarin od. Zaonharim, 
St. in Tunis. 

ZamoBcinm, Zamosejum: Za- 
mosc. St. in Polen. 

Zancia == Viens Aqnarins. 

Zancle , Messina, St. in Si- 
cilien. 

Zarandiensis comitatns, die Sa- 
ränder Gespannschaft in Un- 
garn. 

Zarmigethnsa, Varsely, Mtfl. in 
Siebenbürgen. 

Zatecensis circnlns = Lucensis 
cir cnlus. 

Zea = Julia; Gugl, Fl. in 
Tyrol. 

ZeacoUis, Zeapolis: Dinkels- 
pühl. St. in Baiern. 

Zedlica, der Ein bogener Kreis 
in Böhmen. 

Zeelandia, Zeeland, Grafschaft 
in Holland. 

Zeleia, Zileh, St. in der enrop. 
Türkei. 


Zellia, Gilley, Ort nnd Gegend 
in Obernngarn. 

Zelza, der Pilsener Kreis in 
Böhmen. 

Zempliniensis comitatns, die Sem- 
pliner Gespannschaft in Ungarn. 

Zephyria, Milo, Insel im Archi- 
pelagns. 

Zephyrinm' promontorinm, das Vor- 
gebirge Capo diBrussano in 
Unteritalien. 

Zingari, Zigeuner. 

Zizaria, Zizers, in der Schweiz 
(Graubündten). 

Ziriczaea, Ziricksee, St in Hol- , 
land. 

Znena, Znin, St. in Westprenssen. 

Znio-olanstensis pagns, der Z n i o e r 
District in Ungarn. 

Znoima, -am, Znoim od. Znaym, 

St. in Mahren. 

Zobtena = Zabothnm. 

Zoliensis comitatns, die Solien- 
8 er Gespannschaft in Ungarn. 

Zolnemnm, FUrstenthnm u. Schloss 
Hohenzollern. 

Znarina, Schwerin, St in Meck- 
lenburg-Schwerin. 

Zuenena, Zuenkowa, Zowen- 
g 0 n i a ; Zwenkau, St. in 
Sachsen. 

ZnUchinm , Z ü 1 1 i c h a n , St. in 
Prenssen. 

Znmi, Thum, St in Sachsen. 

Znrziaca, Zurzacha: Zurzach, 

St. in der Schweiz. 

Zntphania , Zfltphen, St in 
Holland. 

Zvinnm, Schweidnitz, St in 
Schlesien. 
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Zwetlnm, Zwetl, St. in Oester- bium, Zwiveltnm: Zwie- 
reich. f a 1 1 e n , Kloster in W ttrtemberg. 

Zwinga, Schwinge, Fl. im Zwolla, Zwollae: Zwoll, St. in 
Bremischen. Holland. 

ZwiTaltaha, Zvivalta, Zri - Zylinm, Chillon, Schloss in der 
. Talda, Zwiveldense coeno- Schweiz. 



, t)ravk von K . HioohnsnAn li Sokui. 
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Deutsch -Lateinischer TheiL 


Aa, Fl.: Eimeno. 

Aachen, St; Aquisgranum. 

Aadaya, Mtfl.: Castium Foutai'abiae. 
Aal borg, St: Alburgum. 

Aalen, St: 01a. 

A alst. St.: Alostura. 

Aar, FL: Arola. 

Aarau, St: Araugia. 

Aarburg, St.: Arulae Mons. 

Aargau, L'antun: Aigoja. 

Aarhuus, St; Rcmorum Domua. 
Abach, St: Abacum. 

Abancay, FL: Abaucantus. 

Abano, St : Aponum. 

Abassen, Völkerschaft: Abasci. 

Aba Vyvar, Gespannschaft : Aba-Vyva- 
riensis comitatus. 

Abbeville, St: Abbatis villa. 
Abbefort, St.; Abbefortia. 

Abella veccliia. St: Abella. 

Abens. FL: Ampla. 

Abensberg, St.: Abusina. 
Aberavon, St; Aberavonium. 
Aber-Conway, St: Conovium. 
Aberdeen, St: Devana. 

Aberfraw, St.: Gadiva. 
Abergavenny: St: Gobaniiium. 
Abernethy, St.: Abrenothiuni. 
Abiagrasso, L).: Albiatuni grussuin. 
Abingdon, St: Abbentonia. 

Abo, St: Aboa. 

Aboukscheid, St: lleroopolis. 
Abousyr, St.: Busiris. 

Abrantes, St: Abrantiuni. 

Abruss, FL: Abia. 

Abruzzo, St: Aprutiuin. 

Abruzzo, Provinz : Aquila proviucia. 


Abruzzo Citeriore, die Provinz: 
Frentani. 

Abukir, St.: Canopus. 

[Abutige, St.: Abotis. 

Abyssinien, das heutige: Aethiopia 
supra Aegyptum. 

■\cerenza. St: Acherontia. 

Acerno, St: Acernum. 

Acerra, St.: Acerrae. 

Acey, Abtei; Acejum. 

.\chimont, Herrschaft: Ursimontium. 
A eil in, Abtei: Aquiscinctum. 
Achmuneim, St.: Hermopolis magna. 
Achtyrskoi, St.: .\chyrum. 
Äci-Reale, St; .\cis. 

Acken, St.: Aquae Saxonicae. 

Acous, St: Aspaluca. 

Ackermann, St.: Alba Julia. 

Acqui, St: Aquae Statelliorum. 

Acqs oder Ax, St: Aquae. 

A c r i , FL : Aceris. 

Ad da, FL: Addua. 

Aderno, St.; Ailnuium. 

Ades, St: Adeuum. 

Adgezireh, Provinz: Mesopotamia. 
Adou, Castell; Adonuni. 

Adour, FL: Aturus. 

Adüuse, FL: Audus. 

Adra. St.: Abdara. 

Adramiti, St.: Adramytbium. 
Adriatische Meer, das; Superum 
marc. 

Aegeische Meer, das; Aogeum mai-e. 
Aegeri, 1). u. Bad: Aquae regiae. 
Aegeri-See, der: Bacus Aegericus. 
.Vegina, Insel: Myrmidoiiia. 

Aelen oder Elen, Mtfl.: Ala. 
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Aemilia, Landschaft; Via Aemilia. I 
Aerding od. Erding, St.: Ariodunnm. 
Aernen, Mtfl.; Aramum. 
Affenberge, die; Septem fratres. 
Afflinghem, Kloster: HafFligense coe- 
nobium. 

Afinm Karahissar, St; Apamea 
Cibotos. 

Agde, St; Agatha. 

Agen, St: Arimram. 

Agennois, Landschaft, Aginensis 
tractus. 

Ageren-Thal, das; A^rana vallis. 
Aggerhuus, Amt: Chnstiania. 
Aggspach, Kloster; Porta S. Mariae. 
Aghrim, D.: Agrimum. 

Aglieri, St: Agildum. 

Agnana, See: Anianus lacus. 

Agosta, St.: Augusta. 

Agont, Fl.: Acutus. 

Agram, St: A^ranum. 

Agri, Fl.: Aciris. 

Aguilar, St: Aquilaria. 

Aguilar del Campo, St; Jnliobriga. 
Ahr, Fl.: Obrincus. 

Ahun, St: Agedunum. 

Ala-solouk, St: Ephesus. 

Aja, Fl.: Allia. 

Aiaccio, St: Adjacium, Urcinium. 
Aias od. Ajazzo, St u. Hafen: Adja- 
cium. 

Aiazzo, St: Issus. 

Aidlingen, D.: Otilinga. 

Ai eil 0 , St.; Tilesium. 

L^Aigle, St.: Aquila. 

St Aignan. St.: S. Aniani ecclesia 
Aurelianis. 

Aiguebelle, St: Carbonaria. 
Aiguebellette, St: Aquae bellae. 
Aigueperse, St; Aqua sparsa. 
Aigues mortes, St.: Aquae mortuae. 
Aigues Vives, St.: Aquae vivae. 
Aiguille, Fort: Acus. 

Aignilion, St: Aquilonia. 
Aimej^Mtfl. ; Axima. 

Ain, Fl.; Danus, Addna. 

Ain-Tab, St: Antiochia ad.Taumm. 
Aire. Stt Adura, Aeria. 

Airolo, Eriels, Orient, Pfarrdorf; 
Ariola. 

Airranlt, St; Vallis aurea. 

Aisne, Alne, Fl.: Axona. 

Aix, St: Aquae Gratianae. 

Aii, St; Aquae Sextiae. 

Akaba el Mesrira, St.; Aelana. 
Akhenyn, 8t.: Panopolis. 

Akhissar, Mtfl.: Crua, Croja, Thyatira. 
Akkar, St.; Demetrias. 

Akkiali, St: Anciiialus. 


Ak sch eh er. St; Antiochia adPisidiam. 
Ak-Serai, Festung: Garsaura. 
Alabanda, St.: Alabanda. 

Alagon, Mtfl.: Alabon. 

Alairac, Mtfl.: Castrum Alarici. 

Alais oder Alez, St.: Alesia. 
Alauche, St ; Alantia. 

Alanquer, St.: Alanorum Faiium. 
Alarcon, St.: Illarco. 

Alascliehr, St; Philadelphia. 

Alatri, St: Alatrium. 

Alba, St : Alba fucentia. 

Alba, St: Alba Marsorum. 

Alba, St: Alba Pompeja. 

Albano, St: Alba Longa. 
Albarazin, St: Turia, 

Alben, Fl.: .\lpis. 

Albegna, St: Almiana. 

Alben , St; Albiga. 

St. Alberto, St; Sanctus Albertus. 
Albon, D.: Castrum Albonis. 
Alboran, Insel; Insula Erroris. 
Alborno od. Monte di Postiglione, 


Gebirge: Albumus mons. 

Albret, St.: Lebreti vicus. 
Albuqucrque, St: Alba Quercus. 
Albigeois, Landschaft: Albiensis 
pagus. 

Alby, St.: Albia. 

Alcacar do Sal, St; Salacia. 

Alcala de Henares, St: Complutuin. 
Alcaniz, St: Flrgavica Celtiberum. 
Alcantara, St: Norba Caesarea, Pons 
Trajani. 

Alcaraz, St; Orcia. 

Alcoba^a, St.; Alcobatia. 

Alcocer. St : Alcocerum. 

Alcoy, Fl.; Soetabis. 

Aldernay, Aurigny, Origay, luscl: 

Ai^c?,’ Fl.: Halex. 

Alen?on, St: Alenconium. 

Alentejo, Provinz: Provincia Trana- 
tajana. 

Aleppo, St; Chalybmi. 

Alcria, St : Aleria. 

Alessandria della Paglia, St: 
Alexandria Staticellomm. 

Ales Sana, St: Alexani civitas. 
Alessio, St: Alesia. 

Alet, St: Alecta. 

Alfeo, Fl.: Alpheus. 

Alfidena, St; Aufidena. 

Algarve, Provinz: Cuueus agur. 
Algau, der: Almangovia. 

.^Igeri, St: Algaria, fV>rax. 
Algeziras, St: Carteja. 

Algier, St: Argcrium, Rusrurruin 
Alhama, St: Artigis. 
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Alhambra, die: h^vhim Laminita&um. 
Alicante, St.: Alonae, Lucentum. 
Alle ata, St; Phintias. 

Alicuri, Insel: Eriensa. 

Alifi, StrAUifae. 

Alise en Auxois od. Sainte Reine, 
Mtfl.; Alesia. 

Alissan od. Alixan, D.; Alexianum. 
Alk mar. St: Alcmaria. 

Allerto^ St: Caractonum. 

Allier, Fl.: Fllaris. 

Allones, Fl.: Vir. 

Alma, St: Calamita. 

Almada, St.; Caetobriga. 

Almada, St; Alsena. 

Almadagh, Bergzug; Amanus mons. 
Almanza, Mtfl.; Akaantica. 
Almarez, St; Alraarazum. 

Alme, Fl.: Aliso. 

Almeria, St: Portus magnus. 
Almissa, St: Alminium, Piguntia. 
Alne, F'l.: Alaonus. 
Alpen-Gebirge, die; Alpes. 

Alsen, Insel: Alsa. 

Al sitz, Fl.: Alisuntia. 

Alt, Fl.: Aluta. 

Altaich, Kloster: Altaha, Altense Mo- 
nas terium. 

Altamura, St; Lupetia. 

Alte Land, Landschaft; Pagus Wol- 
satomm. 

Alten, St: Ultinum. 

Altena, St: Holtena. 

Alten-Biesen, Ort: Domas Juncetana. 
Altenburg, St: Aldemburgum. 
Altenburg, St: Ad Flexum 
Altenhofen, St: Curia vetus. 
Altenreif, Kloster: Alta ripa. 
Altezzan, Schloss: Venatio regia. 
Alt-Krimm od. Leukopol, St; Cim- 
merium. 

Altmühl, Fl. u. Kreis: Alcmana. 
AltmUhlmünster, Comthurei: Ale- 
manni monasterium. 

Altöttingen, Mtfl.; Hodingae. 
Alt-Ofen, Mtfl.: Acincum. 

Alto Monte, St: Balbia. 

Altona, St: Altouavia. 

Altorf, St: Altorfium. 

Altripp, D. n. Mtfl.; Alta ripa. 
Altsohl, St: Solium Vetus. 
Altstaetten, St; Alterpretum. 
Aluta, FL: Olta. 

Alvenau oder Alvonau, District: Al- 
binovum. 

Alvidona, Mtfl.: Levidona. 

Alzato, Mtfl.: Aleiatum. 

Alzey, St: Alceja. 

Alzira, St; Saetabicula. 


A mack, Insel: Amagria. ' 

Amal, Ort: Amalia. j 

Amance, Mtfl.: Esmantia. / . 

Amalfi, St ; Amalphia. 

St Am and. St: Amandopolis, Santa- 
mandum. 

Saint-Amand-les-Eaux, St: Oppi* 
dum S. Amandi. 

Amantea, St: Adamantia. 

Amanze, Mtfl.: Eraaus. 

Amarante, St: Amaranthus. 

St. Amarin, St: Amarinum. 
Amasieh, St: Amasea. 

Amaseno, FL: Amasenus. 
Amasiutha, Bergkette: Montes Mo- 
schici. 

Amato od. Lamato, Fl.: Lamecus. 
Amaya, Mtfl.: Patricia. 

Amber, Ammer, FL: Ambra. 
Amberg, St: Amberga. 
Ambleteuse, St; Ambletosa. 
Amboise, St: Ambacia. 
Ambournay, St; Ambroniacum. 
Ambresbury, St: Vicus Ambrosii. 
Ambrun, St.; Embroduuum Catnrigum. 
Ameland, Insel; Glessaria. 

Amelia, St: Ameria. 

Amersfort, St : Amorfortia. 

Amiens, St; Ambianum. 

Amman, St: Philadelphia. 

Ambden, Ammon od Ammen, Berg: 
Ad montem. 

Am Hof, Mtfl.: Curia Norici. 
Ammerland, das: Ambria. 

St Amour, St: F'anum S. Amatoiil.f 
Ampiglione, St; Empulum. 
Amplepuis, Mtfl.: Ampliputenm. , 
Amselfeld, das: Cossobus. 

Amstel, F’L: Amstela. 

Amstelveen, D.; Vene. 

Amsterdam, St.: Amstelo d a m u m . 
Anaghelone, St: Anagelum. 
.\nagni, St.; Anagnia. ■, 

Anapo, FL: An^us. i . 

Anbar, St: Perisaboras. 

Ancona, Mark u. St: Anconitanus 
ager, Picenum. f. 

Ancre oder Albert, St ; Ancora. , , , 
Ancy le F'ranc, St.: Anciacum. 
Andalusien: Baetica. r. 

Andelot, St u. Schloss: Andelocinm. 
Les Andelys, St: Andelinm. ^ . \ 
St Andeol, St; F'anum S. AndeolL^/^ 
Anderlecht, D.: Anderlacum. ' rt.-, 
Andernach, St: Andemacum. , .. 

Andorno, St: Andumum. ^ , 

St. Andrästadt, St.; F'lavium. 

St Andreas, Insel: Insnla S. Andreaa, 
Ros Insnla. . n , , 
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St. Andreas, Mtfl.:F>uinm 8. Andreae. 
Andre, St.: Andria. 

Andres, Insel: Lasia. 

St. Andrews, St.: Andreepelis, He<ruli 
famim. 

Andujar, St.: Andujar, lliturgis. 
Anduze, St.: Andusa. 

Aneniour, Cap: Auemurium premon- 
torium. 

Anet, Lustschiess; Anotum. 

Angeln, Landschaft: Anglia minor. 

St. Angele, St.: Angelopolis. 
Angermannland, Landschaft: Anger- 
mannia. 

Angerratinde, St.; Virunnm. 
Angers, St.: Andegavi, -vuni, Julio- 
magus. 

Anghiera, Grafschaft: Angleria comi- 
tatus. 

Angle na, Mtfl.: Pandosia. 

Anglure, St.: Angledura. 
Angoulfime, St. : l^ngelisnia, Hatiastum. 
Angenmeis, Landschaft: Engolismen- 
sis pagTis. 

Angurieh, Angiira, St : Ancyra. 
Angus, Landschaft: Angns. 

Anhalt, Herzogthum; Anhaltina, As- 
cania. 

Ani oder Anisi, Paschalik: Ahnkurn. 
Anjou, Provinz: Andegavi. 
Annaberg, St.: Annaberga. 

Annan, Fl.: Annandus. 

Annandale, Landschaft: Annandia. 
Anneburg, St.: Amoeiiaeburgum. 
Annecy, St.: Annecium. 

Annonay, St.: Annonaeum. 

Anras, Mtfl.: Anarasum. 

Anse oder Ance, St.: Ansa, Assa 
Paulina. 

Anseestädte: ürbes anseatieae. 
Antakiah, St.; Antiochia ad Dajflinen. 
Antequera, St.: Anticaria.’ 

Antibes, St.; Antipolis. 

Antillen, die: Antillicae insulae. 
Antimilo, Insel: Antimclos. 
Antiochette, St. : Antiochia adCragum. 
Antivari. St.: -äntibarum. 

Antoin, Mtfl.: Antonia. 

Antrain oder Kntrains, St.; Inte- 
ramnis. 

Antrym, St.: Antrinum. 

Antwerpen, St.; Antwerjna. Atnatnca. 
St. Aosta, St.: Augusta Praetorium. 
Apen'rade, St.: Apenrosa. 

Apice, St.: Apicium. 

Appenzell, Canton u. St.: Abbatis 
cella. 

Appleby od. Apnlby ,Mtfl.: Aballapa. 
Aps od. Alps, Ort: Albe. 


Apt, St; Apta Julia. 
Aquapendente, St.: Aquula. 
Aquila, St; Aquila. 

Aquileja, St: Aquileja. 

Aquino, St: Aquinum. 

Arader Gespannschaft, die: Ara- 
diensis comitatus. 

.\rab-Kir, St: Arabrace. 
Aragonien: Terra Iberia. 

Aral -See, der: Chorasmius lacus. 
Arany assche Stuhl, der : Aranyensis 
setles. 

Aras, Fl. : .\raxcs. 

.\rbe. St: Arba. 

Arbois, St.: Arbosia. 

.\rbon, St: Arbor Felix. 

Area di. St.: Arcadia. 

Arcadia oder Calariza, St.: Cypa- 
rissa. 

Archangel, St.; Michaelopolis. 
Arche, Are, Fl.: Arcius. 

Archena, St. u. Bad: Aquae calidae. 
Archipel, der: Archipelagus. 

Arcis sur Aube, St.: Artiaca. 

Ar cos. St.: Aracosia. 

Arcos de la Frontera, St: Arco- 
briga. 

IiCS Ares, Mtfl.; Castrum de arcubus. 
Ardart od. Ardfeart, St.: Ardartum. 
Ardeeh, St: Artaxata. 
Ardennengebirge, das: Ardoenna 
sylva. 

Ardres, St: Ardea. 
Ardschisch-Dagh, Gebirge: Argaeua 
mons. 

Ardschisch, St. u. Fl.-: Ardiscus. 
Arek, Insel: Aradus. 

Aremberg, Fttrstenthum u. St: Are- 
burium. 

■Vrgens, Fl.; Argenteus. 

Ar gen tan. St: Ar^entomum. 
Argentaro od. Egrisou-Dagb, Berg- 
spitze: Orbeins. 

Argento, Fl.: Cluleus. 

.\rgenton sur Creuse, St: Argento- 
magus. 

Argenteuil, St.: Argentolium. 
Argentiera oder Kimolo, Insel: Ci- 
molos. 

Argenti^re, St.: Argentaria. 
.\rgirone. St.: Agurium u. Agyrium. 
Arguenon, Fl.: Argenus. 

Argyle, Landschaft: Argathelia. 
■\riano. St: Castrum Ariani. 

Ariano, St: Equotuticus, Equns 
tuticus. 

Ariccia, St: Aricia. 

El Arich, Festung: Rhinocolura. 

Arie ge, Fl.: Alburacis. 
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Arignano, St.: AriniaDum. 

Ariola oder Ariengo, St: Caudium. 
Arjona, St.: Augtwto-Albense , L'rgao. 
Arkiko, St.: Adulia. 

Arlberg, Gebirge: Mous Aquilarum. 
Arles, St. u. Kud: Arelas, Arulae. 
Arleux, St.: Arensium. 

Ar Ion, St.: Arlimuni. 

Armagh, St. u. Grafschaft: Ardimucha. 
Armagnac, Grafschaft; Aremoric.;». 
Armangon, FL: Armentio. 
Armenienstadt, St.: Armenopülis. 
Armentieres, St.: Annentariae. 
Armento od. Agrimuutc, Ort: Gru- 
mentum. 

Armorderbrug,St.: Bruga ad Kderum. 
Armuyden, St.: Amemuda. 

Arnay le Duc, St.; Acnetium. 
Arnheim, St.; Amemium. 

Arno, FL: Amu.s. 

Arnstadt, St.: Aristadium. 

St. Ar old, Mtfl.: Hilariacum. 
Arolsen, St.: Arothia. 

Arunches, St.: Aranum, Septem arae. 
Aronc, FL; Larus. 

Arottx, FL: Arosius. 

Arpajon, Mtd.: L'assia. 

Arpino, St.: Arpiuum. 

Arqua, D.: Arquata. 

Arques, St.: Area. 

Arran, Insel: Brandinos. 

Arras, St.: Atrebatae, Atrebatum, Ori- 
giacuni. 

Arroe, Insel: Arroa. 

Arschot, St.: Areschottum. 

Arta, St.: Ambracia. 

Artesina Monte, St.: Sergeutinm. 
Artois, Grafschaft; Artesia. 

Artsar oder Artaer Palanca: St; 
Katiaria. 

Arundel, Mtfl.: Aruntina. 

Arzef, St: ^Vrsenaria, l’ortus Deorum. 
Arzignano, St.: Arsiguanum. 

St. Asaph, St: Fauum S. .\saphi. 
Asberg, St: Asciburgum. 

Ascalou od. Djoreh, St: Ascalon. 
Aschaffeuburg, St.: Aschiburgum, 
Schafoaburgum, Asciburgium. 

A 8 c h e r s 1 e b e n , St. : Asebaria, Ascania . 
Ascoli, St: Asculum. 

Ascoli di Satriano, St: Asculum 
Apulura. 

Asi, FL: Asius. 

Asolo, St: Azelum. 

Asow, St; Assoviiun. 

Asowischc Meer, das: Maeotis palus. 
Aspe, Mtfl.: Aspis. 

Aspremont, St; Asprimontium. 
Aspr o-Spitia, St: Anticyra. 


Assam, Königreich: Asangae. 

Assem Kalassi, St u. Insel: Jasos. 
Asse ns oder Assnes, St: Asnesum, 
Promontorium Sanctum. 
-Assimshire, Grafschaft: Assiuium. 
Assisi, St.: Assisium. 

Assuan, St u. Insel; Syene. 
.Vsterabad, St: Thambrax. 

Asti, St.: Asta Colonia. 

Astorga, St.; Augusta Asturica. 
.\stura. St: Astura. 

Atbarah oder Tacazzeh, FL: Astar 
boras. 

A t e r b i d s c h a n , Provinz ; Atropateno. 
Atfieh oder Itfou, St: Aphrodito- 
polis. 

Ath, .St; Atha. 

Atino, Mttl.: Atiuum. 

.Atlantische Meer, das; Mare ex- 
ternum. 

Atri, St.: Aethria.- Hatlriu. 

.Atrib, St; Athribis. 

Attigny, St.: Attiuiacum 
.Attichy, FL: Attipiacum. 

Attok, St: Taxila. 

.Aubagne, St: Albauia. 

-Aube, FL: Alba. 

.Aubeuas, St: Albenacium, Alba Hel- 
viomm. 

Aubenton, St: Abantouium. 
Aubeterre, St: Alba terra. 
-Aubigny, St: Albiniacum. 

St Aubin d’Angers, St: .S. Albini 
monasterium. 

St. Aubiii du Formier, St: Fauum 
S. Albini. 

.Aubonne, St: Alba bon.a, Aula bona. 
-Aubrac, Abt u D.; .Altobracum. 
Aubussou, St; Albucio. 

.Auch, St; Augusta Ausciorum, Clim- 
beris, Ausci. 

•Aude, Fl : Adax. 

.Aude, Departement: Atacini. 

.Aue, die goldue: Planities aurea, 
Temi)e aurea. 

Auersberg, Schloss: Arupinüm. 
.Augsburg, St: .Augusta Yindelicoriun. 
.Augst, D.: Augusta Itauraconim. 

.A u g u s t u s b u r g , Schloss]: Augusta Mis- 
neusiuro. 

Aulnay oder Aunay, Mtfl.: .Alnetum. 
.Aulps od. Au])s, St: Alpes. 
•Aumale, St.: Albamarla. 

.Aumignon, FL: Dalmannio. 

.Auueau, Mtfl.: .Aunus. 

Aiinis, St.: Alnitium. 

.Aunis, Landschaft; .Alncnsis pagus. 
.Auracb, St: .lArae Flaviae, Auracum. 
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Anran oder Uran, Schloss und St: 
Laura na. 

Auras, St: Aurasium. 

Auray, St: Auracium. 

Auricli, St.; Auriacum. 

Auriguyod Alderncy,lnsel:Kiduna. 
Aurillac, St: Aiu'eliacuin. 

Aurilly, St: Ariolica. 

Aussig, St: Austa. 

Aussiere, D.: Atacinus vicus. 
Austerlitz, St: Slaukovia. 
L’Authie, Fl.: Aetilia. 

Autrai, St.: Autreum. 

Autun, St: Aurastodunum. 
Autunois, Laudscliaft: Augustoduuen* 
sis pagus. 

Aurergne, Landschaft: Alvernia. 
Auweghcm, Altfl.: Aldergeniuni. 
Auxerre, St.: Autcsiodonim. 

Auxois, Landschaft; Alesiensis ager. 
Auxonne, St; Aussonica. 

Auxu le Chateau, St: Alciacum. 
Avallon, St.; Aballo. 

Avallonois, Landschaft: Aballensis 
pagus. 

Avanche, St.: Aventicum. 

Aveiro, st: Averium. 

Avellino, St.: Abellinum. 

Arena y. St.: Aveuiacum, Aventacum. 
Averuo od. Tripergula, See: Avemi 
Igcus 

Aversa oder S. Arpino, St: Atella. 
Ares, Fl.: Avus. 

Avesnes, St: Aveimae. 

Aveyron, Fl.: Avario. 

Avezzano, St.: Alba. 

Avia, Fl.: Via. 

Arigliana, St: Aviliana. 

Avignon, St.; Avenio. 

Avila, St: Albicella. 

Avila, auch Oliva, St; Obila. 
Aviles, St: Flavionaria. 

Avio, Mtfl.: Avium. 

Avis, St : Avisium. 

Avlone, St. u. Hafen: Aulon. 

St Avo, Abt: Fanum S. Naboris. 
Avon, Fl,: Aufona. 

Avranches, St; Abrincae, Ingena. 
Axbridge, St: Axa. i 
Axuni, St: Auxumum. 

Ay, St: Ageium. 

Ay, Fl.; Evus. 

Ayamonte oder Aimonte, St.: Aia- 
montium. 

Aye oder Eye, Mtfl.; Insiilu. 

Ayerbe, Mtfl.: Ebillinum. 
Aymarquos, St.; Armasanicae. 
Aymeries od. Amerie, St; Ameria. 
Ayr, St.: Aera, Erigena. 


Ayr, Fl.: Aereus. 

Azilla oder Arsilla, St; Julia Zilis. 
Azincourt, St: Azincurtum. 

Azio, St: Actium. 

Azoren, die: Accipitrum insnlae. 


Baba Dagb, Ort: Vallis Oonitiana. 
Babassek, Mtfl.: Babina. 
Babenhausen, Mtfl.; Bebiana. 
Bacchiglione, Fl.: Medoacus minor. 
Bacha, St: Albania. 

Babinecz, St: Anicium. > 

Bacharach, St.: Bacchiara. 
Badajoz, St: Colunia Pacensis. 
Badalona, St : Baetulo. 

Baden-, St: Aquae Paunonicae. 
Baden, St; Civitas Aurelia i aquensis, 
Badena. 

Baden, auch Oberbaden, St.: Aquae 
helveticae. 

Badenweiler, Herrschaft : Badenvilla. 
Badenweiler, Schloss, Dorf u. Bad: 
Castrum Badenvillense. ' 

I Baelouia od. Barbatu^ St.: Limaeas. 
Baeza, St.; Biatia. 

B a f a , St. : Paphos. 

Baga, St: Baganum. ‘ 

Bagano oder Baccano, La Yacca, 
Fl.: Cremera. i- i 

Bagdad: Bagdetia, Nova Babylon. 
Bagua-Cavallo, Mtfl.; Ad Caballos. 
Bagnarea, St: Balneum regium. i 
Bagneres, St u. Bad: Aquae Con- 
venarum, Bigerronum aquae. 
Bagneres de Bigorres, St: Vitus 
Aquensis. 

Bagneres de Luehon, Bad u. St: 
Bagneriae. 

Bagnolo, St; fialneolum. 

Bagnols, St: Balnea. 

Bagnols les Bains, D. u. Bad: Bai- 
neolum. 

Bagrada, Fl.: Eurotas. 

Bahia oder San Salvador, St: So- 
teropolis. 

Bahia de todos os Santos, St.: 
Portus omnium sanctorum. ' 

Bahr el Akaba, Bucht: Sinus Elani- 
ticus. 

Bahr el Azak, Fl.: Astapus. 

Baiern, Königreich: Bajoaria, Bavaria. 
Bailleul oder Belle, St.: Balliolum. 
Baimotische District, der: Bai- 
motzensis processus. 

Baindt, Abtei; Bintens» abbatia,Hor- 
tus floridus. I 

Baireuth, St: Baruthum. 
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Baireuth, Fürstenthmn : Marchionatus 
Cidmbacensis. ' ' n 

Baja, St.; Bajae. 

Bajon, St.: Bagyona. 

Bajas, 8t.: Vasätae. 

Balaclava, St.: Symbolon. 

Balaton- oder Platten- See, der: 
Peiso. 

Balbastro, St.: Belf^da. 

Balbek, St.: Heliopolis. 
Balearischen Inseln, die; Insulae 
‘ Baleares. 

Balk, St.: Bactra. 

Balkangebirfre , das; Haemus. 
Balneas, St.; Balanea. 

Balsorn, St.r Terndon. 

Bamberg, St.; Piibeberga, Pavonis 
mons. 

Banatj' das; Dacia. 

Bangerie oder Bargeny, St.: Beri- 
' gehium. 

Bangor, St: Boniura. 

Baniasy St: Caesarea Philippi. 
Banienthal, das; Banea rallis. 
Bannolas, Bad; Aqnae Voconiae. 
Bapaume, St: Balma, Papalma, Ba- 
palma. 

Bar le Duc, St: Barium ducis. 

Bar sur Aube, St.: Barium ad Al- 
Imlam. Segessera. 

Bar sur Seine, St : Barium ad Se- 
quanam. 

Baranya, St.: Baranivarium. 
Baranyer Geapannschaft, die; Ba- 
ranyensis comitatus. 

Barban^on, St.; Barbansonium. 
Barbados, Insel: Barbata. 
Barbeaux, Abt: Barbellum. 
Barbelstein, Herrschaft: Berwarti 
rupes. 

Barbezieux, St; Barbecillnm, Babe- 
cillum. 

Barcelona, St; Barcino, Faventia. 
Barcelonette, St: Barcinona. 
Barcelos, St.: Barcelum. 

Barch'ou, St.: Barchonium. 

Barco, St: Barcum. 

Bardsey, Insel; Andros. 

AI Baretovn, St.; Paraetouium. 
Barflenr, Hafen; Baradetum. 

Bari, St: Barium, Barum. 

Barka od^Barguah, KOstenland: Cy- 
renaiea 'Begio. 

Barletta, St: Barulum. 
Barlovento, Inseln: Insulae ud 
ventum. 

Barnevil le,Ort: Crociotononini portus. 
Barrois, Landschait; Bariolunenses. 
Barrow, FL; Bairujus. 


Barscher Gespanns chaft, die; Bar- 
schiensis comitatus. • ■ 

Barten, Landschaft; Bartonia. ' 

Bartenkirchen, Mtfl.: Parradunum. 

Barth, St: Barthum. ' 

ßarutsch. St; Barygaza. 

Basel, St.: Colonia Rauracoinm. 

Basento oder Vessento; 11.; Ca- 
suentus. 

Basilica, St; Sicjon. 

Basilicata, Provinz: Acherontia pro- 
vincia, Lucania. 

Basiluzo, Insel: Herculis insula. 

Bassano, St; Passanum. 

Bassano, See von: Vadimonis lacus. 

Basselingen, St: Bezelinga. 

Bassignana, Mtfl.: Augusta Batien- 
Dorum. 

Bassigny, St.: Bassinia, Bassiniacum. 

Bassora, St: Orchoe. 

Basta, St.; Bnbastis. 

Bastan, St: Antiiioopolis. 

Bastia, St.; Mantinorum oppidum, ' 
Bastia. 

La Bastie Mont Saloon, D.; Mons 
Seleuci. 

Bastille, die; Arx Parisiorum. 

Bastognack, St.: B;istonia, Basto- 
nacum 

Batenburg, St.: Batavoburgium. 

Bath, St.: Aquae, calidae, Mons Solis. 

Bathische District, der: Batliensis 
processus. 

Batrus, St. u. Rhede. 

Batscber Gespannscb aft , die: Bac- 
siensis comitatus. 

Baug6, I).; Balgiacum. 

Baugd, St.; Balgium. 

Baugency, St: Balgentiacuin. 

Baume, St: Balma. 

Baumgartenberg, Kloster; Pomarii 
mons. 

Bautsch, FL; Bartba. 

Baux, St; Baucium. 

Bavay, St.: Bagacum. 

Baxas, Meerbusen: Barbnrieus siniis. 

Baveux, St; Augnstodurus, Bajocae, 
Isaeomagus. 

Baryonne, St: Bajona. Bujatuin. 

Bayonischen Inseln, die: Deorum 
insulae. 

Baza, St.: Basti. 

Bazas, St: t'ossio. 

Bearn, Landschaft: Benearnia, Bene- 
harnia. 

St. Beat, St : Fanum S. Beati. 

Beauvoisis, St.: Bilnmnum. 

Bcaucaire, St.: Bellicadrum, l'ger- 
num. 
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Beaace oder Beansae, ' Landschaft: 
Belsia. 

Beaufort, 8t: Bellum forte. 

Be au Rene V, St.: Balgentiacum. 
Beaujeu, St: Bellijocum. 
Beaujolais, Landschaft: Bellijocensis 
' ager. 

Beaumarish, St.: Bellomariscus. 

Be au me, St: Vellaudunum. 
Beaumont, Landvoigtei: Bonus moiis. 
Beaumont, St: Bellomoutiura. 
Beaumont en Argone: St.: Bello- 
montium in Argotia. 

Beaumont le Roger, St.; Bellomon- 
tium Rogerii. 

Beaumont le vicomte, St.: Beilo- 
. • montimn Vicecomitis. 

Be au ne, St: Belna. 

Beaupreau, St: Bellopratum. 
Beaurepaire, St.: Bella Riparia. 
Beauvais, St.: Bellovacum. 
Beauville, D. : Iblioduriun. 

Beauzet, St.: Bellieetum. 

B e b e n h a u s e n , Kl I ister, Kabi ana castra . 
Beckum oder Beckem, St.: Con- 
dnentia Westphalica. 

Bedarides, St.: Bitnritae. 

Bedford, St.: Lectodunmi 
Bedfort, St.: Befortium. 

Bedoin, St: Bedoiimm. 

BeJuieseb, St: Oxyrrynrhus. 
Beilatein, St: Bilestinnm. 

Beirut, St: Berytus. 

Beja: St: Fax Ängusta. ■ i 
Bela-Banya. St: Itilna. 

Beicastro, St: Belcastrum, Fetilia. 
Belcz, St.: Belza. 

Belem, St; Bethlehemum. 

Belgard, St.: Nandralba. 

Beigem, St.; Belgora. 

■Betgrad od. Kander Fejerwur, St; 

Singidunum, 'J'aurunum. 

Bella<?, St.,: Belacum. 

Bellegarde, St.: Belligardum. 
Belle-islc, Insel: talonesus. 
Bellelay, Abt: Bellelagium. ; . 
Belle Porclie, Abt: Bella Pertiea. 
Bellesme, St.: Bellismjim. 
Bellcville, Mtd.: Bellavilla. • 
Belle y. St: Belica. 

Bellino, St.: Fanum S. Belliiu. 
Belleuz oder Bellinzona, St: Bal- 
tiona. 

Belli sie, Insel: Bellinsnla. 

Belluno, St.: Bellunum. 

Belt, der grosse, od. das baltische 
Meer : Sinns Codanus. • j . 

Belval, Kloster: Bellavallis. ^i.: 
Belvedere, Provinz: Calloscopiui». 


Bena, St: BflaiHU 

San Benedetto, St.: Marrnbium. 

Benedictbeuern, Abt: Bnoveosi«'! 

abbatia. .a d. iKa.isä 

Bonevento, St: Beneventuai.' Oo m 
Bengavi od. Benjaci, St: BerenkSd. 
Benisoucyf, St: Hermopolis. 
Berauner Kreis, der: Veronensis 
circulus. .dleH 

Berberei, die : Barbaria. ff M 

Berchem oder Bergheifn, St; Tibd- 
riacum. 

Beregh Ozasz, St.: Berechia. i i a ; 1 
Beregher Gespannschnft, die: Bd- 
roghiensis comitatus. «■ 

Berg, Herzogthum: Montanas 'ducatud. 
Berg, der heilige: Pirus. 

Berga, St : Berginium. .oivad 

Bergamasco,! jandschaft : BergonuiiBis 
ager. a . v < » w s fl 

Bergamo, St: Pergamns. .(H A9>i 
Bergamo, St: Bergonmm. 
Bergenhus, Landschaft:' Bergenaia 
praefectura. t i r s r 8 

Bergen op Zoom, St:'Berciaon»a. 8 
Bergstrasse, die: Strada mbtitaixuB 
Bergues, St.: Bergua. nitöf-t 

Bergzabern, St. : Tabernao MonfcuuiS. 
Berkshire, Grafschaft: Barcheria. . 
Berlin, St.: Berolinnm. « t j uidtS 
Berlinger, der, Berg: Pyrendum, Be#- 
nina, Pyrenaeus. .’noor'id 

Bern, St: Bema. 1 oesabiS 
Bern, Canton: Bernensis pagns. ist 8 
Bernay, St.: Bernacura. i-iatjisid 
Bernburg, 8t; Bemburgum. •i.-lstd 
Bcrncastel, St: Castellum mdsel8 
lanum. :i .ei f ,ailsiä 

St. Bernhardin, der: Culmen SiHeni- 
bardini. . 

St. BerBhardsberg,'der; MouaiPeS- 
' ninns. ’iinsiB 

St. Bernhard, der kleineil GrajSfc 
mons, Mons Columnae Jovis. in f.'jS 
Bernried, Probstei: Beronioutn, Vu#- 
milacuni. v S7'li8 

Bern Stadt, St: Berolstadia.i • i d r 8 
Berry, Ijandschaft: Bitorinus pagus. 
Berry, Herzogthum: Bituricensia dtt- 
catus. ’ .outftiii 

Bersello, St; Brixellnm. t ."itS 
Bertinoro, St: Petra Honoriii > 1 1 1 8 
Saint Bertrand de Commiagcd. 

St.: Lugdunura eonvenarum. Tveirdi 
Bertschis oder Berschis: Ib! P«r- 
sinis. .a.-mrcl 

Berwick, St: BarovieunvTmxiairi!} 
Berwick, Grafschaft: Yaleatia.« nui.i 
Besage, D.iiiVoaagns» • n .v-.vnii 
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Bettln, St.: Bisaldannin. 

Besancon, St.: Bisontium, VeKontio. 
Besos, Fl.: Betulos. 

Bessarabien, das heutige: (ietarum 
dcsertiuD. 

Bessin, das Gebiet: Bagisious oder 
Bajocastinns ager. 

Betan^os, SL: Flariam Brigantum. 
Bethane, St.: Betbunia. 

Bettnna, Mtfl.: Vettona. 

Bevagna, Mtfl.: Mevania. 

Beuren, Mtfl.: Brigobanna. 

Beutben, St: Betbania. 

Zuid • Beveland, Insel: Berelandia 
aostralis. 

Nord-Beveland, Insel: Bevelandia 

septentrionalis. 

Bevio, Bivio oder Stella, Gericht: 
Stabulnm. 

Bewdly, St.: Bellilocus. 

Bez, narrdorf: Baccae. 

Beyab, Fl.: H^hasis. 

Beaiers, St; Biterrae. 

Biala Castro, St.: Itecelia. 
Bialocerlciew, St : Bialoqnerca. 
Biar, Mtfl.: Apiarinm. 

Biben oder Pitschem, St.: Pedens. 
Biberach, St: Biberacum, Brago- 
dunum. 

Biburg, Benedictinerabt.: Epinaburgnm. 
Biebe, Grafschaft: Bidiscnm, Bicina. 
Bicoque, D.: Bicnca. 

Bidassoa, FL: Bidossa, Vedasns. 
Biel, St: Biella. 

Bielefeld, St: Bilirelda. 
Bieler-See, der: Lacus Biellensis. 
Bielgorod, St: Belogradom. 

Biella, St: Bugella. 

Bielsk, St n. Wonrodstfliaft: Biel- 
censis Falatinatus. 

Bienwald, der: Silea apiaria. 
Biernebnrg, St: ürsorum castmm. 
Biervliet. St.: Birflitnm. 

Bigenis, St: Abacaena. 

Bigorre, Grafschaft: Bigerri. 

Binacs oder 'Wihite, St: Bibacinm. 
Bibarer Gespannschaft: die: Bi- 
bariensis comitatns. 

Bila, Bach: Sarina. 

Bilbao, St: Flaviobriga. 

Bilin, Fl. u. St: Belina 
Billom, St: BiUemnm. 

Bille, FL; Billena. 

Bilsen, St: Belisia. 

Bincbe, St: Bincbium. 

Binchester, Mtfl.: Bimoniom. 
Bingen, St: Binginm, Finga. 
Binoeaca, St: Visontinm. 
Binswangen, D.: Castrum Valerianura. 


Biorkö, Insel: Birca. 

Wjorneburg, St.: Arctopolis. 

Bi pp, Bergschloss: Castrum Pipini, 
Pippium. 

Bir oder Biridjek, St: Birtha. 
Birkenfeld, St: Bircofelda. 
Birnbaumer Wald, der: Alpes Car- 
nicae. 

Birthelm, Mtfl.: Birthalbinnm. 
Bisagno, St.: Bisamais. 

Bisan oder Bethsaii, St.: Scytho* 
polis. 

Biscaya, Provinz: Cantabria. 
Bisceglia, St.: Buxiliae, Vigiliae. ' 
Bischofslack oder Lack, St : Loco- 
polis. 

Bischofsweiler oder Bischweiler, 
Mtfl., Episcopi Villa. 
Bischofsweraa, St: Episcopi insula. 
Bischofszell, St: Episcopi cella. • 
Biserta, St: Utica, 

Bisignano, St: Beeidiae. 

Bistritz oder Nösen, St : Bistricia. 
Klein-Bistritz, D.: Bistricia atiada. 
Bitetto, St.: Bitectum. 

Bitonto, St: Bidruntum, Bitontum. 
Bitsch oder Bitcbe, St: Festung: 
Bicina. 

Bivona, St: Hippo. 

Bizerte: St: Hippo Zarytos. 

Blair, Schloss: Blara. 

Blamont, St: Albimontinm. ■ 

Blandona, Zara Vecchia oder Alt- 
Zar a, Mtfl.: Alba maris. 

Blanes, Hafenstadt; Blanda. 

Blangy, Mtfl.: Blangiaoum. 
Blankenberg, Hafenstadt: Blanco- 
berga. 

Blankenburg, St; Bluicoburgum, 
Albimontium. 

Blatnitzsche District, der; Blat- 
nicensis processus. 

Blanbeuern, St : Blabira, Burrhonion. 
Blaurac, St: Blauracus. 

Blavet, FL: Blabius. 

Blaye, St : Blabia. 

Bleckingen, Landschaft: Blecbingia. 
Bletterans, St.: Bletenun. 

Blies, St: Blessa. 

Blois, St: Blesae, Blesum, Bloesia. 

Bl amberg, Mtfl.: Florimontium. 
Blumenthal, Schloss: Yallis florida. 
Bobbio, St: Bobium. 

Bobenhausen, St: Astuia. 

Bober, FL: Bobrane. 

Bocca di Bonifac io, Meerenge :Fossa. 
Bocca di Capo, Engpass: Thenno- 
pylae. 

Bochoute, Amt: Bocholta. 
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Bodensee, der: Cktnstantiensis lacus. 
Boden- od. I'eberlinger-See, der: 
Lacus Acronins, Brigantinus lacus. 
6»4eno, St.; Padinum. 

Bodman oder Bödmen, Schloss; Bo- 
dami castmm. 

Bodman, St. : Voliba. 

Bodokj Schloss: Bodoxia. 
Bodokische District, der; Bodo- 
kiensis processus. 

Bodonitza, St.: Throniiim. 

Bodroger Gespannschaft, die: Bo- 
drogiensis comitatus. 

Bodroun oder Sedschickschick, 
Kloster; Teos. 

Böblingen, St.; Bihonium. 

Böhmen: Bohemia. 

Böhmer Wald, der: Silva Gabreta. 
Böhmischbrod, St.; Broda Bohemica. 
Bölchen, Berg: Belcus. 

Bözberg, der; Vocetins. 

Bog oder Bug, Fl.: Bohus 
Boglio, St. : Boleum. 

Boin oder Bouin, Insel: Bovinum. 
Boisbelle, Mtd.; Boscobellum. 
Boiano, St.: Bobianum. 

Bolandwar, Festung; Bolonduarium. 
Bolkenhayn, St : Bolconis fanum. 
Bollenz, Landvuigtei; Vallis Brennia 
oder Brennia. 

Bologna, St.; Bononia. 

Bolsena, St.; Volsinium. 

Bolsvaert, St.: Bolsverda. 

Bomarzo, Mtfl.; Polymartiom. 
Bommel, D.: Bomlo. 
Bommeler-Waard, Insel; Batavorum 
insulae. 

Bona, St.: Hippo regius. 

Bonaduz, D.: Bonaedulcinra. 

Bondo oder Pont, D.: Bnndium. 

St. Bonifacio, St.: Fanum 8. Boni- 
facii, Bonifacii civitas. 

Bonlieux. St.; Bonilii. 

Bonn, Schwefelbad; Aqnae Bonae, 
Bonna, Ara Ubiorum. 

St. Bonnet, St.; Sanbonetum. 

Bonne val. St: Bona vallis. 
Bonneville, St: Bona villa, Bonno- 
polis. 

Bopfingen, St: Opiae. 

Boppard, St; Babardia, Botobriga, 
' Bodabricnm. i 

Bor&s, St.: Boörosia. 

Bordeaux, St.; Bnrderala, Burdigala. 
Bordo Badisco, Hafen : 'Veneris 
■ portns. 

Borgo di Santo Sepolcro, St.; Bur- 
gus S. Sepulchri. 

Borgo di »esia. St; Sessite«. i ' 


Borgo di V al di Tar«, Mtfl.: Burgns 
vallis Tari. ~ >u- ' u I 

Borgoforte, St.: Burgns fostle. '«B 
Borgofranco, St; Burgum francum. 
Borgo Longo oder St Donato, St: 
Forum Appii. • ‘ - 

Borgomanero, St: Burgomnemm. 
Borgo San Donnino, St.: Burgus 
S. Donnini. .< ■ . 

Bor ja, St; Belsinum. 

Borkum, Insel u. Mtfl.; Byrchaids. b 
B ormes, Mtfl.: Borma. 

Bormio, Mtfl.; Barolum. ’ 

Bornholm, Insel: Borlngia. I -«B 
Borromeischen Inseln, die zvrei: 
Insulae cunicnlares. ’ > - 

Borschoder Gespannschaft, die: 
Borsodiensis comitatus. B 

Borsod, St: Bazoarinm. 

Bosnien: Bosna, Bosnia. - 
Bossina, St: Bossena. ^ 

Bossiney, Burgflecken: Tregnena. " 
Bossnt oder Bonssut, iWonie: 
Buxudis. '•'* 

Botbnische Meerbusen, der: Shius 
Bothnicns. » 

Botzberg, der: Mons Yogetins. -o 
Botzen, St.: Banzanum. ' iti 

Bouchain, St: Bnccinium. 

Bondry, St: Bandria. i<' 

£1 Boueth oder Koum Ombos, St': 
Ombos. 1 S 

;Bonlene, St: Burgnm bonae Genelae. 
i Bouillon, St ; Bullio. 
iBoulogne, St.; Bolonia, Gesoriacnm, 
Portas Hins od. Iccius. -i isiH 
Boulonnais, Landschaft: Morini.silJ 
Bourbon l’Archambaud, St : Aqnde 
Borboniae, Bnrbo Archembaidi oder 
Arcimbaldi. :i n*» 

Bourbon Lancy od. Bellevne'I^s 
bains. St: Bnrbo Ancelli. 
Bourbonne les Bains, Mtfl.:'Bor- 
vonis arae. i « ■ i H 

Bourbonnois, Landschaft :B(qi OMtab. 
iBourbourg, St: Brobnrgum Mori- 
nornm. usiH 

IBonrg- Argental, St.: Burguff'lAr- 
i gentälis. -’L 1 ) 1*1 

Bourg d’Oisans, Mtfl.; ForumiNi- 
ronis. * i *1 

Bourg- en - Bresse, St: Biu^ ; 

Bressiae. i. .■ s B 

Bourg St Andöol, St.; Burgus^An- 
deolii. ’ ’U ’ ' . 'iB 

Bourges, St.: Bitnricae. 

Bourgoing, St.; Burgasia. ')smH 
Bourmont, St.; Brunotiis mons.i9iä 
Bonrouz, 8t.; Cübyra. t i- 
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Beutonne, Fl.: Vultonna, -tamna. 
Bouvines, St.: Borinae. 

Bouzdag oder Tomolitzi, Berg: 
TxboIus. 

Bouzonville, Mtfl.; Bosani villa, Buc- 
conis vilia. 

Bovalli Kalessi, St.: Sestos. 
Bovino, St: Vibioum. 

'Bua, loael: Boa. 

Bowens, St: Bousonia. 

Boyne, Fl.: Buinda. 

Bozokische District, der: Bozo- 
kienais processus. 

Bozzolo, St: Bozolum. 

Bra, St: Barderate. 

Brabant, Herzogtbum: Brabantia. 
Bracciano, St.: Brygianum. 
Bracciano, MtS.: Aorempagi. 

Braga, St.: Bracara Augusta. 
Braganza, St: Brigantia. 

Braila, St: Peristhlaba. 

Brailieu, Kloster: Waslogium mo- 
nastoriam. 

Braine l’Aleu, Herrschaft: Brana. 
Brennia allodiensis. 

Braine le Comte, St: Brennia Co- 
mitis. 

Bramant, Mtfl.: Brammoricum. 
Brancaster, D. : Branodunum. 

Brand eis, Mtfl.: Brandesium. 
Brandenburg, St; Brenuburgum. 
Brantome, St: Brantosomum. 
Brasilien: Brasilia. 

Braslaw, St. u. Woiwodschaft: Bra- 
tislaria. 

Brättigau, der: Rhaetica vallis. 
Braunau, St: Braunodunum. 
Braunsberg, St: Brunsberga, Mons 
BruDonis. < 

Braunschweig, St: Brunsviga. 
Bray, St; Braciacum ad Samarum. 
Bray sur Seine, St: Braciacum. 
1 Brajum. 

Brazza, Insel: Bractia. 

Brechin, Mtfl.: Brechinium. 
Brecknock, St u. Provinz: Brecbinia. 
Bredevoort oder Breevoord, St; 
Bredefortia. 

Bree oder Brey, St: Braea. 

Breg, Fl.; Bii^ Breg^ 

Bregel, Thal: Vallis Brunna. 
Bregenz, St.: Brigantium. 

Bregenz, Grafschaft: Brigantinus co- 
mitatttS. 

Bregenz oder Bregenzer Ach; Fl.: 
Pontus. 

Breglio, Mtfl.: Brelium. 

Breiaach, St: Mons Brisiacus. 
fireisgau, der: Brisgaria. 


Brembo, Fl.: Brembus. tff 

Breme, St.: Bremetum od. Bremma. 
Bremen, freie St.: Brema. 
Bremervörde, St; Vor^ Bremensig. 
Bremgarten, St: Bremveartum. 
Brempton, St.; Bremenium. .«■' 
Brendolo, St: Brondulum. 

Brenne od. Braine: St; Breunacua. 
Brenner, der, Gebirge: Mons Pyrius. 
Brenta, Fl.: Medoacus major. 
Brescia, St.: BrLxia. 

Bresciano, das Gebiet von Brescia: 
Brixianus ager. 

Breslau, St; Budorgis, Vratislaria. 
Bresles, Schloss: Villa EpiscopL 
Br esse, Landschaft: Sebusianus ager. 
Bressuire, St: Bercorium. 

Brest, Hafenstadt: Gesocribate. 
Bretagne, Provinz: Armorica, Bri- 
tannia cismarina, Britaimia miuor, 
Letavia. 

Breteuil, St: Bretolium. 

Bretzno Banya oder Bries, St: 
Britzna. 

Bretigny, D.: Bretiniacum. 

Breusch, Mtfl.: Brusca. 

Brian Qon, St. > Brigantio. ■* 

Brianzagebirge, das: Montes Bri- 
gantini. 

Briare, St: Bribodorum. 

Briateste, St: Britexta. 
Bridgewater Bay, der Meerbusen: 
Vexulla. 

Brie, St: Braja. 

Brie Champenoise, das Land; Bri- 
gensis pagus oder saltns. 

Brieg, St; Brega, Civitas altae ripae. 
Brieg, St.: Vibericus pagus. 

Briel, St: Briela. 

Brienne, St.: Breona, Castrum Brien- 
nium. 

St Brieuc, St: Fauum S. Brioci. 
Briey, St; Bricesum, Brium. 
Brigach, Fl.: Brigiana. 

Brignais, D.: Priscinniacum. 
Brignole, Fl.: Boactus. 

Brignoles, St: Brinolia. 

Brigueil, Mtfl.: Brigolinm. 
iBribuega, St; Briaca. 

I Brindisi, St; Brundisiuro. 

'Briones, St; Briouum. 

I Brioni, venet. Inseln ; Pullariae insulae. 
iBrioude, St: Brivas. 
j Bristol od. Caer-Gwend, St; Venta 
Silurum. 

IBrittonoro oder Bertinoro, St.: 
1 Forum Truentinorum. i -i 

: Brives la Gaillarde, St: Briva 
I Curetia. ■ -i - 1 I 
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Briviesca, St.: Viroveaca. 

Brivio, St.: Bripium. . 

Brix, St.: Pqntuto: .. 

Bj;U/Bn, Sl|.: Brixia< 

Brocken ud. Blocksberg, der: Bruc- 
terus !Mous, Melibocus. 

Brockmer Land, das: Brocmeria. 
Brodnitz oder Strassbarg: St; 
Brodnica. 

Brogliu, Pfarrdorf: Broilum. 
Bromberg od. Bydgoscs, St.: Bid- 
. gostia. 

Brondolo, St.; Portus Brundulus. 
Brogi, : .Blandeao.!: . . .ii „ > 
Bros, St.: Brossa Frateria. .1 ■ 
B.rosae4i Ort: Procia. 

Brouage, St.: Broagium. 
Browershafen, St.: Brouwari portus. 
Brugg oder Bruck, St.: Bruga. 
Bruck a. d. Ammer, Mtfl.: Ambra. 
Bruck a. d. Leitha, St. : Leitae pous. 
Bruck an der Mur, St.: Prukka. 
Brück, St.: Mederiacum. 

Brüg, Bistrict; Brigiauus couveutus. 
Brügge, St: Brugae. 

Brü Hilgen, Mtfl.: Brigobanum. 
Brünn, St.: Bruua, Bniniia. 

Brüniier District: der: Brennensis 
Circulus. 

Brüssel, St: Bruxella, Bruxellae. 
Brugnato. St: Bruguatum. 

Brumpt oder Brumath, Mtfl.: Broco- 
magus. 

Brunkensee, Fraiienkloster : Bruuonis 
domus. - 

Brunegg oder Bruneck, St.: Bruno- 
Bruneto, St.: Brunetum. [polis. 
Brunsbüttel, Mtfl.: Bninsbutta. 
Bruntrut, St.: Briuidusia. 

Brussa, St: Prusa. < 

Brzesc, St. u. Wojewodschaft: Brescia. 
Brzesc Kujawskie, St.: Brestia Cu- 
javiae. 1 

Brzescz, Wojewodscliaft: Brestiensis 
Palatinatus. 

Buch, Kloster: VaUis S. Kgidii. 
Buch, Landschaft, u. Mtfl.; Bojatum. 
Buchan, Provinz: Buchania. 
Bucharei. die grosse: Sogdiana. 1 
Bucharei, die heutige kleine: Sacae. 
Bucharest, Hsu^tadt: Thyanus. 
Buchau, die altdeutsche Landschaft: 
Fagonia od. Buchonia. 

Buchau, St: Silva Bocauna. 
Buchenstein, Mtfl.; Andracium. 
Bucorta, Fl.; Butrotus. 1 

Bucquoy, Mtfl.: Bucquoium. 1 
Budissin oder Bautzen: Biidissin, 
Budissiua. , 


Budoa, St.: Budua, Butua. > . 
Budweiss, Sti' Bwovietunt I : i*i 

Bttdvn, St: Budina. ' <t t-.-'aJ 
Bückebarg, Fttrsteathom: Bocensis 
pagUS. - 1 ' i ; -1 

Buenos Ayres, 8 t.: Fanuin S. TrkiF 
tatis. /. ‘.n.f .luaoi 

Büren, St.: Pwneschia. 1 ugeU 
Bürich oder Büderich, St.: Budri-' 
chium. . 0 it « 1 

Bütow, St: Butavia. ■ ;.! • i.ni- tt - 

Bfttaow, St: Buxonium. ..ie'i 

Bug, FL; Buga. , - .i i.-on.a 

Bugey, Landschaft: Beugesia-i odsO 
Bugiah, St: Saldae. . - .tii i-uix 
Le Buis, St: Basium, Buxium. 'iixJ 
Bujalance, St: Calpumiana. ivnr 
Bujuk Kaleh, St: Cotyora. .-.tu ) 
Bujuk Meinder, Fl.: Maeander. it i > 
Bulgare!, die: Bulgaria, Vulgaria>l 
Bull, Gemeine: Bulium. lac ) 

Bulla oder Herace, P'L: BeracHus. ) 
Bullerborn, Quelle: Fons reeonus. • 
Bulles, St: Bullaeum. >>. i 

Bunzlau, St.: Boleslavio. 1 

Alt* u. Jung-Bunxlau, St.: BoleSf- 
lavia vetus u. junior. - o. i 
Bunzlauer Kreis, der; Boleslaviensit 
circulus, provincia. n.t.oiuou i 
iBuquamnes, Vorgebirge: PromoaU»’ 
rium Buchananum. . . ^ j i.j 1 u s J 
Burgas, St: Bergula. h.it 

Burgau, St: Burgo. . i^nnssG 
Burghausen, St: Bidaium. - ! m 
Burgk: St: Burgum. oiiTtii: 1 

Burgo, St: Burgum. iir.i -iis i 
Burgo de Osma, St: Oxoma. o 1 1 n ) 
Burgos, St; Burgi. ' 
Burgscheidungen, St: Schidmgia ) 
Burgund, Königreich: Arektense 
regnum. > ... iiiiG 

Burgund oder Bourgogne, Land- 
schaft: Burgundia. .svl« ) 

Bnrgwerben,D.: Vitirbinense castnuD. 
Burkheim, Mifl.: Biriciaoa. - ..limO 
Burlos, See: Butious lacus. sioätO 
Burriana, St: Biimana. - -isrlis'J 
Burtanger Fort, Festung:; Burtanga. 
Burtscheid, St: PorcotuiD.}o mis.) 
Bury, Mtfl.: Faustini vjUa. . t:.tatsO 
Burzländer District, der; Buraia, 
Burica. äoaU 

Buschweiler, St: BuzoTilhti .1 £ 1 s 0 
Buseto, St.: Buxetom. M'«aata> 

Bussento, FL: Buxentiusi. -rodsisO 
Bussy, St.: Bussiacum. 

Butera, St: Bueia. • isO 

Butrinto, St.: Botruutina urbs..,fui> 
Buytrago, St: Litabnim. 
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Cabagnac, St.: (Jobiomagma. 

Cabasse, D. : Matavonioin 

Cabe oder Qaeiles, Fl.t Cb^bs. 

Cabilhsna, St: Cava Jnhani. 

Cabo de Crui, Vorgebfa^: Promon- 
torium Cnicis, AphiMisinm. 

Cabo de Finia Terre, Voi|!<dl)irge : 
Caqtut fiais t»rae. 

Cabo de Gata, Vorgebirge: Promon- 
torium Qiaridemi. 

Cabo dell’ Oro, Vorgebirge: Promon- 
torium Capharacum. 

Cabo d» Paloa, Vorgebirge: Promon- 
torium Satumi. 

Cabo de Silleiros oder Cabo Cor- 
roredo, St.: Orubium. 

Cabra, Mtfl, : Egabra. 

Cabre Ibrahim oder Habrun, St: 
Hebron. 

Cabrera, Insel: Aegila. 

Cabri^res, St: Capraria 

Caoamo oder Cacova, St: Adriace. 

Caceres, St: Castro Caecilia. 

Cadaquez, St: Cadacherium. 

Caderousse, St.: Caderossium. 

Cadix, St: Qades. 

Cadore oder Piere di Cadore, St: 
Cadubrium. 

Caen, St: Cadomus, -um, 

Caerlleon, St: Isca Legio, Isca Silu- 
rum. 

Caermarthen, Grafschaft: Maridu- 
nensis comitatus. 

Caermarthen, St: Maridunum. 

Caernarron, Prorina: Arronia. 

Caernarron, St: Senntium. 

Caerwent, St.: VenUaunum. 

Cafartout, St: Castellom mororum 
oder morium. 

Caffa oder Feodosia, St: Capha, 
Carum, Tbeodosia. 

Cafza, St: Capsa. 

CagH, St: Cauum. 

Cagliari, St: Calaris. ‘ 

Cahors, St: Cadurei. 

Caibares, St: Taenams. 

Cai*o, St: Cairus, Oanalicnm. 

Caithness, Grafschaft: Cathanasia. 

Cajazzo, St.; Calatis. > 

Calabrien, das jenseitige: Terra Jor- 
dans. 

Calabrien; C^ntazarae prormcia. 

Calagero, St: Schera. 

Calahorra, St; Calagurris. 

Calais, St; Cidesiam, Portas Ulterior. 

Calamata, Meerbusen: Messmiiacus 
Sinus. 

Calamata, Hafen: Calamao. 


Calam ine, Inselt' Calymua. - " ■ ' > 
Calatabellota, Fl.: Crimisus. 

Calata Bellota, St.: Tricala. -- 
Calatagirone, St; Calata Hieroais, 
Hybla minor. ‘ - 

Calata Scibetta, St.; Calloniana. 
Calatayud, St.: Augusta Bilbilis, Ca- 
lat^iuba 

Calatafimi, St: Longarium. 
Calatrava, St; Caiatrara, Oretura. 
Calcar, St: Calcaria, -um. 

Caldas de Mombuy, Bad: Aquae 
calidae. 

Caldas de Key, St. u. Bad: Aquae 
Cilinorum. 

Caldas d’Orense, St u. Bad: Ori- 
gines. 

Calfano, St.: Eryx. 

Calore, Fl.: Calor. 

Caltern, Mtfl.; Caldarium. 

Calri, St: Calvium. 

Calri, St: Cale. 

Calw, St: Calva. 

Camargue, Rhone-Insel : Campus Marü. 
Camb, Fl.: Cambus. 

Cambaya. Golf ron: Barygazenus si- 
nus. 

Cambray, St; Cameracnm. 
Cambresis, Landschaft: Cameracensis 
ager. 

Cambridge, St.: Cantabrigia. 
Camenz, St; Camentia. 

Camerino, St: Camerinum. 
Cammaisa, Berg: Oeta. 

Cammin, St; Cämina. 

Campagna di Roma, Gebiet um Rom; 

Campania romana. 

Campagna, St.; Campania. 

Campen, St: Campi. 

Campen, St: Manarmanis Portus. 
Campodolcino oder Campdulcin, 
Gemeine: Campus duleinns. 
Campoli, St; Camplum. 
Camporanice, Ort; Ranisium. 
Campredon, St.: Campus Rotundns. 
Canal, der: Oceanus britannicus. 
Canal von Bristol; Sabrinae aestua- 
rium. 

Canarischen Inseln, die: Insulae For- 
tunatae. 

Canavese, Grafschaft: Canapitium. 

La Canche, Fl.; Cancius. 

Candia, Insel: Aeria. 

Canea, St.: Cydon. 

Caneto, St: Canetum. 

Cangas de Oniz oder Santillana, 
St: Concana. 

Canistro, Insel: Ampelnsia. 

Canne, Mtfl.; Cannae. 
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Les Ca II u es, St: Bufentis, ad Uorrea. 

Canobio, Mtfl.: Coenobium. 

Cauosa, Schloss u. St.: Canosiiun. 

Canourgue, Beuedictin.-Abt u. St.: 
Canurgia. 

Canstadt, St: Cantaropolis. 

Cantazaro, St: Cantacium. 

Cantavieja, St: Carthago. 

Cantera, KL: Tauromenius. 

Cantera, Fl.: Acesines. 

Caiiterbury, St.; Cantuaria. 

Cantin, Vorgebirge: Atlas minor. 

Cantoin, St.; Cantium. 

Cantyre, Halbinsel: Cautiera. 

Canvey, Insel: Conveunos. 

Canzo, St: Cantium. 

Caorle, Insel: Caprulae. 

Caours, MtÜ.: Carortium. 

Cap Baba: Lectum. 

Cap Blaue: Candidum promoiitorium. 

Cap Bianco oder Cap de Buffo: 
Drepauuin prumontorium. 

Cap Bojador: Atlas major. 

Cap Bon, Vorgebirge: Hermaeum pro- 
moutorium. 

Capo Campanilla oder della Mi- 
nerva: Minervae prumontorium. 

Cap Cantire, Vorgebirge: Epidium 
promontorium. 

Cap Colonna, Vorgebirge: Columna- 
rum caput. 

Cap Colonne: Sunium. 

Capo Corso, Vorgebirge: Caput cor- 
sum. 

Cap das Baxas oder Guardafui: 
Noti comu. 

Capo del Gado, Vorgebirge: Prasum 
promontirium. 

Capo della Cacca, die drei Vor- 
gebirge: Hermaeum promoutorinm. 

Capo della Chimera, Vorgebirge: 
Cerauiiii moutes. 

Capo della Testa, Vorgebirge: Ere- 
bautium. 

Capo de Santa Maria, Vorgebirge; 
Promontorium Cuneum. 

Cap de S^te: Promontorium Setium. 

Capo de Tres Koreas, Vorgebirge: 
Metagonium. 

Cap Ducato, Vorgebirge: Lcucate 
promontorium. 

Capo di Brussano, Vorgebirge: Ze- 
phyrium promontorium. 

Capo de S. Vicente, Vorgebirge: 
Promontorium Sanctum. 

Capo di Karo: Promontorium Messa- 
nensc. 

Capo di Leuca od. Finisterre: Ja- 
pygium promontorium. 


Capo d'Istria. St.: .Cegida, Capnla 
Histriae. ' 

Capo di Santa Croce, Vorgebirge: 
Taurus. 

Capo di Spartivento, Vorgebirge: 
Promontorium Brutium. 

Cap Drepano: Derris. 

Capo Kigolo: Promontorium Actium. 
Cap Finistere oder Saujago: Ki- 
nisterrae. 

Cap Finisterre oder The Land’s 
End, Vorgebirge: Bolerium promon- 
torium. 

Cap Kormoso: Raptum promontorium. 
Cap Gargano: Garganum promoiKo- 
rium. 

Cap Guardafui: Aromatum promon- 
torium. 

Cap Horn: Humanum caput 
Capo Liter: Vorgebirge: Cenaeum. 
Cap Lizard, Vorgebirge: üerinum 
promontorium, Danmonium. 

Cap Matapan: Taeiiarum promonto- 
rium. 

Cap Monastir, Vorgebirge: Diony.sii 
promontorium. ■ 

Cap Uby: Lvtarmis promontorium. 
Cap Usern: L'sadium. 

Cap Palinuro oder Punta delle 
Spartimento: Palinurum promon- 
torium. 

Cap Papa oder Kalogria, Vorge- 
gebirge: Araxos. 

Capo Passaro: Promontorium Pachy- 
num. 

Cap Patani oderBragu, Vorgebirgek 
Magnum promontorium. 

Cap Rocca di ßintra, Vorgebirgec 
Magnum promontorium. 

Cap Rocco; Lunae promontorium. . 
Cap Sidani: Phalacum. 

Cap St Vincent und Capo Corao, 
Vorgebirge: Sacrum promontorium. ■ 
Cap St Martin: Hemeroacopium.^ r 
CapSpartel: Ampelusia promontorium. 
Cap Tornese oder Jardan: Cholo- 
nites. 

Cap Trafalgar, Jnnonis promouto- 
rium. 

Cap Trapani und Cap 8t. Alessin: 
Drepanum promontorium. 

Capo Turglio: Viriballum. 

Cap Vert, Arsinarium promontorium. 
Cap Vono, Vorgebirge: Jasoniiun pro- 
montorium. ' 

Cap Zanchi oder Tornese: Ichthys. 
Capdenac, St: Uxellodunum. ' 

Capacio oder Capece, St: Caput 
Aqueum. . . 4 .. > 
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Capestan, Mtfl.; Capraeinm. 

Capelle, Mtfl. : Dnronnm. 
Capitanat, das heutifre: Dannia. 
Capranu oder Skrupi; Chaeronea. 
Capri, Insel: Capreae, Capria. 
Caracaja, Vorjrebirgie: Charax. 
Carapella, MtA.; Cerbalus. 
Carapheria oder Verla, St.: Ueraea. 
Carasu, Fl.: Cydnus. 

Caravaggio, Mfl. : Caravacium. 
Carcassone, St: Carcaso. 

Carden, Mfi.: Cardonia. 

Cardigan, St: Ceretica. 

Cardona, St: Athanagia. 

Carentan, St; Caracotinnm, Carento. 
Cariati oder Torre di Fiumenica, 
St: Patemnm. 

Caridia, St: Cardia. 

Carife, St; Callifae. 

Carinola, St.; Calenum, Forum Clandii. 
Caritena, St; Uortvs. 

Alt- u. Neu-Carleby, St: Carolina 
antiqna u. nova. 

C a r 1 i 8 1 e , St ; Brovoniacnm, Carleolum, 
Castra. 

Carlopago, St: Campus Carolinus. 
Carlshamm oder Carlshafen, St: 
Caroli portus. 

Carlowitz, St: Carolovicia. 
Carlscrona, St: Caroli corona. 
Carlsbad, St.: Thermac Carolina«. 
Carlsruhe, St; Hesychia Carolina. 
Carl Stadt, St: Carolostadium. 
Carlsstadt, St: Carolostadium Sue- 
Ticum. 

Carmagnola, Carmagnole, St: Car- 
maniola. 

Oarmona, St: Carroo. 

Carnero, Busen von: Camarins sinus. 
Caromb, St: Carumbus. 

Caros de los Infantes, Mtfl.: Ilar- 
enris. Larcnris. 

Carpeiiitza, St: Oechalia. 
Carpentras, St.: Carpentoracte. 
Carpi, St: Carpium. 

Carietto: Carrectanns marcbionatus. 
Carrik, St: Caricta, Fergusii mpes. 
Carrion de los Condes, St: Cairio 
Comitum. 

Carsaix, St: Vorganium. 
Carthagena« St: Carthago nova, 
Spartaria 

Casale, St: Bodincomagns, Cassella 
Casalmaggiore, St: Casale majus. 
Casan, St: Casanum. 

Cascaes, St.: Cascale 
Cascante, St: Cascantnm. 

Cashel, St.: Cashilia, Jemis. 

Casole, St; Cassella 


Casoli, Mtfl.: Casnla. 

Caspische Meer, das; Marecaspium. 

Ca SB an o, St: Cussannm, Cosa. 

Cassel, St; Cassella, Cosseletum. 

Cassis, St.: Carsici. 

Casso oder Cago: Insel: Casos. 

Cassopo, I).: Cassiope. 

Castagnatzgebirge, das: Pangaens. 

Castagiiedoli, I).: Castagnedolnm. 

Casteggio, St: Clastidmm. 

Castel Aragonese, St: Emporiae. 

Castel Baldo, St: Castellum Baldum. 

Castelbranco, St: Albicastrnm, Ca- 
stellum album, Castrobraeum. 

Castel corn,Herr8chaft; Castrum comu. 

Castel Durante; Castellum Duran- 
tium. 

Castel Franco oder S. Doniiio, St.: 
Castrum Fancorum, Forum Gallorum. 

Castel Oandoifo, päpstl. Lustchloss; 
Arz Gandulfi. 

Castel Gelonz oder Jalonx, St.: 
Castrum Gelosum. 

Castelaun oder Castelbun, St: 
Castellum Hunnorum. 

Castel-a-Mare della Brucca, St; 
Elea. 

Castel a mare di Stabia, St: Sta- 
biae. 

Castellane, St: Civitas Salinarum. 

Castellazo, St: Gamundium. 

Castel Leone, St; Castrum Leonis. 

Castello Aragonese, St: Castrum 
Aragonense. 

Castellon de la Plana: Castalia. 

Castello di Solanto, St: Solus. 

Castelmaggiore, St.: Castellum 
majus. 

^ Castelmagno, D.: Castellum majus. 

Casteluau de Medoc, St: Novio- 
magus. 

Castelnaudary, St: Caistellum Aria- 
norum, Castellum novnm Ariaiü, Ca- 
Etelavinm, Auravium, Sostomagns. 

Castel Novo di Garfagnana, St: 
Castellum novum Grafinianum. 

Castel Nnovo, St: Castclinm novum. 

Castel Rampano, St; Cyparissus. 

Castel Rosso: Carystus. 

Castel San Pietro, Mtfl.: Castellum 
S. Petri. 

Castel Vecchio Subrequo, St: Su- 
peraequana colonna, Subrequenm. 

Castel vetere. St: Castrum Vetriuro. 

Castel Visconte, Schloss: Castrum 
Vicecomitnm. 

Castello de Ampurias, St: Empo- 
riae. 

Caster, St: Venta Icenorum. 
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Castidlo oder Biellia, 6 tt Doraxu- 
dium. 

CastiKliove, St: Cwtellioiium. 
Castiglione delle Stiviere, St: 
Caatiiio StiTer<»-iun. 

Castiglione Fiorentino, St; Cba- 
stilinn, Aretimn fidens. 

Castiglione Maritimo, Mtfl.: Casti- 
Uo Calabriae. 

Castilien: Castella nova. 
Alt-Castilien; Castella vetns. 
Castillo, Mtfl.:>Hercntis fannm. 
Castres. St: Castra. 

Castri, Mtfl.: Delphi ' 

Castro, St; Castmin Minenrae. 
Castro, D. : Casü^monium. 

Castro oder Metelino, St: MiMene. 
Castro del Rio, Mtfl.; Castra Posta- 
miana. 

Castro Oioranne, St: £nna. 
Catalonien, Provinz; TarracoDensis 
Hispania. 

Catania, St: Catania. 

Catanzaro, St: Catacium. 

Le Catelet, Mtfl.; Castelietom. 
Cattaro, St: Cathanun. 

Cattegat, der; Codanus sinns, Smas 
Scagensia. 

Cattwyk, D.: Cattonun vicns. 

Canb, St: Ckiba. i«. 

Cancasnsgebirge, das: Mons Can- 
easus. 

Candebee, St: Oalidobecnas, Lato- 
ma^s. 1 ' 

Caudiis, Mtfl.; Canderiae. 

Canmont, Mtfl : Calvimons, -ntnn. 
Cava, St: Martina. ‘ «ea’. " i 
La Cava, Kloster: Cavea. ■ 

Cavaillon, St: Cabellio. 

La Cavale, Hafenstadt: Neapolis. 
Cayenx, St: Setuci. >. 

Cayo, Berg: Cunras. : 

Cazaca, St: Metagoninin. i ■ i . 
Cazalejas, Mtfl.: Casalaqneam. i 
Cazbres, St: Calagorris. ' 'i 
Cazorla, St: Gastnk). ' 

La Cedogna. St: Ao^nia. i - i ' - 
Cefaln, St: (^phaloedis. t- ii>-t . 
Cegli, St; Celia, -um. ■ ■ ;• 

Celano, St.; Coelannm. > > r i! 

Celano, der See; Lacus Fudnas.' 
Celle, St: Cella. i ■ > n 

Ceneda, St; Aoedes. 

Centorbe oder -vi. St": Gentnripa. 
Centron, Mtfl.; Centrones. 
Cephalonia: Crahalenia. 

Ceprano oder Fontecorvo, St.: 
Fregellae. 

Cerda, St; Cerdaaia. 


Cerdagn«, ’OrafMhafl;'''^Ceredania, 
Cardania. ■ ' »c.; 

Ceret, St: Ceretnm. • i ii •iji ul' 
Cerigo, Insel: Cvthera. <■ 'u ti’ 
Cerigotto, Insel; Aegilia. : • > 
Cerreto, St; Cemetum. 

Cert, Fl.: Carfbns. ' . • "-s 

Cervaro, Fl.: Cerbahia ••x.-ns- 

Cervera, St.; C>erveria. . 1 1 ■ i. ' 

Cervetcri, St: Agilla. ■ 

Cervia, St: Ficocle. ' ' >.'•'11:'. 
Cerzun, Gemeine: Cercunmn.i 
Cesena, St: Caesena. ' ' < 
Csepel, Donauinsel: Cepella.‘>o' 
Cette, St; Messna eollto, Setiena, 8 e- 
tium, Sigium. 

Centa, Vorgebirge: Abyla. "J«“ 

Centa, St; Septa i.’ m.-ii 

Ceva, St: Ceba. ‘ I •wn! 

C e V e n n e n g e b i r g e. d as ; Cebeaaa moas . 
Ceylon, Insel: Ceviann*. d • 

Ceyreste, D.: Gdiarista 
Chabenil, St: Chabellium. uuxrio.) 
Cbablais, Hmrzogthtnn: Ager Antua- 
tum, Caballicns Ducatus. i'iHnt- 

Chablis, St.: Cabelia. ■ 

Chabonr, St.: Andropolis. ; 

Chaise Dien, St.: Casa Dei.i ' 

Chalons snr Marne, St.: Oatalaohi. 
Chalon snr Saone, St: Cabillonun. 
Chalonnois, Landschaft: Cabilloeen- 
sis ager. > < "tnf ’ 

Chalosse, Landschaft: Caloesia. .iK 
Chalns, Castmm Lnaii.'< < 

Cham, St: Cambnm. Mf. ■ 1 

Chamoery, St; Camerinnm Lenmio- 
mm, Cam^acnm. .ii.uuia > 

Chambord, Lustschloss; CamboTHUn. 
Chambre, Mtfl.; Camera.' ' itu.': ' 
St. Chamond, St: Fannm S. CSmne- 
mnndi. 1 ii .. tau 

Chamonny, St: Campimontiom.'tai - 
Champagne, die; Campuia. lur 
Chanonry od. Channerie of-Rozmh, 
Mtfl.: Cnanrea. 'f'Oo'iitX 

Chaoul, St: Canlnm. "ifsiad' - 
Chaonrce, St; Oatnsiacnm. 0 luo ; 
La Chapeile Dom Gillon »d.:D’an- 
gillon. St.; Capella Domini CHIoniB. 
Chardak, St: Lampsacns. .tilaJ 
Charente, Fl.: Carantonus. 'isJ 
Charenton, St; Carentoniina.tir.t> ' 
Charleroy* St.:- Carololeeinm. it-rt.: 
Charlemont, St: Carolomonthua..i ■ 
Charleville, St: CarolopoUs. i 'i-ii:.! 
Charlieu, St: Carilocns. 1 *» ♦ n- 
La Charitd, 8 t : Charitas. 1 ■>«-< 
Charm^, D.; Sennanicomagns. il-oi. 
Charolais, Grafschaft: Carolannin. - 
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ChasellM, StfCaraliaa^QiMulrigellae. 
Charost, St; Carophinm. 
Charpoigne, I).; Scarpolina. • 
Charroux, St. : -Carrofum. ' 

St Chartier, Stt Vicul LuaaoiaenB. 
Chartres, Stj Autricum, Carnotena 
urbs, Camutes, Camutensia terra, 
Cessero. 

Chartrain, Landschaft: Camutensis 
terra. 

Chasaenon, Mtil.: ('assinomagos. 
ChäteaulM'iand, St. : Castrum Brientii. 
Chateau- Cambresis, St: Castrum 
Cameracense. 

Cb^teiSU -Ceanx, D.: Castrum Cel- 
sum. 

Chhteau-Chinoti , St: Castrum Ca- 
ninum. 

Cbhteau Dauphin, Schloss ; Castrum 
iDelpltiBi. 

LeCnäteau des Lattes, D : Latera. 
Chäteau du Loir, St; Castrum ad 
Laedum. 

ChAteaudan, St; Castellodnnum, üa- 
strodunum, Dunum. 

Chhteau Gontier, St: Castrum 

Goutheri. 

Chhtean d’If, Schloss; Castrum 

' Iphium. 

GhAteau Landen, Mtil.: Castrum 

'Landonis, Vallaudunnm. 

Chhtean Meillant oder Meylieu, 
St.: Mediolanum (Hiborum. 

Chhtenan nenf. St: Castrum novum. 
Chhteau Porcieu, St; Castrum 
• IHmeianuK. 

Chhtenau Regnand, St.: Castnim 
'Biegiaaldi, Cnramentum. ' > - 
Chäteau Reunrd, St: Castrum Vnl- 
'pintun. ' 1 . ' 

Chäteauroux, St : Castrum Radul(dii. 
Chäteau-Salins, St; Castrum Sab- 
narum. i-.i . 

ChAteau> Thierry, St: Castrum' 

Thooderici. 

Ch&teanvillain, St: Castrumi villa- 
nnm, de Gastello Villico. 

Le Cbaielet, St: Casteletum. - < 

Chatelet, St: Casseletum. i 

Chatellerault, St: Castrum Heraldi. 
Chatendis, Landschaft: Caetiniacum. 
Chhtillon les iDombes oder sur 
Chaleronne, St; Csstellio Burgnn- 
diae.1 - :> 

Chhtillun sur Cher, St; CastelHn 
ad Cariin. 

Chätillon sar Tlndre, St.rCastelÜo 
ad Ingerim. i«..; ' 

mi.>, . i;, •, ■) 


Chhtillon sur iLoirh, ft: OastdXtf 
ad Ligerijn. m'i 

Chätillou sur le'Loin,>St: Oasteliid 
ad Lnpiara. i . . -<.i > > 

Chhtillon sur Marne, St; OasteHio 
ad Matronsm. » i ■> i •• ' ’ v « i 
Chätillon sur Shvre,' St: tiastellio 
Pictaviae.' • . i K * a ' 

Chhtillon sur Seine, St: 'Castellio 
ad Sequanam. »■ 

Chaud, St: Cabdunx • ‘ i' \ 

Chaudes Aignes, St u.'Bad: Aquae 
calentes. ’ j - s < 

Chaudfontaine, D.: Calida de IBlon- 
tana. ^ ■ t. » 

Chaumes, St: S. Petri de Calamis.« ’’ 
Chaumont, St: Calmohdam, Galvas 
mons. ' . . 

Chauny, St; Calniacum. -.1 

Chauvigny, St; Calriniacum. ■ >-• ' 

Chaves, St: Aqoiflavia, Aquee FlaTiae.'> 
Cheladia, St: Halica. ' i> 

Chcherivan, St: Apollonia. 

Chellah oderSebilah, St:MaBsalla. 
Chclles, Mtfl.: Cala. » ■. < ’ ' 

Cbelm, Landschaft: ChelminensiS' terra. 
Chelmno, St: Culma. '• 

Chelmsford, St; Caesaroniagus. 
Chemnite, St: Chemnitium. 

Chendi, das heutige Land: Meroe. 
Chendi, St: Meroe. >- • ' 

Chennab, P’l.: Acesines. ' 

Cher, FL; Caris, Oarus, Chams, Scara. 
Cherasco, St: Clarascum. ». 

Cherbourg, St: Caesaris Burgus,iOt)- 
riallnm. < ^ 

Cherso, Insel u. St: Crepsa, Cressa. 
Chester, Grafschaft u. St; Oeatria, 
Deva. ' ' »•> * 

Chiana, FL: Clan». . t - .1 1 t ' 
Chiani, das Gebiet: Ager elantras.v ^ 
Chiarenza, Mtfl. ::Ojrliene. ’ • ' ' 

Chiaretta, FL: Simaethus. * 

Chiavari, St.; Uavanun. ' ... 

Chichester, St.: Cicestria. 

Chiemsee, der: Chemiagus laeus. ' 
Chieri oder Qniers, St: Üarea. > 
Chifevres, St: Cervia. 1 

Chillon, Schloss: Zylium. 

Chimay, St.: Chimaenm. 

Chimera, St: Acroeerannia. 

Deila Chimera oder Khimarioli, 
(iebirgskette ; Acroceraunii montes. 
Chinchilla!, St; Salaria. 

Chiney od« Ciuey, Bt.: Cennaauu^ 
Chinejum. - • ■ ; , • 

Chiaon, St: Caino, Chiaoninm. 
Chiozza oder Chioggia, Insel: FoSsa 
Claudia «1/-..1-,) • 

30 


Digitized by Google 



234 


Chipiona, Mtfl.: Capionis. 

Chitro, St.: Citron, ^-dna. 

Chiuro, Pftirrdorf: (luriiim. 

Chiusa, Mtfl.: Clausa. 

Chiusa, Pass; Vonica. 

Chinsi, St: Chisiuni. 

Cliivasso, St: Clavasium. 

Choczim, Festung; Chotiuuni. 

Chonader Gespannsch aff ; Cena- 
diuni. 

Chorges, Mtfl.: Catnricae. 

Chrast, Mtfl.: Christa. 

Chrevasta, F!.: Apsus. 

Chrissc, I).: Crusiua. 

Christianiu'ie.s oder Friedrirhs- 
ort, Festung: Christiani munitio. 

Christiania, Opslo (Hier Anslo, St: 
Ansloa. 

Christianstadt, St: Christianosta- 
dium. 

Christina, Insel: Letoa. 

Christinehanl, St: tliristianae por- 
tus. 

St Christoval de la Havanna, St; 
Fanum S. Christophori. 

Chrudinier Kreis, der: Chrudimensis 
Circulus. 

Chur, St: Hhaetonnn curia. 

Churwalden, Landschaft: Corvantiana 
vallis. 

Churwalden, Kloster; Cnriovallis, 
Monasterium Corvariense. 

Churwalden, Gericht; Vallis Corvan- 
tiana. 

Cierf, D.; Cervium. 

Cillcy, Ort; Zellia. 

Cilli oder Zilli, St.: (^eleia. 

Cinibrishauim, St.; Portus Ciinliro- 
rum. 

ein. Gemeine: Cinum. 

Cingoli, St.: Cingnlnm. 

La (.'iotat. St.; (Stharista, Civitas. 

Circassier, die: Cercetae. 

Ci ree Ho, Voi^hirge; Circaeum pro- 
montorium. 

Cirencester, St: ('•orinium. 

Cirie, St: Cyriaenm. 

Cirie od. Greuneh, St: Cyrene. 

Cirisano, Mtfl.; Cyterium. 

CiVl od. Zirl, D.: (lireola. 

Cirvello, Monte, Ht: Circeji, -jnm. 

Cisteaiix od. Citeaiix, Abt.; ('ister- 
cium. 

Cisterna, Mtfl.: Tres Tubemae. 

Cittadella, St.; Ciiitas tuta. 

CittA di Hene, St: Augusta Vagien- 
nonim. 

Citta di Castello, St: Tifemnm Ti- 
berinum. 


Citta Nuova, St: Aremonia nova. 

Citta Nuova, St; Civitas nova. 

Ciudad real, St.: Civitas regia. 

Ciudad Hodrigo, St.: Civitas Lancia 
od. transcudana, Augustobriga, Mero- 
briga, Kodericopolis. Roderici. 

Ciudadela, Hafenstadt: .lanima. 

Cividale, St.: Forum .lulii, Foroju- 
liensis civitas. 

Civita St .\ngelo, St.: Civitas S 
Angeli. 

CivitA Borella, St.: Bncellum. 

Civita Castellana od. Sta. Maria 
di Falari, St.: Palisca. Fescennia. 

(•ivita della Piove, St.: Civitas 
Plebis. 

Civita di Chieti, St.: Teate Marm- 
cinomm. 

Civita di Penne, St.: Pinna Ves- 
tina. 

Civita Pu'cale, St.: Civitas Dncalis. 

Civita Indovina, MtB.: Lamivitim. 

Civita Vecchia, St.; Civitas vetus, 
Centumcellae. 

Ci vite 11a, St.: Belegra. 

Civitella, St: Capeiia, Vitellia. 

Clain, FL: Clanius. 

Clairac, St.: Clericum. 

Clairets, Abt.: Claretum. 

Clairfontaine, Kloster u. D.: (llams 
Ions. 

Clairvaux, .\bf. n. Mtfl.: (laravalleiise 
coenobium. 

Clamecy, St.; ( lameciaenm. 

Cläre, St.: Thuetmonia. 

Cläre nee. St.: Clarentia. 

Clarenza od. Chiarenza, Landschaft 
u. St.: Clarentia. 

St. Claude, St.: Fanum S. Angendi od. 
Claudii. 

Clausen, St.; Clausina. 

Clausenburg od. Kolos, St.: Cn- 
losia. 

Clausenburger Gespannschaft, 
die: Colosvariensis comitatus. 

Clefen, St: (lavenna. ’ 

Clery, St: Clariacum ad. Ligerim. 

Clerac, St; Clariaaim ad. fMdain. 

Clermont, St: Claromontium , Ar- 
vema, f.'larus mons, Claromontium 
Lutevense. 

Clermont. en Beauvoisis, St.;Cla- 
rus mous Bellovacensis. 

Clermont en Argonne, St: Claras 
mons Lotharingiae. 

Clermont-Ferrant, St: Augnatone- 
metnm . 

Clery, St: (Ileriacum. ‘ ' 

Cleve", St: Clivia. ‘ 
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Clevvrhaio, Amt.: Saltu«. ^ 

Cley, ^Itfl.: Garrejiiius. ' «sit 
Clissa, Sclilüsü u. Ht. : Aiidrctiuiu. 
Glisson, St.: Clissuiiium. 

Clituuuu, Fl.: Clituiiuius. 

Cloney, Kirchspiel: Gluua. 

Clonfert. Mtfl. : Clonfertia. 

St. Clouu, St.: Fauuni S. GlodoaUli. 
Cluny, St. u. Beuedictinerabtei: Cli- 
niacum. 

Cluse, St.: Glusa. 

Cluson, Thal; Clusonia vallis. 

Clyile, FL: C’ludauus aniuis, (Jlota. 
Clydtt-Kyrth, Jleerbuscn: Glotae aes- 
tuarium. 

Clydesdale, Landschaft: Glotiaiia. 
Coa, FL: Cuda. 

C oblenz, Mtfl.: Confluentes. 

Coburg, St.: Coburguin. 

Coc, St.: Cauca. 

Cockeruiouth, St.: Cocermotiuni. 
Coda di Volpe, Vorgebirge: Cauda 
. «ulpis. 

Codogno, St.: Catoneum, Cotoneum. 
Codos de Ladoce, Berg: Ladicus 
mons. 

Cöln, St.: Colonia, Ubiopolis. 

Cölln a. d. Spree, St.: Colonia ad 
Spreara. 

Cöthen, St.: Gotha. 

Coevorden, St.: Covordia. 

Cogliano, St.: Cosilium. 

Cognac, St.: Conacum. 

Coimbra, St.: Couinibrica, -bra, Cac- 
tobrix. 

Colchester, St: Colcestria, Camalo- 
dunum. 

Coldingham, St.: Colauia. , 
Coleah, St.: Castra rapida. 

Coli, Insel: Cola. 

Colle, St.: Collis. 

Collioure, St,: Caucoliberis, -rum. 
Colmar, St.: Columbaria. 

Colmars, Mtfl.: Collis Martis. 

St. Colombano, Mtfl.: Fanum divi 
Columbani. 

Colonna, nd. Tristena, D.: Kemea. 
delle Coloune, Vorgebirge: Lacinium 
promontorium. 

Columbton. Mtfl.: Coluinbus. 
Coluri, Insel: Cychria. 

Comachio, St.: Comaclium, Coma- 
cium. 

Comersee: Lacus Larius. 

Comiuo, Insel: (.'uiuiiiumj Ilephaestin. 
Commenges od. Commiuges, Graf- 
schaft: tractus Convenensis od. Con- 
venae. 

Commerey, St: Commerciacum. 


Commiiies, St: Cominaum. 
Conimotau, St: Ilelcipolis. 

Como, St: Comum, Xovocomum. 
Coiiiore, Insel: Menuthias uisula. 
{W)rai)ieg1)e, St: Cnnipendiuni. 
Compostella, St.: Compostella. 
Couch es. St.: Castellio, Conchae. 
Coude sur l’Escaut, St. : Coudaeuro. 
Coude sur Noicrau, St: Condaeum 
ad Nerallum. 

Condom, St: Condnmium Va.sconnm. 
Condros, Landschaft: Condiusium. 
Condrieu, St.: Condriacuiu. 
Conegliauo, St.: Cmieliauum. 
Coneron, St: Corbilo. 

Conflans, Mtfl.: Confluentes. 
Confolens, St.: Confluents. 

Congo, Königreich: Cnugum. 

Cüui od. Cuneo, St Coneum, Cune- 
jum. 

Conuaught, Provinz: Connaeia 
Conncria, St: Coronea. 

Couques, St.: Concae. 

Le Conquet, St: Conque.stus. 
Consercus, Mtfl.: Conseranuin. 
Constantine, St.: Cirta. 
Constantine, Provinz: Kumidia. 
Constantiuopel, St: Constantiuo- 
polis. 

Costnitz, St.: Constantia. 
Cousuegra, St: Cousabuni, -urum. 
Conty, St.: Contiacura. 

Couversano, St.: Conversauum. 
Conway, FL: Connovius. 

Conza, St: Compsa. 

Copa, FL: Cupa. 

Coquc't Insel: Coqueta. 

Corace, FL: Crotalus. 

Corbach, St.: Corbacum. 

Corbeil, St: Corboliuni. 

Corbersod. Corberg, Mtfl. u. Schloss: 
Corberia. 

Corbette, St.: Curia beata. 

Corbie, St: Corbeja. 

Corbigny, St: Corbiniacum. 

La Corchuela, Ort: Rusticiaua. 

Co rb o n, D. : Corbo. 

Cordes, St.: Corduae, 

Cordova, St.: Corduba. 

Corfu, Insel; Coreyra. 

Cori, Mtfl.: Cora. 

Cori, St.: Corinium. 

Coria, St: Cauriuni. 

Corigliano, St: Corioluin. 

Cork, St : Corcagia. 

Cormeilles, Ort; Cunniliaca. 
Cormery, St: Cormaricuni. 

Cormicy, St.: Cormiciacum. 

Corna, St: Apamea. 
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Corneto, St: Cornuetum, Castrun 
no>'um. 

Cornouaille, D.: Cornubium. 
Cornwall, Prov.: Cornubia. 

Coron, Festung: Corona. * 

Correse, St.: Cures. 

Correse, Fl.: Curensis fiuvius. 
Corrfeze, Fl.: Curetia. 

Corseult, St: Fanum Martis. 
Corsica, Insel: Terapne, Cymus. 
Corte, St: Cenestum, Curia. 

Corte di Matarellu od. Domo d’Os- 
sola, St: Oscella 
Cortegana, St: Corticata. 
Cortelazzo, Insel: Ficaria. 

Corte maggiore, St: Curia major. 
Corte Olonno, Mtil. : Olunna curtis. 
Cortemiglia, St.: Curtismilium. 
Cortona, St: Corythus. 

Co runna , St : Carunium, Flavium Bri- 
gantium, Magnus portus. 

Coruna del Conde, St: Clunia. 
Corvey, Kloster: Carbonacum, Corbeja 
nuva od. SaxonicUj Tanfanae lucus. 
Corvo, Insel: Corvi insula. 

CoBCile, Fl.: Sybaris. 

Cosentin, Landschaft: Constantiuus 
pagus. 

Cosenza, St: Cusentia, Conseutia. 
Cosnac, St: CMsacum. 

Co 8 ne. St: Cona, Cossiacum. 
Cossovaod. das Amselfeld: Campus 
Merulae. 

Cotrone, St: Croto. > 

Cottbus, St.: Cotbushim. 

La Cotte S. Andre, St: Clivua S. 
Andreae. 

Cottischen Alpen, die; Alpes Cottiae. 
Coucy le Chateau, St.: Cociacum, 
Cucnyacum. 

Coulommiers, St : Colomeria, Colum- 
baria. 

Courpiöre, St: Curtipetra. 
Courtenay, St: Cortiniacum. 
Cortryk, St: Cortracum. 

Coulogne, Mtfl.: Casinomagus. 
Coutances, St; Constantia. ' 

Coutras, St: Certeratae, Corterate. 
Coventry, St: Conventria. 

Covoli od. Kofel, Pass: Claustxum. 
Cowbridge, St.: Bomium. 

Cowpar, St: Cupra. 

Cozzo, St Cutiae. 

Craou, St: Cratumnum. 

Craonois, Landschaft: Credonensis 
ager. 

Crati, Fl.: Crathis. 

La Crau, Landschaft: Campi Lapidei. 
Crecy, St: Cressiacum, Carisicom. 


Cree Fyrthy Meerbusen: Creae aestu- 
arium. 

Cr eil. St; Credilium, Creolium. 
Crema, St; Crema, Forum Dinguii- 
torum. 

Cremieux, St: CVemiacum. 

Crems, St: Cremesia. 

Crepy, St: Crepiacum. ’ • 

Crequy, D.; Oequinm. ■ > , 

Crest, St; Crista Amaudorum. . . 
Candia, Insel: Greta. 

Creus, Vorgebirge: Portus Veiieris. > 
Creussen, St.: Crusena. 

Creuzburg, St.: Cruciburgum ad 

Vierram. 

Grenze, Fl.: Crosa. > ■* 

Crevacuore, St: Crepicordium. 
Crevant, Mtfl.: Crevantiuin. i 

Crevecoeur, St; Crepicordium. >' 
Crevilly, St: Crullejnm. 

Crillon, St: Credulio. > ‘ 

Croatien, MiliUtrgrenze ; Cruatia. 

St Croce, St.: Stauropolis. 

Croia, St Eriboea. 

St. Croix de Volvesne, D.; Ver.- 


nosole. 

Cromartie, Mtfl.: Cromartium. 1 

Crossen, St: Crosna. 1 

Crostolo, St: Crustulus. » i >i 
Crotoy: St: Corocotinum. . ■ I 

Crou, Fl.: Crovus. •• I 

Crouy, St; Croviacum. .i . I 

Croyland, St: Teira cruda. ■ 


Cruz, Sta., St: Fanum St Grueis. I 
Csanad, Pfarrdorf; Morisaua ecclesia. 
Csokakä, Schloss: Monedulae Petra. I 
Cuenga, St; Conca. > 

Gugione, Mtfl. Cusion. i -.'i 

Cuivin, Mtfl. Covinumum. .i. I 

Cu Im, Mtfl.: Mariaechelmum. i . ' 
Culmbach, St: Culmbacum. . - • ' 

Culmer Land: Culmigeria. -i ■ 
Gulmore, Fl.: Vidua. m ‘ 

Klein-Cumanien, Landscbitft: Cunm- 
nia minor. - • 

Gross-Cumanien, Landschaft: (äima- 
norum majorum regio. i i ' 
Cumberland, Grafschaft: Gumbria. i 
Gunstadt, St.: Leucaristus. • • - i ■ 
Curco, St.: Corycus. i -'i 

Curische Nehrung, die: Elixoia,* 
Curoncnsis Peninsula. > i ' 

Curische Haff, das: Curonensis od. 

Curonicus sinus. ' ■ ' 

Curtakoes, D.: Curta. ' 

Curusca, St: Cucci. 

Curzola, Insel: Corcyra. 
Curzolarischen Inseln, die: Echi- 
nades. . . i. . 
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Cunninirbaiii, Lmrischaft: Cunif^mia. 
Cykladischen Inseln, die: (/'yclades. 
Cypern, inse): Cyprus. 
Czakenthuni, St.; Chactomia. 
Czaslau, St.; Czaslavia. 
Czenstochau, St.: Czenstochom. 
Czepel, Hasen- oder St. Marga- 
retheuinsel: S. Margarethae insula. 
Czersk, St.: Ciriciura. < 
Czirknitzer See, der: Circonensis 
lacuB. 

Czydliua, FL: Cydlina. 


Dachstein, St.: Dagoberti saxum. 
Dänicken, Kloster: Yallis Liliorura. 
Daghestan, das heutige; Dahnrum 
regio. 

Daghö, Insel; Daghoa. 

Daholac, Insel: Orine. 

Daicke, Mtil. ; Dellina. 

Dalecarlien, Provinz: Dalecarlia. 
Dalelf, FL: Dalecarlius. 

Dalkeith, Mtfl. ; Dalkethum. 
Dalmatien: Dalmatia. 

Daleh, St.; Dala. 

Dalia, MtH. ; Idalia, -um. 

Dalia, St.; Dsulis. 

I) a m a n h 0 u r , St : Hennopolis parva. 
Damask, St: Damasens. 

Dam ata, Ort: Troezeue. 

Damghan, St: Hecatomylos. 
Damiette od. Tineh, St.; Pclu- 
siana, Damiata. 

Damme. St: Danima, -um. 

Dam, St; Dammnna. 

Dammartin, St: Dauimurtinum. 
Dammersee: Fstia. 

Damville, Mttt.; Damovilla. 
Danewerk, Wall; Danorum vallum ud. 
opus. 

Dänemark: Dania. 

Dangeau, Mtfl.: Dangellum. 

Danzig, St: Dantiscum. 
Daonletabad, St.: Tagara. 

Darah, Provinz: Darae Gaetuli. 

Dara oiL Atlas: Dyris. 

Darda, St; Marfa minor. 

Dariel, Engiiass: (.)aucasiae pylae. 
Darmstadt, St: Darmstadium. 
Dame, St.; Damis. 

Dabrielpazs: Garpiae. 

Darney, St: Damaeum. 

Darroca, St.: Atticum. 

Dartmouth, St: Tremuiida. 
Darusen, See; Dru.sis. 

Dattenried, St: Datira. 

Daun, Mtfl,: Dumnus. 


D a n p h i n 4 , Prorink : Dfelphteatus.* 

St Davids, St: Fauum Davidis. Me- 
iievia. • ‘ ^ 

St. David’s He ad, Vorgebirge: Octa- 
pitarumr 

Deal, St: Dola, -um. 

De an- Forest, Wald; Deanensis sylva. 
Dean, Mtfl.; Deanum. * ' 

Debreczin, St; Debrecinium. ' ' - ' 
Decize, St: Decetia. ' 

Dedes, Schloss: Dedessa. 

Dedes, Berg; Dedessus. ' ' 

Dee, FL: Deva. 

Dees, St: Desium. 

Degnizzi, St.; Lveus. ' 

Deir, St; Thapsacus. ‘ 

Dekkan, das heutige: Dachiuabades. 
Delbrück, Mtfl.: I telbruggia. 
Delebio, Mtfl.: Atebinm. 

Delft, St: Tablae Batavorum, Delfi. 

D e I h i , St. ; Dellium. ' 

Deli Insel: Khenaea. ' 

Delichi, FL: Acheron. ' 

Delitzsch, St.: Delitium. 

Dcimino, St: Dalmium. ' 

Delos, Insel: Delos. ' 

Delphino, Hafen: Delphinitim. 
Delmont, St; Delemontium 
Delvino, Sandschak: Ghaonia 
De mm in, St.: Timina. 

Demses, St.; Thapsus. ' 

Denbigh, St.: Denbighuni, 
Denderah, St; Tciityra, -is. 
D^ndermonde, St.: Tenremomla Te- 
neraemonde. Mundo Tencnie. 
Dendre, FL; Galthera. 

Denen vre. St: Danubrium. ' ‘ - 
Denia, St; Artemisinm. *"'■ 

Denis, St.: Dionysianuin , Faiium S. 
Dionysii. 

Deols, Mtfl.: Castum Dolciise. 

Der, FL: Dea. ■' ' 

Derheiit, Engpass; Albaniae portae, 
Pylae Albanicae, Alexandria .\lba- 
niae. ' ' 

Derby, St.: Derrentia. ’ 

Dervent, FL: Derventrio. Dai-ventus. 
Desonzauo, Mtfl.: Decciitianum. •* 
Desmound, Grafschaft; Desmonia. 
Despoto-Dagh, Bergkette: Khodo]ie. 
Dessau, St.: Dessavia. 

Detmold, St: Dietmellom, Teutobm-gi- 
num. ‘ 

Deutichem, St: Dotecum. 
Doutschberg: Mons Dei. l 
D eutschbrod, St: Broda Germanica. 
Deutschland: Germania. 

Deutsch Nofen, Gericht: Nova Teu- 
tonica. 
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Deutz, St.: Duitium, Tuitium. 

Dy Ulrich, Schloss, Pass u. Mltt. De- 
cidava. 

Deventer, St.: Daventria. 
Devonshiro, Grafschaft: Devonia. 
Diadiii, St., Daudyana. 

Di ala, Fl.: Delas. 

Dia HO, Mtfl.: Diaiiimi. •, 

Di arhekir, St.: Carcathiocerta. 

St. Didier, St.: S. Desiderii oppiduro, 
P’amim S. Desiderii. 

St. Die, St.: Fanum S. Deodati. 

Die, St: Dea Vocuiitiomm, Augustadia, 
Dia. 

Diebsinselu, die: Latroiium iosulae. 
Diedeiihofeu, St.: Divodurum, Theo- 
dunis Villa. 

Van Diemeuslaiid: Dieineni insula. 
Dieppc, St.: Depua. 

Diesenherg, Mtn.: S. Disibodi coeuo- 
biuui. 

Diesseu, St.: Dauiasia. 
Diescnhofen, St: Darnasia. 

Die st. St.: Disteiniiun. 

Dietfurt, St: The<idcplioriim. 

Dietz , St: Decia. 

Dien, Insel: lusula Dei. 

Dieue, D.: Dycia. 

I) i e u 1 0 u a r d . ’ Ort : Desluua rdum. 
Dieuze, St.: Deceiii pagi. 

Diganwy, Mttt.: Dictum. Diguiiviia. 

I) i g n e , ’St. : Diiiia, Civitas 1 liuiciisiuiii. 
Dijon, St: Divio. 

Dijon nois, Landschal't : Oscarcusis 
Pagus. 

Dille, Fl.: Dilla. 

Di 11 in gen. St: Dillinga. 

Dillsboo, Mtfl.: Delisboa. 

Dimel, Fl.: Dimola. 

Dimitzana, Fl.: Erymauthus. 
Dimotika. St.: Didymotichus. 
Dinant, St: Dinautium. 

Din gol fing. St.: Diugolvinga. 
Dinkelsbühl, St.: Tricollis, Zeacollis. 
Diois, Landschaft: Dicnsis tractus. 
Dionant, St: Dinondium, Dionaiitiini. 
Disburg od. Burgscbcidungen, St.: 
Dispargum. 

Diseutis, Mtfl.: Desertina, Speluca. 
Dithmarseu, Landschaft: DiUuaisia. 
Diu, Insel: Boeonus. 

Diva, St., Thebae. 

Dive, Fl.: Diva. 

Dixniuyden, St.: Dismnda. 

Djebel, St.: Byblos. 

Djebel Auras, Atlasgehirge : Aiura- 
sius moiis. 

Djebel Kebir, Bergkette: Catahath- 
mus magnus. 


Djebel Karin, Bergkette: Taurus. ' 

Dyebeltak, Bergkette: Zagras nious. 
Djelem, Fl.: Hydaspes. , i . ■ 

Djenmouti, St: Sebeuuytus. 
Djerede od. Gerida, St: Flaviopolisi 
Djerrah, St: Gerasa. > 

Dj eziret - el Sag , lusel: Elepliau* 
tina. 

Dj ihoun, Fl.: Oxus. 

Djihoun, Fl.: Pyramus. i 

Dnieper, Fl.: Danapris, Bonsthenes. 
Dniester, Fl.: Danasterrus, Taras. 
Dobberan, Mtfl. u. Bad: Dobranum. 
Doboker Gespaunschaft: Doboceu- 


sis comitatus. , 

Dobrzyn, St: Dobrinia. ... i 

Dockum, St.: Doccomium. 

Dömitz, St: Domitiuffl. I 

Doesburg, St: Docsburgum. ., 

Dolceaqua, Mtfl.; Dulcis aqua. \ 

Dolcigno, St.: Dolchinium. i 

Dole, St: I)ola Sequanorum. 


Dombasle, D.: Dom[i]nus-Basolus. •, 
Dombes, P'ürsteuthum : Dunibae. 
Domevre, D.: Dom[i]uus-Aper. ■, 

Domfront, St.: Donnifrous. , 

Domlosclierthal: Vallis domcstica. 
Dommartin, D.: Dom[ilnus-Martiuus. 
Domo d’Ossola, MUL: Domoduscella. 
Dompierre, D.: Templum Petri. 
l)om-Remy-la*Pucelle, D.: De do- 
mo Remigii. 

Don, FL: Tanais. 

Donato, Mtfl.: Donatus. 

Donau, die: Abnobius, Danubius.' 
Donauwerth. St: Douaverda, Vertia. 
Douchery, St.: Doucheriacum. 
Donegal od. Tyrconel, St: Dun- 
galia. 

Donnan, St: Donum. 

Donuersberg, der: Mons Jovis, Tau- 
nus mous. 

Donnersmark od. Stwartck, St: 
Oppidum Ladislavü. 

Dora Balten, FL: Duris major. 

Dora Riparia, PT.: Duris miuor. 
Dorat, St: ürotorium. 

1) o r c h c s t e r. St : Duruovaria. Duritiiun. 
Dordogne, FL: Dordonia. Duranius. 
Dortrecht, St: Dordracum. 
Dormagen, Mtfl.: Durnomagus. 
Doruegg, Schloss: Dorneacum. 
Dornik od. Tournay, St. : Toruacuui. 
Dornock, St: Domocnm. 

Dornstett, St.: Acanthopolis. 
Dorpat, St: Derbatum, Torpatum, 
Der))itum. 

Dorset, Grafschaft: Dorcostriensis co- 
mitatus. 


Digitized by Google 



239 


Dortmund, St; Dominnda, Tremonia, 
Trutmania. 

Dntis od. Tata, Mtfl. : Doodafuni, Thoo- 
dota. 

Dnunrn^nos. Mtfl.: nnvarncna. 
Donay, St.: Catnarnm, Dnaciim. 
Doiiba, Fl.: Duliis, Aldiiadnliis. 

Doup, St.: Doadum, Duvafinn. 
Douglass, St: Diiglasiimi. 

Doullens, St.: Dnniiicuin. 

Doiir, St : Dnra. 

Dourcian, St: Dordanum. 

Doiirlens, St: Dnrlptidaiinin. 

Donro, FI.: Durius. 

Douzp, Fl.: Diisa. 

Dnuzy, St: Diciarum, DtipiaPiim. Diio- 
deciacum. 

Dover, St.: Portiis Davpnms. Dorober- 
nia, -uni, Porttis Dubris. 

Down, St.: Danuni. 

Downp, (irafsphaft : DniiPiisis ronii- 
tatus. 

Draas, Mtfl.: Darocininm. 

Drap, P'l.: Drapus. 

Dragonara, St: Ciproninin. 
Dragiiignan, St: Dracimiannin, I>ra- 
cenae. 

Drahisz, St: I>ragns. 

Drama, St: Drabpspus. 

Drau, Fl.: Trabns. Draviis. 

Drenthe, Provinz: Itrentia. 

Dresdpn, St: Drosda. 

Drpux, St.: Drop.ip, Durocassap, -pa, 
-ium. 

Driburg, St n. B.ad.: Drilinrgnm. 
Driesen od. Droste, St.: Drpssp- 
nium. 

Drino, F'l.: Caradrina. 

Drino, Fl.: Drilo. 

Drivasto, St: Trivastum. 

Drogheda, St.: Droglidnoa. 

Droissy, Mtfl.: Tnippia. 

Drome, Fl.: Dmma. 

Dromi, Insel: Haloupsus. 

Dronero, Mtfl.: Draconprium. 
Drontheim, St: Nidrosia, Tronthe-' 
mium. 

Drflsen, St.: Drusomagns. 
Drummore, 8t.: Drmnaria. 
Drusenheim, St.: Concordia. 
Dscherdschel, Küstenstadt: .TnliaCae- 
sarea. 

Dachigelli od. Gigeri, St.: Igil- 
gilis. 

Dschumnab, Fl.: Jumniips. 

Dublin, St.: Ihiblana, Flblana jiortns, 
Dublinum. 

Dnderstadt, St.: Dnderstadinm. 
Düben, St: Duba. 


Düna, F'l.: Dnna. 

Dünen, die: Cantii littora. 
Dünkirchen, St: Dunkerka. 

Düren, St: Dura. Marcodomm. 
Duesmois, Landschaft: Dnsmisns. 
Düssei, FI.: Dussela. 

Düsseldorf, St : Diissellodorvum. Düs- 
stldori>inm. 

Dugny. Mtfl.: Dongei villa. 

St. Duino, St.: Pucinum. 

Duisburg, St.: Duicziburguin , Teuto- 
burgum, Tniscolmrgum. 

Dulcigno, St.: Olcliinium, Olciniuin 
Dumbartuu, St: Duinbribniiuni 
Dumblein, St: Dmnblunnm. 
Dumfries, St: Dunfn>ja. 
Dummersec, der: Duiuniera. 

Dun, St: Dunum. 

Dunbar, St.: Vara, Dunibaruin. 
Duncaster, St.: (.iamelodumun. Daniim. 
Denocestria. 

Dungsbyhead, Vorgebirge: lieruviuiu 
Promontorium. 

Duningen, D.: Dunum. 

Dunkeid, St.: Caledonium rastriim. 
Dun le Koi, St: Castrum Dtini. 
Dunois, Landschaft, Dunensig tnirtus. 
Dunover, St: Dunovenim. 

Du ns. St: Dusium. 

Dunstafnag, Schloss u. Mtfl.: Flvo- 
nium, Steiilianodunum. 

Durance, Fl.: Druentia. 

1) u r a z z o , St.: Fii)id:iranu8. Dvrrharhiinn. 
Durby, St: Dlirbutum. 

Duretal, St.: Durasteilum. 

Durham, St.: Dunelmuin, Diiremiim. 
Durlach, St: Durlaciim. 
Duttlingen, St. a. d. Donau : .liiliu- 
magus, Samulücenae 
Dux, St: Duxonum. 

Dwina, F'l.: Tanintus. 

Dyksand, Insel: Saxonum iiisula. 
Dyla, F'l.: Thilia. 

Dysart, St.: Desertum. 


Karne, See: Demus od. Rmu.g lacns. 
Flauzp, St: Fllusa. 

FIbeltoft, St.: Flheltoftia. 

Flberach (k 1. FIrbach, Klöstern. Mtfl.; 
Kberacum. 

Flbersheimmünstcr, St: Aprimonas- 
terium. 

Kbersberg, Mtfl.: Flhurobergomum. 
Flhprsdorfj Lnstschloss: Aula nova. 
F'.berstein, St.: Eberstenium, -stinum. 
FIbi nd. Ae bi, Ort: Plannra. 

Fiboli, St; Fiburi. 
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Ebro, Fl.; Iberus. 

Ebreuil, St.: Ebroliuni. 

Lcs Echelles,St : Scuhirura nppidtim. 
Echteruacb, Mtfl.; Eptt'nukcmu. 
Ecija, St.: Astigia. 

Esconis o<l. Kcouen, St.: Escovium. 
Ecrouves, !>.: ScropuK villa. 

Eder, Fl.: Adrana, Ituna. 

Ederneh, St.: Adriaiiopolis. 

Edfou, St: Apollinopolis magna. 
Edinburgh, St: Edmbnrgnm, Castra 
Alata. 

St.Edmundsbury, St.; VillaFanstini. 
Edulo, Mtfl.: Ediilum. 

Edyssa, St.: Acgao. 

Egel fing, D.: Egolvinga. 

Egor, St u. Fl.: Egra, Agara. 

Egen, D. : Anuae regiae. 

Egly, Fl.: Eglis. 

Egmont, St: Edmontium. 

Egripo, Meerenge: Euripus. 

Egribo, llouptätadt; Chalcis. 
Enenheim, St.: Oberuaca. 
Ehrenbern, Festung: Mon.s Honoris. 
Ehreubreitstein, Festung; Ehren- 
berti Saxnm. 

Ehstenberg, der: Estionum mons. 
Eich, Mtfl.: Echa. 

Eichstädt, St: Ala narisca, Aichsta- 
dinm, Anreatum, Dryopolis, Eustadium. 
Eider, Fl.: Eidera, Aegidora. 
Eiderstädt, Landschaft: Epidorensis 
praefectnra. 

Eiffel, Landschaft; Eitfalia. 
Eilenburg, St.: Ueburgum. 

Einrich, Gegend: llenrici pagns. 
Einsiedeln, Stift: Fjemitarum coeno- 
bium iu Uelvetiis. 

Ei sack, Fl.: Isocus. 

Eisenach, St; Isenaeum. 
Eisenberg, St: Isenberga. 
Eisenburg, St: Castrum Ferreum. 
Eisenburger Gespaunschaft, die: 
Castriferrei Comitatus. 

Ei sieben. St: Islebia. 

Eiserne Thor, das; Porta Ferrca. 
Ekentis, St : Quereuum peninsula. 
Ekesjö, St: Eckesioea. 

Eksenideh, Fl.: Xanthus. 

Elva od. Elba, Insel: Acthalia. > 
Elbe, Fl.: Albis. 

Elbeuf, St: Elbovium. 

Elbing, St: Urbs Dmsiana, Elbinga. 
Elche, St.: Ilice. 

Eifel d. St: Altaville. 
Elg,ElIg5w,Uel ligau,Mtfl.:Elgovia. 
Elgg, Mtfl.; Aiigia saern. 

Eigin, St: Elgina. 

EU, St.: Elcebus, Helvetus. 


Ellenborough, St: Olenacum. ’ ‘ ‘ 
Ellrich, St: Elricnnj. 

El Iwangen, St: Elephantiacum. 
Einbogen, St: Cubitus. 
Elnbogcner Kreis, der: Zedlica. 
Eine, St; Helena. 

Eisass, der: Alsatia, Elisgaugimn. ‘ ' 
Elsass-Zabern, St; Tabernae Tri- 
boccomm od. Tab. Alsatiae. 

El Senn, St: Caene, Coene. 

Elsgan, District: Alsaugiensis eomi- 
tatus. 

Elster, die, Fl.: Elister, Elstra. i- 
Elvas, St; HeWae. 

Elvira, St.: Illiberis. i 

Elvendu. Albordj, Bergkette: Montes’ 
Cerannii. 

Elten, St: Altinae. 

Ely, St u. Insel: Hella. 

Elze, St.:,Aulica. 

Emboli, St; Christopolis. 

Embrun, St.; Ebrednnnin. 

Embs, D.; Amades. 

Emden, St: Emda. 

Emineh Boroun, Vorgebirge: Haerni 
extrema. 

Emme. Fl.; Arnrn.i. 

Emm ei i. St; Emilia. “I 

Emmenthal, Landschaft ; Emm.anae ml.' 

Arainae vallis. ■ ' 

Emmer j Fl.: Ambra. 

Emmerich. St: Embrica, Asciburgnra.’- 
Ems, Fl.: Amasis. ' 

Ems, Mtfl. u. Bad: Embasis. 

Ems eher, FL: Eimschema, Amsara.’ 
Enadieh od. Giuossa, St; Cnossiis. 
Engadin, das i Capnt Oeni , Japodnm 
vallis. 

Engelport, Kloster: Porta Angeliea.’ 
Engelsburg, die: Angclicnm castnini, 
Crescentii turris. 

Engem, St.: Angria, Angaria. 
Pinghien, St: Angiu. ; 

Plngland od.Grossbritannieu: An- 
giia, Britaimia. 

Enied od. Strassburg, Mtfl.; Enje- 
dinum. 

Eniskilling, St: Arx Kellina. 
Enkhuizen, St: Enchusa. - -H 

Pinköping. St; Enecopia. i -i 

Pino, St: Aenos. i; 

Ens, P'l.: Anesus, Onasns. > 

Ens, St: Anassiamim, Onasiim. 
Plnsene, St.: .Antinoe. i • ! 

Einsheim, Plnsisheim, St: Pinsis- 
hemium. ' • ' 

Pintraigues, D. : Interafpiae. ' ■ 

Entremont, St.; Intermontiuin.. --i 

Entrevaux, St.: Intervallium. 
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EntreDouro eMinho, ProTinz: Ex< 

trema Minii. 

Eperies, St.: Apericssium , Eperiesi- 
num. 

Eperlecques, D.: Sperlcca. 
Epernay, St.: Aspcrencia, Sparnacum. 
Epernon: St: Sparno. 

Epideno, Fl. : Apidanus. 

Epinal od. Espinal, St: Spinalium. 
Epinay, Mtfl. : Espinoium. 

Epsom, St: Ebeshameuses , Ebesha- 
mum, Thennae. 

Epternach, Echternach, Mtfl.; An- 
dcthanna. 

Erbil, St: Arbela. 

Erdcni Tschao, St.: Karakorum. 
Ercklij St.: Archelais, Heraclea Pon- 
tica. 

Eresenna od. Arlauzou, Fl.: Areva. 
Erfft, Fl.: Arnapha. 

Erfurt, St: Erfordia. 

Ergers, Fl.: Ergitia. 

Erimo Castro od. Neocorio, Mtfl.: 
Thespiae. 

Erisso, St: Acanthus. 

Erivan, St.: Eroanum. 

Erklin, St: Horrea Coelia. 

Erlach, Mtfl.: Elegium. 

Erlaf, Fl.: Erla^ius. 

Erlangen, St: Erlanga. 

Erlau, St: A^ria. 

Ernteland, Bisthum: Yarmia. 
Ermonth, St: Hennonthis. 

Ern6e, St: Ereneum. 

Erzan, See: Thosnites. 

Erzerum, St: Arzes, Romanorum arx. 
Erz Inghian, St: Satala. 
Escaut-Pont, Mtfl.: Pons Scaldis. 
Escurial, Schloss: Scorialense mona- 
sterium. 

Esens, St.; Esena. ‘ 

Esino od. Esi, Fl.: Aesis. 

Eskdale, Landschaft: Escia. 
EskiHissar, St. : Laodicaca ad Lyeum, 
Stratoqicea. 

Eski-Zagra, St.: Bcraea. 
Eskischchr, St.: Dorylaeum. 

Esla, Fl.: Estola. 

Esnch, St.: Latraolis. 

Espejo, Mtff.: C&itas Julia. 
Espeluy od. Maquiz, Ort: Ossigi 
Laconicum, Ossigitauia. 

Espera, St: Spera. 

Espieres, Baronie: Spira. 

St Esprit, St.: S. Spiritus oppidum. 
Essek, St.: Mursa major. 

Essen, St: Asuidia. 

Esslingen, St: Ezelinga. 

Estairei, St.i Minariacum. 


Este, St: Atestum. 

Este, Fl.: Escheda. 

Estella, St: Stella Camovium. 
Estepa la Vieja, St: Astapa. 
Esthland, Provinz: Esthonia. 
Estival, lüoster: Stivagiense monaste- 
rium. 

Estrella, Berg: Mons üerminius. 

E s t r e m a d u r a , Provinz : Betonia, Estre- 
madura i.egionensis. 

Estremadura, Landschaft: Extrema 
Durii. 

Estremoz, St.: Extrema. 

Etal, Kloster: Attalense coenobium. 
Etajples, St: Sta'pulae. 

St. Etienne, St: Fanum S. Stephani. 
Eton, St: Etona. 

Etsch, Fl.: Athesis. 

FUschland, Landschaft: Athesia. 
Etsed, Schloss: Echedum. 
Ettersberg, der: Mons aethereus. 
Flu, St: Auga. 

Eufferstahl oder Cterstahl, die 
Pflege: Uterina vallis. 
Flugeniusberg, der: Eugenius Hyge. 
Eupatoria, St.: Cherrone, Cherson. 
Eure, Fl.: Autura. 

Eutin, St.: Otina, Dtina. 

Eväs od. Effas, Gericht: Avisium. 
Evian, St: Aquianum.' 

Evola, Fl.: Ligula. 

Evora, St: Ebura. 

Evreux, St: Eburovlcum, Eborica, 
Mediolanum. 

Exea, St.: Setia. 

E X e t e r , St. : Exonia, Isca Dumnoniorum. 
Exideuil, St.: Exidolium. 

Exilcs, St: Ocelum. 

Exterstein, der, Fels : Rupes picarum. 
Eyer, St: Thospia, Arzaniorum oppi- 
dum. 

Eylau od. Eule, Mtfl.: Gilovia. 
Eymoutiers, St: Acuti monasterium. 
Flyndhofen, St.: Eindovia. 

Eysack, Fl.: Atagis, Itargus, Eysaccus. 
Eythra, D.: Itero. 

E z z e i t , Vorgebirge : Superum promon- 
torium. 


Fabriano, St: Fabiranum. 

Faenza, St: Faventia, 

Fains, Mtfl.: Fanis. 

Falaise, St: Falaza. ' 

F’alkenberg, St: F'alcomontium. 
Falkenburg, St.: Falconis mons. 
Falkenstein, Mtfl.: Falconis petra. 
Falkirk, St.: Davium Sacellum, Ec- 
clesbrae. 
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Falköping, St.: Falcopia. 
Falmouth, St.: Falmtifum, Ostium 
Cenionis, PortusVolul)ae,VaJemuthum. 
Falster, Insel: Falstria. 

Famagusta, St: Fama Augnsta. 
Famars, D.: Fanum Martis. 

Fam fen e, Landschaft : Falmicnsis pagus. 
F a n a s od. F e n a s , Gemeine : F aentejum. 
St Fangon, I).: Fanum S. Facundi. 
Fanjeaux, D.: Fanum Jovis. 

Fano, St: Colonia Fanestris. 

Fano, Vorgebirge: Pelorum promonto- 
rium. 

Farades, St: Veneria. 

S t F a r g e a u , St. : Oppidum S. Ferrioli. 
Farmoutier, D.: Farense od. Brigense 
monasterium. 

Farnham, St: Vindomum. 

Faro, St: Esuris. 

II Paro di Messina, Meerenge: Fre- 
tum Siculum. 

Färöer, die, Insel: Faeroae. 

Fars, Landschaft: Persis. 

Farsa, St.: Pharsalus. 

Fassa, Thal: Fascia. 

Fasi od. Rione, Fl.: Phasis. 
Faucigny od. Fossigny, Herrschaft: 
Falciniacum. 

Faule Meer, das: Mare pigrum, Mare 
putridum. 

Favara, Mtfl.: Dianae fanum. 
Favara, P’l.: Dianae fons. 
Favignana, Insel: Aegusa. 

Sta. F6, St: Fanum S. Fidei. 
Fecamp oder Fescamp, St.: Fisca- 
num oder Fisci campus. 

Feldkirch, St: Velcuria. 
Feldkirchen, St; Valcircum. 
Feldsperg, Gemeinen. D.: Fagonium. 
Felep-Szalas, St: Philippi mansio. 
Feit re. St: Feltria, Feltrum. 
Fernern, Insel: Cimbria parva. 
Femersund, der; Fimbnae fretum. 
Fenestrelles, D.: Fenestrellae. 

La Före, St.: Fara. 

Ferentino, St.; Ferentinum, Floren- 
tinum. 

Fermo, St: Firma. 

Fermosell^ St: Ocellum Durii. 
Fernando Fo, Insel: Ferdinandi jn- 
sula. 

Ferrah, Festung: Parra. 

Ferrara, St; herrara, Ferraria. 
Ferreira, St; Rarapia. 

Ferrete, St: Fcrrata. 

Ferriferes, Mtfl.: Ferrora, Ferrariae. 
Ferriöres, St.: Aquae Segestac. 
Ferro, die Inseln: Aemodae. 

Ferro, Insel: Insula Ferri. 


Ferrol, St: Far. 

Fertö, St: Firmitas. 

La Fertö-Alais od. Aleps, St.: Fir- 
mitas Adelheidis. 

La Fertö sur Aube, St; Firmitas 
ad Albulam. 

La Fertö St. Aubin, St: Füuütas 
Naberti. 

Fertö Aurin, St.: Firmitas Aura- 
niensis. 

Fertö Bernard, St: Firmitas Bem- 
hardi. 

Fertö Gaucher, Mtfl.: Firmitas Au- 
cu^hi od. Qualquimi. 

La Ferte Milon, St: Firmitas Mi- 
lonis. 

Fervueren, St.; P’ura. 

Fesa, St: Pasareadae. 

Fescamp, St: Fescaraum. 

Feuchtwangen, St: HyJropolis. 

Feuerland, Landschaft: Ignium terra. 

Feuillants, Abbaye-, Kloster: Ab- 
batia Fulicusis. 

Feurs, St: Forum Segusianorum. 

Fez, Kaiserreich u. St: Fessa, Regnum 
Fessanum. 

Fez, Provinz; Phazania. 

Fezenzac, St. : Fidentia. 

Fiano, St: Flavianum. 

Fiauona, St: Flanoua. 

J’ichtelgebirge, das: Mons Pinifems. 

Fjdonisi, die Schlaugeninsel; I<euce, 

Fiesoie, St: Faesula, -ae. 

Fife, Grafschaft: Othelima. 

FilekischeDistrict, der: Filekieusis 
Processus. 

Filibeh, D. : Philippi. 

F i 1 i c u r i , Insel : Phoenicusa od. Phoeni- 
codes. 

San Filippo d’Argirone, St.; Ag- 
grena. 

Fillek, St: Villecnm. 

Fils, Fl.: Vilisia. 

Finale, Mtfl.: P'inarium. 

F inmarken, Landschaft: Finmarchia. 

Finnische Meerbasen, der: Sinus 
Finnicus. 

Finnland, Provinz: Finnia. 

Fiora, Fl.: Flora. 

San Fiorenzo, St: S. Florentiui op- 
pidum. 

Fiorenzuola, St: Florentia. 

Firmiano, St: Firmanorum castellum. 

Firth of Cromartie, Meerbusen: 
Vaca. 

Fisardo, Berg: Elihanus mons. 

Fischa,die grosse, FL: Fisca,YiscIia. 

Fischen, D.: Viacou. 

Fischingen, Kloster: Piscina. 
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, Fismes, St: Fimae oder ad Fines. 
Flame, Landschaft: Flavoniensis Cir- 
culus. 

Fiumesino, PT : Rnbicon. 
Finminale, Fl.: Volerius. 

Fivel, Fl.; Dummonus. 

Fliscn, Gemeine: Falisca, Faliscnm. 
Flandern; Flandrae. 

Flariany, St: Flaviniacum. 

La Fleche, St: Fixa, Flexia. 
Fleims, das Thal: Vallis Flcmorum. 
Flensburg, St: Flenopolis. 
FlensburgerWyk, Meerbusen: Fleni 
Sinus. 

Fleurns, St: Floriacum monasterinm. 
PTeury, St: PToriacum ad Oscamm. 
Flims oder Flimbs, Gemeine: Fle- 
minm. 

St. Florenberg, St.: Mons S. Florae. 
Florennes, St.: PTorinac. 
Florensac, St.; PTorentiacum. 

St. P’lorentin, St.: Kburobric^ Fanum 
S. Florentini, S. PTorentini Castrum. 
Flore nx, St.: Florentia. 

Flores, Insel: PTorum insula. 
Florival, Abt; PTorida vallis. 

St Flour, St: P'anum S. PTori. 
Fiums, Mtfl.: Flemma. 

Flu via, Fl.: Cluvianus, Clodianus. 
Focklabruck od. Yöklabrack, St.: 
Vedaepontum. 

Föhr, Insel: Fora. 

P''oggia, St; P’ovea. 

Foigny, Abt: Fusniacnm. 

Foix, Grafschaft: Fuxensis comitatus. 
Foix, St; P'nxum. 

Foglia, Fl.; Isaums, Pisaurus. 

Fokia, St.: Phocaea. 

Fondi, St: P'imdi. 

P'ontaine l’Evesque, St: P’ons 
EpiscopL 

Fontainebleau, St: Fons Bella- 
queus. 

Fontenay, D.: Fonteniacum. 
Fontenay le Compte, St: Fontc- 
naeum Capitum. 

Fontenoy, I).: Fonteniacum. 
Fontenelle, St u. Abt: P'ontanella. 
Fontevrault, Mtfl.: P'ons Plbraldinus. 
Fbntibre, Mtfl.: P'ons Iberi. 

Forbat, Vorgebirge: Tenebrium pro- 
montorinm. 

Forcalquier, St ; Forcalqnerium 
For ch h ei m , St. : Forchena, Locoritum, 
Trutavia. 

Forcone, St.: Fnrcona. 

P’ordun, Mtfl.: Fordunium. 

Forez, Landschaft: Forensis pagus, 
Seguaianus ager. 


Forenza, St: Forentujn. 

P'orfar, St: Orrhea. 

Forges, St: Forgiae. . 

Forli, St: Forum Livii, Forlivium. 
Forlimpopoli, St.; Forum Fonmilii> 
Formentera: Insel: Colubraria, Ophi* 
usa, Hydrussa. 

Fornovo, St.; Forum novum. . ■ 
Foron, Mtfl.: Furonis. 

P’orstenberg, D.; Vetera castra. i 
P'ort Louis, Festung: Castrum Lu- 
dovid. 

La Forza, St: Fortalitium. 
Fromentera, Insel: P'rumentaria. 
Fortore, Fl.: Frento. 

Fos di nova, St: Fossae Papirianae. 
La Fossa, Mtfl.: Forum Pompilii. • 
P'ossana Paltana, Fl.: Togisonus. 
P'ossano, St; Fons sanus. 

Fosse, St.: Fossae. 

Fossombrone, St: Forum Sempronii. 
P'ouah, St: Naucratis. 

P’oug od. P’au, Mtfl.: Fagus. 
Fougöres, St: P'iliceriae. 

St Foy la Grande, St.: Fanum St 
Fidei. 

P’raga. D.: Flavia Gallica. 

Franche Comtd, die, Grafschaft: Bur- 
gundiae comitatus, Sequania. 
Franchemout, Marquisat: Tectensis 
pagus. 

Franeckefs St: Franechera, Frane- 
quera. 

Frankenberg, der: Ferratus mons. 
P'rankfurt am Main, St.: Franco- 
furtum ad Moenum. 

Frankfurt an derOder, St: Franco- 
fiuium ad Viadrum od. Oderam, Tra- 
jectum ad Oderam. 

Frankreich, Franken, das alte 
P’rankreich: Francia, Gallia. 
Franken: Francia orieutalis. 
P’rascati: St: Tusculum. 

Frat, Fl.: Euphrates. • 

P’raubrunnen, Laudvoigtei: Fons 
bcatae virginis. 

Frauenalb, Abt.: Alba Dominarum. 
Frauenberg, Schloss: Prinda. 
Frauenburg, St: Drusiana urbs. 
Frauenthal, Kloster: Vallis beatae 
Mariae. 

Fraustadt, St; Fraustadium. <• 

Freddo, PI.: Asinarus, Frigidus. 
Freel, das Thal: Vallis Fera. 
P'reiberg, St.; P'riberga, -um. 
Freiburg, St: Friburgum Brisgoiae, 
Friburgum Nuithonum. 

Freiburg, St: Friburgum ad 'Win- 
dam. 
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Freiburg an der Unstrut, St.: Nova 
Curia Ntunbuigensis. 

Freienwalde, St: FrienwalJa. 
Freisacb, Bt.: Frisacum. 

Freiging, St: Frisinga. 

Freistadt, St.: Libera civitas. 
Freistädtl, St: Palgocium. 
Frejenal de la Sierra: St: Nerto- 
briga. 

Frei US, St.: Colonia Classensia, Foro- 
julium. 

Freudenthal, Kloster: Vallis jocosa. 
Freudenthal, St.: Jucunda vallis. 
Frey Stadt, St.: Eleutheropolis. 
Freystadt, St: Eleutheropolis Tes- 
sinensis. 

Freystadt, St: Eleutheropolis ad 
Vagum. 

Friaul, Landschaft: Forum Julium. 
Fricenti, St.: Frequentum. 
Fridericia, P'estung: Friderici oda. 
Friederichsbahl, Schloss: Friderici 
Collis. 

Friedricbsburg, St: Fridericobur- 
gum od. -polis. 

Friedrichsham, St: Friderici portus. 
Fricsland: Frisia. 

Frigento, St: Ecolarium, Frigentium, 
Friquentum. 

St Frique, Mtfl.: Fanum S. Africani. 
Frisoyta, I).: Oita Frisica. 

Fritzlar, St.: Fricdislaria. 

Froberg, Grafschaft: Montisgaudium. 
Froideval, Thal: Frigida vallis. 
Fronsac, Herzogthum u. Ort: Fron- 
ciacum. 

Frontj St: Villa Froutensis. 
Frontignan, St: Forum Domitii,Fron- 
tinianum. 

Frosinone, St: Fiusino. 

Fuente Ovejuna, Mtfl.: Melaria. 
Fnenterrabia, St: Fons rapidus. 
Fuentes, Festung: Arx Fontaua. 
Fttnchundeu, J).: Fergxmna. 

Fünen, Insel: Fionia. 

Fttnfkirchen, St.: Quinque ecclesiae. 
Fürstenberg, St. u. Grafschaft: Fur- 
stemberga. 

Fürstenfeld, Kloster: Cella principis. 
Füssen, St: Abudiacum, Faucenae, 
S. Ma^ coenobium. 

Fulda, Fl. : Fuldaba. 

Foligno od. Fuligno, St: Fulginia. 
Fumay, Herrschaft u. St.: Fumacum. 
Fumelj St: Fumellum. 

Furchie, Pass: Furcae caudinae. 
Furke, die, Berg: Bicomis, Furca. 
Furnes, St: Fuma, -ae. 

Fusaro, Sec: Acherusia palus. 


Fyrth of F ortht Bodotria aestnariom. • 
Fyrth of Solway, Meerbusen : Ttuiiae 
aestuarium. • ‘ 

Fyrth of Tay, Meerbusen: Tara. 


Ciabel, St: Gablona.' 

Gabina, St: Lesa. 

S't. Gabriel, Mtfl.: Plmagium. 
Gadebusch, St: Dei Incus. 
Gaestrikland, Landschaft: Gestricia. 
Gaeta, St. : Cajeta. 

Gail. Fl.: Juli^ Zea. 

Gaillac, St.: Galliacnm. ' • ” 
Gaillon, Mtfl. : Castrum Gallionis. 
Gaiss, D : Casa. 

Galaso, Fl.: Galesus. • 

Galaure, Fl.: Galaber. ' ■ ■ 

Galaxidi, St: Enanthia. 

Galera, St.: Galcria. 

Ga Heia, Landschaft: Galaecia. ' 
Gailego, Fl.: Galliens. ' 

St Gallen, St: Fanum S. Galli,' San- 
Gallum. 

Gallese. Mtfl.: Gallcsium. ' 

Gallipoli, St.: Callipolis, Gallipolis.' 
Galloway, Galway, Halbinsel u. St.: 
Chersonesus Novantum, ' 
Neu-Galloway, St.: Galveja. ‘ 
Gallway, St:' Duaca Gallica, Gallo- 
vidia. ' ’ ' ’ 

Gamaches, Mtfl.: Gamachinm. 

Ga mb 8, D. : Campsum, Comesianorum 
conventus. 

Gaming, Kloster: Gemmicense ooeno- 
bium. 

Gandersheim, St: Gandershim. ' 
Ganges, Fl.: Ganges n. 

Gannat, St: Gannatum. ■ i ■ 

Gap, St: Vapincum. 

Gapencais, Landschaft: Vaplneensis 
tractus. ' ' 

Gar, Fl.: Gardo. ■ ' 

Garabusa, Insel: Carabussa. 
Gardase<vder: Benacus lacus. :■ 
Gardon, M.: Vardns. 

Garessio, Mtfl.: Garetinm. 

Gargano, Berg: Garganns. ' ' 

Garigliano, FL: Liris. ’■ 
Garonne, FL: Calarona, Garumna, 
Varumna. iir-’n.' 

Gascognische Meer, das: Aquita- 
niens oceanus. 

Gasconic^ die: Cadurci. 

Gastein, Bad: Angusta Antonini, Ga- 
stenium. 

Gastelen, Ober- und Nieder-, D.: 
CastelÜo Superior und Inferior. 
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Gaster.. oder <>«atal, Landvoigt«: 
Castra^rhaetica. 

Gatin 018, Landschaft: Gatineusis pa- 
gu& Yastinenais comitatus. 

St Gaudens, St.: S. Gaudenti oppi- 
dum. 

Gaudi ng, D.: Uouttinga. 

Gare d’Oleron, Fl.: Gabaris Oleio- 
nensis. 

Gave de Pan, Fl.: Gabarus Palensis. 
Gebseh, St: Lybissa. 
Geentsberghe, Geersbergen oder 
Grammont, St: Gerardimoutium. 
Gefle, St: Gevalia. 

Geiers b erg, der: Vulturius mons. 
Geisberg, der: Muns Caprarius. 
Geisenfeid, Mtd.: Gisunis castra. 
Gelb, Mtfl. : Gelduba. 

Geldern, Provinz: Geldria. 
Gemblours, St: Gemblacum. 
Gemmingeu, St: Geininga. 
Gemünd, St: Gemunda ad Traunum. 
Neckar-Gemünd, Mtfl.: Gemunda ad 
Nicrum. 

St Geuais, Halbinsel: Insula S. Ge- 
nesii. 

Genapp od. Gcnappc, Ort: Gcnapium. 
Genevois, Herzo^hum: Gebennesium 
oder Gebenuensis Ducatus. 

Genf, St: Colonia AUubrugum, Ceba- 
num, Gebenna, Geneva. 

Genfersee, der: Lacus Lemanus. 
Saint Gengour le royal. St: S. 

Gengulfl oppidum. 

Gennep, St: Cenebum. 

Gent, St: Gandavum. 

Genua, St: Genua. 

Genzano, Mtfl.: Cvntianum. 
Georgenberg, Mtfl.: Mons S. Georgii. 
Georgenthal, Klost.: Vallis S. Georgii. 
Gera, St: Gera. 

Gerace, St: Geratia. 

Gerberoy, St: Gerboracum. 
Gerenzia oder Cerenzia, St: Ce- 
renthia, Geruntia. 

Geres, Mtfl.: Geraus. 

St. Germain, St.: San Germaniun. 

St Germain eu Laye, St: F'auum 
S. Germani in Laja. 

St Germano, St: S. Germani civitas. 
.jGermersheim, Festung: Vicus Julius. 
Gernrode, St: Gemingeroda. 
Gerolzhofen, St: Gerlocuria. 
Gerona, St: Gerunda. 

Gerpinnes, Mtfl.: Gerpinis. 

Gers, Giars, St: Aegircius. 
Gersdorf, St: Villa Gerlaci. 
Gertruidenberg^ St: Mons S. Ger- 
trudis. 


Gets, n.: Geta. , 

Genie, FL: Gulia. ‘ 

Gevaudan, Landschaft: Gabali, -es. 
Gexj St: Gesia, -um. 

Geziret el Heif od. El Birbe, Insel: 
Philae. 

Gharipour, Insel: Elephauta. 
Ghazna, St: Gauzaca. 

Ghazzan, St: Gaza. 

Ghdib el Zickar, Bergkette: Garaphi 
montes. 

Gherzeh, St: Carusa. 

Ghicra d’Adda, Landschaft: Addua 
glarea. 

Ghio oder Kemlik, St.: Cius. 
Ghivira, St.: Gaviratium. 

Ghuzel Hissar, St.: Magnesia ad 
Maeandnim. 

Gianuti, Insel: Artemisia. 

Giavenno, Mtfl.: Javennum. 
Gibraleon, St: Ossonoba. 
Gibraltar: Calpe, Herculanum. > 
Gibraltar, Strasse von; Qaditaimm 
fretum. 

Gien, St: Gianum. 

Giens, Halbinsel: Pomponiana. 
Gieraci od. Gerace, St: Hieracium. 
Giessen, St: Giessa. 

Gifuni od. Gifoni, Mtfl.: Geofannm. 
Giglio, Insel: Igilium. 

Ginaud, Mtfl.; Ubimum. 

Gijon, D.: Gigia. 

Gilma, St: CUma. 

St. Gilles, St: Heraclea Yieunensis, 
Sancti Aegidii villa. 

St Gilles les Boucheries, Mtfl.; 

Fanum S. Aegidii. 

Gioja, St: Joja. 

St. Giorgio, St: Morgentia, -tium. 
Girgenti Vecchio, St: Agrigentum. 
Giovenazzo,St. : J uvenacia, Natiolum. 
Gironde, FL: Girundia. 

St. Gislain, Mtfl.: Fanum S. Gisleni. 
Gisors, St.: Caesarotinm, Oiso, Gisor- 
tium. 

Gitschin, St: Gitmiacinum. 
Giudecca, Laguneninsel: Judeca. 
Glamorgan, Grafschaft: Clamorganiu. 
Gland^ves, St.: Glaudcva. 

Glarus od. Glaris, St: Glarona. 
Glasgow, St: Glasgua. 
Glastonbury, St: Glasconia. 

Glatz. St.: Glacium. 

Gleicnen, Schloss: Glicho. 

G 1 e i n k , Kloster : Glunicense coenobium . 
Glioubati^ Bergkette; Scordus mons. 
Glizberg, St: Glichberga. 
Glocester, St: Claudia castra, Cla- 
num, Glevum, Glocestria. 
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Glogau, St. u. Festtmg: Gloria. 

Gluckstadt, St.: Fanum S. Fortunae, 
Tychopolis. 

Glurenz, St.: Gelumum. 

St Goar, St: FaBum S. Goari. 

Gociano, St: Gunciannm. 

Godmanchester, St: Duroli pons. 

Gömörer Gespannschaft, die: Goe- 
möriensis comitatus. 

Goeree, Insel: Gederea. 

Görlitz, St: Gorlicium. 

Görz, St: Goritia. 

Göppingen, St: Goppinga. 

Göttingen, St.: Gotinga, Tuliphor- 
dium. , / 

Göttweig, Kloster: Chotwicense mo- 
nasterium, Godewicum. 

Gograb, Sardjou od. Deva, Fl.: El- 
goramis. 

Goldberg, St: Aurimontium. 

Golf von Genua, der: Ligusticns 
sinus. 

Golf von Manfredonia, der: Urias 
sinus. 

Golf von Saros, der: Sinus Melas. 

Golfe de Grimaud od. St Tropez, 
Meerbusen: Sinus Sambracitanus. 

Gölfo d’Aiomama, Meerbusen: Sinns 
Toronaicus. 

Golfo di Carnero, Quarnero od. 
Quarnerolo, Meerbusen: Sinus Fl»- 
naticus. 

Golfo di Colochinna, Meerbusen: 
Sinus Laconicns. 

Golfo di Contessa, Meerbusen: Sinus 
Strymonicus. 

Golfo de Coron, Meerbusen: Sinus 
Messeniacus. 

Golfo di Lepauto, Meerbusen: Sinus 
Naupactinus. 

Golfo di Monte Santo, Mearbusen: 
Sinus Siugiticus. 

Golfo di Napoli, Meerbusen: Sinus 
Neapolitanns, Sinus Crater. 

Golfo di Salonichi, Meerbusen: Si- 
nus Thermaeus. 

Golfo della Speecia: Meerbusen: 
Portus l.unae. 

Golfo di Trieste, Meerbusen: Sinus 
Tergestinus. 

Go Hin, St: Galli castrum. 

Gombs, Distriet: Gcnnesianorum con- 
ventus. 

Gomeria, Insel: Capraria. 

Gondrecourt, St: Gnndulpbi curia. 

Gondok, Fl.: Condahates. 

Gonfaron od. Le Canet, D.: Forum 
Voconii. i 

Gorincbem, St: Gorichemiuiu., 


Gritsa odi Goritzac StrMuatinea.' ' 
Goseck, D.: Gozeka. ' * 

Goslar, St: Civitncr imperialls ' ad 
Gosam. ' • ’ 

Gotbland, Landschaft: GotHia. 
Gothland, Insel: Gothlandia. 
Gothenburg, St: Gothoburgum. 
Gottesgab, St: Theodoshini. 
Gotteshausbund, der: Focdus ca- 
thedrale. 

St Gotthardt, der: Adualtas, Alpes' 
Snnunae, Elvelinus Ursara. 

Gottorp, Schloss: Gottorpia. 

Gouda, St.: Gouda- ■' 

Governolo, Mfl.: Ambulettnn, Castef 
lum . Gnbemula. • ' 

Gozo, Insel: Ganlos. • >'•* 

Gmünden, St: Laeiacnm. • ' t* 
Gmünden, St: Gandia mundii.’ 
Gnadenberg, Mtfl. : Gratiae mntis. 
Gnadenthal, Kloster: Gratiamm>'> 
vallis. ’ ' • 

Gnadenzell, Kloster: Gratiae eelta. 
Gnesen, St: Gnesna. 

Grabs, D.: Quaradaves. t'> 

Gradisca, St: Gordenia. : • 

Grkfenthal, St: Vallis Coniitank 
Grätz, St: Graecium. 
Grafen-Castel, das: Petra Comitis. >- 
Grampiangebirge , das: Grampius 
mons. . ■ i> 

Gran, St; Strigonium. - 

Gran, Fl.: Granus. 

Granada, St.: Granada. -< 

Grancey le Castel, St : Granoejnm 
castrum. ' ■ ’ 

Grande chartrense, la, Hauptkks-' 
Ster; Carthnsia Grandis. ^ i • ) 
Grandprö, St: Grandipratum. 
Grandweiler, St: Grammatom. ^ ’■> 
Grand-Serre, le. St: Castrum Serrte.' 
Granson, St.; Grimdisonium. i > 

Granville, St: Grandisvilla. •*> 

Granville, St: Grannonium. 

Grasse, St.: Graca. 

Graubündten, Caaton; Grisonia, Cu«' 
riovallis Hgae tres. > ' 

GraubUndtner Gebirge, die: Alpes 
Rhaeticae. ‘ ■ ' 

Grandenz, St. n. Festung: Granden«' 
tium. ! o ■ '■* 

Graupen, Mtfl ; Grupna. • 

Gravelingen, St: Novum oppidnm. 
Graventhal, Kloster:' Vallis Gratia« 
mm. 

Gravesend, St.: Gravescenda. • 
Gray, St: Gradicum. • ‘ 

Grazalema, St: ^jacMulemium. • 
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Great'Elei'khaiasted odefOaster, 

Mtfl, : Durobrivae. 

Greden, Thal: Gaxdena. 

Greenwich, St: Grenovium, Gron- 
vicum, Gronaioom. 

Gregorsmüuster, Kloster: S. Gre- 
gorii cella. 

Greifensee, 8t: Grmhaeum. 
Greiffenberg, St: Gryphimontiiun. 
Greifswalde, St: Gripeswolda. 
Grenoble, St: Accusiorum colonia, 
Gratianopolia. 

Gr^sivaudan, das Land: Gratiano- 
politanns Pa^us. 

Greuno, St: Elyma. 

Greussen, St: Crozina. 
Grevesmühlen, St; Comitis mola. 
Griechenland: Graccia. 

Griers oder Greiers, St.; Gnieria. 
Grigaan, 8t; Griniacum. 

Griin oder Grimmen, St: Grimus. 
Grimaki Kaiki, Fi.: Caicus. 
Grimaud, St.: AthaiopoHs, Olbia, 
Sambracia. 

Grimbergen, Mtfl.: Grenbeiigis. 
Grimma, St: Crema, Crimina. 
Grobming, Mtfl.; Gamarodomm. 
Gröningen, St: Groninra. 
Grönland,! Halbinsel: Gronia, Grön- 
landia. > 

Gron, Mtfl.: Grunum. 
Gross-Rohrheim, Mtfl.; Rara. 
Grossonhain, St: Apnd indaginem 
marchionis, Uaganoa, Indago Mar- 
chionis. 

Grossetto, St: Rosetum. 
Groae-.Strehlitz, St: Strelicia m^or. 
Grosswardein, St.: Varadinum. 
Grossweil, D : Wilevilla. 

Grottkau, St: Grotgavia. 

Grub, Landschaft: Fovea. 

Grünberg,. St: Prasia Elysiorum. 
Grüningeu oder Nürtingen, St: 
Grinario. 

Grüsch, D.: Crucium. 

Grüseau, D. : Grissovium. 
GnadalaviaroderTuria,Fl.: Durias. 
Guadalazar^-St; Arriaca, Carraca. 
Guadalquivir, FL: Baetis. 
Guadeloupe, St; Aquae Lnpiae. 
Guadiana, FL: Anas. i: 

Guadix, St ; Acci, Guadicia.' 
Guagid.a, St; Lamgara. I 

Guar da, St: Lancia oppidana. 
Guastalla, St: Gardistalluro, Vastalla. 
Guasto oder Vasto di Climone, St: 
Amonium. 

Gubbio- oder Eugubio, 8t; Eugn- 
bium. 


Güldenkron,' Kloster: Corona. 
GOntring, Mtfl.: Ferrariae Carnonim. 
Günz, St: Ginsium. 

Güntzburg, St: Guntia. 

Guerande, St: Aula Quiriaca od. -ci. 
Gueret, St: Garactnm. 

Guernsey, Insel: Samia. 

Gützkow, St.: Gotzgaugia. ' 

Gugl, FL: Zea. 

Guieh-Alet, St: Aletum. 

Guiche, Grafschaft: Guissunum. 
Guimaraens, St: Vimarinum. 
Guinea, St: Gnisnae. 

Guipnscoa, Landschaft: Jupuscoa, 
Vanduli. 

Guise, St: Guisium castrum. 
Guisona, St.: Cissa. 

Gumenik oder Tokat, St: Comana 
Pontica. 

Gundis, Pfarrdorf: Contegium. 

Gurk, Mtfl.: Gurca. 

Gurrea, St: Forum Gallorum. 
Gutenzell, Gottcszell, Abt: Bona 
cella. 

Guyenne, Landschaft: Aquitania, No- 
vempopulania. 

Gyula, Schloss: Julia. 


Haag, St: Haga Comitis. 

Hadeln, Landschaft: Hadelia. 

Haff, das Curische: Lacus Curonicus. 
Haff, das frische: Habus, Recens la-' 
cus, Lacus Venedicus. 

Hagenau, St: Hagcnoa. 

Hain, St.; P'oresto, de. 

Haiti, Insel: Hispaniola. 

Haivali, St: Heraclea. 

Halberstadt, St.: Antiqua civitas, 
Haiapia, Fheugarum. 

Halb-Thurn, Mtfl.: Hemipyrgum. 
Halifax, St: Halifacia. 

Halicz, St: Halica. 

Hall, Mtfl. u. Bad: Ernolatia. 

Hall: Hala ad Oenum. 

Halle, St.: Hala Herroundurorum. 

Hall oder Schwäbisch-H., St: Hala. 
Hallein, St.: Haliola, Salina. ' 

Halmstadt, St; Haimostadium. 

Ham, St: Hametum, Hammus. 
Hamadan, das heutige: Ecbatana. 

II a m a m e t oder S u s a , St. : Adrumetuni. 
Hamath, St.: Epiphanea. 

Hamburg, St: llamburgum. 

Hameln, St.: Hamela. 

Hamm, St: Hammona. 

St. Hamont: Ilamons. 

Hampshire, Grafschaft: Hanonia. 
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Hamina da Cabea, El, St.: Aquac 
■'Ibcapfaiae. 

Hanau, St.: Hanoyia. 

Hannover, St. n. KOnigr.: Hanovera. 
Hanaeatlate, Hanseaticae uibes. 
Hapsal, St.: Hapselia. 

Harcourt, St: Harcurtinm. 
Hardcrwyck, St.: Harderovicum. 
Harfleor, St: Arefluctus, Harflevium. 
Harlem, St; Harlemnm. 

Harlinger Land, das: Harlingia. 
Haro, 8t.: Castrum BiUura. 
Haromszekische Stuhl, der; Ha- 
romszekiensia sedes. 

Harran. St., Carrhae. 

Hartenberg, Mtfl, : Duroburgum. 
Hartenfeld oder Hartfeld, das: 
Durus campog. 

Hartford, St; Durocobrivae, -ia. 

Har wich. St: Harviacum, -vicum. 
Harz, der; Harthicus mons, Silva Her- 
cynia. 

Harzgerode, St: Saltus Venatorius. 
H a 8 b a i n , Grafschaft : Hasbaniensis 
comitatus. 

Hase, Fl.; Hasa. 

Haslach, D.; Avellana. 
Hassankaleh, St: Tbeodosiopolis. 
Hass eit. St: Hasscletum. 
Hastenbeck, Ebene von; Idistavisus 
Campus. 

Hasti^re Lavaux, D.: Hasteria. 
Hattonchatcl, St: Hattonis castrum. 
Hatvan, St: Hatuanum. 
Hautecombe, St: Altacumba. 

Haute Rive, St; Alta ripa. 

Havel, FL: liabala. 

Havre, St: Havrea. 

Havre de Grace, St.: Franciscopolis. 
Havre de Longuevillc, St;Legedia. 
La Hayje, St: Haga Aurelianensis. 
Haynau oder Hayn, St: Hainovia. 
Heers, D.: Heerevilla. 

He^au, Landschaft: Hegovia. 
Heidelberg, St: Edelberaa. 
Heilbron, St. : Alisum, Fons salntis, 
Heilbronna. 

Heiligenbeil, St; Sancta civitas. 
Heiligenberg, St: Sanctus mons. 
Heilig-Kreuz, Mtfi.:Fanum S. Crucis. 
Heilig-Kreuz, St : S. Crucis oppidum. 
Heimburg, St: Carnuntum. 

Heis, Insel; Hericus. 

Helgoland, InsehHertha, Sacra insula. 
Heliado oder Agriomcla, FL; Spor- 
chius. 

Hellebrunn, Lustschloss: Clarofonta- 
num palatium. 

Hellin, St: Hunum. 


Helmstedt, 8ti Atbenae ad Ehnain, 
Helmstadium. 

Helore, St: ^lornm. 

Helsingland, Landschaft: fielsingia. 
Helsingfors, St.: Helsingoforsa. 
Helsingör, St: Helsingora. 
Helvaux, Mtfl.: Helvatium. 
Henin-Liötard, Mtfl.: Henniacum 
Litardi. 

Hennebon, St; Hannebotum. 
Hennegau, der, Hainaut oderHene 
Gouwen, Provinz: Hanagavensis co- 
mitatus. 

Henrichemont oder Boisbelle, St: 
Henricomontium. 

Heraclitza, St: Heraelea. 

Herault, FL; Arauraiis, Eravus. 
Herborn, St: Herboma. 

Herford, St: Herfonlia. i- 

Herisan, Gdmeine: Augia DominL 
H eri stall. St: Heristallum. < 

He riedalen, Provinz: Herdalia, -■'? 
Herkla, St; Hadrumetum. ' 

Hermann-Miestitsch, St: Mieste- 
cium Hermanni. ' . 

Hermannstadt oder Szeben Szeke, 
St.: Cibinium, Contra Acinen«. 
Hermannstadter Gespannschaft, 
die: Cibiniensis comitatns. 
Herrenanrach, Kloster: Ura. 
Herrera del Duque, St: Leuoiana. 
Herrengrnnd, Burgflecken: Vallis Do- 
minoram. ' i 

Herrnhut, Mtfl.: Custodia Del. ' ' m 
H errnstadL St: Eyriopolis. • j. 
Hersfeld, Ftlrstenthnm: Herooampis. 
Herzogewina, die: Areegovina. .. 
Herzogenbusch, St ; Buscodooa, -um, 
Sylva Dneis. > . 

Hertogenrade oder Herzo^enraid, 
St. n. Schloss: Rhodia l)ucis. • - 
Hesdin, St: Hedeua, Hisdinum, Kos- 
denenses. 

Hesn-Kaifa, St: Castmm Cep^. 
Hessen, ChiuArstenthum : Hassia. 
Hessen, die: Catti. 

Hezham, 8t: Axelodununi. 
Hildburghansen, St: Hilpertohusa. 
Hildesheim, St: Ascalingium, Ben- 
nopolk , HennepoUs. > ; ■ v , 

Himalayagebirge, das: Emodi mon- 
tes, Imus. ] 

Himmelskron, Schloss u. D.; Coeli 
Corona. 

Hindnkhnsch, Bergkette: Paropa- 
misus mons. _ ■> 

Hiniesta, Mtfl.: Segcsticsi. 

S.t Hippolyte, St: Fanum S.-Hip* 
polytL 
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inrseha«, 'mtMtep u. St.: S. A«relH 

monasterium. 

Hirschau, St.: Hirscharia. ' 
Hirschberp, 8t.: Ctn^montiiiin. 
Hirzberp, St.: OTvhnoutium. 

Hit, St.: Is oder Aiopolis. 

Hita, St.: Cessata. 

Hifzackcr, St : Hizpera. 

Hjo, St.: Hioria. 

Hobäken, Schloss: De alta Fapo. 
Hobroe, Mtfl. : Hobrot. 

Höchst, 8t.: Hoechsts. 

Hörselberp, der: Horrisonus mons. 
Höxter, St.: Huxaria. 

Hof, Mtfl.: Curia Pannoniae Inferioris. 
Hof, St.: Curia moravica. 

Hoffnung, das Vorgebirge der guten: 
Caput bonae spei. 

Hohe ne mb 8, A 1 1- u. Neu-: Amisimn. 
Hohenfnrt, Mtfl.-: Altovadum. 
Hohenkrfthn, Ort: Graea. 
Hohenlohe, (irafschaft: Holacheus. j 
Hohentwi el, Festung : Duellium, Tuila ! 

Hohenxrart, Mtfl.; Alta specula. j 
Bob e n KO 1 Ic r n. FQrstenthnm u.Schlos8 : ' 
Zolnemmn. ' 

Hölland; Batavia. 

Holme, Kloster; Insula Dei. I 

Holstebroe, St.: Holdste.broa. I 

Holstein: Holsatia. 

Holum, St.: Hola. 

Holy Island, Insel: Haugastaldium. 
Holz, Kloster: Monasterinin S. Joannix 
Baptistae in silra. 

HolBkrois, der: Silvaticus siuus. 
Homes oder Horns, St.: Emesa. -sus. 
Hbnfleor, St: Honflerius. 
Honnecourt, Mtfl.; Hunnicuria 
St. Honorat, Insel: Leriua. 

8. Honorato, Ort; Sardopatris fanum. 
HoAther Oespannschaft, die.'Hon- 
tensis comitatus. 

Horbourg, Mtfl.: Argentaria. 

Hormug oderOrmus, Insel: Hannozia. 
Hornachos, St.: Fiirnacis. 
Hort-Dicu, L’; Hortns Dei. 

Hospicio, St, Hafenstadt: Olivnla 
portns. 

Hoszskzu-Mezö, Mtfl. : Campus longus. 
Horsens: Ilorsnegia. i 

Houat, kleine franz. Insel: Siata. 
Houlx, St.! Martis statio. ' 

Hraditsch, St.: Rumhobodun. 
Hradisch, St; Hradisca. 

Hradischer, der, Kreis; Ilvadibiien- 
sis circuluB. 

Hrochow Teynetsch. Mtfl.; Tevne- 
cium Kochi. 


Hu, St: Diospolis^akrat rb r t nr t 
Hubertusburg, Schloss: Hubertibnr- 
gum. ■ 

Hnelra, St.: Onoba. i' ' • 
Ilttningen, St: Mbnasteriom Hege-> 
nense, Huninga. ' ir 

'lluescar, od. Gnescar, -St: Cali- 
cula. ' ir 

Huesca, bt: Osga lilergetufn, Faren* 
j tia Hosca. 

IHiiete, St: Julia Opta. 
iHugshofen, Kloster; Uugouis curia 
|Huisne, Fl.: Idonia 
■Humber, Fl.: Umber, Abus. 

I Hundert-Bücheln, St: Ceutumeollis. 
Hundsräck, Gebirge: Tergum Cani- 
num, Ilunnonim troctus. 

Hiisat, Bergscbloss: Hustum. 

Hussein Abad, St.: Mithridatimni. • 
Husum, St: Hosemum. 

Huy, St.: Huum. • 

Huiden, St.: Heudena. 
llween, Insel; Huena. 

Hyderabad, St.: Hippocura. 

Hy Öres, St: Olbia, Areae. 
Hyerischen, die, Inseln: Stoechades 
insulac. 


Ja ca. St: Jacca. 

Jacqueville, St.: Broagimn. 
JägerndorU St: Camovia. 
Jamtland, Landschaft: Jemtia. ' 
Jago di Compostella, St., St.: Fla- 
vioiiia, S. Jacobi monasterium, Stcllae 
Campus. 

Jaen, St: Aurgi, Jaena, Gienum, Fla- 
viuni Argitanum. 

Jagodna, St.: Jagodina. 

St. .Takob, Abt.; Abbatia Rosacis. 
Jalomnitza od. Proava, FI.: Na- 
l>aris. ' , 

J a m b 0 . St : Chanmuthas. 

Jamboli, St.: Amphipolis. 

Jamets, D.: Gemmacum. 

.Tan in a, St. Jamna. 
laui Sou, St.: Gallus. 

Janitza, St.: Bunomia, Pella ' 

Jantra, St : Jatrus. ‘ 

.lapan: Japonia. 1 

Jaretta, Mtfl.: Symethes. ' '' 

Jargeau, Mtff.: Gargogilum, Gurgo- 

liuum. J 

Jaromie.rz, St. Jaromirinm. 

Jassy, St. : Jassium. ' 

Jederen, Vogtei: Jadrensis regio. , 

Jauche, 1).: Jacca castrum. 

Jauer, St.: Juravia, Jaura\ia. 
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Jaunstein, Mtfi.: Juenna. 

Java. Insel: labadice. 

Javols, Mtfl. : Anderitum. 

Jbiza, Insel: Ebusus. 
Ibrahim-Kahr, El.: Adonis. 

Idanha a Velha, St.: Equitaiiia, Igae- 
dita. 

Idro, der See: Lacus Idranus. 

Jean d’Acre, St: Acco. 

Jean de Losne Belle defense. St, 
St. : Latona, Laudona, Fanum S. Joan- 
nis Laudonensis. 

Jean de Luz, St., St : Vicus Lucius, 
Luisium, E'anum St. Joannis Luisii. 
Jean Pie de Port, St., St: Fanum 
St Joannis Pedepurtnensis. 

Jecker, Fl.: Jecora. 
lekil-Irmek, Fl.: Iris. 

Jölswa, Jelsawa, St: Alnovia. 

El Jem, St: Tysdrus. 

Jena, St: Athenae ad Salam. 
Jenischeher od. Larissa, St.: La- 
rissa. 

Jericho, St: Palmarum civitas. 
Jersey, Insel: Caesarea. 

Jerusalem, St: Ilierosolyma. 

Jesi, St.; Aesis. 

If, Insel: Hypaea. 

Ifertcn od. Yverdun, St.: Castnim 
Ebreduuum, Flbrodunum. 

Iglau, St: Giglavia, Iglavia. 

Iglo od. Neudorf, St: Jglovia. 
Iglesias, St: Ecclesiae. 

Igualada, St.: Ergavica, Latae aquae. 
Ilantium, Ilanz, St.: Antium. 

Ilawa od. Deutsch-Ey lau. St.: Gi- 
lavia Germanica. 

Ilchester, St: Iscalis. 

Ile de Besdane, Seineinsel: Osccllum. 
Ile Dieu od. d’Yeu, Insel: Ogia in- 
sula, Oya. 

Ilha de fuego, Insel: Ignium insula. 

lll, FL: Elba. 

Iller, FL: Ilargus. 

Illerdissen od. Tussen, D.: Tussa. 
Illmüuster, Abtei: Ilmi monasteriura. 

l lm, FL: Ilma od. -us. 

Ilm, St: Ilma od. -iis. 

Iman Hossein oder Mesched Hos- 
sein, St; Vologesia, Bogalagus. 
Imbro, Insel: Imbius. 

Imola. St: Emula, Forum Comelii. 
Imperiale, FL: Imperius. 

Imst, Mtfl. : Umbista. 

Incisa, St: Ad incisa saxa. 
C\Vest-)Indien: India occidentalis. 
(Ost-)I ndien: India orientalis. 
Indjeh Kussasou, FL: Ilaliacmon. 
Indje-Limen, FL: Aegos PotamoB. 


Indre, FL: Augeris, Inger. 

In ge linün st er, Landschaft: Auglomo- 
nasterium. 

Ingermannland, Provinz: Ingermaun- 
landia. 

Ingolstadt, St: Aripolis. Ingolstadium. 
Innichen od. Iniching, Mtfl.: Agun- 
tum. 

luisowen, Halbinsel: Dugenii insula. 
Inn, FL: Aenus, Enus, Genus, 
nn Stadt, Vorstadt: Bojodunini. 
uowladislaw, Woiwodschaft: Juni- 
cladislaviensis palatinatus. 
Innspruck, St.: Oenipons. 
Inverness, St: Invemium. 
Joachimsthai, St: Yallis Joacbimira. 
Jönköping, St: Jenecopia. Junecopia. 
Johann im Taurn, S,, Ort: Sabatinca. 
Johanngeorgenstudt, St.: Joannis 
Georgii oppidum. 

John’s Point, St, Vorgebirge: Isam- 
nium. 

Joigny, St: Joviuiacum, Juiniacum, Ivi- 
niacum. 

Joinville, St; Intra fluvios. 
Jonische Meer, das: Joniura mare. 
Josse sur Mer, St, D.: Jndocum. 
Jouare, Benedict-Abt: Jodruni. ‘ 
Jouschia, St.: Laodicaea scabiosa od. 
ad Libanum. 

Jouy sur Morin, D.: Gaiidiacus. 
Joux, Mtfl.: Jortum. ' 

Joyeuse, St.: Gaudiosa. 

Ips, St: Isipontum, Ibissa, Ilspiuni. 
Ipsira, St u. Landschaft: Hispiriatis. 
Ipswich, St: Gippevicnm. ' 

Iri od. Wasili-Potamo, FL: Eurotas. 
Irländische Meer, das: Dencaledo- 
nius oceanus. 

Irland: Hibemia. 

Irsee, Abtei: Ursinum. 

Isabelle, Fort: Isabellae arx. 

Isar, FL: Isara. 

Ischia, St: Escus. 

Ischia, Insel: Aenaria, Yssche insula. 
Isen, FL: Isia. 

l sen, Mtfl.: Isana. 

l seo, Sec; Sebinus lacus. 

Isfere, FL: Isara. 

Isernia oder Sergna. St: Aeaemia. 
Isgaur, St.: Sebastopolis. 
Iskanderieh, Hauptstadt ; Alexandria. 
Isker, FL; Oesus. 

Is kur iah, St: Dioscurias. 

Isla, Insel; Epidia, -ium. 

Isla del Hierro, ile de Fer, Insel; 
Pluvialia. 

Island, Gardari insula, Islandia, Sne- 
landia. 
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iBlandji, St.: Selynmia. . ' 

l’lsje, FL: Insula. 

Isle Uoucliard, St.: Bocardi insula. 
Igle de France, Landschaft: Insula 
Franciae. 

Igle du Levant od. du Titan, Insel: 
Hypaea. 

L’Isle Jourdain,St.: Ictium castrura. 
Isniid od. Isnicmid, St.: Xicomedia. 
Isola, St.: Insula Bruttiorum. 

Igola Farnese, Ort: Veji. 

Igola UroBsa od. Arbe, Insel: Scar- 
dona. 

Isonzo, Fl.: Isontius. 

1 späh an. St.: Aspadana. 
Igsenfteaux, St.: KusiRaiisium , Icid- 
magus. 

Issuy, St.; Isua. 

Issoire, St.: Issioduruni. 

Issoudun, St.: Anxellodununi , K.xelo- 
dunum, Issoidunum. 

Issy, Schloss u. 1).: Fiscus Isiacensis. 
Istib, St.: Stobi. 

Istres, St.: Ostrea. 

Istrien, Landschaft; Histria. 

Italien, Italia, Ausouia. 

Itri, St.: Itriuni, Mamurra. 

Juan de Puerto Rico, St., St.: Fa- 
uum S. Joanuig. 

Jubiains, D.: Diablintes Nocodunhin, 
- Novodunum. 

Judenburg, St.: Idunum. Varuiium. 

J u d 0 i g n e , MtÜ. : Gildonacuin. 

J (flieh, llerzogthum: Juliaccnsis du- 
catus. 

Jülich, St.: Juliacum. 

Jüterbogk, St.: Jutrebocum. 

J Utlaud, C'artris, (jhergouesus Oimbrica, 
Jutia. 

Julierberg, der: Mons Julius. 
Jumieges, St.: Uementicum. 
Jumilla, St.: Oemellac. 
Jungbunzlau, St.: Boleslai faiium. 
Junquera, Festung: Juncaria. 
Jupille, St.: Jobiui villa. 
Jura-Gebirge, das; Jurassus. 

.1 uvia, FL: Juia. 

Juvigny, Abt.: JuTcniacensig abbatia. 
Ivoix, ot. : Ivodium. 

Ivrea, St.: Eporedia, Iporegia. 

Ivry, Mtfl.: Iluegium. 

Ixworth, St.: Icenonun oppidum 
Izing, Xltfl.: Iciniacum. 


Kabarda, Landschaft: Euligia. 
Kabul, FL: Cophes. 

Kadan, St.: Cadanum. 


Kadi, Keui, St: Chaleedon. t<ini i \ 
Kadzand, I).: Casandria. .sciL 

Kärnthen; Carinthia. .' I-. -iL 

Kasmark, St.: Caesareopolig, Setuia.L 
Kains, D. : Camina. t ' oi 
Kairo, St: Charras. -I 

Kairouan, St.: Villa Augusti. '' 
Kaisarieh, St.: Caesarea Plnsebia. 
Kaiserberg, St.: Gaesaris Mons. > ^ 

Kaisersheim, Abt.: Abbatia Caesa- 
riensis. 

Kaiserslautern, St.: Caesareopolis, 
Lutra Caesarea. 

Kaiserswerth, St.: Gaesaris Yerda, 
S. Su 7 berti Castra. '• * 

K a i s e r's t u h 1 , St. : Gaesaris Praetoriom, 
Fanura Tiberii. 

Kalamata, St.: Therapne. I 

Kalenberg, der: Mons Gesius. 
Kalisch, St.: Galissia, Kalis- ■ • * 
Kallundborg, St.: Galluuda- 
Kal min z. St.: Gelemantia. *■ 

Kalmücken, die: Galactophagi. ' 
Kaloskopi od. Paleopoli, St.: Elis. 
Kalpaki, Orchoinenus Arcadiae. 
Kalwarya, Mtfl.: Mons Calvariae. 
Kaininiec- Podolski, St: Gamenecia. 
Kampolongo oder Langenau, Stl 
(.'ampus longus. 

Kandahar, Land: Paropamisns. 

Ken oder Kane, FL: Gainas. I 

Kanischa, P'estung: Canisia. i 

Kapouli Derbeut, Engpass: Porta 
'Irajiuii. 

Kapronozische District, der: Gapro- 
niensis Processus. * 

Karabousa, Insel: Gimarus. 

Karadje Buroun, Vorgebirge: Criou 
metopon. 

Karadja Dagh, Bergkette: Mons Ma- 
sius. 

Karahissar, St.: Porga. 
Karamoussal, St: Pronectus. ■') 
Karansebes, Festung: Carencebae. 
Kara-Su od. Abzal, FL: Choaspes. > 
Kara Sou, FL: Melas, Kestus. " 

Kar ein. St : Gharax Pasini. I 

Karkissa od. Kirkesieh, St: Circe- 
sium. I ‘ 1 

Kar Iburg, Mtfl.: Gerulata. 
Karlsruhe, St.: Garoli hesychium, 1 
Karlsburg, Festung; Alba Carolina- 1 
Karmel, Berg; Gannelus. 

Karo ly, Mtfl.: Carolium. I 

Knrpa'thische Gebirge, das; Car^ 
pates. ' 

Karponaod. Karpfen, St; Garpona. 
Karschout, FL; Tripolis. I 

Kaschau, St.: Gassovia. -1 
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Karst, Gebirge: Carosadins. 
Kartbagena, Hauptstadt: Carthagena. 
Kaschemir, St.: Caspinis. 
Kastamuni, St.: Germanicopolis. 
Kastelbell, D.: Castrum Bellum. 

K a s t e I ru t h , Herrsch .: Castrum ruptum. 
Kastilien, Königreich: Celtiberia, Ca- 
stilia, Castclla. 

Kathay, Reich: Cataya. 

Katzbach, Fl.: Cattus. 
Katzenellenbogen, Mtfl.: Cattimeli- 
bocum. 

Kau il Kubara, St.: Antaeopolis. 
Kaufbeuern, St.:Kaufbura, Kanfbeura. 
Kaufungen, Stift: Capungum. 
Kaurzimer Kreis der: Caurzimensis 
od. Gurimensis circulus. 

Kay dt. St.: Kisdemum. 
Kaysersberg, St.: Wons Caesaris. 
Kazimierz, St.: Casimiria. 
Eeischme, Insel: Oaracta. 

Kelmänz, Mtfl. u. Schloss: Caelius 
mons. 

Kekköische District, der: Kekko- 
jensis Processus. 

Kelendri, St.: Celendcris. 

Kellen, Ort: Castra Ulpia. 

Keil he im. St.: Celtae domus. 
Kemberg, St.: Cameracum. 
Kemnade, Kloster: Caminata. 
Kempten, St.: Campidona. 

Kenkrie, Mtfl.: Cenchreae. 

Kent, Herzogthum: Cantium. 
Kenyer-Mezö, Ebene: Campus Pa- 
nis. 

Kept, St.: Cnptos. 

Kerkah, Fl.: Choaspes. 

Keresoun, St.; Cerasus. 

Kerken i, Insel: Cercina. 

Kerkouk, St.: Corcura. 

Kerman, St.: Carmana. 

Kerpen, Mtfl.: Carpio. 

Kertsch, St.: Panticapaeum. 
Kerzers, D.; Ad Carceres. 
Kesdischc Stuhl, der: Kestiiensis 
sedes. 

Kessel, St.: Casteilum menapim-um. 
El Ket, St.: Sicca renerea. 

Ketrina, St.; Dium. 

Ketsch, St.: Tyana. 

Ketskemet, St.: Egopolis. 
Ketskemetische District, der: Kets- 
kemetensis Processus. 

Keulu Hissar, FI.: Lyeus. 
Khabour, Fl.: Nicephorius. 

El Khabour, Fl.: Chaboras. 
Khorasan, Land: Margiena. 
Khorrenabad, St.: Corbiena. 
Khuuzistan, Provinz: Susiana. 


K i a n g a r i , St. : Gangra.t- a s rf ? n i u > • /. 
Kiel, St : Chilonium, Kielia, Kilonia. 
Kiensheim, St : Cunonis nlla-i ■ < 
Kirteminde, St.: Cartomunda. ■ 
Kiew, St.: Kijovia, Chiovia. -m- 
Kiew, Woiwodschaft: Kioviensis Pala- 
tinatus. 

Kieydany, St.: Cajodnnnm. 

Kilbegs, St.: Calebachus. 

Keils, St.: Laberus. 

Kilkenny, Grafschaft: t'ella St. Ca- 
nici, h'anum S. Canici. 

Killaloe, St.: Allada. 

Kilmalon, Mtfl.: Killocia. > 

Kilmore, Mtfl. u. Kirchspiel: Cbil- 
moria. ojj 

Kimbolton, Mtfl.; Cinnibantun. "-f 
Kings - County , Grafschaft: Civitas 
Regis. saA 

Kingston, St.: Regiopolis. O'. ii 
Kiöge, St.: Congia, Coagium. 

K j 0 1 e u , Grenzgebirge : Sevo mons, Inga 
Sueronis montis. 

Kioutahia, St.: Cotyaeum. 
Kirchdorf, St.; VaraUium. 
Kirkby-Kendal, St.: Concanginm. 
Kirkwal, Mtfl.: Carcoviana. 
Kirscheher, St.; Diocaesarca. “ 

Kisamos, St.: Cysamus. 
Kisch-Toboltschanische, der, Di-- 
trict: Kis-Topoltanensis districtus. - 
Kisi 1-Irm ak, Fl.: Halys. - 

Kissingen, St.; Kizing.s. 

Kissovo, Berg: Üssa. 

Kitschek, Fl.: Cayster. '• 

Kitzbichl, St.: Haediopolis. 
Kizil-ouseii, Fl.: Mardus. 

Kladrau, St.: Gladrubum. > ’ 

Klagenfurt, St.; Virunum, Claudia. 
Klattau, St.: Clatovia, Glatovia. 
Kleinmariazell, Kloster: Cella S. Ma- 
riae. 

Klettgau, der: Latobrigicus pagus. 
Klosterneuburg, St.; Claustribnr- 
gum. 

Knapdale, Landschaft; Cnapdalia. 
Knin, Festung: Arbuda. 
Knockfergus, St.: Rupes Fergusn. 
Kochel, Pfarrüorf: Coveliacae. 
Kochern, St.: Cocheminm. 

Köben, St.; Cobena. 

Königgrfttz, St.: Gradinm Regium. 
Königinhof, St: Curia Regis ad 
Albim. 

Königsberg, St.: Marobodum. 
Königsberg, St.: Nova fodina. 
Königsberg, Bergschloss: Regiomon- 
tium. 
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Königsberg, St.: Kegiomootnm, Mons 
KegitB, , 

Königsberg, der: Monsrcgius. 
Königsfela, Mtfi. u. Kloster: Cam- 
pus regius. 

Königshofen, St.: Curia Uegia in 
arvis. 

Königshofen: St. Curia Rcgis Ba- 
densis. 

Königslutter, St.: Luttera. 
Königssaal, Stift u. Kloster; Aula 
regia. 

Königsstädtl, St: Anaxipolis. 
Königstein, Festung: Regis saxum. 
Königstein, St.: Lapis regius. 
Königstein, Alt-, Schloss: Castellum 
Drusi et Germanici. 

Königsstuhl, der: Thronus regalis, 
Ambiatinum. 

Königs wart, Mtfi.: Maraboduicastcl- 
lum. 

Kölleda, St: Coleda. 

Köping, St.: Copinga. 

Körös, Fl.: Chrysius. 

Köros-Banya, AltlL: Chrysii Aura- 
ria. 

Kösching, Mtfl.: Cassario. 

Kosen, D.: Cusne. 

Köslin, St.: Coslinum. 

Koesfeld, St: Cosfeldia. 

Körar, Schloss: Covaria. 

Köwarschc Bistrict, der : Kovarien- 
sis processus. 

Kohren, Mtfl.: Choriani villa. 

Ko kelburger, die,Gespannschaft; Ku- 
koUensis comitatus. 

Kollin, St.; Colonia juxta Albim. 
Kolocza, St: Colocia. 

Kolomea, St: Colomia. 

Kom, St.; Choama. 

Komurn, Festung: Comara. i 

Konieh, St: Iconium. 

Könitz, St: Conimbria. 
Kopenhagen, St.: Hafnia. 

Korczyn, St: Neocorcinum. 
Korneliusm ttnster, Mtfl.; Inda. 
Korea, St.: Astacus. 

Korsoer, St: Crucisora. 

Ko sah, Fl.: Cossoa^s. 

Kosseir, Uafenstadt; Myos bormos, 
Berenica. 

Kostheim, Mtfl.: Cuffiustanium. 
Kour, Fl.; Cyrus, Corius. 

Koutais, St.: Cotatis, Cutaciuui. 

^ Krain, Herzogthum: Camia. 
Kraiuburg, St ; Carnioburgum. 
Kraiowa, St: Brubetis. 

Krak, St.: Petra. 

Krakau, St: Carodunum, Cracovia. 


[Krakow, St: Crooconis castrum. 
Krasnistaw, St: Crasnoslaria. 
Krassner Gespannschaft, die: 
Krasznensis comitatus. 

Kravada, St: Caryae. 

Kremnitz, St: Cremuicium. 
Kremsmünster, Mtfl.: Chremissac 
monasterium , Cromisauum monaste- 
rium. 

Kreuzburg, St: Creutzherga. 
Kreutz, St.: Crisium, 

Kreutzer, die Gespaimscbafit: Kriesi- 
ensis comitatus. 

Kreutznach, St.: Crucenacum. 
Krichiugeu od. Creance, St; Cre- 
ance. 

Kriebstein, Schloss: Crybenstenium. 
Krimm, die; Chersonesus Crimaea. 
Krink, Mtfl.: Coriticum. 

Krishna, Fl.: Maesolus. 

Kromau, Mährisch-, St: Crunilavia. 
Kronen bürg, Festung: Coroiiaebur- 
gum. 

Kronmetz, St.: Medium Coronae. 
Kronstadt, St: Corona, Steplianopo- 
lis, Brassovia. 

Kron-Weisenhurg, St: Alba Selii- 
siana. 

Kr um au, St; Cruraavia, Croniena. 
Kruswice, St.: Crusvicia. 

Kuban, Fl.: Vardanus. 

Küblis, Gemeine: Couvallium. 
KUssnacht, Mtfl.: Cussenacum. 
Küstrin, Festung; Costrinum. 
Kuilenburg, St: Caruo. 

Kujawien, Landschaft: Cujavia. 
Kullen, Berg: Kolloe. 

Kulpa, der Bistrict: Transcolapianii» 
Processus. 

Kulpa, Fl.: Colapia. 

Kunselyseg, Mtfl.: Cunorum sedes. 
Kupferberg, St.: Cuprimontium. 
Kurden, die; Carduchi. 

Kus, St.: Apolhnopolis parva. 
Kuttenberg, St.: Cuttna. 
Kuxhafen, Mtfl.: Cuxha.via. 
Kyffhäuser, der: Castrum Cuphese. 
Kyle, Provinz: Covalia. 

Kyritz, St: Kiritium. 


( uaauj OL.. Ajaua. 

Laach, Abt: Abbatia Lacensis. 

I L a b i a u , St. : Labiavia. 

L a b o u r d , Landschaft ; Lapurdensis 
tractus. 

Lacedogna, St.: Laguedonia. 

Lac ha, Berg: Olympus. 
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Lachen, Mtfl.: Ad lacum. 

Ladenburg, St.: Lubodoua civitus. 

Ladik, St.: Laodicaea combusta. 

Lagan, FL: Logia. 

Lagerthal, Thal: Laguriua vallis. 

Lggny, St.: Latiniacuni. 

Lago öontigliano, See: Cutiliensis 
lacus. 

Lago di Bagni, See: Lacus Albu- 
neus. 

Lago di Bolsena, Lacus Tarquinicn- 
sis, Volsiniensis lacus, Lacus S. Chris- 
tinae. 

Lago di Castiglioue, See: Gabinus 
lacus. 

Lago d’Iseo: Lacus Sabinus. 

Lago di Patria, See: Linterna pa- 
lus. 

Lago di Perugia: Lacus Trasime- 
nus. 

Lago di Pico, See: Cjininus lacus. 

Lago di Salpi, See: Salapiiia palus. 

Lago di Santa Prasseda, See:Rc- 
gillus lacus. 

Lago di Vico, Landschaft: Elbii la- 
cus. 

Lago Lucrino: Lucrinus lacus. 

Lago Maggiore, See: Lacus Verba- 
nus. 

Lago Salso od. d’Andoria, See:La- 
cus Andurianns, 

Lagos, St.: Lacobriga, Latobriga. 

Lagos, Bay: Bistonis palus. 

Laguna di ürao. St.: Aquae Gra- 
datae. 

Lagunen, die: Paludes Venetae. 

Lagusta, Insel: Ladesia. 

Lahn. Fl.: Lagana. 

Laholm, St.: Lagaholniia. 

Laibach, Fl.: Corcoras. 

Laino, Fl.: Laus. 

Lambach, St.: Lambacnm. 

Lamballe, St. : Lambaliuni. 

Larabesc, St.: Lambesca. 

Lambessa, St: Lambaesis. 

Lamcgo, St.: Lameca, urbs Lauiace- 
norum. 

Lancaster, St.: Longovicum, Alau- 
num. 

Lanciano, St.: Lancianum. 

Landau, Festung: Landavia, -vium, 
-vura. 

Landaff, St.: Fanum ad Taffuni. 

Landeck, St.: Landecca. 

Landes, Departement: Laudarum trac- 
tus, Tesqua aquitanica, Syrticus ager, 
Sabuleta Burdigalensia. 

Landsberg, St.: Landsberga. 

Laudrecy, St.: Laudreciuui. 


Landscrona, St: Corouia. i 

Lands-£nd, V orgebirge ; Autivestaeum 
promontoiium. 

Landser, Mtfl.: Decus regionis. i 

Landshut, St: Landshutum. 
Langensalza, St. : Longosalissa. 
Salca. 

Langenzenn, St: Genna. 

Langen, St: Alingo. 

Langres, St: Audomatunum , Liu- 
goncs. 

Languedoc, Provinz: Lang[u] educia, 
-cum. 

Lanebourg, Mtfl.: Lancioburgum. 
Langues, Landschaft: Langae. 
Langeland, Insel: Langelandia. 
Lanquart, Fl.: Langarus. . . 

Laon, St.: Laudunum, Laoduuum. , 
La Pollonia, PT.: Aous. 

Lappland, Lapponia. 

Larache, Seestadt: Lixa. 

Larino, St.: Alariuum. 

Laruaka, St: Citium. 

Latakieh, St: Laodicaea ad mare. 
Latik, St; Lystra. 

Latz fass, Gericht: Fons Latius.. 
Laubach, St: Aemona. 

Lau dun, Mtfl.: Liulanum. 
Lauenburg, St: Leobergum. 
Laufen, Mtfl.: Artobriga. 
Laufenburg, St.: Gannodurum. 
Lauffen, St: Laviacum. 

Lauingen, St.': Lauginga. 

Laune, St: Ladoua. 

Lauraguais, Grafschaft: Lauriacus 
ager. 

Laurana, St: Urana. 

Lausanne, St.: Lausanna. 

Lausitz, die Ober- u. Nieder-: Lu- 
satia Superior undinferior. 
Lausitzer, das Gebirge: Semaiia 
Laustou, Mtfl : Fanum St. Stephani. 
Lavagna, Mtfl.: Lavania. 

Laval, St: Vallis Guidonis. 

Lavant, PT.: Laveutus. 

Lavaux, St: Vauricum. 

Lavedan, Thal: Lcvitauia. 

Lavello, St.: Labellum. 
Lavemttnde, St: Laventina. 
Lavigna, St; Lavinium. 

Lavour, St.: Vera. . 

Laybach, St.: Labacum. 

Laye, 'Wald: Ledia. 

Lcbedah, St; Leptis magna. 
Leberthal od. Leberachthal, das; 

Lcporacensis vallis. 

Le Blanc, St: Oblinenm. 

Lebrija, St: Nebrissa. 

Lcbus, St.: Lebusium. , , 
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Lecce, St.: Aletiura, Lupia. 

Lecco, St; Loucum. 

Lech, Fl.: Lichus. 

Lef^henich oder Lecheuich, St.; 
Leitioniacuin. 

Lechfeld, das: Lyciorum campus. 
Lechsgeniüud. !>.: üstia Lici. 
Lecture, St.; Lactora. 

Lechthal, das: Yallis Licada. 
Ledcsma, Mtfl.: ßletisa, EletLsa. 

Lee, Fl.: Lea. 

I/Cftnano. St.; IjPonicacum. 

Legrad, Mtfl.: Jovia. 

Legrano, St.: Lauriuni. 

Leiceste’r, St; Leicestria. Katac Co- 
ritanonim. 

Leighliiibridge, St.; Lechlinia. 
Leine, Fl.: Leinius, Lynus. 
Leinster, Landschaft: Lagenia. 
Leipzig, St.: Lipsia. 

Leissnig, St; Lcisnicium. 

Lcith, St: Letha. 

Leith a, Fl.: Lita. 

Leitmeritz, St.: Lutomericum. 
Leiton, Mtfl.: Durolitnm. 

Lemberg, St.: Leopolis. 

Lemno, St.: Myrina. 

Lerao, Fl.: Leinnris. 

Lenita, St: Leptis minor. 
Lendinara. St ; Lendiiiaria. 
Lenhain. Mtfl.: Durolenum. 

Lenoi. Landschatt; Lcvinia. 

Leng, St.; Ijcntium. 

Lentagio, St: Tagina. 

Lentini, St: Lcontiuni. 

Leutschitz, St: Lancicia. 

Leon, Königreich: Logionenso regnuni. 
Leon, Insel; Cotinnssa, Krythia, Aphro- 
disias. insnla Junonia. 

Leon, St. Pol de. St.: Legio. 

Leon, St: Legio aeptiina geniiua, Vor- 
ganium. 

Leonard, St., St.; Nobiliacutn. 
Leo|)oldstadt, Festung : Leopoldo- 
polig. 

Lepanto oder Ainabachti, St.:Nau- 
pactus. 

Leri ca. St; Eryx. 

Lerida, St.: Herda. 

Lerin oder Tolosa. St.: Iturisa. 
Lerinischen Inseln, die: Lerinae. 
Leriz, Fl.: Laeros. 

Lers, Fl.: Ircius. 

Lescar, St: Lascara Beaniensiiim, 
Lesenria. 

Lesche, Fl.: Letia. 

Leser, Fl.: Lesura. 

Lesghicr oder Lazen, das Land der: 
Lazica. 


Lcsiua, See von: Ponwnns lacus. 
Lessina od. Lepsina, Mtfl.; EJeusis. 
Lessines, St: Lessinae. 

Lettere, St: Letteranum. 
Lcttscherthal, das; Letschia vallis. 
Leubus, Abt. u. Mtfl.: Leobusiiim. 
Lencate, Mtfl.: Leocata, Lncata. 
Leukerbad. das: Thennac Leuceuses. 
Lcusc, St.: Letnsa, laisa. 
Leutkirch, St: Ectodunim. 
Leutmeritz, St; Litoinerium. 
Lentomischl, St: Litnmislium. 
Leutschau, St: Leucoiiium. 

Len war den. St: Leovanlia. 
Levendal, Mtfl.: I<aevefanuni. 

Leven zo, Insel: Buccimi. 

Levroux, St : Leprosinm. 

Lewenz, St: Leva, Levia. 

I>ewes, St.: Lesua. 

Lewig, Mtfl.; Levico. 

Lewis, Insel: Ebuda occidentalis. 
Lewischc District, der: Levensis 
Processus. 

Leyden, St : Lugdunnm Batavonim. 
Leye, Lys, Fl.: Legia. 

Lez, Fl.: Lidericus. 

Leziua, Insel: Pharus. 

Liakoura, Berg; Pamassus. 

Liamonc oderTalaro, Fl.: Cercidius, 
Locra. 

Li an ne, hl.: Elna. 

Libesade oder Stravo, Hafenstadt: 
Stagira. 

Libethen, St.: Libetha. 

Licenza, Ort: Digentia. 

Lichfield, St.; Etocetum. 

Lichten thal, Kloster: Lucida vallis. 
Liddesdale, Landschaft; Lidalia. 
Lidköping, St: Lidcopia. 
Liebenau, St: Alisni. 

Liefland, Provinz: Livonia. 
Lieguitz, St: Ligus, Lignitium. 
Lienz oder Lttenz, St.; Loncium. 
Lier, St: Lyra. 

Licrre, St: Ledi. 

L i e s t a 1 1 , St. : Lencostabulum. 
Lieiivin, Landschaft: Lexovii. 

Liffcy, Fl.: Avenlifnins. 

Ligniferes, St; Linarium. 

Lijtuy, St; Lignium, Liucium, Po- 
lichnium. 

Lilienfeld. Kloster: C'ampililium. 
Lille. Fl.: Ella 
Lillebunne, St.: .luliuboua. 

Lillers oder Lilliers, St: Lillorium. 
Lillo, P’estnng: Lfloa. 

Lima, Fl.: Belio. 

Li magno, Landschaft; Alimania. 
Limbach, St: Lindnu, Olimaenm. 
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Limburg, Provinz: Transmosana pro- 
rincia. 

Limburg, St: Limburgum. 

Limisso, St.: Amathus. 

Limmat, Fl.: Limaga, -gus. 
Limoges, St: Augnstoritum , Lemuvi- 
cum. 

Limousin, Landschaft: Lemovices. 
Limoux, St: Limosum. 

Linares, St: Hellaues. 

Lincoln, St.: Lincolonia, -colninm. 
Lindau, St: Lindaugia, Philyraea. 
Lindesberg oder Linde, St: Lin- 
desberga. 

Lindolo, St: Liiidus. 

Lindre, See: Lindrensis lacus. 
Lingen, Grafschaft; Lingo. 
Linköping, St.: Lincopia. 
Linlithgow, St.: Lindum. 
Linnhe-Loch, Fl.; Longus. 

Linz, St.; Aredata, -um, Lentia, Linea, 
Lincium. 

Linza^ Fl.: Lcncia. 

Lipari, Isole di, die: Acoliac insulae. 
Lipari, Insel: Lipara. 

Lippe, FI.; Lippia, Lupia. 

Liptauer Gespannschaft, die:Lip- 
taviensis comitatns. 

Lipuda, La, FI.: Crimisus. 

Liria, St: Lauro. 

Lisieux, St; Lexovium. 

Lissa, Insel: Issa insula. 

Lissa, St: Limiosaleiim. 

Lissabon, St: Felicitas Julia, Lissa- 
bona, Olisipo, Ulyssipoiis, Lisboa. 
Litthauen, Grossherzngth. : Lithuauia. 
Littlc Chester od. Auldby, St: Der- 
ventio. 

Livadia, St; Lebadea. 

Livadien, Provinz: Achaja. 

Livenza, Fl.: Liquentia. 

Liverdun, St: Liberdunnm. 
Livinerthal, das: Vallis lepontina. 
Livorno, St.: Ad Ilerculem, Herculis 
Libumi od. Labronis portus, Libuma. 
-nus^ Larur, Labro, Portus Liburnicus. 
St Li zier. St : Licerium Conseranum, 
Fanum S. Lizerii, Austria. 

Llercna, St: Kegiaua. 

Llobregat, Fl.: Kubricatus. 

St. Lo, St; Fanum S. Laudi. 

Lobbe, Mtfl.: Labieni Castro. 
Locarno, iltfl.; Lucarnum. 
Lochaber, Grafschaft; Lochabria. 
Lockum, Abt: Abbatia Loccensis. 
Lodesano, Landschaft: Laudensis co- 
mitatus. 

Lod{?ve, St.: Leutova. 

Lodi Vecchio, Cht: Lauda. 


LObau, St; Lobavia. 

Lösau, D.: Loscana. 

Löwen, St: Lovania, -um. 
Löwenberg, St.; Leorinnm. 
Löwenstein, Grafschaft; Leostenii co- 
mitatus. 

Löwenthalod. Lieben thal, St; Leo- 
vallis. 

Logrono, St: Juhobriga. 

Lohe, Fl.; Lavus. 

Loing, Fl.: Lupia. 

Loire, Fl.: Ligera, -is. 

Loiret, FL: Ligerula. 

Loisach, FL; Lyubasa. 

Loitz, St; Lutitia. 

Lokeren, St.: Locri. 

Lomagne, Landschaft: Leomania. 
Lombaerdby de, Mtfl.: Lougobardo- 
rum Ida. 

Lombardei, die; Lombardia, Bojua 
ager. 

Lombez, St.: Lombaria. 

Lomello, Mtfl.: Laumellum. 

Lomme, Grofsebaft u. H.: Lomacia. 
Londonderry, St.: Londino-Deria. 
London j St; Londinum. 

Longenico, St.; Olvmpia. 

Longo Sardo. St: 'Tibulu. 

Longwy, St: Longovicus. 

Lonigo, St: Leonicenum. 
Lonjumeau, Mtfl.:Longnm Gemellum. 
Lons Ic Saulnier, St.: Ledo Sali- 
narins. 

Loquabyr, Landschaft: Abria. 

Lora, St: Axalita. 

Lorca, St; Ilorci. 

Loretto, St: Fanum Mariae Laure- 
tanae, Lauretum. 

Lorgues, St.: Leonicae. 

Lorris, St.: Lauriacum. 

Lorsch, Kloster: Laureacenseod. Liui- 
reshamense nionasterium. 
Loschontz, Mtfl: Losontiuni. 
Losere, Berg: Lesora. 

Losontzische District, der; Losont- 
ziensis Processus. 

Lossie od. Struth, FL: Loxa. 

Lot. Olde od. Oulde, FL: Loda, Olitis. 
L 0 1 n i a n , Grafschaft : Laudania, -donia. 
Lothringen, Herzogth.: Lotharingia. 
Louain, FL: Luvia. 

Loudun, St: Jnliodunum. 

L ou th , Grafschaft: Ludensis comitatus. 
Louth, St.: Ludum. 

Louviers. St: Luparia. 

Louvre, das; Lupara. 

Lowicz, St : Lovitium. 

Loves, St: Loja. 

Luolin, St: Lublinum. 
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Luc, St; VacontiiM- .1 
Lucen Diois, St.j Lucus Vo8ontioruni. 
laicar de Barraraedii, Sau, St: Luci- 
feri fauum od. Lux dubia. 

Lucca, St; Luca. 

Luccedio, Abt.: Abbatia Mariae l-u- 
eediae. 

Luceua, St.; Eliijana. 

Lticera, St: Euceria Apulorum, Lu- 
ceria. 

Lucienstcif^, Engpass: Clivus S. 
Lucii. 

Luciol, St.: Lophoaagium. 

Luck, Lutzk, St.: Luceoria. 

Luc kau, St: Luccavia. 

Lu 5 Oll, St.: Lucio, -onia. 

Ludd ^er Lydda, St.: Diospolis. 
Lndwigsburg, St; Ludoyici arx. 
Lflbben, St; Lubcna, 

I>ubeck, treie St.: Lubeca. 
Lübtbcim, .MtH.: Lcuiihuiia. 

Luders, Stift: Laudera. 

Lügde od. Löde, St: Luda ad Am- 
bram. 

Lüneburg, St.: lauieburgum. 

Lünel, St: Lunate. 

Lüsen, Ort: Lusiiio. . 

Lüttich, St: Lcodium 
Lützelstein, Schloss; Parva Petra. 
Lützen, St.: Lucena. 

Lugano oder Lavis, St: Junianum, 
Lugauuni.' 

Lugano oder Lauis, See: Lacus t'e- 
rusius. ■ 

Lugnetzcrthal, das: Vallis Icguntina. 
Lugo, St.: Lucus, Eonun Lucium. 
Lugo, St; Lucus Au^sti. 

Lugodori, St.: Luquido. 
Lukmaniergebirge, das;. Lucomonis 
mons. 

Ludeay St; Lula. 

Luna od. Lerice, St: Poilus Eiricus. 
Lund, St.: Loudinum Gothorum. 

Luni oder Lunegjana; St u. Land- 
»oltaft: Luna od. Lunensis urbs. 
Luueville, St; Lunaris villa. 
I.upati, I>'1.; Ubyndarus. 

Eure, St: Lutera. 

L uristau, Provinz: Elymais. 
Lusiguau, St: Leziniacum, Lusig- 
naiium. 

Lustenau, Mtli.: Lustena. 
Lutteuberg, MUi.: Lentudum. 
Luxemburg, St; Augusta Koman- 
duorum, Luciliburgum. 

Luxueil, St : Luxovium. 

1. uzern. St: Luceria. 

Lygum oder Löhmklostcr, Amt: 
Lucus Lei. . ^ . 


Lyme, St n. Seebad:- Lemnn« -portni. 
Lymt'urtsche Meerbusen, der; .Si- 
nus Limicus. ' ■ ' 

Lynn od. Kings Lyn.n, St: Lignnm 
regis. 

I.yon, St.: Leona, Lugdnnum. 

Lysoe, Insel: Lytbe insula. 


Maas oder Meuse, Fl.: Mosa. 
Maaseyk, St: Mascca. 

Macerata, St; Hclvia od. Ridna. 
Mach ecoul. St.: Machicolium. 
Machicaco, Vorgebirge; Oeaso pro- 
montorinm. 

Machtelt'ing, 1).: Machtolvinga. 
Macon, St: Matisco. 

Macri od. Meis, St: Tebnessus. 
Macronisi, Insel: Helena. 
Madagascar, Insel: Uannonis insula, 
Insula S. Laurentii, Lunae insula. 
Maddaloni, Mtfl.: Magdaloua, 
Maddaloni od. Sessola, St: Snes- 
sola. 

Madeira und die benachbarten Inseln; 

Pur]iurariac insulae. 

Madeira oder Porto Santo, Insel: 
Gerne. 

Madras, St; Melange. 

Madrid, Il.auptstadt: Madritum. 
Mähren, Markgrafschaft: Moravia. 
Mälstrom, der, Meerstrudcl: L’mbili- 
cus maris. 

Maestricht, St.; Trajectum adMosam. 
Mätsch, Herrschaft; Amasia. 
Magdeburg, St.: Magdeburgum, Par- 
thenopolis. 

M a g d e n a u , Pfarrdorf : Aupria Ykginum. 
Magganaberg oder Fö, der; Mons 
M.artis. > 

Maggia od. Main, FI.: Madia. 
Magliana. ^Itfl.: Manbana. i . 

Magra, F'l. : Macra. ■ • 

Maguelonep Inselchen; Magalona. 

St. Mah^, St: S. Matthias. 

Mahi, Fl.: Moig. 

Mahon oder Port Mahon, St: Ma- 
gonis portus. 

Maidstone, St: Madus Yagniacac. 
Mailand, St: Mediolannm. 

Mailly, Mtd.t Maalis. 

Main, Fl.: Moenus. 

Maine, Landsdiaft: Cenomancusis ager. > 
Mainland, Insel: Pomonia. 
Maintenon, Mttt. : Mastr.iraelus. 
Maintenon, St.: Mesteno. 

Mainthal, das; Madiae valbs. 

Mainz, St.:. Moguutia. 

33 
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St. Maixent, St.: Fanum S. Maxentii. 

Mais, Ort: Maxes. 

Majacar, St: Murgis, l'ortus magnus. 

Maiori od. Majuri, Mtfl.: Majonim. 

Makulla, St.: Emporium Arabiae. 

Malabar, Küste: Male. 

Malaca, St. u. Provinz: Malaga. 

Malaga, St.: Malaga. 

Malatia, St: Melitene. 

Maldon, Mtfl.: Camalodnnum colonia. 

Maliapur. St: MaUarpba. 

Malio od. Sant-Angelo, Vorgebirge: 
Malea. 

Malix oder ümblü, Pfarrdorf: ümbi- 
licnm. 

Malmaison, Schloss: Mala domus. 

Malmedy, St: Malmuiidariae, >ium. 

Malmesbury, Mtfl.: Maldunense mo- 
nasterium. 

Malmesbury, St.: Malmesburia. 

Malmoe, St: Ellebogium. 

Malo, St., St: Maclopolis, Fanum S. 
Maclovii. 

Maloy en oder Melojen, Berg: Ma- 
logia. 

Mals, Mtfl.: Mallesium. 

Malta, Insel: Melita. 

Malwab, Provinz: Larica. 

Marners, St: Mamerciae. 

Man, Auglesea od. A n gl esey, Insel: 
Monabia, Muneitha. 

Manche, Landschaft: Nervicanus trao 
tos. 

Manchester, St: Mancunium. 

Mandeure, St.: Epamauduorum. 

Manfredouia oder Siponto, St: 
Sipus. 

Manika oder Mansa, St: Magnesia 
ad Sipylum. 

Manila oder Lu^on, Insel: Lussonia 
insula. 

Mannheim, St: Manhemium. 

Manosque, St: Manesca. 

Manresa, St: Minorisa. 

Mans, Le, St.: Cenomani, Yindinium. 

Mansce oder Mondsee, Mtfl. und 
Kloster: Maense monasterium. 

Mantes, St: Meduuta. 

Mantois, Landschaft: Ager Medun- 
tanus. 

Marach, St: Germania Caesarea. 

Maradsch, St: Mariscum. 

Maramaros eher Gcspannschaft, 
die: Maramarusieusis comitatus. 

Marano, Monte, St: Eba, Maranus 
mons. 

Marano, St: Maranum. 

Marathonisi, Insel: Cranae. 

Marburg, St.: Cranae. 


M ar b u r g , St : Marcena, Mariana rastra . 

St Marcellin, St: Fanum S. Mar- 
celliui. 

March, Landschaft: Terminus Helve- 
tiorum. 

March, Fl.: Marchia. . 

La Marche, Landschaft: Marchia. 

Marche-en-Famine, St.: Marca. 

Marchena, St.: Marcia, Colonia 
Marcia. 

Marchiennes, St: Marciana. 

Marchthal, Abt. u. D.: Martalum. 

Marcigliano Vecchio, St: Cruslu- 
merium. 

Marcigny, St: Marciniacum. 

Marcillac, St: Marcilliacum. 

St. Marco in Lamis, St: Argen- 
tanum. 

Marechia, Fl.: Ariminus. 

Marengo, D. : Mariens vicus. 

Margarethen, Sauet, St: Fantuu S. 
Margarethae. 

Margaretheninsel, die: Margarethae 
divae insulae. 

St Marguerite, Insel: Lero. 

St Maria di Leuca od. Cap Finis- 
t e r r e , V orgebirge : Promontorium J a- 
pygium. 

Maria zum Schnee, St.: Maria ad 
nives. 

Mariab, Fl.: Margus. 

Mari ager. St: Ager Mariae. 

M a r i b 0 e , St. : Ilabitaculum Mariae. 

Mariefred oder Marienfried, St: 
Pax Alariae. 

Marienberg, Kloster: Monasterium 
montis Mariae. 

Marienrode, Kloster: Navalis beatae 
Mariae virginis. 

Mariens ee, Kloster: Lucus S. Mariae. 

Maricnthal, Kloster: Monasterium 
Vallis S Mariae. 

Marienthal, Kloster: Coeiiobium b. 
Virginis Mariae. 

Marienwerder, St: Mariae Verda. 

Marignano, St.: Meriniucum. 

Marino, Mtfl.: Bovillae. 

Marino, St; Villa Marii. 

St Marino, Republik: Fanum S. Ma- 
rini. 

Alarines, Mtfl.: Mons Alariorum. 

Mariout, See: Mareotis lacus. 

Maritza, Fl.: llebrus. 

Mariupol, St.; Crenmae. 

Mark, Grafschaft: Marchia. 

Mark Ancona, die: Marclüa Aueuui- 
tana. 

Alarkirch, Mtfl.: Fanum S. Mariae. 

Markmagen, Mtfl.: Marcomagus. 
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Mark-Keuburg, St.: In Nennburga 
forensi. 

Marlborongh, St.: Cunotia. 

Marmara, Insel: Proconesus. 

Marmara-Meer, das: Proj)ontis. 

Marmorizza oder Marmorn, St.: 
Physcus. 

Marmoutier, Benedictinerahtei : Mar- 
tini munasterium. 

Marmoutier, Mtfl.: Maju.s oder Ma- 
joris monasterium. 

Marno, P'l,: Matrona. 

Maro, Mtfl.: Macmm. 

Marocco, das Kaisertbum: Mauro- 
canum od. Maurocitanum regnum. 

Marocco, St.: Marochiuin. 

Maros, P’l. : Marisus, Mai’usius. 

Maroscher Stuhl, der: Marusiensis 
sedes. 

Marpeso, Berg: Marpessus. 

Marquise, St: Marci. 

Marsal, St . Marsallum. 

Marsala, St.: Lilybacum promon- 
torium. 

Marsalqnivir oder Mera-el-kebir, 
Hafenstadt: Magnus portus. 

Marschlins, D,: Marsilinum. 

Marseille, St: Massilia. 

Marsico Vetere, Mtfl.: Abellinum 
Marsicum. 

Marsivan, St: Euchaites. 

hes Martigues, St: Maritima co- 
louia. 

Martigues, See von: Mastramelus 
lacus. 

Martinach, Mtfl.: Martiniacum. 

Martinique, Insel: Martinica. 

Martinsberg, Mtfl.: Eanum S. Mar- 
tini, Mons Martini. 

Martorano oder Oppido, St: Ma- 
mertium. 

Martos, St: Tucci. 

Marv6ge, St: Marengium. 

Marville, St.: Martia villa. 

Marvilles, D. u. Kloster: Marillia- 
cense coenobium. 

Marza Souza, Hafen: Sozusa. 

Mascat, St.: Moscha. 

Masmünster oder Masevaux, Klo- 
ster: Masouis monasterium. 

Massa, Mtfl.: Massa Vetenicnsis. 

Massa Carrara. Hauptstadt: Herculis 
fanum. 

Massa Lubrense oder Massa di 
Sorrento, St.: Massa ljuhreiisis. 

Matarello, D. u. Schloss: Macastel- 
lum. 

Mataro, St: Büro. 

Matelica, St: MatiJica. 


Matera, St: Mateala. 

Matray, Mtfl.: Matrejnin. 

Mattro oder Metaro, Fl.: Metaurus. 

Matzdorf, Mtfl.: Matthaei villa. 

M a u b e u g e , P'estung ; Malbodium, Ma- 
lobo- oder Malmodium, Molbnrium 
monasterium. 

Maudre, P'l.: Maldra. 

.Mauersmünster, die Mark: Mona- 
sterium Aquilejense. 

Maulbrunn, Kloster: Mulifontanum 
coenobium. 

Mauleon, St.: Mallco, Mons Leonis. 

.Maumagues, Mtfl.: Mamaceae. 

Maurbach oder Allerheiligen- 
Thal: Vallis Omnium sanctorum. 

St. Maurice, St: Agaunum, P'anum 
Mauritii, Sanctus Mauritius, Taruaca 
oder Tarnadae. 

St. Mauri.ee oder auch Martigny 
oder Martinach, St.: Octodurus. 

Maurienne, Grafschaft: Garocelia od. 
Maurensis vallis. 

Maurienne, Thal; Garocelia vallis. 

Maurienne, St Jean de. St: Mau- 
riana civitas. 

Mauves oder Mauve, Mtfl.: Malvae. 

Mayen, St: Magniacum. 

Mayenfeld, St: Lupinum, MajaeviUa, 
Maji campus. 

Mayenne, Fl.: Meduana. 

Mayenne, St: Meduanum. 

Mayo, Grafschaft: Magensis comitatus. 

Maz d’Azil, Mtfl.: Mansum Azili. 

.Mazafran oder Oudjar, Fl.: Savus. 

Mazi, St; Haliartus. 

Mazzara, St.: Massaris. 

Meath oder Eastmeath, Grafschaft; 
Media. 

Meaux, St.: Civitas Meldorum, Jati- 
num, Meldae. 

Mechelu, St: Malinae. 

Mecklenburg-Schwerin, Herzog- 
thum: Megalopolis. 

Medeah, St: Lamida. 

Medellin, St; Metellinum. 

Medelpad, die Landschaft: Medel- 
padia. 

Medenblik, St: Medemelacum. 

Medhurst, Mtfl.: Midae. • ■ 

Medina Celi, St; Methymna Coeli. 

Medina dei Campo, St: Methymna 
Campestris. 

Medina del Bio Secco, St; Forum 
Eg^orum, Methymna Sicca. 

Medina de l.os Torres, St: Con- 
tributa, Methymna Thurium. 

Medina Sidonia, St: Methymna 
Asindo. 

33 * 
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Medoc, Landschaft; Mednli. 

Medwis-cher Stuhl, der; JFediensis 
sedes. 

Medwisch, St.: Mediesus, Medyeschi- 
num. 

Medynet al Fajftm, St.: Crocodilo- 
polis. 

Meer von Astrakhau, das: tiaspinm 
marc. 

Meer von Biscaya, das: Cantabri- 
cum mare, Oceanus cantabricus. 

Meerbusen von Assem Katassi: 
Jasicns sinus. 

Meerbusen von Egina od. Athen, 
der: Saronicus sinus. 

Meerbusen von S. Euferaia, der: 
Sinns Hipponiates. 

Meerbusen der Gascogne, der: 
Oestrymnicus sinus. 

Meerbusen von St. Grimaud oder 
St. Tropez: Gambracius od. Sain- 
bracitanus sinus. 

Meerbusen von Ischia, der: Sinus 
Velinus. 

Meerbusen von Katsch, der:Cantii 
sinus od. Baraces. 

Meerbusen von Lepanto, der: Go- 
rinthiacus sinus. 

Meerbusen von Manfredonia, der: 
Sinus Urias. 

Meerbusen von Megissa: Melanes 
sinus. 

Meerbusen von Negropoli: Garci- 
nites sinus. 

Meerbusen von Orfano oder Gon- 
tessa: Strymonicus sinus. 

Meerbusen'von Palmas, der: Sinus 
Sulcitanus. 

Meerbusen von Sandali: Gytnaeus 
sinus. 

Meerbusen vo n Sidra: Syrtis magna. 

Meerbusen von Simo; Doricus sinns. 

Meerbusen von Stanco: Sinus Ge- 
ramicus. 

Meerbusen von Suez (Bahr el Kol- 
' sum): Heroopolites sinus. 

Meerbu sen von Volo; Pelasgicus 
sinus. 

Meerenge von Alderney: Ebodiae 
fretum. 

Meerenge bei Caffa: Bosporus Gim- 
meriae. 

Meerenge von Calais, Fretum Bri- 
tannicum. 

Meerenge von Gonstantinopel: 
Bosporus Cimmcriae. 

Meerenge von Gibraltar: Fretum 
Gaditanum. 

Megali Cameni, Insel; Automate. 


Me gar a. St: Alcathoe. 

Mehallet el Kebir, St.: Cynopolis. 
Mehrerau, Abt.: Augia Brigantina. 
Meilen, Mtfl.: Megiulanum. 
Meiningen, St.: Maininga. 

M einradszell oder Einsiedlen, Klo- 
ster: Meginradi cella. 

Meissen, St.: Lutfurdiim, Misena. 
Meissen, das Land: Misnia. 

El Mekran, das Land: Gedrosia. 
Melasso, St.: Mylassa. 

Melazzo, St.: Mylae. 

Melchede, Ort: Melocabus, -cavus. 
-mus. 

Melezgerd, St.: Manrocastrum. 

Meli 11a, Festung: Rusadirum. 

Melle, St.: Mellusum. 

Mellora, Insel: Maenaria. 

Melun, St.: Melodunum, Milidunnm. 
Mcmmleben, Kloster: Jeraelevum. 
Memmingen, St.: Gampidona, Sepie- 
miacis. 

Mende, St.: Meinmale. 

Mendere Sou, FL: Simois. 
Mendriso oder Mendris, Mtfl.: Men- 
drisio. 

Menehonld, St., St.: Fanum S. Ma- 
ncchildis. 

Menerbes, St.t Machao. 

Mentana, La, St.: Nomentum. 
Mentech, St.; Myndus. 

Meppen, St.: Mcppia. 

Mequinenza, St.: Octogesa. 

Mercia, Königreich: Anglia. 
Mercogliano, D. : Mercuriale. 
Mergentheim oder Mergenthal, 
St. : Aula magni magistri ordiuis Teu- 
tonici, Mariae domns. 

Merghem oder Merville, St: Mau- 
routi Villa, Menariacum. 

Mer i da, St: Emerita. 
Merionethshire, Grafsch. : Mendnia. 
Mero, FL: Marus. 

Merseburg, St: Marsipolis. 
Mertola, Festung; Julia Myrtilis. 
Merzig, St.; Marcerum. 

Mesisau, St: Medoslanium. 

Messin, Landschaft: Metensis pagus. 
Messina, St; Zancle. 

Messines, Kloster: Messinae. 
Metelino, Insel: Lesbos. 

Metseln, St; Mediolarium. 

Metz, St.: Mediomatrica urbs. 
Mcndon, St; Metiosedum. 

Meuillon, Baronie: Medulli. 
Meulant, St.: Medlindum, Mellentum. 
M^ung od. Mchun, St.: Magdnnum. 
Meurs, St: Meursia. 

Meurthe, FL: Murta. 


Digiiized by Google 



261 


Mezdjcrda, Fl.; Bai^radas. 

Mezetlu, St.: Solls od. Pompcjopolis. 
Mezi^res, St; Brennacum, Maceriae, 
Meseria. 

Mezzovo, Berg; Pindus. 

St. Michele, Abt : Monasterium S. 

Michaelis t'lusini. 

Microvathi, St.; Aulis. 
Middelburg, St.: Medioburgum. 
Middlaer, St: Meddelacum. 

Midi ah, St: Salmydessus. 

Midroe, St: Medianum ca.stellum. 
Mihiel, St.: Fanum St Michaelis. 
Mijares, Fl: Uduba. 

Miklos, St., St: Fanum S. Kicolai. 
Milagro, Fl: Ergavia. 

Mi Iah, St.; Milevis. 

Milden, St: Meldunum. 

Milcto, St.; Miletum. 

Milhaud, St.; Amilianum. 

Miliana, St: Maliana. 

Militsch, St.: Milicium. 

Millan, St: Aemilianom. 

Millas, Mtfl.; Millae. 

Millenbach, St: Eabesus. 

Milly, St.: Mauriliacum. 

Milo, Insel: Acythus, Zephyria. 
Mincio, Fl: Mincius. 

Mindelheim, St: Rostrum Nemoviae. 
Minden, St.: Minda. 

Minderau, Abt: Augia Minor. 
Mineo, St: Minae. 

Minervino, St.: Minerbium. 
Mingrclien u. Imerethieu, das heu- 
tige: Colchis. 

Minorca: Insel: Minorica. 

Minori od. Minuri, St.: Minora. 
Minskische Woiwodschaft, die: Min- 
sccnsis Palatinatus. 

Mintha, Berg; Mycaeus mons. 
Minugat, St.: Aspendus. 

Miossens, D.; Mille sancti. 

M i r a n d a , St. : LubicanorumCambaetum. 
Miranda de Ebro, St.; Beobriga. 
Mirecourt, St: Mercurii Curtis. 
Mirepoix,Landsch.: Mirapensispagus. 
Mirepoix, St.: Mirapicae, -um. 
Miseno, Vorgebirge: Misenum. 

Misex od. Misox, das Hochgericht; 
Mcsaucum. 

Misivri, St.: Mesambria. 
Mistretta,St: Amestratus,Mytistratns. 
Mi tau. St.: Mitavia. 

Mittelburg, Voigtei: Metelli castrum. 
Mittelländische Meer, das: Mare 
mediteiTaneum. 

Mittenwald, Mtfl.: Inutrium. 
Mitterburgod. Pisino, St:Pisinum. 
Modena, St: Mutina. 


Modica, St; Motyca. 

Modon, St: Methone. 

Möen, Insel: Mona. 

Molk, Kloster u. Mtfl.: Medelica, Me- 
licium. 

Mftttling od.Metlika,St:Methullum.- 
Mötzing, St: Mocenia. 

Moguer, St: Lontici. 

Moigtebroye od. Amage, I).: Ania- 
getobria. 

Moissac, St: Musciacum. 

Mola, St.: Tunis Juliaua. 

Mola di üacta. St.: Foimiiac. 
Moldau, die: Moldavia. 

Moldau, Fl: Wlitiva. 

Molfetta, St.: Mclticta, Meltita, -um. 
Molise, die heutige Grätsch. : Samniuni. 
Molise, St: Melae. 

Mollicorna, Insel: Larenusiae insulae. 
Mollivah, St.: Methymna. 
Molokath, Fl: Malva, 

Monaco, St: Ilerculis Monaeci portus. 
Monastir oder Bitolia, St.: Octolo- 
phum. 

Moncalvo, St.: Castrum montis Cal vii. 
Monda, St.: Muuda. 

Mondego, Fl: Monda. 

Mondovi, St: Mons Regalis, Mons Vici. 
Mondragone, Bergk.: Mons Massicus. 
Moneglia, St.: Monilia, ad. 
Moneius, St: Monesi. 

Mongomcry, St.: Mona Gomericus. 
Monmouth, St: Monumcthia. 

Monui keil dam. St: Monachodaiiium 
Monostor^ 

Mono p oll. St.: Monopolis. 
Monostor, KoloS', Abt.: Monasterium 
Kolos. 

Monreale, St.: Mons Regalis. 

Mons od. Bergen, St.: Castrilocus 
mons, Mons Ilannoniac, Montes. 
Monsereau, Schloss: Sorelli castnim. 
Monsee, Kloster: Lunac lacus. 
Monserrat, Bergkette: Mons edulius. 
Montabaur, St: Mons Thabor. 
Montagne, La, Landschaft : Montanus 
tractns. 

Moutagnia od. Heinzenberg; Mons 
Heinsiliauus. 

Montaigu, St: Mons acutus. 
Moiitalto, St.: Civitas Graviscae, Mons 
Altus. 

Montalvan, St.: Mons albanus. 
Montanches, St: Mons Auguis. 
Montargis, St: Mons Argensis. 
Montauban, St.: Mons Albanus. 
Montayo, Berg: Caunus. 

Montbard, St.: Monbarrum, Nocetum. 
Montbeliard, Mons Pelicaidis. 
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M 0 D t C c u i s , Berg : Mons Cineris, Mons 
Grajae. 

Montcontour, St.: Monconturium. 

Mondidier, Wtfl.: Desiderü mons. 

Moudonedo, St.: Mindouia. 

M 0 n 1 1 » u r 6 , Bergkette : Durauius mons. 

Mont du Chat, Gebirge: Mons Catus. 

Mont Genieve, Alpen: Janus mons. 

Monte Alciuo od. Montalciuo, St.: 
Mons Alcinoi. 

Monte Cassino, Kloster: Mons Cassi- 
iius. 

Montecuccolo, Mtfl.: Mons Cuculli. 

Monte San Giuliano oder Monte 
del Trapano, St.: Eryx. 

Montcchristo, Insel: Oglusa, Mons 
Christi. 

Monte dellaSibilla od. diNorcia, 
Berg: Fiscellus. 

Monte di Licataod. Monteferrato, 
Berg: Ecnomus. 

Monte diMaina, Bergkette: Taygetus. 

Monte di Santo Sabino; Aventinus 
mons. 

Montefeltro, der District: Mons Fe- 
retranus. 

M 0 n t e f i a s c 0 n e , St. : !Mons Fali scorum. 

Montefrio, St.: Hippo nova. 

^lontefusco, St.: Fusculum. 

Monte Ga uro, Berg: Gaurus mons 

Monte St. Giovanni, Berg: Tetricus 
mons. 

Monte Lattario, Berg: Lactis mons. 

Mouteleoue, St.: Leonis mons, Vibo 
Valencia. 

Montelimart, St.: Mons Ademari. 

Montelise, St.: Mons Silicis. 

Montella, St.: Montilaris. 

Montemayor, Mtfl.: Ulia. 

Montmeillan od. Moutemigliano, 
St.: Mantala. 

M 0 n t e m 0 r o V e 1 h 0 , M tfl. : Medobriga. 

Monte Murlo, Mtfl.: Mons Maurelli. 

Monte Kero, Bergpass: Nares Lu- 
caniac. 

Monte Pellegrino, Schloss: Ercta. 

Monte Peloso, St.: Pelusius mons. 

Monte Pennechio, Berg: Lucretilis 
mons. 

Montcpulciano, St.: Mons Politia- 
nus, Plutium. 

Montcreau-Faut-Yonne, St.: Mo- 
lursteriorum Senoniun. 

Monterotondo, St.: Mons Kotundus. 

M.onteSantaMariaMaggiore,Berg; 
Esquilinus mons. 

Monte Santo, Gebirge: Atlios. 

Moutescaglioso, St.: Severiana. 

Monte S. Silvestro, Berg: Soracte. 


Monte Viso, Berg: Yesulus. 
Monteux, St.: Montilium. 
Moutferrat, Markgiafsch.: Mons Fer- 
ratus. 

M 0 n t e y od. M 0 n t a y , Mtfl. : Monteolum. 
Montigny le Koi, St.: Muntiniacum 
regium. 

Mont i 11 a, St.: Montallia. 

Montjoie, St.: Montisjovium. 
Mont-Jou, Berg: Alpis Jovis. 
Montlhery, St.: Mons LehericL 
Mont Louis, St.: Ludovici mons. 
Montluel, St.: Mons Lupelii. 
Montmartin, St.: Fauum Martis. 
Montmartre, Mtfl.: Mons .Martyrum. 
Moutmedy, St.: Mons Maledictus. 
Montmirail, St.: Mons Mirabilis. 
Montmorency, St.: Maureciacus. 
Montoire, St : Mons Aureus. 
Montolieu, St.: Mons Oliveua. 
Montone, Fl.: Utis. 

Montore od. Aldea del Pio, St: 
Epora. 

Montpellier, St: Mons Pessulanns, 
Niciobriges, mons puellarum. 
Montoprevaire, Pfarrdorf u. Herr- 
schaft: Mons Presbyteri. 

Montreal. St.: Mons Kegalis. 
Muntre ui 1 , St.: Monasteriolum. 

Mont Saint Michel, St: Mons S. 
Michaelis. 

Mont Salcon, Berg: Seleucus mons. 
Monza, St: Moguntiacum. 

Morava Hissar, St: Ilorrea Margi. 
Morawa, Fl.: Marchus. 

Morea, Ualbiusel: Aegialea, Apia, Pe- 
loponnesus. 

Moresby, Mtfl.: Morbium. 

Mori, Mtfl.: Murium. 

Moringen, St: Moranga. 

Morias, St.: Morlacum. 

Moriaix, eigentlich Montrelais, St ; 

Mons Rclaxus. 

Mornas, St.: Mornacium. 

Morpeth, St: Motenum, Mostorpitura. 
Morsee, St: Morgia. 

Mortagne, St: Moritania. 

Mortain, St: Moritoliura. 

Mortaro od. Mortara, Insel: Colen- 
tum. 

M o r t e m e r , Mtfl. : Mortuum mare. 
Morvant, District: Morvinus Pagus. 
Moschütz, Mtfl.: Muschovia. 

Mosel, Fl.: Mosclla. 

Moskau, St: Muscovia. 

Mossul, St.: Labbaua, Mausilium. 
Mostaganem, St: Murostoga. 
Moszlovina, Bezirk: Mons Claudii. 
Motter, FL: Matra. 
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Mottola od. Medolo, St.: Mutila. 
Motril, St.! Firmium. 

Moudon od. Milden, St.: Minidunum. 
Moudauia, St.; Myrlea. 

Moulins, St.: Mohnae. 

Moiilonnia, St.: Malvana 
Moura, St.: Nova Civitas Aruccitana. 
Mo US, Fl.: Meusa. 

Mouson, St: Mosomaf^ini. 
Moustiers en Tarantaise, St.: Da- 
rajitasia, Forum Claudii, civitas Cen- 
troniun. 

Moutier, St: Monasteriura. 

Moutier en Argonne, St: Monaste- 
rium. 

Moutier suc Saux, Baronie: Mona- 
Bterium. 

Moutiers, Hauptstadt: Centronum ci- 
vitas, Monasterium. 

Murtener See, der: Aventinus. 
Mucidau od. Mussidan, St.: Mulce- 
douuro. 

Mudania, St: Apamea. 
Mttckenwassersee, der: Lacus ta- 
banorum. 

Mügeln, St: Mogelini. 

Mühlberg, St.: Moliberga. 
Müllembach, St: Sabesus. 
Mümpelgard, St.: Mons Biligardus. 
München, St.: Monachium. 
Münchroden oder Münchroth, 
Kloster: Caelius mons. 

Münster, St: Chaemae, Monasterium. 
Münster, Kloster: Monasterium, Gre- 
goriana vallis. 

Münster, Probetei : Monasterium, grau- 
dis vallis. 

Münster-Eiffel, St: Monasterium 
Eiffaliae. 

Münsterthal, das: Vallis venusta. 
Mugello, D. : Mucialla. 

Mulde, Fl.: Mlidava. 

Mull, Insel: Maleos. 

Mull üf Galloway, Halbinsel: No- 
vantum Chersonesus. 

Multau, St: Mallorum metropolis. 
Mund od. Monti, Mtfl.: In montibus. 
Munster, Mounster oder Mown, 
Landschaft: Momonia. 

Murano, St.: Muranum. 

Murat, D.: Miroaltum. 

Murat, St: Muratum Alverniae. 
Murau, St.: Ad pontem. 

Murau od. Gurk, Mtfl.: Graviaci. 
Murcia, St.: Vergilia. 

Mur et. St: Vamosol. 

Muro, St: Murus. 

Muro di Garini, St: Hyccara. 
Murray, Grafschaft: Moravi Scotiae. 


Murray-Fyrth, Meerbusen: .\estua- 
rium Varac. 

Murten, St.: Moratum. 

M u r t e n e r S e e , der : Lacus A venticensis. 
Murviedro, Mtfl.: Muri veteres, Sa- 
guntum. 

Musconisi, Inselgruppe: Hecatonncsi. 
Mutschen, Städtchen : Mutina. 
Mycoui, Insel: Myconns. 

My Vatn, See: Tabanorum lacus. 


INabal, St: Neapolis. 

Nädenthal, St: Vallis Gratiae. 
Nadiu, St: Viseria. 

Näfels, Mtfl.: Navalia. 

Nagolt, Fl.: Nagalda. 
Nagy-Banya, St.: Rivulus Domi- 
norum. 

Nahe, Fl.; Naha. 

Nähr el Arden, od. Charia, Fl.; 
Jordanes. 

Nähr el Kebir, FL: Eleutheros. 
Nähr el Kelb, FL: Lyons. 

Naix, D. Nasium. 

Na jo od. Planizza, FL: luachus. 
Nakshivan, St; Naxuana. 

Namphio, lusel: Anaphe. 

Namur, St, Nauiurcum. 

Nancy, St: Nancejum. 

Naiiterre, St.: Nannetoduium. 
Nantes, St.: Namnetae, Condiviucum. 
Nantua, St: Nantuacum. 

Napoli di Malvasia, St: Epidaunis. 
Napoli di Romania, St.: Nauplia. 
Naplus, St : Neapolis. 

N a r b 0 n n e , St, : Ataciuonim civitas , 
Decumanorum Colonia, Narbo. 
Nardo, St.; Neritum. 

Narenta, FL: Naro. 

Narensa, St.: Narona. 

Narni, St: Namia. 

Ngro, St.: Motj-um. 

Narva, FL: Tnrantus. 

Nasque, P’L: Vindalicus fluvius. 
Nassau, Nassovia. 

Naumburg, St: Numburgiim. 
Naunhof, Mtfl.: Nova Curia. 
Navarin, St.: Ncocastnim. 
Alt-Navarin, St: Pyliis. 

Navarra, Königreich: Navarra alla. 
Navarette, Mtfl.: NavaiTcte. 

Naxia, Insel: Calliptdis, Dia, Naxus. 
Nay, St: Novum oppidum. 

Neapel, St: Neapolis. 

Neckar, FL ; Nicer. 

Nedjeran od.Najeran. Fürstentlium : 
Nagarra. 
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Ned-Roma od. Tlemcen, St.; Siga 
Ke cr-Hamert, D.: Ilamerthe. 

Neet(j od. Nette, Fl.: Kitasa. 

Kegre pelisse, Mtfl. : Nigrum Palatium. 
Kegropoiite, Insel: Chalcis, Ellopia, 
Abantis. 

Nehrung, die curische: PeniiKula Cu- 
roneiibis. 

Keisse, Fl.: Niza. 

Neisse, St.: Xissa. 

Nemours, St.; Nemorosium. 

Nerai, See: Lacus Triviae. 

Neochori od. Cacaba, Mtfl.: Duli- 
chium. 

Neograder, die, Oes])annscliaft: Neo- 
gradiensis eoraitatus. 

Nepi, St.: Nepe. 

Nerike, Landschaft: Nericia. 
Neresheim, St: Nerissauia. 

Neris, Fl.: Atjuae nerae. 

Nesita, Insel: Nesis. 

Nesle, St.; Nigelh», Negellieuses. 
Netherby, St-: Castra exploratorum. 
Netolitz, St.: Netolicum. 

Nettuno, St.: Neptimium. 

Netze, Fl.: Notessa. 

Neuberg, Kloster; Novus mons. 
Neuburg, St: Naburga claustralis. 
Neuchuteäu, St.: Novum C'astellum. 
Neuenburg od. NeufchiUel, St.: 
Neoburgum. Noviburgum. 
Neuchastel, St: Nova Casteilum. 
Neuhäuscl St; Ara nova, Neoselium, 
Ujavarinum. 

Neuhaus, St: Ileurici Iliwlecium. 
Neuholland, llollaudia nova. 
Neuhaus, St: Nova Demus. 
Neukirchen, St: Neofaiium. 

N e u m a g e n , Ort : Noviomagum. 

Neu markt. St.: Novum forum. 
Neumarkt od. Maros Vasarhely, 
St: Ägropolis. 

Neu-Oetting, St.; Pons Oeni. 
Neusatz, St.; Neoplauta ad I’etrovara- 
diuum. 

Neusiedler, der, See: Lacus Peisonis. 
Neu sohl. St: Neosolium. 

Neuss, SI. : Colonia equestris. Neusia. 
Neustadt oder Wienerisch Neu- 
stadt, St: Nova Civitas. 

Neustadt, St. : Neapolis Nemetum. 
Neustadl, Mtfl.; Vihelinum. 
Neustift, Kloster: Nova Cella. 
Neuville, D. ; Novivillaris cella. 
Neuweiler, D.: Novumvillare, Neo- 
villa. 

N e v e r 8 , St. : .\cdünum, Nivemum, Noe- 
omagus Vadicassiorum. 

Newa, FL; Naebis. 


Ncwbury, St: Sninae. 

Newcastle, St: Novum castrum, Fiuis 
valli. 

New York, St.; Belgium novum. Neo- 
Eboracum. 

New- York, Staat: Eboracensis uova 
civitas. 

Nicastro: Noocastrum. 

Sanct Nicolas, St: Nicopolium. 

St. Nicole du Port, St: Fanum S. 
Nicolai. 

Nicosia, St: Leucosia, Treiuithus. 
Nicotera, St.; Nicotera. 
Niederlande, die; Belgia, Belgi. 
Niedervinte 1, Gericht: Alhinum. 

Nil, D. : Neo-Aelia. 

Nil, p-l.: Nilus. 

Niemen od. Memel, FL; Chrouus, Ne- 
meuus. 

N i e n - II e r s e , Kloster ; Ilerisiae novae. 
Nieuport. St.: Neoportus. 

Nikaria, Insel; Ituria. 

Nimptsch, St.; Nemci castrum, Nimi- 
tium, Noraisterium. 

Nimrud, Gebirge; Niphates mons. 
Nimwegen, St: Neomagus. 

Ninove, St; Niniva. . 

Niort, St.; Nyrax, Novirogiis. 

Nizib od. Nisi hin. St: Nisihis. 
Nimes od. Nismes, St.: Nemausus. 
-um, -ium. 

Nissa, St.: Naissus, Nissena. 

Neutra, Schloss: Nitrava. 

Ni veile. St: Niella, Niviellenses. 
Nyekiöbing, St: Neapolis Danica. 
Noailles, St: Noviliaca. 

Nocera, St: Nuceria. 

Nocera dePagauL St : Nuceria paga- 
norum. • . > 

Nösenerland, Landschaft: Bistricien- 
sis districtus. 

Nogaische, die, Steppe: Hylaea. 
Nogent, St: Novigentum. 
Noirmoutiors, Insel; Nigrum mouas- 
Herium. I 

Noli, St; Naulum. 

Nona, St; Aeuona. 

Nonsberg, Thal; Aiiauia. 

Norcia, St.: Nursia. 

Nordmeer, das: Üceaiius septeutrio- 
nalis. 

Nordsee, die; Mare germauicum. 
Norgauische, das, Gebirge; jUpes 
Noricae. 

Norköping. St.: Norcopia. 

Norma, Ort: Norba. 

Normandie, die; Nortmannia. 
Northampton, St; Antona septeutrio- 
usdis. 
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Korthnmberland, ProviM n. Graf- 
schaft: Northnmbria. 

Norwegen: Norvegia. 

Nor wich, St.: Nordovicum. 

Nothmünster, Kloster: Vallis S. Ma- 
riae Virginis. 

Notre Dame de Liesse, Mtfl. u. 
Abt: Laetiae oder Laetitiae. 

Novalese, St: Novalicia. 

Novara, St.: Novaria. 

Nowgorod, St.: Neogardia. 

Nowgorod Sewerski, St.: Neapolis 
Severiae od. Novogardia. 

Nowibasar oder Jenibasar, St: 
Novobardura. 

Nowogrodek, Woiwodschaft; Novo- 
grodensis Palatinatus. 

Noyers, St: Nuceriae. 

N^on, St.: Novionum, Noviomagüs 
Veromanduorum . 

Nozeroy, St: Nucillum. 

Nürnberg, St.: Nuremberga, Norim- 
berga. 

Nuffeken, Pfarrdorf: Novena. 

Nugent le Roi, St.: Novigentnm Ar- 
taldi. 

Nugent le Rotron, St; Novigentnm 
Rotroci. 

Nuits od. Nuyts, St: Nutium. 

Nusco, Mtfl.; Numistro. 

Nuys od. Neuss, St.; Novesium. 

Ny-Carleby, St; Neo-Carolina. 

Nyeborg, St: Neoburgum. 

Nyköping, St: Nicopia. 

Nylödese, St; Ludosia nova. 

Nyon, St; Neodnnum. 

Nysslot, St.; Arx nova. 

Nystadt, St; Nystadium. 

Nysted, St; Neostadium. 


Oberdraburg, Mtfl.: Dravoburgum. 

Oberhalbstein, Landschaft: Impatis 
ministerium od. Supra saxum. 

Oberlaubach, St.: Nanportus. 

Obermarchthal, D.; Martula. 

Obernay oder Eberheim, St.; Ebo- 
reshemium. 

Obernheim, Mtfl.; Gaviodorum. 

Oberrhein, der: Obringa od. Abricca. 

Oberwesel, St.: Ficella. 

Oberyssel, Landschaft: Transisalana 
provincia. 

Ober-Zell, Kloster; Cella Dei supe- 
rior. 

Obre, Hafen: Ebura. 

Ocanna, St.: Olcania. 


Ochsenfurt, St.; Bosphoros, Oxo- 
vium. 

Oct6, Ocrest, Hautcrest, efaemal. 

Kloster: Alta crista. 

Ochrida oder Achrida, St: Lych- 
nidns. 

Ocker, Fl.: Onacrus. 

Oczakow od. Kidac, St; Olbia Bo- 
rysthenis, Axiace. 

Odenwald, der: Ottonia sylva. 

Oder, Fl.: Odera, Viadrus. 
Oderhelyer Stuhl, der: Udvar- 
helyensis sedes. 

Odefzo, St.: Opitergium. 
Oedenbnrg, St: Sempronium. 
Oeland, Insel: Olandia 
Oels, St : Olsna. 

Oelsnitz, St; Olsnitium. 

Oerdingen, St; Castra Hordeani. 
Oesch oder Oeschenbach, Mtfl.; 
Castiodum. 

Oesel, Insel: Osericta. 

Oester - Göthland , Provinz: Ostro- 
Gothia. 

Oesterreich; Austria. 

Oettingen, St: Ottinium. 

Ofanto, Fl.: Aufidus. 

Ofen, St: Bnda. 

Ogliastro, St.; Luquedo. 

Oglio, Fl.: Olea. 

Ohlau, St.: Olavia. 

Ohm, Fl.: Amana. 

Oiarso, Mtfl.: Easo. 

Oise, Fl.: Esia, Oesia. 

Oisemont, Mtfl.: Avimons. 

Oka, Fl.: Aucensis fluvius. 
Oldensael, St; Salia vetus. 
Old-Sarum oder Old-Salisbury: 
Sorbiodunum. 

Oleron, Insel: Iluro, Dliarus. 

Oliva, St: Ad Status. 

OlmOtz, St: Eburum, Olmuncia, V«- 
logradum, Olmutium. 

Olola, St: Fanum S. Eulaliae. 

Olten, St: Olita. 

Ombrone, Fl.: Umbro. 

Omcgna, Mtfl.: Eumenia. 

St Omer, St.: Andomaropolis. 
Ommelanden, Landschaft: Tractus 
adjacens. 

Onda, St.: Oronda. 

Onolzbach oder Ansbach, St; Onol- 
dinum. 

Ontiar, Fl.: ünda. 

Oostergo, Pagns Orientalis. 

Opino, St; Opinum. 

Oporto, St: Portus Calle. 

Oppeln, St; Oppolia. 
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Oppenheim, St: Bancona, Banconiea, 
Kuffiana. 

Oppido, St.: Oppidum. 

Oran, St.: Portus magnug. 

Orange, St.: Arausio. 

Oranienburg, St. : Arausionis castrum. 
Orawa, Arva, St: Arva. 

Orawer Gegpannschaft, die: Ar- 
vensig comitatug. 

Orbaische Stuhl, der: Orbacensig 
ged eg. 

Orbaig, Klogter: Orbatium. 

Orbe, Fl.: Orobig. 

Orbe, Landschaft: Verbigenus tractus. 
Orbe, Orbach oder Urba, St; Ur- 
bigenum. 

Orbe, Fl.: Sacer. 

Orcades Nouvelles, die lugelgruppe : 
Orcades australes. 

Orcbics, St; Orchesium. 

Orco, Fl.: Morgus. 

Ordona, St: Herdonia. 

Orduna, St: Dardania. 

Orenge, St: Amphiochia. 

Orfo, St: Edegga. 

Orge, Fl.: Urgia. 

Oria, St: üria. 

Orient oder Port Louis, Hafen: Vin- 
dana. 

Orihuela^ St.: Orcelis. 

Origtagni, St.: Arborea. 
Orkney-Inseln, die: Orcades. 
Orleans, St. : Aurelia, -anum, Genabum. 
Ormea, St; Ulmeta, -tum. 

Ormonts, Ort: Aurimontanum. 
Ormus oder Hormuz, Hafenstadt: 
Ogyris. 

Orne, FL: Olina. 

Oro, St: Histiaea. 

Orsowa, St: Clodova. 

Ort oder Orth, Mtfl.: Orta. 

Orta oder Horta, St.: Hortanum. 
Orta-See, der: Lacus Curius. 
Ortenau, Landschaft: Mortingia. 
Orthes, St: llorthesium. 

Ortona a mare. St: Orthona maris. 
Orvieto, St: Herbanum. 

Oschatz, St: Ossitium. 

Osero, Insel: Absorug, Absyrtium, 
Ausara. 

Osilo, St: Ericinum. 

Osimo, St; Auximum. 

Osma, St.: Uxama. 

Osnabrück, St: Ausibarium, Osna- 
bruga. „ 

Ossegg, Kloster: Osseca. 
Osslauische District, der: Oszla- 
nensis Processus. 

OsBopo, Mtfl.: Osopo. 


Ossnna, Mtfl.: Genua ürsorum. 
Ostangeln: Anglia orientalig. 
Osterberg, Kloster: Mons oriens. 
Osterhofen, St: Austravia, Petrense 
oppidum. 

Osterland, das, Landschaft: Austraaia, 
Orientalis plaga. 

Osterstedt, 1).: Stetingia orientalis. 
Ostfriesland, Provinz: Embdauus 
comitatus. 

Ostgothen, die: Ostrogothi. 
Ostiglio, Mtfl.: Hostilia. 
Mährisch-Ostrau, St: Ostrawa. 
Ostrevand, Landschaft: Austrebatium. 
Ostroko, Kloster: Monasteriuminsula- 
num. 

Ostsee, die: Mare balticum. 

Ostuni, St: Hostunum, Ostunum. 
Odensee, St.: Othauia. 

Otranto, St: I^druntum. 

0 tri coli, St: Otricolae, -um, Otricu- 
lum. 

Ottenbeuren, Kloster: Ottiupurra, 
Uttenbura. 

Otterton, Mtfl.: Othona. 

Ouche, Fl.: Oscara. 

Ouche, Pays d’, Landschaft: Utiemiis 
pagus. 

Oudenarde, St: Aldenarda u. -um. 
Oudewater, St: Aquae veteres, Ve- 
teraquinum. 

Oudjein, St: Ozene. 

Oiied el Kebir, Fl.: Arapsagas. 

Oued Quaham, P'l. : Ciuyps. 
Ouessant. Insel: Uxantis. 

Ouls, Thal: Vallis Ocellana. 

Ourique, St: Ulricum. . .. 

Ouskoub, St: Scopi 
Ousvola oder Sousoughirli, FL: 
Granicus. 

Oviedo, St: Brigetum, Lacus Astu- 
rum, Ovetum. 

Oxford, St: Calena, Oxonia, Oxouium. 
Oyarzo, I).: Olarso. 

Oyarzun, St: Oeaso. 

Oye, Mtfl.: Anseria. 

Ozieri oder Coguinas, FL; Termus. 

Pachino, St u. Vorgebirge: Pachynum. 
Pacy, St: Paciacum. 

Paderborn, St: Paderboma, -bumum. 
Teuderium. 

Paderbqrn, das Bisthum: Fontes 
Baderae.' 

Padron, El, St; Iria Flavia. 
Padrono oder Compostella, St: 
Flavia Iria. 

Padua, St: Patavium. 
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Pagli&, Fl.: Pabli».'* “i ’ ‘ 

Pago, Grafschaft u. Bt.: Pagos. 

Pani, D-: Pnhila. 

Palais, St , St.: Fanom S. Falatii, 
Oppidum S. Pelagii. 

Palaiseaa, St.: Palationum. 
Palatscha, D.: Miletos. 

Palatisia, St.; Pella. 

Palazzo, St.; Palatiom. 

Palencia, St.: Palantia. 
Paleo-Chori, St. Apollonia. 
Palermo, St; Panormos. 
Palcstrina, St: Praencste. 

Palisse, La, St.; Palacia. 

Pallenz, Gross- n. Klein-, St: Pal- 
lentia. 

Palma del Rio, St.: Becuma. 

Palo, D.; Alisium. 

Palos, St.: Palus Eneph. 

Pamiers oder Pau, St: Apamia, Fre- 
delatum, Epaunensis civitas. 
Pampelona, St: Pampalona, Pampelo. 
Panaro, Fl.: Scnltena. 

Panigliano d’Arco, St; Pompeja- 
nnm. 

Panitza, Fl.: Permessns. 
Pantaleria, Insel: Cosyra insula. 
Papas, St: Dymae. 

Papols, St: Papulum. 

St. Papoul, St: Fanum S. Papnli. 
Paray le Monial, St; Pareium mo- 
niale. 

Parenzo, St; Parentium. 

Parerotto od. Panari, Insel : Hicesia. 
Paris, Abt: Parisiense monastcrium. 
Paris, St: Lntetia, Parisü. 

Parma, St: Julia Augusta, Parma. 
Par OS, Insel, Cabamis, Demetrias, Hy- 
’ria, Flatea, Porci insula. 

Pas de Khaouar, der Engpass; Cas- 
piae Pylae. 

Passage, Le, Hafen: Fassagium. 

Pas saro Witz, St.: Margum. 

Pas sau. St: Bacodurum, Padua, Pas- 
savium. 

Paterno, Mtfl.: Hybia miyor. 

Patmo od. Palmosa: Insel; Pathmos. 
Patras oder Patrasso, St: Patrae. 
Pau. St; Palum. ‘I 

Pauiien, Saint-, St: Revessio. 
Paulinzelle, St.; Paulinae, S., Cella, 
Cella Panlina. 

Paulitza oder Phanari, St. ; Phigalea. 
Pautzke, St: Putiscum. 

Paxo, Insel: Paxos. 

Pavia, St; Papia. 

Payern oder Peterlingen, St.; Pa- 
teruicum. 


Pajra de Canx, Landscbilt: (Meten- 
SIS ager. 

Peceto, Ort: Pecetum. • 

Pedenos, D.; Pes nucis. 

Peer, St.; Pera. 

Pegau, St.; Bigaugia. 

Pegnit^ Fl.: Pegnesus. 

Peine, St.: Boynnni, Castrum Boynum. 
Peire-llurade, St: Petra forata. 
Peischawer, St: Peueeliotis. 
Pelagosa, Insel: Adriac Sropulus. 
Peltenberg oder Pöltenberg, Klo- 
ster: Mons S. Hippolyt). 

Penig, St: Penica. 

Pennaflor, Mtfl.: Ilipa. 

Pento Paglia, Mtfl.: Pupulum. 
Penzing, D.: Pancinga. 

Pequinconrt, Mtfl.: Peqnicurtium. 
Fequigny, St: Pequiniaenm. 

Perche, Grafschaft: Perticensis comi- 
tatus. 

Pcrche, La, Landschaft: Particussal- 
tus. ' 

Perekop, St.: Praecopia, Taphros. 
Pergen, Mtfl.: Perpae. 

Perigueux, St.: Petricordium , Ve- 
sonna. 

Perigord, Landschaft: Petrocorii. 
Perim, Insel: Insula diaboli. 
Pernambuco, St: Fernambocum. 
Pernes, St.: Pernae. 

Peronne, St: Parrona. 

Perouse, Thal: Perusia. 

Ferpignan, St : Perpenianum, Roscia- 
num. 

Perserin oder Prisreud, St.: The- 
randa. 

Persische Meerbusen, der: Persi- 
ens sinus. 

Perth, St: Fanum S. Joannis ad Ta- 
Tum. 

Per toi 8, Landschaft: Pertisus pagus. 
Pertus, Pass: Fauces Pertusae. 
Perugia, St: Perusia. - 
Pesaro, St; Pesauria, Pisaurum. 
Pescara, Festung: Aternnm. 
Peschiera, Festung: Piscina, Piscaria. 
Pescia, St.: Piscia. > 

Pesth, St: Pestinnm. 

Pesti, St; Paestum. 

St Peter, Abt: Abbatia S. Petri in ‘ 
monte Blandinio. 

Peterborough, St: Petroburgum. 

St Petersburg, St.: Petropolis. 
Petershausen, Abt: Petershusium, 
Petridomns Cuculli. 

Petra od. Zagonra, Berg; Pelion. 
Petrikau od. Peterkau, St; Petri- 
covia. 
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Petris oder Pyritz, Bt; Piiigeom. 
Pettau, St.: Bettobia, Petovia. 
PeyroiB, St: Petrosinm. 

PeyrusBe, St: Petrucia. 

Pezenas, St.; Piscennae. 

Pfalz oder Rheinpfalz, die; Pala- 
tinatoB. 

Pfalz, Unter- od. Chur-; Palatmatus 
inferior. 

Pfalzbaiern: Palatinatus Bavariae od. 
Superior. 

Pfalz-Neuburg, Herzogthnm: Pala- 
tinatuB Neoburgensis. 

Pfafers, Abt: AdFavarias, Fabarium. 
Pfirt, Herrschaft: Pfirretum. 

Pföring, Mtfl. : Emna. 

Pforzheim, St: Phorca, Phorcenum. 

Porta Hercyniae. 

Pfullendorf, D.; Juliomagus. 

Pfyn, D.; Ad Fines. 

Philippeville, St.: Philippopolis. 
Philippsburg, St; Philippoburgum, 
Udennemium. 

Piacenza, St; Placentia. 

Pianello, Fl.: Cercidius. 

Pianosa, Insel: Planasia. 

Piantedo, Gemeinde; Plantedinm. 
Piave, Fl.: Piavis. 

Picardie, die, Provinz; Picardia. 

Pi cts Wall, The'. St: Mums Rcticus. 
Pidavro, St: Epidaurus. 

Pie di Luco, See: Volinus lacus. 
Pied, Mtfl.: Joviacnm. 

Piemont; Pedemontium. 

Pienza, St: Corsilianum, Pientia. 
Pierrepont, St: Petraepons castrum. 
Pierreport, Bergpass; Durvus mons. 
Pietra Sancta, Mtfl.; Fanum Fero- 
niae. 

8t Pietro in Valle, D.: Variannm. 
Pi^ve di Sacco, St: Plevisacium. 
Pignerol, St.: I^aroliura. 
Pilatusbergj der: Pileatns mons. 
Pilischer District, der: Pilisiensis 
Processus. 

Pillau, St: Pilavia. 

Pilsener Kreis, der: Pilonensis Cir- 
culus, Zelza. 

Pindena, Mtfl.: Platena. 

Pinserais, Le, Bezirk: Pinciacensis 
pagns. 

Piombino, St.: Falesia, Populonium, 
Plumbinum. 

Piombino, See: Vetulonins lacus. 
Piperi, Insel; I^arethe, -us. 
Piperno, St: Privemum. 

Pirentza, Fl.; Pamisus. 

Pisa, St: Colonia Julia. 

Pistoja, St; Pistoria, -ium. 


Pitek, St: Pitovla.' 

Pithiviers, St; Petnera castrum, Pi- 
tueris castrum. 

Pizzighettone, St: Forum Dingun- 
torum. 

Platamone, FL; Aliacmon. 

Platanella, St: Camicus. 

Plattensee, der: Volceae palndes. 
Plauen, St: Plavia. 

Pleisse, FL: Plissa. 

Plindcnburg, St-; Arx alta. 

Plotzk, Woiwodschaft: Ploccensis Pa- 
latinatus. 

Pluviers od. Pithiviers, St: Avia- 
rium. 

Plymouth, St: Tamarae ostium. 

Po, FL: Bodincus, Bodingus, Padus. 

P6 di Primaro, Po-Mttndung; Spine- 
ticanum ostium. 

Podgorische District, der: Podgo- 
riensis od. Submontanus Processus. 
Podlachien, Woiwodschaft: Podlachia. 
Podol, Woiwodschaft: Podoliae Pala- 
tinatus. 

Pöchlarn^^ St: Arlape, de Praeclara. 
Pöhlde, Kloster: Pahdensis ecelesia. 

St Pölten, Kloster: Fanum S. Hip- ' 
polyti, Sampolitanum oppidum, 8. Ypo- 
liti coenobium. 

Pösing, St: Bazinga. 

Poissy, St: Pinciannm. 

Poitiers, St: Pictavia, -um. 

Poitou, Landschaft; Pictones. 

Poiz, Mifl.: Pisae. 

St. Pol de Leon, St.: Fanum S. Pauli 
Leonensis, Leonensis pagus. 

Pola, St: Pietas Julia. 

Polcevera, Mtfl.; Porcifera. 

Polen: Polouia. 

Polenza. Mtfl.: Pollentia. 

Policanaro, Insel: Pholegandros. 
Policoro, St: Hcraclea Lucaniae. 
Polignac, Mtfl.: Podcniacum. 
Polignano, St.: Polinianum, Polym- 
niacum. 

P.oligny, St: Polemniacum. 

Pollenza, La, St; Pollentia. 

Pollina, FL: Monalus. 

Pollonia, La, FL: Aeas. 

Polotzk, St: Peltiscura, Polotia. 

Polozk, Woiwodschaft: Polocensis Pa- 
latinatus. 

Polystilo, St.; Asperosa. 

Pommern: Pomerania. 

Pommern, 'Vor-: Pomerania citerior. 
Pommern, Hinter-; Pomerania ulte- 
rior. 

Ponferrada, D. ; Davium Interamnium. 
Pons, St.: Pontes, 
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Pons de Temüres, St., St.: Fannm 
S. Pontii Tomeriaram, Pontiopolis To- 
mcriae. 

Pont • a • Mousson, St.; Mussipons, 
Mussipontum. 

Pont de l’Arche, St.: Pons Arcuatiis. 

Pont de Siron, Mtfl.: Sirio. 

Pont de Sorgue, St.: Pons Sorgiae. 

Pont de Vaux, St.: Pons Valeusis. 

Pont de Veyle, St.: Oppidum Velae. 

Pont Saint Maxence, St.; Litauo- 
briga. 

Pont sur Seine, St.: Pons ad Se- 
quanam. 

Ponteba, Pontafel od. Pantoffel, 
St.: Pons Fellae. 

Pontarlier, St.: Pons Aelii. 

Pontandemer, St.: Pons Alvcmari. 

Pontecorvo, St.: Pons corvi. 

Ponte de Lima, Mtfl.; f'orum Lüni- 
corum. 

Ponte della Riva, Mtfl.: Rivus. 

Pontedura, Insel: Portunata. 

Pontefract, St.; Lugoolum. 

Ponte-Lungo, Mtfl.: Pons longus. 

Ponte Rotto od. Rotello, St.; Tea- 
num Apnlnm. 

Pontevedra, St.: Pons vetus. 

P 0 n t h i e u , Landschaft ; Pontivus Pagus. 

Ponticonesi, die Inseln; Lichades. 

Pontinischen Sümpfe, die; Campus 
Pomptinns, Paludes Pomptinae. 

Pontleroy, Mtfl.: Pontileviura. 

Pontoise, St.: Briva Isarae, Pontisara, 
Pons Isarae. 

Pontorson, St.: Pons ürsonia 

Pontremoli, St.: Apna, Apnaui, Pons 
Tremulus. 

Ponts de Le, Les, St.: Pons Saji. 

Ponza-lnseln, die: Pontiae insulae. 

Ponza, Insel: Fontia. 

Porcunna, St.: Obulco, Pontiflcense 
municipiom. 

Pordenone, St.; Portus Kaonis. 

Pordongiano, St.: Forum Tr^jani. 

Poros, Insel: Sphaeria. 

Porquerolles, Insel: Porcariola. 

Portlouis, Blavet od. Port de la 
Montagne, St.: Portus Ludovici, 
Blabia. 

Port Roy[al des Cbamps, St.: Por- 
tus Regius. 

Port sucSabne, St.: Portus Abucini. 

Port- Vendres, St.: Portus Veneris. 

Portalegre, St.: Portus Alacer. 

Portsmouth, St.: Magnus portus, Por- 
tus Adumus. 

Portitza, Bt.; Istropolis. 

Portland, Insel: Yindelis. 


Porto, Mtfl.: Portus. • -i - -i . • 

Porto, St.: Cale, Portus calis. 

Porto oder Torre di Vuda, Hafen: 
Vada Volterrana. 

Porto Bufalo, Hafen: Porthmus, Por- 
tus Buffoleti. 

Porto-Constanza, St.; Salamine. 

Porto d’Atri, St.; Matriuum. 

Porto de Sta. Maria, St.: Menesthei 
portus. 

Porto dcTorre, St. : Libissonis turris. 

Porto di üoro. St.: Carbonaria. 

Porto Ercole, St.: Herculis Cusani 
portus. 

Porto Favona, Hafen: Favonii portus. 

Porto Ferrajo, Hafen u. St.: Portus 
h’errarius, Argons Portus. 

Porto Fino, Hafen; Portus Uelphiiii. 

Porto tiruaro, St.: Portus Omarii. 

Porto Legnao, Ijignacus portus. 

Porto Longonc, St.: Portus Longus. 

Porto Vecchio, Hafen: S}’racusanus 
portus. 

Porto Venere, Hafen : Portus Veneris. 

Portugal; Lusitania. 

Portus, Insel: Calabrea. 

PoschcgerGespannschaft, die; Posse- 
ganus. 

Posen, St.: Posnania. 

Posilippo, Berg: Pausilippus. 

Possavansche Histrict, der: Possava- 
nus Processus. 

Possenheim, D.: Psasinum. 

Postelberg, Mtfl. u. Schloss: Aposto- 
lorum porta. 

Puten za. St.; Potentia. 

Potsdam, St.; Bestanium, Potestam- 
pium, 

La Pouget, D. ; Pucrinum. 

Poulangy, Mtfl. u. Kloster: Panlinia- 
censis abbatia. 

Pour^ain, St., St.: Fimum S. Portiani. 

P rach iner Kreis, der: Prachensis Cir- 
culus. 

Praestöe, Mtfl.: Presbyteroneaus. 

Prag, St.: Praga, Boiobinum. 

Präs lowitscha, St.: Constantiana. 

Prella, das Thal: Vallis Petralatae. 

Prenzlau, St.: Premislavia. 

4*re8burg, St: Posonium, Pisonium. 

P,residii, Stato degli, Landschaft; 
Praesidii Status. 

Preussen, Prussia, Ulmigavia, Borussia. 

Preussisch-Eylau, St.: Gilavia Bo- 
russica. ^ 

Pregel, Mtfl.: Pregolla. 

Prevesa Vecchia, St: Nicopolis. 

Primkenau oder Primmikau, St; 
Primislavia. 
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Prinzeninseln, die: Demonesi. Qnin^erlay, St: Qnimperlacam. 

Prisrendi, St: Gabaleum. San Quirito, D.: Sanctns Clericoa. 

Pristina, St: Vicianum. Quito, St: Fanum S. FranciscL 

Priwitz, Mtfl.: Prividia. 

Procida, Insel: Pithecusa. » 

Promontün", D.: Promontorium. Kaab, Fl.: Arabo, Hrapa, Raba. 
Provence, £e: Salaviorum terra, Pro- Raab, St: Arabo, Gereorenum. 

vincia. Raaber Gespaonscbaft, die: Jaurieusis 

Provins, St: Provinnm. comitatus. 

Prsypietsch, Fl.; Pripetius. Rabköz, Insel: Rabae insula. 

PrOm, Kloster: Priunciae monasterium. Racca, St: Nicephorinm. 

Prurheim: Pruliraenum. Rackeisburg, St: Racospurgum. 

Pruth, Grenzfl.: Hierasus. Rackskeney, D.: intercisa. 

Przemysl, St.: Premislia. Raconigi, St: Raconisium. 

Psiloriti od. Monte Giovio, Berg: Radstadt, St: Teumia. 

Ida. Ragnit, St: Ragnetum. 

Psyra, Insel: Ipsarx Ragnsa, St: Rhausium- 

Puebla deGnsman, St: Praesidium. R,agu8a-Vecchia,St.:£pidaurum,-us. 

Puerto de Rabaiion, Berg: Mons Rain, St: Clarennaad Licicoaduentem. 

Sacer. Raitzen, die Völkerschaft: Rasciani. 

Puerto de Salon, St: Salauris. Rakow nd. Rackau, St: Racovia. 
Puerto de Sta. Maria, St.: Portus Rakownitzer Kreis, der: Racowni- 
Menesthei. censis Provincia. 

Puerto de S. Martio, Hafen: Vesd St Rambert le Joux, St: Jurensis 
portus. urbs. 

Puerto Real, St: Portus regius Rambouillet, Schloss: Ramboletum. 

Puiscanx, St: Puteolus. Rancon, Mtfl.: Andecamolom. 

Pulkau, St.: Pulka Randen, Berg: Abnoba, -na, -va. 

Punta della Licosa, Vorgebirge: Po- Randers, St: Randrusia. 

sidium. Randezza, St: Tissa. 

PuntadiGigante, Vorgebirge: Piem- | Raon l’Etape,^ St; Rado. 

myrium promontorium. j Kapperswyl, St: Ruperti vflla. 

Pusclas od. Poschiavo, Mtil.: Pes- i Rap polstein. Schloss: Rappolti Petra. 

clavium. Rappoltsweiler, St: Rappolti villa. 

Pusterthal, das: Pyrastarura vallis. Ras el Ain, St: Resena. 

Vallis Pusteria. j Ras elEnf, Vorgebirge: Peutedactylus. 


Put na, St: Palibothra. ' Ras elHad^'orgebirge: Didyminaontes. 

Puy, St: Auicium. ! Rasino od. Kephalari, Fl.: Erasinua. 

Pnycerda, St: Ceretanorum jugum. i Ratzeburg, St: Laciborgtim. 

Le Puy, St: Podium. Raudten, St: Raateua. 

Puylaurens, St: Podium Laurentii. Raum, D.: Ranrannm. 

Puzzuolo od. Puzzuoli, St: I’uteolL Ravei. FL: Hydraotes. 

Pyrenäen, die: PjTene, Pyrenaet t Ravello, St: Ravellum. 

Pyrgo, St: Pyrgos. Ravensburg, St: Ravensburgum. 

Ravenstein, Uorrschaflu. St: Raven- 
stenium. 

„ Rawa, Woiwodschaft: Ravensis Pala- 

Qalabscheh, D.: Talnus. tinatus. 

Quarnero, Meerbus. : Flanatkus sinus. ; Ray gern, Kloster: Baygradense mooa- 
Quedlinburg, St: Quedlinburgum ad{ stertum. 
altam arborem. Le Raz, Vorgebirge: Promootoriuia 


Queis, Fl.: Quissns. Calinum.^ 

St Quentin, St: Quintiuopolis. Razelm-See, der: Ilaimyris. 

Querfurt, St: Quemofurtum. Re, Insel: Rea, Radis. • 

Quesnoy, St: Q^cetnm. Readiug, St.: Radiu^ 

Quieto, Fl.: Qnaetus. Rebais, Kloster: Rasbacis. 

Quilleboeuf, St: Quilebovium. j Recanati, St: Recinetum. 
Quimper, St: Civitas Cuiiosopitain, j Recco, Mtfl.: Riciua. 
Coriosopitum. I Recknitz, FL: Raxa. 
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Reconquis, Landschaft; Recnperata 
Terra. 

Rednitz od. Regnitz, Fl.; Radantia. 
Reden, St: Roto. 

Rees, St.: Resse. 

Regen, Mtfl.; Regna, -na. 

Regen, Fl. ; Rezna. 

Regensburg, St; Angnsta Tiberii, 
Hieropolis, Ratisbona. 

Regcnwalde, St; Rbuginm. 

Reggio, St; Regium Julii, Reginra 
Lepidi, Regina. 

Regina, MtR.; Erinum. [major. 

Reichenau, Abt.: Augia drves oder 
Reichenbach, Kloster: 8. Gregorii 
cella. 

Reichenhall, St.; Halla oppidum. 
Reichenweiler, St.: Richovilla. 
Rein, Kloster: Runa. 

Reismarkt, Ort: Mercurium. 
Remiremont, St.: Romariciod. Rorac- 
riens mons. [Pagus. 

Remois, die Landschaft: Remorum 
San Remo, St: Matusia, Fanum S. 
Remuli. 

St. Remy, 8t.: Fanum S. Remigii. 
Remus, Gericht u. D.; Remusium. 
Rendsburg, St u. Schloss: Rendes- 
burgum. 

Renfrew, St: Renfroana. 

Renne^ St; Redones. 

Reno, Fl.: Rbenus. 

R6olc, St: Regula. 

Re’ps, Mtfl.: Kupes. 

Requena, St: Lobetum. 

Re sinn. St.: Herculanum. 

Rethel, St; Regiteste, Rethelium. 
Retimo, St.; Rhithymna. 

Retina, St; Resiunm. 

Retone, FL; Eretenus. 

Rettimo, St; Rethymna. 

Retz, Grafschaft; Ratiatensis oder Ra- 
tensis pagus. 

Rcuss od. Rnss, FL; Reussia. 
Reussen: Ruthenia. 

Reutlingen, St: Ruotlingia, Tarodu- 
num. 

Revel, St; Rebellum. 

ReYello, Schloss; Rupellum. 
Revello, St: Vibii Forum, Velia. 
Rezttns, !>., Schloss u. Gemeine ; Rhae- 
tium. 

Rheims, St: Civitas Remorum, Remi. 
Rhein, FL: Rhenus. 

Rheinau, Insel u. D.: Augia Rheni 
od. Major. 

Rheinmagen od. Remagen, St; Ri- 
gomagus. 

Rheinthal, das: Kh^usia. 


Rheinzabern, St.; Tabemae Rbenanae. 
Rhodez, St: Rotena urbs. 

Rhone, FL; Rhodanus. 

Rhynsburg, D.: Matilo. 
Ribebester, St: Boeotonomacum. 
Ribe, Ripen, St.: Ripae Cimbrieae. 
Ribemont, St: Ercuriacum, Ribodi- 
montenses. 

Ribnik, St: Castrum Trajani. 
Richelieu, St.: Ricolocns. 
Richborough, St; Ritupae, Rutupiae. 
Ries, St: Albecc. 

Ries, das: Retia pagus, Rhiusiava. 
Riesengebirge, ein Theil desselben: 
Asciburgins mons, Montes Gigantei, 
Yandalici montes. 

Rieti, St.: Reate, -tum. 

Rieux, St; Rucsium, Rivi. 

Riez, St: Reji. 

Riga, St; Riga. 

Rigi, der Berg: Regius. 

Rimini, St; Ariminum. 
Ringkiöbing, St; Rincopia. 
Ringsted, St: Ringstadium. 
Ringwood, St: Regnum. 

Rinteln, St: Rinteüa. 

Rio de Castro, FL: Florius. 

Rio Verde, FL: Salduba. 

Riol, D.: Rigodulnm. 

Riom, St.: Ricomagus. 

Rioni, FL: Rheon. 

Ripacorsa, Grafschaft: Ripa enrtia. 
Ripon oder Richmond, St.: Khigo- 
dunum, Isurium. 

Risano od. Rhizana, St.: Rliiciniuni. 
Riva di Chieri, Mtfl.: Ripa. 
Rivesaltes, Mtfl.; Ripae altae. 
Riviera di ponente und Oriente, 
Landschaft : Ora occidentalis u. orien- 
Rivoli, St: Ripulae. [talis. 

Rivoltella, Mtfl.: Ad Flexum. 
Rizeh, St: Rhizaeum. 

Roanne od. Ronane, St.: Rodumna. 
Robinhoodsbay, die: Fanum aestua- 
rium. 

Robrine oder l’^tang de Sigean, 
See: Rubrensis lacus, Rubresus, La-. 
rus Rubraccnsis. 

R o c a , Vorgebirge : Promontorium Lunae, 
Promontorium Magnum. 

Rocca del Papa, Gebirge u. St: 
Algidum. 

Roccalanzone, St: Lanzonis mons. 
Roccamonfina, St; Suessa. 

Rocco oder Pale»-Castro, St: 
Eretria. 

Roche, La, St.; Rupes Allobrogum. 
Roche, de ,1a, Graischaft: Rupensis 
comitatus. 
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Roche en Ardennes, La, Mtfl.: 
Rune, de. 

Rocnechouart, St.: Rupes Cavardi. 
Roche fort, 8t.: Rupifortium, rupes 
ma.jor. 

R ochefoucanlt. St.: Rupes Fucaldi. 
Rocheguyon, St.; Rupes Guidonis. 
Rochelle, La, St.: Portes Santonum, 
Rupella. 

Rochemaure, St.: Rupemorus. 
Rochemeau, Ort: Rocaraeltis. 
Rochester, St.: Durobrivis. 

Rocroy, St.: Rupes regia. 

Rodaun, Fl.: Eridaiius. 

Rodepont, I).: Ritomagum. 

Rodez, St.: Rutenoruin civitas, Sego- 
dinum. 

Rodncn, St.: Rodna. 

Rodost 0 , St.: Rhaedestus, Bisaute. 
Rödbye, Mtfl.: Erytbropolis. 
Römer-Schanze, die: Romani Ag- 
gercs. 

Roer od. Ruhr, Fl.: Rura. 
Roermonde, St.: Ruremouda, Munda 
Rurae. 

Röeskilde, St.; Roe Fontes. 

Rog ez, Grafschaft: Reddensiscomitatus. 
Rogliano, St.: Rublanum. 

Rohan, St.; Roauium. 

Roino, Berg: Maenulus mons. 
Romagna, Landschaft: Roinaii|d]ioIa. 
Romninmoütier, St.: Romani mona- 
sterium. [mons. 

Romont, Remont: St.: Rotundus 
Romorant in, St.: Rives Morentini. 
Ron CO, Fl.: Bedesis. 

Ronda, St.: Arunda. 

Rooseu, Ten, Abt.: Abbatia bcatae 
Mariae de Rosis. 

Roppenheim, Amt; Riedcnsis Pagus. 
Roquemaure, St.; Rupes maura. 
Roquevaire, St.: Rupes varia. 
Rorschach, St.; Rosacum. 

Rosas, St.: Rhoda, Rhodopolis. 
Rosello, St.: Rusellae. 

Rosenau, St.; Rosnyo. 

Rosenthal, Mtfl.: Vallis Rosarum. 
Rosi&res aujt Salins, St.: Rosariae. 
Rosne, Mtfl.: Rotnacum. 
Rossa-Dscharigadsch, Landzunge; 

Dromos Achilleos. 

Rossann, St.: Ro.scianum. 

Rosseno, St.; Rossana. 

Rossoy, St.: Hosetum. 

Rostock, St.: Rhodopolis, Rostochium. 
Rotenburg, St.; Rotenburgum. 

Roth, St.; Aurisium. 

Rothe Meer, das; Sinus Arabiens. 
Rother Thurm, Pass: Aix mbra. 


Rothmflnster, Abt: Vallis beatae 
Mariae virginis. 

Rotigliano od. Rugge: St.; Rudiae. 
Rotkirch, D.: Rufl'a ecclesia. 

Rotto, Fl.; Rodoria. 

Rotterdam, St.: Roterodamum. 
Rottweil, St.: Rotevilla, Rottovilla. 
Roucy, Mtfl.: Rucci castrum. 

Rouen, St.: Rodomum, Rothomagus. ' 
Rouergue, Landschaft; Ruteni, Roti- 
nicum. 

Roulers, St.; Rosarliensis villa. 

Roulx od. Roelx, D.: Rethia. 
Rousselaar oder Rosselaere, St.: 
Rollarium. 

Roussillon, Le, Landschaft: Sardones. 
Roussillon, St.: Ruscellonum. 
Rouvres, D.: Rouro. 

Rouzy, Schloss: Rauziacum palatiurin 
Rova’ Fl.; Rutuba. ^ 

Roveredo, St.; Roboretum. , , 

Rovigo, St.: Rhodigium. 

Rovigno oder Trevigno, St.; Rivo-; 
nium. 

Royan, St.: Novioregum. 

Roye, St.: Rauga. 

Rozoy en Brie, St.; Resetum. 
Rubias, St.: Rubras. 

Rudolstadt, St.: Rudolphopolis. 
Rübenach, D.; Ribiniacum. 

Rueil, St.: Rotalyenses. 

Rügen, Insel; Rugia. 

Ruffach, St.: Rubeacum. 

Rum eilen, die Provinz: Sitbonia. ^ 
R u m i 1 1 y , St. : Romiliacum, Rumiliacnni. 
R unters. Gemeine: Coutrum. 
Ruprechtsau, die: Ruperti Auma. 
Rupperstorf, ehemal. Voigtei: Terra 
Boitinensis. 

Russland: Russia. 

Rustingen, Landschaft; Hriustri. 
Rnstschuk, St.: Scaidava. 

Rubio oder Ruvo, St. : Rubi, Rubum. 
Ruys, Halbinsel : Reuvisium. 

Rye, Mtfl.: Rus regis. ^ 

Ryenz, Fl.: Byrra. 

Saa, El.: Uzka. 

Saale, Fl.: Sala. 

Saal- oder Zolfeld, das; Soliensis 
Campus. 

Saarbrücken, St.: Salembrucca, Sarae 
Pons. 

Saarburg, St.; Pons Saravi, Sarae 
castrum. 

Saarlouis, St: Arx Ludovici ad Saram. 
Saas, Gemeine: Saxium. 

Saaz, St: Satec. 
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Saatzer Kreis, der; Lneenais oder 
Zateceusis cireulus. 

Sabbiouetta, Mtfl.: Sabulonotta. 

Sables d’Olonue, Les, Vorgebirge; 
Arenae Oloneiiso, Pictonium promoii- 
Uirium. 

Saboltsriier (i cspaiiuschaft, die: 
Szaboltsenais Coiuitatus. 

Saccaiiia, I)i;iU'ict: llomauia miuor, 
Argia. 

Sacedou, St.: Thenuida 

Saclisen; Saxouia. 

Saebsen, das Land der: Fundus 
rejrius Saxouicus. 

Sacille, Mtfi.: Sacilliim. 

Säbye, St.; Saeboium. 

Säckiiigeii, St u. Schloss: Saiictio, 
Saconium. 

Sä litis, Hcrg: Sanibutiuuni juguin. 

Saetto, Vorgebirge: Saettae caput. 

Saffi od. Azaffi. St.: llusiipis. 

Safuat, St: Dapime. 

Safouri, St.: Diocaesarea. 

Sagau, St.: Sagaiiuni. 

Sagriano, Fl.; Sagra. 

Saide, St: Sidon. 

Saillaus, St: Salientes. 

St. Am and. St.: Eliio. 

Saint - Calais, St: S. Cariiesi op- 
pidum. 

St. Claude, St: Claudiopolis. 

Saint Ciuud, Mtfl.: Novienlum. 

Saint Denis, St: Catolacum, Famun 
S. Diuuysii. 

Saint Die, St; Sanctus Deodatus. 

Saint-Dieu, St; Deodatuni. 

Saint Flüur, St.: Augusta Nenietum, 
Floriiiiiolis. 

Saint-Iieand, St: S. Eugeuii vicus. 

Saint Jean d’Angely, St.: Angc- 
riaciuu. 

Saint Jean Pied du Port, St: Imus 
Pyrenaeus. 

Saint Josse, Kloster: Cella S. Jodoci. 

Saint Lö, St : Briovera. 

Saint Maur de Fusses, St.: Bagau- 
darum castruin. 

SaintMihicl, St.: S. Michaelis fanitm. 

Saint-Oueu, D.: S. Audoeni fanuni. 

Saint Paul trois Chätcaux oder 
Aoust-en-Diois, St: Augusta Tri- 
castinoruui. 

Saint lliquicr. St: Centulum. 

Saint Y rieix la Perche, St : Atanus. 

Saiutes, St: Mediolauum Sautonuiu. 

Saintonge, Landschaft: Sautoues, 
Santouia. 

Sakaria, Fl.: Sangarius. 

Salader Gespaunschaft, die: Sala- 
diensis Cumitatis. 


Salamanca, St: Salamantica, Sal> 
inaiitica. 

Salamjiria, Fl.: Peneus. 
Salaukcmcn, D. : Acimincum. 
Salanche, St.: Salancia Sabaudurum. 
Saldanna, Mtfl.: Eldaua. 

Salerai, St: Ualycia. 

Salerno, St.: Salemura. 

Salina. Insel: Didyma. 

Salinello, Fl.; irdvinus. 

Saliui, Insel: Gemella. 

Salino, Mtfl.: Sannum. 

Salins, St.; Salina. 

Salisbury, St: Sarisberia. 

Salland, das (juartier; Isalandia. 
Salm, D. : Salinis, de. 

Salm, Kebenfluss: Salmona. 
Salmansweyler, Abtei: Salem. 
Salon, St : Salo. 

Salona, St; Amphissa, Saionae. 
Salone, Fl.: Jader. 

Saluuichi, St: Thessalonica. 
Salsadella, D.: Ildum. 

Salces, da.s Furt: Salsulae. 

Salugia, St: Salugri. 

Salvaleon, St: Interamniiun. 
Saluzzo, St: Salucia. 

St. Salvador, Mtfl.: Fantim S. Salva- 
toris. 

Salza, Fl.: Salsa. 

Salzaeh, Fl.: Ivarus. 

Salzburg, St; Juvavia, Salisbur- 
gium. 

Salzdalum, Salis vallis. 

Salzsee, der: Salsum mare. 
Salzwedel, St.: Salzwita. 
Samaguar. St: Ad Fines. 
Samarcaud, St.: Maracauda. 
Samauhoud, St: Ileracleupolis. 
Sambre, Fl.; Sabis, Saiubra. 
Samisat, St: Samosate. 

Sam lau d, Landschaft: Sambia. 
Samnah ud. Sau, St.: Tanis. 
Samugitien, llerzogthum: Samogitiae 
Ducatus. 

Samogye-Var, Mtfl.: Simigitun. 
Samoja, St.: Samaris. 

Samoudrachi od. Samotbraki, In- 
sel: Dardania. 

Samoucy, Ort; Salmanciacum. 
Samsoe od. Sums, Insel u. Grafschaft: 
Samsoa. 

Samsüuu, St: Priene, Amisus. 

San Angelo inVado, Ort: Tifemum 
Metaurense. 

S. Gerraauu, St.: Cassinum. 

S. Miniato, St.: Civitas .S. Miuiatis ad 
Tedcscum. 

Sau Pedro, St.: Herculis tcmpluni. 

36 
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Sau-Felino, St.; Corfiiiium. 
Sancerre, St.: Sacro-Caesarium, Sac- 
rum Caesaris, Sincerra, Sanctum Secco* 
vium. 

Sancta, Eufemia, St.: Lametia. 

8. Michael, St.: Castrum S. Michaelis. 
Sandomirz, St. : Sendomiria. 
Sandwich, Si. : Saudovicus. 

Saagro, St.: Sagrus 
Sanguinare, die luseln: Cuniculariae 
insulae, Beleridae. 

Sanguesa, St.: Sangossa, Suessa. 
Saussou ci, Lustschloss: Pausilypuui. 
Santa Agata, St.: Sancta Agatha. 
Santa Maria della Grazia, D.: Ca- 
pua. 

Santa Severina, St.: Siboreua. 
Santander, Mttl. : Fanum S. An- 
dreae. 

Santarom, St.: Scalabis. 

Santerno, Fi.: Badrinus. 

Santerre, St.: Sanguitersa. 
Sautgong, St.: Gangia regia. 
Santillaua, St.: Fanum S. Julianae. 
San Leone, St.: Leopolis. 

Santo Antioco, Insel: Enosis. 
Sautorin, Insel: Calliste. 

Saona, Fl.: Savo. 

Saöne, Fl.: Sagonna. 

Saorgio^ St.: Saurgium. 

Saphorin, St., D.: San-Saphorinum. 
Sapienza, Insel: Sphagia. 

Sapri, St: Sipron. 

Sarabat, Fl.: Hermus. 

Saracena, St.: Sestum. 

Saränder, die, Gespannschaft: Zaran- 
diensis comitatus. 

Saranas od. Arsuf, St: Antipatris. 
Saragossa, St: Caesaraugusta, Sal- 
duba. 

Sardinien, Insel: Sandaliotis. 
Sarenthal, das: Vallis Sarentina. 
Sarfend, St.: Sarepta. 

Sarg ans. St: .Sarunegaumun, Säna. 
Bark od. Sercq, Insel: Sargia. 

Sart, St: Sardes, Pactolus. 

Sartne, Fl.: Sartha. 

Sarno, St: Samus. 

Sargina, St: Bobium. 

Sarvar, Mtfl. : Castriferreuse oppidum. 
Sarwitz, Fl.: Valdanus. 

Sarzana, St.: Sergianum. 

Sas de Gand, Le, St: Gandavensis 
ager. 

Saseno, Insel : Saso. 

Sassari, St: Turris Libysonis. 
Sasso-Ferrat 0 , St: Juficum, Sen* 
tinum. 

Sataliah, St.: Sattalea 

•3e 


Saulieii, St.: Sedelancum. 
Sathmärer, die, G espannschaft : Szath - 
mariensis Comitatus. 

Sau, Fl.: Savus, Sawa. 

Sauure, Fl.: Sedera. 

Sault, St: Salto. 

Sault, Landschaft: Pagus de Saltu. 
Saumur, St.: Salmarus. 

Saut d’Auge, D.: Augiae saltus. 
Sauve, St.: Salva. 

Sauveterre, Si.: Salva terra 
S a u V e t a t , St. : Salvitas. 

Sauve, Fl.: Salvius. 

Sauvigny, MtH.: Silviniacnm. 

Save na, Fl.: Paala. 

Saverin, St.: Salvema. 

Savern, Fl.: Sabrina. ■ - 

Savigliano, St: Saviliauum. 

Savio od. Alps, Isapis, Sabis. 
Savoien, Herzogthum: Sabaudia, Allo- 
broges. 

Savoniferes, Ort: Saponariae. 
Savona, St: Sabata. 

Savoureuse, Fl.: Saporosa amnis. 

Sa vre od. Saar, Fl.: Sangona. 
Sayda, St: Susudala. 

Sayn, Grafschaft: Sencnsis comitatus. 
Scalino, Ort: Salebni. 

Scameno, St: Tauagra. 

Scarpanto, Insel: Carpathus. 
Scarponne, D.: Serpane. 
Schärding, St.: Stanacuin. 
Scbärnitz, Festung: Porta Claudia. 
Schaffhausen. St: Probatopolis. 
Schamsterthnl , das: Vallis lapi* 
daria. 

Scharoscher, die, Gespannsehaft: Sa- 
rosiensis CHmitatus. 

Schelde, Fl.: Scaldis. 

Schaumburg, Schloss: Speculatiouis 
castrum. 

Scherbenheuvel, St.: Aspricollis. 
Schemnitz, St.: Selmiczlania, Schejn- 
nicium. 

Schiedam, St: Schiedamum. 
Schimeghier, die, Gespannschaft : Si* 
meghiensis comitatus. 

Schlotten, Gross-, St: Auraria magna. 
Sc hl alten, Klein*, St. ; Auraria parva. 
Schlei, Bucht: Slia. 

Schlesien, Silesia. 

Schleswig, St: Heideba, Slesvicum. 

S chlettstadt. St: Selestadium. 
Schleusiugeu oder Suhl, St: Si* 
lusia. 

Schliers, Stift: Silnmum. 

Schlins, Gericht und Dorf: Celinum. 
Schlögl, Kloster: Plagense coeno* 
binm. 
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Schlosshof, Mtfl.t Duria Teracatri- 
arum. 

Schmalkalden, St; Smalcaldia. 
Schönbruuu, Lustschloss : Fons bel- 
lus. 

Schönenwerd od. Bello werd, Mtfl.: 
Clara Werda. 

Scholther, der, District: Soltensis 
Processus. 

Schonen, Halbinsel; Scania. 
Scbonfrau, St.; Esco, Sconga. 
Schottland; Caledonia, Scotia. 
Schottländische Meer, das: Caledo- 
nius oceanus. 

Schottwien, Mtd.; Fauces Koricorum, 
Schadwienna. 

Schulpforte, D.; Porta. 
Schussenried, Kloster: Sorethium, 
Soretum. 

Schütt, Douauinsel; Cituatum. 
Schouwen, Insel: Scaldia. 

Schwaan, St.: Cygnea. 

Schwaben: Suevia. 

Schwäbisch- Gmünd, St.: Gammun- 
dia. 

Schwarz ach, Kloster: Suarzanense 
coenobium. 

Schwarze Meer, das: Mare nigrum. 
Schwarzwald, der: Silva Martiana. 
Schwatz, Mtll.: Sebatum. 

Schweden: Suecia. 

Schweidnitz, St. ; Suidnicium, Zvinum. 
Schweinfurt, St.: Devona, Suevofor- 
tum. 

Schweiz, die: Helvetia. 

Schwerin, St.; Squirsina, Sueriuum, 
‘ Zuarina. 

Schwicbus oder Schwiebusen, St.: 
Suebissena. 

Schwinge, Fl.; Zwinga. 

Sciacca, St.: Thermae Selinnntiae. 
Scicli, St.: Casmene. 

Scilla oder Sciglio, St.: Scylla. 
Sciothb, St.: Hypselis. 

Sclavo Chori, St.; Amyclae. 
Scoglio di Vido, Insel; Ptychia. 
Scopelo, Insel: Scopelos. 

Scurcula, D. : Excubiae. 

Scntari, St.: Chrysopolis, Scutariuni. 
Scntari, See von; Labeatis lacus. 
Sebastian, St., St.: üonastienum, Fa- 
num 8. Sebastlani, Menosca, Morosgi, 
Sebastianopolis. 

Sebastopol, St.t Sebastopolis. 

Seben oder Säben, St.: Sabana. 
Seben, Mtfl.; Sublavione. 

Sebenico, St.; Sicum. 

Secchia, Fl.: Gabellus. 
Sechsstädte, die: Hexapolis. 


Seckau, Mtfl. u. Schloss :'’8econlnin. 
Sedan, St ; Sedanum. 

Seel in, Mtfl.: Sacilinium. 

See bürg, Mtfl.: Hoeseburenm. 

See Farooun oder El Loudeah, der: 
Tritonis lacus. ' ^ 

Seeland, Insel: Codanouia. ’ 

Seesen. St.: Sesa. 

Seevenborren, Abt.: Septum fontes. 
Seez, St.: Sagium, Saji. 

Segna, St. u. Festung: Segnia. 

Segni, St.: Segnia. ' 

Segorbe, St.: Etobema, Segobriga, ■' 
Segorvia. - ^ 

Segovia, St.; Segubia. ^ 

Segre, Fl.: Sicons. 

Segura, Mtfl.; Sorabis. ^ 

Segura de la Sierra, St: CastnuB 
Altum. 

Segura de Leon, St.: Sectira. ^ 
Segura, Fl.: Tader. 

Seibous, FL: Kubrieatua. 

Seignelay, St.: Seilliniacum. ■ - 
Selhoun, FL: Sarus. 

Seille, FL: SaUa. 

Sein, Insel; Sena. 

Seine, FL; Sedena, Sequana. 
Seitenstätten, Kloster : Sitanstetense 
coenobium S. Mariae. 

Sei au, Kloster: SiloOnse monasterium, 
Sylvense coenobium. 

Selby, St: Salebia. 

Seleikeh, St.; Seleucea Trachea. 
Seligenstadt, St.: Selingostadinm. ' 
Selinische District, der: Selinensit 
Processus. 

Selino, St: Lissa. ■ ’ 

Selinti, St: Selinus. 

Selkirk, Mtfl.; Selaricum. ■ •-■-o 

Selo, FL: Silarus. 

Selva, St.: Sylva Constantmiana. ' 

Selz, St.: Elizatinm. ’ . 

Selzach, D.; Salis Aqua. 
Semendraki, St: Samothrace. 
Semendriah, St: Senderovia. " 

Semgallen, Herzogthnm; Semigallia. 
Seminara, St: Tauriana. 

Semlin, St. : Malavilla. ■• = 

Sempach, St: Sempacum. ■ ' - 

Sempliner Gespannschaft, die:' 
Zempliniensis comitatus. 

Semsales, D.: Septum. 

Semur, St: Castrum Smemurum 
nense, Semurium. 

Semur en Brionnois, St: Sinemu- 
rum Castrum. 

Sendomirz, St.: Sandomiria. 
Senegal oder Sus, FL: Daradns. • 
Senez, St; Sanitia, -um. 

36 * 
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Senlis, St.; Augustomagus Sylvanec- 
tensis od. -ctum, Senlenses. 

Sens, St.: Agendicnm Senomim. 
Senonais, Landschaft; Senones. 
Sepino oder Sipicciano, St.: Sepi- 
nusa. 

Sepser Stuhl, der: Sepsieusis sedos. 
Septime r, Gebirge: Septimus mons. 
Sepulveda, St.: Contlaentes. 
Sequanoise, la grande: Maxima 
Sequanorum. 

Sercnio, Fl.: Anser. 

84re, la, Fl.: Sara. 

8 eres, St.: Sintice. 

Sereth, Fl.: Ordessus. 

Sermione, Mtfl.; Sirmio. 
8ermoneta, Mtfl.: Snlmo. 

Sorpho oder Serphant«, Insel: Se- 
riphus. 

Serrae, St.: (.'eres. 

Bert, St.: Tigraimcerta. 

Servitza, St.; Servia. 

Sesia, Fl.: Sessites. 

Sessa, St.: Aurunca. 

Sessieux, St.: Saviacum. 

Sestri di Levante, St.: Segesta Ti- 
gulionim. 

8etif, St.: Sitifis. 

Setledsch, Fl.: Ilcsydrius 
Settia, St.: C’ythaeum. 

Setubal, St.: Cetobriga. 

Sevenncn, die; Cabennae, Cemmenus 
mons, Gebennici montes. 

Sevenwald, der; Ikdnhenua sylva. 
Sevenwolden, District; Septem saltus. 
Sever, St., St.; Fanum S. Severi. 

See von Perugia: Trasimenus lacus. 
Severino, San, St.: Septempeda. 
Seveux, Mtfl.: Sogobodium. 

Sevilla, St.: t'olonia Komnlea, Sevilia. 
Sevilla la vieja, St.: Italica. 

Sfvre, Fl : Suavedria. 

Skvre Nantoise und Niortoise, Fl.: 
Separa Nannetensis n. Niortensis. 
Seyches, St. u. Bad: Aequae Siccae. 
Seyssel, St.: Saxilis, Ses.selium. 
Sezanne, St.; Sezania. 

Sezza, St.: Setia. 

Shannon, Fl.: Jnemus, Senns 
Sherborne, Mtfl.; Clams fons. ■ 
Shetland, Insel: Hethlandia. 
Shctlandsinscln, die; Hethlandicae 
insulae, Aemodae insulae. 
Shrewsbury, St.: Salopia, Uriconium. 
Shropshire, Landschaft; Salopieusis 
{'omitatus. 

Sichern, St.: Sichemium. 

Sichoun od. Sir Darja, Fl.; Jaxartes. 
Sicilien: Aetnea tellus, Sicilia. •• 


SiebenbQrgen: Septem castra, Trans- 
silvania. 

Siebengebirge, das: Sibenus mons, 
Rhetico mons. 

Sieg, Fl.: Sega. 

Siegen, St.: Siga od. Sigedunnm. 
Siena, St; Senae, Sena Julia, Sexna. 
Sieradz, St.: Siradia. 

Sieradz, Woiwodschaft: Siradieiisis 

sedes. o 

Sierra d’Alcaraz, Bergkette; Oros- 
peda, Saltus Tagiensis. i 

Sierra di Guadalupe, Luidsdiaft: 
Carpetani. x.tni 

Sierra d’üca, Bergkette: Idnbeda 
mons. r a ' 

Sierra Leone, Landschaft: Deonun 
cursus. t ii ' 

Sierra Morena, Bergkette: Montes 
Mariani. ’ s ■. oln 

Sierra Nevada, Bergkette: Solmius. 
Siersberg, Schloss : Sigeberti castruin . 
Sign, Bergfestung: Stinga, Singum. 
Siguenza. St.: Segontia. t- 

Sila, Wald; Saltus Rheginorum, Sylva. 
Sili Stria, Festung; Porostena, Duro- 
storiim. 

Sill, Fl. : Sila. ■ i; / 

Sillvri, St.: Selybria. 

Simancas, St.; Septimanca.; ' t. 
Siniiane od. C'ologne, St.: Collum 
longuin. ' 

Simmari, St.: Sibaris. -otoi; 

Simplon, Berg; Scipionis mons od. 
Sempronhis mons. 

Sinai od. Djebel Tor, Berg; Sina. 
Sind, Fl.; Indus. lo t • - 

Sindelsdorf, D. : Sindilisdorfa.! > ' ■ 
Siudjer, St.; Singara. 

Singa od. Senga, Fl.: Cingii. <■ r 
Singapore, St.: Sageda. i 

Sinigaglia, St.: Sena, Senogallica. 
Sinzig, St.: Sentiacum. 

Siomini oder Spiriiazza, FL: Pa- 
riyasus; 

Sionapro, FL: .\cbelous. )vn 
Siphanto, Insel: Acis. ' .mr, • 
Sirmisch od. Mitrowitz, St,': Sirnta. 
-mium. 

Siscln, Pfarrdorf: Sancta iusula. 
Sissa, Insel: Hissa. i'' eriuu 
Sissek, St.: Siacum. > 
Sisteron, St.; Segesterica. .> cinr:. 
Sitten, St.; Sedunum. 'u»-; 
Sittor, FL: Sintria. 

Sittich od. Sitizena, Kloster: Sitti- 
cium. ' 

Sivas, St. : Sebaste. ' ai 
Sizeboli, St.: Apollonia. .3 
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Sksger, Vorgebirfce: Cnnbronun pro- 

montorium. 

Skalbolt, St; Schulotum, 

Skeuditz, Mtfl.: Scudici. 

Skiatho od Sciatta, Insel: Sciathiis. 
Skio, Insel: Cliius. 

Skire, St.: Sehevia. 

Skiro, Insel: Scynis. 

Sköfde, St.: Sebedvia. 

Skye, Insel: Kbuda orientalis. 
Slafrelse, St; Slaeusia. 

Slavonien; Slavonia. 

Sligo, St; Sleguin. 

Slutz, Herzogthum: Slucensis Ducatus. 
Sluys, St.; Seins castrum, Sclusa. 
Sluys, Festung: (’lausulae. 

Smekna, D.: Stebeena. 

Soane, Fl.; Soims. 

Socotora, Insel: Dioscoridis iusula. 
Söder köj) in g, St.; Sudercopia. 
Soest, St.: Susatuni. 

Soghat, St: Totarium. 

Soignies, St: Sogniacuin. 

Soissous, St.: .\ugusta Suessiumun, 
Sexoniae. 

Solenhofen, MtH.: Cella Solae. 
Solfatara, Gegend: Sulpbureus inons, 
Vulcani forurn et olla. 

Solfeld, D.: Flavia Solva. 

Solferino, Mtfl.; Sulphuriiuini. 

So Ha, St: Soli. 

Solienser Gespannschaft: die: Zo- 
liensis comitatns. 

Solingen, St.: Saliiigiacnm. 
Solignac, St.: Solemniacum. 
SoliBona, St.; Sulmo. 

Solms, Grafschaft; Suluia. 

Sologne, Landschaft: Secalaiuiia. 
Solothurn, St : Solodonim. 

Solsona, St.: Celsomi. 

Soltwedel od. Salzwedel, St: Solta- 
traella. 

Solway Firth, Meerbu.sen: Sulvaenm 
aestuarium. 

Sommariva dclBosco, Mtfl.: Siuunia 
riva silvae. 

Somme, Fl.: Samara, Somena. 
Sommerfeld, St.; Acsticampium. 
Sommiferes, St: Sumeriae, -um. 
Sondrio, St: Tiranum. 

Sonnino, Mtfl.: Somnium. 

Sophia oder Triuditza, St: Ulpia 
Sardica, Sardica. 

Soregna, St: Stridonium. 

Soröze, St.: Ileata .Maria de Surdihaco, 
Solliacum. 

Sorgue, Fl.: Sulga. 

Sori, Gebirge: Heraei oder Juuonii 
montes. 


Soria, St.: Nomantia nova. . 

Sorleano, Mtfl.: Sudernum. 

Sorlingischeu Inseln, die: Silliuae 
insulae. 

Sornzig, Kloster: Coenobium Mariae- 
vallense oder monialium vallis beatac 
ülariae. 

Soroe, St: Sora. 

Sorr, FL: Sorna. 

Sospello, St.: Hospitellum, Sospi- 
telluni. 

iSossolo, Vorgebirge: Dium pronion- 
torium. 

Sottuvento, Inseln: Insulae infra veu- 
tum. 

Soubise: St.: Sobisaeum. 

Soughaier, El, Bergkette: Catabath- 
mus parvus. 

Soule, Landschaft: Subola. 

Soulon, St: Tolanium. 

Sour, St; Tyrus. 

Southampton, St: C'lausentum. 

Sovuna od. Soana, St: Suana. 

Spa, Bad: Aquae Spadanae. Tungrorum 
fous. 

Spaitla, St; Suffetula. 

Spalatro, St; Spalatum. 

Spandau, St. u. Festung: Spandavia. 

Span he im, Grafschaft: Spouhemium. 

Spanien; Hispania. 

Speier, St.; Augusta Kemetum, Spira 
Kemetum, Nemoduna. 

Spei Io, Mtfl.: Flavia Constaus. 

S per longa, Mtfl.: Amyclac. 

Spezzia, Iirsel: Lunae portus, Tipa- 
renus. 

Sphactcria od. Sphagia, In.->cl: Pro- 
donia. 

Spicimiersz, St.: Spicimeria. 

Spiuazzola, St: Spiuaciolum. 

Spitzbergen, Insel: Montes acuti. 

Splügen, Mtfl. u. Berg; Speluc^ -ga. 

Splügerberg, der: Culmeu ursi. 

Spoleto, St.: Spoletum. 

Spree, FL: Spreha, Spreva. 

Squillace, St.: Scyllacium. 

Stahle, St: Stabuletuin. 

Stade, St: Stadium. - 

Staditz, D.: Stadicuiu. 

Stadt am Hof, St.: Curia, Pedepon- 
tium, Kiparia. 

Stadtberg od. Marsberg, St: Eres- 
burgum. 

Stadthagen, St: Civitas iiidaginis. 

Stäffis, St: Esteva. 

Staffelsee, Kloster: Staphensc ino- 
nasterium. 

Stagi, St; (tomphi. 

Staguo, St: Tittuutum. 
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Stalimene, Inset: Lernnns. 
Stampalia, Insel u. St: Astypalaea.. 
Stampfen, Mtfl.; Stampha. 

Standia, Insel: Dia. 

State di Laudi, Landschaft; Lando- 
rum Status. 

Starelot, St: Stahulum. 

Steenwyk, St: Stcuovicum. 
Steiermark; Stiria, Taurisci. ! 

Stein, St.: Gauuodurum. 

Stein, St.: Lithopolis. 

Stein, St: Stenium. 

Stein am Anger, St: Claudia Au- 
gusts. 

Steinach, Kloster: Stenacum. 

Stella, St: XilaTeroptus minor. 
Stenay, St.'; Satanaeum. 

Sterziug, St.: Stiriacum, Vipiteuum. j 
Stettin, St.: Sedinuiu, Stetinum. I 

Steyer, St.; Stira. i 

Stile, St.: Stilus, C'onsulinum. 
Stralsund, St.; Stralsundiun. 

Stof hem. St.: StDquemiuiu. 
Stockholm, Hauptst: Hulniia, Stofk- 
holmia. 

Stono, Mtfl.: Setaunim. 

Stora oder Sgigata, St: ßusiciida. 
Straraulipa, Landschaft; Boeotia. 
Strassburg, St: Argeutina, Argen- 
toratum. 

Straubing, St: Custru .\ugustana, 

Augusta Acilia. 

Streu, Fl.: Strewa. 

Striegau, St: Stregonum, Strigovia, 
Trimontium, 

Strigau oder Strido, Mtfl.: Stridonia, 
-um. 

Strione, Fl.: Sesterio. 

Strivali, Inseln: Plotae iusulae, Stro- 
pbades. 

Strongoli, St: Strongylis. 

Stromboli oder Strongoli, Insel: 
Strongyle. 

Stroumo, Fl.: Strymon. 

Strovis, St.: Tympania. 

S t u li 1- W e is s e u b u rg. St. : Alba n-galis. 
Stulingen, D. ; Targetium. 

Stura, Fl.: Varusa. 

Stuttgard, Hauptstadt: Stutgardia. 
Subbiaco, Kloster u. St.: Sublacense 
coenobium. 

Südermannland, Prorinz: Suder- 

manniä. 

Sultan-Hissur, St: Tralles. 

Suire, Fl.: .Ternus. 

Sully sur Loire, St.: Sulliacnni. 
Sulmetiugeu, St : Sunuemutinga. 
Sulzbach, St: Solisbacum. 

Sulzberg, der: Vallia Solls. 


Sundgan, der: Fermnus od. Phyreta- 
nus comitatus, Ranraci. 

Suntelgebirge, das: Herculis Incus. 

Sursee, St.: Suria. 

Sorento, St: Soirentnra. 

Surrey, St.: Surregia. 

Susa, St.: Secusio, Sicusis, Segusio. 
-ium. 

Sutri, St.: (!oluuia Julia Sutrina, 8u- 
triuni. 

Swilcj, St.: Oibalis. 

Sylfluss, der: Rhabon. 

Syout, St.: Lycopolis. 

Syra, Sira oder Siro, Insel; Syros. 

Szabadka oder Szent Maria, "Mtfl: 
Saneta Maria. 

Szubud-Szalas, Mtfl.: Libera mansio. 

Szakoltische Kreis, der: Szekoltzen- 
sis Processus. 

Szala, Abt.: Zaladia. 

Szamos, Fl.: Samosins. 

Szecklerland, das: Sicilia. 

Szeged in. St.: Segedunum, Singidava: 

Szekely-Hid, Festung: Pons Siculus. 

Szent Benedek, St.: Fanum S. Be- 
nedicti. 

Szent Grot oder St. Gotthard, St.; 
Fanum St (iotthardi. 

Szent Job, St.: Fanum S. Jobi. 

Szeut-Kesdy-Lelek, Burg: Fanum 
S. Spiritus Kesdiense. 

Szent-Marton, St.: Fanum St. Mar- 
tini, Martinopolis. 

Szent Mihaly, Mtfl.: Fanum 8. Mi- 
chaelis. 

Szent-Peter, Mtfl.: Fanum 8. Petri. 

Szetschenische Di st riet, der: Szet- 
seniensis Processus. 

Sziszeg, Herrschaft: Siscium. 

Szkabinysche District, der: Szkla- 
binyensis Processus. ' 

Szombathely Sarvar oder Koth- 
burg. St.: Sabaria. 

Szöny oder Scheue, Mtfl.: Bregae- 
tinm, Bregetio. 

Szöreny, Mtfl.: Severinum. 

Szolnoker Gespannschaft, die: 
Szolnociensis Comitatus. - ' 

Szveti Kris, St.: Saneta Cruz. 


Tab, Fl.: Orontes. 

Tabor, Berg: Itabyrius mons."' 
Taffella, St: Tubalia. 

Tafna, P'l.: Siga. 

Tagliamento, P'l.: Tilavemptus. 
Taillebourg, St: Tallebur^m. 
Tajo, P'l.: Tagus. 

Takah, St: Patalsu 
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Talavera de la Reyna, D.: Dippo, 
Ellora, Talabrica. 

Talcino, St.: Talcinum. 

T aluuti, St.: Opus. 

Tambre oder l'ainar. Kl.: Tamara, 
-ris. 

Tamerton, St.; Tamara. 

Tanaro, Fl.: Tananis. I 

Tanger, St.: Tingis, Tongera. j 

Taormina, St.: Tauromenium. 
Taoukrah, St.: Tcuchira. 

Tapti, Fl.: (ioaris. 

Tarantaisc, Landscbaft : Centroues 
Allübroges. 

Tarascon, St.: Tarasco. 

T a r b e s , St: Castrum Bigorrense, Tarba. 
Tareuto, St: Tarentum. 

Tarifa, Fl.; Tartessus, .Tulia tradiicta. 
Tarn, Fl.: Tarno. 

Taro, Fl.: Tarus. 

Tarraja, St: Tarraga. 

Taragona, St.: Tarraco. Turiaso. 
Taraouh, St: Tarsus. 

Tartaro, Fl.: Atriauus. 

Tatza, St.: Aegissus. 

Tauber, Fl.: Tubaris, Tubonis. 
Taverna, St: Tabema. 

Tavetsch, D. : Aetuaticus vicus. 
Tavira, St.: Balsa. 

Tavolara, Insel: Mercurii insula, Her- 
maea. ! 

Tay, Fl.; Tavus. | 

Teano, St: Teanum Sidicinum, Thea- 1 
num. { 

Tebessa, St: Theveste. | 

Tebriz, St: Tauris. I 

Tech, Fl.: Tichis. 

Tedjen, Fl.: Ochus. I 

Tegengill, Mtfl.; Igenia. | 

Tegernsee, Schloss: Tiguriua aedes. 
Teissholz, Mtfl.: Taxovia. ! 

Tel Essabeh, St; Leontopolis. | 

Telamoue, Ort: Telamon. ' 

Telesa, I).: Thelesini. 

Teige, Söder-, St.: Telga australis. 
Teige, Norr-, St.: Telga borealis. 
Teil oder Tcglio, Mtfl.; Tilium. 
Temes, Fl.: Temessus. 

Temesvar, Festung: Temena, Tibiscum. 
Tenedos, Insel: Calydria. 

Teneriffa, Insel: Nivaria 
Teno oder Tina, Insel; Tenos. 
Tcnsche, Freiheit; Tamisia. 

Teplitz, St: Teplicia. 

Ter, Mtfl.: Thiceris. 

Ter, El, Fl.: Sambroca. 

Teramo, St: Interamna Lirinas oder 
Palaestina, Teramum. 

Terliazi, St: Turricium. 


Termini, St: Thermae Hiaierenses. ' 
Terni, St: Interamna, -ium. 
Ternowa, St: Temobnm. ' : 

Terra di Bari, Landschaft: Fenoetia 
Terra di Lavoro, Landschaft; Cam- 
pania fclix. I > 

Terra di Otranto, Prorinz: Japygia. 
Terra Nuova. St: Olbia. 

Terra nuova oder Torre Brodog- 
nato, Ort: Thurium novum. 

Terra d’ Otranto, Landschaft: Mes- 
sapia. 

Terranova oder .-Micata, St: Oela. 
Tersat, Castel: Tcrsactum. 

Teruel, St: Turdetanorum nrbs. 
Tervanne, Mtfl.: Tyrvanda civitas. 
Terracina, St: Anxur. 

Ter-Veere, St; Campoveria, Vumia. 
T eschen, St.: Tcscliena. 

Tessin oder Ticino, Fl.: Ticinus. 
Tet, Fl.: Tclis. 

Tetschen, St.: Dasena. Tactschena. 
Test, Fl.: Anton. 

Teverone, FL: Anien. 

Teviotia, Teviotdale, Roxburghe, 
Grafschaft: Deviotia. 

Teyn, St.: Tetina. 

Theba, St: Teba. 

Th ei SS, FL: Parthiscus, Tibiscus. 
Themse, FL: Tamesis. 
Theresiopol, St: Maria Theresia- 
nopolis. 

Thcrraeh,St.: Themiscyra. Tbermodon. 
Thermia, Insel: Cythnus, Dryopis. 
Therouanue, St.; Tarvenna. 
Thetford, St: Hierapolis, SitomagiU. 
Thiaki, Insei: Ithaku. 

Thielt, Mtfl.: Tiletum. 

Thiörache, St: Teoracia, Terrascea 
sylva. 

T h'i m e r a i s, St. : Theodomirensis pagtu. 
ThionviIIe,Diedenhofen, St: Theo- 
donis Villa. 

T h o 1 e i , Abt. ; Theologia, -gicum, -gium. 
Thonon, FL: Tunoninm. 
Thoreuburg oder Thorda, St.; Sa- 
lüiae. 

Thorn, St.: Thomnium, -um. 
Thorout, Mtfl.: Thoroltum. 
Thorshavn, St.: Thori portua. 
Thouars, St. : Duracium. 
Thüringen: Thuringia. 

Thüringer Wald, der: Levia. 
Thuin, St: Fines Ad, Tudinium. 
Thum, St.; Zumi. 

Thun, D.: Timium. 

Thun, St. u. Schloss: Novidunum. 
Thur, FL: Duria. 

Thurgau, Canton: Turgeo. 
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Thurles, St.: Durlus. 

Thurotzer Gespannschaft, die: 
Tlmrotziensis comitatiis. 

Tiber, Fl.; Tiberis. 

Tiefeucas teil, Schluss: IniumCustnim. 
Tiencn, Tienhot'cn nd. Tirleinuiit. 

St.; Tlieuae. 

Tiferno, Fl.: Tifernas. 

Tillerbrouii: Acidulae Aiitiniianae. 
Tilsit, St.: Cliroiinpolis. 

Timao, Fl.; Timavu.s. 

Timok, Grenzfluss: Tiniarus. 
Tindaro, St.: Tjnidariura. 

Tine, Insel: llydrnssa. 

Tine, Fl.: Vedra. 

Tinen oder Tenen. St.: Tininiuiu. 
Tinnuiuth, St.: Tinai' n^tiiiin. 

Tirch, St. :, Metropolis ad Castrum. 
Tireboli, St.: Tripolis. 

Tivoli, St: Tibur, Albulae, .Ubimeae 
aquae. 

Tobarra, St, od. Teruel, St., Tur- 
bula. 

To bi, Fl.: Genusus. 

Tobolsk, St.: Toboliuni. 

Todi, St.; Tüder. 

Todte ^leer, das: Mare mortuum. 
Toggenburg, Grafschaft: Toggiuin. 
Toissey, St.: Togissium. To>siaeu.s. 
Toledo, St: Toletuni. 

Toluer Gespannschaft, die: Tol- 
uensis Cumitatns. 

Tolometa, St.: rtolenials. 
Tombellaine, Vorgebirge: Tunibella 
Toinisvar oder Eski Furgana. St.: 
Tomi. 

Tongres, St: .Aduatica Tongrorum. 
Tonnerre, St.: Temodonim. 
Touniesberg, der: Mons Antonii. 
Torbia, St : Trophaea Angusti. 
Tordesillas, St.: Turris sillae. 
Torenburger Gespannschaft, die: 
Thordcnsis comitatus. 

Torgau, St: Argelia, Torgavia. 
Torner Gespauuschaft, die: Tor- 
nensis Comitatus. 

Toro, St.: Octodunts, Sarabris. 
Torquemada. Mtfl.: Porta Augusfa. 
Torre delle Saline, St: SuJapia. 
Torre di Camarina od. Camorana, 
St. : Camarina. 

Torre di Marc, St.; Metapontum. 
Torre di Nocera, St.: Tcmcsa. 
Torre di Paterno, St: Laurentum. 
Torre di Patria, St.: Linternum. 
Torre di Polluce, St: Selinus. 
Torre di Senna, St.: Siris. 

Torre del Ximeuo, St.: Tosibia. 
Torre Segura, Ort; Castellum Tru- 
cntittum. 


Torres Vedras, Mtfl. : Turres veteres. 

Torshella, St.: Torsilia. 

Tortoiia, St: Dertho. 

Tortosa, St.: Orthosia. 

Tüsa, Fl.: Athiso. 

Toscana, Grossherzogthum: Hetruriae 
magnus ducatus. 

Toscanella, St.; Ascania, Salum- 
brona, Tuscanella, Tuseia. 

Toscanische oder tyrrhenische 
Meer, das: Iiiferum Mare. 

T osia, St.: Docea. 

[Tossena, Mtfl.: Tusis. 

Toucque, Fl.; Tolca. 

Toul, St.: Tulhim I.encorum. 

Toulon, St.; Telo Martins. Tectosa- 
gum, Telouis portus. 

Toulon sur .Vrroux, Mttl : Telon- 
num, Tolonmu, Tullus. 

Toulouse, St: Tcdosa, -atmin. 

Toung Hai Gen, Theil des chinesi- 
schen Meeres: Mare orientiile. . 

Touraine, Landschaft: Turoues. 

Tour oder Tour de Peiel, La, St: 
Turris Pcliana. 

Tour du Pin, La, St.; Turris pinus. 

Tour de Itoussillon, La, Ort: Rus- 
cino. 

Tourkal, St: Sehastopidis. 

Tourlaville, Mtfl.: Toriallum. 

Touruay, St.: liajannm, Toriiacum. 

Tournehera, Mtfl.; Torncdiec.enses. 

Tuuruou, St.: Taurodunum, Torno- 
magcnsis vicus. 

T ournus. St. : Tiniurium castrum, Tor- 
nucium. 

Tours, St: Caesarodumim. 

Tousy, Ort: Üusiaca. 

Towy, Fl.: Tobius. 

Toza, Vorgebirge: Promontorium Lu- 
nariura. 

Tracheuberg, St: Dracomontiiun. 

Trafalgar, A orgebirge ; Promontorium 
Junouis. 

Traiua, St: Im;u;hai-a. 

Trajanopoli od. Orikhora, St: Tra- 
jauopolis. 

T r a,j e 1 1 o , Mtfl. : Minturnae, Trajectum. 

Tramonti, St.: Tramontura. 

Trani, St: Tranum. 

Trapani, St.: Drepanum. 

Tr äsen, Fl.: Trigisamus. 

Tras - OS - Montes, Provinz: Trana- 
montana provincia. 

Trau, St.: Tragurium. 

Traun, Fl.: Traunus, Truna. 

Traunsee, der: Geinuudamis lacus. 

Trautenau, St: Trutiua. 

Trave, Fl.: Chalusus. 
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Traremand e, SU.; Bragamantina. 

Trebbia, Fl.: Trebia. 

Trebigne, 8t.: Trebuniuin, Tribulium, 

' Tribunia. 

Trebisonde, St.: Trapezus. 

Trebnitz, St.: Trobnitium. 

Trebur, Mtfl.: Triburia. 

Treguier, St.: Trecora. 

Treismauer, MtÜ.; Treisma. 

TreloVouno od. Dely Dagh, Berg: 
Hymettua. 

Tremiti, Inselgruppe: Diomedeae in- 
sula. 

Trentschiner Gespannschaft, die: 
Trentscbiniensis Comitatus. 

Trentsin, St.: Singone. 

Treport, Le, Hafenstadt: Ulterior 
portus. 

Treuenbriezen, St.: Brieza fida. 

Trevi, Mtfl.: Trebia. 

Trevico oder Vico della Baronia, 
St.; Triricum. 

Treviser Mark, die: Marcbia Tar- 
riaina. 

Treviso od. Trevigi, St.: Tarvesium. 

Trövoux, St: Trivium. 

Tribbses od. Tribsee, St.: Tributum 
Caesaris. 

Tricala, St.: Tricca. 

Trieb isch, FL: Tribisa. 

Trient, St; Tridentum, Tarentum. 

Trier, St: Augusta Trevirorum, Tre- 
veri. 

Triest’, St: Tergeste od. -um. 

Trieux, Mtfl.: Tetus. 

Trigno, FL: Trinius. 

Trim, St: Truma. 

Trimmis, D.: Trimontiura. 

Trimouille, St.; Tremolia. 

Trincomal^ Hafenstadt: Spatana. 

Trino, St: Tridinum. 

Tripoli Vecchio oder Sabart, St.: 
Sabrata. 

Tripoli od, Lebedah, St: Tripolis. 

Tripolitza, St; Tripolis. 

Trirento, St: Trerentum od. Triren- 
tum. 

Trobis, Fl.: Trovius. 

Trois Maries, Les, D.: Delphicum 
templum. 

Troja, St: Ecauuni, Aequulanum. 

Troki, Woiwodschaft: Trocensis Pala- 
tinatUB. 

Trompette, Schloss: Arx buccinae et 
trompetae. 

Trond, St, St.: Fanum S. Trudonis, 
Trudonopolis. 

Tronto, FL: Truentus. 

Tropea, St: Tropaea. 


Tropez, St., St: Fanum S. Eutropii. 
Troppau, St: Opavia. 

Troyes, St.; Angustobona, Trecae. 
Truxillo oder Trujillo, St.: Turris ' ; 

Julii. 

Tryggewalde, Schloss: Tuta vallis. 
Tscbackmedjeh, St: Melantias. 
Tschanader Gespannschaft, die: 
Csanadiensis comitatus. 

Tschanderli, Mtfl.: Pitane. 
Tschchil-Minar, St.: Pcrscpolis. 
Tscherdagh od. Argentaro, Berg- 
kette: Scardus. 

Tschesme, Hafen: ^'ssus. 

Tschouroura, St.: 'Tavinm. 

Tsili, St.: Helos. 

Tudela, St: Tullonium. 

Tübingen, St.: Tubinga. 

Türkei, die: Turcia. 

Türkheim, Mtfl.: Caelius mons 
Tuggen, Pfarrdorf: Tucconia. 

Tülle, St: Tutela. 

Tulley, Mtfl.: Tusciaenm. 

Tunis', St.: Tons civitas, Tunesium. 
Tnrchina, St.: Tarquinii. 

Turenne, Mtfl.: Turena. 

•Turin, Hauptstadt: Taurinum. 

Turnhout, Herzogtbum: Tazandria. 
Turqueville, St: Crociatonum. 

Tursi, St: Tursium. 

Tuscis, Mtfl.; Tuscia. 

Tuy, St.: Tudae ad fines. 

Tweed, FL: Tueda. 

Twenthe, Quartier: Tubantia. 

Twer, St: Tueria. 

Tybein od. Duin, St: Duinum. 

Tyrnau, St: Tymavia. 

Tyrol: Tirolis. 

Tzakonia, ein Theil von Morea; Ar- 
cadia. 

Tzapar Bazardjik, St: Bessapara, 


libeda. St.: Betula. 

Ubrique, St.: Ogurris. 
üdine. St: Uthina, Utinum. 
Uckermark, die, Landschaft: Ucra od. 

Uckerana Marchia. 

Ucles, Mtfl.: Urcesa. 

Ueberlingen, St: Iburinga. 
üechtland, das, District: Nantuates, 
Nuithones. 

Ufenau, Insel: Augia. 

Uffing, Pfarrdorf: Ufinga. 

Ugento, St: Uxentum. 

Ugotscher Gespannschaft, die; 

Ugotgensis comitatus. 

Ukraine, die: Bucovetia. 
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Ulm, St; Aloimoennis, Ulma. 

Ulster, ProTinz: Hultonia, UUdia. 
Umbriatico, Mtfl. : Umbriaticnm, Bsf s- 
tacia. 

Ungarisch-Brod, St.: Hannobroda. 
Ungarische Gebirge, das: Alpes 
Pannoniae. 

Ungarn: Hungaria, Pannonia. 

Ungher Gespannscbaft, die; Un- 
ghensis Comitatus. 
ünse, Fl.: Unsingis. 

Unter-Porta, Gericht: Infra Portam. 
Unterseen, St.: Interlacus. 
Unterwalden, Canton; Subsifrania, 
Sylvania, Untervaldia. 

Unter-Zell, Kloster: Cella Dei in- 
ferior. 

Upsala, St.: Upsalia. 

Ural, Fl.: Rbymnus. 

Urbania, St.: Urbinum Metaurense. 
Urbino, St.: Urbinum hortense. 
Urdingen, Mtfl. u. Schloss: Hordeani 
castra. 

Urgel, St.: Orgelum. 

Uri, Canton; Uronia. ' 

Urk, Insel: Flevo insula. 

Ur-Mezö, Mtfl.; Campus dominorum. 
Urnäsch, D.: Umacum. 

Urnerland, das: Urania. 

Ursel, St: ürsillae, -urum. 

Urseller- oder Urserenthal, das: 
Vallis Ursaria. 

Usedom, St: Unxnonnia. 
üsel. St: Usellis. 

Utoxeter, Mtfl.: Utocetum. 

Utrecht, St.: Trajectum ad Rhenum. 
Utrera, St: Vericulum. 

Uzerche, St: Userca. 

Uzds, St; Ucetia. 


Vabres, St: Vabrense castnun. 

Vacz od. Wätz, St: Vatzia. 

Yadutz, Schloss: Dulcis vallis. 

Vajkische Stuhl, der: Vajkensis 
sedes. 

Vaili, St: Yeliacum. 

Yaison, St: Yasco Yocontiorum. 

Yalbacn, St: Yalena. 

Yal d’Ansasca, St: YalUs Antua- 
tium. 

Yal des Choux, Kloster; Yallis Cau- 
lium. 

Yal di Cogna, Grafschaft: Yallis Co- 
niae. 

Yal di Demona, District: Yallis De- 
monae. 

Yal Romey, Landschaft: Yeromaei 
vallis. 


Yal Spir, Thah: Yallis osnera. 

Yal Sugan, Thal: Enganea vallis. 
Yalcourt, St: Vallocuria. 

Yalence, St: Yalentia, Julia Yalentia. * 
Yalencia, St: Yalentia Edetanornm. 
Yalenciennes, St: Yalentiana, -ae. 
Yalentano, Ort: Yerendum. 

Yalentin, jProvinz: Yalentia. 

Yalenza, St; Forum Fiilvii. 

Yalera la Yiega, Mtfl.: Yaleria. 

St Yalery, St.: Fanum S. Valerii, 
Leuconaus. 

Yalgensee, der: Lacus Yallensis. 

Yall Sugana, Thal: Vallis Ausugii. 
Yalladolid, St: Pintia, Yaldoletum. 
Yallis[t]oletum. 

Yallalonga, St: Niccphoia. 

Yalle Fredda, D.: Vallis frigida. 
Yallier, St., St: San-Valerium. 
Yallombrosa, Abt: Yallisumbrosa. 
Yalogne, St.; Yalonia, -ae. 

Y a 1 o 1 s , Landschaft : Y amcas8es,Y alcsia. 
Yalpo, St; Jovallium. 

Yalromey, Landschaft: Yallis romana. 
Yals, Mtn.: Yallum. 

Y alsein. Gemeine: Yallis sana. 
Yannes, St: Dariorigum, Yenenas, Ye- 
netum, Civitas Yenetorum. 

Yandrille, Saint-, Benedictiiierahtei : 
Fanum S. Yandrigesilli. 

Yar, Fl.: Yams. 

Yarasdin, St: Yarciani. 

Yardar, Fl.: Axius. 

Yarea, St: Yaria. 

Yarna, Festung: Cruni, Odessas, Dio- 
nysopolis. 

Yarsely, Mtfl.: Zarmigethusa. 

Yassy, St: Yadicasses, Yassiacum. 
Yasto oder Guasto di Amone, St: 
Giastum Amonium. 

Yastouni, Theil von Aegypten: Hep- 
tanomis. 

Yatija, St: Polemonium. 

Yaucelles, Ort: Yalcellae. 

Yaucluse, D.: Yallis Clausa. 
Yaucouleurs, St.: Lorium, Yallis Co- 
lor, Yauculeriae. 

Yaudemont, St.: Yada s mons. 
Yaugirard, Mtfl.: Yallis Bostroniae. 
Yd, Schloss: Yadum. 

Yd St Cldment, Landschaft: Yadum 
S. Clementis. 

Yecht, Fl.: Yedrus, Yidms. 

Yeere, Ter, St.: Vera. 

Yeglia, St u. Insel: Curictum, Cnri- 
cum, Yegia. 

Veine, St., Davianum. 

Veit, St., St: Fanum S. Viti, 8. Viti 
civitas. ‘ 


Digilized by Google 



283 


Veit am Pflaum, St., St.: ’Fanum 
S. Viti Flttmonienaig, Flumen S. Viti. 
Velaine, D.: Villarium. 

Velay, Landschaft: Velanni, -ia, -ium, 
Vellavi: 

Velden, D.t Valdontia. 

Vfele, La, Fl.: Vidula. 

Velestina, 8t.: Pherae. 

Velez Blanco, St.: Egelasta. 

Velez de Gomera, St.: Paritiena. 
Velez Malaga, St.: Exitanorum nppi- 
dum, Menoba. 

Velez Rubio, St.: Morus. 

Veline, Fl.: Velinus. 

Vellereille, St.: Villa-Relia. 
Velletri, St.: VeUtrae. 

Veltlin, Landschaft: Vallis Tellina. 
Venafra, St.: Venafra, -um. 
Venaissin, Landschaft: Venaapinus 
comitatus. 

Venant, St., St.: P'auum S. Venantü. 
Venasquc, Mtfl : Vindausia, Vindas- 
cinum. 

Vence, St.: Ventia. 

V endo eu vre. St: Vendopera. 
Vendiires, St: Venderae 
Vendöme, St.; Castrum Vindonicum, 
Vendocinum, Vindociuum. 
Vendotena od. Ischia, St.: Panda- 
taria. 

Venedig, St.: Vcnetiae. 

Ven loo. St. : Sabloues, Venloa, Venlona. 
Venosa, St: Veuusia. 

Venzone, St: Vannia. 

Vera, St: Vergi. 

Verbasz, Fl.: Urpanus. 

Vercelli, St: Verccllae. 

Verden, St: Fardium, Ferda, Tuli- 
phurdum. 

Verdon, Hafen: Dila, Dilis. 

Verdun, St: Veredunum, Veridunum 
castrum. 

Veria, St: Irenopolis. 

Vermandois, Landschaft: Veroman- 
duensis ager. 

Verneuil, Schloss: Vernogilum. 
Veröcze, St: Serota. 

Veroli, St: Verulae, -lum. 

Verrez, Mtfl.: Vitricium. 

Verrua, St.: Verruca. 

Versailles, St: Versaliae 
Versiglia, Fl.: Vesidia. 

Vertue, St: Virtusicum castellum. 
Vertus, Landschaft: Virtusicus pagus. 
Verviers, St: Ververiae, Vervia. 
Vervins, St.: Verbinum. 

Verzuolo, St.: Vercioluui, Vervia. 

V escovato, Mtfl. : P^iscopatus. 
Vescovia, Mtfl.: Episcopium. 


Vesoul, St: Vesoinnv Vesulliam. 
Vespran, St: Vioeprevanum, Vicoso- 
pranum. 

Vesuv, der: Vesevus, Vesuviug. 
Veszprim, St.: Vesprimia. 

Vetulia, St: Vetulonia. 

Vevay, St.: ßibiscum, Viviaotm, Vibis- 
cnm. 

Yexin, das Gebiet: Viliocasses, Valcas- 
sinum. 

Vezelay, St: Vizeliacum, Vegelium. 
Vezzan od. Vezzano, Mtfl.: Vitianum. 
Vence, St.: Vincium. 

Viadana, Mtfl.: Vultumia. 

V ic. St : Vicus. 

Vic-aux-salins, St: Vici Salinarum. 
Vic d’Osona, St: Ausa nova. 
Vicenza, St: Vincentia, Vicentia. 
Vichy, St: Aquae calidae, Vichiu». 
Vico Equense, St: Aequa. 

Vico od. Pisana, St: Elbii vicus. 
Vicovaro, Mtfl.: Valeria. 
IVicovenza, Mtfl.: Egonum od. Ha- 
bentium vicus. 

Vida od. Vidosona, St: Vicus Anso- 
nensis. 

Victimolo, Mtfl.: Ictimuli. 
Viechtach, Mtfl.: Bibacum. 
Viennaise, Landschaft: Viennensis. 

* Vienne, Fl.: Vigenna, Vingenna. 
Vienne, St: Vienna Allobrogum. 
Viering, Abt: Victoria. 

Vierraden, St: Ad quatnor rotas. 
Vierzo, Landschaft: Vergidum terri- 
torium. 

Vierzon, St: Virsio. 

Vieste od. Viesti, St.; Vesta 
Viestgau, der: Valüs Venusta. 
Vieux, D.: Viducasses. 

Vigevano, St: Victumviae. 

Vigano, D.: Vicus Seruinus. 

Vigne, La, Mtfl.: Vindomagus. 

Vigne de la Keine, La, Lustschloss: 
Vinea Montana 
Vigo. St: Vicus Spacorum. 
Vihelysche, der, District: Vihelyien- 
sis processus. 

Vilaine, Fl.: Vicinovia. 

Vilgreit od. Folgaria, Gericht: Ful- 
garida 

I Vilaine, Fl.: Herius. 

I Villa de los Hermanos, D.:Orippo. 
Villa Diego, Mtfl.: Diegi villa. 

Villa hermosa, St: Villa Formosa 
Villa Loysa, St: Jonosia. 

Villa Nuova del Bio, D.: Ilipula 
Laus. 

Villach, St: Carnicnm Julium, Vaco- 
i nium, Villacum. 

i ’ 
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Ville-fraBclie, St: Villa Franca. 

Ville franche de Roaergue: Fran- 
' copolis. 

Yiliejuif, Mtfl.: ViUa Judana 

Ville neuve, St: Penni locus. 

Ville neuve rareheveque, St; 
Villa nova arcbiepiscopi. 

Ville neuve la guerre, St: Villa 
nova belli. 

Villeneuve le Roi od. sur Seine, 
Schloss: Villa nova regis. 

Villena, St: Arbacala, 

Villers-CotteretB, St: Villaris ad 
Collum Retiae. . 

Vinay, St; Ventia. 

Vincennes, St: Vicenarum nemus. 

Vinoxbergen, St: Vinociberga, -ci- 
montium, Bergae St Vinoxi. 

Vintimiglia, St: Albintimilium. 

Vins tgau od. Vintschau, der: Vallis 
Venusta. 

Virgen, Gericht: Virginia. 

Vire, St: Viria. 

Visapur, St: Musopale. 

Viseu od. Vincent de Beira, St: 
Verurium. 

Viso, Berg: Alpes Cotticae. 

Visp, Mtfl.: Vespia. 

Vistriza, FL: Erigon. 

Viterbo, St: Fanum Voltiunnae, Vi- 
terbium, Bithervium, Ciminius mons. 

Vitry, St: Victoriacum. 

Vitry le Franqois, St: Victoriacum 
Francisci. 

Vittoria, St: Camarica. 

Vivarais, Landschaft: Vivariensis pro- 
vincia. 

Viviers, St; Vivarium. 

Viaerdingen, Mtfl.: Flenium. 

Vlieland, Insel: Flevolaudia. 

Vlie,Het, die Rheiumündung ; Flevum. 

Vliessingen, St.; Flesinga. 

Vodina, St: Edessa. 

Völken- od. Völkelmarkt,St:Gen- 
tiforum. 

Vogelberg, der: Avicula. 

Vogesen od. LaVosge, Gebirge: Vo- 
gesus. 

Voghera, St: Vicoiria, Lria. 

Void, Mtfl.: Noniantus. 

Voigtland, das: Terra Advocatornm, 
Voitlandia. 

Volkano, Insel: Hiera, Vulcania, The- 
rasia, Thermissa. 

Vollere- Ville, St.: Lovolautrium. 

Volo, St: Fagasae, Jolcus. 

Voltaggio, St: Vultabium. 

Volterra, St: Othoniana. 

Volturno, Fl.: Vultumus, Athumus. 


Volyic, Mtfl.: Tjaloscensis pagns. 

Vonitza, St; Anactorium. 

Voormezeele, !>.: Formesela. 

Vorcauo, Bergfestung: Itbome. 

Vostizza, Mtfl.: Egea. 

Vouzy, Landschaft; Vonzensis pagus. 

Vraita, FL: Fcvns. 

Vuist, Insel: Vistus. 

Vurla, St: Clazomenae. 

Visa od. Vyzia, St.; Bizya. 

Waadtland, das : Valdensis Comitatus, 
Vaudnm, Urbigenus pagus, Bomana 
ditio. 

Waag, FL: Vagus, Cusus. 

Waal, FL: Vahalis. 

Wadeningen, D.: Vado. 

Wadstena, St.: Wadstenum. 

Walschmätz, Mtfl.: Medium S. Petri. 

Wänersburg, St: Weneriburgum. 

Wärmeland, Landschaft: Werme- 
landia. 

Wä ster-Bot tn, Landschaft: Westro- 
botnia. 

Wäster-Göthland, Landschaft : Wes- 
tro-Gothia. 

Wageningen, St.: Vagenum. 

Waitzen, St: Vacia. 

Wallersee od. Walchensee, der: 
Walarius lacus. 

Waldenser Thäler, die: Valles Pe- 
demontanae. 

Waldsachsen, Mtfl.: Valdoeassonia. 

Waldstädte, die: Urb» sylvaticae. 

Wales, Fürstenthum: Britannia sc- 
cunda, Cambria, Cambro -Britannia.' 

Walgau, der: Vallis Drusiana. 

Wallach ei, die: Valachia. 

Wallendorf, Mtfl.: Olaszium, ViUa 
italica. 

Wallenstadt od. Walenstadt, St: 
Riva Villa, Statio Rhaetomm. 

WatlenStädter, der, See: Ripanus, 
od. Rivarins od. Wallenstadiensis lacus. 

Wallingford, St: Calleva, Galena 
Atrebatum. 

Wallis, Canton; Vallis Pemiina,Valesia. 

Walliser, die: Seduni 

Walliser Gebirge, das: Alpes Le- 
pontiae. 

Waltersch wyl. St : Villa Gualteriana. 

Walzenhausen, Gemeine: Cervimon- 
tium. 

Wanzenau, Amt: Vendehni Angia. 

Wanzleben, St: Wonclave. 

Warasdinische District, der: Va- 
rasdinensis processus. 

War de oder Ward a. St: Varinia. 
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Waremme, Mtfl.: Waremia. 

Waren, St.: V^arenum. 

Warcndabl, Schloss: Trova. 

Wars, District: Vasia. 

Warschau, St.; Varsovia. 

Wartha, St.: Brido, Vurta. 
Warwick, St.: Viroviacum. 
W'asgau-Gebiet, das: Vogesus. 
Wasserburg, St.; Aquaboi'gum. 
Waterford, St.: Amellana 
Wedenberg, der: Mons Wedekindi. 
Wegeleben, St.: Wigelevnm. 
Weggis, D.: Gnategissnm. 
Weichsel, Fl.: Vistula, Wysla. 
Weichselmflnde, St.: llunda Vi- 
Weida, St.; Videnae. [stulae. 

Weiden, St.: Udenae. 

Weil, St: Wila. 

Weile oder Wedle, St.; Vedelia. 
Weilheim, D. : Wiloa, Cambedonum. 
Weimar, St.: Viiiaria, Vimaria. 
Weimarskircheu , Mtfl.: Wimare- 
ecclesia. 

Weingarten, Kloster: Vimania. Vinea. 
Weissenau, Abt.: Albaugia oder Au- 
gia alba, Adba Augia Nmsconun. 
Weisaenfels, St.: Leucopetra. 
Welau, St: Velavia. 

Wells, St: Fontes Belgae, Theodoro- 
donum. 

Welschb illich , St.: Yelsbillicum. 
Welten, Ort : Veldidena. 
Weltenburg, Kloster: Attobriga, 

Weltinopolig. 

Wenden, Herzogthum: Venedorum du- 
catus. 

Wendsyssel, Landschaft: Vandalia. 
Werben, D.: Wirbina castrum. 
Werden, St: Werdina. 
Werebelische District, der: Ve- 
rebelyensis Processus et Sedes. 
Werfen, Festurtg; Pervia. 

Werra, Fl.: Vierra, Weraha. 
Werowitzer Gespannschaft, die: 
Veroczeusis od. Veroritiensis comitatus. 
Wertach, Fl.: Vinda. 

Werwyk, St; Viroviacum. 

Wesel, St : Yesalia. 

Wesen, Mtfl.: Guesta. 

Weser, Fl.: Yisurgis. 
Wessenbrunn, Kloster: Yassobru- 
nensis abbatia, 

Wesprimer Gespannschaft, die: 
Yesprimiensis comitatus. 

Westeris, St: Arosia. 

Westergo, Landschaft; Fagus Occi- 
dentalis. 

Westerquartier, District: Tractos 
occidentalis. 


Westerwik, St: Vestroviemn. 
Westmannland, Landschaft: West- 
mannia. 

Westminster, St: Westmonasterium. 
Westphalen, Provinz: Oneitfalia. 
Westreich: Austrasia. 

Wetterau, Landschaft: Weteruba. 
Wettingen, Stift: Maris Stella. 
Wetzlar, St; Wetselaria. 

Wexford, St: Manapia. 

Wexiö, St: Vexsia, Wexionia. 
Weymouth, St: Yimntium. 
Whitehavn, St.: Portus albus. 
Whitehorn oder Whithern, Mtfl.: 
Candida Casa. 

Wiek, St; Wichia. 

Wiek de Dnrstede, St: Batavo- 
durum. 

Widdin, St; Bidinum, Bononia, Vi- 
miniacum. 

Wied, Grafschaft: Vidensis comitatus. 
Wiedau, Fl.: Rhubon. 

Wielunsche Land, das: Terra Ve- 
lunensis. 

Wien, Hanptst: Vienna Anstriae, Vin- 
dobona. 

Wiesbaden, Bad u. St: Mattiacae 
aquae, Visbada. 

Wight, Insel: Vecta. 

Wigton, St.: Virosidum. 

Wildbad, St.: Thermae Ferinae. 
Wilkomirz, St: Wilkomeria. 

Wil lering, Cistercienserabtei; Hilaria. 
Willich, I).: Vilice. 

Willoughby, D.: Verometum. 

Wil na,. St: Vilna. 

Wüten oder Wiltan, Stift: Wiltina. 
Wiltshire, Grafschaft; Viltonia. 
Wimmerby, St: Wemmaria. 
Wimpfen, St: Cornelia, Wimpina. 
Winchester, St: Guintonium, Venta 
Belgarura, Vinconia, Yindonia. 
Windisch, D. : Vindonissa. 
Windisch-Grätz, St.: Slavo- oder- 
Vindo-Graccium. 

Windsor, St.: Vindesomm. 
Winterthur, St: Vitodnrum. 

Winzig, St.: Wincium. 

Wipach, Mtfl.: Vipacum, -ava. 
Wipthal, das; Vallis Vipitena. 
Wisby, St: Visbia. 

Wisingsö, Insel: Wisingia. 

Wisloka, Fl.: Viscla. 

Wismar, St.: Wismaria. 

Wissant, D.: Itius portus. 
Wittenberg, St.: Leucorea, Witten- 
berga, Viteberga, Calegia. 

Wittlich, St: Vitelliacum, Wittlia- 
cum. 
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Witto, Halbinsel: Wittovia. 

■Wörnitz, Fl.; Warinza. 

Wolfenbüttel, St.: Guelpherbytum, 
Yadum lupi. 

Wolfersdyk, Insel: Wolferdi agger. 

Wolferzhausen, Mtfl. ; Veliphoratu- 
sium. 

Wolframitzkircheu, Mtfl.: Olbrami 
ecclcsia. 

Wolfshalden, Gemeine: Lupicliviiim. 

Wolbyn oder Volhynien,' IVoiwud- 
schaft: Voliniae Palatinatus. 

Wo 1 1 i n , St. ; Fanesiorum iusula, Julina, 
-nnm. 

Wolmar, St.: Woldemaria. 

Worcester, St.: Brannonium, Vigor- 
nia, W''igomium. 

Wordingborg, St.; Orthunga. 

Worm, Fl.; Vurmicus fluvius. 

Worms, St.: Borbetomagus,Wormatia. 

Wormser Bad, das: Thermae Bor- 
mianae. 

Wrbau od. Wrbowo, Mtfl.: Verbovia. 

Wrietzen, St.: Viritium. 

Würtemberg: Wurteraberga. 

Würzburg, St.: Artaunum, Herbipolis, 
Wirceburgum. 

Wulffen, Mtfl.: Wulveiia. 

Wunstorf, St.: Villa amoenitatis. 

Wurmsee, der: Vennis lacus, Wini- 
douwa. 

W'urst en od. Wurst erlaud, District: 
Worthsati. 

Wurzen, St.: Wurzena. 

Wutach, Fl.: Juliomapis 

Wye, Fl.: Ratostathybius. , . 

Wye, Mtfl.: Vaga. 

Wyk de Duurstede, Schloss: Duro- 
stadium. 


Xalon, Fl.: Bilbilis, Salo. 

Xancoins, St.: Xancoinsum. 

Xanten, St.: Castra Vetera, Santae, 
Santena. 

Xativa, St.: Saetnbis. 

Xenil, Fl.: Singilis. 

Xeres de Badajoz, St.: Xoraequitura. 
Xeres de la Frontera, St.: Asta 
Regia. 

Xerez de los Caballeros, St.: 
Esuris. 

Xert od. S. Mateo, St.: Indibile. 
Xiria, Bergkette: Enrmanthus. 

Xucar od. Jucar, Mtfl. u. Fl.: Sucro. 

Yanar, St.: Tacabis. 

Yarmouth, St.: Garianonum. 


Yare, Yere, Fl.: Gariensis ostidinm. 
Yen ne, Mtfl.: Eanna, Ejonna, Eona. 
Yepes, St.: Ispinum, Yposa. 

Yeure le Cbkteau, Schloss: Eurae 
Castrum. 

Yonne, Fl.; Icauna, Sichionna. 

York, St.: Eboracum. 

Yougball, St : Jogalia, Yoghalia. 
Youx, P'!.: L'rus. 

Ypern, St.; Ipra, Ypera. 

Yrsee, Abt.: Irsingum. 

Ysel, Fl.: Insula. 

Yssel, Fl.: Isala. 

Y 8 s e 1 , die neue, Canal : Drusiana fossa. 
Ystadt, St.: Istadium, IJ Stadium. 
Yvoix-Carignan, St.: Epoissns. , 


Zadaon, FL: Calipus. 

Zafra, St.: Julia Restituta. 

Zagara Yuuui, Berg; Helicon. 

Zag r ab, St.: Civitas montis Graecensis, 
Zagrabia. 

Zainah, St.: Ad Dianam. 

Zalamca de la Serena, Mtfl.; Julipa. 
Zalavar, St.: Zaladinm. 

Zamora, St.: Ocellodnrum, Sentica. 
Zamosc, St.: Zamoscium. 

Zante, Insel: Zacynthus. 

Z&p, der grosse und kleine, Fl.: 
Zabatus major und minor. 

Zara, St.: Gazara civitas. 

Zareco, St.: Stymphalus. 

Zebid, St.: Sabea regia, 

Zeeland, Grafschaft; Zeelandia. 
Zehngerichtenbund, der: Foedus 
decem Juris dictionum. 

Zeilah, Hafenstadt: Emporium Ava- 
lites. 

Zeituni, St.: Lamia. 

Zeit uni, Meerbusen: Maliacus sinus. 
Zeitz, St: Citium, Ciza. 

Zell, Mtfl.: Cella Rudolphli. 

Zell am Zellersee, St; Cella ad 
lacum inferiorem. 

Zell im Hamm, St.: Cella ad Mo- 
sellam. 

Zellerthal, das: Yallis Cilavina. 
Zeller- oder Unter-See, der: Lacus 
inferior. 

Zepperen, D.: Septembnrius. 

Zer Afghan od. Sogd, FL: Polyti- 
metus. 

Zer bi, Insel; Meninx. 

Zerbst, St.: Servesta. 

Zero, St: Cerinthus. 

Zerreh, See: Palua Aria. , 

Zezaro, FL: Ozecarus. 
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Zia, Cio, Ceo, Insel: Gens. 
Ziegenrück, St; Caprae dorsnm. 
Zigeuner; Cingari, Zingari. 

Zileh, St; Zeleia. 

Zilis, D. : Siles. 

Zillerthal, das: Cilarn vullis. 

Zips, Grafschaft: Cepusiciisis comitatus. 
Zipser-Uaus, Schloss: Cepusium, Sce- 
pusiensis arx. 

Zipscr Gespannschaft, die: Scepu- 
siensis comitatns. 

Ziricksee, St; Ziriczaea. 

Ziska, Berg: Sibenica. 

Zittau, St: Sitavia civitas. 

Zizers, D.: Ciceres, Zizaria. 

Znaym, St.: Znoima, -um, 

Znin, St; Znena. 

Znio, District: Znio-claustensis pugus. 
Zobten od. Zotten, St.: Zabothum. 
Zobten od. Zobtenberg, der: Mons 
AsciburpuB, Sequas, Sabothus, Silen- 
sis od. Zobtensis. 

Zürbig, St: Sorbiga. 

Zopfingen, St.: Tobinium. 

Zowarin od. Zaouharin, St.; Zama. 


Zschiner Stuhl, der : Csikiensis sedes. 
Z schon graderGespannscbaft, die: 
Csongradiensis comitatus. 

Zülch od. Zülz, St: Cilicia. 
Züllichau, St.: Zulichium. 

Zürich, St.: Duregum. 

Ziitphen, St: Zutphania.' 

Zug, Canton: Tugcnsis pagns. 

Zug, St; Tugium. 

Zuglio, St : Julium Carnicum. 
Zulpicn od. Zulch, St.: Tolbiacum. 
Z u r z a c h , St. ; Certiaciim, Tiberii forum, 
Zurziaca. , 

Zuydersee, der; Flevo lacus. 
Zuyd-SLans, Schanze: Arx Austrina. 
Zweibrücken, St.: Bipontiura. 
Zwenkau, St: Zuencua. 

Zwetl, St.: Zwetlum. 

Zwickau, St.: Cygnca. 

Zwiefalten, Kloster: Duplices aquae, 
Zwiveltum. 

' Zwo 11, St: Zwolla. 

. Zwornik od. Isworhik, St.: Argeu- 
tina. 



y 
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be8 

®a$fen. 

Aunt erflen SDJole 

in t»er utfprüng[i(^en ^orm au§ 6^ronifen, münblicfien unb 
fdjnftlic^ien Ucbcrlicfctungcn unb anberen Duellen 

gefammelt unb betauegegeben 
von 

Dr. Sodann ©eoca S^eobot ©cäfie, 

K6nigl. ^ofratb, X^irector Vcr Röntgt. ®dcbf. ^orjclldns unO (^«fä^fammlung, ^ibliotiiefdr 

®r. OTdj. beS boitifircligen ÄonigS Äuguft, mtbrewt gclebrtm 

d^efcnfdjaften ÜRitglicb. 

37 Sogen gr. 8. eteg. gef>. $rel8 2 Ü^lr. 


!Der S^annOäufer unb itmiqe Ouöe. 

3wei beutf^e «Sagen in i^rer (äntjte^ung unb ©ntwicfelung 
mpt^ologif^ unb bibltograp^if^ »erfolgt 
unb erflürt 


»on 


Dr. JJ. ®. £|). (Sröße, 

KönijI. eäi^f u. :c. 

3»eite, »ielfoc^ »erbeHerte Stuflage. 

8. eteg. ge^. ißreiö circa 18 9igr. 


Verlag »on Vubolf i^un^e’s Verlagabud)l)anblun0 in Vrroben; 

TKESOK 

DES , 

LfVRES RARES ET PRECIEUX 

ou 

NOÜVEAU DICTIONNAIRE BIBLIOGRAPHIQUE 

contenant 

plus de Cent mille articles de livres rares, cnrienx et recherchös, 
d’ouvrages de luxe, etc. Avec les eignes connns pour distingner 
les öditions originales des contrefa^ons qni en ont ötö faites, des 
notes sur la raretd et le mörite des livres cit^s et les prix qne ces 
livres ont atteints dans les ventes les plus famenses, et qn’ils 
conservent encore dans les magasins des bonqninistes 
les plns renommes de l’Enrope, 
par 

JEAN OEOBQE THBODOBE OBAESSE, 

eonvoiUer auliqu«, biblioth^caire da feu roi Frtid^ric-AuruBtd n, directear dm maade 
j&ponais k Dreado , et auteur de l'histoire Utteraire univenelle. 

I— XI. LIVRAISON. 

Vorstehendes Werk wird in 6 Bänden erscheinen imd ist durch alle 
Buchhandlungen des In- und Auslandes zu beziehen. 
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